Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



«^ * << 



<c »2 



L3oen»t./<3. 



j^d.J^CluA/, ^^rs: 








/ 



/ 






i-t 



J 



Q 






) 



/ 



/ 



/ 



/ 



/ 



/ 



\ 



1 



t 



</s^- s-jt 






ö 



Register 



- ^rr 



für die 



Monatsberichte 



der 




Königlichen 

' Preufs . Akademie dei^Wissenschaften 

zu BerUn 



vom Jahre 1836 bis 1858. 



c. 



Berlin . 



Gedruckt in det Dnickerei d«t KOnigL Akadtmi« 
der WiiMitMlukfteB. 

1860. 

In GoDmiMioB ia Ferd, Dthmnlci't Verlaf^-BacUundfaivc. 




u^ 



\n\v..\c>.sr 



^c^. 



oei^iMi 



j 






ft als Saffix im Mhd 50, 112; 

Kürzung desselben am Ende der 

Wörter im Zend, Lat, Goth. 
^ 48, 132 £; ä Yerlängemng des 

scbliefsenden im Altpersisehen 

134. 138. 
Aamu 55, 501. 
-ab oder -eb der Begfa Spracbe 

eigentbümlicbe Nominalendiing 

44, 390. 
ib nebmen und empfangen Mong. 

51, 201. 
Abacetns angustatns King 53, 248. 
Abacos anf der Dariusvase 57, 337. 
Abälard*s Yerbaltnifs znr scbolast 

PbiJosophie * 43, 251. 
Abantis Hpfr., neue Schmetterlings- 

gattang ans Mossambique 55, 643. 
— Tettensis Hpfr. ib. 
Mai Abas s. Ibas. 
Abassiden von HnlakuKban gestürzt 

39, 238. 
Abd aliab Almamnm 58, 513. 
Abd Amasib 58, 513. 
Abdascbmun auf pböniciscben In- 

scbriften 45, 252. 
*Aß»«Xoc 52, 577. 
Abdera, Localitäten 52, 576; Av^yjp« 

in Handscbrr. 577. 
Abdias am Podagra leidend Ton 

Tbaddäns gebeilt 52, 93. 
Abdiu kein Name 52, 93. 
Abdrücke von Glas - und Porcellan- 

platten 44, 168; elektriscbe von 

Medaillen anf Papier 368. 
Abeken, H. 54, 345. 



Abelscbe Integrale s. Preisfragen 
40. 

Abenberg, Grafen ▼. 40, 6S. 

Aberglaube in Betreff der Nnndinal- 
bncbsuben 58, 499. 54l f. 

Abgar, König y. Armenien, verlegt 
die Residenz naeb Edessa 52, 92; 
seine Geschiebte von Lebruna er- 
zählt 93; vom Apost Tbaddäns 
geheilt 93 ; Helena nach Joseph, 
seine Gemahlin, Izates sein S., 
S. des Arscham 96, et 100. 

Abgarnssage, Vergleich mit der y. d. 
beil. Yeronica 42, 333. 

Abieb, znm Gorrespondenten erwählt 
58, 463. 

Ablativ, instrumentaler im Althoch- 
deutschen auf o 54, 505 f. 

Ableitnngssufiixe , guttorale, der 
deutschen Sprache 37, 157. 

Absalon, kein Ort in Deutschland 
43, 122. 

Abstimmung des Rom. Volks in co- 
mitiis centnriatis 36, 60. 63; über 
die Methode bei Abstimmungen * 
50, 149. 

Abnbekr 58, 513 l 

Abulfaradsch 39, 240. 

Abulgasi, d. osttürk. Schriftst, Nach- 
richten über Karachatai 50, 92 ff, 
98 ff. ; erläutert 94 ff. ; Epitomator 
des Rascbihuddin 50, 93 n. 1. 

abu-ra zu nehmen Mongol. 55, 698. 

Abu Roasch, dort beginnt die Pyra- 
miden Reihe 43 , 1 78 f ; Bauart 
188. 195 f. 
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Abusimbel ^ 'A%«X>.eO?. 



Abnsimbel, Tempel dort, Änderang 
seines Niveaus 44, 378 £; Id- 
Schriften dort 397. 399; Bedeu- 
tung und Ursprung des Namens 
402 f. ; Tempel Ramses d. Gr. ge- 
weiht 403. 

Abusir, Pyramiden dort 43, 188; 
Bau derselben 192. 195. 199. 

Abuzeid el Hacens 39, 239. 

Abydenns als Quelle des Moses 
Choren. 52, 98. 

Abydos, Tafel y., Lücke auf der- 
selben 52, 3 £; Tribut an Athen 
478; Städteliste gefunden 58, 70. 

Abyssinien, Verwandtschaft der 
Geez - Sprache mit dem semi- 
tischen Sprachzweige 44, 381. 

Abyssinier v. Osten eingewandert 
44, 381. 

Acanthias Bonap. 37, 115. 

Acanthodesmia Müll., neue Polycy- 
stinen- Gattung 56, 485. 

Acanthometra Müll«, neue Gattung 
mikroskopischer Seethiere, Bau 
u. Verwandtschaft, Lebens- u. Be- 
wegnngs-Erscheinungen n. Arten 
ders. 55, 248. 674. 56, 474. 493. 

55, 154. 

— alau M. 56, 497. 

— arachnoides Claparede 55 , 675. 

56, 500. 

— cataphracta M. 56, 498. 

— costata M. 56, 498. 

— cruciata M. 5S, 154. 

— dichotoma M. 56, 499. 

— echinoides GUp. 55, 674. 

— «longata M. 56, 497. 

— furcata M. 56, 499. 

— fusca M. 56, 497. 

— lanceolata M. 5S, 154. 

— mucronata M 56, 498. 

— multispina M. 55, 249. 56, 496. 



Acanthometra ovata M. 56, 497. 

— pallida Glap. 55, 675. 

— pectinata M. 56, 497. 

— pellucida M. 56, 496, 502. 

— quadridentata M. 56, 497. 

— tetracopa M. 56, 496. 

Accent, Analogien des griechischen 
und sanskritischen Systems * 50^ 
207; sprachlicher u. rhythmischer 
der Lat Poesie 54, 270 ff.; rhyth- 
mischer u. rhetorischer 272 f. 

Accomodation , durch Veränderung 
derselben hervorgerufene Gestalt- 
änderung der Linse 53, 137. 

Accursius , Mariangelus , schedae 
Ambrosianae 56, 558. 57, 526, 
537. 

Accusatiy durch den Nomin. im 
Celtischen ersetzt 3S, 189. 

Acetal, rationelle Zusammensetzung 
dess. 56, 423. 

Acetonitril, Wirkung der Schwefel- 
säure darauf 56, 29. 

Acetyl- Ammoniumoxyd, Verwandt- 
schaft dess. 5S, 523. 

Achäer, üb. d. Volksstamm dersel- 
ben 53, 166. 

Achäischer Bund, unedierte Münzen 
desselben 4S, 425 f. ; Münzen 55, 
351. 

AXAIO^. HAI. EYAHMO^l 

AXAIO^. HAK HPAKAE J ^^ 
athenischen Tetradrachmen 48, 
424; 'Apcfliw^ 'Ax^Mu 55, 632 
n. 26, 

Achard, seine TheUnahme an phi- 
los. Speculation 52, 4l3. 

Achelous im Kopf bärtiger Nym- 
phenreliefs nachgewiesen 46, 133 
f. ; Mannsname 52, 584. 

Aches , Pyrauidenerbauer 43, 195. 

'Axi^^«w?*ETtx«pw (20)}fTno;, Apol- 



Acfalya — Acliaocycluf • 



linis sacerdos 55, 631 b. 23 

(Imbr.). 
Achlya prolifera, Befrachtung dars. 

55, 156. 
Achnanthes bacillarisEhrbg. 43, 256. 
--? baFarica Ehrbg. 53, S26, 

— breiripes Ebxbg. 44, 62. 

— paradoxa Ebrbg. 45, 73. 

Acht in danfinnisoh-tatariachanSpra- 
eben aus 10-2 gebildet 49, 10. 

Acidoceraa KL, neue Käfergattnng 
ans MoBsambiqne 55 , 649. 

— aphodioides Kl. ib. 

fiTAeilins M'F. Co«, a. 625: 46, 273. 
M'Acilins Glabrio tr. pL Urbebar des 

Gesetzes de rapetnadis 45, 16. 
Acineta Ferram eqoinnin Ebrbg. 40, 

198. 
Acinetina 37, 153. 
AckerassignatioB d. M* Cvrias Den- 

tatns 36, 26. 
Ackerbau nnd Fabrication, Ein- 

flafs anf die Lebensdauer 51, 

707 f. 
Ackner, Pfarrer in Haoiersdorf 57, 

5151 
Acmaeodera coasobrina KL 55, 6\5. 

— eseelleas Kl. 644. 

Acolafltus Gerst., neue Käfergattaag 
aas Mossambiqne 55, 636. 

— callosas Gerst. ib. 

Acontia discoidea Hpfr. 57, 422. 
Acontias niger Pel 54, 619. 
Acraea Cabira Hpfr.; A. Oacaea Hpfr. 

Aciylalkohol, Darsteliung «. Yeibin- 
dsagen 56, 79; ZnsammensetzaBg 
a. Reihe dess. 84. 

Actiniscus bisepteaarius Ebrbg. 54, 
237. 

— bisoctonarias Ehrbg. 54, 237. 

— Discus Ehrbg. 44, 62. 75. 



Aotiaiscus Laneaarias Ehrbg. 44, 
199. 

— Pentasterias Ehrbg. 44, 62. 6t. 

— quinarius Ebrbg. 44, 62. 76. 
^ Rota Ehrbg. 44, 76. 

— sezforcatos Ehrbg. 54, 237. 

— Sirius Ehrbg. 44, 68. 

— Stella Ehrbg. 44, 62. 

— Tetrasterias Ebrbg. 44, 76. 
ActiaocyclusEhrbg.37,61. 39,178. 

44, 62. 68. 

— Acbaraabr Ehrbg. 43, 165. 

— Aldebaran Ehrbg. 43, 165. 

— Alexander Ehrbg. 45, 358. 

— Antares Ehrbg. 40, 204. 

— Aquila Ehrbg. 40, 204. 

^ Arctnras Ehrbg. 43, 165. 

— Betegose Ehrbg. 40, 204. 

— biseptenarius Ehrbg. 40, 203. 

— bisactonarins Ehrbg. 40, 203. 

— Canopus 44, 265. 

^ CapeUa Ehrbg. 40, 204. 
~ Geres Ehrbg. 40, 203. 

— Croesus Ehrbg. 43, l65. 

— dives Ehrbg. 40, 204. 

— Dax Ehrbg. 45, 358. 

— Fora-el-hot Ehrbg. 43, 165. 

— Homeras Ehrbg. 45, 359* 
^ luno Ehrbg. 43, 271. 

— Jupiter Ehrbg. 40, 203. 

— Lnna Ehrbg. 40, 203. 

— luxariosus Ehrbg. 45, 359. 

— Lyra Ehrbg. 43, l65. 

— Mercurius Ehrbg. 40, 204. 

— Numa Ehrbg. 45, 358. 

— octodenarius Ebrbg. 39, 178. 
-« octoaarius Ehrbg. 37, 6l. 

— opulentus Ehrbg. 43, 271. ? 45, 

359. 

— Pallas Ehrbg. 44, 265. 

— Panhelios Ehrbg. 40, 204. 

— Plutns Ehrbg. 45, 358. 

f 



Actinocyclus -— Aegosthena. 



Actinocyclas polyactis £hrbg. 45, 

359. 

— Proserpina Ehrbg. 45, 359. 

— quatnordenarins Ehrbg. 40, 203. 

— Regulas Ehrbg. 43, l65. 

— Satumus Ehrbg. 40, 204. 

— sedenarius Ehrbg. 39, 178. 

— senarius Ehrbg. 37, 6l. 

— septemdenarius Ehrbg. 44, 265. 

— Sol Ehrbg. 43, l67. 

— Terra Ehrbg. 43, 271. 

— tredenarias Ehrbg. 40, 203. 
^ Uranus Ehrbg. 40, 204. 

— Venus Ehrbg. 44, 265. 

— Vesta Ehrbg. 44, 265. 

— yicenarius E. 40,203. 
Actinogonium, neues G«nu8 von Ba- 

ciUarien 47, 49. 54. 
Actinometra Müll. 41, 1 80. 

— imperialis Müll. 41, 181. 
Actinophrys Eichhornii Ehrbg. 40, 

198. 
Actinoptychus Ehrbg. 44 , 62. 68. 

— bitemarius Ehrbg. 43, l66. 

— Ceres Ehrbg. 44, 76. 

— quaternarius Ehrbg. 44, 76. 

— quatuordenarius Ehrbg. 43, 271. 

— velatus Ehrbg. 44, 76. 

Actinotrocha branchiata, Jugendzu- 
stand eines nicht zu bezeichnen- 
den Seethieres 51, 468« 

Actuarius, byzant Arzt, dem die 
Znckerraffinerie zugeschrieben 
39, 234. 241. 

Acupalpus plagifer Klug 53, 249* 

— vittiger Klug 53, 249. 

Mag. Adam, summula Raimundi (de 
Pennaforte) 54, 150. 

Adar od. Azar 55, 369 f- 

Adel, im neueren Europa 36, 6. 
hoher mit niederem nicht gleich- 
artig 7. 



Adel in Venedig, durch den Rath 

der Zehn beschränkt 36, 102. 
'A^piTo^ Sepffciv^pov 55, 623 n. 
17, 5. 

Adi Dichter 58, 511 f. 

Adiabene 57, l40. 

Adjectiva, griech. mit (mcl zusammen- 
gesetzt * 52, 68; masc. form, des 
nomin. plur. auf ä im Hoch- 
deutsch. 54, 506. 

Admetos von Pherae 36, 12. 

Admetos auf Thera, Priester des 
karneischen Apolls 36, 12. 

Adonien auf etruskisch.en Kunst- 
denkmälern 45, 131. 184. 

Adonis, Ursprung 55, 368. 371. 

Adoretus atricapillus KL; sellatas 
KL; subcostatus KL; tarsatns Kl. 
55, 659. 

Adrastea — Nemesis 55, 370. 

Adressen der Constitutionen löm. 
Kaiser* 50, 111. 

adsi sehen Syrgän.; ad'si bemerke^ 
MongoL 51, 436. 

äb-ür Brust Mongol. 51, 444. 

Aegeus, Enkel des Theras, in Sparta 
36,3. 

Aegiden, das Geschlecht der, 36, 3. 

Aegina, plastischer Kreidemergel 
daher aus mikroskopischen Qkr- 
ganismen bestehend 42, 263 ff. 

AtVÄTAi 56, 165. 177. 

Aeginaeisches Talent 37, 51. 54, 
81. c£ 105 f.; Körpermafs 92; 
Verhältnifs der Halbmine od. 
Litra zum röm. Pfund 92; Herab- 
gehen des Münzgewichtes 101. 

Aegirin, Zusammensetzung, Krystall- 
form u. Verwandtschaft 58, 13^.. 
143. 

Aegosthena in Megaris, Inschrift 57, 
483. 485 f.; *H7oo-Ö€y/ru? 484. vs. 



Aegypten — Aegyptisches lamgenmäb. 



ffÖBVlTAf VS. 19. 21. 

Aegypten, Yerbreitnng des Ölbaums 
daselbst 44 , 172 ; Yerändeniag d. 
Nilbedens 376-379; Erdbeben im 
Oct 1856. 56, 471 ff.; Wasser 
blatig gefärbt 47, 336; ▼. Ogns 
50, 93 ; V. Kambyses erobert 54, 
223 £t 495 f.; Jonier als Reicbs- 
feinde 55, 423. c£ Uinn.; Hiero- 
gl3rpben für Ober- andUnterägy- 
pten 502; Erdkunde des alten * 
57, 493 ; nach dem Geographen 
y. Rayenna 58, 247; Beyölkenmg 
237. 

Äegypter, Alter ihres Mafs- n. Ge- 
wichtssystems 37, 50 f.; erst un- 
ter den Ptolemaeern mit dem 
Thierkreis bekannt geworden 38, 
101; geringe Kenntnifs über ihre 
Stemknnde 102; Asien ist ihre 
Urbeimath 44, 381 ; Ausdehnung 
in historischer Zeit 393 ; Einflafs 
der äthiopischen Givilisation 393 
ff. 396; w^andern unter Psametich 
nach Äthiopien aus 397 ; haben 
yon den Aethiopen die Sitte die 
Herrscher zu yergöttern 404; 
Kanon des menschlichen Körpers 
405 ; EinföhruDg und Verbreitung 
d. Zuchtkameeis 47, 10; nehmen 
es nicht in ihren Ideenkreis auf 
10 ; Genufs y. Bohnen ihren Prie- 
stern yerboten 50, 7 ; Websystem 
51, 662; Götter der 4 Elemente 
56, 182. 

Aegyptische Alterthümer gesammelt 
y. Lepsius 40, 25 ; Basrelief den 
Ramses Sesostris yorstellend 39; 
über den Namen der Jonier auf 
den Denkmälern 55, 497 ff. 

Aegyptische Astronomie 58, 70. 



Aegyptische Chronologie, Plan zu 
einem sie umfassenden Werke 
40, 26; über die XU. Königsdy- 
nastie 52, 3 £; über die XXSL 
56, 356. 4l8 £; Ergebnisse der 
Denkmäler für die dynastisch- 
genealog. Reihe 52, 479 ff; Rei- 
henfolge der Könige der 21-23. 
D3rnastie 56, 4l8; onägyptische 
Namen der 24. 26. 28 ibid.; 
Werth einiger astronomischen 
Angaben auf den Denkmälern 54, 
33 ff; 25jährige Mondperiode 
218; Daten nach dem Antritt d. 
persischen Regierung des Kam- 
byses 223; Obergangsjahre 2 Kö- 
nigen zugeschrieben 229; Mane 
tho's Bestimm, d. Umfangs d. 
ägypt. Geschichte 57, 420 £; phi- 
lippische Ära 420; einige Berüh- 
rongsponkte mit der gr. u. röm. 
Chronologie 58, 450 fr. cf. 531 ff; 
Epoche des altägyptischen festen 
Kalenders 451. 544; natürlicher 
Anfang desselben 453. 579 fT.; 
Schalttag 536. 549; Concordanz 
mit dem julianischen 538. 54 1; 
beweglicher 543. 546. 548; s. 
Apis Epoche, Ramses II, Sothis- 
periode. 

Aegyptische Kolossalstatuen in 
Berlin 38, 91 ; Idole in etruski- 
scben Gräbern aufgefunden 45, 
130. 

Aegyptische Kunst, Einflufi dersel- 
ben auf asiatische wie etruskische 
46, 270. 

Aegyptisches Längenmafs, die gro- 
fse Elle SB der babylonischen 54, 
77 f. 82. 108 ; gröfscres und klei- 
neres System im Gewicht und 
Körpermafs 85; kleinere Elle 86 
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aj — Alecto Bennetti. 



aj, aja, sich reitend (fahrend) 

Yorwärts bewegen Mongol. 51, 

203. 
ajak FvSb Törk. 51, 435. 439. 
aik hell Osttürkisch 1 g^ t ^ 
aika Zeit Fina. J ®*» *^'' 

AlftMg It^Jimi^ in Gerasa 53, 19 

▼8. 12. 
Aiyi» Franenname 52, 581. 
Airyake, Airyana 56, 642 n. 2. 
Airyanem Yaeg'o, Urarierland 56, 

630 n. n. 2. 647. 
AiVx^'rif?, Hellenotamias in Brea 

53, 162. 
kvi ruf alBa^iwv xoc-fjuanan cret. 

Inscr. 55, 26l, 3-4. 
Akademie, wechselnde Bedeutung 

des Namens 47, 246 ff.; Yerhal- 

ten zur Philosophie 249 f.; s. 

Schule ; philosophische Thätig- 

keit der Berliner im 18. Jahrh. 

52, 394 ff. 
Akarnaner s. Phormion u. Karphi- 

nas 56, ll6, 23. 117, 33-34. 

121. 
T?$ * AxApi/Ariöii 56, 117, 35. 
Ikerblad 56, 438. 
Akbar, Kaiser 47, 12. 
Akmit, Zusammensetzung, Krystall- 

furm und Verwandtschaft 58, 

139. l43. 
Akropolis y. Athen 49, 212. 
Aktaeon auf dem Deckel der ficoron. 

Gista 51, 132. 
AKTIAC auf e. Münze von Ana- 

ktorium 48^ 427. 
Akustische Versuche mit der che- 
mischen Harmonika 57, 248; über 

Interferenz 292, 
AA. A. auf e. unedierten Münze y. 

Ambrakia 48, 427. 
al, ala tödten Mongol. 51, 202. 



ala legionis, equitam Romanomin 
39, 138. 

'AX(t/3(tv»€7? 55, 616. 1,9. 

Alanus 54, l47 f. 

Alapa in Ulupa = Wulupa zu bes- 
sern 50, 75. 

alarma, alarme u. lärm 50, 1 13. 

Alaun, weifse Farbe der Eisenoxyd- 
AL imd braune ihrer Lösungen 
55, 85. 

— Zersetzung desselben durch Was- 
ser 51, 170. 

Albanesisch in sprachyerwandtlicher 
Beziehung * 43, 60. * 54, 217. 

albe, elbe, alp 51, 102. 

Albert d. Grofse, seine Philosophie 
52, 399. 

Albit, Zusammenhang seiner Kry- 
stallisation mit der des Feld- 
spaths 38, 100. 

Aibrecht, Herzog yon Mecklenburg- 
Schwerin s. MeckL Schw. 

Albrecht, Herzog y. Österreich mit 
Elisabeth, Tochter König Sieg- 
mnnd's I. yerlobt 52, 323 f. yer- 
mählt 325. 

Albrecht, Kurf. y. Sachsen, Schieds- 
richter zwischen Kurf. Friedr. I. 
y. Brandb. u. d Erzb. y. Mgdb. 
52, 310; Bündnifs mit jenem 3l4. 

Albula fl. 55, 565. 

Alburnum majus (h. T. Vöröspatak) 
57, 513. 

Alceytunos 44, 178. 

Aleides oliyaceus Gerst 55, 85. 

Aldehyd- Ammoniak, eine neue durch 
Zersetzung desselben gewonnene 
Basis 58, 520. 

Aleander, d. Jung., lat Inschr. 57, 
533 f. 

Alecto Leach 41, 182. 

— Bennetti M. 41, 187. 



Alecto echinoptera — - Algen. 



Aiecto echinoptera 41, 1 83. 

— eloDgata ib. 187. 

— Esclirichtii ib. 183. 

— flagellatoib. 186. 

— Japonica ib. 186. 

— multifida ib. 188. 

— Novae Gnineae ib. 186. 

— palmata ib. i 85. 

— parvicirra ib. 185. 

— Phalanginm ib. 182. 

— polyarthra ib. 184. 

— Tosea ib. 183. 

— tessellata ib. 184. 

— Timorensis ib. 186. 
Alemanisches Volksrecht im Schwa- 
benspiegel benutzt 52, 486. 

Alemannen in sächsischem Gebiet 
52, 498. 

Alestes acntidens Pet 52, 276; im- 
beri Pet 276. 

Aletis Libyssa Hpfr. 57, 422. 

Aleuaden in Thessalien 52, 584 £t ; 
auf der Dariusvase 57, 335. 

AAEYAC auf e. unedierten Münze 
T. Larissa 48, 4 19. 

Alexandri (de Villa dei) Doctrinale 
54, 147. 160. 

*AXegay$po( ApoUonii f. 55, 193. n. 
15,9-10. 

'AXc^ay^poc Aqxijüuvc ^oUi 54 , 85. 

Alexander, Jnl., societ pragm. mit 
Cassius Frontinus 57, 521 f. 

'AXsgov^pou KoXhniaq yovri (Thal- 
lusa) 55, 635. 

'AXk^av^pog ^oyot^ 54, 687, 13. 

Alexander d. G. , Abstammung von 
Ammon 44, 403 ; unedierte Mün- 
zen 48, 420 ff.; armenische Cber- 
setzung seiner Biographie 51,457; 
chaldäiscb. Werk auf seinen Be- 
fehl ins Griech. übersetzt 52, 91; 
Absicht den Birs-Nimrnd wieder 



herzustellen 54, 79 f.; Tod in 
Babylon 109; Ära in Aegjrpten 
seit demselben datiert 57, 420; 
allgem. Charakteristik 6l f. 

Alexander, Tagos y. Pherii, tödtet 
den Poljrphron, y» seinem Weibe 
Thebe erdolcht, in gutem EiuTer- 
nehmen mit Athen 55, 106. 

Alexandri Aphrodis. Gomm. in Ari- 
stot. Metaphyss. * 44, 134. 137. 

Alexander Polyhistor als Quelle des 
Moses Choren. 52, 98. 

Alexandrien, Moses Chorenens. stu- 
diert dort 7 Jahre 51, 457; Ptole- 
maerkult dort 482; Tag der Ein- 
nahme durch Caesar 58, 547 f. 

Alexandria ad Caucasum (Barniyan) 
37, 14. 

Alexandrinischer Kalender, Epoche 
desselben 58, 450 f. 543 {£ 580; 
Conoordanz mit dem julianischen 
450 f. 538. 541 ; Schalttag 536. 
543. 545. 549; Zeit der Einfüh- 
rung 545 iL 

Alexandrinisches Museum, Bericht 
über die eingegangenen Abhand- 
lungen darüber 37, 99, 

Algarotti, Kammerherr, Graf, Cor- 
respondenz mit Friedrich d. Gr. 
47, 89. 143. 

Algebra der Araber, neue Aufschlüsse 
darüber 54, 15. 

Algen am Serapis-Tempel von Poz- 
zuoli 58, 593. 598. 

•— des tiefen Meeresgrundes 54, 
250. 

— Fortpflanzung, Befruchtung und 
Generationswechsel derselben be- 
sonders der des süfsen Wassers 
55, 133. 335; 56, 226; 57,315. 

— microscopische in Feuerstein 36, 
114. 39, 157. 
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Algen — AUerthum. 



Algen 8. GhytridmiD. 

Algier, Bevölkernog 58, 236. 

algodon, algodao, Ableitung 51, 
660. 663. 

Algonkin-Lenape-Dialekte 58, 486. 

Algorismns, Ms. eines solchen vom 
J. 1250 im Besitze Leibnizens 
50, 427. 433; dessen Anfang mit- 
getheiit 433 ff.; von H. Stephanns 
1503 gedrnckter 427 f. 

Ali Abbas 39, 240 E 

Alica, ein beliebtes Getränk der Rö- 
mer aas Mehl nnd weiÜBer Erde 
56, 352; siehe Erde. 

Alkalien, Einflufs ihrer Bikarbonate 
auf die Salze der alkalischen Er- 
den 52, 278. 

— kohlensaure, Verhalten zn Schwe- 
felarsen 53, 713. 

Zersetzung der schwefelsau- 
ren Baryterde durch dieselben 
55, 98. 

Zersetzung der schwefelsau- 
ren Strontian- und Kalkerde durch 
dieselben 55, 271. 

Zersetzung schwer- und unlös- 
licher Salze durch dies. 55, 388. 

— Krystallform und Zusammen- 
setzung einiger Salze derselben 
36, 42. 

— schwefelsaure, Umwandlung 
ders. in Ghlormetalle 52, 80. 

— Trennung von Magnesia 47, 229. 

— Unlösliche Doppelsalze der Ar- 
seniksäure mit denselben und 
Erden 49, 1S4; der Phosphor- 
säure 181. 

Alkalimetalle, Atomgewicht ders. 

57,31. 
Alkalische Erden, Verbindung ders. 

mit Borsäure und Wasser 52, 

536. 



AAKETH^. ▼. nOAEMflN. 

Alkohole, neue Klasse und Ober- 
sichtstabelle ders. 56, 86; siehe 
AcrylalkohoL 

Allard, General 37, 15. 

Leo Allatius, ihm ertheilte Instru- 
ction bei der Übernahme der Pa- 
latina 37, 1. 

AUieen 42, 54. 

allig, elli fünfzig Türk. 51, 445. 

AUitteration 56, 579- 

Allodape facialis Gerst. 57, 461. 

Almosen, Gedicht des Bonyesin üb. 
die Heilsamkeit desselben 49, 
438—464. 

Aloa Reich 44, 389 f. 

Alonso X. y. Castilien, Briefe an 
Eduard I. y. England 54, 630 ff. 

Alopecias, Müll, et Henl. 37, ll4. 

Alpha intensiyum, priFativum 57, 
180. 

Alphabet, altgriechisches, neue 
Buchstabenformen 43, 252 f.; 
altgothisches Runen- 48, 4l £f.; 
allgemeines linguistisches * 53, 
746. 55, 100. 784 ff. 

Altaisches Sprachengeschlecht, 47, 
425 f.; üb; einige Benennungen d. 
Himmels in demselben 55, 695 (L 

alt-an Gold MongoL 51, 206. 

Altan-Chan 50, 96 n. 100. 

Altdeutsches Gedicht v. Athis n« 
Prophilias * 44, 20. s. Gedichte. 
Erzählungen * 49, 219; Gebrauch 
des rührenden Reims * 50,91; 
Anhäufung des Reims 51, 447 (f. 

Altenstein, des Minist , Schreib, an 
d. Herz. y. Richelieu wegen des 
MS. V. Winkelmann n. d. Manes- 
sischen Cod. der Minnesänger 
45, 113. 

Alterthum , Erleuchtungsmittel in 



AltfiranB03ische3 Gedicht — am-cha. 
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deoif^elben * 45, 392; Yerglei* 
ohong desselben mit iinsrer Zeit 
50, 283 ft 
Altfranzösisches Gedicht, U vie St 
Thomas le martir * 38, 117 ; Er- 
ganzang desselben * 44, 209; 
Romane der St Marens* Biblio- 
thek in Venedig, Anscüge ans 
denselben 39, 177; Flore nnd 
Blanceflor 44, 135; Roman v, 
Aspramonte 47, 88; Roman y. 
Meraagis de Porlesguez 48, 79; 
Roman de la Rose 52, 5-12; la 
chanson des Saxons 21 2 f. cf. 2 1 4; 
Fürstenspiegel 53, 3-13; le Che- 
valier delibere 13. 

Althochdeutsche Cbersetznng von 
Aristoteles mpl kpfn^la^ dnrch 
Notker Labeo 36, 95 f.; Proben 
daraus 96 ü; aber die Formen 
pirn, plirur, stiraz 50, 16 f.; 
instrumentaler Ablativ anf o 54, 
505 f.; ö im Anslant s6h wacher 
Praeterita 508; daz auez ihk u. 
ich weiz 508; Assimilation der 
Partikel ga- 509; Gedicht von 
Himmel nnd Hölle 56, 568 ff. 

Altmark 56, 536 f. 540 £ 

Aitpersisches Schrift-» nnd Lant-Sy- 
stem 48, 132-151. 

Altsächsisch, Aspiration in dem- 
selben 39, 46. 

Altslavisches Oonjugationssystem 
im Yerhältnifs zum Sanskrit etc. 
36, 29; Artikel 38, 187. 

alt-un Gold Türk. 51, 206. 

Aluminate, Kieselsäuremangel der- 
selben 40, 196. 

— in der Natur vorkommende n. Me- 
thode, sie aufzaschlief8en40, 194. 

Aluminium , neue nnd vortheilhafte 
Darstellung 55, 512. 



Alvarez, Pedro 39, 236, 

Alyattes* Grab ausgegraben 53, 653. 
58, 672 ; Fortsetzung der Unter- 
suchungen 54, 700 £f. 

Alydus proletaritts Schaum 53, 
358. 

Alyzia, unedierte Münzen 48, 427. 

AM. auf unedierten Manien 48,427. 

ama-le schlafen Tscherem. 51, 438. 

Amalrich von Bena, über dessen 
Lehre, Stellung nnd VerhaltniTs 
zu seiner Zeit * 49, 209. 

amargi Norden Mandsch. 55, 698 
et n. 2. 

Sext Amartius, auotor rarus, dessen 
Lebenszeit, Werke 54, 159 tL 

Amasis* Regierungsdauer 54, 226. 
231. 496. 

Amati, lat Inscbrifken in d. Yaticana 
56, 37. 560. 563. 57, S2S. 527. 
532. 534. 

Amazonen« Jörn svikinge 52, 212. 

Amazonenkampf anf der Dareios- 
vase 57, 333. 337 f. 

Ambassis Commersonii Guv. etVal. 
55, 428. 

Ambata-ut-tinne, Ambawtamoot od. 
Schaf-Indianer 58, 480. 482. 

Amblygonit, Zusammensetzung des- 
selben 45, 6. 

Amblyodipsas Peters, neue Schlan- 
gengattnng aus Mossambique 56, 
592; A. microphthalma Pet (Cala- 
maria Bianconi) 594. 

Ambrakia, unedierte Münzen 48, 

427; AfäMpoMorai 56, 165 f. 
Ambraser Handschr. des Schwaben- 

spieg. 57, 637. 
S. Ambrosias, unbekannte Sermo- 
nen 53, 685. 
am-cha schlafen Mandsch. 51, 
438. 
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Amenanchtha — Amoeba loogipes. 



Amenanchtha , Namensyerändernng 
auf den Königsschildern 44, 402. 

Amenatep auf den äg3rptischen Kö- 
nigs schildern geändert 44, 402. 

Amenemha HI. Dauer s. Regierung, 
regiert 1 Jahr mit s. Nachfolger 
zusammen 52, 4. s. Möris. 

Amenophis II. 44, 401 f. 55, 503. 

Amenophis III. 44, 396. 401; wefs- 
halb seine Schilderzerstört401f.; 
weiht seiner Gemahlin Tii einen 
Tempel 403; einen sich selbst in 
Soleb ibid. 55, 503. 

AMENOP V. OEMI^TO. 

Amerika, Bewohner des N. Polaren 
theils nicht z. altaischen Stamme 
gehörig 47, 425; Berölkerung 
58, 239 ff< ; Idiome des russisch. 
54, 231 ff.; über die Völker und 
Sprachen der W.-Seite des briti- 
schen N. Am. • 57, 55. 68, 479 f. 
der östlichen 465—479. 

Amerikanische Litteratur * 45, 36. 

Amici, z. Corresp. gewählt 36, 107. 

Amide, Einwirkung der Schwefel- 
säure darauf 56, 29. 

Amit^b'ä Budd'a 44, 50. 

^AjujüKov, Frau d. Artemidorus Apol- 
lonii 55, 187, 9-10. 

Ammon, sein Name und Figur auf 
ägyptischen Denkmälern vertilgt 
oder verändert 44, 402; Herr- 
scher führen ihren Ursprung auf 
ihn zurück 403 f. 

*Apfxu}voc 55, 621 n. l4, 3. 

Ammon-Ra, Stellung im erst ägypt. 
Götterkreis 51, 372; im spätem 
System 373. 

Ammoniaci hydrosulphur. liquor bei 
Palimpsesten angewandt 47, 4 10. 

Ammoniak + Quecksilberchlorid in 
2 Verhältnissen 40,13. 



Ammoniak, schwefelsaures + schwe- 
felsaurem Natron , Krystallforni 
desselben 43, 4 ; Verbindung des- 
selben mit Bromraetallen 41, 329; 
Verbindang desselben mit Ghlor- 
phosphor 41, 48. 

— Verbindung desselben mit fluch- 
tigen Chloriden 41, 47. 

— Verbindung desselben mit Koh- 
lensäure 39^ 32; Verbindung 
dess. mit schwefelsaurem Schwe- 
felchlorid 41, 49; Verbinduixgen 
von Sulphat Ammon mit schwe- 
felsaurem Ammoniumoxyd 44,39« 

— wasserfreies, kohlen-saures 37, 
95, 

— wasserfreies, schwefelsaures 39, 
269 \ wasserfreies schwefelsau- 
res in zwei Modificationen, Para- 
sulphat- und Sulphat Ammon. 
44, 37. 

— znckersaures 44, 7. 
'Afipui/eov TltaXXiavov 55 , 190 n. 7, 

10. 
Ammoniten, Bedeutung des Apty- 

chus, als Theil derselben 49, 365. 
Ammoniten siehe Ceratiten. 
Ammonites aequatorialis 38, 64. 

— Ewaldi 47, 221. 

— galeatus 38, 61. 

— Ottonis Buch 48, 71. 

— peruvianus Buch 38, 58. 

— Sy riacus 47, 215. 

— Tucnyensis, neue Art aus Vene- 
zuela 49, 373. 

— Vibrayeanus 47, 222. 
Ammoniumoxyd, tantalsaures 57, 

388. 
Ammophila Ingubris Gerst. 57, 510. 
Ammos auf Samothrake .55, 603 f. 

610. 6l4. 
Amoeba longipes Ehrbg. 40, 199. 



Amor — - civ» 
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Amor und Psyche 48, 283. 
Amorgos, nnedierte Insohriflen 54, 

684 £f. 
AMOCTIO^. nOCH^ auf einer 

Athenischen Münze 48, 423. 
Ampeinm (h. Zalatna) 57, 513. 
Amphibien, nene Arten der Gattung 

Tropidolepisma und Dactylethra 

aus Angola und Mossambique 

44, 36. 

— neue aus Angola und Mossam- 
bi<{ue 44, 32. 

Amphidiscns Ehrbg. 44, 66. 72. 

— anceps Ehrbg. 45, 366. 

— arborescens Ehrbg. 54, 249. 

— armatus Ehrbg. 40, 204. 

— chinensis Ehrbg. 53, 530. 

— cirrhosns Ehrbg. 54, 249. 

— HelyeUa Ehrbg. 44, 205. 

— Martii Ehrbg. 40, 204. 

— Naucrates Ehrbg. 44, 88. 

— Polydiscns Ehrbg. 44, 205. 
~ Rotnla Ehrbg. 40, 204. 
Amphidromien, attische 41 , 230. 
Amphiktyonien y. Onchestos und 

Kalauria 50, 336. 
Amphileptus Sphagni Ehrbg. 53, 

i92, 
Amphilochium , unedierte Münze 

48, 427. 
Amphinome (Pleione) alcyonia Say. 

54, 610. 

— incamnculata Pet 54, 6ll. 
TW *AiA^i{ivav 55, 26i, 30. 
Amphioxus, Beschreibung eines bei 

Helsingör beobachteten Exem- 
plars 51, 474. 

— lanceolatus Yary., Bemerkungen 
über denselben 39, 197; Bau 
und Lebensweise 41, 396. 

Amphipentas.'^Pentacnnus 40, 204. 
44, 63. 



'AjLu^if po^ilC 52, 570. 
Amphisbaena yiolacea Pet 54, 620. 
Amphisoms, Charakter 55, 288. 
Amphisyle brarispina Pet. 55, 450. 
Amphitetras Ehrbg. 44 , 63. 

— ? parallela Ehrbg. 40, 204. 
Amphora aegaea Ehrbg. 58 , 13. 

— ? carinata Ehrbg. 40, 205. 

— crystallioa Ehrbg. 40, 205. 

— Erebi Ehrbg. 53, 526. 

— fasciau Ehrbg. 40, 205. 

— libyca Ehrbg. 40, 205. 

— Tarroris Ehrbg. 53, 526. 
Amphora, nolanische, mit rothen 

Figuren im Br. Museum 45, SS6; 
phönikischen Stils mit Darstel- 
lung der Gräa 46, 132; yolcenter 
in München, die Entführung der 
Korone darstellend 48, 90 £L 

ampliatio durch die lex Acilia ge- 
stattet 45, l6; ist eine yorheryer- 
kündete Freisprechong 17; durch 
die lex Seryilia aufgehoben l6f. 

Amulete ans dem Alterthum 55, 
701 £ 

Amygdalin, Schmelzpunkt im kry- 
stallisirten und amorphen Znstand 
41, 325. 

Amykos im Kampf mit PoUnx auf 
der ficoronischen Cista 51, 1 16 £ 

Amylum , Untersuchung in chroma- 
tisch polarisirtem Licht, uod neuer 
Bildungstypus dess. 49, 56. 

AMYNOM.U.AMYN.«. ANAPEA^. 

Amyntas ntpl rtaSutav 57, 124 
n. 3. 

Ajnyrtaeus, K., Bauten aus seiner 
Zeit 53, 728. 

aif* OTi xa ^vvujuu 55, 26l^ 4l; 
cu ^1 Ttirac xa irud^w^ai 262, 28; 
al^ X «t ni\ l^opxt^wvTt 26 ) , 1 1 ; al 
xa dno ffTamt 19; oo-ca xa jitf] «rpa- 
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ana — Anhydrit. 



gom 32; ot* Ü ua «pa^pm 37; 

tkioQ ^i xa jüti] <^iV0'u 264, 31. 
ana, sanskr. Demonstratiystamm, an 

im Polynes., Gaelisch. 40, 250. 
Anableps 44, 35. 
Anacanthns Ehrbg. d7, 117. 
Anacharis, Anacharideae s. Hydril- 

leae. 
Anachronismns der Sagen 52, 213. 
Anairyaka 56, 640. 
Anakreon's Aafenthalt bei den Alen- 

aden zu Larisa 52, 586 n. 
Anaktorinm, nnedierte Münzen 48, 

427; FavoxTopitrc 56, 165 f. 
Analyse, höhere, Eioföhrnng der Be- 

zeichnnngsweise derselben 51, 

344. 
Analysis Tetragonistiea ex Gentro- 

barycis 51, 344. 

— unbestimmte, Kenntnifs dersel- 
ben bei den Arabern 54, 15. 

Anaplus od. Hestia, Ort bei Byzanz 

51, 117. 120. 
'At^apioxai 56, 640. 
Anasporum Nees 37, 120. 
Anatas , chemische Untersuchung 

u. Verhältnifs desselben zu den 

anderen Formen der Titansanre 

44, 111. 
dva^eXvat iixociv Tinrovc 40, 34. 
Anaulus Ehrbg., InfusorieDgattung 

44, 197. 

— Campylodiscus Ehrbg. 44, 265. 

— indicus Ehrbg. 45, 361. 

— scalaris 44, 199. 

Anchophthalmus Gerst, neue Käfer- 
gattung aus Mossambique 54, 
533; dentipes Gerat.; siiphoides 
Gerst. ib. 

Anchora clayata Ehrbg. 44, 89. 

— mexicana Ehrbg. 89. 
ancienor=antiquorum 49, 240. 243. 



Ancyrium Werneck 41, 377. 

Andechs, Grafen v., 40, 66, 

Andedschan von Kurchan genommen 
50, 94. 

Anden von Venezuela, geQgnosti- 
sche Beschaffenheit ders. 49, 370. 

ANAPEA^. XAPINAYTHi. 

AMYN. u. AMYNOM auf Hlhe- 
nischen Tetradrachmen 48, 423. 

'Av^psvc 52, 583. 

*AM$poxX^C KXco^il^Qu QopiKiog 51^, 
629, 14. 

Andros zahlt 15 Talente Tribut 
jährlich 48, 85. 

'Av^po^aX«)? 52, 575. 

Androtrichum Ad. Brongn. 37, 120. 

ands' betrachten Tscheremiss. 51, 
436. 

'AAxitof 52, 570. 

Anemiaceae 41, 365. 

(A)NECIAORA=Pandora38.47. 

Angeber, öffentliche, Rechte und 
Pflichten derselben in Rom 43, 
247. 

Angelica Biblioth. in Rom , lat. In- 
schr. 57, 535. 

Angelsächsisches Alphabet, Bedeu- 
tung des S 48, 43. 

angelas loci auf Inschriften 44, 53. 

Angermünde, Schlacht bei, 52, 303; 
von Fried. I. ^ l420 genom- 
men 309 u. n. (Z. 4 V. o.) n. 1. 

Angionema, Bau dieser Geschwulst 
36, 109. 

Angionychus üridus Klug 53, 248. 

Angiostoma limacis, weiblicher Ge- 
schlechtsapparat V. Samenkörper- 
chen dess. 56, 192. 

Anguillares Müll. 43, 2 1 7. 

Anhydrit, Beziehung im Vorkommen 
zu Gyps , Dolomit und Steinsalz 
48, 129. 



Anhydrit — Aotimon. 
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Anhydrit, ErkläruBg s«ine8 Vorkom- 
mens io Deptaniscben BilduDgen 
40, 12. 
ani 8. Hani. 

Aniloma Kanth 41, 246. 
Aniran (Tnran) 57, 446. 
Ankaios u. Meleager anf d. Deckel 

d. ficoroD. Gista 51, 131. 
Ankersbofen, ▼., 57, 451. 
Anleihen bei griechischen Tempel- 
kassen gemacht 53 , 559 t 593; 
ZinsfuTs derselben 574 iL 
Annalen 8. Caffams. 
Annalisten, zur Kritik deataoher 

Reichs- * 54, 431. 
Annamitische Sprache im transgan- 

get. Indien * 55, 11. 
Anneliden, Beobachtung einer Larre 
54, 593; Charakteristik der Gat- 
tung Bdella 607; Übersicht der in 
Mossambiqne gesammelten 6lO. 
56, 654. Untersuchung ver- 
schiedener Laryen der des Mee- 
res 51, 470. 
Annulaten, ygL mikroskopische Or- 
ganismen. 
Anomala brunnea KL, lucida KL, 
lutea KL, nitidicollis KL 55, 659. 
Anomma molesta Gerst 58, 262. 
Anonymus Ravennas, Gosmographie 
desselben* 53, 535; über Ägy- 
pten • 58, 247. 
Anredeformen der deutschen Spra- 
che 47, 387. 
Ansegisus' Gapitulariensammlung 

52, 487. 
Ansen, gothische, Stammtafel der- 
selben 49, 129. 
Anseropoda Nardo 40, 104. 
Avrav^po^ 0to^wpev 55, 621 n. 

12,4. 
'Amfvopoc 55, 6l6, 12. 



AntberioeeB 43, 54. 

Anthesterien 58, 371 f. 

Anthia aequilatera Klug 53, 246. 

— circumscripta Klug 53, 2^5. 

— Petersii Klug 53, 245. 
Anthidium niveocinctum 57, 46l . 
Anthochans Pallene Hpfr. 55, 640. 
Anthocyrtis Proserpina« Ehrbg. 54, 

240. 
Anthologie, Griechische, neueste 

Bereicherung derselben * 42, 

284. 
Anthophora flaricollis Gerst. 57, 

460. 
Anthophyllit, Zusammensetcung, 

KrysUllform u. Verwandtschaft, 

58, l4l. 
Anthracias 39, 2. 
Anthrax biflexa Loew 52, 659. 
Anthropinsäure, Auffindung ders. 

51, 487. 

— Zusammensetzung ders. 52, 344. 
Anticyra Phocidis 43, 175. 
Antigenes, Archen OL 93, 2: 53, 

569; 'AnoXXtaviov 55, 192 ▼. 

12,3. 
Antilope leucotis Licht u. Pet, neue 

Art aus dem nordöstlichen Afrika 

53, 164. 54, 336. 
Antimon, Atomgewicht 56, l43. 

259. 

— Darstellung mehrerer Verbindun- 
gen mit Sauerstoff und Schwefel 
40, 15. 

-~ isomere Modificationen^ des 
Schwefelantimons 53, 24 1. 

— Kermespräparat ans demselben 
39, 94. 

— Krystallfonn dess. 49, 137. 

*— Quantitative Bestinnnung dessel- 
ben durch Ghloraaunonium 48, 
36. 
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Antimon — Aphrodite. 



Antimon, Qnantitatiye Bestimmung 
u. Trennung dess. von Zinn u. 
Arsenik 49, 6l5. 

^- Reduction d. Verbindungen dess. 
durch Gyankalinm 53, 444. 

— Trennung desselben Ton Zinn 

47, 151. 

— Verhalten der Lösungen dess. 
bei der Destillation 58, 625, 

— siehe Hydrür. 

Antimonige Säure, Trennung von 

Antimonsäure 49, 166. 
Antimonoxyd in 2 Krystallformen 

40, 15. 

— Verbindung von Schwefelanti- 
mon mit dems. 53, 250. 

Antimonsaure Salze , Zusammen- 
setzung ders. 52, 344. 

Antimonsulpbid 41, 42. 

Antimonsulphid und Natron 40, 
18. 

Antiochia am Mäander u. Morsynos 

. 57, 476 f. 

*Arcio)^og SxoircQv 55, 622 n. 15, 6. 

Antiope auf einer volcenter Vase, 
die den Raub der Korone darstellt 

48, 91. 94. 96. 

Antiphanes der Komiker, Chronolo- 
gie desselben 38, 36; *AvTi^¥teg 
'Ap((rToxpaTi]C 55, 621 n. 12,5; 
*A.oti OefxcoTiog 629, 15. 

M.Antonin'su. Gommodus' Rescript 
über Luxus waren 43, 247; tri- 
bunicia potestas auf Münzen, erste 
und zweite Oecennalien des er- 
steren 54, 50. 

M. Antonius (III Vir) schafft eine 
3te Richterdecurie 46, 1 15 ; Gi- 
stophoren 52, 6l 1 £ 

Anurogrammum , Gapitale Ceylon's 
(j. Anu raja pura d. h. Stadt des 
Raja Anu) 37, 23. 



Anwachsen neuer Theile in den 
Pflanzen 37. 62. 45, 246. 

Aorist, grch., t^wxa, S^&yjxa, ^Kot 39, 
113. 

API. auf athenischen Tetradrachmen 
48, 423 t 

Apachen Volk 54, 234. 

dnaytv bei Opfern 53, 156. 

Apamea in Phrygien, Gistophoren 
52, 610. 

oatap^al der tributären Städte an 
den Schatz der Athene 48, 86. 

Apatit, chemische Zusammen- 
setzung dess. 51, 173. 

*AMsk\atoi 52, 571. 

AHEAAIKON. rOPflAt. AlOr. 
auf einer athen. Münze 48, 423. 

Apenin , geologische Betrachtang 
aus den Geschieben desselben 51, 

599. 
d^la-rrifti. al na, asoo-ravTi 55, 263, 

19. 
Aphodius adustus KL, cinerascens 

KL, circumdalus Kl., connexns 

KL, cruentus Kl., dorsalis Kl., 

opatroides KL, picipes KL 55, 

656. 
Aphiophora grisescens Schaum 53, 

359. 
Aphrodisias in Karien am Morsynos 

57, 477 £ 
A<l>POAICI. AnOAHC. APICTAP. 

auf einer athen. Tetradrachme 

48, 423. 

A<t>POAICI. AlOrE. A0H. auf 
einer athen. Tetradrachme 48, 
423. 

Aphrodite, Pan, Eros als Kennzei- 
chen von Mysterienbildern 37, 
61; Verbindung mit Eros 48, 
282 f. ; im Verein mit Eros Hy- 
menäos und Dionysos 49, 186; 
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Statne nach Ani gebraobt 52, 89; 
imgriechischer Urspnmg 55, 369 

If.; Galt in Grofsgriechenland 486; 
Tay *A<|>po^eTcty 261, 26, 
Aphrodite Alesias oder Alentia 53, . 
376; h nvpcoig 570. v. 11; 
Aphrodite -Enploia, deren Cnlt 
inHestiaea 51, 121. 

Aphschadar, Schreiber, Y. des Le- 
rabna52, 93. 

Apian, sein Text der fasti Venusini 
54, 132. 

Apiospermnm Kl. Pistiacaen - Gat- 
tung 52, 628. 

-obcordatam Kl. 52, 629. 

Apis, Proskynemata des lebenden 
53, 718 f.; Gründung einer Ka- 
pelle für denselben 718 f.; Um- 
gestaltong nnd Erweiterung sei- 
ner Gräber 727 {f.; höchste Le- 
benszeit y. 25 Jahren 735. 54, 
218 f. 222. s. Hapi; unter Seson- 
chis III. davon eine Ausnahme 
220. 222. 

Api8.£pochen 53, 720 ff. 726. 734 
ff. 54, 218. 

Apistus binotatus Pet. 55, 434. 

apiare, apellaria 37, 33. 

Apln der etruskische Apollo 45, 
128. 

Apoderas nigripes Gerst. 55, 83. 

Apogun roseipinnis Guv. et Val. 
55, 428. 

AnOAH5. V. A<r>POAICI. 

Apollinopolis magna y. Edfu. 

ApoUo (Aplu, Usil), Verhältnifs m 
Jnppiter im etruskischen Götter- 
system 45, 128; Bräutigam der 
Malaka 46, 133 ; Kopf auf Mün- 
zcn 48, 4 18, 3. 425, 16. 426, 19. 
428, 20; Entwicklung des Begriffs 
53, 362; hellenischer Ursprung 



55, 365. Verwandtschaft mit in- 
disch-persisohem Lichtdienst 375 
£; Cultns desselben bei den lo- 
niem 424; auf der Dareiosyase 
57, 338; ApoUo Alaios 53, 375; 
T>fff saX8(D( «PX*9'^^( "J* Megara 
55, 101; Deiradiotes 54, 636; 
Toy 'AffiXXwva xiv Atik^lptov 55, 
261, 19; Apollo lasonios auf 
der ficoron. Gista 51, 122; Apollo 
Ixios 53, 375; Kameischer Apoll 
in Thera verehrt 36, 3. 12; Ver- 
hältnifs zum Helios 38, 44; als 
Mo^aptriQ auf den Münzen von 
Kaulonia 43, 226 f.; Apollo-Hy- 
lates 226 f.; in Panda nnd seine 
Verwandten 55, 467—470; Hei- 
ligthum des Apollo -Patroos 49, 
211 f.; Upaa-dfAtpog TOviMTpwov 
•A»pXXwoc 55, 631 n, 23; xoV 
*AMkXkma TOP IleTtQv (Ilivtiov^ 
nv»,) 261, 25; Pythaios 54, 636. 
ApoUodor V. Gela n. Apollodor v. 
Karystos, griech. Komiker 37, 74. 
ApoUonia in Pisidien (j. Oloubour- 
lou), Fragmente des Monnm. 
Ancyr, 3.9, 103. 108. 
Apollon. Dysc. bist memor. o. VIII. 

emendiert 39, 4l. 
'AsoXXuviou *Awtykinfic 55, 192. n. 
12, 3-4; 'ApTSjüitJupeff 'AwoXXw- 
vlov 187; 'AsoXXwviov 'A)^a* 
d^oxX^C 623. n. 11; ArijAv^plov 
•AiroXXwv/ov 54, 690, l4. 691, 
15. 693, 7 ; *AnoXkiipiog irar^p 
Menophili 55, 193. n. 15, 4-5. 
ibid. vs. 7-8: frater Menophili; 
Mv]iro^oTOC 'A.QV 55, 621. n. 
13,6; Möo-xoc *AitokX(aviov 55, 
199, 1; Tlan<piKog 'A^.ou 616. 
I, 10. 
'A«oXXwyiov SoX^ctpavoc 54,689, 16. 

2 
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ApoUonius — Area. 



Apollonius von Tynis * 56, 424. 

Apolloniüs'sche Aufgabe, Resultate 
einer Untersuchang verschiede- 
ner Fälle derselben 41, 162. 

'AirwjuoToc 52, 571. 

Apostrophia Venus 43^ l7l> 

Appellation an d. Princeps schwächt 
das Ansehn d. CViralgerichts 37, 
l49. 46, 117. litigatorum urba- 
norum y. August dem praefectns 
urbi übertragen ll6; an den Kai- 
ser 117. 126; das Recht haben 
nur römische Bürger 117; von 
privaten Richtern an d. Senat 118. 

Aponogeton, Stellung im System, 
56, 72. 

Apries' Regierungszeit 54 , 228. 230 
f. 496. 

Aptychus , Bedeutung dess. als we- 
sentliches Stück v. Ammoniten u. 
ähnlichen Cephalopoden 49, 365. 

L. Aqnillius Florus 46, 273. 

AQ(uileja) als Prägstodt 56, 2l6 f. 

AP auf einer unedierten Münze v. 
Arkadia 48, 428; /9. HP. auf 
einer solchen v. Heräa 429* 

Ära (Flucbgöttin) auf der Dareios- 
vase 57, 339. n. 9. 

Araber = Taschi ; Widerstand Ta- 
beristans gegen sie 47 , 475 f. ; 
Nachrichten der altem chinesi- 
schen Litteratnr über sie 49, 
335 f.; Reim in ihren Gedichten 
51, 458 ; Baumwollenhandel 664; 
in Htra Christen 58, 511. 5l4; 
Tradition über Abd Amasih 513. 

Arabien, botanisch in 3 Theile ge- 
schieden 36, 47; Küste d. sinai- 

.. tischen 39, 26; fehlt der Ölbaum 
44, 173; nicht Urheiinat des 
Kaffeebaums 46, 237; Vorkom- 
men des Znchtkameels 47, 10; 



Verbreitung von dort aus 10; Be- 
deutung desselben für die Araber 
10 f.; Me-kia und Me-te-na von 
Chinesen genannt 49, 336 f.; 
Baumwolle einheimisch 51, 663; 
Bevölkerung 58 , 233 f. 
Arabs Dichter bei Hugo v- Trimberg 

54, 154. 

Arachnodiscus, (für Hemiptyclms) 
Genus kieselschaliger Polygastem 
49, 63; fragm. 58, 13. 

— Ehrenbergii Bailey 49, 64. 

— ornatus Bailey 49, 64. 
Arachosia, Arachotos 56, 626. 631; 

= Arghandab 632; östlicher Th eil 
indisch 644. 
Aräda 57, 505, 40. 
Aragonit, Analogie in seiner Kry- 
stallform 49, l4. 

— Bildung desselben 37, 124. 

— Pseudomorphose nach Gyps als 
Schaumkalk 55, 707. 

— Vorkommen in der organischen 
Natur 58, 34l: 

Araihanya 57, 505, 37. 

Arakan 39, 233. 

Araia 57, 505, 40. 

Aram's Thaten aus dem Volksge- 
sänge entlehnt im Archiv zu ]Ni- 
nive aufgezeichnet 52, 92. 

Arapaima Müll. 43, 217. 

Arator 54, l48. 

Araweth Su 43, 309. 

Arbeitercenturien des röm. Volks, 
ihre Abstimmung 36, 62 f. 

Arbela, Schlacht bei, Chronologie 

55, 204; an der pers. Königs- 
strafse 57, 137. 

Area Ostreola Ehrbg. 58, 39 ; per- 
obliqua Buch 38, 65 \ profun- 
dula Ehrbg. 58, 39; spec. Buch 
38, 63; tubulosa Buch 34. 
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Arcella candicicola Ehrbg. 48, 218. 

— ? Globolas Ehrbg. 48, 379. 

— graDvlata Ehrbg. 48, 379. 

— nncinata Ehrbg. 45, 361. 
Arcellina composita 38, 199. 
Archaster Müll, et Trosch. 40, 104. 
Arcbemoros -Yase 36, 48. 38, 44. 
Archentaphiasten s. HoraiL Imathes. 
•Apx«y^c (?) 52, 575. 
Archipoeta über Friedrich Bothbart 

43, 123 ff.; BedentQDg des Wor- 
tes 124. 

Ap^iinroc *Apt(rTc«vo$ 55, 6l6. 1, 3. 

Archive der Chaldäer, Assyrier, Per- 
ser in Ninive veieinigt 52, 92, 

a^ofiTivla 55, 207. cap. 20. 

Aichonten, Verschiedenheit ihres 
Anitsjahres von dem der Schatz- 
meister 46, 240. 

Arctische Länder, Temperator der- 
selben 54, 136. 

'Ikp^ayaxov Tpui^taro^ 54, 688, 17* 

Ardeschir I. Münzen 57, 445; Arde- 
schir IL Silbermünze 446; Arde- 
schir III. Münzen 448. 

ardsaka Baumwolle Tibet. 51, 704. 

Ares, thrakiscber Ursprong 53, 362; 
semitischer 55, 369; fov ^Apsa 
261, 25. 

Aif^edsonit, Zosammensetznng, 
Krystallform und Verwandt- 
schaft 58, 139. 145. 

Argelander, znm corresp. Mitgliede 
ernannt 36, 24. 

d*Argens, Marq., Voltaire's Aus- 
spruch über ihn 52, 4l2. 

Arghandab = Arachotos 56, 632. 

Argippäer 37, 33. 

Argon Mischrace in Tibet 58, 254. 

Argonauta Arge 38, 9. 

Arges Argol., unedierte Münzen 48, 
429. 



Argos, der Baumeister der Axgo ami 
der ficoron. Cista 51, 123. 

— einer der Lieblinge des Herakles 
auf der ficor. Cista 51, 125. 

— Panoptes, wie dargestellt? 
sein Charakter 37, 11 £; von 
Hermes enthauptet 11; mitlndra 
▼erglichen 12. 

Argynnos s. Agamemnon. 

Ariadne, Octavia als solche auf 
Cistophoren dargestellt 52,611; 
Verbindung mit Dionysos 58, 
372. 

'Apt^i^otf 55,616, 1, 1. 

Arier, Verbindung der indischen mit 
den Kamboja 57 , 500; den Bak^ 
trern501; Geschiebte in allgem. 
Zügen 58, 389 t 

Arimanos von Rhodos, Künstler 
36, 4. 

Arion, Sohn des Kykleus, dessen 
Bruder auf e. theräischen Inschrift 
36, 4; seine Rettung durch den 
tänarischen Poseidon 5. 

Arische Völker, persönliche Auf- 
fassung der Gottheit 55, 367 £; 
Verschmelzung ihrer Religions- 
ideen mit semitischen 373 £ ; 
deren Einwirkung auf griech. 
Götterwesen 375 £; geograph. 
Anordnung ihrer Landschaften im 
Vendidad56, 621 ff. c£ Klein- 
asien. 

Aristaeos auf dem Deckel der fico- 
ron. CisU 51, 132. 

APIiTAP. 8. AOPOAlil. 

Aristarch*s Bekämpfung der Zeno- 
doteischen Ansichten 46, 30 ££ 

APKTEA^ s. XAPINAYTHC 
Ap^mno^ *Aptrrl(awög 55, 6l6. I, 3. 
Aristeropora Ehrbg. , neue Polytha- 
lamien-Gattung 58, 11. 
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Aristeropora -^ Armenier. 



Aristeropora graeea Ehrbg. ; micro- 
pora Ehrbg.; stichopora Ehrbg. 
58, 14. 

Aristerospira Ehibg., nene Poly- 
thalamien-Gattong 58, 11. 

— Alloderma Ehrbg., ? alma 
Ehrbg., Amathiae Ehrbg. 58, 
15; Globalaria Ehrbg. , holoplea 
Ehrbg., Isoderma Ehrbg., laeyi- 
gata Ehrbg., Melo Ehrbg. l6; 
mediterranea Ehrbg., Menippeae 
Ehrbg. 17; octarchaea Ehrbg. 
310. 337; platypora Ehrbg., 
sparsa Ehrbg., trematophaena 
Ehrbg. 17.; andulata Ehrbg. 18. 

Arislippus griech. Tragiker 50, 258. 

Aristo V. Pella, Historiker, Yrf. y. 
^(cfXegc; Tlawlanov xal ^laa-tavoQ, als 
Quelle des Moses Choren. 52, 101. 

'ApioTo^ijjüiou, Y. d. Swix^ijjuio; 54, 
688, 12-13. 

'ApioToxpanjc 'Avrc^avtoc 55, 621. 
n. 12, 5. 

'Ap(OToxv^f)C 52, 571. 

'ApiffTO|uia;^a 40, 5. 

'ApioTOfxiin}; *Api9TefxivotfC 55, 6l6. 
2,5. 

Aristomodius, Sept, Rex Germano- 
mm 57, 450. 

Aristophanes, Scholie zur Lysistrata 
52, 211—214; Plutos vv. 1151-— 
65 erläutert 56, 217 H. 

Aristophon Archon Ol. 112, 3: 56, 

119. 

Aristoteles, über den glatten Hai 
desselben 39, 49. 

— YerhältDifs seiner Sittenlehre zur 
christlichen 40, 49; seiner Ethik 
zu der Plotin's 48, 171; Be- 
griff der Gerechtigkeit mit dem 
Leibnizens verglichen 305; über 
dessen anka * 49, 42; un^r der 



Herrschaft der Frau Minne 50, 
372; sein Yerhültnifs zu Plotin 
247 ff.; als Titel der'H^ixa' fityiX. 
vermuthet M^aKaia. 81 f.; über 
To i|ni;^Mov ffup 51, 4l4; Citat 
aus ihm bei Moses Choren. 52, 
99 ; Charakterisierung seiner Phi- 
losophie 398 ; althochdeutsche 
Übersetzung der libr. irtpl ipfxi]- 
vtiag durch Notker 36, 95 f.; 
Ethicc« Eudemm. I. 7 ttard viva 
twawjilav für naxa njir hnuwiiUi» 
vorgeschlagen 53, 3; ethh. ni- 
comm. Y. p. 1129 a 31: 50, 82 f.; 
p. 11296 31: pg. 84; c.3.p.ll30a 
12: pg. 84 £; p. 11306 10: pg. 
85 f.; c 7. p. 11326 9f£ u. c. 8. 
p.ll33al4:pg.87;c.8. p.ll33a 
33: pg. 87 f ; c. 10. p. 11346 29: 
pg. 88 £; p. 11376 4: pg. 90; 
Erklärung und Berichtigung eini^ 
ger Stellen des 6. Buches 51, 
655', h. a. YI. 10 über den glat- 
ten Haifisch 39, 49. 40, 171. h. 
a.11. 13. 39, 187. 196 £; über 
Windrichtung 41, 262; Polit I, 
5. d}lf»)(oiQ für ifi^;^et( vorge- 
schlagen 53, 5. 

Arius d. Chaldäer übersetzt chald. 
Werke ins Griech. 52, 98. 

Arkadien, Ursprung des Hesperiden- 
mythos daselbst 41,238; nnedierte 
Münze 48, 428. 

"Afkio-a-oQ viell = *Ap«MO"o-ic 48, 82. 

Armenien, ohne Ölbäume 44, 174; 
Feuerdienst nimmt dort durch 
persischen Einflufs überhand 51, 
457; Umfang bei Herodot 57, 
128. 135; unter persischer Herr- 
schaft 132. 

Armenier, Haik ihr Stammvater 51, 
458. c£ 52,98; nennen sich Aska- 
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nazier, Armenier 99; Verwandt- 
schaft mit Phrygem n. Kappado- 
kem 54, 176, 196; in Indien 58, 
255. 

Armenische Sprache nnd Litteratnr 
50, 309 f. ; Alphabet von Mesrop 
yervollkommnet 51, 457; Metrum 
nnd Reim 458 ; Bibelnbersetznng 
52, 94. 

Araa in Lycien =Xantbo8 58, 648. 

Arnand 58, 386. 

Arneth zum Correspondenten ge- 
wählt 53, 446. 

Arniocera aurignttata Hpfr. 57, 421. 

Amobius, EinL zn einer neuen krit. 
Bearbeit. 43, 249; VI, 11 erläu- 
tert 53, 374 f. 

Amsdorf , bei FrancL a. O. d. dort 
Carthause von Friedrich I. ge- 
schenkt 52, 3l4 

Aioideen, Bemerkungen über die Re- 
sultate ihrer Bearbeitung 40, 42. 

apoTpsvb», dpoTpBvq etc. der spateren 
Gräcität an gehörig 55, 111. 

Arothron Müll. 43, 218. 

Arpad 55, 685. 

Aischam, V. d. Abgar nach Moses 
Chor. , von den Syrern Manowah 
(Manowaz) genannt 52, 9S. 

Arsenichte Säure 41, 130. 

Arsenik, Isomorphie desselben mit 
Schwefel 48, 432. 

-" Krystallform dess. 49, 139. 

— Quantitative Bestimmung 49, 
124. 

— Quantitative Bestimmung dessel- 
ben durch Chlorammonium 48, 36. 

— Reduction seiner Verbindungen 
durch Cyankalium 53, 44l. 

— Verhalten der Lösungen dess. 
bei der Destillation 58, 623. 

Arseniksänre, Quantitative Bestim- 



mung den. durch Uranozyd 48, 
232. 

Arseniksäure, Verbindong dendben 
mit Uranoxyd 48, 230. 

— Unlösliche Doppelsalze dersel- 
ben mit den Alkalien nnd Erden 
49, 184. 

Arseniksulphid 41,45; Verhalten 
gegen kohlensaure Alkalien 53, 
713. 

Arsenikwasserstofl^as, Zusammen- 
setzung des dorch dasselbe in 
Qnecksilberchloridanflösung her- 
vorgebrachten Niederschlags 40, 
243. 

Arslan, Vorgänger des Knrohan, 
Kämpfe mit den Kangly 50, 98; 
Nachkommen des Afrasiab 97 £; 
beruft Kurchan in sein Land 98. 

Artabe , jüngere ägyptische 54 , 86. 

*ApTa/ttiv nt^oQ M xif "Putr^euu 48, 
82. 

Artaphernes s. Datis. 

Artasches L, K. v. Armenien (ll4 — 
89 V. Chr.), seine fabelhaften 
Eroberungszüge 52, 100. 

Artasches IL v. Armenien (88—129 
nach Chr.), sein Tod 52, 101. 

Artaschiu, richtige Lage 43, 305. 

Artaundsch (Schauscheth) , Znflufs 
des Tschorok 43, 309. 

Artaxerxes L, Inschrift 48, 318. 

'ApTogio'O'iw (Artaxerx.) 54, 428. 

*ApT8pi^wp^ Tochter d. Artemidoros 
55, 187, 7. 

Artemidoros , Weihinschrift dessel- 
ben 36, 12. 

*ApTtfA/^upoc*A»oXXwv/oti, V. d.'ApTt- 
juii^Jpa, ^Afxfiioy 55, 187; 'Aprijui. 
«iXtsivou 192. n. 11, 2; 'Apr. 
Aiowa-iw 192. n. 12, 4. 55, 6 15. 
n. 4,. 5 (Samothr.). 
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Artemis — Asklepios. 



Artemiti deren Statue nach Ani ge- 
bracht 52, 89; thrakischer Ur- 
sprang 53, 362. c£ 55, 370. 372. 
374; aafderDareiosvase 57, 338; 
Tttv ApTtjiAiv 55, 261, 25; Aypo^ 
Tip« 53, 570 vs. lö. 573. 576; 
Bpavpuna 53, 571. vs. 20. 573; 
Hiereia 40, 37; Ikaria, Idol 
derselben 53, 374 f.; mit Baum- 
stamm 376; Tempel der Kolöne 
655; Mouwx** 571. V8. 14. 573 

"ApTSjüHio'/ov )üii}v(oc) ä 54, 690, l6; 
TpioMo^i 55, 193. n. l4. 

'ApTffxwroc AiifxiJTpioc 55, 623. n. 
17,6. 

Arthrodesmns striatolns Ehrbg. 40, 
205. 

'ApxiyivYiQ (?) 52, 575. 

Artikel, Einflufs auf die Aspiration 
des folgenden Wortes im Irlän- 
dischen 38, 187; Endconsonanten 
desselben in das folgende Wort 
hinübergezogen 189 f ; der deut- 
schen Sprache 47, 387. 

Artithes, Bischof, Quelle d. Muses 
Choren. 52, 89. 

Artus, König, und die Tafelrunde, 
mittelgrch. Gedicht aus dem Sa- 
genkreise desselben 47, 424. 

Arundel, Sir Rieh. 57, 407. n. 2. 

Aryaka und Aryavarta 56, 643 n. 

Arzneikunde, Schule in Gondisapur 
39, 239; blüht in Ahwaz 240; 
Empirie 57, 398 £ 

as Sansk. = ir Türk. 51, 206. 

asak fragen Mongol. 51, 207. 

Ascalaphus laceratus Hagen 53, 
481. 

Asche, Bestimmung der Phosphor- 
säure in derselben 47, 225. 

•— mikroskopische Organismen in 
der vulkanischen 44, 328. 



Asche, mikroskopischeUntersuchung 
der vom Vesuv am 9. Februar 
ausgeworfenen 50, 78. 

— Vorsichtsmafsregeln bei Erzeu- 
gung solcher von organischen 
Substanzen 47, 67. 225. 

Aschen - Bestandiheile organischer 
Körper 48, 455. 

— quantitative Bestimmung dersel- 
ben in organischen Substanzen 
50, 165. 

Aschmun-ijjer (n'^yaiovic) in phönici- 
scher Inschrift 45, 252. 

Asclepiades, Q. Sabinius 57, 454. 

Asfar Mal wasche, astrolog. Werk 
der Mandäer 56, 365. 

'Aaiap^ov TlepyaiJiYivtav (Helv. Dio- 
nysii) 55, 189, 13-14; 'A.ctapx«»' 
(Menecratem) 192 n. l6, 6. 

Asiatische Kunst, Aufnahme ägy- 
ptischer Besonderheiten 46, 270. 

Asien, Verbreitung des Kameeis 47, 
8 £; GötterkuUus von dort früh 
in Athen eingeführt 49, 211; 
über die kaiserlichen Silberme- 
daillons der Provinz * 55, 271. 
600; Beitrag zur Münzkunde * 
56, 471 ; über die persische Kö- 
nigsstrafse in Vorder- A. 57, 123 
ff. ; Vorderasien v. Skythen über- 
schwemmt l40; personiüciert auf 
der Dareiosvase 338 £; Handels- 
strafsen der Alten nach Serika * 
58, 220. s. Jordan. 

Asinarius, Gedicht 54, 156. 

ask, aske Mond Läpp. 51, 437. 

Askanazier, Askanier nennen sich 
die Armenier auch 52, 99" 

Asklepios mit Jägerattributen 40, 
36 ; A. und die Asklepiaden 45, 
* 164; Abbildungen des Gottes 
204; semitisches Element in s. 



Asmund — Asteroniphalns. 
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Ritaal 55,371; 'AoxXijiri^ avidso-oy 
627. n. 18, 1. 

Asmund, Genosse Hakons bei Er- 
oberung des Piräas 56, 438. 

Asparageen Endlicher. 43, 129. 

Asparagopsis 43, 131. 

Asparagns Linn. 43, 131. 

aWao'fioV in d. griech. Kirche 54, 51 4. 

Asphodeleen 42, 53. 

As'pidospira, Ehrbg. Infasoriengat- 
tang 44, 75. 

Aspidospira abyssicola Ehrbg. 54, 

247. 

— depressa Ehrbg. 58, 1 8. 

— globolaris Ehrbg. 45, 367. 

— indica Ehrbg. 45, 367. 

— profnndissima Ehrbg. 54, 247. 

— sinensis Ehrbg. 47, 485. 

Aspiration im Anfange des Irländi- 
schen 38,186; labiale des Q 
39 , 45 ; dreifache Art derselben 
46. 

'AovoupT'cavwv 54, G^^.t 9 et sq. 
691, 6. 

Aspremont und Ronceyanx, Bomane 
V., 39, 177 f. 47, 88. 49, 238. 

Assarhaddon 54, 109. 

Assimilation griech. Präpositionen 
53, 149. 226, V. 29. s. ga. Tay yav 
55, 261. 30. hfl no\H 26a , 23. 
263 , 40. fy wxTbifA Trapa- 625. n. 
18, 11. T^|üi »poc- 624, 18. 

Assiniboins 58, 469. 

Assnan, Nilmesser dort angelegt 
44, 376. 378 f. 

Assyrer, ihr altes Archiv in Ninive 
52,92; Sorge für HersteUnng 
von Heerstrafsen durch Asien 
57, 123 f. 131 ; Denkmäler ihrer 
Kunst in der Nähe von Taria 
130; Sinope ihre Gründung 131; 
Erobernngea der Meder l40. 



Ass3^a am nntereD Iris und Halyt 
57, 131 ; bei Herodot 136. 139; 
Grenze gegen Matiane 139. 

AsUrte 55, 373. 

Astarte trancata Bach 38, 62. 

Astasia Acas Ehrbg. 40, 199. 

Asteracanthion Müll, et Troschel 
40, 101. 

Asterias Ag. 40, 104. 

Asterien, Anatomie n. Entwicklung 
ihrer Larven 50, 4l7. 51, 678. 
52, 604. 54, 168. 592-, Baa u. 
• Classification ders. 40, 89. 99* 
101; Entstehung der Madreporen- 
platte 50, l40; rier Typen in 
ihrer Entwicklung 49,327; Ton 
Mossambique 52, 177; siehe 
Tomaria, Bipinnaria. 

Asterina Nardo 40, 104. 

Asteriscus Müll, et Trosch. 40, 104. 

iisterolainpra Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 44, 73. 

Asterolampra marylandica Ehrbg. 
44,69.76. 

Asterolampra pelagica Ehrbg. 54, 
238. 

Asterodictyon Ehrbg. Infusoriengat- 
tung 45, 71. 

— ovatum Ehrbg. 45, 73. 

— triangulum Ehrbg. 45, 73. 
Asteroiden, Entdeckung derselben 

49, 161. 51, 627; Obersichten 
der 33 neuentdeckten ib. u. 54» 
638. 

— siehe Planeten. 
Asteromphalus Ehrbg., Infusorien- 

gattung 44, 198. 

— Beaumontii Ehrbg. 44, 200. 

— Buchii Ehrbg. 44, 200. 

— Cuvierii Ehrbg. 44, 200. 
^ Darwinii Ehrbg. 44, 200. 

— Hookerii Ehrbg. 44, 200. 
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Atteromphalus — Athene. 



Atteromphalas Hnmboldtii Ehrbg. 
44, 200. 

— Rossii Ehrbg. 44, 200. 
Asterope MülL et Troscb. 40, 103. 
Astraea, EDtdeckong a. erste Bahn- 

bestimmnng derselb. 47, 22. 28. 

— Eotdeckang und Elemente 45, 
405. 

— fortgesetzte Beobachtung dersel- 
ben 46, 44. 

Astragalenspielerin im Berl. Mu- 
seum 57, 24l £F.; im Besitz des 
Architekten Gncciniello in Nea- 
pel 242. 

Astraldienst 54, 215. 

Astrape MülL et Henl. 37, 117. 

Astrolabium, über ein arabisches, 
58, 50. 

Astronomie, Leistungen derselben in 
jüngster Zeit 55, 592. 

— in Aegypten seit frühen Zei- 
ten hoch ausgebildet 54, 34; 
astronomische Daten auf ägypti- 
schen Denkmälern 3d ff. 

Astronomische Anstalten Englands 
41, 17. 

Astropyga Gray, Agassis Charak- 
teristik dieser Seeigel- Gattung 

53, 487. 

— dubia Peters 53, 487. 

— mossambica Peters 53, 487* 
as(u) sitzen, wohnen 51, 203. 
A^vamitra 57, 507, 6. 
Asylrecht, allgemeine Untersuchung 

über dasselbe zu Tiberius' Zeit 

54, 427. 

Asymptotische Gesetze in der Zah- 
lentheorie 38, 13. 

ata Vater Türk. 51, 208. 

atak Fufs Türk. 51, 435. 439. 

Ate, Darstellung derselben auf der 
Dareiosrase 57, 339. 



Atechramen, K. y. Äthiopien 44, 
398. 

dxiXtuL 56, 126. 

Aterica Theophane Hpfr. 55 , 64 1 . 

Ateuchus aeruginosus KL, ebenus 
KL, infemalis KL 55, 650 

cL&avaToc unsterblich berühmt 53, 23. 

Atbapaskischer Sprachstamm, Ver- 
wandtschaft mit den Kinai - Idio- 
men 54, 2)1 ft * 637; systemati- 
sche Worttafel * 57,53; Ausdeh- 
nung 58, 465 ff. 

A'thba (3ni99), Tochter d. Abdasch- 
mun 45, 252. 

Athen, Sitz des Studiums der Phi- 
losophie 42,211; unedierte Mün- 
zen 48, 423 f 5; auf das Finanz- 
wesen bezügliche Inschriften * 
49, 135; 8. Tributregister; über 
die Lage des Prytaneums * l6l; 
Metroon 210 f; Bnleutetion 52, 
205; Gultus des Poseidon 50, 
335; V. Moses Chorenens. be- 
sucht 51, 457; Volksbeschlufs 
über die Aussendung einer Golo- 
nie nach Brea 53, l47 — 163. 

AOB (vcet) auf athenischer Tetra- 
drachme 48, 424 f. 

AOENAI. auf athenischer Tetra- 
drachme 48, 425. 

AOH(vcuoou). s. A4>POAI(l. und 
auf athenischen Tetradrachmen 
48, 425. 

AOHNAinN 48, 424. 

Athene, anap^^al der tributpflichti- 
gen Städte an ihren Tempel 48, 
86; Statue nach Ani gebracht 
52, 89; Entwickelnng des Göt- 
terbegriffs 53, 362; Gelder htl 
IlaXXa^eV Aiipiov/y 570. vs. 4. 
cf. 571. V. 21. 573; Ursprung 
55, 365; h naXMvi^i 53, 571. 



Athenaos — atya. 
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V8. 19. 573 ; Ig 'Oirur^o^ofiiov 584. 
589 i> 59^ \ im Hekatompedos 
54. 422 f.; ZoffTvipui 53, 571. vs. 
23. 573. in Pellene, Zasammeii- 
hang mit Hermes 56, 218 £; 
Ne»| 'A^ijyvi UoXtaq 219; A. Alea 
53, 376; A. lasonia auf der fico- 
ron. Cista 51, 122; Larissaia 54, 
636; Athena-Nike 42, 171 f.; Tem- 
pelgelder 53, 585 f. ; Oxyder- 
kos 54 , 6S6 ; Athene - Parthenos 
42, 171 £; Athene -Polias 171. 
49, 212; Tttv 'ABavala» raV 
9o7uenxov 55, 26l, 20; Athene 
Skiras 42, 171 ff. 

Athenaos schöpft ans Theophrast 
39, 173. 175 fr.; p. 42 B. erörtert 
176 f. 

Atherina afra Pet 55, 436. 

Athis und Prophilias, Behandlong 
des Textes, Entstehung und Ab- 
fassung des Gedichtes * 44, 20; 
neue Bruchstücke * 52, 110. 

Athmung , Vorgang bei derselben n. 
Theorien darüber 44, 235. 

Athor, ägypt Gottheit 53, 730. 

a^ur CArovpta) 57, 137. l40. 

A^^ra 57, 136. n. 26. 

Athyreus Mac Leay, eine Gattung 
der Coleopteren 43, 228. 

Atiraie 53, l60. 

Atina, richtige Lage 43 , 305. 

Atlas, König, im Hesperidenmythos 
41, 237. 

— der kleine, wilderÖlwald 44, 179- 
Atmosphäre, Temperatur ders. 49, 

18. 

— — tägliche Yerändemng dersel- 
ben 46, 259. 

— Wassergehalt und Druck der- 
selben 49, l45. 176. 361 ; Was- 
sergehalt und Druck ders. an der 



Küste des Ochotskischen Meeres 
49, 176. 

Atmosphäre, Zusammenhang der 
Temperaturveränderung dersel- 
ben mit der Entwickelang der 
Pflanzen 46, 16. 

— siehe aufserdem Barometerstand, 
Luftdruck und Mikroskopische 
Organismen. 

Atoiosphärischer Druck, Vertheilung 
desselben in der jährlichen Pe- 
riode 42, 303. 

Atmosphärischer Dunst, Staub, 
Blasen, siehe mikroskopische 
Organismen. 

Atmu zum ersten ägyptischen Göt- 
terkreis gehörig 51, 372. 

Atmu-Ra 51, 373. 

Atnah Name der Athapask. 54, 233 
f. und Tafel 58, 471. 

Atomgewicht, Kritik der Neuerun- 
gen, die mit dem der einfachen 
Körper vorgenommen sind 57, 
18; siehe Alkalien. 

Atractaspis Bibronii Smith 54, 
625. 

Atractocerus frontalis Kl. 55, 648. 

Attagenus vestitus KL 55, 649. 

GL Atteius Geier veteranus leg. 
XIII. Gem(in)ae 57, 526, 3. 

Attika, Sitz tyrrhenischer Pelasger 
36, 11. 

Attische Demen im Namen mit the- 
raeischen Orten übereinstimmend 
36, 11. 

Attische OkUeteris 55, 201. s. d. 

Attisches Seewesen 36, $2. 38, 91. 
46, 238 ff. 

Attraction, über einen Fall dersel- 
ben * 57, 236. 

attsche Vater Lappisch. 51, 437. 

atya Vater Magyar. 51, 437. 
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auca — Australien. 



anca von avica abgeleitet 49, 24 1. 

Audavraji 57, 507, 3. 

Aaer, Probeabdrücke von Versteine- 
rungen IL s. w. 53, 374. 

Aufgaben, vermischte über Gurven 
in Beziehung zu graden Linien, 
Dreiecken u. Vierecken 58, 4 19. 

Auflösung, Unterschied derselben v. 
chemischer Verbindung 41, 4 12. 

Auge, Gestaltanderung der Linse 
bei veränderter Accomodation 
dess. 53, 137. 

— oculus Mongol. 51, 207. 

^- subjective Erscheinung in dem- 
selben bei stereoskopischem Se- 
hen 51 , 246. 

— siehe Sehen, Binocularsehen. 
Augen, Gombination der Eindrücke 

beider zu einem 41, 251. 

Augensteine, Bildung derselben 40, 
136. 

Augit, chemische u. krystallographi- 
sche Beziehungen dess. zu Horn- 
blende und verwandten Minera- 
lien 58, 133. 

Augsburger Stadt -Archiv 37, l40; 
Rechtskundige verarbeiten den 
Sachsenspiegel 57, 624; Ge- 
wohnheitsrecht 633 ; zwischen 
1276 und 1281 compiliert 635. 

August, monumentum Ancyranum 
39, 102 ££; seine Mafsregeln der 
Abnahme der Bevölkerung zu 
steuern 41, 102; Ordnung der 
Rechtspflege 46, 113ff.ll6. 118; 
des Kalenders 58, 501. 531 f. 
534 ff. 546 ff. ; Verordnung über 
Ehrenbezeugungen der Provincia- 
len an die magistratus 46, 119; 
Theilung der Provinzen in kai- 
serliche und des Senats 119 f.; 



mandata an die Proconsules 121 ; 
Gehälter den Provinzialbeamten 
angewiesen 121; Neuerung in 
den Gerichten de pecuniis repe- 
tundis 122; verbindet mit der 
interdictio die deportatio 127; auf 
Münze 48, 4l9, 6. 

Augustia Kl. Begoniaceen-Gattnng 
54, 124. 

avla)(OQ = dwia^oQ 57, 179 f. 

Aulacodiscus Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 44, 73. 

— Crux Ehrbg. 44, 69. 76. 

— Petersii Ehrbg. 45, 36l. 
Aulacorhynchus Nees. 39, 4. 
Auliscus Ehrbg., Infusorien-Gattung 

43, 270, 

— cylindricus Ehrbg. 43, 271. 

— ? Gigas Ehrbg. 44, 63. 77. 
•— polyStigma Ehrbg. 44, 77* 
Aulonocnemis Klug 37, 53. 

— exarata, opatrina ib. 
Aulostoma chinense L. 55, 449. 
Aulnndya57, 504, 8.. 
Aupamanyava Kamboja 57, 500 f. 

504, 14. 
Auranitis 58; 505. s. HaurSn. 
C. Aurelius Romulus, sein Epigramm 

in Gellius'MSS. 47,409. 
Marc Aurel, seine tribunicia pote- 

stas auf Münzen 54, 50; Vorbild 

Friedrich des Grofsen 55 , 70; 

vno^e^afXBvov M. A.vpri[Kiov 'Ayrta- 

vbXvov ßaaiKU 189, 7. 
Auricularia, ein Jugendzustand von 

Holothurien 49, 302. 309. 50, 

403. 
Ausdehnung krystallisirter Körper 

durch die Wärme 37, 69. 
Aussprache, über deutsche * 52, 217. 
Australien, Bevöikernug 58, 244 ff. 



«uTojt^Tuig — Babylonische Keiltchrift. 
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anroxparwp eigenmächtig und will- 

kährlich 53, 160. 
Autolykos nnd Odysseus auf der 

Eberjagd 51, 131. 
Arellino, Anzeige seines Todes 

51, 38. 
Ayellino Sohn 56, 550. 57, 528. 
Avena sativa, Übergänge in Ayena 

fatua 56, 444. 
avi (acc. anja) = altn. ey Insel 48, 

51. 
Avianns benrtheilt von Hugo v. 

Triinberg 54, 152 f. 
Ayicenna 39, 240 ff. 
Avicula tomida Buch 38, 34. 



Axieros (*A^i.ipwc)« Verwandtschaft 
mit Eros 48, 281. 

Axinit, Pyroelectricität desselben 
43, 1 1 7. 

Ayu oder Ayuka ( Asoka), Herrscher 
in Magadha, läffit 80000 Tope^s 
erbanen 37, 28. 

Azar, assyr. Kriegffgott 55, 370. 

Azermidocht 57, 448. 

Aztekische Ortsnamen * 52, 6l7. 
66l; Spuren der aztek. Sprache 
im nördl. Mexico * 54, 52, 196. 
252; LantveränderuBg aztek. 
Wörter in den sonorischen Spra- 
chen * 55, 547. 



B. 



Baal 55, 373. 

Baaltis Mylitta 55, 373 f. 

Babingtonit, Zusammensetzung,Kry- 
stallform und Verwandtschaft 58, 
139. 144. 

Babrius, neu aufgefundene Fabeln 
desselben * 44, 4l6. 112 mit in. 
discher Fabel verglichen 58, 269* 

Babylon, Messungen am untersten 
Stockwerk des Birs-Nimrüd 54, 
79. 83 f.; eines Backsteins von 
dort jetzt in Berlin 84; Umfangs- 
mauern der äufseren und inneren 
Stadt, deren Mafse 87f. 108. 183 
K\ Wiederanffindung der wahren 
Lage 108; Lage der hängenden 
Gärten 108 f.; Belus-Tempel 109 
f.; dreifache Stadtmauer 183 f.; 
Babim 57, 136 n. 26-, Verkehr 
mit Hira 58, 5l4. 

Babylonien entbehrt des Öl- wie 
des Feigenbaumes 44, 173; As- 
syrien hei Uerodot 57, 136. 
139. 



Babylonier lehren das Raffinieren 
des Zuckers 39, 237. 

Babylonischer Backstein mit Keil- 
schrift • 47, 209 (168). 

Babylonische Keilschrift, Sprache 
derselben mit d. chaldäisch. d. A. 
T. vergl. 48, 318; Längenmafs 
im Verhältnifs zu andern Mafsen 
und Gewichten des Alterthums 
54, 76-110; EUenmafs == 525 
Millim. = 232,7304 Par. Lin 77. 
cf. 79. 81 f. 103. 105; die Elle = 
der grofsen ägypt. 77 f. 82. 108. 
360 Ellen = 1 Stadium 78. 84 £ 89 
f. ; Verhältn. zur griech. 82. 89; 
Verhältn. zum griech. Fnfs 86 f. 89 
ff. 92. zum röm. Fnfs 92. 106; 
Nimrodische Elle 82. 84; -^ theili- 
gerFufs81 f. 86.89ft93. 102£ 105 
£; Quadrantal 92. 100. 102 f£ 
105 £; -f-theiliger 83. 85 £ 89. 
108 f£; gröfseres und kleineres 
System im Gewicht, Körper- und 

' Längenmafs 85. 106. 
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Babylonisches Talent — Batrisches Volksrecht. 



Babylonisches und aeginaeisches 
Talent einerlei 37, 51. 54, 81. 
92 ; Yerhältnifs des Talentes znm 
Knbikfofs 37, 51. 54, 103. c£ 
105; znm griechischen Fafs und 
griecli. Elle 37, 51. 

bach empfangen Mandsch. 51, 201. 

Bacchus ( Phnphlns ) , YerhältniCs 
zum etnisk. Jnppiter 45, 1 28; be- 
kränzter Kopf auf einer Münze 
48, 423; Mysterientypen anf den 
Cistophoren 52, 609, cf. 6ll; 
bacchisches Opfer aof der Darins- 
vase 57, 333; Erzstatne eines 
jugendlichen im Rheinbett gefun- 
den 58, 255. 603. 

Bacchnsköpfchen t. Rosse antico 
im BerL Mos. als Jakchos gedeu- 
tet 47, 6l f. 

Bacillarien, Diagnosen neuer Gat- 
tungen oder Arten 37, 44. 60. 

39, 178. 40, 147. 161. 202. 41, 
377. 43, 136. 139. 165. 256. 270. 
44, 73. 75. 197. 199. 206. 261. 
342. 45, 71. 154. 357. 358. 47, 
54. 484. 48, 7. 216. 256. 379. 
49, 64. 52, 534. 53, 526. 54, 
236. 237: 58, 10. 13. 

— des Meeres ron P«ru und Mexico 

40, 157. 

— im Kreidegebirge 38, 192. 

— im Rasenerz 36, 52. 

— lebende aus Nordamerika 42, 188. 

— Massenyerhältnifs der jetzt le- 
benden 37, 105. 

— Selbsttheilung derselben 36, 34. 

— siehe aulserdem Mikroskopische 
Organismen. 

Bacteria bituberculata Schaum 57, 
423. 

Bactrien, Vorkommen des Zuchtka- 
meeis 47, 10. 



Baden, Anzahl der Ehen 56, 321; 
Bevölkerung 58, 224 Taf. 

b'ads* adipisci, obtinere Sanskr. 
51, 201. 

bads'ak Unterschenkel Türk. Sl, 
435. 

baga niedrig, gering, klein MongoL 
51, 203. 

Bäreninsel, geognostische Verhält- 
nisse und Steinkohlenformation 
derselben 46, l45. 

Bätylien - Cultus, geographische 
Verbreitung desselben im Ver- 
gleich mit Meteorsteinfällen 49, 
345. 

Bäume, schiefer Verlauf der Holz- 
faser und dadurch bedingte Dre- 
hung derselben 54, 432. 

Bagdad 39, 238 ; Ärzte aus Ahwaz 
dahin berufen 240; Sitz der Kün- 
ste und Wissenscbaften ibid. 

Bagrus depressirostris Pet. 52, 6S2. 

bagu hinabsteigen. Mongol. 51, 203. 

bagu-ri Station MongoL 55, 698. 
n. 2. 

bai reich Türk. = baj-an MongoL 
51, 442. s. bui. 

Baiem, Sterblichkeitsverhältnifs 51, 
368 . 708 ; Anzahl der Geburten 
53, 715; Ehen 56, 321; Bevöl- 
kerung 58, 224 Taf. 

Baily, Francis, zum Gorresponden- 
ten gewählt 42^ 33. 

Baireuth, Markgräfin t., s. Friderike 
Wilhelmine. 

bajo, bajar im Span. 51, 203. 

Bacepa<nrov V. d. Baßoc 54, 689. 
6-7. 

bai-ra Aufenthalt MongoL 55, 698 
n. 2. 

Bairisches Volksrecht im Scbwaben- 
spiegel benutzt 52, 486. 



bak — Barometerstand. 
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bak amwinden , rerbinden, pakken 
Mong. 51, 201. 

Bakd*! 56, 622 et n. 1. 623 n. =: 
Baktriane, Balk 625. 628. 64l n. 

baki = naxvQ Mongol. 51, 202. 

Baktrer, Beziehungen zn den Ariern 
57, 501. 

bal WoUe Tibet 51, 704. 

ml ßttkAvufav 55, 191. n. 9» 3. 

Balasgnn Stadt 50, 94. 

Balbiis,üb. denGromatiker*49,2l7. 

Balchar Sa, Lauf 43, 307. 

Baldachin oder Himmeldach mit 
dem oriental. Sonnenschirm in 
Yerbindnng gebracht 37, 33. 

Balder 42, 33. 

Balistes riynlatns Räpp. 55, 463. 

Balk, Zuckerrohr dort 39, 233. 

Ballistisches Problem 43, 76. 

bambagiaBauu wolle, Ableit. 51,701. 

Bamberger Handschr. des XI. Jahrb. 
(jetzt in München n. 4460) 56, 
568 f. 

bambus (bambon, bamboo) ein ma^. 
layiscbes Wort 51, 702. 

Bamisin, Geschichte der Gnridischen 
Dynastie daselbst 38, 136. 

Bamiyan (Alexandria ad Gancasum) 
37, 14. 15. 30. 

Banan, Quelle und Zeitgenosse des 
Moses Choren. 52, 87 L 

Bancroft G., zum Correspondenten 
gewählt 45, 87. 

Bandwurm, Anatomie und Stellung 
im System von dieser und ver- 
wandten Gattungen 37, 98. 

Bangala, Könige v. 39, 236. 

Banjane (ficus indica s. religiosa) 
auch Chaitya genannt 37, 25 f.; 
Bo, Buddhabaum 26; wodurch 
heilig 26, 31; in ganz Ceylon, 
Rinterindien gepflanzt 27; auf 



Goldmünzen 27; Attribut der Kö- 
nige 32. 

Bankes, engl. Reisender 54, 34l« 

Baßoc BaiopJawov 54, 689, 6. 

bar, bara zu Ende jfnhren, auf den 
Grund bringen Mongol. 51, 203. 

bar (bari) auf sich nehmen, bewah- 
ren, anbieten MongoL 51, 201. 

Barberina bibliotheca in Rom 57, 
534 f. 58, 639. 

Barberini, Card. Franc. 57,531.534. 

Barbosa, Odoardo 39, 236. 

Barbus gibbosus PeL 32, 683. 

— (Dangila) inermis Pet 52, 683. 

— paludinosus Pet 52, 683. 

— (Oangila) trimaculatus Pet. 52, 
683. 

Bardesanes der Syrer, Quelle des 

Moses Choren. , ins Grie'ch. über« 

setzt 52, 94. 
Bardes Sn 43, 309. 
bari auf sich, übernehmen, geben 

Mongol. 51, 442. s. bar. 
Barizomen (sp. Beni Djoudhdm), 

bei ihnen Urheimath des Kameeis 

47,9. 
Barkai, Berg 44, 395 l 
barmak, parmak Finger TürL 51, 

445-. 
Barometerhöhe etc. Berlins 36, 64. 
Barometerstand, Compensation der 

gleichzeitigen Minima und Ma- 

xima desselben 55, 352. 

— tä^iche Veränderungen dessel- 
ben 41, 36. 

— im Innern der Continento 

41, 253. 
im Land und Seeklima 

und in der heifsen Zone 46, 54. 
in Hindostan 49, 36 1. 

— — — zwölfstnndige Perioden 
in denselben 57, 297. 
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Barometerslanil — ßatrachler. 



Barometerstand, Theorie der Höhen- 
messungeB durch denselben 51, 
196. 

— Verhalten desselben bei Orkanen 
45, 1 24. 

— ungewöhnlich tiefer am 6. Fe- 
braar 1834. 

— siehe Atmosphäre und Luftdruck. 
Barometrische Erscheinungen an d. 

Küste des Ochotskischen Meeres 
49, 176. 

Barsuma, Vf. e. Gesch. d. Vorgänger 
Schapuhs, die Chorrohbut über- 
setzt, von Julianus gefangen 52, 
94. 

Barth, H., Nachricht von ihm 51, 
664. 

— Nachrichten aus Timbuktu d. d. 
9-29. Sept. 1853: 54, 178 ff. 

— zum Gorrespundenten gewählt 
55, 578: 

Barthema, Lodov. de 39, 236. 
Bartholmess zum Gorrespondenten 
gewählt 47, 183. 

— über seine bist, philosoph. de 
l'acad. de Prusse 52, 395 f. 566. 

— Todesnachricht 57, 57. 
bary AJlheit Türk. 51, 201. 
Barya Kl., Begoniaceen - Gattung 

54, 122. 
Barygaza 39, 230. 236. 
Baryterde chromsaure, Zers. durch 

kohlensaure Alkalien 55, 389* 

— kupfersaure 44, 291. « 

— schwefelsaure, Verhalten ders, 
gegen Säuren und Kali 55, 100. 

— schwefelsaure, Zersetzung derd. 
durch kohlensaure Alkalien 55, 
98. 

— selensaure, Zers. derselben durch 
kohlensaure Alkalien 55 , 389. 

— tantalsaure 57, 388. 



Baryterde, zuckersaure 44, 8. 
Baryterdehydrat, erzengt aus Sch'we- 
felbaryum 42, 77. 

— Verbindung desselb. mit Sch^we- 
felbarynm 42, 78. 

Baschkiren, Kameelheerden dersel- 
ben 47, 12. 

Basen, Erkennung der stark und 
schwach basischen Eigenschaften 
im Verhalten gegen ammoniakali- 
sehe Salze, zumal Ghlorammo- 
nium 55, 334. 

— Verhalten gegen Quecksilber- 
chlorid 55, 579. 

B«o-iX»föi7f 0«ove/xov *E>.Xf}^ctp;^v|C 

54, 689, 10. 690.9-10. 691. 9- 
10. 

ßaa-ikiVQ Oberpriester y. Sarootbrake 

55, 631, cf. 618. n. 7. 621, n. 
12 sq. 

basou Baumwolle Aegyptisch 51, 
662. 

Basrelief, ägyptisches, denRamses- 
Sesostris darstellend 40, 39; troi- 
scher Scenen mit griechischer 
Beischrift 46, 29 ff.; ägyptische 
V. Nähr el Kelb in Syrien 54, 
284.338-346. 

Julius Bassus repetundd. angeklagt 
46, 123 f. 

Bastarde, siehe Pflanzenbastarde. 

Bastamen (die gothisch.), Etymo- 
logie d. Namens 49, 134. 

Bastzellen, Bau und Entwicklung 
ders. 52, 51. 

— Entstehung ders. 56, 526. 531. 
Batanaea 58, 505. 

Batrachier, neue Gattung ders. ans 
Venezuela 54, 372. 4l4. 

— Übersicht der von Peters in 
Mossambique gesammelten 54, 
626. 



Batterien ^ Begoniaceen« 
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Batterien, Entladnngserschemnngen 
par cascade verbundener 47, 237; 
siehe Electricität u. a. w. 

Banchhöhlengürtel auf Werken der 
klassischen Kunst 51, 374 ff.; ala 
Siegespreis im Faustkampf 376. 

Bauern, Hochzeitsgebrauch 57, 156. 

Bauernaufstand, 12 Airtikel, Ver- 
wandtschaft des Reformentwurfs 
mit der Reformation K. Friedrichs 
m. 56, 294. 303 f. 

Baukunst , germanische , Kreuzge- 
wölbe 53, 542; deren Symbolik 
555 \ Unterschied der deutschen 
und griechischen 545. 554 f. 

Baumeister, über griechische In- 
schriften aus KJeinasien 55, 

187. - 

Baummoos, mikroskopische Thier- 
chen darin 49, 92, 97. 

Baumwolle, über die geographische 
Verbreitung derselben und ihr 
Verhältnifs zur Industrie der Völ- 
ker alter und neuer Zeit * 50, 
265. 51, 659 ff. cf. 52, 59; einige 
Namen dafür 51, 701 ff. 

Baumwollenplantage auf Tylos 39, 

239. 

Baupolizei, Gesetze der Kaiser für 
Konstantinopel 44, 46 f. 

Bausteine, auf dem Wasser schwim- 
mende, spanische, im Aiterthnm 
42, 133. 

Bayer, $., (Mnsei Sinic. pg. 76) be- 
richtigt 51, 702. 

Bdella, Neue Untersuchung dieser 
Gattung 54, 607. 

— aequinoctialis Pet. 54, 609. 

— trifasciata Pet. 54, 6l0. 
Bdellostoma Forsteri 38, l6. 39, 

184. 



Bdeogale Pet neue Raubthiergat- 
tung aus Mossambiipie 52, 81. 

— crassicauda Pet. 52, 81. 

— puisa Pet. 52, 82. 
Beausobre, Louis de, rermittelt zwi- 
schen Leibniz und Locke 52, 4 1 2. 

Becker, Rud. Zachar., seine Preis- 
schrift über die Täuschung des 
Volks 52, 409. 

Backet, Thom. y. Ganterbory, alt- 
französisches Gedicht über ihn 
38, 117. 

Becquerelia Brongn. 39, 5. 

Beechey- Insel, TeroperaKar dersel- 
ben 54, 710. 

Beetz : Ober die Oxyde des Kobalts 
und deren Verbindungen mit Koh- 
lensäure 44, 102. 

— Electrische Leitungsfahigkeit, 
welche Isolatoren durch Tempe- 
raturerhöhung annehmen 54,301. 

Befruchtung der Pflanzen überhaupt 
und der Algen insbesondere 55, 
133. 56,226. 

— der phanerogamen Pflanzen, be- 
sonders Ton Gladiolus segetnm 
56, 266. 

besonders von Phormium 

tenax. 57, 576. 

Bega oderBeganie-Sprache 44, 384. 
388; kaukasische Verwandtschaft 
385 f. ; Sprache des blühenden 
Meroe 386 f. 389 ff. ; Verhältnifs 
zum Ägyptischen 392. 

Begerauie 44, 390. 

Beghram, Ebene y., Tope's dort 
37, 15. 

Begonia Plum. Tournef-, Begonia- 
ceen- Gattung 44, 122. 

Begoniaceen, Charakteristik u. Clas- 
sification derselben 54, 117. 
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Begonieae — Bekker. 



Begonieae Kl, Begoniaceen-Tribas 

54, 121. 
Beguelin yermittelt zwischen Leib- 

niz und Newton 52, 4ll f. 
Behram I. (Vaiachran), Silbermünze 

57, 446; Behram II. III. Münzen 

ibid.; V. VI. Münzen 447. 
Behringsstrafse , Temperatur ders. 

54, 197. 
Beile, die, Etymolog. 53, 759. 
Bekker: Scholien zu 2 Reden des 

Äschines, berichtigt und ergänzt 

aus Pariser Handschriften 36, 13. 

— * Cber ein handschriftliches alt- 
französisches Gedicht: la yie St 
Thomas von Gnemes li clers de 
Punt de St. Mesence 38, 117. 

— Auszüge aus alt -französischen 
Romanen der St. Markus Biblio- 
thek zu Venedig 39, 177. 

^ • Vorlegung der yon ihm in der 
Bibliotheca Casanatensis gefunde- 
nen Theogonie des Isaak Tzetzes 
40, 171. 

— * Bericht über den Fortgang des 
corpus scriptorum historiae By- 
zantinae nach Niebuhrs Tode 41, 
148. 

— • Vorläufige Anzeige Provenzali- 
scher Lieder geistlichen Inhalts 
aus einer Sammlung vom Jahre 
1254, 42, 92. 

— Über homerische Homonymie 
42, 129. 

— Vorlegung des altfranzösischen 
Gedichtes von Flore und Blance- 
(lor44, 135. 

— 'Nachricht von der Ergänzung des 
vie St. Thomas le martyr 44, 209. 

— • Vorlegung der neugriechischen 
Bearbeitung des Gedichtes von 
Flore und Blanceilor 45, 225. 



Bekker, Über Conjecturen zum Dio 
Gassins 47, 26, 

— * Vorlegung des altfranzösischen 
Romans von St. Aspram onte 47, 
88. 

— * Über den Optativ auf oiv, der 
IL 21. 463. u. Od. 20. 383. her- 
zustellen sein dürfte 48, 26l. 

— Bericht über einen Godex des fra 
Bonvesin della Riva 50, 322. 379. 
438. 478. 

— Über die Versuche des Bonvesin 
im Apolog 51, 3. 

— Cber andere Gedichte des Bon- 
vesin 51, 85. 132. 209. 

— Ober die Reihenfolge der Schcif- 
ten des Lucian 51, 359. 

— Auszug aus des Bonvesins Tita 
scholastica 51, 450. 

— Bemerkungen zu einer Hand- 
schrift des Romans de la rose in 
der Königl. Bibliothek 52, 5. 

— Über ein altitalienisches Frag- 
ment von der Königl. Bibliothek 
52, 65. 

— Über den neusten Zuwachs des 
kritischen Apparats zur Ilias 52, 
433. 

— Nachricht von einem altfranzösi- 
schen Ftirstenspiegel 53, 3. 

— Über einen spanischen Godex 
des Ovid 53, 124. 

— Über einen Lucanus codex des- 
selben Ursprungs 53, 1 66, 

— Studien über d. Odyssee 53, 635. 

— Bemerkungen zu früher mitge- 
theilten altitalienischen Fragmen- 
ten 54, 176. 

— Nachlese von Varianten zum De- 
mosthenes 54, 252. 

— Nachtrag zu seinen Varianten 
des Thucydides 55, 470. 



Bekker — Bergkrjstall. 
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Bekker, die Disputation d. Patriar- 
chen Gennadios mit Saltan Mu- 
hamedll. in türkischer Sprache als 

j^achtrag znm „Phrantzes" in ara- 
bische Schrift übertragen etc. von 

Hammer-Pnrgstall 56, 305. 
— Zor Lehre vom Digamma 57, 

l4l. 178. 289. 
Belgien, SterblichkeitsverhältniTs 51, 

368; Anzahl der Gebarten 53, 

715; Ehen 56, 321 ; Bevölkerung 

58, 224 Taf. 
Belionota nervosa Kl. 55, 647, reti- 

cnlata Kl. 646. 
Bellerophon 55 , 372. auf der Da- 

linsvase 57, 333; BaXXipö^vnjc 

Ilwppt^^ou 55, 6l6. 1, 7. 
Bellicns Alexandri 57, 5 19 ff. 
Bellingrodt, chemische Untersuchung 

von Viola lutea calaminaria auf 

Zink 54, l4 
Belludschen, Bergland der, Tope 

dort 37, 29; Anzahl derselben 

58, 233. 
Belonogaster elegans Gerst, Uteri- 

tius Gerst 57, 463. 
Belur V. Tope. 
Beins Saturnns, Tempel in Babylon 

54, 109 f. 186. 
Bembns, Pelr., lat. Inschr. 57, 537 f. 
Benary , F., Bericht über zwei phö- 

nicische Inschriften 45, 250. 
Benchodesch (onTcu) = Nou|ui»]v(oc 

in phönicischer Inschrift 45, 

252. 
van Beneden, P. J., zum Corresp. 

gewählt 55, 520. 
Bengal Brahmans 58, 252 f. 
Bengalen, Heimath des Zuckerrohres 

39, 230. 232 £ 242. 
Beni Aus ben Kalam 58, 511. t. 

Djaber. 



Bentham, G., zum Corresp. gewahll 
55, 520. 

Bentley, Rieh., seine Lehre über d. 
sprachl. und rhythm. Accent der 
Böm. Poesie 54, 270 £; Emen- 
dation v. Stat silvy. 4, 4, 102: 
58, 666. 

Benzoe-Salpetersäure , Darstellung 
derselben 40, 192. 

Beradon 54, 16 1 £ 

Berber- Sprache 44, 382; in allen 
Zweigen derselben die Namen für 
Kameel gleichartig 47, 1 1. 

Berberstamm in Libyen, Urheimath 
des Karaeels bei ihnen 47, 8. 9. 

Beredsamkeit, gerichtliche, Blnthe 
derselben am Ende der röm. Be- 
publik 45, 107. 

Berenike, älteste Tochter des Pto- 
lem. Neos Dionysos, regiert einige 
Jahre 52, 482. 

Bergemann, Über die Entdeckung 
eines neuen Metalls, Donarium, 
in e. Mineral von Brevig 51,221. 

Bergk, Th., zum Corresp. gewählt 
45, 87. 

— über die tabula Iliaca 46, 
30 ff. 

Bergkalk am Onega-See, Bestehen 
desselben aus Polythalamien 42, 
273; s. aufserdem mikroskopi- 
sche Organismen. 

— in Bufsland , Polythalamien des- 
selben 43, 99. 

Bergkry stall, Modificationen dessel- 
ben 37, 127. 

— rechts und links gewundene 
Gruppen desselben 36, l4. 

^ Zusammenhang seiner optischen 
Eigenschaften mit seinen kry- 
stallographischen Kennzeichen 
37, 77. 

3 
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Bergmehl — besch. 



Bergmehl, siehe mikroskopische Or- 
ganismen, fossile im Bergmefal, 
Kieselguhr, Trippel n. s. w. 

Bergregal, Ursprmig desselben in 
Deutschland 44, l42. 

Berlin, Bestimmung des Längen-Un- 
terschiedes von Königsberg durch 
den Telegraphen 57, 586. 

von Brüssel und Folgerungen 

daraus 58, 283. 

— Bild der historischen Entwicke- 
hmg 54, 517. 

— erneute Bestimmung seiner Pol- 
höbe 45, 227. 342. 

— - magnetische Deelination da- 
selbst 57,94 

— Todtenlisten 58, 643. 

— verschiedene Gonstanten seiner 
geographischen Lage etc. 36, 
64. 

— siehe Städte. 

Berlinerblau, £rhitzungs-Prodacte 

desselben 47, 116. 
Bemard de Bearn, bastard de Co- 

mynge, sein Fürstenspiegel 53, 

4-13. 
Bernays, J., sein Leben Scaligers 

58, 646. 
Bemer Handschriften lat Grammat. 

52, 162 £f. 
Bernhardi Glaraevallens. hymni de 

contemptn mnndi 54, l48 f. 
Bemhardns Geystensis, s. Palponius 

8. Palponista 54, 154. 
Bemhardns Morlanensis , sein con- 

temptns mundi maior 54, l48. 
Bernhardy zum Gorresp. gewählt 

46, 86. 
Bernoulli, Jac, Gorrespondenz mit 

Leibniz wieder in Hannover ge- 
funden 50, 426. 430. 

— Joh., Problem d. Brachistocbrone 



50, 429; Gorrespondenz mit 
Leibniz 430 f. 58, 380 £ ; Theil- 
nafame an Philosophie 52, 4l3. 
Bernstein , Abstammung desselben 
von mindestens 8 Baumarten 53, 
475. 

— mikroskopische Organismen darin 
48, 17. 

— Versuche denselben auf nassem 
Wege zu erzeugen 53, 475. 

— Znsammenstellung der im preu- 
fsischen entdeckten Pflanzenreste 
53, 452. 

Bernsteinformation , Yermuthung 
dafs sie zum Dilnviam gehöre 
53, 473. 

Berosus als Quelle des Moses Gho- 
ren. 52, 97. 

Berthold v. Regensbnrg 57, 633. 

■— Mönch ^ -|- 1272, ans seinen 
Predigten Bestandtheile in dem 
Schwabenspiegel 52, 486 f. 

Bertou, de 54, 344. 

Berührungen, Theorie derselben 36, 
41. 

Beryllerde, basische Eigenschaften 
derselben im Verhalten gegen Sal- 
miaklösung 55, 334. 

— in den Gadoliniten 43, 143. 

— specifisches Gewicht derselben 
48, 166. 

^— Zusammensetzung derselben 42, 
139. 55, 581; enthält wahrschein 
lieh nur ein Atom Sauerstoff 42, 
l4l. 

Beryllium , Darstellung desselben 
in Stelle des Yttriums 43, l44. 

Berzelins gestorben 48, 345. 

Berzi, welche Farbehölzer Marko 
Polo darunter versteht 43, 221. 

ßvfo-ctXo, bessales 43, 68. 

besch, bes fünf Türk. 51, 445. 446 not 



besds — Bibel. 
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Jms^s, bisos äthiopische Baumwolle 

51. 662. 
Bessel, F. W., Abhandlungen über 

Pendelversnche in Berlin 36, 43. 
' Schreiben über die Parallaxe der 

Fixsterne 38, 156. 

— Untersnchiing der eigenen Be- 
wegung des Procyon nnd Sirins 
44,313. 

— gestorben 46, 103. 

betche menschlicher Fnfs Mandsch. 

51, 435. 
Betb Garm {Tapaneua) 57, l40. 
Bethmann, Ludwig Conrad, zum 

Gorrespond. gewählt 52, 334. 

— t]ber ein Palimpsest von Plinins 
bist nat. 53, 684. 

Betjnana , Sprache der 42, 46. 

Bettelpriester in Athen bald nach 
den Perserkriegen 49, 211. 

Bentelfrosch, Bau und Entwicklung 
desselben 54, 372, 4l4. 

Bevölkerung, Flnctuationen dersel- 
ben im Aiterthum 40, 119* 179. 
41, 101. Il6; Yertheilung dersel- 
ben nach Geschlecht und Alter in 
Preulsen 48, 37. 278; in den 
Staaten Mittel -Europas und den 
vereinigten N. Am. 210 ; über die 
Yermehrung derselben in Preufsen 
nach ihrer Dichtigkeit seit 150 — 
200 Jahren 50, 117 ff.; über die 
Vermehrung in Europa seit dem 
Ende des 17. Jahrb.* 150. 370 £; 
Yerhältnifs zwischen der Dichtig- 
keit und der Anzahl der Ehen 56, 
322; Znnahme derselb. im Preufs. 
Staat in Bezug auf Yertheilung 
derselben nach Stadt und Land 
57, 404£f; 8. ObervölkeruDg; 
Yersuch e. Zusammenstellung und 
Schätzung der der Erde 58, 221 ff. 



Bewaffimng, älteste ritterliche 44, 

282. 
Bewegung eines festen Körpen in 
einem incomprehensibein flüist- 
gen Medium, theoretisehe Be- 
stimmung derselben 52, 12. 

— und Ruhe, deren Begriff 56, 
106 fL 

Beyrich, über alttertiäre Fossilien 
aus den Thonlagem bei Berlin 
47, 60. 

— Über Xenacanthns Decheni und 
Holacanthodes gracilis, Fische ans 
der Formation des Rothliegenden 
in Norddentschland 48, 24. 

— als Mitglied bestätigt 53, 597. 

— * Die Lagerung d. Kreideformation 
im schlesiscben Gebirge 54, 1 78. 

— Antrittsrede 54, 358. 

— Die Stellung der hessischen Ter- 
tiärbildung 54, 640. 

— * Ober den Zusammenhang der 
Tertiärbildnngen im nördlichen 
Deutschland 55, 496. 

— * Ober die Crinoiden d. Muschel- 
kalks, I. über Encrinns liliformis 
56, 580. II. 57, 227. 

— t3ber die Abgrenzung der oligo- 
eänen Tertiärzeit 58, 51. 

Beyssel, J., Beobachtung organischer 
Kieselsandlager bei Aachen 57, 
475. 58, 118. 

Bfadditliyaua 57, 505, 30. 

Bhagavant 58, 267. 

Bhava-^arvau 57, 503. 1. 

Bhils, indischer Stamm 58, 250. 

Bhixu-Schaar 58, 267. 

Bhopal bei Bilsa, Dagop-Bau da- 
selbst 37, 29. 

Bhutias, indischer Stamm 58, 254 f. 

bi sein Mandsch. 51, 206. 

Bibel, armenische Übersetzung der- 

3* 
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Biber-Indianer — Bipinnaria. 



selben 52, 94; Vergleich, einiger 
Stellen d. Genes, mit Moses Cho- 
ren. 95. 

Biber-Indianer 58, 475. 

Biblariom Ehrbg., Infusorien - Gat- 
tung 43, 47; noch lebende Arten 
43, 104. 

^ Gastellum Ehrbg. 45, 73. 

— compressnm Ehrbg. 45, 73. 

— Crux Ehrbg. 45, 74. 

— ellipticnm Ehrbg. 45, 74. 

— emarginatum Ehrbg. 45, 74. 

— Follis Ehrbg. 45, 74. 

— Gibbam Ehrbg. 44, 265. 

— Glans Ehrbg. 45, 74. 

— Lamina Ehrbg. 45, 74. 

— Lancea Ehrbg. 45, 74. 

— lineare Ehrbg. 45, 74. 

— Bhombus Ehrbg. 45, 75. 

— speciosnm Ehrbg. 45, 75. 

— Stella Ehrbg. 45, 75. 
Bibliotheca Gasanatensis 40, 171. 
Bibliotheca Palatina 1622 Gregor 

XV. geschenkt 37 , 1 ; über die 
Ächtheit der Instruction bei der 
Cbernahme derselben ibid. 

Bibliotheken, sicilische, Nachrich- 
ten über dieselben 47, 407. 

Bicarbonate der Alkalien; EinfluTs 
ders. auf alkalische Erden 52, 278. 

Bicomes , Kritik der neueren Arbei- 
ten üb. die Systematik dfirs.57, 1. 

Biddulphia brevis Ehrbg. 45, 361. 

— Gigas Ehrbg. 44, 265. 

— lunata Ehrbg. 44, 69. 77. 

— ursina Ehrbg. 44, 200. 

— tridentata Ehrbg« 44, 63. 69- 
Bienen, Geschlechtsverhältnifs der 

zu den Gattungen Melipona und 
Trigona gehörenden 43, 219. 
biet, piot, biuds = Tisch, Tenne d. 
Weinpresse 57, l47. 



Bigenerina striata Ehrbg. 45 , 367. 

Bilbergia zebrina, Wachsthum der- 
selben in verschlossenen Gefafsen 
45, 202. 

Bildhauerkunst, verschiedener Ka- 
non des menschlichen Körpers 
44, 405 f. 

Bildwerke und Dichterstellen 56, 
217 f£ 

Bilisa (hyoscyamnm ), Ausziehen 
derselben ein hessischer, kein kel- 
tischer Gebrauch 57, 176. 

Biliverdin 51, 403. 

Biloculina aegaea Ehrbg. 58, 18. 

— integerrima Ehrbg. 43, l66. 
Bimstein, Gehalt desselben an mi- 

kroskop. Organismen 49, 328. 
Binocnlarsehen der Farben 52, 72. 

— der prismatischen Farben 50, 152. 

— durch verschiedene gefärbte Glä- 
ser 57, 208; pseudoskopisches 
221. 

— Einflufs desselben bei Bearthei- 
lung der Entfernung durch Spiege- 
lung und Brechung gesehener Ge- 
genstände 58, 312. 

B inomial - Coefficienten , Anwen- 
dung der Fakultäten-Theorie und 
d. allgemeinen Taylorschen Reihe 
auf dieselben 43, 94. 

Bion tarsischer Tragiker 50, 2^. 

Biot zum auswärtigen Mitglied ge- 
wählt 50, 101. 

— Kritik seiner rech, de qlq. dates 
absolues qui peuvent se conclure 
des dates vagues etc. 54, 34 iL 

Biolithe 45, 153; siehe mikroskopi- 
sche Organismen, fossile. 

B/oTo;, tragischer Dichter, sein Name 
bei Stob, wieder hergestellt 50, 
257 f. 

Bipinnaria, eineAsterienlarve, deren 



bir — Blaterscheinong. 
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Entwicklang 49, 323. 50, 4l7. 

52, 604. 54, 592. 
bir (wir, wer) gebeo, zulassen Tärk. 

51,201. 
Biradiolithes Hercyniiis Ew. 56, 

599. 
Birch ziun Correspondenten gewählt 

51, 233. 
Birken, seine Thatigkeit bei der 

Herausgabe des Ehrenspiegels des 

Hanses Oesterreich 37, l40. 
Birket el Keran ist nicht der Möris- 

See 43, 206 £ 
Birma 39, 233; Bevölkemng 58, 

227. 
Birs-Nimrud 54, 79. 83 f. i09. 186. 
Bis'ari'ba^ ob sie die Nachkommen 

der Mero'itischen Äthioper 44, 

391. 

Bischoff, Th. L. W., Preisschrift über 
die Entwickelung des Embryo 
derSängethiere 42, 218. 223. 

— zam Correspondenten gewählt 
54, 199. 

Bisilicat- Gruppe, Charakteristik \l 
Übersicht derselben 58, 133. 

Bio-tuvo; 55, 261. 7. 

bisoninm (bisogno, bisogna) , Ablei- 
tung d. W. 49, 339*. 

bisnnjane, goth. gen. pl. von bisnnja 
circitor, qni circnmit 49, 338 f. 

B/dü? 55, 620. n. 11, 7. 

Binret, Eigenschaften und Zusam- 
mensetzung desselben 47, 223. 

Blackfeet 58, 470. 474 

Blätter, rescribierte s. Codd. 

Blätterkohle siehe mikroskopische 
Organismen, fossile. 

Blatta strigosa Schaum 53 , 776. 

Blattneryen, Gesetze ihrer Yerthei- 
lung besonders in Bezug auf fos- 
sile Blätter 52, 42. 



Blattspur im Stengel 67, 109. 
Blattstellung bei den Dicotyledonen 
43, 236. 

— Zusammenhang derselben mit 
dem Bau des dikotylen Holzrin- 
ges 57, 105. 58, 4l. 

Blau u. Schlottmann über die Alter- 
thümer der Inseln Samothrake u. 
Imbros 55, 601 , yergl. ib. 660. 

Blauspatb, Zusammensetzung des- 
selben 45, 5. 

Blei, Reduction seiner Verbindungen 
durch Cyankalium 53, 781. 

Bleierz siehe Vanadinbleierz. 

Bleiozyd, Fällung desselben durch 
Silberoxyd 57, 313. 

— kohlensaures, oxalsaures^ schwe- 
' feisaures, Zersetzung durch koh- 
lensaure Alkalien 55, 38&— 390- 

— Krystallform und Darstellung des 
krystallisirten 40, 11. 

— phosphorsaure Salze desselben 
47, 227. 

— Verbindung desselben mit Bor- 
säure und Wasser 52, 549. 

mit Wasser 51, 598. 

— zuckersaures 44, 8. 
Bleio^d- Hydrat, Darstell. 40, 12. 
Blüthenstaub siehe Fichtenpollen. 
Blüthentheile, Untersuchung d. Stel- 
lung derselben 44, 4l. 

Blume, iter Italic. IUI. ergänzt und 
berichtigt 47, 407. 

Blut, Absorptionsvermögen dessel- 
ben für Gase, besonders für Sauer- 
stoff und Kohlensäure 45, 116. 
225. 

Bluterscheinang auf Brodt und an- 
deren Speisen herrührend von 
einem monadenähnlichen Thier 
48, 349. 354 462. 49, 101. 106. 
50, 364. 
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Blaterscheinung — Böckh. 



Blntergcheinung, historische Über- 
sicht 49, 106. 50, 215. 51, 271. 
626. 

— auf gekochten Bohnen als Grnnd 
des Yerbots des Bohnengenasses 
bei den Pythagoräem 50, 5. 

— auf Hostien nnd heiligen Gera- 
then und dergl. 49, 106. 

— Siehe Monas prodigiosa. 
Blatfarbige Meteore und Wasserför- 

bongen, historische Obersicht and 
kritische Sichtung dieser Erschei- 
nungen 47, 336. 50, 215. 

— siehe aufserdem Meteorstaub, mi- 
kroskopische Organismen, rother 
Begen, rother Schnee. 

Blutfarbige Organismen auf Spei- 
sen, siehe Blaterscheinung, Mo- 
nas prodigiosa. 

Blut-Indianer 58, 470. 

Blutregen, Blutschnee, Blutstaub, 
Blutthau, blutiges Gewässer u. s. 
w. 47, 319. 336. 50, 215. siehe 
Meteorstaub, mikroskopische Or- 
ganismen ^ rother Regen, rother 
Schnee. 

Bodenrente 43, 154. 

Bodhisattya 58, 268 f. 

Bodo? Mastrix Ehrbg. 53, 192. 

Bdckh, (Manetho) über Psametichs 
Regiernngszeit 54, 227 f. 

— Über die von Hrn. v. Prokesch 
in Thera entdeckten Inschriften 
36, 3. 11. 

— Rede über die Leistungen der 
Akademie unter der Regierung 
S. M. des Königs 36, 69, 

— * Mittheilungen von Rofs aus 
Athen gesandter Attischer In- 
schriften 36, 92, 39, 15. 

— ^Übersicht d. Untersuchungen üb. 
die Metrologie der Alten 36, 92. 



Böckh, über Gewichte, Münzföfse u. 
Mafse des Alterthums (Metrolo- 
gische Untersuchungen) 37 , 50. 

— Ergebnisse der Preisbewerban- 
gen der philosophisch-historischen 
Klasse und Yerkündigung der 
neuen Preisaufg^be 37,99. 102. 

— • Rede am Geburtstage Frie- 
drichs II. 38, 9. 

— Vorlegung der von Herrn Rofs 
gesandten Rechenschaften derYor- 
steher der Attischen Werfte 38, 

91. 

— Bekanntmachung der philoso- 
phisch - historischen Preisanfgab e 
38, 108. 

— Mittheilungen einer Entdeckung 
des Dr. Franz auf dem Gebiete 
der griechischen Epigraphik 39, 
102. 

— * Rede am Leibnitzischen Jahres- 
tage über Leibnitzens Ansichten 
von der Kritik und Gelehrsamkeit 
etc. 39, 117. 

— * Beantwortung der Antrittsrede 
4es Herrn Neander 39, 117. 

— Ergebnifs der Preisbewerbungen 
der philosophisch - historischen 
Klasse 39, 117. 

— Über die Kenntnisse der Alten 
von der verschiedenen Schwere 
des Wassers 39, 173. 

— * Die rechtlichen Verhältnisse der 
Trierarchen zu Athen 39, 177. 

— * Über die bedeutendsten In- 
schriften der Stadt Neu-Ilium nnd 
über die Geschichte dieser Stadt 
40, 53. 

— Anrede an S. Maj. den König 
Friedrich Wilhelm IV. 40, 133. 

— * Berichte über die Herausgabe 
derWerke Friedrich U. 41,80. l6l. 



Böckh. 
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Böekh, * Bemerkungen über die tra- 
gische Trilogie nnd Tetralogie der 
Griechen 41, 199. 

— * Beantwortung der Antrittsreden 
der Hm. y. d. Hagen, W. Grimm, 
Schott nnd H. £.Dirksen 41, 239. 

— Bericht aber die Preisbewerbnng 
der philosophisch - historischen 
Klasse 41, 240. 

— Rede zur Feier des Jahrestages 
Friedrich U. 42, 30. 

— Über eine kretische Inschrift, be- 
treffend die Grenzstreitigkeiten 
zwischen Itanos nnd Hierapytna 
42, 286. 

— * Über eine von Hm. Pashley 
in seinen „ Travels in Crete" be- 
kannt gemachte Steinschrift 42, 
286. 

— Rede znr Feier des Leibnitzschen 
Jahrestages 43, 159. 

— * Ober die Chronologie des Ma- 
netho im YerhältniÜB znr Hnnd- 
stemperiode 43, 224. 44, 313. 

— Rede znr Feier des Geburtstags 
Sr. M. des Königs 44, 323. 

— Rede znr Gedächtnifsfeier Frie- 
dnch II. 46, 39. 

— Beantwortung der Antrittsrede 
des Hm. Trendelenburg 46, 217. 

— Preisaufgaben der philosophisch- 
historischen Klasse ib. 

— Über zwei attische Rechnungs- 
nrkunden 46, 238. 

— Einleitnngsrede zur Feier des 
Leibnitzschen Jahrestags 47,210. 
244. 

— Verkündigung der neuen Preis- 
frage der philosophisch -histori- 
schen Klasse 47, 212. 

— Beantwortung der Antrittsrede 
des Herrn Dieterici 47, 262, 



Böckh, Vorlegung der neuen Be- 
arbeitung der Attischen Tribnt- 
register 48, 79. 

— Rede zur Feier des Jabrettages 
Friedrich O. 49, 19. 

— Cber Inschriften in Bezug anf daa 
Finanzwesen der Athener 49, 
135. 

— Rede zur Feier des Leibnitzschen 
Jahrestegs 50, 247. 282. 

^- Cber einige Theile der Tribnt- 
listen der Athener 52, 468. 

— Rede zum Geburtstag Sr. M. des 
Königs 52, 560. 

— Über Inschriften yon Gerata 53, 
14. 

— Über Athenische Volksbeschliisse 
über die Aussendung einer Golonie 
nach Brea 53, l47. 

— Cber Hermias von Atemeus und 
dessen Bündnifs mit Erjrthrae 

53, 225. 

— Anrede an Hm. Curtius bei des- 
sen £inUitt 53, 437. 

— Über eine neuaufgefundene atti- 
sche Rechnungsurkunde 53, 488, 
557. 

— Rede am Jahrestag Friedrichs IL 

54, 46. 

-^ Über das Babylonische Längen- 
mafs und sein Verhältnifs zu den 
vorzüglichsten Mafsen u. Gewich- 
ten d. Alterthums54,76. 170. 183. 

— Neue Inschriften aas Lykien 
54, 261. 

— Bemerkungen zu Kärcher's Ab- 
handlung über das Carmen de 
moribus des älteren Gato 54, 264. 

— Beantwortung der Antrittsreden 
von d. Hm. Kiepert u. Haupt 54, 
353. 

— Bekanntmachung einer neuen 
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Böckh — Bona Dea. 



Preisangabe der pliiIo8.-histor. 
Klasse 54, 365. 

Böckh, Cber einige im Besitz des 
Herzogs Luynes befindliche grie- 
chische Inschriften 54, 421. 

-*- Zur Geschichte der Mondcyclen 
d. Hellenen 55, 200; vgl. ib. 270. 

— Rede am Leibnitzschen Jahrestage 
55, 524 

— Epigraphisch-chronologische Sta- 
dien 1. 56, 127. * II. ib. 225. 

— Rede am Gebnrtstag Sr. M. des 
Königs 56, 433. 

— Bericht über eine Preiserthei- 
Inng 57, 354. 

-* Über eine Inschrift von Aego- 
sthena in Megaris 57, 483. 

— Rede am Jahrestag Friedrichs II. 
58, 72. 

— Glückwunschschreiben an Hm. 
Thiersch zu dessen Jubilaenm 
58, 322. 

— Erwiedemng der Antrittsreden 
von den Hm. Weber, Parthey n. 
Mommsen 58, 395. 

— Bemerkung über den zodiakalen 
Kalender des Astronomen Diony- 
sios 58, 578. 

Böhmen im Kampfe mit Siegmund L 
52, 304. 314 ff.; tragen Wladis- 
law von Polen die Krone an 315; 
Wahlrecht des Königs als 7r Kur- 
stimme 524 ff. 

Böhmer, G. W., über die Reforma- 
tion K. Friedrichs IH. 56, 293. 

— I. F. , zum Gorrespondenten ge- 
wählt 45, 87. 

Boehtlingk, O., zum Gorresponden- 
ten gewählt 55, 291. 

böj, biegen, blicken Türk. 51, 202. 

Boeotien, Sitz tyrrhenischer Pelas- 
ger 36, 11. 



Böotischer Dialekt 57, 484. 486 ff. 

Böse, das, Quelle und Erklärung 
desselben 55, 533 ff. 

ßoyjSiw, Etymologie 50, 113. 

Boethius von Notker benutzt 36, 
96; Auszöge der röm. Rechtsge- 
lehrten bei ihm * 51, 107; bei 
Hugo V. Trimberg 54, l47. 

bog , bogo , hak umwinden , verbin- 
den, pakken Mong. 51, 201. 

Bogaha heilige Feigenbäume 37, 23, 

Bogen, Form und Stärke gewölbter 
44, 48. 

Bogota, Hochebene von, 38, 38. 

Bognt, K. V. Mauretan., über e. nn- 
edierte Erzmünze desselben * 55, 
387. 

Bohnen , wahrscheinliche Ursache 
des Verbots ihres Genusses bei 
den Pythagoräem 50, 5. 

Boineburg, kurf. mainz. Minister 
58, 384. 

Boitzenburg an Ritter Zacharias 
Hase von Friedr. I. l420 über- 
geben 52, 313. 

hol FnUe Türk. 51, 206. 

Bolbocerae, Kirby, Charakteristik 
d. Coleopteren- Gattung 43, 228. 

Bolingbroke, Lord 40, 155. 

Bolivia, Bevölkemng 58, 242. 

bolmaerke s. Hausmarke. 

bolo-ko, bolcho-ko von allem ent- 
blöfst Mandsch. 51, 443. 

bombay aus dem persisch, pnmbeh 
entstanden 51, 660. 

Bombilius brunnipennis Loew. 52, 

659. 

— laticeps Loew. 52, 65$. 

— nigribarbus Loew. 52, 659« 
bomull Baumwolle Schwed. 51, 

701. 
Bona Dea, Bona Fortuna 47, 203 £f. 



Bonaparte — Boracit. 



41 



Bonaparte, CarlLuzian, Prinz von 
Canino, zum Ehrenmitglied ge- 
wählt 48, 59. 133. 

Bonaventura, Gardin., sein Com- 
pend. theologia'e veritatis 42, 34. 

Bonerins, über seine Fabel *v. d. 
ritten u. v. der vlo' 61, 99 1 

Bonitz, Verbesserungen zum Gom- 
mentar des Alexander von Aphro- 
disias über das 3. Buch der Aris- 
totelischen Metaphysik 44, 134. 

Bonn, Besuch Eduards III. 55, 
115. 

Bonomi, J. 54, 342 f. 

Bonus Eventus 47, 204. 

Fra Bonvesin deÜa Riva, Bericht 
ober einen Codex u. daraus mitge- 
theilte Gedichte 50, 322-334. 
379-390. 438-464. 478-491. 
51, 3-16. 85-97. 132-146 
('Poesie wie d. schwarze Suppe'). 
209-220. Auszug aus dessen yita 
scholastica 450-456. 

Bopp, über das altslavische Conjuga- 
tions-System im Yerbältnifs zum 
Sanskrit u. s. w. 36, 2$, 

— Die Correlativa im Sanskrit und 
seinen Schwestersprachen 37, 49* 

— über Form und Ursprung der 
Medial -Endungen im Sanskrit, 
Zend, Griechischen und Gothi- 
schen 37, 79. 

— Über die Celtischen Sprachen vom 
Gesichtspunkt der vergleichenden 
Sprachforschung 38, 186. 

— Über den Zusammenhang des 
Litthauischen Imperativs u. Con- 
junctivs mit dem Sanskritischen 
Piecativ und Griechischen Opta- 
tiv des zweiten Aorists 39, 110. 

->- * Über die Verwandtschaft der 
malayisch - polynesischen Spra- 



chen mit den indisch -europäi- 
schen 40, 176. 
Bopp, Übereinstimmung der Prono- 
mina d. malayi.^ch-polynesischen 
und indisch - europäischen Spra- 
chen 40, 248. 

— * Über die Bezeichnung der Zu- 
kunft im Sanskrit, Zend und ihren 
europäischen Schweslersprachen 
42,215. 

— * Über das Albanesische in sprach- 
verwandtschaftlicher Beziehung 
43, 60. 

— * Über das Georgische 43, 28t. 

— Bericht zu Rosen*s Untersuchun- 
gen über die lateinische Sprache 
43,311. 

— * Über das georgische Gonjuga- 
tionssystera 45, 287. 

— Bemerkungen über das Osse- 
tische 46, 277. 

— Über das altpersische Schrift- u. 
Lautsystem 48, 132. 

— * Über Participialbildung d. indo- 
europäischen Sprachen 48, 319« 

— Über die Sprache der alten Preu- 
fsen 49, l6l. »SO, 280. »53, 164. 

— * Über die Analogie des sanskri- 
tischen und griechischen Accen- 
tnationssystems 50, 207. 

— * Über das Mahrattische in sei- 
nem Verhältnifs zum Sanskrit u. 
dessen Schwesterspraohen 51,679. 

— * Über die Conjunctionen in der 
indo-europäischen Sprachenfami- 
lie 52, 485. 

— * Über das Albanesische 54, 217. 

— Zum Veteranen erklärt 55, 75. 

— • Über die Zahlwörter d. Bumu- 
Sprache 55, 600. 

Boracit, als Gebirgsart im Steinsalz 
bei Stassfurt 47, l4. 
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Boracit — Brachiolaria. 



Boracit, dichter von Stassfnrt, ver- 
schieden vom krystallisirten, da- 
her besser Stassfurtit zn nennen 

56, 75. 

— Pyroelektricität desselb. 43, 118. 

— von Lüneburg, Zusammensetzung 
desselben 58, 674. 

Borchardfc, über die Bestimmung der 
symmetrischen Verbindungen ver- 
mittelst ihrer erzeugenden Func- 
tionen 55, 165. 

— zum Mitglied gewählt 56, 28. 

— Antrittsrede 56, 379. 

— Algebraische Zusammensetzung 
der Ausdrücke, welche zur Mul- 
tiplication eines Abelschen Inte- 
grals von beliebiger Ordnung die- 
nen 57, l6. 

— Eine Eigenschaft der Potenzsum- 
men ungrader Ordnung 57, 301. 

— * Über das arithmetisch- geome- 
trische Mittel 58, 175. 

Boreas - Sosthenes , das Vorbild des 
Erzengel Michael, auf der ficoron. 
Gisto 51, 115 f£ 120; als Retter 
verehrt in Athen 118 f. und Thu- 
riumu. Megalopolis 119f* in He- 
stiae 121. 

Borghese, Princ. 56, 559. 

Borghesi, Graf Barth., zum Gorres- 
pondenten gewählt 36,' 50. 

Borghesische Ära 40, 132. 

Borghini aus Florenz, lat. Inschr. 

57, 537. 

BorreUy, J. Alex. 58, 74 £ 
Borsäure, Eigenschaften und quan- 
titative Bestimmung derselben 
50, 201. 

— Verbindung ders. mit Bleioxyd 
und Kupferoxyd 52, 549. 

mit Eisenoxyd und Wasser 

53, 363. 



Borsäure, Verblödung derselben mit 
Kobaltuxyd, !Nickel-, Zink- und 
Gadmiumoxyd 52, 61 4. 

mit Magnesia 52, 539. 

mit Silberoxyd 53, 43. 

— — mit Thonerde und Wasser 
54, 51. 

— Verbindung derselben und des 
Wassers mit alkalischeu Erden 
52, 536. 

— Verhalten des Wassers gegen 
dies, in borsauren Salzen 52,462. 

zu Berns teinsäure und Trau- 
bensäure 57, 573. 

Borsippa 54, 109. 

Borysthenes- Wasser 39, 1 74. 

bös , bus = schesch Baumwolle bei 
deif Hebräern 51, 662 f. 

boso s. bös. 

Bossuet, Gorrespondenz mitLeihniz 
58, 387. 

bost im Goth. = mhd. bnost (yin- 
culum, yitta), altn. baust 49, 134. 

Boston, an der Küste von Lincoln, 
hanseat.^ Factorei dort 57, 408. 

Bostra 58, 508. 514. 

Botanik, Beziehungen des Theore- 
tikers zum Praktiker in derselben 
52, 334. 

Botrychiaceae 41, 366. 

Bournonit, Analogie in seiner Kry- 
staliform 49, l4. 

Boussingault, zum Gorrespondenten 
gewählt 56, 222. 

— Todesnachricht 57, 57. 
Bowditch, zum Gorrespondenten ge- 
wählt 36, 24. 

b-r Wurzel für Eins in den finnisch- 
tatarischen Sprachen 49, 6. 

Brachinus yenator Klug 53, 245. 

Brachiolaria in Asterien-Laryen 54, 
168. 






Brachion US — Braan. 
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Branhionns berberiformis Pallas 40, 
499. 

— Testndo Ehrbg. 53, 194. 
Brachiopoden aus der Gegend von 

Petersburg 40, 6l. 

Brachistochrone, Analyse Leibnizens 
des Bemoullischen Problems über 
dieselbe 50, 329. 

Brachycenis annulatns Gerst, con- 
gestas Gerst., erosus Gerst, spi- 
niger Gerst. 55, 83. 

Brachyspira Ehrbg., nene Midlus- 
kengattnng 58, 12. 

— ampliata Ebrbg. 58, 36. 

— Argonanta Ebrbg. 58, 36. 

— denticnlata Ehrbg. 58, 36. 

— laevis Ehrbg. 58, 36. 

Bracon flagrator Gerst, flavogtfttatns 

Gerst, jocosus Gerst 58, 264. 
Bracteat, goldenes, in Schonen ge- 
funden mit gothischen Ronen 48, 

40£f. 
Brabim ans Ibrahim verstümmelt 

49, 336. 
Brahmadatta herrscht in Yärainäsi 

58, 268. 
Brahman, Lehrer des Praj4pati 57, 

506. 
Brahmana des Samaveda 57, 498. 
Brahmanen- n. Buddha-Gultus neben 

einander bestehend 37, l6; im 

Kampfe 29. 58, 390. 
Brahmans, Race Indiens, Gruppen 

derselben 58, 250 £f. 
Brahmavriddhi 57, 503, 6. 
Branchiostoma lubricum Costa, Bau 

und Lebensweise desselben 41, 

396. 

— — Beobachtung eines Exemplars 
bei Helsingör 51, 474. 

Brandenburg, Provinz, Dichtigkeit 
der Bevölkerung zwischen l688- 



1700 50, 120; mittlere Lebens- 
dauer 58, 644. 
Brandenburg, Yeibindnng der Mark 
mit Mähien im l4. und 15. Jahrh. 
56,535-546. 

— Preuf^en , Entwarf zur Gesch. d. 
innemVerwaltung von 1 640 - 1 740 
• 45, 222. 

— in W.-Prcufsen 57, 4lO. 4l5. 
Brandts, * Denkrede auf v. Schelling 

55, 4s4 
Brandt, Nacbrichten üb. das Adam- 

sehe Mammuth und das Wilin- 

Nashorn 46, 221. 
Brant, J., engl Generalconsul 43, 

303. 
Brasilien, Bevölkerung 58, 242. 

— Erläuterung der Werke von 
Marcgrave nnd Piso über die 
Naturgeschichte desselb. 39, l4l. 

Braun, Alex., zum Corresp. gewählt 
51, 167. Antrittsrede 52, /tl6. 

— Cber die Richtungs Verhältnisse 
der Saftströme in den Zellen der 
Characeen 52, 220. 53, 45. 

— * Über das Yerhältnifs des Pflan- 
zenindividuums zur Species, Ge- 
nerationsfolge, -theilung und 
-Wechsel der Pflanzen 52, 623. 

— * Über die Blattstellnng bei Vi- 
ctoria regia 52. 66l. 

— Über den Sprofs als Individuum 
der Pflanzen 53, 137. 

— Yoikommen von Zink im Pflan- 
zenreich 54, 12. 

— * über den Blüthenbau der Gru- 
ciferen 54, 117. 

— * über das Staubblattsystem der 
Gruciferen 54, 284. 

— über den schiefen Verlauf der 
Holzfaser und die dadurch be- 
wirkte Drehung der Bäume54,432. 
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Braun — - Brongniart. 



Braun, Alex., Chytridinm, eine Gat- 
tung einzelliger Schmarotzer-Ge- 
wächse auf Algen und Infusorien 
55, 378. 

— * über die Panicnm-Arten mit ge- 
falteten Blättern 56, 71. 

— über Parthenogenesis bei Pflan- 
zen 56, 434. 

— Über neue Arten der Gattung 
Ghytridinm und über die damit 
verwandte Gattung Rhizidium 56, 
587. 

— * Blattstellungsverhältnisse der 
Gacteen 57, 226. 

— Über die in Golnmbien und 
Guyana aufgefundenen Gharaceen 
68,349. 

Braun , Emil , zum Gorrespondenten 
gewählt 43, 218. 

— Todesnachricht 57, 57. 
Braunkohle, Gellnlose in derselben 

55, 676. 

— Lagerung derselben' in Europa, 
nur eine Formation 51, 683. 

— Leitblätter Serseiben 51, 684. 

— verschiedene Becken in Europa 
51, 695, 

— Ursprung derselben 38, 1 15. 
Braunsand, s. Grnnsand, Polythala- 

mien. 
Braunsberg 57, 4lO. 4l5. 
Braunschweig, Bevölkerung 58, 224 

Tat 
"Bpaopwvia Aprejuii; s. ApT€|uic(. 
Brautwerber, deutsche, Schilderung 

ihrer Tracht bei Sidonius Apollin. 

51, 109 ff. 
Brea, Psephisma über Aussendung 

e. Golonie dorthin 53, l47f£ 
Brechung, Einflufs des Blnocular- 

Sehens bei derselben 58, 312. 
Bredow, Lippold v. 56, 540. 



Bredsdorff, Dr., seine Erklärung der 
Inschrift des goldnen Homs von 
Tondem 48, 39 f. 42. 45 £f. 

Bremen , Bevölkerung 58^ 224 Taf. 

Bremiker, Vorlegung seiner Stern- 
karte hora YI. 52, 686. 

— letzte Sternkarte, h. IX. 58^ 
530. 

Brennen u. Leuchten, über die Wör- 
ter des — • 49, 100. 

Brescia, lat Inschr. 57, 531. 

Breslauer Liedersammlung in Paris 
45, 206; Urkunde von 1261 und 
1283 mit Sätzen ans d. Sachsen- 
spiegel 52, 489. 57, 630 f.; Land- 
recht 52, 502. 

Breviceps Mossambicus n. sp. Pet. 
54, 628. 

Brewster zum auswärtigen Mitglied 
bestätigt 46, 129. 

ßpta = Stadt Thrakisch 53, l47. 

-brica, -briga als Endung spanischer 
Städtenamen 53, l47. 

Brillensteine, Bildung derselben 40, 
136. 

xav BpiTOjüiapTtv 55, 26l. 28. 

Brochocerea Wemeck 41, 377. 

Brod aus Bergmehl mit fossilen In- 
fusorien 37, 43. 

Brommetalle, Verbindung derselben 
mit Ammoniak 41, 329. 

Bromsänre und ihre Salze 40, 245. 

Bromsaure Salze, Darstellung und 
Beschreibung 41, 326. 

Brom -Titan, Darstellung und Zu- 
sammensetzung 56, 156. 

Brom- u. Chlorverbindungen, Siede- 
punct, Gorrespondirender 56, 154. 

Broncit, Zusammensetzung, Kry- 
stallform und Verwandtschaft 58, 
140. 

Brongniartj i^lex., gestorben 48, 76. 
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fironn und Kaiip, über die fossilen 

Gavialen d. Liasformation 42, 49. 

— zum Correspondenten gewählt 

51, 99. 
Brookit, natürliche Titansäare, Ver- 
gleich mit anderen Formen der- 
selben 44, 109. 
Brooks, Untersuchungen von Dop- 
pelsalzen aus Quecksilberoxyd 
und Qnecksilberoxydnl 45, 282. 
Brosset, über die Verwandtschaft des 
Armenischen u. Georgischen 43, 
313. 315 £318. 
Brown, Rob., Todesnachricht 58, 

368. 
Brachname, ägyptischer, in Plole- 
mäns Geographie, Vergleich mit 
dem griechischen 49, 222. 
Brucker, Jac, seine Arbeiten über 
Geschichte der Philosophie 52, 
404. • 
Brüche, Ergebnisse von Untersu- 
chungen über Werth und Eigen- 
schaft derjenigen, deren Zähler 
und Nenner zusammengehörige 
Wurzeln einer Gleichung ersten 
Grades zwischen zwei ganzen 
Zahlen sind, in Gestalt von Sätzen 
mit Beweisen 40, 221. 
Brücke, E., zum Correspondenten 

gewählt 54, 199. 
Brückenwaage, Benutzung derselben 
znr Ermittelung der Geschwin- 
digkeit geschossener und fallen- 
der Körper 57, 159. 
Brünnow und Encke, über die Ent- 
wicklung der allgemeinen Störun- 
gen der Flora 53, l7l, 301. 606. 
Brüssel, Läng;enbestimmung in Be- 
zug auf Berlin und Folgerangen 
daraus 58, 283. 



Bragsch, über die deraotischen In- 
schriften der Stelen und Wände 
der Serapisgräber. 

— Beschreibung einer alt -ägypti- 
schen Opfertafel 58, 70; (vgl. ib. 
129.603). 

Brunelleschi, Battista, lat Inschr. 
57, 539. 

Brunn, Ergebnisse seiner Reise für 
lateinische Inschriften nach Nea- 
pel 54, 110. 

Branner, G., Jon., über die Dichtig- 
keit des Eises bei verschiedenen 
Temperataren 45, 28. 

— Über die Veränderong der Cohä- 
sion der Flüssigkeiten durch die 
Wärme 46, 181. 

Brunns, Jordanus, Vortrag über des- 
sen Leben * 41, 224. Litteratur 
• 263. • 289. 

Brnshwood-Indians 58, 479. 

BptiXXttairoi 48, 82. 

Bryozoen, microscopisch in Feuer- 
stein 36, 114. 

— Classe ders. 38. 200. 39, 157. 

— vgl. mikroskopische Organismen, 
bu s. bni. 

Bach der Tagend im Entkrist an- 
geführt 42, 34. 

V. Buch, Johann, märkischer Ritter, 
Verf. d. Richtsteig Litndrechts 
50, 307; der Glosse des sächs. 
Landrechts 54,172. 174; andere 
Werke desselben 173 f.; Hand- 
feste des Markgr. Ludwig 1336 
für seinen Besitz Jerichow 174. 

V. Bach, Leop., über Delthyris oder 
Spirifer und Orthis 36, 1. 

— über die Schnecken des Stein- 
bergs bei Steinheim in Würtem- 
berg 36, 5. 
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V. Buch — Buddha-Cultus. 



V. Buch , Leop. , über den Jura in 
Deutschland 37, 45. 

— aber Goniatiten nnd Glymenien 
in Schlesien 38, 31. 

— über den zoologischen Charakter 
der Secundär-Formationen in Süd- 
Amerika 38, 54. 

— Über Sphäroniten und andere 
Geschlechter, woraus Grinoiden 
entstehen 40, 56, 

— Brachiopoden der Gegend von 
Petersburg 40, 6l. 

— * Über den Jura in Rnfsland 40, 
125. 

— • Über die südwestlichen Ge- 
birge Deutschlands 40, 241. 

— Über Productus oder Leptaeoa 
41, 289. 

— Über Granit und Gneuss 42, 
327. 

— Über Cystideen und die Ent- 
wickelung der Eigenthnmlichkeit 
des Caryocrinus ornatus 44, 120. 

— Über merkwürdige Mnschelreste 
des oberen Italiens 45, 25. 

— Über Spirifer nnd Terebrateln 
46, 107. 

— Über Spirifer Keilhavii, dessen 
Fundort und Verbältnifs zu ähn- 
lichen Formen 46, l45. 

— Über Ceratiten 47, 2l4 48, 70. 

— Über die Grenzen der Kreidebil- 
dungen 49, 117. 

— Über den Aptychus 49, 365. 

— Über die Anden in Venezuela 

49, 370. 

— • Über die merkwürdige Umge- 
bung der Ostsee und die Folge- 
rungen zu denen sie Anlafs giebt 

50, 471. 

— Über die merkwürdige Muschel- 



nmgebung der Nordsee nnd dio 
daraus hervorgehenden Folgeran— 
gen 51, 39. 
y. Buch, * Bilittheilung aus Link*s 
Leben und Wirken 51, 99. 176. 

— Über die Lagerung der Braun- 
kohlen in Europa 51, 683. 

-* Über die Blattnerven und die 
Gesetze ihrer Yertheilung 52, 42. 

— Über die Juraformation auf der 
Erdoberfläche 52, 663. 

— Anzeige seines Todes und Ge- 
dächtnifsrede auf ihn 53, 174 
(siehe 243). 

Bnchanan, Fr., Botaniker 44, 173. 

buchar = wihära Klostertempel 
Mongol. 51, 202. n. 2. 

Bucharei , Bevölkerung der kleinen 
58, 226. 

Bnckton und A. W. Hofmann, über 
die Einwirkung der Schwefelsäure 
auf die Nitrile und Amide 56, 29, 

Buddha auf Sassanidenmünzen 37, 
16; die Würde des „Mani" ihm 
beigelegt 20; sein Dogma von 
der Hinfälligkeit des menschli- 
chen Leibes 23 ; sein Vaterland 
Magadha 18. 23. 26; Lehre 
von der frommen Erhebung der 
Seele 24. cf. 27; der Feigen, 
bäum ihm wodurch heilig 26 £ 
cf. 31; chronologisches 28 f.; sein 
Schüler Maitreya Boddhisatwa 
30; sein ältester Ahnherr 39, 
230; Satthar= Lehrer, Erzäh- 
lung über seine Yorgeburten 58, 
267 ff.; ethische Principien 390. 

Bnddha-Colosse, stehende 37, 29. 

Buddha - Cultus aus Indien nach 
Ghina 37, 26; von den Indo- 
Skythen angenommen 29. 
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Baddha- und Brahmanen-Cultus ne- 
ben einander bestehend 37, 16; 
im Kampfe 29. 58, 390. 

Baddhaismus, Wesen desselben mit 
besonderer Rücksicht anf seine 
Gestaltung in Ostasien 44, 29. 49. 

Buddhistischer Priester Pilgerreisen 
in das Land ihres Religionsstif- 
ters 37, 18; wandern ans Indien 
nach China 39, 236; mit 'sramana 
bezeichnet 42, 314. 

Baddleja Linn. 44, 294. 

— floccosa 44, 296. 

— gracilis 44, 295. 

— macrophyUa 44, 296. 

— oralifolia 44, 295. 

— propinqna 44, 296. 

— vennsta 44, 295. 
Bnddlejeen, Systematik dieser Pflan- 

zengrnppe 44, 294. 
Badge, Reclamation in Betreff der 
Pfläger'schen Beobachtung über 
die Yerändemng der Erregbarkeit 
eines Nerven durch einen con- 
stauten electrischen Strom 58, 
410. 
b'uds' biegen Sanskr. 51, 201. 
bü 8. hui. 

Bücherdmck, griechischer, Gesch. 

u. Vorschlag einer Verbesserung 

desselben * 56, 416;- deutscher 

57, 424 

bäk biegen , bücken Mong. 51, 202. 

bül, büli heifs Mongol. 51, 205. 

Buenos Ayres, Bevölkerung 58, 

242. 
Bürger, Gleichzeit ihrer Anzahl in 
Griechenland zu erhalten gesucht 
40, 180; in Rom 41, 101. Il6; 
Garantieen gegen Willkühr der 
Beamten in Rom 45, 13. 



Bürgerrecht nach dem Strafgesetze 
bei Klagen de repett ertheilt 46, 
17; von Hadrian an die Gamet 
ettheilt 57, 453. 

büri, bürin Allheit, Alle MongoL 
51, 201. 

büs, boso baumwollene Gewebe 
Mong. und Mandsch. 51, 704. 

Büsching (Erdbeschreib.) über die 
Bevölkerung der Erde 58, 221. 

Bufones 54, 628. 

Buggo = Borchard 57, 176. 

bui , bu , bü , bai sein Mongol. = ^v 
grch. 51, 206. 

bnl, reifen, gedeihen, werden Mon- 
gol. 51, 205. c£ 206. n. 1. 443. 

Bulbochaete, siehe Oedogoniaceen. 

Buleku-bitche oder der Spiegel der 
Mandjn - Sprache 42, l68. 57, 
385. 

Bulep, richtige Lage 43, 305. 

Buleuterion in Athen ausgegraben 
52. 205. 

Bulgarenaufstand unter Michael 56, 
439. 

buli mit Gewalt fortnehmen Mon- 
gol. 51, 443. 

Bullen, goldene, der Byzantiner* 
46, 375. 

bumaga, Baumwolle, Papier im 
Russ., Ableit. d. W. 51, 701. 

Bunsen zum Correspondenten ge- 
wählt 46, 86. 

— Cber den Eiuflnfs des Drucks 
auf die chemische Natur der plu- 
tonischen Gesteine 50, 465. 

— (Minister a. D.) zum auswärti- 
gen Mitglied erwählt 57, 468. 

— VergL auTserdem 56, 630. n. 2. 
643. n. 1. 

Buprestis aliena Kl. 55, 646. 
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Buprestis — Butan. 



Buprestis amaarotica Kl. 55, 645. 

— consobrina Kl. 55, 646. 

— ophalmica Kl. 55, 646. 

— perspicillata Kl. 55, 645. 

— proxima Kl. 55, 645. 

— pupillata Kl. 55, 646. 

— pyritosa Kl. 55, 646. 
Buräten, Zeit der Einführung des 

Znchlkameels läfst sich nicht 

nachweisen 47, 10. 
Barch ard (Buggo) v. Worms, Bi- 
schof 57, 175 f.. 
Bnrckhardt 58, 504. 
Barggrafen von Nürnberg, Reihe 

ders. bis anf Friedr. lY. und ihre 

staatsrechtL Verhältnisse 40, 64. 

154. 
Burgon, thom. 40, 39. 
Burgunden, Vertrautheit des Sya- 

grins mit ihrer Mundart 51, 107 f. 

citharae tricordes 108 f.; s. lex 

Burg. 
Burkart, Rittef, y. Ehingen, läfst 

seine Bahre als Schemel vor das 

Bett stellen 49, 208. 
Barmeister, Schreiben desselben 

über die Bedeutung des Apty- 

chns 49, 369. 
Burnes, AI., Entdeckungen in den 

Tope's 37, 14. 
Burnouf, E., zum Gorrespondenten 

gewählt 37, 4l. 

— Anzeige seines Todes 53, 123. 

— Vgl. 56, 623, 625. n. 2. 629. 
Bnrnu- Sprache, Zahlwörter dersel- 
ben * 55, 600. 

Bursaria arborum Ehrbg. 53, 191. 

— triquetra Ehrbg. 53, 191. 
büs s. bos. 

Busch, Beobachtungen der Larren 

der Comatula 49, 331, 380. 
Buschia in Ost-Turkistan 56, 618 f. 



Bnschmann als Mitglied bestätigt 
51, 371; Antritterede 4 18. 

— • Cber den Naturlaut 52, 217. 

— * Über die aztekischen Orts- 
namen 52, 6 t 7. 661. 

— Spuren der aztekischen Sprache 
im nördlichen Mexico. 1. Abth. 
54. • 52; 2. Abth. 196. 

— Verwandtschaft der Kinai-Idiome 
mit dem grofsen athapaskischen 
Sprachstamm 54, 231. * 637. 

-* * Grammatische Darstellung von 
4 Sprachen des nordwestlichen 
Mexiko (3. Abth.) 54, 252, 

— * über diePima-Sprache und die 
Sprache der Koloschen 55, 255. 

— * über die Laatveränderungen 
aztekischer Wörter in den sono- 
rischen Sprachen und über die so- 
norische Endung ame 55, 547. 

— * über die Sprachen Kizh vl Ne- 
tela V. Neu-Californien 55, 600. 

— * Parallelen sonorischer and me- 
xikanischer Wörter 55, 690. 

— * Geographische Schilderung des 
Yutah.Gebiete 56, 434. 

— * Über Völker und Sprachen 
Neu-Mexikos und der Weste eite 
des britischen Nordamerika's 
nebst Vorlage einer systemati- 
schen Worttafel des athapaski- 
schen Sprachstammes 57, 53. 

— • Über Völker und Sprachen 
Neu - Galifornien's und der Ore- 
gon-Gebiete 57, 476 

— Über die Völker und Sprachen 
im Innern des britischen Nord- 
amerika's 58, 465. 

Buslidius, Hieronym. , sein Gellius- 

MS. 47, 4l3 f. 
Butan, Zuckerrohr angebaut 39, 

233. 
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Butm, Bntinsänre, Zusammensetzung 
und Yorkommen in der Bntter 53, 
504. 

Bntter, Zasanunensetziing derselben 
53, 503. 



Byssos, Leinewand, Etymologie des 
Worts 51, 662, 

55, 198, 2. acc ys. 6. 



c. 



e vor e und i im Lat. , in d. Roman. 
Sprache zo s geschärft 49, 24l. 

Gacteen, Yertheilung der Gefafsbön- 
del in denselben 58, 44. 

Gadminm, Krystalle dess. 52, 28. 

Csdminmoxyd, Yerbindung dessel- 
ben mit Borsanre und Wasser 
52, 6l6. 

— ^ — mit Kohlensäure 52, 83. 

Cadsand oder Gassand Wulpinwerd 
genannt 50, 75. 

Gäeilie, T. Friedr. d. I. ▼. Bmdnb., 
heir. Hrz. Wilh. y. Brnschw. 52, 
307. 312. 

Gaelebogyne ilicifolia, Parthenoge- 
nesis bei ders. 56, 434. 

Gäre , Silberschale , ägyptische Be- 
sonderheiten derselben 46, 270. 

Gaesalpinia Sappan, Berzi des 
Marco Polo 43, 221. 

Cäsar sucht dem Menschenmangel 
abzuhelfen 41, 102; hebt die 
Richterdecnrie der Tribuni aerarii 
auf 46, ll4. g£ lex Julia u. s. w.; 
Verbesserung des Kalenders 58, 
531 ff. 544. 

Caesio tricolor Guy. VaL 55, 436. 

CafEifi Paradiesklima des Gaffee 46, 
238. 

Caffarus, genuesischer Historiker, 
über ihn und seine Fortsetzer * 
56, 289. 434. * 58, 603; die 
Originalhandschrift y orgelegt 672. 



Gahira nicht botanische Grenze y. 

Ober- und Unterägypten 36, 47. 
Gahours u. A. W. Hofmann, über 

eine neue Klasse yon Alkoholen 

56, 79. 
calcare uyas, oalcatorium, calcator, 

calcatura 57, l46. 
Galcarina? Aristeropora Ehrbg. 58, 

19. 
Calcium, Zersetzung des Schwefel- 

G. durch Wasser 44, 139. 
Galia, Wemeck, Polygastem - Gat- 
tung 41, 377. 
Gallichroma heterocnemis Gerst, 

leucorrhaphis Gerst , rnficros 

Gerst 55, 265. 
Gallidina alpium Ehrbg. 53, 529, 

— elegans Ehrbg. 48, 380. 

— hexaodon Ehrbg. 48, 380. 

— octodon Ehrbg. 48, 380. 

— rediviya Ehrbg. 40, 218. 48, 
380. 

— scarlatina Ehrbg. 53, 529. 

— tetraodon Ehrbg. 48. 380. 

— toiodon Ehrbg. 48, 380. 
GaUier, Kapitän 54, 343. 
Gallionymus marmoratus Pet 55, 

446. 

Gallisia 41, 245. 

Galophysus, MülL et Trosch. Cha- 
rakter desselben 42, 179. 

— macropteros MülL et Trosoh. 
42, 179. 

4 
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Caloptenus — C ardin la. 



Galoptenns pulcliripes Schaum 53, 

779. 
Galosoma mossambicense King 53, 

247. 
calpar, Bedeut. 58, 664 f. 
L. CalpurBius Piso, tr. pL, gibt das 

erste Gesetz de pecnniis repetUB- 

dis 45, l4. 
Galtschadira, Ableit 57, l46. 
Galycanthns floridos, merkwürdige 

Bildung seines Stammes 45, 120. 
Galycophyllnm De Gand. Kl. revi- 

dirter Charakter 53, 495. 
Galymmatops Pet., neue Terebellen- 

Gattnng aas Mossambiqne 54, 

613. 628. 

— granulatas Pet. 54, 613. 
Calyptrocarya Nees. 39, 5. 
Gampanien, Äcker dort v. MV Curius 

assigniert 36, 26; Münzen 48, 

418, 1. 
Gampanari , Secendiano , Bericht 

über dessen Werk „intomo i vasi 

fittili dipinti" 37, 84. 
Gampelia 41, 245. 
Gampylodiscus Glypens Ehrbg. 40, 

205. 
— (Goronia)EcheneisEbrbg.40,206. 

— fastnosns Ehrbg. 45, 361. 

— heliophilas Ehrbg. 45, 361. 

— hibemicns Ehrbg. 45, 154. 

— Indiens Ehrbg. 45, 362. 

— marginatus Ehrbg. 45, 362. 

— noricns Wemeck 40 , 205. 45, 
154. 

— Bemora Ehrbg. 40, 206. 

— Snrirella Ehrbg. 45, 362. 
— • ynlcanicus Ehrbg. 44, 342. 
Ganaan, Znchtkameel dort 47, 10. 
Ganabenses, Bedentnng 57,522. dec. 

Kanab. 522, 4. dec. Ganabensinm 
523, 7. genio Ganabensinm 523, 3. 



Ganada, Bevölkerung 58, 2 lO. 
Ganali, Gardinal $4, 132. 
in Ganapa 57, 522. 3- 
Ganaria, Gran, Vorkommen des Öl- 
baums dort 44, 179- 
Gancellieri, lat. Inschr. 57, 552. 
Gancrinit, G. Rose, neues Mineral 

39, 56. 57. 

— Zusammensetzung desselb. 47, 39. 

Gl. Gaudi da, coniux T. Fl. Longini, 

Glementina Marcellina 57, 522, 5. 

Ganina, Luigi, zum Gorresp. ge'wählt 

52, 334. 

Todesnachricht, 57, 57. 

Gapitalstrafe bei Personen von 
Stande von der Genehmigung 
des Kaisers abhängig 46, 117* 
127; durch interdictio aqnae et 
ignis ersetzt 127. 
Gapitulare vom J. 803 de exercitu 

promovendo 36, 1. 
Gapitularien, fränkische 52, 486; als 
Quelle des Schwabenspiegels 487. 
Gaprifoliaceen, Gefäfsgürtel in den 
Stengelknoten derselben 58, 42. 
Gapuano Gastro v. Gastro. 
Gapul (Gabull), Vater des Ulmal 

49, 130 f 134. 
Garacalla, ihm dedicierte basis t. dL 

coh. IV. vigilum 58, 641. 
carbasus, Baumwolle, Etymol. d. 

W. 51, 661. 
Garbnrete siehe Eisen. 
Garcharias 37, 11 4. 39, 52. 
Garr.harias (Prionodon) zambezen- 

sis Pet. 52, 276. 
Garchesium pygmaeum Ehrbg. 40, 

199. 
— spectabile Ehrbg. 40, 199. 
Garcinomata, Bau derselben 36, 110. 
Gardinia spec. aus dem Muschelkalk 

in Oberitalien 45, 26, 



Cardiophorus — causae. 
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Cftrdiophonis lateritins, rufesoens, 
taeniatns, vestitus Kl. 55, 647. 

Garebara Colossns Gerst. 58, 265, 

ca-rgi dort Mandsch. 55, 698. 

Carica Papaya, Eigenschaft des 
Milchsafts 56, 523. 

— — Milchsaftgefafse derselben 
56, 515. 

Garicineen 39, A. 5. 

Gariello, Juan Alfonso, Brief an 
Eduard L v. Engl. 54, 635. 

Garinthio, Zusammensetzung, Kry- 
stallform nnd Verwandtschaft 
58, 139. 150. 

Carlsbader Mineralquellen, Infuso- 
rien darin 36, 32. 

— Mineralwasser, Beständigkeit 
seiner Zusammensetzung 45, l63. 

Camer mit röm. Bärgerrecht be- 
schenkt 57, 453. 

Gamuntnm, lat. Inschrift 57, 450. 

Garpocanium 'Microdon Ehrbg. 58, 
30. 

Carricaturen, über solche ans Wer- 
ken d. classischen Kunst * 51,99* 

Carriers = Tacullies 58, 471 f. et 
54, 234. 

Gartesische Philosophie auf der Uni- 
yersität Upsala 41, l6; von Leib- 
niz in der Schrift de yita beata 
excerpiert 47, 377 f£ 

Gartonema 41, 245. 

Garns, C. G. , Relation über dessen 
Arbeit vom ersten Bläschen und 
Leben des Eies 37, 91. 

Garyocrinus omatus,£igenthümlich- 
keit dieser Crinoidee 44, 120. 

Garyocystites Buch 44, 128. 

— Granatum Wahl 44, 128. 

— testudinarius His. 44, 129. 
Gascellins, Aul., Rechtsgelehrter * 

58, 523. 



Gaspary, über einige Hyphomyceten 
mit zwei - und dreierlei Früchten 
55, 308. 

— über Wärmeentwicklung in der 
Biüthe der Yictoria regia 55, 711. 

— über das Wachsthum des Blat- 
tes yon Victoria regia 56, 22, 

— Systematische Übersicht der 
Hydrüleen 57, 39. 

Gasparya KL , Begoniaceen-Gattnag 

54, 127. 
Gassia-Sprache * 58, 498. 
Castillon , Jean de, aus Florenz 52, 

406; Eklektiker 4l2. 
Castro Capuano = Schlofs der Vi- 

caria zu Neapel 54, 129f. c£ 133. 
Casuarineen, Frucht- und Samenbil- 
dung derselben 37, 136. 
Gasnarius, Bau seines peni8 36, 100. 
Gatagramma, Arten dieser Lepido- 

pteren- Gattung 50, 426. 
Catania, Bibliotheken doit 47, 407. 

57, 537. 
Catantops Schaum, neue Hea- 

schrecken-GattuDg aus Mossam- 

bique 53, 779. 

— melanostictns Schaum 53, 779. 
Cato des älteren Carmen de raori- 

bus in Versen abgefafst 54, 264; 
andere Schriften 279; Gesammt- 
titel279f. 
G. Cato, Cos. d. J. 11 4 v. Chr., re- 
petundd. angeklagt 45, 18. 

— de r. r., Handschriften, und Po- 
litian's Exemplar wieder ange- 
funden 52, 160 £ 

— (Dionys.) bei Hugo ▼. Trimberg 
54, 151 L 

Catonis supplementnm s. Facetus. 

causae privatae, welche, zur Ent- 
scheidung der CViri gelangten 
37, 141. 
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Cayedoni — Cercopithecus. 



Cavedoni, C>, zum Gorrespondenten 
gewählt 45, 87. 

— 56, 558. 57, 5t. 528. 

cayel, Bedeutung d. Worts 53, 760. 
Gellnlose in Brann-nnd Steinkohlen 
55, 676. 

— Zusammensetzung, Umwandlung 
in Stärke, Auflösbarkeit durch ein 
eigenthnmliches Ferment, n. Re- 
sorption ders. 50, 102. 

Geltische Sprachen 38, 186 ff.; 

Accus, durch Nomin. eirselzt 189; 

Gonjugationssystem 190. 
Genchridum Ehrbg., Infasoriengat- 

tung 45, 357* 

— Sphaerula Ehrbg. 45, 368. 
c'eng-li (tschengli) Himmel Hiungn. 

55, 701. 
Gennina, P., lat. Inschr. 57, 537. 
Genosphaera Ehrbg. neue Polycysti- 

nengattung 54, 237. 

— Plutonis Ehrbg. 54, 2h\, 58, 31. 

— porophaena Ehrbg. 58, 30. 
Gentenarii, Klasse der Procnratores 

46, 121. 
Gentraspis Schaum, neue Hemipte- 
ren- Gattung aus Mossambique 

53, 358. 

— Peter sii Schaum 53, 358. 

Gentrina Gur. 37, 115. 

Gentrophorus MülLetHenl. 37, 115. 

Gentumriralgericht in Rom, Ur- 
sprung, Form u. Bedeutung des- 
selben 37, l47. 

Genturien, römische, ihr Verhältnifs 
zu den Tribus und Giassen 36, 
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— der Ritter zur Zeit der Republik 

39, 85. 
Genturio Gray, neue Fledermaus- 
Gattung 54, 334. 



Genturio flarogularis Licht et Pet« 
54, 335. 

— senex Gray 54, 335. 
Genturionen, aus gewesenen, eine 

Richterdecurie gebildet 46, 115. 
Gephalion von Moses Ghoren. nur 

aus Gitaten benutzt 52, 9S f. 
Gephalopoden, lebend beobachtet am 

Mittelländischen Meer 36, 13. 
Gephaloptera Dum. 37, 118. 
Gephalosiphon Ehrbg., neue Räder- 

thier-GattuDg 53, 193. 

— Limnias Ehrbg. 53, 193. 

— Melicerta Ehrbg. 53, 529. 
Geralces Gerst, neue Käfergattung 

aus Mossambique 55, 637. 

— ferrugineus Gerst 55, 637. 
Gerambyx(Hammaticherus) incnltos 

Gerst. 55, 265. 
Gerataulus, Ehrbg., Infusoriengat- 

tung 43, 270. 
Geratiten, Gharacteristik der aus der 

Kreideformation 47, 2l4. 

— aus dem Muschelkalk 48, 10. 
Geratoneis Glosterium Ehrbg. 39, 

155. 

— Gretoe Ehrbg. 44, 63. 77. 

— Fasciola Ehrbg. 39, 155. 
Geratoptera Müll, et Henl. 37, 118. 
Geratospirulina Ehrbg. , neue Poly- 

thalamien- Gattung 58, 11. 

— Sprattii Ehrbg. 58, ),$. 
Gercaria, Beobachtung derselben im 

Mittelmeer 51, 472. 
Gerceris pictiventris Gerst 57, 509- 

— rufocincta, tririalis Gerst 57, 
510. 

Gercopithecus erjrthrarchus Peters 
51, 756. 

— flavidus Peters 51, 757. 

— ochraceus Peters 51, 756. 
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Cercyris, Sudt in Aeg., =s Kerk-en- 

Hör. 53, 724. 
Ceres im etrnskischen Göttenystem 

45, 129; Yerbindang mit Eros 

48, 282; auf Münzen 421. 423. 

425. 
Cerochroa Gerst, neue Käfergattnng 

ans Mossambiqne 55, 637. 

— mficeps Gerst 55,637. 
Ceroplesis militaris Gerst 65, 266, 
Cervini, Cardinal 54, 132 £ 
Ceryns mezicanns, Richardsoni, yir- 

ginianus, Arten im gemälsigten 
Nordamerika 56, 6 17. 

Cestracion 37, 115. 

Getaceen,im Prenlisischen gefundene 
fossile Reste derselben 39, 302. 

ceteri, Stellung des Adject 54, 281. 

Cetinsänre, Zusammensetzung der- 
selben 52, 330. 

Ceylon, Bauwerke in dem centralen 
Tbeile desselben 37, 23; Gapi- 
tale Anurogrammum 23; Zucker- 
rohr nur kärglich verbreitet 39, 
233 ; Baumwolle von dort durch 
die Ptolemäer nach Ägypten ein- 
geführt 51, 662 f. 

^ auf theräischen Inschriften KH 
36, 4; im Slawischen häufig als 
Entartung eines älteren « 39, 1 13. 

Chaetaster MnlL et Tr. 40, 102. 

Chaetoceros Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 44, 198. 

— BaciUaria Ehrbg. 44, 265, 
-^ Dichaeta Ehrbg. 44, 200. 

— Diplonei's Ehrbg. 44, 265. 

— Tetrachaeta Ehrbg. 44, 200. 
Chaetodon nigripinnis Pet 55, 438. 
Chaetoglena caudata Ehrbg. 40,199. 
Chaetopterus Norvegicus, Larve die- 
ses Annelid's 54, 593. 

Chaetotyphla PyriUe Ehrbg. 44, 69, 



Chagas mongol. Fäntentital51,439. 

Xaip/wy 52, 574. 

Xaipwv^oc ipX'^^ Ol. 110, 3. 56y 
116, 1. 121. 123. 

Ghaitya, Tempel in Nepal 37, 25. 
26 t ; wober der Name 27. 

Chakan, Fürstentitel Türk. 51, 439. 

XoXa (Uolw&n) 57, 1J8. 

'KaXavii 57, 138. n. 32. 

Ghalarodon Pet, neue Sauriergat- 
tung aus Mossambiqne 54, 6I6. 

— Madagascariensis Pet 54, 616. 

Ghaldäer haben zuerst ein geregel- 
tes System der Mafse nnd Ge- 
wichte 37, 50; bestimmten zu- 
erst die Ekliptik näher 38, 101. 
118; Verwandtschaft ihrer Spra- 
che (im A. T.) mit der der baby- 
lonischen Keilschrift 48, 318; Ver- 
hält ihrer Sprache z. Syrisch, n. 
Hebräischen 50, 309; Archiv in 
Ninive 52,92; ihre Werke v. Mar 
Ibas benutzt 92; s. Alexander d. Gr. 
übersetzen griech. Werke 91. 98. 

Ghaldäisches Stadium 54, 84 L 108. 

Ghaled, Abnbekr's Feldherr 58, 
513 f. 

XaXivc 57, 484, 18. 

XaXxi^tc auf der Schlangensäule in 
Gpol. 56, 165. 

Ghalkis Elidis (?), unedierte Münze 
48, 429. 

Ghalkolith, mit Uranit von gleicher 
Znsammensetzung 48, 233. 

XaXJvy], XaXwv7Tic (Holwän) 57, 
138. 

Ghamen d. i. die Samanäer bringen 
d. Buddhismus nachTholy 37, 30. 

V. Ghamisso, über die Sprache von 
Hawaii 37, 2. 38, 45. 

Ghampollion 54, 34 1 £ 

Ghanson des Sazons, ähnliche Sage 
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darin wie in Aristph. Lysistr. 52, 
212 f. Anachronismus 213. 

Chaos bei Hesiod 45, 24. 

Cbapmann's Entdeckungen auf Cey- 
lon 37, 23 

Chara Hydropitys A. Br. 58, 359. 

— inconstans Oerstediana A. Br. 
68, 367. 

-^ polyphylla Berteroi A. Br. 58, 
364, 368; p. conjungens A. Br. 
58, 363; p. Humboldtii A. Br. 58, 
360; p. Michanxii A. Br. 362. 

-^ sejuncta A. Br. 58, 565. 

Cbaraceen, die in Columbien und 
Guyana aufgefundenen nebst zwei 
mittelamerikanischen 58, 349. 

Characeen , Richtungsverhältnisse 
der Saftströme in denselben 52, 
220, im Stengel 230, in den Blät- 
tern 238, in der Wurzel 263, in 
d. Befruchtnngsorganen 53, 45, in 
den Antheridien 53 , in den Spo- 
renknöspchen 6l, Nachtrag 75. 

Characini Müll. 43, 215. 

X(/py]( ^tXuyoc St^nfmocu. htl tepkwg 
xip»rroc 55, 627. n. 18, 3. 4. 
Aio^wpou Xapif)TOC 632. n. 26. 

Charesmisches Reich, chinesische 
Quelle über dessen Zerstörung 
50, 100. 

XAPINAYTH^ s. ANAPEAC. 

XAPINAYTH^. API^TEA^. GE 
OZE. auf einer athenischen Te- 
tr^idrachme 48, 424. 

Xapluiv 52, 574. 

Charisius d. Grammat, Handschrif- 
ten 52, 162. 

Mifirioc "KaplrwvoQ 54, 692, 7. 

XAPMIO s. HPAKAEIAH^. 
KapxÜrii 52, 575. 
Chasles, zum Correspondenten ge- 
wählt 58, 4 18. 



Chatai, zweierlei 50, 93; aus Ki-tar 

verdorben 95 \ Ausdehnung des 

so genannten T^andes 95, 
Chatsar backe Mongol. 51, 440. 
Chattah, Bedeutung, Symbolik 37, 

26 f. 51. 
Xaumf} nom. propr. 52, 579 f. 
chefeli bauch mandsch. 51, 444. 
Chelichthys Müll. 43, 218. 
Chelonia 39, 1 50. 
Chelonns Tettensts Gerst. 58, 

264. 
Chemische Yerbindnng der Körper 

39, 220. 
Intensität ders. 41, 4ll. 

— Verwandtächaftskraft 41, 62. 
Yergl. aufserdem chemische Ver- 
bindungen. 

— Wahlverwandtschafk der Körper 
43, 29. 

Chemnitz, über dessen schwed.- 
deutsche Gescb. * 52, 623. 

Chenopsis atrata Wagl., siehe 
Schwan. 

Chensu, Sohn d. Amen-Ra n. d. 
Mut, Identificiemng ägypt. Herr- 
scher mit ihm 44, 403. 

Cheops' Name auf einer Alabaster- 
vase 40, 27;=:Chufu, Erbauer 
der gröfsten Pyramide 28. 43, 
183. 185. 188. 

Chepewyans 54, 234. u. Tafel. = 
Cheppeyans 58, 476 f. 482 ff. 

Chephren , Pyramidenerbauer 43, 
183 f. 188. 

Cbeppeyan- Sprache 58, 474. 476 
ff. 486. 

Chesney, Colonel 43, 56 ff. 

Chigiana bibiiothec. in Rom, lat 
Inschr. 57, 535. 

Chili, Bevölkerung 58, 242. 

Chilianthus Burchell 44, 295. 
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Chiloscyllium Müll, et Heul. 37, 
112. 

Chimäre auf Münzen 48, 420. 428; 
in Lykien 54, 261. 

Chin (Kinn) Volk 58, h69. 

China, das NW. Heimath des Zncht- 
seidenwurms 38, 134; Grenze der 
Znckerrohr-Cultnr im S. 39, 233; 
Zeit der Einfiihning des Zucht- 
kameels in N. nachweisbar 47, 
10. 12; über die letzten Jahre 
der Mongolenherrschaft* 50, 258; 
yon Ogus erobert 93; ein Theil 
des N. von Kitan im 10-12. 
Jahrb. besessen und Ghatai defs- 
halb genannt 95; yon Dtchnr- 
dscbit 95. n. 2; Gegenden wo sich 
Steinbrod gefanden hat 51, 736 f.; 
Bevölkerung 58, 225 f. 

Chinarinden, die arzneilich wirksa- 
men Neu-Granada's 58, 260. 

Cbinchew 39, 237. 

Chinesen , Zeitrechnung und Kalen- 
derwesen derselben 36, 58. 37, 
38. 38, 84; ihr Thierkreis 102; 
ältere Werke bis zu Anfange des 
18. Jahrb. wissen nichts von dem 
Mamont 39, 108; ihr Zuckerkand 
der beste 234; Schriftzeichen 
för Zuckerkand, Reis, Zuckerrohr 
255; naturgeschichtliche Leistun- 
gen derselben 42, 167 ff. * 224; 
geographische Werke 1 69; Reichs- 
religion 315; Anbequemen des 
Badd'aismus daran 44 , 50 ; Yo- 
cabnlarium Sinicum * 297; Aus- 
zog aus d. Einl. zu ein. Gramma- 
tik* 46, 86; Nachrichten aus. der 
europäischen Türkei u. Rufsland 
44, 297; Berichte über zum altai- 
schen Stamm gehörige Völker 47, 
426; Gesichtsbildttng426; Nach- 



richten der alteren Litteratnr yon 
den Abendländern 49, 335 1; Be- 
weis für neues Schaffen in der 
Litterat seit dem 13. v. l4. Jahrh. 
378 t; Berichte der Reichsauia- 
len über d. Steinessen 736 f. 

Chinesisch, r fehlt 49, 336. n. 2; 
kein Wort des herrschenden I>ift- 
lekts endet auf m od. / 337 n. ; ob 
eine Etymologie möglich * 53» 
479; Verskunst * 57, 332; In. 
yectiven und yerwünschnngen 
384 £t; Gebrauch des Wortes Uo 
(alt) 386 f. 

GhinesischeLiteratoigeschichte, Ent- 
wurf derselben 49, 377 £ * 50, 
34. 

Chinin, Verschiedenheiten des Ge- 
haltes daran nach dem Standort 
58, 260. 

Ghios, Menschenopfer für Dionysos 
57, 479. 

Ghiromantis Pet, neue Froschgat- 
tung aus Mossambique 54, 626. 

— xerampelina Pet. 54, 627. 

Chiron der Centaur nicht daioh 
Menschenopfer geehrt 57, 4 79 ff.; 
heilt Kranke 480; Vorliebe für 
Hasen und Hirschjagd 481. 

Chiron volvtllus KL 55, 656. 

Chitai (Kitai) aus Ki-tan verdorben 
50, 95. 

Chlaenius apiatus Klug 53, 247. 

Chlamydotherium Bronn, fossile 
Gürtelthiergattung 46, 180. 

K. Chlodowig, a. 510 Cos. 54, 528. 

Chlor, Verhalten desselb. zu Schwe- 
felmeUllen 37, 158. 

Chlorammonium, Anwendung in der 
analytischen Chemie namentlich 
bei Salzen mit metallischen Säu- 
ren 48, 200. 
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Cblorammoniain, Yerhalten "ver- 
schiedener Buen gegen dasselbe 
56, 333. 

Chloraster Ehrbg. lufasoriengattong 

48, 237. 

— gyrans Ehrbg. 48, 237. 
Ghlorberyllinm , Darstellang land 

Eigenschaften 42, 138. 

Chlorchrom 38, 123. 

Chloride, Yerbindong der flüchtigen 
mit Ammoniak 41 , 47; mit Säu- 
ren 51. 

Chlorion fnlvipes Gerst. 67, 510. 

— subcyanenm Gerst. 511. 
Chlorkalk, Zersetzung desselben 

durch Metalloxyde 43, 5. 

Chlorkohlenstoff, Ansichten über 
die Zusammensetzung des koh- 
lensauren Kohlenchlorids (Phos- 
gengas) und Verbindung dessel- 
ben mit Ammoniak 41, 55, 

Chlorkupfer, Krystallform des Chlo- 
riirs und Chlorids; Verbindungen 
derselben mit anderen Chlorme- 
Ullen 40, 9. 

Chlormetalle und Salze, Verhalten 
einiger zur wasserfreien Schwe- 
felsäure 36, 45. 

Chloroform, Verhalten zu anderen 
Körpern, besonders Ammoniak 
66, l6l. 

Chlorquecksilber, Chlorid-t- Salmiak, 
Krystallform 40, 9; 2 Verbindun- 
gen mit Ammoniak 13; Zusam- 
mensetzung des in einer Auflö- 
sung ^ desselben durch Arsenik- 
wasserstoff bewirkten Nieder. 
Schlags 243. 

Chlorsaure Salze cet s. Salze. 

Chlorschwefel, Wirkung auf amei- 
sensaure, essigsaure und benzoe- 
saure Salze 66, 263. 



Chlorschwefel, siehe auch Scbwe- 
felchlorid. 

Chlor- u. Bromverbindungen, Siede- 
punkt correspondirender, 66, 154. 

Chlorverbindungen d. Schwefels 37, 
158. 38, 67. 

— neue Reihe der flüchtigen 37, 54. 
Chlumecky, Ritter P. v., zum Cor- 

respondenten erwählt 68, 25^. 

Chmel zum Correspondenten ge- 
wählt 46, 86. 

Choaspes- Wasser 39, 174. 67, 132. 
133. n. 18. 

Xo^atvou Aijfiogapd'oc 64, 688, 6. 

Choen 68, 371 f. 

cholchon Unterschenkel Mandsch. 
61, 200. 

Cholera- Atmosphäre 48, 325. 370. 

— vergleiche Meteorstaub. 
Cholesteatom, Bau desselben 36, 

107. 
cholo Flnfsbette Mandsch. 61, 203. 
Choloepus Hoffmanni Pet 68, 128. 
Chondrodit, Zusammensetzung und 

Krystallform 62, 345. 
Chonspre, S. des Efonych und der 

Esonych, sein Proskynema 63, 

720. 
Xo^ctpvovc Sav^ap^eov 64, 689> S-6. 
Xo^pa{^/AOC ^opyaßaxov 64 , 689, 9. 

690, 7 dextr. Xo+pao-fiou 691, 8-9. 
Chorinemus moadetta Ehrbg. 66, 

437. 
Chorista, Klug 36, 54. 
Chomi, Flecken im Gebiete Tarons, 

Geburtsort d. armen. Historik. 

Moses 61, 456. 
ILopoaBoQ 'Sav^ap^iov 64, 689, 8. 
Choropampas (Muschelfelder der 

Secundär- Formation in Südame- 
rika) 38, 57. 
Chorrohbut , persisch. Historiker, 
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schreibt griech., Quelle des Mo- 
ses Choren. 52, 90. 94; Schreiber 
d. K. Schapnh n. andere Lebens- 
umstände 94. 

Chosroes, beschützt die Philosophen 
42, 213. 47, 246. 

Chosrov I. Münzen 57, 447. ^ 

— n. Münzen 57, 448. 

Chosm Parviz (589 p. Chr.) 37, 16. 
Xfii^ut Tauet y qiein Vermögen 55, 

262, 4l. 
Chrestienor = Gbristianoram 49, 

239 £ 

Christen, sehr früher Gebranch der 
Selbstbekreuznng 53, 20; Verfol- 
gungen derselben 26 f. 

Christenthnm hat nichts zur Erhal- 
tung der alten Welt beigetragen 

41, 117; Verhalten znr stoischen 
nnd epikurischen Philosophie 42, 
213; Einflufs auf die Ausbildung 
nordischer Mythen * 255. * 257; 
Ausbreitung in Griechenland 44, 
5^ 

Christodoms ecphras. stat. 375 
offTwy statt auTwv geändert 55, 
105 n. 

Christusbilder, Ursprung derselben 

42, 323. 333. 

yita Chrodegangi Ep. Mettensis * 

52, 441. 
Chromides Müll 43, 2l4. 
Chromis Müll. 43, 21 4. 

— (Tilapia) mossambicus Pet. 52, 
681. 

— niloticus Müll. 44, 33. 
Chromoxyd, Fällung desselb. durch 

Silberoxyd 57, 315. 

— Lichter9cheinnngen beim Glühen 
desselben 43, l67- 

Chromoxydhydrat, Glühen dessel- 
ben 44, 101. 



Chromsaure Salze cet. s. Salze. 

Cbromsaures Kali 41, 136. 

Chromsuperoxyd, Darstellung und 
Eigenschaften desselben 44, 102. 

Chronicon Gavense * 44, 151; Pla- 
centiner * 53, 653; über eine 
rheinische d. 13. Jahrb. * 55, 11 6. 

Chronologie s. Aegyptische Hekkä- 
dekaeteris; Justinian; Kalender; 
Mondcyclns; Münzen; Neumond; 
Oktaeteris ; Penteteris ; Schalt- 
cyclus; Schaltmonat; Tricesimal- 
cyclus; Trieteris. 

Chrotogonus hemipterus Schaum 
53, 780. 

Chrysis 39, 1. 

Chrysididae, Systematik derselben 
39, 1. 

Chrysoberyll, chemische Formel des- 
selben 42, 141. 

Chrysochraon steuoptems Schaum 
53, 779. 

Chrysochloris obtusirostris Peters 
51, 467. 

Chrysodema limbata Kl. 55, 645. 

Chrysophrys vagus Pet. 52, 681. 

Xpuo-ou ^vxjBLpltavof 54, 688, 15. 

chuch hoch, chuche Gährungsstoff 
Mandsch. 55, 696. 

Chufu = Cheops 40, 28. 30. 

Churchill -Indianer 58, 476; Chur- 
chill-»tinne 477. 

Churschid y. Taberistan wohl es 
Hu-lu 47, 476. 

Chur-Verein * 44. 407. 

Chysopa venusta Hagen 53, 481. 

Chytren 58, 372. 

Chytridium A. Br. , Gattnng einzel- 
liger Schmarotzergewächse auf 
Algen und Infusorien 55, 378. 

— Beobachtung neuer Arten davon 
56, 587. 
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Chytridiam, Unterschied yon Rhi- 

dium 56, 59 i» 
«^ acumiaatum A. Br. 55, 380. 

— ampuUaceum A. Br. 55, 384. 

— anatropum A.. Br. 56, 588. 

— apiculatam A. fir. 55, 383. 56, 
588. 

-— brevipes A. Br. 56, 587. 

'— Chlamydococci A. Br. 55, 382. 

— decipiens A. Br. 55, 383. 
-— depressam A. Br. 55, 383. 

«^ endogenam A. Br. 55, 384. 56, 
588. 590. 

— entophytum A. Br. 56, 589. 

— Euglenae A. Br. 55, 382. 

— globosuoi A. Br. 55, 381. 56, 587. 
-^ intestinum A. Br. 56, 589. 

— Hydrodictyi A. Br. 56, 383. 

— Lagenula A. Br. 55, 381. 

— laterale A. Br. 55, 382. 

— mammillatum A. Br. 55, 381. 

— minimum A. Br. 55, 381. 

^ obIongumA.Br.55,380. 56,587. 

— Olla A. Br. 55, 380. 

— pollinis Pini A. Br. 55, 381. 56, 
588. 

— Saprolegniae A. Br. 55, 384. 

— apoToctonum A. Br. 55, 381. 

— snbangulosum A. Br. 55, 382. 

— transversnm A. Br. 55, 382. 

— yagans A. Br. 56, 588. 

— yolvocinum A. Br. 56, 588. 
'— zootocum A. Br. 56, 591. 
Gicada (Oxyplenra) nenrosticta 

Schanm 53, 359. 
Cicero bei Sidonius Apoll. Y, 5 
yaricosas Arpinas 51, 108; auf 
Gistopboren 52, 6 10; 'in usu mo- 
demorum non* est Hugo v. Trim- 
berg 54, 148; de Orat. I, 38 
besprochen 37, 148; pro Mur. 
Textesverbesserung, Handschrif- 



ten 41 , 115; p. Rabir. c. 6 be- 
sprochen 45, 106; ad Att lY, 
15 der dort erwähnte M\ Carius 
36, 25. 26; seine Ableitung (N. 
DD. II, 23) des ältesten .... 
von Hermes und Artemis 48, 
281; de iure civili in artem re- 
digendo * 42, 313; de rep. II. 22 
erörtert 36, 6l. 

Cicindela congroa Klug 53, 245. 

— intermedia Klug 53, 245. 

Cicogna, Cavaliere, in Venedig, sein 
Cod. d. Inschriften des Fra Gio- 
condo 54, 132. 

Cilicien, Umfang unter den früheren 
Perserkönigen 57, 128. 

Cilicische Münzen, woher die croix 
ansee auf ihnen? 46, 270. 

Cimelidium Ehrbg., neue Polytha- 
lamien-Gattung 58, 12. 22. 

Cimex cincticollis Schaum 53, 357. 

Cinchona corymbosa Karst. 58, 260. 

-~ lancifolia Mut. 58, 260. 

Cinchonin siehe Chinin. 

Cipariu, Timoth. 57, 519,522. 524. 

eisten , mystische 38, 1 ; über eine 
solche des britt. Museums * 49, 
l6t; auf Cistophoren 52, 609. 
611; die ficuronische zum ersten 
Male vollständig erläutert 51, HS 
ff. 

Cistophoren 52, 609 ff 

Cither, dreisaitige der Burgunden 
51, 109. 

Cittadino, Celso, SammL lat. Inschr. 
in Venedig 56, 547. 557. 

Civilisation, deren Einflufs auf die 
Lebensdauer 51, 707. 

Civitavecchia, lat. Ins«br. 68, 64l. 

Cladium Knnth 36, 59. 

Cladococcus, Müll, neue Polycysli- 
nen- Gattung 56, 485. 
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Cladococcus arborescens Miül. 56, 
485. 

Claparede, über die Lebens- nnd Be- 
wegungserscheinnngen der Acan- 
thometren 55, 674. 

Ciarias mossambicus Pet. 52, 682. 

Classen des röm. Volkes, Verhält- 
nifs zu den Centnrien 36, 6l. 

Clandian über die Gotben 49, 132 
f£; bei Hugo v. Trimberg 54, t47. 

Ap* Clandius Pnlcber, Cos. 54 a. 
Cbr., entscheidet den Streit zwi- 
schen Beate u. Interamna 36, 26. 

CUndins, Kaiser, Verfügung Ge- 
lände zum Behufe des Abbrnches 
nicht zu veräuFsern 42, 91; Ver- 
ordnung über den Gerichtsbetrieb 
46, ll6; SCtum über die patroni 
causaruDi 118; Bestimmung über 
Provinz! albeamte und Verwaltung 
der Provinzen 119. 

Glausins, über die Lichtmenge, wel- 
che die Erde dnrch Reflexion des 
Sonnenlichts in der Atmosphäre 
erhält 47, 200. 

— Über die bewegende Kraft der 
Wärme und die Gesetze, welche 
sich daraus für die Wärme selbst 
ergeben 50, 42. 

— Über die Anordnung der £lek- 
tricität auf einer sehr dünnen 
Platte und den beiden Belegun- 
gen einer Franklinseben Tafel 
62, 179. 

— Über das mechanische Äquiva- 
lent einer elektrischen Entladung 
und die dabei stattfindende Er- 
wärmung des Leitungsdrathes 52, 
278. 

— Gber die Anwendung der mecha- 
nischen Wärmetheorie auf ther- 
moelectrische Ströme 53, 700. 



Clebsch, üntersuchnngen über die 
Kriterien des Maximum's und 
Minimumes in der Variationsrech- 
nung 57, 618. 

Gledonius Grammat, Hdschr. 52, 
164. 

Glemens v. Alexandr. citiert aus d. 
Gedächtnifs 55, 109; fehlerhaft 
überliefert 109 f.; Protr. p. 27 B 
(p. 36) verbessert 57, 479. 481. 

Glemens' XiV. Ausspruch über die 
Bäche rmassen 54, 520. 

Clementina Marceilina s. Candida. 

Cleodora (Creseis), zur Entwick- 
lungsgeschichte der». 57, 180. 

— acicula , Entwicklungsformen 
ders. 52, 598. 

CleptesKlog,Chrysidengattung39,l. 
Cleptidae Klug 39, 1. 
Clerii, Systematik derselb. 37. 112. 
Clidostomum Ehrbg. Infusoriengat- 
tung 45, 358. 

— polystigma Ehrbg. 45, 368. 
Clintonia43, 131. 

Clitopa Erichsoni Kl. 55, 658. 
Ciosteromerus insignia Gerat 55, 

265. 
Clot-Bey 58. 70 l 603. 
Clupeae Müll. 43, 21 6. 
Clupesoces Müll. 43, 216. 
Clusium, Reliefgefäfse dort mit 

ägypt. Besonderheit 46, 270. 
Clymeniae 38, 31; ascendentes, 

incnmbentes 32. 
Clythra (Diapromorpha) Tettensis 

Gerst. 55, 656, 
Cubalt, siehe Kobalt. 
Coccone'is Ehrbg. 44, 63, 

— Amphiceros Ehrbg. 40, 206. 

— ? Clypeus Ehrbg. 40, 205. 

— Crux Ehrbg. 44, 265. 

— fimbriata Ehrbg. 58, 13. 
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Cocconeis — Comaster. 



Cocconeis finnica Ehrbg. 43, 271. 

— hyperborea Ebrbg. 53, 526. 

— limbato Ehrbg. 40, 206. 

— margaritifera Ehrbg. 43, 256. 

— ? Navicula Ehrbg. 40, 206. 

— oceanica Ehrbg. 40, l62. 

— rhombea Ehrbg. 45, 75. 

— Rhombus Ehrbg. 40, 206. 
Cocconema asperom Ehrbg. 40, 206. 

— biceps Ehrbg. 45, 362. 

— graecnm Ehrbg. 40, 206. 

— mezicannm Ehrbg. 44, 342. 
CochiBchina 39, 233. 

Cochins, s. Schrift über d. Natar 
der Neigungen 52, 4 12. 

Cocinsänre, Zusammensetzimg der- 
selben 52, 330. 

Codex argentens * 54, 697 ; photo- 
graphische Nachbildung 56, 604; 
codd. rescripti 47, 407 £ 

— Theodosian. (X. 6. XV. 10) pal- 
mati in Palmati geändert 49, 38. 
41. 

Codini, nnedierte lat Inschr. in s. 

Yigna 56, 559. 
Codinas 43, 68. 

Coelioxys pusilla Gerst 57, 460. 
Coenosia laeyigata Loew 52, 660. 

— trichopyga Loew 52, 660. 
Cohn, F., Schreiben dess. über Blnt- 

erscheinungen auf gekochten Boh- 
nen, als vermuthlicher Grund des 
Verbots des Bohnengenusses bei 
den Pythagoreem 50, 5. 

— Fortpflanzung von Sphaeroplea 
annulina 55, 335. 

— siehe aufserdem Gröppert und 
Cohn. 

Coirons, Urgebirgsgeschiebe an den 
südlichen Abstürzen ders. unter 
den Laraströmen und Folgerun- 
gen daraus 52, 639. 



Colaaposoma crennlatnm Gerst. 55 
637. 

Coleochaeteen , Fortpflanzung der- 
selben 55, l6l. 56, 235. 

Coleopteren siehe Käfer. 

Collatio legum Mosaicc. et Romm., 
Al>fa88iuig, Methode d. Redaction 
• 46, 33. 

coUis leacogaens zwischen Puteoli 
und Neapel 50, 352 f. 

Collonema, Bau dieser Geschwulst 
36, 108. 

Collosphaera MülL, Beschreibung, 
Verwandtschaft und Vorkommen 
dieser Gattung 56, 476. 

— Huxleyi MöU. 55, 238. 56, 476. 
Colobodera Klug 37, 53; elongata, 

mucronata, nitida, orata, striata 
Klug 53. 

Colonia y. praefectura und munici- 
pium unterschieden 38, 36; Aos- 
sendung einer solchen nach Brea 
53, 147-162. 

Colonisierung, römische, des west- 
lichen Europa * 47, 202. 

Colonisten aas Thetes und Zeugitae 
entnommen 53, l49f. 

Colpopleura Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 44, 74. 

— Leptostigma Ehrbg. 45,368. 

— ocellata Ehrbg. 44, 67. 92. 
Columbarien Inschriften 56, 558 f. 
Columbia, british 58, 471. 
Columbit, aus Nordamerika, Niob- 

und Pelopsäure in demselben 47, 
86. 

— Vergleich seiner Krystallform mit 
der des Wolframs 44, 423. 

— Zusammensetzung desselb. von 
verschiedenem Vorkommen 47, 
131. 58, 259. 

Comaster Ag. 41, 180. 



Comatula ^> Concbjlien« 
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Comatula Lam; Systematik 41, 179. 
182. 

— Larvenznstand nndVerwandlniig 
derselben 49,331.380. 

— neue Arten 46, 177. 

— Systematik der Gattungen and 
Arten 41, 179. 

— Jaqninoti Lam 46, 178. 
.— macronema Lam 46, 1 79. 

— mediterranen, Yeroleichnng mit 
Pentacriniu 40, 88. 

— Milberti Mail. 46, 178. 

— mnltiradiata Gold£ 41, 180. 188. 

— Reynandi Goldf. 46, 179. 

— solaris Lam 46, 178. 

— trichoptera MälL 46, 178. 
Combinations-Töne siehe Töne. 
Comet, Biela'scher, Beobachtung 

desselben in doppelter Erschein 
Bang 46, 47. 

— Halleyscher 36, 35. 

— Pons'scher, (£ncke*scher), Auf- 
findung dess. am Gap der guten 
Hofinung durch Maclear 55, 667« 

Beobachtung seiner Erschei- 
nungen n. Folgerungen daraus zur 
Bestimmung seiner Elemente 36, 
36; 38,183; 43,71; 44,210; 
45,341; 48, 193; 51, 479; 54, 
283; 55, 667; 58, 453. 

Ermittelung der Störungen des- 
selben durch einen Planeten 44, 
345. 

Herleitnng der Existenz eines 

widerstehenden Mittels im Welt- 
räume aus der Beobachtung seines 
Umlaufs 58, 606. 

Gometen, neue Formen der Störun- 
gen ihrer Bahnen 45, 39. 

— neu entdeckte, Beobachtungen 
und Berechnungen derselben: Yon 



1843 auf der Berliner Stemwarta 
43, 107. 120; Toa 28. Oct 1842 
zn Paris 42, 310; von Bremiker 
40, 182. 230; von Galle (der 3) 
40, 53. 

— ron 1835 36, SS. 

— Yon Faye und Lexell nicht iden- 
tisch 47, 427. 

Comitatus des Kaiseis 46, 126. 

Comites der magistratus der lex 
Julia lepett unterworfen 46, 118. 

Gumitia centnriata, Abstimaang dea 
römischen Volks indeaselbea 36, 
60 £t 

Coamelyna L. 41, 245. 

Gommelyneen, Revision der dazu 
gehörigen Gattungen 41, 244. 

Comminianus Auszüge aus latein. 
Grammat 52, 162. 

commissum (verwirkte Waare) 43, 
247. 

Gomostemum 37, 120. 

Gompensator, am Inductionsappa- 
rat42,113. 

comperendinatio eingeführt bei Kla- 
gen de repetundis 45, l6. 19; ob 
neben Ampliatio anzunehmen 17* 

Gomposition, Einflufs auf die Yo- 
cale der Wörter 48, 136. 151. 

Compsomera speciosissima Gerst» 
55, 265. 

Comptonit nicht verschieden von 
Thomsonit 53, 291. 

Gonanthereen 42, 55, 

Gonchudytes, neue in Muscheln le- 
bende Gattung von Krebsen 52, 
588. 

— Meleagrinae Pet 52, 594. 

— Tridacnae Pet 52, 594. 
Gmchylien der Hessischen TertiSr- 

formation 54, 646. 
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Concordia *~ Copuiation. 



Concordia, Yerhältnifg zu anderen 

Gottheiten 43, 172. 
Gondensator, Theorie des electri- 

sehen 47, 465. 

— siehe aufserdem Electricität 
Gonditionalis im Sanskr. 39, 113. 
Gonferven, Entwicklung n. Zusam- 
mensetzung derselben 47, 430. 

— im Meteorpapier 38, 177. 39, 158. 

— siehe aufserdem Hygrocrocis. 
Gonfucius 37, 39. 

Goniferen, Polyembryonie derselben 
39, 92. 

Gonjugata 37, 154. 

GoDJugationssy Stern , im Altslawi- 
schen, Sanskrit, Griechischen etc. 
36, 29 f. 

Gonjunctionen in den indo-europ. 
Sprachen * 52, 485. 

Gonjunctiv, litthanischer 39, 110. 
112; lat. -germanischer 113. 

Gonocephalus hastifer Schaum 53, 
778. 

— pungens Sr.haum 53, 778. 
Gonodonten- Zähne im nntersiluri- 

schen Thon bei Petersburg 58, 

297. 
Gonops bipunctatns Leew 52, 659. 
Gonrad IL, Burggraf v. Nürnberg 

40, 65; Gonrad 111. lY. ebend. 
Gonsentins grammat, Hdschrr. 52, 

164. 
GoDsilia, vier, im GViralgencht in 

Rom 37, 147. 
Gonsonanten vom Artikel in das 

folgende Wort hinübergezogen 

38, 1 89 f. 
End- Gonsonanten im Slawischen 

aufgehoben 36, 30. 
Gonstans I. , Flav. Jul. — , S. Gon- 

stantins d. Gr., üb. e. unediertes 

Goldmedaillon 56, 216 f. 



Gonstantinopel, Bau-Regulative der 
Kaiser 44, 46 f.; Inschrift der 
Schlangensäule auf dem Hippo- 
drom 56, 162 ff. 286. 

Gonstantinns , S. Gonstantiniis' M., 
y. Bruder Gonstans besiegt 56, 
217. 

Gonstitutionen der römischeni Kai- 
ser, über deren Adressen * 50, 111. 

Gonstrictor pharyngis anterior 54, 
135. 

Gonsus vergl. mit Zeus Bnlaios 49, 
213. 

Gontact -Electricität, siehe G-alva- 
nismus. Galvanischer Strom etc. 

Gontactsubstanzen, Beschaffenheit 
derselben, so wie Verbindung und 
Zersetzung durch sie 41, 379. 
42, l47. 

— in Gestalt organischer Wesen 
42, l47. 43, 40 

— Siehe aufserdem Gährung. 

Gontarini über d. Ökonomie d« ve- 
nezianischen Staatsgewalten 36, 
102. 

Gontinente, Versuch ihre mittlere 
Höhe zu bestimmen 42, 233. 

Gontractio venae 55, 125. 

Gonvallarieen 43, 131. 

Gonventus iuridici 52, 609. 

Gooper, Gh. P. , zum corresp. MitgL 
gewählt 36, l4. 

Gopia, Golonie, deren leichterMünz- 
fnfs 54, 49. 

Goppermine Indiana 58, 478; nen- 
nen sich Tantsawboot-tinne 480 f. 

Gopris Amyntor KL; Bootes KL; 
Elphenor Kl. ; evadina Kl. ; exca- 
vata KL; Japetus KL; platycera 
KL ; Rhinoceros KL 55, 655, 

Goprosanthus Torrey 48, 208. 

Gopulation siehe Zygose. 



Corallenscfanecken — Court, 
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Corallenscbnecken, s. Schnecken- 
coralien. 

CoralleBthierchen, Verbreitung der- 
selben durch Anwendung der 
Kreide 39, 127; siehe aufserdem 
Polythalamien. 

Gorallinen yon einem unterseeischen 
Telegraphen-Tau 58, 625. 

Corcyra, unedierte Münze 48, 423. 

Cordeback, Pet , im Solde d, pom- 
merschen Herzöge (bei Andern 
Kerdelncky genannt) 52 , 303. 

Cordelyne 43, 130. 

Comaficia gens, Münzen 48, 95. 9S. 

Comutella Gassis £hibg. 44, 63. 77. 

-clathrata Ehrbg. 44, 63. 77, cL ß. 
profunda Ehrbg. 54, 24 1. 

— Lithocampe Ehrbg. 44, 63. 77. 

— obtnsa Ehrbg. 44, 63. 77. 

— profunda Ehrbg. 58, 31. 
Goronella olivacea Pet., semiomata 

Pet. 54, 622. 

Corpus juris. L. 4l. Dig. de receptis 
besprochen 46, ll4; Ulpian frgm. 
4. D. de off. procons. irrt 118; 
alte Glosse der Turiner Institu- 
tionen-Handschrift * 47, 399; 
Pandekten (XXXIX 4. Fr. 16. 
§. 7. de publicanis et yectigalibus 
et commissis) 43, 247. 

Correlativa im Sanskrit und den 
Schw^estersprachen 37, 49. 

Corrieri, Leandro de', Bibliothekar 
V. S. Croce 53, 685. 

Corsali 39, 236. 

Gorssen, Preisschrift über die Aus- 
sprache d. Lateinischen im Alter- 
thum 57, 361. 

Cortez, Ferd., hat den Ölbaum nach 
Mexico gebracht 44, 181. 

Corund enthält keine Kieselsäure 
40, 197. 



Corvina dorsalis Pet 55, 434. 
Gorynodes Dejeanii Drege 55, 636. 
Coscinodiscus Ehrbg. 44, 63. 69. 

— actinochilus Ehrbg. 44, 200. 

— apiculatus Ehrbg. 44, 69* 77. 

— ApoUinis Ehrbg. 44, 200. 

— asteromphalus Ehrbg. 44, 69* 77. 

— centralis Ehrbg. 44, 65. 69. 78. 

— cingulatus 44, 200. 

— concavns Ehrbg. 44, 63. 69. 79. 

— disciger Ehrbg 43,271.44,69.78. 
^ fimbriatus Ehrbg. 44, 6i. 78. 

— granulatus Ehrbg. 45, 75. 

— gemmifer Ehrbg. 44, 201. 

— heteropoms Ehrbg. 44, 265. 

— Gigas Ehrbg. 44, 69. 79. 

— limbatus Ehrbg. 40, 206. 44, 78. 

— Lunae Ehrbg. 44, 201. 

— marginatus Ehrbg. 44, 69' 78. 

— Oculus Iridis Ehrbg. 44, 69. 78. 

— Omphalanthus Ehrbg. 44, 266. 

— perforatus Ehrbg. 44, 69- 78. 

— potystigma Ehrbg. 43, 271. 44, 
78. 

— ^ profundus Ehrbg. 54, 238. 

— punctatns Ehrbg. 44, 69. 78. 

— spec? Ehrbg. 54, 238. 

— spinulosus Ehrbg. 45, 154. 

— tenellus Ehrbg. 54, 238. 

— velatus Ehrbg. 44, 69. 78. 
Cosenza, Akademie dort 47, 247. 
Gosna, etrusk. Gottin 45, 129. 
Cossyphus (Fischgattnng) filämen- 

tosus Pet. 55, 453. 
opercularis Pet 55, 451. 

— — taeniops Pet. 55, 453. 

— (KäfergattUDg) grandicoUis Gerst. 
55, 638. 

coton und cotton Ableitung 51, 660. 
Cotylis Müll, et Trosch. 43, 212. 
Court, A., Ingenieur-Officier, s. Aus- 
grabungen in d. Topes 37, l4. 22. 
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Courtoisia — Grelle. 



Conrtoisia 37, 120. 

Gramer, J. A., seine Vorarbeiten zu 

Gelliasin Kiel 47, 4 17. 
Graspedodiscn« Ehrbg., Infasorien- 

gattang 44, 261. 

— Goscinodiscns Ehrbg« 44, 266. 
45. 76. 

— elegana Ehrbg. 44, 266. 

— Franklioi Ehrbg. 53, 526. 

— ? Stella Ehrbg. 54, 238. 
Grassiseta palmata Loew 52, 66t. 
Grees oder Knistinanx 58, 470; 

Grammatik von Jos. Howse 473. 
476. 
Grelle, über unbestimmte Gleichun- 
gen Yom 1. Grade zwischen zwei 
ganzen Zahlen 36, 48. 

— über die Ausführbarkeit von 
Eisenbahnen in bergigen Gegen- 
den 38, 124. 137. 

— Mittel zur Schätzung der Gon- 
vergenz der allgemeinen Eotwick- 
Inngsreihen mit Differenzen und 
Differentialen 39, 4). 

— Elementarer Beweis des verall- 
gemeinerten Wilsonschen Satzes 
etc. 39, 133. 

— Untersuchungen über die Theil- 
barkeit eines Potenzen-Polynoms 
durch eine beliebige Zahl 39, 299. 

— * Über den Vorschlag, eine von 
der Schwerkraft verschiedene Na- 
lurkraft zur Unterstützung der 
Schwerkraft anzuwenden 40, 
157. 

— Sätze über Brüche, deren Zähler 
und Nenner die zusammengehö- 
rigen Wurzeln einer Gleichung 
vom 1. Grade mit zwei ganzen 
Zahlen sind 40, 221. 

— Vorlegung des vollständigen Ma- 
nuscriptea für die Theiler aller 



Zahlen der 4ten, 5ten und 6ten 
Million 41, l4. 
Grelle, Resultate einer Untersuchung 
der Apollonius'schen Aufgabe, 
Lage und Gröfse eines Kreises 
zu finden, der drei andere Kreise 
oder Linien berührt, oder dareh 
gegebene Punkte geht 41, 162. 

— Mittel und Bauwerke zur Reini- 
gung der Städte und Versorgung 
derselben mit Wasser, mit be- 
sonderer Rücksicht auf Berlin 42, 
36. 45. f 

«— Cber wünschenswerthe und an- 
scheinend mögliche Vervollkomm- 
nungen des Eisenbahnwesens 42, 
224. • 254 

— Anwendung der Fakultäten- 
Theorie und der allgemeinen 
Taylorschen Reihe auf die Bi- 
nominal -Goefficienten 43, 94. 

— Anwendung der Polynome in der 
Theorie der Zahlen 43, 150. 

— Theorie der Elimination der un- 
bekannten Gröfsen zwischen ge- 
gebenen algebraischen Gleichun- 
gen von beliebigen Graden 44, 
16. 45, 8. 

— Cber verschiedene Arten, die 
Spannkraft der atmosphärischen 
Luft als bewegende Kraft auf 
Eisenbahnen zu verwenden 45, 
91. 

— Beweis und Folgerungen eines 
von Slonimsky aufgestellten zah- 
lentheoretischen Satzes 45, 384. 

— Mittel, das Ausweichen der Wa- 
genräder aus den Schienen der 
Eisenbahnen zu verhindern 47, 
68. 

— Beiträge zur Theorie der Dampf- 
maschinen 47, 90. 48, 171. 



Grelle — - Curtius. 
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Cfelle, über Sparkauen 49, 196. 

— Zur Statik nnfestei Körper 50, 71. 

— Tafel der positiven ganzzahligen 
Werthe yon jti <oi nnd jri<ai, 
welche der Gleichung ai x« ^ 
Ol JTf + 1 genngthnn 50, l4l. 

— Dynamischer Beweis des Paralle- 
logramms der Kräfte 50, l45. 

— Cber die Theorie der Hohen- 
messung mit dem Barometer 51, 
196. 

— Über das Mittel, eine Tafel der 
Primzahlen bis zu beliebiger Höhe 
leicht nnd sicher anfznstellen 53, 
272. 

— Ober den Unterschied zwischen 
theoretischen und praktischen 
Zinsberechnungen 53, 279. 

» Todesnachricht 55, 662. 
Crematogaster tricolor Gerst 5S, 

265. 
Gremitten 57, 4 11. 
Crenidens Forskdlii Cur. VaL 55, 

436. • 

Creseis s. Gleodora. 
Grenzer zum auswärtigen Mitglied 

bestätigt 46, 129. 
Grez siehe Limnocorax. 
Grinoidea articulata, costata, tessel- 

lata 40, 91. 

— aus dem Eifeler Kalk 56, 353. 

— Bau derselben 40, 88. 44, 121. 
~ Vergleich einiger Geschlechter 

40, 56, 

— Vergl. aufserdem Echinodernen. 
Gristeilaria rostrata Ehrbg. 58, 19. 
Grocidnra annellata Pet. 52, 1 76. 

— canescens Pet 52, 176. 
-hirUPet52, 176. 

— sacralis Pet 52, 176. 
Grocodilus vulgaris Cur. 54, 6l4. 
Grocota nnicolor Hpfr. 57, 422. 



Groesns t. Lydieii, Naohriohten bei 
Moses Ghoren. über ihn 52, 100. 

Greiz ansee auf babylon. Gylindem 
und cilicischen llnnzen 46, 270. 

Grossaster Müll, et Trosch. 40, 102. 

Grossorhinns MülL et HenL 37, 1 13. 

Gryptochile elegans Gerst 54, 531« 

— sordida Gerst 54, 531. 
Gryptocrinites Gerasus Pander 40, 

60. 44, 131. 

— regularis 40, 60. 
Gryptogenins inflatus Gerst 54, 

532. 

Gryptoprora Plutonis Ehrbg. 54, 
241. 

Gtenocrinus Bronn 5S, 187. 

Gtenopoma, neue Gattung Labyrinth- 
fische, Gharakteristik derselben 
44, 34. 

— multispinis Pet 44, 34. 
Guba, Bevölkerung 58, 240. 
Gulciu Ag. 40, 103. 
culminalis v. Juppiter. 
Gnpra, Juno — 45, 129. 
Gupressocrinus, Bemerkung zu die- 
ser Grinoiden- Gattung 56, 356. 

Gnritis, Juno — 45, 129. 

M*. Gurins, der den Velinus in den 

Nar abgeleitet, Zeitgenosse Gice- 

ros 36, 25. 

— nähere Zeitbestimmung 36, 26. 

— Dentatus, Gos. 290 a. Ghr., ob 
er den Velinus in den Nar abge- 
leitet 36, 25. 

Gnrtius, über den Stand der Kritik 
dieses Autors * 49, 129. 

Gnrtius E., zum ordentlichen Mit- 
glied bestätigt 53, 27. 123. 

— Antrittsrede 53, 433. 

— Cber den Erfolg der Untersu- 
chung der lydischen Königsgrä- 
ber 53, 653. 

5 
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Curtias — Cycadeen. 



Cnrtivs, znr Geschichte d. Wegebaus 
bei den Griechen 54, * 1. TheiL 
128; 2. Theil 420. 

~~ Über eine griechische Inschrift 
ans dem Archipelagus 55, 101. 

— Über die Stammsitze der lonier 
55, 421. 

— Über eine byzantinische Inschrift 
55, 480. 

^ Mittheilnng über die Ausgrabung 
der Schlangensäule auf dem Hip- 
podrom zu Constantinopel und 
Bemerkungen zu Hm. Fricks Un- 
tersuchung daiüber 56, l62. 179. 
286. 

— Ausscheidung ans der Zahl der 
hiesigen Mitglieder 56, 189. 

— ^ zum Ehrenmitglied gewählt 57, 

57. 

Curve, eine besondere 3ter Klasse 
(und 4ten Grades), die sich bei 
verschiedenen geometrischen Be- 
trachtungen einstellt 56, 1. 

Guryen, algebraische, die einen Mit- 
telpunkt haben, und damit in Be- 
ziehung stehende Eigenschaften 
allgemeiner 51, 302. 

— Bestimmung paralleler 40, ll4. 

— doppelter Kräramung, allgemeine 
Eigenschaften derselben 39, 76. 

— dritter und vierter Ordnung, 
Lehrsätze darüber 45, 386. 

-— einfaches Princip zum Quadri- 
ren verschiedener 40, 46. 

— Krümmungs- Schwerpunkt der 
ebenen 38, 51. 

— Maximum und Minimum des 
Bogens derselben im Verhältnifs 
zur Abscisse 37, 8. 

— Normalen gewisser 55, 255. 

— Sätze und Aufgaben über diesel- 
ben in Beziehung zu graden 



Linien, Dreiecken und Vierecken 
58, 4l9. 

Gurven zweiter Ordnung neue Be- 
stimmung und daraus folgende 
neue Eigenschaften derselben 52, 
104. 

Cyanea, Bau und Entwicklung der 
Nesselorgane einer südamerikani- 
schen 49, 376. 

Gyaneisen, seine Verbindungen, und 
seine Erhitzungs-Producte 47, 
117. 

Cyankalium, Reduction der Verbin- 
dungen des Antimons und Arse- 
niks durch dasselbe 53, 44l. 

'des Bleis, Wismuths und 

Zinks 53, 781. 

Gyankobalt, Erhitzungs- Produkte 
desselben 47^ 118. 

Gyankupfer, Doppelsalz mit Kali 
u. Erhitzungsproducte 47, 118. 

Gy annickel , Erhi tzungs - Produkte 
desselben 47, 118. 

Gyanotis 41, i45. 

Gyanplatin, Doppelsalz dess. 47, 

119. 

Gyanquecksilber, Doppelsalz dess. 
47, 1 19. 

Gyansilber , Erhitzungs - Producte 
desselben 47, 115. 

Gyanüre und Doppelcyannre, Pro- 
ducte bei ihrer Erhitzung 47, 
115. 

Gyanzink, Erhitzungsprodukte des- 
selben 47, 118. 

Gyathocrinus loganensis Müll. 5S, 
190; Rhenanus Roem. 185. 

Gycadeen, Organisation und Ver- 
wandtschaft desselben 56, 648. 
652. 

— ^ Stellung derselben im natürlichen 
System 43, 49. 46, 368. 



Cyclidium ^> Dagoba. 
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Cjclidiiim arboram Elirbg. S3, 191. 
Cydocirra Thompsonii MälL 41, 

188. 
Cydodenna Pet, neue Schildkrö- 

tengattang ans Mossambiqae 54, 

216. 

— irenatam Pet. 54, 2l6. 
Cyclomera KL, neue Käfergattong 

ans Mossambique; castanea KL; 
disparKl. 5£», 658. 

Cjelosiphon, Charakter 55, 288. 

Cyclostomeii, Gebörlabyiintb der- 
selben 36, 31. 

Cycans im Kampfe mit Hercules auf 
einem Brzgefafs 37, 72. 

Cyklus, sechzigtheiliger, der Chine- 
seu 37, 38 f£ 

Cylinder, babylonische, woher die 
croix ansee auf ihnen? 46, 270. 

Cylistns 37, 123. 

Cymatomera Schaum, neue Heu- 
schrecken-Gattung aus Mossam- 
bique §3, 777. 

— denticollis 53, 778. 
Cymatura Gerst., neue Käfergattoikg 

aus Mossambique 55, 266. 



Cymatura bifasdata Gertt; teopa« 
ria Gerat 55, 266. 

Cyperaceen 86, 58. 37, 119. 39, 4. 

Cypereen 37, 119. 

Cypeni, phönicische Insebriften dort 
45,250; Sufelen dort 252; In- 
schrift * 47, 210. 

Cyperus 37, 120. 

Cypresse, Heimath und Yerbnitug 
• 44, 169. 172. 

Cyprinodon Val. 44, 35. 

— orthonotus Pet 44, 35. 

Cyprinodonten , Bemerkungen fibor 
die Familie derselben 44, 35. 

C3rprion im Roman de la Rosa ▼. 
10 für Seipion 52, 6. 

Cyrenais hat Olivenwälder 44, 172. 
181; keine Dattelpalmen 174. 

Cyriacus t. Ancona, lat Inschrift 
57, 530 f. 533. 538. 58, 629. 

Cyrus' Zug gegen Babylon 57, 133. 
n. 18. 

Cystideen, Beschreibang und Vor- 
kommen derselben 44, 120. 132. 

Cystignathus argyreivittis Pet 54, 
626. 



D. 



AA. auf einer unedierten Tetra- 
drachme Athens 48, A2^, 

Dactylethra Muelleri Pet 44, 37. 

Dacus bistricatus Loew 52, 66l. 

Dädalische Werke auf Sardinien 
46, 268. 

dagä hoch, steigen MongoL 51, 204; 
als Wurzel in dägäbnr Dach, 
dägä-du oben, hoch, dägä-rä 
oben, dägärä-lä hoch machen, 
loben etc. im Mongol. 55, 699» 

dägdäi sich erheben MongoL 55, 
699. 

dägrä hoch Mandsch. 55, 701. 



dälä-gäi Erde, Erdfläche Mongol. 

51, 440; * Fnfsboden 44l. 
Dämonen, griech., deren Verhältnifs 

zu den ital. Genien 41 , 229 ; des 

Todes 45, 130; deren Wesen u. 

Ursprung 52, 217 f.; ^aifitav ivrt- 

ovp^oc 218. 
Dänemark, SterblichkeitsTerhaltanifs 

51, 368; Anzahl der Geburten 

53, 715; Ehen 56, 321; BeTöi- 

kerung 58, 224 Taf. 
dag (tag) Berg Türk. 55, 699. 
Dagoba Ruanwelly, Prachtbau 37, 

23. 

5* 
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Dagop-Baue — • Darios. 



Dagop-Bane, sieben colossale 37, 
23; in Ceylon und Java 24 ; ihre 
Bestimmung 24; Buddha -Reli- 
quien in ihnen 27. cf. 31 ; jetzt 
in Hindostan wodurch äufserst 
selten 29. 

Daguerrotyp, Erfolg neuer Modifica- 
tion desselben 40, 181. 

Dahftka 56, 640. 

Dahi-'tinne 58, 480. 

Dahlmann, F. C, zum Gorrespon- 
denten gewählt 45, 87. 

Dahschur, Pyramiden dort 42, 178 
f.; von allen die ältesten nach- 
weisbaren 180. 195; von Cheops 
oder Ghephren erbaut 184; Bau- 
art derselben 188. 198 f£ 

dahyu = Land 56, 622. n. 1. 

Aat>»v aya^og 41, 230. 49,213. 
ssSilen, Mysterien Vorsteher 51, 
377. 

Dakke (Pselkis) Bauten dort 44, 
398. 

Daktylen 55, 372. 

daUan 70 Mongol 51, 446. 

dalai (f. dala-gai) Meer, Meeresfiä- 
che 51. 440 *. 

d*Alembert's Briefwechsel mit Frie- 
drich d. Gr. 58, 75 f.; Einleitung 
zur Encyclopedie 77 ff. 

Dalmatien, lat. Inschriften 57, 530 f. 
58, 629. 

Damascius wandert nach Persien 
aus 42, 213. 43, 126. 

Damascus, neu aufgenommene Spe- 
cialkarte der Umgebung 54, 215; 
Verkehr mit Hira 58, 5l4. 

iafxiopyof eponymer Magistrat auf 
Teios 44, 278. 

damoiseau = domicellus, domnicel- 
lus 49, 241. 



AAMÖN. ^ntlKPATHt. MIKO. 
48, 424. 

Dampf, Spannkraft desjenigen der 
wässrigen Salzlösungen 58, 175» 

— Spannkraft desselben zwischen 
— 6,6"^ UL + 104,6° C. 43,282. 

Dampfmaschinen, Beiträge zat 
Theorie derselben 47, 90. 48, 
171. 

Dana, J., zum Gorresp. gewählt 5S, 
520. 

Daniell, znm Gorresp. gewählt 45, 
2i, 

Daniels , Dr. v. , Kritik s. Schrift de 
Saxon. Speculi orig. 52, 485 ff. 

D'Anville 43, 57 f. 

Danzig, Heinrich IV. v. England 
dort 57, A09. 415; Boltingbans 
4l6 n. 49. 

Aaoc55, 620. n. 11,5. 

Daphne mit Liebesgürtel angethan 
51, 375. 

Dara, Südgrenze des Ölbaums in 
Africa 44, 179. 

Aap^avBU 55, 61 6, 11. 

Dareiken, Gewicht derselben 54, 
101. 104. 

AapBtov napei xyiv Mvo-tav 48, 82. 

Dar Für 47, 12. 

Darg, siehe mikroskopische Orga- 
nismen, Ablagerung derselben. 

Darius durch die 20. Satrapie Ober- 
herr zahlreicher Buddhistischer 
Herrscher 37, 32; ältestes Da- 
tum in Bezug auf Apis 53, 726; 
Regiernngsanfang 54, 223. ci. 
498; Länderverzeichnifs nach In- 
schriften von ihm • 697. 57, 136. 
n. 26; Darstellung seines Concili 
über den Krieg gegen Hellas auf 
e. Thongefäfs 333 ff. 



Dam — AfijuLOH^iifig, 
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Dara über die Statuten d. venetian. 

Staatsinqnisition 36, 102. 
Dasias breucns 57, 519 ff. 
Dasyliriam 43, 130. 
Datis n. Artaphemes auf der Darius- 

Vase 57, 5dA f. 
Dativ pL auf an im Aithochd. 56, 
57i. n. 49. 

Dattelpalme, Grenzen der Goltnr 
derselben nnd des Ölbaums 44, 
174. 179; geographische Verbrei- 
toag derselben in ihrer Beziehung 
zum primitiven Yölkerleben 46, 
382 ; 47, 8 ; über die älte&te Gul- 
tur derselben * 48, 280. 

David, K, sein Einkommen ans den 
Olgärten 44, 172. 

— V. Augsburg, ob Verfasser des 
Schwabenspiegels 52, 486. n. 2. 
57, 633. 

Davila's Geschichte d. franz. Bürger- 
kriege • 62, 58. 

Davith, d. Philosoph, Quelle und 
Zeitgenosse des Moses Choren. 
52, 87 f. 102. 

Davoud-Oghlon zum Ehrenmitglied 
bestätigt 47, 304. 

deagvyrm (bunter Wurm) ags. für 
podagra 51, 102. 

December nach Angustus* Anord- 
nung frei von Gerichtssitzungen 
46, 116. 

Becemviri stlitibus judicandis 37, 
l47. l49. • 44, 134. 

Dechen, v., zum Corresp. gewählt 
42, 33. 

Declination', Eintheilung der star- 
ken, im Deutschen 42, 31. 

Declination, magnetische zu Berlin 
57,94. 

Decnrien der Richter 45, 20. 104; 



vom Censor revidiert 46, 113; 
Zahl derselben ll4 f.; Befugnisse 
der verschiedenen 115 £; erfor- 
derliches Alter ll4. 

Dec(urio) Kanab(ensinm) 57, 522, 
4. 523, 5. 

Decurionen, Verbot sie hinrichten 
zu lassen 56, 117. 127. 

Deegothee 58, 483 f. 

Anl^Xoq Mi)v/ov 55, 616, 12. 

^ixeurpwTot v. rtpaTyfyof, KsXcMvoc« 

iuuarpdmvo'avxa 55, 188. 6-7. 

itxaxTn der tributären Städte an den 
Schatz der Athene 4S, 86. 

De la Barre 57, 126. 136. 

AiXiapmiC 52, 578. 

ij inkiq 1) AsX^y i{ tov ©lov 55, 
101. 

Delphin v. einem Bruder des Arion 
geweiht in Thera 36, 4. 

^tX^ivio^ V. *AiroX.X(i)y. 

Delphinus Karsteni 39, 302. 

Delthyris 36, 1. 

Demarat auf d. Dareiosvase 57, 335. 

Demdvend 56, 640. 

AHMH V. nOAEMÖN. 

Demeter, mykalessische, ihr Kledn- 
chos Herakles 37, 11; üayaxftMi 
55, 351 ; Fenerläuterung des De- 
mophon 370. 

— Erinnys 39, 131. 

/i.fllitftpiov *AitoXXwyIou 54, 690, 13. 
691,14-15. nom. Tavathrif 693, 
6-7; 'UpoxXj^i Aii-iou 55, 6l6. 2, 
4; -oc A.ov 619* n. 8; A.oc 
'ApT^imuvoc 623. n. 17, 6. 

Demetrius rapcixoc carvpoypa^Q 
50, 258. 

AiijüioxXi/^y)C, Beschlufs rncksichtl. 
der Golonie nach Brea 53, l48. 
152. 7-8. 558. n. 
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AfiftoHgctTovg ^aivtitTTos — Deutsche Orden. 



Aij^ox^ckovc ^alwimtOQ W, 623. n. 

17.9. 

Ai)fAO(|)o5y ein Heros, Tempelgelder 
53, 571. vs. 18. 573. 

Demosthenes, Nachlese von Varian- 
ten zu der Aasg. y. I. Bekker 54, 
253-260. 

Demotische Königslisten y. Ägypten 
52, 479 f. 

9vtm 54, 688, 6. 

de(n) (aas deg-en) hoch Mandsch. 
55, 699. 

Denare, Yerhiltnifs zn den Gisto- 
phoren 52, 6ll. 

Dendronereis Pet, neae Anneliden- 
gattung ans Mossambiqne; arbo* 
rifera Pet 54, 6 12. 

Dendrosoma radians Ehrbg. 37, 
153. 40, 199. 

Denkmale an der indisch >pers.- 
baktr. Königsstrafse von Tope's 
37. 13. 

Denkmünze zar Säknlarfeier des 
Geburtstages von Leibnitz, Be- 
schreibung derselben 46. 215. 

Dentalium ? acntam Ehrbg. 58, 36. 

«— ? aculeatum Ehrbg. 58, 36. 

— ? Gampana Ehrbg. 58, 37. 

— Gonns Ehrbg. 58, 37. 

— incuryatnm Ehrbg. 58. 37. 

— obtusum Ehrbg. 58, 37. 

— tenue Ehrbg. 58, 37. 
Denticella? Fragilaria Ehrbg. 44. 63. 

— gracilis Ehrbg. 40, 207. 

— indica Ehrbg. 45, 362. 
--- laeyis Ehrbg. 44, 201. 

— > poljrmera Ehrbg. 44, 266. 

— Rhombus Ehrbg. 44, 69- 79. 

— tridentata Ehrbg. 44. 63. 69. 79. 

— tumida Ehrbg. 44, 266. 

— tnrgida Ehrbg. 40, 207. 



Deotalka in Deotnlba geändert 50, 

75. n. 
Deportatio, v. August eingefohrt, 

ihre Folgen 46, 127. 
Deppe, F., Gorrespondenznachrich- 

ten desselben ans Galifomien 

37, 69. 
— in Neucalifomien von demselben 

gesammelte Vögel 37, 75. 
der- für er- in Gomposs. 56, 570. 

n. 6. 
AapßiiTwv 55. 198. 9-10 Tov ^Sfiov 



T^V« 



Derby , Graf v. , ss Heinrich lY. y. 
England (y. m. s.) 57, 406. 

dere Tisch Mandsch« 51, 44 1. 

dergi hoch . erhaben , steigen Mand- 
sch. 55. 699. 701. 

AvjpioViov. *AJ&Tiyaea htl lIakXtt.^i^ 
£kv\p. 53, 570. vs. 4. 573. 

Dermatholithis grannlatas Ehrbg. 
58, 297. 

-^ pnnctulatus Ehrbg. 58, 297. 

— snbtilis Ehrbg. 58, 297. 
Dermendere Suh 43, 305. 
Afo-cV, Monat 54, 692, l4. 
Desirier, d. Lombardenkönig, Hanpt- 

held eines Romans 39. 178.- 
Desmidium diyergens Ehrbg. 40, 
207. 

— ramosum Ehrbg. 40, 207. 

— tridens Ehrbg. 40, 207. 
Desti. Semirim 57, 138. 
Determinanten. Schlüssel zur Irre- 
gularität derselben 53, 194. 

Deutsche. Schilderung der Kleider- 
tracht der Brautwerber bei Sidon. 
Apoll. 51, 109 f.; Heirathen mit 
Römern 112. 

— Litteratur, zur Gesch. d. Dichter 
d. 12. u. 14. Jahrh. * 53. 505. 

— Orden 40,65; Streit mit Polen 



DeaUdie Sprache — Dichter. 
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dorch Siegmimd l420 entschie- 
den 52 , 302 ; Böndnifi Wladis- 
law's v. Witold's mit Friedrich L 
gegen ihn l421: 317 £; Anlafg 
dazu 319 £ 

Deutsche Sprache» Eintheilang der 
starken Declination 42, 311; das 
Pedantische derselben 47, 387 
(* l47); Genitiv verkannt in Ver- 
bindungen wie 'Pariser Vortrag* 
49, 243 ; ob sie die alten Römer 
für rauh n. hart gehalten 51, 107; 
über Rechtschreibung, Aussprache 
nnd Spradigebranch * 52, 217. 

Deutschland, alte Topographie 55, 
42; Verkehr mit England im 13. 
Jahih. 54, 630; im l4. Jahrh. 55, 
ll4£.n. 15: 522 f. 

Deva, lat. Inschr. dort 57, 5141 

Devataras u. -ratha 57, 506^ 45. 

Dexiospira hexarchaea Ehrbg. 58, 

309. 337. 

— triarchaea Ehrbg. 58, 309. 337. 
Dexippns, P. Herennius, Historiker, 

sein Vater yielieicht in einer In- 
schrift 44, 153. 
Dextrin, Umänderung desselben in 
Zucker in der Pflanze 43, 37. 

— Unterschied desselb. v. Gummi-, 
Rohr- u. Traubenzucker 41, 222. 

Dhllnamjayya 57, 505, 26. 

Dbjana des Buddha 37, 26. 

Dkobis in Indien 58, 255. 

AI. nnf e. unedierten Münze Alex. 
BS. 48,421; athen. Tetradrachme 
424. 

Djaber, S. Simeons, des Bruders v. 
Beni Aus ben Kalam 58, 511. 

Diadema Gray Agassis, Charakteri- 
stik dies. Seeigel.Gattung53,486. 

von Peters bei M ossambique ge- 
sammelte 53, 484. 



Diala-Fkls 57, 133. n. n. 18. 134. 
138. 

Dialektische Methode , über die v- 

. spriingliche Bedeutung derselben 
• 48, 279. 

Diamagnetische Körper, Untersu- 
chung über das Gesetz der Ab- 
stofsuDg von Kugela aus densel- 
ben und der Anziehung magneti- 
scher Körper 51, 398. 

— n. magnetische Körper, Ursache 
ihrer Richtung zwischen den Po- 
len 51, 398. 402. 

— Polarität, Natur derselben 47,485. 

— — siehe Magnetismus. 
Diamagnetismus, Henrorbringung 

desselben durch den galvani- 
schen Strom 48, 319. 
biamanten, Beschreibung der neuen 
des KönigL Minerafienkabinets 
zu Beriin 56, 652. 

— merkwürdige Kiystalle davon 
53, 633. 

— schwarze 53, 634. 
Diamphidia GersL, neue Käfergat- 

tnng aus Mossambique 55, 638. 

— femoralis Gerst. 55, 638. 
Diana auf Münzen 48, 424. 426. 

— Fascelis 40, 37. 

— Losna auf etrusk. Spiegel 51, 126. 
-. Plancia 53, 375. 
Diathermane Körper siehe Wärme. 
Diathermansie, siehe Wärme. 
Diatomeen siehe Baciliarien. 
Dicäarchus 42, 242. 

Dicella Wemeck 41, 377. 

Diceras (foss.) 37, 47. 

Dichorisandra 41, 245. 

Dichroismus, Zusammenhang des- 
selben mit der Absorption des 
polarisirten Lichtes 53, 236. 

Dichter, latein. in Hugos v. Trim- 
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Dicladia — Diciyosoma. 



berg Registram 54, l43 ff.; Dich- 
terstellen und Bildwerke in ihren 
Wechselbeziehungen 56, 217 ff. 
Dicladia Ehrbg., Infnsoriengattung 
44, 73. 

— antennata Ehrbg. 44, 201. 

— bulbosa Ehrbg. 44, 201. 

— Capra Ehrbg. 44, 69. 79. 

— Gapreolas Ehrbg. 44, 69- 79. 

— clathrata Ehrbg. 44, 70. 79. 

— Cervus 44, 69. 79. 
Dicotyledonen, Blattstellang dersel- 
ben 43, 236. 

— in Steinkohlen 36, 91. 113. 

— krystallinische Niederschläge in 
der Rinde der holzigen 57, 53,252. 

— Zusammenhang zwischen dem 
Bau ihres Holzringes und der 
BlattsteUnng 57, 105. 5S, 4l. 

Dicrepidins adspersulus KL, nubilus 

Kl 55, 647. 
Dictyocha Ehrbg. I^fnsoriengattung 

39, 154. 

— abnormis Ehrbg. 45, 76. 

— abyssorum Ehrbg. 54, 238. 

— acnleata Ehrbg. 44, 63. 70. 

— anacantha Ehrbg. 54, 238. 

— Binocnlus Ehrbg. 44, 65, 79- 

— bipartita Ehrbg. 44, 63. 79. 

— biternaria Ehrbg. 44, 201. 

— Circnlus (Mesocena) Ehrbg. 40, 
208. 

— Crux Ehrbg. 40, 207. 44, 63. 70. 

— diommata Ehrbg. 45, 76. 

— elegans Ehrbg. 44, 63. 79. 

— elliptica (Mesocena) Ehrbg. 40. 
208. 

— Epiodon Ehrbg. 44, 70. 79. 

— Erebi Ehrbg. 54, 238. 

— Fibula Ehrbg. 37,61. 44,63.70. 

— Haliomma Ehrbg. 44, 64. 80. 

— hemitphaerica Ehrbg. 44, 266. 



Dictyocha heptacanthns Ehrbg. 40, 

208. 44, 63. 
^ Hexathyra Ehrbg. 44, 63. 80. 

— mesophthalma Ehrbg. 44, 64. 80. 

— octonaria Ehrbg. 44, 201. 

— Ornamentom Ehrbg. 44, 80. 

— Pentasterias Ehrbg. 40, l47. 

— Polyactis Ehrbg. 44, 64. 80. 

— Pons Ehrbg. 44, 64. 80. 
-* Ponticnlos Ehrbg. 44, 267. 
-— Quadratnm Ehrbg. 44, 267. 

— septenaria Ehrbg. 44, 64. 80. 

— Sirius Ehrbg. 40, l47. 

— Speculam Ehrbg. 44, 64. 70. 

— Stauracanthus Ehrbg. 45, 76. 

— Staurodon Ehrbg. 44, 70. 80. 
— ^ snperstructa Ehrbg. 44, 64. 80. 

— triacantha Ehrbg. 44, 80. 

— triactis Ehrbg. 44, 70. 

— trifenestra Ehrbg. 44, 64. 

— triommata Ehrbg. 45, 76, 

— tripyla Ehrbg. 44, 64. 80. 

— ubera Ehrbg. 44, 70. 80. 
Dictyocysta Ehrbg. Bacillariengat- 

tung 54, 236. 

— acnminata Ehrbg. 54, 239. 

— elegans Ehrbg. 54, 238. 

— lepida Ehrbg. 54, 239. 
Dictyolampra , Bacillariengattung 

47, 49. 54. 
Dictyolithis irregnlaris Ehrbg. 58, 

35. 
Dictyophimus Crisiae Ehrbg. 54, 

241. 

— Tethyis Ehrbg. 54, 24l. 
Dictyopyxis Ehrbg., Infusoriengat- 

tuDg 44, 262. 

— Scarabaeus Ehrbg. 45, 76. 
Dictyosoma Mull., neue Polycysti- 

nen-Gattung 56, 485. 

— angttlare Müll.; spongiosum 
MuH. 56, 486. 



Dictjospyris — Difflugia. 
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Bictyospyris messanensis MiilL 55, 

672. 
Diderot und seine Werke * 43, 93. 

• 160. 
Didymon ist nicht der erste Monat 

58,583. 
Diebstahl bei Nacht nach dem Sach- 

sensp. gestraft 52, 506. 
Dienstmannen 52, 513 f. 
Dieterici, Einführung 47, 67. 

— Antrittsrede 47,. 210. 257. 

— Yertheiliing der Bevölkerung 
nach Alter nnd Geschlecht im 
Preursi sehen Staate 48, 37. 278. 

— Yertheilang der Bevölkerung in 
Mittel-Earupa und den Nordame- 
rikanisehen Freistaaten 48, 210. 

— • Über das Thema: „Was ist 
Übervölkerung und wann tritt 
sie ein?" 49, 100. 

~ Über die Yermehning der Be- 
völkerung im Preufsischen Staat 
nach ihrer Dichtigkeit seit 200 
Jahren 50, 117. 

— * Über die Vermehrung der Be- 
völkerung in Europa seit Ende 
desXYII. Jahrb. 50, 150. 370. 

"— Über die Sterblichkeitsverhalt- 
nisse in Europa 51, 365. 

~ Über die Gründe der verschiede- 
nen Sterblichkeitsverhältnisse in 
den europäischen Staaten 51, 706. 

— Über die verschiedenen Todes- 
arten der Menschen im Preufsi- 
schen Staate u. Folgerungen daraus 

52, 463. 569^ 

~ Über die Anzahl der Geburten in 
verschiedenen Staaten Europa's 

53, 715. in Preufsen 747. 

~ Fortschritte der Industrie nnd 
Yermehrung des Wohlstandes un- 
ter den Yölkern 55, 678. 



Dieterici, Über das Yerhältnifs ;der 
neu geschlossenen Ehen zu der 
Anzahl der gleichzeitig Lebenden 
im Preufsischen Staate 56, 222; 
in den verschiedenen Staaten En- 
ropa's 320. 

— über die Untersuchungen der 
Statistik in Bezug auf die Ge- 
burten 57, 170. 

— Zunahme der Bevölkerung im 
Preufsischen Staat in Bezug auf 
Yertheilung derselben nach Stadt 
nnd Land 57, 404. 

— Über die Bevölkerung der Erde 
58, 221. 

— Über den Begri£f der mittleren 
Lebensdauer n. deren Berechnung 
für d. preufsischen Staat 58, 642. 

Diez, F., zum Gorrespondenten ge- 
wählt 45, 87. 

Differentiale, algebraische, Integra- 
tion derselben vermittelst Loga- 
rithmen 57, l48. 

Differentialfunction, Integrabilitat 
derselben u.s.w. 36,37. 

Differentialgleichungen der analyti- 
schen Mechanik, Integration der- 
selben 36, 115. 

Differentialrechnung von Leibnitz 
selbständig gefunden 48, 278. 
49, 203. 

Differentialstrom, inducirter 45, 
324; siehe Inductionsstrom. 

Differentiation, erstes Beispiel einer 
partiellen 50, 429. 

Difflugia AmpuUa Wemeck 40, 
199. 

— Bructeri Ehrbg. 48, 379. 

— cancellata Ehrbg. 48, 379. 

— ciliau Ehrbg. 48, 379. 

— coUaris Ehrbg. 48, 21 8. 

— Dryas Ehrbg. 48, 218. 
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Difflagia ^> Dionysof. 



Difflngia Oligodon Ehrbg. 44, 267. 

— reticnUu Ehrbg. 48, 218. 

— Seminulam Ehrbg. 48, 379. 

— spiralis Ehrbg. 40, 199- 

— spirigera Ehrbg. 53, 526, 

— squamata Ehrbg. 48, 218. 
Digamma auf Inschriften 56, 164 

181; digammierte Perfecta 57, 

l4l. 178 ff: 289 f. 
Diglat = Tigra (Tigris) 57, 134. 
Diglena (Rhinoglena) frontalis 

Ehrbg. 53, 193. 
Dimorphie der natürlichen Eisen- 

oxyde 58, 401. 

— des Zinks 52, 26, 

Dindorf zum Gorrespondenten ge- 
wählt 46, 385. 

dinnie Volk, Cheppeyanisch 58, 
486. 8. tinne. 

Dinobryon gracile Ebrbg. 40, 199. 

Dinophysis acuta Ehrbg. 39, 155. 

— atlantica Ehrbg. 54, 239. 

— Michaelis Ehrbg. 39, 155. 
Dinoscelis Gerst, neue Käfergattang 

ans Mossambiqne 54, 533. 

— Passerinii Gerst. 54, 534. 

Dio Cass. LIV, 25: 39. 105. AL, 47: 
58, 499. n. 2. XLVm,33: 58,54l. 
hat das monnm, Ancyr. nur dem 
Namen nach gekannt ibid. Con- 
jecturen zu 36, 25. 37, 56. 39, 
4.52, 17. fr. 165: 47, 26. 

Dio Ghrysostomus über die Tara- 
bostei als Jornandes' Quelle 49, 
134. 

Diocletian hebt den Unterschied 
zwischen kaiserlichen n. Senats- 
proyinzen auf 46, 121. 

Diodon antennatus Guy. 55, 46 1. 

Diodor,' sein Kanon des menschli- 
chen Körpers 44 , 405 f. ; in den 
Nachrichten über ägypt. Mytho- 



logie: V. Manethos abhängig 51, 
372; 7on Moses Ghorenens. nicht 
benutzt 52, 99; XL 33. bespro- 
chen 56, 1 73. 
Ato^Jpou ^lOiricioQ 45, 6l5. n. 4, 
2. M Upk(ai A.ou Xapi). 632. n. 
26. 

AlOr. V. AHEAAIKON. 
AlOrE V. A<l>POAICI. 
AioyBtrovoff Aiomi^g 55, 627. n. 
18,2. 

AIOKAE. V. AßPOOE. 

Diomedes d. Gramm., Handschrif- 
ten 52, 162 £ 166. 

Dione, Ursprung 55, 370. 

Aiotnfo-ia schlechtweg sind die gro- 
fsen 53, 156. 

AIONYCIOC V. NIKHTHC. 

Aelins Dionysius' lexicon rhetori- 
cum 40, 232. 

EXoutov Acowo-iou da-iaipyov Ilepp/ci. 
UrivSv 55, 189, 13; 'Aprtjüte^wpec 
Aiovwriov 192. n. 12, 2; A.oe 
Aio^tapov 6l5. n. 4, 2; A.0c 
2xoiw'ou 622^ n. 15, 1. 

Dionysins Hai. IV, 21. erl 36, 63; 
zur Kritik desselben * 49, 1. * 
238. 

Dionysischer Kalender, Epochentag 
30 V. Ghr. 58, 451 f. 453. 544; Ver- 
such der Wiederherstellung 452; 
Jahresanfang 5 79 ff; Reducierang 
von Daten d. Kai. auf Julianische 
Zeitrechnung 582 ff.; Epagome- 
nen 585. 

Dionysische Mysterien 37, 33. 

Dionysos, im Streit mit Poseidon 
um Nazos, überrascht Ariadne 
45, 356; und Aphrodite im Ver- 
ein mit Eros Hymenäos 49, 186; 
und die Thyaden * 52, 149; von 
Zeus geboren 53, 224; thraki- 
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scher Ursprung 3611; Tempel- 
gelder 570. 12; Tempel in Tral- 
les 54, 427; nicht griechischer 
Ursprang 55, 370; mit Hermes 
zasammengeslellt 487; A. YtXo^ 
ein Napxatoc 57, 2i9 ff; Men- 
schenopfer in Chios 479; atti- 
scher 58, 371 f-; Yerhältnifs des- 
seihen zum Koradienst 372 £ 

Aiomi^q ^uy^trovoq Ilautwevc 55, 
627, 2. 

AIO<t>. V. AaPOOE. 

Diopbanti prohlemra. arithmm. V. 
12. 47, 265 ff.; 11.27. 34. 111. 19: 
268. YI. 23: 47, 269; Sprachge- 
hraach von napd 267 ff.; verlorne 
Stellen 276; von den Arahem he- 
notzt 54, 16; Kenntnifs von der 
Zusammensetzung der Zahloi aus 
2 Quadraten, nebst Emendation 
einer Stelle eines derselben 47, 
265. 

Ato^yrov NteiroXou architect 54, 

689, 17. 

^lopio-fiochei Matheroatikern 47, 266. 

Dioscorea 48, 275. 

Dioscorineen , Charakteristik und 
Systematik derselben 48, 275. 

Diosknren auf etruskiscben Spiegeln 
45, 130. 184; auf Münzen 48, 
4l9, 7. 420; mit Leihhöhlengürtel 
angethan 51, 377; Ursprung 55, 
372. 

AIOTIMOC MAfAt. EXE^OE 
NHC ^. HE. auf einer atheni- 
schen Tetrad racbroe 48, 424; 
AIOTIMO^. MEfAKAHE. 
HPOA. HE. ibid. 

Au^tXou Utmaavia^ 55, 622, n. 
15, 4. 

Diphthongen, durch Wegfall eines 



Consonanten en^tanden * 45, 

392. 
Diplasia Rieh. 37, 121. 
Diplodactylus pictns Pet 54, 6 15. 
Diploneis Faha Ehrbg. 45, 362. 
— .? hyalina Ehrbg. 45, .i62. 

— imperialis Ehrbg. 45, 362. 

— Proserpinae Ehrbg. 58, l4. 
Dipsaceen, Gefäfsgürtel in den Sten- 
gelknoten derselben 58, 42. 

Dipsas Antalos Hpfr. 55, 64 1. 
Dipteren, Diagnosen neuentdeckter 

aus Mossambique 52, 685. 
Dirichlet siehe Lejeune-Diriehlet« 
DirichletiaKl., neue Rubiaceen-Gat- 

tung aus Mossambique 59, 494. 

— glabra Kl. 53, 495. 

— pubescens Kl. 53, A95. 
Dirksen, E. H., die Bedingungen 

d. Integrabilität einer Differential- 
Fonction von mehreren Veränder- 
lichen 36, 37. 

— Cber die analytisch en Gnindglei- 
chnagen der Djniamik 37, 84. 

— Cber die Methode der Maxiraa 
und Minima 38, l45. 

— Theorie des Imaginären 39, 6. 

— Summatien der Laplace'schen 
Entwicklungsreihe 39, 292. 

— Von den Integralen und deren 
Anwendung auf Fnnctioaen ima- 
ginärer Veränderlichen 41, 4. 

— Summation unendlicher Reihen, 
welche nach den Sinus und Co- 
sinus von Winkeln fortschreiten, 
die Producte von einer Veränder- 
lichen in die Wurzeln einer tran- 
scendenten Gleichung und deren 
Goefficienten bestimmte Integrale 
bilden 42, 20. 

— Summation unendlicher Reihen, 
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deren Glieder nach den Zahlen- 

werthen d. Wurzeln transcenden- 

ter Gleichungen furtgehn 43, 83. 

Dirksen, £. H., Entwickelnng von 
1 

7" ~ — -: mittelst bestimm- 

(l-2a/+a»)1 

ter Integrale 43, 111. 

— Über die Prinzipien der rationel- 
len Mechanik 44, 2l4. 

— Bemerkungen über die Entwicke- 
lnng der Potenzen von cosinns 
X nach den cosinns und sinus des 
Vielfachen von x 45, 26 1. 

— Über die Bedingungen der Gon- 
vergenz der unendlichen Ketten- 
brnchsreihen 45, 349. 

— Bemerkungen über das Integral 
47, 26. 

— Über die Transformation von 
l>;=o(l - 2k Cos y + k^)'\ 
in bestimmte Integrale 48, 120. 

— Zur Theorie der Transformation 
der Funktionen in Grenzen von 
Summenreihen 48, 152. 

— Todesanzeige 50, 281. 
Dirksen, H. £., als Mitglied bestätigt 

41, 147. 

— • Antrittsrede 41, 239. 

— Über die Herculanische Inschrift 
über das Verbot des römischen 
Senats, Privatgebäude in Italien 
zum Behuf des Abbruchs zu ver- 
änfsem 42, 91. 

— Über Gicero's untergegangene 
Schrift: „De iure civili in artem 
redigendo'' 42, 313. 

— Über eininJustinian'sPandecten 
enthaltenes Verzeichnifs ausländi- 
scher Waaren, von denen an der 
römischen Grenze ein Eingangs- 
zoll erhoben wurde 43, 247. 

— Über das Polizeigesetz des Kai- 



sers Zeno, welches die bauliche 
Anlage der Privathäuser in Con- 
stantinopel zu reguliren bestimmt 
war 44, 46. 
Dirksen, H. E., Über einige griechi- 
sche Inschriften 44, 134. 

— • Über die historische Beispiel. 
Sammlung des Valerins Maximus 
und der beiden Auszüge dersel- 
ben 45, 31. 

— • Über die GoUatio legum mosai- 
carum et romanarum 46, 33. 

— • Über einzelne Verfügungen der 
römischen Kaiser und über die 
pragmatische Sanction 46, 131. 
375. 

— Über die Methode griechischer 
und lateinischer Redner hei der 
Auswahl und Benutzung von Bei- 
spielen römisch - rechtlichen In- 
halts 47, 209. 

— • Über das Rechtsbuch des Con- 
stantin Harmenopulos und die 
alte Glosse der Turiner Institu- 
tionen-Handschrift 47, 399. 

— • Beiträge zur Auslegung einzel- 
ner Stellen in den Kaiseibiogra- 
phien des Sneton 48, 319. 

— Über die Ehegelöbnisse nach der 
Bestimmung einzelner Ortsrechte 
im Bereich der römischen Herr- 
schaft 48, 388. 

— Über die Pflichten der Pietät 
gegen die Person des regierenden 
römischen Kaisers, und Beiträge 
zur Auslegung einzelner Stellen 
in den Kaiserbiographien von 
Sueton 49, 37. 

— Über die Addressen der Consti- 
tutionen römischer Kaiser 50, 
111. 

— • Über die Auszüge aus den Schrif- 
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ten der römisclieii RechUgelehr- 
ten in den noctes atticae des A. 
Gellras 51, 97. 
Dirksen, H. E., * über die Aas- 
zuge ans den Schriften römi- 
scher Rech tsgelehr ten übertragen 
in die Werke des Boethius 51, 

lori 

— Über die römisch -rechtlichen 
Gewährsmänner der Grammatiker 
Yerrins Flaccns nnd Festaa Pom- 
pejns 52, 326. 

— Über einige von Plntarch nnd 
Sttidas berichtete Rechtsfalle ans 
der römischen Geschichte 59, 

479. 557. 

— * Von der Unentbehrlichkeit me- 
thodischer Sprachforschung in 
Beziehung auf die Texteskritik 
und Auslegung römischer Rechts- 
qnellen 55, 73. 

— * Zur Auslegung einzelner Stel- 
len in des Cornelius Fronto Re- 
den und Briefen 55, 779. 

— * Der Rechtsgelehrte und Takti- 
ker Patemus, ein Zeitgenosse der 
Antonine 56, 74. 

— * Beitrag zur Auslegung der epi- 
graphischen Urkunde einer Städte- 
ordnung für die latinische Bürger- 
gemeinde zu Salpensa 56, 4 17' 

— * Über die römischen Quellen 
des Magister Dositheus 57, dh2, 

-~ * Über die Quellen der römisch- 
rechtlichen Theorie von der Aus- 
lösung der in fremde Gefangen- 
schaft gerathenen Personen 58, 
401. 

~ * Der Rechtsgelehrte Aulus Ga- 
seellius, ein Zeitgenosse Cicero's 
5S, 523. 

Dirschau 57, 4l5. 



DiscoboK Moll. 43, 2i». 
Discopeltis vidua Kl 55, 660. 
Discoplea Actinocyclas Ehrbg. 44, 
267. • 

— amerioana Ehrbg. 44, 70. 81. 

— Astraea Ehrbg. 44, 267. 

— atmosphaerica Ehrbg. 47, 484. 

— comta Ehrbg. 44, 267. 

— Coscinodiscus Ehrbg. 45, 76. 

— dendrocbaera Ehrbg. 48, 218. 

— denticulaU Ehrbg. 44, 267. 

— ? graeca Ehrbg. 40, 208. 

— Kützingii Ehrbg. 40, 208. 

— Maramilla Ehrbg. 45, 154. 

— ? peruana Ehrbg. 44, 342. 

— physoplea Ehrbg. 45, 76. 

— picU Ehrbg. 45, 363. 

— Rote Ehrbg. 44, 201. 

— Rotula Ehrbg. 44, 202. 

— sinensis Ehrbg. 47, 484. 

— umbilicaU Ehrbg. 54, 239. 

— undaU Ehrbg. 44, 267. 

— venusta Ehrbg. 52, 534. 
Disjunctor,electro-magnetischer38, 

22. 
Distichodas mossambicos Pet 52, 
275. 

— schenga Pet. 52, 276. 
Distoma Beroes WilL, und andere 

Arten, Beobachtung derselben im 

Mittelmeer 51, 473. 
Dithyrambische Poesie, zur Gesch. 

derselben * 54, 337. * 56, 73. 
Dithyrocarpus 41, 245. 
Division, ein die Theorie derselben 

betrefifendes Problem 51, 20. 
AO auf unedierter Münze d. foed. 

Achaic. 48. 425. 
Dobbs, Arthur 58, 477 ff. 
Dodekatemorien der Ekliptik eine 

Schöpfung derChaldäer 38, 101. 

118. 
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Döbereiner — Dositbeus. 



Döbereiner, Anzeige seines Todes 

50. 16. 

Dömitz V. Fri«dr. I. dem Hrz. Albr. 

▼. Mecklenb. Schw. entrissen 52, 

308. 
Dönniges, Dr , findet die actn Hen- 

rici V)I. auf 38, 172. 
Dogribs 54, 234. a. TafeL 58, 

480—484. 
Dolios, dessen Familie in der 

Odyssee 42, 131; AoXiof 'BpK^C 

56. 218. 

Dolinm galea, grofser Gehalt an 
freier Sänre im Speichel dieser 
Schnecke 54. 486. 

dolo-gan sieben Mongol. 51, 446. 

Dolomit, Beziehungen im Vorkom- 
men zn Gyps, Anhydrit nnd 
Steinsalz 48, 129. 

domini , domni ^ die Heiligen 49, 
343. 

Domitilla, Tochter Vespasians^ in 
einer Berlin. Statoe nachgewiesen 

57, 243. 

domns ad palmam, domus palmata 
in Rom 49, 3 7 ff.; Quantität ron 
domi 54, 273. 

Donaldia KL, Begoniaceen-Gattong 
54, 127. 

Donar, Gottheit 44, 281. 

Donarium, neues Metall im Orangit 

51, 221. 

Donaroxyd, kein neues Metalloxyd, 

sondern Tborerde 52, 179. 
Donati iascrr. Latt. 58, 640. 
Donatns und sein Commentator 

Servius, Handschriften 52, l63; 

zu Terenz 54, 45. 
Donauland, das untere am Pontus, 

Zucbtkameel dort eingeführt 47, 

10. 12. 
Dongola, Änderung des Nilbettes 



dort 44, 378; Dialekt 384; Ans- 
Wanderungen von dort nach Kor- 
difal 384; Vermischung der Nuba 
und Mogra 388. 

Donius 57, 533 £ 58, 639. 

Donner, über die Namen desselben 
* 53, 287. 

O'Donoran, zum Gorrespondenten 
gewählt 56, 87. 

Doppelbrechung des Lichtes siehe 

Licht 
, Doppelknospenbildung siehe Zy- 
gose. 

Doppelsalze siehe Salze. 

Doppelsehen einer geraden Linie, 
dabei wahrgenommene Erschei- 
nung 50, 363. 

Doppelstem n coronae borealis, 
Bahn desselben 53, 287. 

Doratoroetra KL, Begoniaceen-Gat- 
tung 54, 126. 

dor (dur) Zeichen des Locativs bei 
den Mongolen 55, 698, n. 1. 

^wptice (nicht ^nptd,) in att Urkun- 
den 56, 125. 

dorgi inwendig Mandsch. 55, 698. 

Twy AwpiSWir TO H0l¥09 55, 10t. 

Dorischer Dialekt 57, 484. 486. 

Dornarten, gewisse, zum Verbren- 
nen der Leichen verwandt 50, 1 6. 

AnPOOE. AIOKAE. AIO<t>. 
auf einer athen. Tetradrachrae 
48, 424; 'ApiOTOfAivTjc 'jLpwro- 

55, 616. 2, 6. 
Dorylus badius Gerst 58, 26 1. 
— Diadema Gerst 58, 26 1. 
Aw(r(.&eoc 55, 620. n. 11, 4-5. 
Dosilheus* Grammatik ein Auszug 

aus Homer 41, 3; Mag. Dositbeus, 

über dessen römische Quellen * 

57, 342. 
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54, 689. 7. 
Dotterbläschen , erste Anffindong 

desselben im weiblichen Körper 

37, 91. 
Dotterkugeln der PlanarieD 41, 83. 
AovKBva^og anf Imbros 55, 626 f. 
Dove zum Mitgliede bestätigt 37, 

13. 

— • Antrittsrede 37, 97. 

— Cber den Znsammenhaog der op- 
tischen Eigenschaften der Berg- 
krystalle mit ihren krystallogra* 
phischen Kennzeichen 37, 77. 

— * Beobachtungen über gewisse 
Modificationen des Bergkrystalls 

37, 127. 

— Cber einen magneto-elektrischen 
Apparat zur Hervorbringung in- 
dncirter Ströme gleicher Intensi- 
tät in getrennten Drähten etc. 

38, 21. 

— Cber eine Therm osäule, „Parallel- 
sattle" 38, 28. 

— Vorzeigung der physiologischen, 
physischen und chemischen Wir- 
kungen der oben erwähnten mag- 
neto - electrischen Maschine 38, 
95. 

— Ober die geographische Verbrei- 
tQDg gleichartiger Witterungser- 
scbeinungen 38, 75. 

^Cber das Verhäitnifs des grauen u. 
weifsen Gufseisens zu Schmiede- 
eisen, hartem und weichem Stahl, 
in Bezug auf ihre inducirende 
Wirkung 39, 72. 

— Gestaltänderung der Isothermen 
in der jährlichen Periode 39, 124. 

— Ober magneto-electrische Ströme, 
welche auf das Galvanometer u. 



den mensohiichen Körper entge- 
gengesetzt wirken 39, l63. 
Dove, die nicht periodischen Ände- 
rungen d. Temperatnrvertheiinng 
anf der Erdoberfläche 40, 7\, 

— Unterschiede in den meteorologi- 
schen Verhältnissen der Ostkäste 
Nurd-Araerika's und der West- 
küste der alten Welt aus der re- 
lativen Lage des Meeres gegen 
die Continente entstehend 40, 
l49. 

— Gesetz der Stürme 40, 2S2. 

— Combination der Eindrücke bei- 
der Ohren nnd Augen zu einem 
Eindruck 41, 251. 

— * Ober den geringen EinfloCs des 
Einschaltens eiserner Dräthe bei 
den physiologischen Wirkungen 
inducirter Ströme der Reibnngs- 
electricität 41, 252. 

— Tägliche Veränderungen des Ba- 
rometers im Innern d. Continente 
41, 253. 

— Ober das Drehungsgesetz des 
Windes auf der südlichen Halb- 
kugel 41, 255. 

— * Ober die durch Magnetisiren 
des Eisens vermittelst Reibungs- 
Elektricität inducirten elektri- 
schen Ströme 41, 285. 

— Ober eine Umkehrung der durch 
electro-magnetisirtes Eisen her- 
vorgebrachten Inductionserschei- 
nungen vermittelst der in ihm 
bei der magnetischen Polarisirung 
erregten elektrischen Ströme als 
Beweis der Nicht-Identität beider 
Naturthätigkeiten 41, 296. 

— Mittheilung eines Verfahrens, den 
Magnetismus der sogenannten 
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nnmiigiietischeii Metalle oacbzu- 
weisen 41, 309« 
Dove, * Fortsetzung der Versuche 
über den Magnetismas der soge- 
nannten unmagnetischen Metolle 
41, 312. 

— Cber den Gegenstrom zu Anfang 
oder zn Ende eines primären 42, 

99. 

— tjber die durcb Annäherung von 
massivem Eisen und von eisernen 
Drathbündeln an einen Stahl- 
magneteo indncirten elektrischen 
Ströme 42, 112. 

— Ob der Fnnke , welcher bei Un- 
terbrechung eines einen elektri- 
schen Strom leitenden Drathes 
wahrgenommen wird, im Moment 
der Unterbrechung, oder in einer 
mefsbaren Zeit nach derselben 
erscheint 42, 11 4. 

— Cber Induction durch elektro- 
magnetisirtes Eisen, wenn der 
magnetisirende Strom ein nia- 
gneto-electrischer ist 42, 259. 

— Cber den Einflnfs der Anwesen- 
heit des Eisens ^nf inducirte 
Ströme höherer Ordnung 42, 262. 

— Über die Vertheilung des atmo- 
sphärischen Druckes in der jähr- 
lichen Periode 42, 303. 

— • Über die Gestaltändemng der 
Isothermen in der jährlichen Pe- 
riode 43, 273. 

-> Änderung der Temperatur der 
Erdoberfläche im Vergleich mit 
den zunächst berührenden Luft- 
schichten 44, 284. 

— Über den Ladungsstrom der elek- 
trischen Batterie 44, 354. 

— Vorlegung von Photographien 
mikroskopischer Gegenstände von 



Thomas, Bötticher und Halske 
44, 367. 
Dove, über die nicht periodischen 
Änderungen der Temperaturver- 
theilong von 1729-1843 auf der 
Oberfläche der Erde 45, 37. 

— Cber das Verhalten des Barome- 
ters bei Orkanen 45, 124. 

— Cber die Verschiedenheit des 
amerikanischen und asiatischen 
Kältepols hinsichtlich ihrer Ort- 
veränderung in der jährlichen Pe- 
riode und eine dieselbe Periode 
befolgende Änderung der Ge- 
sammttemperatur der Erdoberfla- 
che 45, 334. 

— Cber den Zusammenhang der 
TemperaturveränderuBgen d. At- 
mosphäre und der oberen Eid- 
schichten mit der Entwickelang 
der Pflanzen 46, 16. 

— Cber die tägliche Veränderung 
des Barometers in der heifsen 
Zone 46, 54. 

— Cber die tägliche Veränderung 
der Temperatur der Atmosphäre 

46, 259, 

— Cber die anomale Gestalt der 
jährlichen Tempera turcurven in 
Nord-Amerika 46, 290. 

— Cber die Anomalien bei der 
Magnetisirung von Stahlnadeln 
durch den Ladnngsstrom der 
elektrischen Batterie 46, 366. 

— Cber die Bewegung der Wärme 
in Erdschiebten von verschiede- 
ner geognostiscber Beschaffenheit 

47, 3 1. 

— Cber die Veränderung der mittle- 
ren Windesrichtung in der jähr- 
lichen Periode in Nordamerika 
47, 32. 
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Dove, über die Regenreilialtaiisse 
in Nordamerika 47, 35. 

— Über ErscheinmigeiL am polarU 
sirten licht, dessen Polarisations- 
ebene schnell gedreht wird 47, 70. 

— Cber die Depolarisation des Lich- 
tes 47, 75. 

— Über ein optisches Verfahren, 
die Umdrehungsgeschwindigkeit 
einer rotirenden Scheibe zu mes- 
sen 47, 77. 

— Über £ntladnngser8cheinmigen 
elektrischer Batterien, welche par 
cascade verbunden sind 47, 176. 
237. 

— Über die Znriickfiihning der nicbt 
periodischen Wärmeänderangen 
anf Lnflströme als bedingende 
Ursachen 47, 234. 

— Über die Isothermen des Jannar 
nnd Juli und ihre Übergänge in 
den Zwischenmonaten 48, 389. 

— Über den £influfs der Windes- 
richtnng auf die Temperatur 
eines der freien Ausstrahlung 
und der Insolation ausgesetzten 
Bodens und seiner Pflanzendecke 

48, 435. 

— Die Linien gleicher Monatswärme 

49, 18. 

— * Über die periodischen Änderun- 
gen des Druckes der trocknen 
Luft in Sitka49, 11 6. 

— Über den Wassergehalt der At- 
mosphäre 49, l45. 

— Über den Barometerstand an den 
Kästen des Ochotskischen Mee- 
res 49, 176. 

" Tägliche Veränderung des Baro- 
meters in Hindostan 49, 36l. 

— * Über die allgemeine Theorie 
des Windes 50, 1 7. 



Dore, Kälteextreme im Januar 1850 
beobachtet auf den preufsisehen 
Sutionen 50, 120. 

— Das Binokularsehen prismatischer 
Farben 50, 152. 

— Über den Zusammenhang der 
Wärmeentwicklung der Atmo- 
sphäre mit der Entwicklung der 
Pflanzen 50, 213. 

— Die Veränderung der Isothermen 
von 4-20** R. in der jährlichen 
Periode 50, 265. 

— Über eine beim Doppelsehen einer 
geraden Linie wahrgenommene 
Erscheinung 50, 363. 

— * Über die neue Gonstmction der 
Sirene 51, 25. 

— Ergänzung zu den 1846 yeröffent- 
lichten Temperaturtafeln u. Fort- 
setzung der thermischen mit dem 
Jahr 1729 beginnenden Witte- 
rungsgeschichte bis 1849 incL 
51, 146. 

— Über die Methode, gespannte 
Saiten u. elastische Federn mit- 
telst eines Electromagneten in 
tönende Schwingungen mit gleich- 
bleibender Schwingungsweite zu 
▼ersetzen 51, 176. 

— Ursache des Glanzes und der Ir- 
radiation, abgeleitet aus chroraa' 
tischen Versuchen mit dem Ste- 
reoskop nebst Beschreibung meh- 
rerer Prismenstereoskope 51, 246. 

269. 

— * Vorzeigung eines Stereoskops 

51. 269. 

— Bericht über den am l7. April 
1851 zu Güterloh in Westphalen 
herabgefallenen Meteorstein 51, 
269 (siehe 287). 

^ Temperaturbeobachtung während 

6 
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der SonnenfiDfltenift am 28. Jnli 
1851 51, 490. 
Dove, über thermisohe Isanomalan 

51, 619. 

— EinfloTs der Helligkeit einer 
weiften Beleiiehtang auf die re- 
lative Intensität verschiedener 
Farben 52, 69. 

^ Über die mittlere Abnahme der 
Wärme mit zunehmender geo- 
graphischer Breite, und die Ur- 
sache der Verschiedenheit dieser 
Abnahme in verschiedenen Meri- 
dianen 52, 196. 

— Über die Rückwirkung der im 
Gebiet der Moussons und ganz 
Asien stattfindenden jährlichen 
Veränderung des Luftdrucks auf 
der Passatzone des atlantischen 
Oceans und wahrscheinliche Ur- 
sache der westindischen Sturme 

52, 285. 332. 

— * Über einen Windmesser des 
Oberlehrers Hm. Krüger 52, 483. 

— * Über die Vertheilung d. Wärme 
in den vereinigten Staaten 52, 
616. 

— Witterungserscheinungen im 
Preufsischen Staat in den letz- 
ten Jahren 53, 177. 

— Die Absorption des polarisirten 
Lichts in doppeltbrechenden Kry- 
•tallen, ein Mittel zur Unterschei- 
dung ein und zweiaziger Kristalle 

53, 228. 

— Ergänzung zu den Temperaturta- 
feln 53, 439. 

— Darstellung der periodischen und 
nicht periodischen Veränderangen 
der Temperatur durch fünftägige 
Mittel 54, 3. 667. 



Dove, die Regen der gemäf8ig;ten 
Zone 54, 19. 

— Die Temperatur von Grönland, 
Labrador und den neuentdeckten 
arctischen Ländern 54, 136. 

— Die Temperatur der Behrings- 
strafse 54, 197. 

— Gorrectionstafel für die tägliche 
Wärmeänderung 54, 681. 

— Die Temperatur der Beecbey^In- 
sel 54, 710. 

— Darstellung der Wärme des Jah- 
res 1854 durch 5-tägige Mittel 
55, 90. 

— Vorlegung einer vollständigen 
Karte der Temperaturkurven der 
nördlichen Hemisphäre 55, 260. 

— Über die gegenseitige Gompensa- 
tion barometrischer Maxima und 
Minima zu derselben Zeit 55, 
352. 

— Über die von ihm gegebene £r- 
klärung des Glanzes in Bezug auf 
eine Gegenbemerkung Brewster's' 
55, 691. 

— * Über das barometrische Maxi- 
mum am 19. December 1854 
5«, 32. 

— Über das Maximum -Thermome- 
ter von Negretti und Zambra 56, 
l42. 

— * Über das Klima des Prenfsi- 
schen Staates 56, 187. 

•^ Allgemeine Theorie des W^indes 
57, 81. 

— über das Binocularsehen der Far- 
ben und das electrische Licht 57, 
• 177.207.211. 

— Methode , Interferenz - und Ab- 
sorptionsfarben in beliebigem Ver- 
hältnifs zu mischen 57, 217. 
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Dore, Untertohiede monocolarer 
IL binocnlarer Pseudoskopie 57, 
221. 

— * Über den Regen 57, 286. 

— Aknstische Interferenzvertnehe 
67, • 289. 291. 

— DarstelluDg von Körpen doreh 
Betrachtung einer Projection der- 
selben mittelst des Prismenste- 
reoskop*s57, 289. 291. 

" Über die vom Drebnngegesetz ab- 
hängigen Ändeningen der Tem- 
peratar 57, 294. 

—Tägliche Oscillationen d.Baroni6- 
teis 57, 296. 

— Über den unterschied der pris- 
matischen Speotra des am posi- 
tiven und negatiren Pol im loft- 
yerdännten Ranme hervortreten- 
den electrischen Liehtes 58, 171. 

— * Über die Verbreitung der Kälte 
in strengen Wintern 58. 290. 

* * aber die Thätigkeit des meteo- 
rologischen lostituts im verflosse- 
nen zehnjährigen Zeitraum 58, 
311. 

— Über den Einfluls des Binoonlar- 
Sehens bei Benrtheilnng der £nt>- 
femnng durch Spiegelung und 
Brechung gesehener Gegenstände 
58, 312. 

* * Über die Compensation der 
Wärme -Erscheinungen auf der 
Oberfläche der Erde 58, 401. 

— Über die ungewöhnliche Kalt« 
des verflossenen Novembers im 
nordöstlichen Deutschland 58, 
675. 

Dracaena Kunth 43, 130. 
Dracaeneen 43, 130. 
Drachen anf der Burg von Athen 
49, 212. 



Dnehenttain von LnMftt tiaha Me- 
teorstein. 

ipaxiial = Denare 39, 106; iolo- 
nisch-attische und römische Reoh- 
BUttgsdr. 39, 176 f. 54, lOOf.; ba- 
b}rlonisch-äginäische 100 f. 

^feeyyuvni 56, 635. 

Drähydyana 57, 500. 503. n. 2. 

Dramen, griechische, rein histori- 
sche 55, 106. 

Drehung der Bäume durch schiefen 
Verlauf der Holzfasern 54, 432. 

Drehungsgesetz des Windes anf der 
südlichen Halbkugel 41, 2S5. 

Bestätigung desselb. 40, 71. 8t. 

Drei, Wörter der finnisch -tatari 
sehen Sprachen dafür 49, 8 f. 

Dreiecke in Beziehung zu ein- und 
umgeschriebenen Kegelschnitten, 
Sätze darüber 58, A26, 

— Lösung eines darauf bezüglichen 
geometrischen Problems 36, 99» 

— sphaerische, Formel derjenigen, 
deren Eckpunkte die Perihelien 
zweier Planeten und der Durch- 
schcittspunkt ihrer Bahnen sind 
und die Resultate der Rechnung 
52, 194. 

Dreifsigjährige Krieg, seine Folgen 
für Deutschland 45, 112; über 
Puffendorfs u. Chemnitz' Gesch. 
desselben * 52, 623. 

üptipcwir auf Kreta, deren Fehde mit 
Lyttos 55, 262, 8. 10. 264, 20- 
21; acc. 262, 15-16; cas« ine. 

263, 4l; Api)p/ac X^P*^ ^^^* ^^^ 

Dresno, Schlofs, zwischen Friedr. L 

und Wladislaw streitig 52, 318. 

Dressel, Dr. Alb., seine CoUationen 

zu Gellins 47, 408ff. 
Drillinge in Aegypten nicht wun- 
derbar 57, 172; Anzahl dersel- 

6* 
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ben in Prenlffeii T. 1825-55: 172 

Tab. 
Driti 57, 505, 4l. 
Drobisch, Mor. Wilh. , über seine 

synechoiogische Untersachungen 

56, 89 ff. 102. 104 ff. 112 £f. 
Dromaius, Bau seines penis 36, 100« 
APOMO s. NIKHTHC 

Dniok der Erde auf Futtermanern 

50, 71. 

— des Wassers, den es während des 
Fiiefsens beim Eintritt in eine 
Heberröhre auf seine eigenen 
Theile ausübt 58, 273. 

— Einflufs desselben auf die chemi- 
sehe Natur des Plutonischen Ge- 
steins durch Erhöhung des Er- 
starrungs- Punktes 50, A6S. 

— und Bewegung des trocknen San- 
des 52, 35. 

drudsis lett. = fieber u. motte 51, 

102. 
Drüsen, Peyersche am Darm der 

Katze, Veränderung der Papillen 

derselben 57, 342. 
drugis litt. = Schmetterling, fieber 

51, 102. 

drupo ahd. = Traube , {>ruga altn. 

57, 147. 

Claudio Druso Germanici fiL Neroni 
Germanico 55, 195, 1. 

dsäs Kupfer Mongol. 51, 204. 

Dschihannuma , Werk des Hadschi 
Chalife 50, 95. 

Dschurdschit, Reich 50, 94. 95. 
100. 

dsie-khi, Abschnitte der Ekliptik 
87,40. 

ds'ikä-gün kalt Mongol. 51, 205. 
n. 2. 

ds'ir, ds'iru malen, zeichnen Mon- 
gol. 51, 435; ds'ir zwei Türk. 



sechs Mongol. 445; ds'irän sechs- 
zig Mongol. 445. 

ds'irgo-gan sechs Mongol. 51, 445 f. 

dsjün zur Unterscheidung der Mo- 
nate im Chinesischen 37, 38. 

ds'or (dsor) zeichnen Mongol. 51, 
435. 

ds'usch desiderare, amare Sanskr. 
51. 207. 

dsülgä (f. jülgä) junges Gras, Basen 
51, 436. 

ds'ui Sohn, Kind Mandsch. 51, 
440 •••. 

'Dschata-ut-'tinne 58,479- 

Dubois-Beymond, neue Thatsachen 
äb.thieri8cheElectricität 48, 362« 

•— als ordentliches Mitglied bestä- 
tigt 51, 196. 

— Untersuchungen über thierische 
Electricität, Fortsetzungen 51, 
380. 52, 111. 53, 76. 

— Antrittsrede 51, 408. 

— Gedächtnifsrede auf Erman 53, 
439. 

•* Über Ströme, die durch Andrücken 
feuchter Leiter an metallische 
Elektroden entstehen 54, 288. 

— Über Polarisation an der Grenze 
ungleichartiger Electrolyte 56, 
395. 

•^ Über die innere Polarisation po- 
röser mit electrolyten getränkter 
Halbleiter 56, * 421. ISachtrag 
450. 

— Nachricht von einem lebend nach 
Berlin gelangten Zitterwels 57, 
424. Beobachtungen darüber 
• 475. 58, 84. 

~ * Gedächtnifsrede auf Johannes 

Müller 58, 401. 
Dubthac*" in einer Priscian^Hdschr. 

47, 418. 
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dacenarii, Ritterdecnrie 46, ll4. 

115; Klasse der Procnratoren 

121. 
dükdiii sich heben, wachsen Mon- 

gol. 55, 699. 
Doflot de Mofras 58, A66. 474 ff. 
Dngez zum corresp. Mitgliede er- 

Bannt 36, 24. 
dngiil überschreiten, dnrchdringen 

MoDgoL 55, 699- 
Dahamel zum Corresp. gewählt 

47, 141. 
Dmna Tribns 58, 511. 
Domasin identisch mit Oenyloxyd 

16, 142. 
— Untersnchnngen über dasselbe 

46, l42. 
Dnmont, Andre, Todesnachricht 

57, 174. 
Durandns, Bisch., seine Symbolik 

der christl. Architektur 53, 555, 
Dnrchstrahlnng siehe Wärme. 
Bureau de la Malle zum Corresp. 

gewählt 47, l4l. 
dnrftiono ahd. als gen. pl. erklärt 

49, 339 £ 



Dnta Gamenj, sein Prachtban 37, 

23. 24. 
Dnyernois zum Corresp. gewählt 

54, 199. 

— Todesnachricht 55, 181. 
DnzÄk 56, 636. 

Dazaka 56, 622; Doppebamen 626. 

n. 1. 
AY. auf nnedierter Münze dea 

achäisch. Bandes 48, 425. 
Dynamik, analytische Gmndglei- 

.chnngen derselben 37, 84. 
Dynastien, chinesische, 21 seit 2205 

▼. Chr. 37, 39. 
Avpip'C Mtttter des Antiochoa 52, 

585. 
Avo-Xi^a« 52, 578. 
Dysopes brachyptema Peters 51, 

758. 

— dubius Peters 51, 758. 

— limbatus Peters 51, 758. 
Dysodil, ältester silnrischer 58, 

328. 336. 

— ein von Erdpech dnrchdrnngener 
Polirschiefer aus Infasorien-Scha- 
len 40, 160. 



E. 



E fnr Et in Inschriften 56, 118. 
n. 4. 

£bbe und Fluth in der Ostsee 57, 
345. 58, 531. 

ebe-rgi hier Mandsch. 55, 698. 

Eberhard v. Bethune, s. Graecismns 
54, l47. 160; Labyrinthns l49. 

Ebnersche Hdschr. des Schwaben- 
spiegel 57, 637 f. 

Ebn Hankal 39, 239 

ecca, ecce in der Apodosis nach 
sed si 54, 279. 

*E)(sxpaTrii aus der Familie der 
Aleuaden 52, 586. 



Echeneiden Mull. 43, 212. 
EXE^OENH^. s. AIOTIMO^. 
Echidna hystrix, Abbildung zur 

Myologie derselben 44, 31. 
Echinaster Mull, et Trosch. 40, 

102. 
Echinen, Larven und Metamorphose 

derselben 50, 408. 51, 235. 678. 

52, 605. 54, 589. 
Echiniscus altissimus Ehrbg. 53, 

530. 

— Arctomys Ehrbg. 53, 530. 

— Suillus Ehrbg. 53, 530. 

— Victor Ehrbg. 53, 530. 
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Echiniten in Volbynitchen Feuer- 
steinen der Kreide 38, 102. 

Echinocyamut pnsilloB, Larve dee* 
selben 54, 589. 

Echinoderm mit schuppenformigen 
Tafeln nnd EchinidsUcheln aus 
dem Eifeler Kalk 56, 356. 

Echinodermen , der rheinischen 
Granwacke nnd des Eifeler Kal- 
kes 58, 185. 

— Kalkspath in den AMagerangen 
derselben 58, 346. 

— ^ Larven, Entwicklung nnd Meta- 
morphose derselben 48, 284; 49, 
306. 301. 329. 380; 50, l40. 404; 
51« 233. 677; 52, 600; 54, l68. 

589. 

— siehe anfserdem Asterien, Holo- 
thnrien, Ophiuren, Seeigel, Sy- 
napta. 

Echinorrhinus Blainv. 37, 116* 
Eohinosohoenos 36, 59, 
Echinothrix Peters, Charakteristik 
dieser 3eeigeUGattnng 53, 487. 

— annellata Peters 53, 488. 
Eckhel, latein. Inschriftensammlong 

Dentechösterreichs 57, 449; D. 
N. IV. 314. 318. verbessert 477. 

Ecklonia 36, 59. 

Ecuador, Bevölkerung 58, 24l. 

EdchawUwoot 58, 480. 

Edesta, Archiv dort, Residenz des 
K. Ahgar o. s. w. 52, 92, 

Edfu (Apollinopolis magna), In> 
Schrift am Tempel daselbst über 
dessen Länderbesitz 55, 181 ff. 

Edle, Stand derselben bei den ger- 
manischen Stämmen 36, 6. 7. 

Eduard L v. England, Briefe Alonso 
X. V. Castilien, des D. Jayme de 
Urrea, D. Diego Lopez etc« an 
ihn 54, 630 f£ 634 f. andere Ur- 



kunden 55, ll4; Eduard IL ▼• 
England , Brief Ferdinands IV. v. 
Gastil. an ihn 54, 6i4. cf. 55, 
ll4; Eduard 111. von England Ur- 
kunden aus 8. Zeit 55, ll4 f. 
523. 56, 620. versetzt die Reichs- 
krone 55, 115. s. Gloucester« 
Eduard IV. v. £n^-, Urkunden 
55, 522. 
eg himmel Magyar. 51, 4i5. s. hok. 

55, 695 ff. 

eg-gan hoch, grofs Tungus. 55, 69S, 

*Hyoa-BtvVTtu s. Aegosthena. 

eh ja, Loucheux-Spr. 58, 4 $4. 

Ehen, Ebenbürtigkeit derselben un- 
terscheidet die drei Urstände der 
germanischen Stämme 36 , 7 ; er- 
scheinen als Last im alten Grie- 
chenland 40, 180; über die Ge- 
löbnisse solcher nach Bestim- 
mungen einzelner Ortsrechte im 
Rom. Reich 48, 388; Verhältnifs 
der nengeschlossenen im Preufs. 
Staat zu der Anzahl der Lebenden 

56, 222 ff. 320 ff.; gröfsere 
Fruchtbarkeit nach Hunger- und 
Nothjahren 57, 155. I7l f.; Un- 
fruchtbarkeit in China für ein Un- 
glück ernsthafter Art gehalten 385. 

Ehrenberg, vorläufige Mittheilung 
über Infusorien der Karlsbader 
Mineralquellen 36, 32. 

— Bestätigung und nähere Bestim- 
mung der thi erlosen lebenden 
Polypenstöcke 36, 33. 

— Ober spontane Selbsttheilnng als 
charakteristischen Unterschied 
zweifelhafter Thiere und Pflan- 
zen 36, 34. 

— Zur Charakteristik der vegeta- 
hilischen Organismen in Nord- 
Afrika und West- Aden 36, 47. 
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Ehrenbeig, aber fossile Infosorien 

36, 50. 55. • 58. 83, 

— Cber feste mikroskopische an- 
organische Formen der erdigen n. 
derben Mineralien 36, 84. 

— Mikroskopische Algen und Bry« 
ozoen im Feuerstein als Begleiter 
der fossilen Infusorien 36, 114. 

— * Über das Vorkommen fossiler 
Infosorien 37, 9. 

— Über ein ans fossilen Infusorien 
bestehendes 1832 zn Brodt ge- 

/ backenes Bergmehl in Schweden 

37, 43. 

— Agassiz's Brief über den ans mi- 
kroskopischen Kiesel-Organismen 
gebildeten Polirschiefer von Oran 
37, 59. 

~ Bericht über Garns' Arbeit äberd. 
erste AnCfindnng des Eibläschens 
im weiblichen Körper 37, 91. 

— Über Massenverhältnifs jetzt le- 
bender Kiesel-Infusorien und über 
den Polirschiefer ron Jastraba in 
Ungarn 37, 105. 119. 

— Mittheilong 1) über das fernere 
Verhalten der lebenden Infusorien 
als Dammerde bei Berlin 37, 151; 
2) über eine neue Thiergattong 
mit yielen Köpfen bei Berlin 37, 
152; 3) über d. Knospenpaarang, 
oder Doppelknospenbildung als 
Fortpflanzung bei Pflanzen und 
Thieren 37, 153. 

— Über ein in der Lüneburger Haide 
entdecktes Infusorien -Lager 37, 
165. 

— €ber drei neue Lager fossiler In- 
fasorien-Schalen, und d. Gewohn- 
heit d. Essens y. Infusorien-Erden 
in Schweden u. Finnland 38, 5. 

— Cber neue Lager fossiler Info- 



sorien, und über FichtenpolleB 
neben Fichtenholz, Haifischzüh- 
nen, Echiniten und Infusorien in 
Volhynischen Feuersteinen der 
Kreide 38, 102. 
Ehrenberg, * vorläufige Anzeige der 
organischen Natur der Kreidege-* 
birge und über Spuren derselben 
im Juragebirge 38, 175. 

— Ober 7 neue Lager fossiler Infu- 
sorien etc. ; über das Wiederfin- 
den lebender Infusorien -Massen 
als Moorerden eto. 38, 175. 

— Über das 1686 in Curland gefal- 
lene Meteorpapier ans Confenran 
und Infusorien 38, 177. 

^ Über mikroskopische Kalk- und 
Kieselthierchen alsHauptbestand- 
theile der Kreidegebirge 38, 198« 

— Über Schnecken -Gocallen oder 
Polythalamien als Thiere 38, 196. 

— Die Bildung der Felsen am Nil 
und rothen Meere im Sinaiti- 
schen Arabien aus mikroskopi- 
schen Kalkthierchen der europai- 
schen Kreide 39, 26. 

— Gelungene Versuche, aus den ein- 
getrockneten Thierchen des Mee- 
ressandes Aufschlufs über das 
Verhältnifs der Polythalamieu 
zur Jetztwelt und weitere Kennt- 
nifs ihrer Organisation zu erlan- 
gen 39, 27. 

— Über zwei neue Lager fossiler 
Kiesel -Infusorien in Frankreich 
und New-Tork 39, 30. 

— Fossile Infusorien in Süd -Ame- 
rika 39, 126. 

— • Merkwürdige Verbreitung der mi- 
kroskopischen Polythalamischen 
Gorallenthierchen durch techni- 
scheAnwendung d. Kreide 39, 1 27 • 



88 



£hrenberg. 



Ehrenberg, über jetzt mocb zablreich 
lebende Tbierarten der Kreidefor- 
matioB der Erde 39, 152. 

— Beobaebtnngen vieler fadenarti- 
ger Bewegnngsorgane einer gro- 
fsen Snrirella, und über bisher 
anbekannte Öffnungen, in den 
Schalen von A.ctinocycln8 und 
Goscinodiscus 39, 157. 

— Algen nnd Bryozoen der Feaer- 
•teine der Kreide 39, 157. 

— Vorlegung eines Stuckes natur- 
licher Infusorien- Watte 39, 158. 

— Erweiterung seiner Mittheilun- 
gen über jetztlebende Organismen 
der Kreide 39, 1 78. 

— Analyse d. Moya v. Quito 39,252. 

— Cber mehrere in Berlin lebend 
beobachtete Polythalamien der 
Nordsee 40, 18. 

— Morpholi tische Bildungen zur 
Erklärung des Bildnngsgesetzes 
der Augen - und Brillensteine aus 
der Kreide von Ober -Ägypten 

40, 136. 

— Noch jetzt lebende Thiere der 
Kreideformation 40, l47. 176. 

— Meeres -Infusorien, zur Erläute- 
rung räthselhafter fossiler Formen 
der Kreide dienend 40, 157. 

— Gharacteristik von 274 neuen 
Arten von Infusorien 40, 197. 

— Bericht über Werneck's Arbei- 
ten über mikroskopische Organis- 
men und Würdigung derselben 

41, 102. 173. 

— Antheil mikroskopischer Orga- 
nismen am Verschlammen der 
Seehäfen in Wismar und Pillau, 
so wie am Schlick des Flufsbettes 
der Elbe und über die Mitwirkung 
ähnlicher Erscheinungen an der 



Bildung det Nilbodens 41, 127. 

201. 
Ehrenberg» Verbreitung u. Einflafs cL 

mikroskopischen Lebens in Süd- 

und Nord- Amerika 41, 139. 202, 
-^ Cber eine papierartige Substanz 

aus Schlesien 41, 225. 

— Lager fossiler mikroskopischer 
Organismen in Berlin 41, 23 1. 362. 

— Mikroskopische Analyse des 
iTAuer Meteorsteinregens 41» 357* 

— Ober die schwimmenden Mauer- 
steine der Alten und das reich- 
lich dazu vorhandene Material in 
Deutschland und Berlin 42, 132. 

— Grofse und bisher unbekannte 
Verbreitung des mikroskopischen 
Lebens als Felsmassen in Nord- 
Amerika u. West- Asien 42, 187. 

— Beantwortung der Antrittsrede 
des Herrn Biefs 42, 21 6. 

— Bericht über die Bewerbung nm 
den Preis der physikalisch - ma- 
thematischen Klasse von 1840 
42. 216. 

— Cber den plastischen Kreidemer- 
gel Ton Agina aus mikroskopi- 
schen Organismen, und die Mög- 
lichkeit, den Ursprung gewisser 
altgriechischer Kunstdenkmäler 
aus gebrannter Erde durch mi- 
kroskopische Untersuchung zu 
bestimmen 42, 263. 

— Verbreitung mikroskopischer Or- 
ganismen in Asien und Australien 
42, 269. 

— Drei neue Lager fossiler Infuso- 
rien in Frankreich 42, 270. 

-^ Über den Bergkalk am Onega- 
see, aus Polythalamien bestehend 
42, 273. 

—Rede zur Feier d. Geburtstages S. 
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11 d. Königs , nb. d. anbegrimdete 
Furcht der körperlichen Entkräf- 
tang der Völker durch die fort- 
schreitende Geistesentwickelung 
42, 285. 

Ehrenberg, fortgesetzte Untersu- 
chang des Infosorienlagers in der 
Lünebnrger Haide 42, 292. 

-^ Über schwimmende Ziegelsteine 
ans dem Baggerschlamme des Ha- 
fens von Wismar 42, 297. 

— Über Kalkerde, ans lebenden 
Entomostraceen bereitet 42, 298. 

— Über fossile Infosorien aus Irland 

42, 321. 335. 

-^ Über Mauersteine ans Infnsorien- 

Erde 4S, 4l. 
-~ Über Lager fossiler Infusorien in 

Transkankasienn. Sibirien 43,43. 

— Über Jnra-Infiisorienarten des 
Gorallrags bei Krakau 43, 6l. 

— Über alterthämliche Anfertigung 
leichter Steine, wahrscheinlich aus 
Infusorien-Erde, auf Rhodus, nnd 
deren Verwendung zur Kuppel d. 
Sophienkirche in Constantinopel 

43, 63. 

— Polythidamien des Bergkalks von 
Tula 43, 79. 

— Verbreitung mikroskopischer Or- 
ganismen in Asien, Australien u. 
Afrika, und Bildung des Oolithen- 
kalkes d. Juraformation ans Poly- 
thalamien43, 100. 105. 133. 137. 

— Verkündigung der Preisfrage 
der physikalisch-mathematischen 
Klasse 43, 159. 

— Über den Einflufs der mikrosko- 
pischen Meeresorganismen auf 
den Boden des Eibbettes bis 
oberhalb Hamburg 43, l6l. 



Ehrenberg, Gehalt an nnsichtbar klei- 
nen Lebensformen in Meeretab- 
lagemngen des Marmorn -Meeres 
nnd des Bosporus 43, 253. 

— Einflufs der mikroskopischen 
Organismen auf die unteren 
Stromgebiete der Elbe, Jabde, 
Ems und Scheide 43, 259- 

— Rede zur Feier des Jahrestages 
Friedrichs 11. 44, 2t. 

— Über zwei neue Infnsorienlager 
als Meeresabsatz in Nordamerika, 

^nd Vergleich derselben mit den 
organischen Kreidegebilden in 
Europa und Afrika 44, 57. 

— * Bericht über den von der Aka- 
demie angekauften litterarisehen 
Nachlafs des Dr. Wemeck über 
mikroskopische Beobachtungen 
44, 120. 

— Verhalten des kleinsten Lebens 
in dem Ocean nnd den gröfsten 
zugänglichen Tiefen des Welt- 
meeres 44, 182. 

— Über Spirobotrys, eine merkwür- 
dige Polythalamien- Gattung 44, 
245. 

— Über die kleinsten Lebensformen 
im Quellenlande des Euphrats 
und Araxes und formenreiche 
marine Tripelbildong auf den 
Bermuda-Inseln 44, 253. 

— Einflufs des unsichtbar kleinen 
organischen Lebens auf die Bil- 
dung von Bimstein, Tuff und an- 
deren vulkanischen Gesteinen 44, 
324. 407. 

— Gehalt an mikroskopischen Or- 
ganismen im Pläner Kalk, Pho- 
nolith, Guano und Steinsalz 44, 
4l4. 
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Ehrenberg, * Auffinden von Infuso- 
rien in iydischen Steinen der 
Steinkohlen von Petschappel 45, 
30. 69. 

-* Nene Untersuchungen über das 
kleinste Leben als geologisches 
Moment in Nord - und Süd- Ame- 
rika, im atmosphärischen S^ube 
des atlantischen Oceans bei den 
Gap verdi sehen Inseln und im 
Guano 45, 53. 

— Über Tuikanischen Infusorien- 
Tuff am Rhein, auf der Insel 
Ascension, in Patagonien und im 
Phonolith von Wisterschan, und 
über einen anscheinend organi- 
schen Einschlufs im Trachyt vom 
Zimapan 45, 133. l46. 

— Berichtigung und Abweisung der 
von Herrn Kützing publicirten 
Anklagen 45, 191. 

— > Einleitungsrede zur Feier des 
Leibnitzischen Jahrestages 45, 
223. 

— Bekanntmachung des Urtheils 
der physikalisch-mathematischen 
Klasse über die Preisbewerbungs- 
schriften 45, 224. 

— Über neue Arten mikroskopischer 
Organismen in der Steinkohle 45, 
244. 322. 

— Untersuchung und Ansicht über 
die herrschende Kartoffelkrank- 
heit 45, 293. 

— Über mikroskopische Organis- 
men in Portugal, Spanien, Süd- 
afrika, im indischen Ocean, Gan- 
ges etc. , und über ein Lager fos- 
siler Infusorien zwischen Tra- 
chytconglomerat bei Erzerum 45, 
304. 357. 

— Über mikroskopische Organis- 



men in einem auf Malta gefalle- 
neu atmosphärischen Staube 4S, 
377. 

Ehrenberg, Untersuchung eines bei 
den Orkney-Inseln gefallenen Me- 
teorstaubes, so wie der an dem- 
selben Tage vom Hekla ausge- 
worfenen Producte 45, 398. 

-— Über die unkrystalliuischen Kie- 
seitheile von Pflanzen, besonders 
über Spongilla Erinaceus 46, 96» 

— ' TorleguDg von botanischen Ma- 
nuscripten u. naturwissenschafl- 
liehen Sendungen des Hrn. Herrn. 
Karsten 46, l43. 

— Untersuchung der vom Hekla 
ausgeworfenen Asche 46, l49. 
376. 

— Über mikroskopische Organis- 
men in den vulkanischen Ablage- 
rungen am Laacher See, über die 
Umbildung von Infusorienlagern 
in festes Gestein und über den 
Schlammvulkan der Insel Sehe- 
dnba 46, 158. 

— Über die Asche des Vulkans von 
Imbaburu in Quito, über vulka- 
nische Phytolitharien der Insel 
Ascension u. mikroskopische Or- 
ganismen im Meteorstaub des Si- 
rocco von .Genua 46, 189« 376. 

— Rede am Geburtstage S. M. des 
Königs 46, 277. 

— Über mikroskopische Organis- 
men im Siroccostaub und Blut- 
regen, gefallen den 17. October 
bei Lyon 46, 319. 

— Über halibiolithische aus mi- 
kroskopischen Polycistinen gebil- 
dete Gebirgsmassen von Barba- 
dos 46, 382. 

— Über die neuesten Auswürflinge 
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des Hekla und über eine neue 
Probe des Sirocco-SUubes von 
Genua 46, 376. 
Ehrenberg, über kieselscbalige Po- 
Ijcystinen als Gebirgsmasse von 
Barbados und das Verbältnils d. 
Formengruppe jener Felsmasse 
zn den jetzt lebenden Thieren 
und zur Kreidebildung 47, 40. 

— Über mikroskopiscbe Organis- 
men ans der im Mai 1812 auf 
Barbados gefallenen vnlkaniscben 
ÄMhe 47, 152. 

— Ober den Anscblnfs des rotben 
Schneefalls mit Föbn im Poster- 
thal in Tirol an die atlantischen 
Stanbmeteore 47, 285. 

— Cber die zimmt- nnd ziegelfarbi- 
gen Staubmeteore nnd die gleiche 
Mischung derselben seit 44 Jah- 
ren 47, 319. 427. 

— • Beimischung mikroskopischer 
Organismen in chinesischer Blu- 
men - und Gultnrerde, nebst dem 
Yerzeichnifs von 124 Arten chi- 
nesischer kleinster Lebensformen 
47, 476. 

•* Mikroskopische Organismen im 
Magen eines peruanischen Fisches 
48,3. 

•* Zwei neue Genera kieselschali- 
ger Polygastem aus dem Guano 
nnd über die neue Art von Guano 
ans Patagonien 48, 5. 

— Drei neue Infusorien-Biolithe der 
Brannkohle d. mittleren Deutsch- 
land 48, 8. 

— Über Polygastem im Bernstein 
48,17. 

— Des Grafen Suminski Entdeckung 
der Befruchtung der Farrenkiäu- 
ter48, 18. 



Ehrenbarg, über die Wimperbewe* 
gungen bei Pflanzensamen u. über 
die sogenannten Spermatozoen d. 
Pflanzen 48, 20. 

— Untersuchung des mit rothem 
Schnee im Puster- und Gastei- 
ner-Thal vorgekommenen ro- 
tben Staubregens 48, 65. 

-— Rede zur Gedachtnifsfeier Frie- 
drichs II. und Mittheilung nener 
Ergebnisse der mikroskopischen 
Forschungen über den Passat- 
sUub 48, 73. 

— Vorläufige Mittheilang und Be- 
richt über den Meteorstanbfall 
am 31. Januar 1848 in Schlesien 
und Österreich 48, 86. 107. 195. 

— Über neue mikroskopische Or- 
ganismen auf den Bänmen des 
Urwaldes V. Südamerika 48,213. 

— Über die Tanah Ampo genannte 
efsbare Erde von Samarang auf 
Java 48, 220. 

-» Mikroskopische Organismen in 
den heifsen Quellen des Rio 
TaenU in Mosambik 48, 325. 

-* Über die in einer kleinen Was- 
serprobe des Niger -Flusses am 
Westrande Afrika's beobachteten 
kleinsten Lebensformen 48, 227. 

-* Über zwei neue Genera als Fär- 
bung der Frühlings -Gewässer in 
Berlin 48, 233. 

— Über die Anwendung des polari- 
sirten Lichtes zur mikroskopi- 

'schen Auffassung des Organi- 
schen nnd Anorganischen 48, 
238. 49, 55. 

— * Über die einfache Lichtbre- 
chung der Hefe bei polarisirtem 
Licht, welche der der Schimmel- 
bildoBgen gleicht 48, 290. 
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Ehrenberg, Zusammensteliiing der 
in der Atmosphäre getragenen 
kleinsten Organismen 48, 325. 
3'j9. 370. 

— Nachweis, dafs das Prodiginm 
des Brodtes hervorgebracht ist 
durch ein monadenartiges Thier 
48, 349. 354. 384. 462. 

— Untersuchungen der Luft auf 
Organismen mitteist Leitung der- 
selben durch destillirtes Wasser 

48, 440. 

— Über das Fixiren und Aufbewah- 
ren der Monas prodigiosa 48, 462. 

— Beobachtung über das 500' mäch- 
tige Lager von mikroskopischen 
kieselschaligen SüTswasserformen 
in Oregon 49, 76. 

— Über das mikroskopische Leben 
in Texas 49, 87. 

— Mikroskopische Untersuchung d. 
Atmosphäre während derCholera- 
zeit im Jahre 1848 und über 
schalenlose Infusorien derselben 

49, 9i. 

— Historische und naturwissen- 
schaftliche Forschungen aber die 
Purpurmonade 49, 101. 

— Über mikroskopische Untersur 
chungen des Jordanwassers so 
wie des Wassers und Bodens vom 
Todten Meere 49, 187. 

— Über ein Infusorienhaltendes 
Gypslager in Kleinasieu 49, 193. 

— Rede am Leibnitzschen Jahres- 
tage 49, 200. 

— - Über einen tintenartigen Regen 
in Irland und darin entwickelte 
Räderthiere 49, 200. 301. 

— Sendschreiben des Ober- Chi- 
rurgen Thomas Mont-Sainct über 
den Blutregen in Sens 49, 233. 



Ehrenberg, über das mikroskopische 
Leben der Alpen und Gletscher 
der Schweiz 49, 287. 

— Nachrichten über den 'wieder 
aufgefundenen Luzemer Meteor- 
stein vom Jahre l421, und die 
geographische Übereinstimmung 
des Meteorstein- oder Bätylien- 
Gultus mit der geographischen 
Verbreitung der rothen Stanbme- 
teore 49, 345. 

— Über den Grund des Verbots des 
Bohnengenusses bei den Pytha- 
goreem 50,5. 

— Über einen am 29, und 30. April 
1849 in Rufsland wahrgenomme- 
nen Staubnebel 50, 9. 

— Über die Beschaffenheit der am 
9. Februar vom Vesuv ausgei^or- 
fenen Asche 50, 78. 

— Mikroskopische Untersuchung 
eines im Februar des 1. Jahres bei 
Detmold gefallenen rufsartigen 
Staubes 50, 123. 

— Beschreibung und Zusammen- 
setzung des am 17. Februar auf 
dem St. Gotthardt bei V^indstilie 
gefallenen rothen Passatstaubes 
50, 169. 

— Eine Genturie historischer Nach- 
träge zu den blutfarbigen Meteo- 
ren 50, 215. 

— Urweltliche Infusorien - Biolithe 
in Ost- Sibirien, Vivianitkngeln 
einschliefsend 50, 267. 

— Mikroskopische Bestandtheile 
der Schwarzerde Tschemo-Sem 
in Rufsland 50, 268. 364. 

— Über den Plan und die Ausfüh- 
rung des Werkes „ Geologie des 
unsichtbar kleinen Lebens'' 50, 
348. 
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Ebrenberg, über die lenkogüsehe 
Erde der römisehen Alica 50, 
350. 

— Monas prodigiosa auf Kartoffeln 
wieder in Berlin erzeugt 50, 364. 

— Rede zur Geburtstagsfeier St, M. 
des Königs 50, 370. 393. 

— Ausgedehnte Feisbildung des Po- 
Ijcistinen-Gesteins auf den Niko- 
baren -Inseln als Seitenstück tu 
dem gleichen Gestein von Barba- 
dos 50, 476. 

— Nachrichten über einen Staubre- 
gen in China und Untersuchung 
desselben 51, 26, 

— Ober die Obereinstimmung des 
am 4. Februar in Granbündten ge- 
fallenen rotben Schnees mit dem 
Passatstanb 51, 158. 

— * Ober die Periodicität der Mo- 
nas prodigiosa 51, 198. 

— Ober die unsichtbar kleinen Le- 
bensformen in Ukamba in Gen- 
tral-Äfnka 51, 224. 

— Ober Monas prodigiosa in Ade- 
laide 51, 271. 

— Mikroskopische Analyse eines 
1834 an der russisch- chinesi- 
schen Grenze gefallenen Meteor- 
stanbs 51, 309. 317. 

— Gehalt an festen Tbeilen und mi- 
kroskopischen Lebensformen in 
der Wassertrübung des Missisippi 
51, 324. 373. 

— Ober die Untersuchung des Nil- 
wassers und über die Landbildong 
im Nildelta 51, 333. 373.^ 

^ Anrede an die neu eingetretenen 

Mitglieder 51, 4l2. 
'- Mikroskopisches Leben des Rio 

Gonigo in Rio Janeiro 51, 475. 

— Beobachtung der Monas prodi- 



giosa in dem Dir Berlia eholera- 
freien Jahre 51, 626. 
Ehrenberg, über das Erdeessen der 
Chinesen und mikroskopische 
Analyse von 2 eCsbaren Erden 
51, 735. 

— Cber die mikroskopische Mi- 
schung eines 1851 auf ein Schiff 
im stillen Ocean gefallenen Staa- 
bes 51, 739. 

— Über das kleinste Leben in der 
die Grimson-Gltffs in der Baffins- 
bay rothfari>enden Substanz 51, 
74l. 

— Ober die neuesten Bewegoagen 
in den organischen Naturwissen- 
schaften über die Formbeständig- 
keit und den Entwicklnngskreis 

'der Formen 51, 76l. 

— Über das Fortrücken der Heraus- 
gabe der Übersicht des mikro- 
skopischen Lebens auf der ge- 
sammten Erde 51, 795. 

— Rede zum Geburtstag Friedrichs 
IL 52, 60. 

— Anrede an die neuen Mitglieder 
Hrn. Braun und Klotzsch 52, 423. 

— Übersicht des mikroskopischen 
Lebens in Galifomien 52, 528. 

— * Über Proben von wahrem Mee- 
restorf der Ostseekäste bei Wis- 
mar 52, 547. 

— Neue Untersuchungen der Nil- 
erde 52, 617. 

— Über Nachforschungen über die 
Ablagerung d. Nillandes 53, 17 1. 

— Mikroskopisches Leben derGa- 
lapagoS'Inseln 53, 178. 

-— Neue Formen des mikroskopi- 
schen Lebens bei Berlin 53, 
183. 

— Über das vorweltliche kleinste 
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Siil8wasserleb«n ib AegypteB 53, 
200. 
Ehrenberg, über die rege Theil- 
nabme an mikroskopischen For- 
schongen in Nordamerika 53» 203. 

— Das mikroskopische Leben als 
FlnCBtrnbang und Hamasland in 
Florida 53, 252. 

-— Ober die anf den höchsten Gip- 
feln der Alpen lebenden mikro- 
skopischen Organismen 53, 315. 

— Vorzeigung neaer Thiere vom 
Monte Rosa 53, 363. 531. 

— Rede zur Feier des Letbnitzschen 
Jahrestages 53, 425. 

— - Über neue Materialien zar Ober- 
sicht des kleinsten Lebens vom 
Rhein, aas Afrika, ans chinesi- 
schem Meteorstanb and aas dton 
nördlichen Polargegenden 53, 
505. 

— Über den Reichthum des 12000' 
tiefen Meeresgrundes an mikro- 
skopischen Organismen 53, 782. 

— Das organische Leben in einer 
Meerestiefe v. 10 und 12000^ 54, 
54. 191. 55, 173. 

— Über die von Focke beobachtete 
Zygose Ton Surirella splendida 
54, 188. 

— Charakteristik der neuen mikro- 
skopischen Organismen in der 
Tiefe des atlantischen Oceans 
54 , 236 ; in der Tiefe des ägäi- 
schen Meeres nach dem von For- 
bes gesammelten Material 54, 
305. 

— Beantwortung der Antrittsreden 
d. Hrn. Beyrich u. Ewald 54, 36 1, 
und Bekanntmachung einer neuen 
Preisaufgabe der physik.-math. 
Klasse 365. 



Ehrenberg, die Natur and Kntste- 
hung des Grnnsands 54, 374. 384. 

— Rede am Geburtstag S. BlI. des 
. Königs 54, 5 15. 

— Bericht über die Mikrogeologie 

54, 629. 

— Mikroskopische UntersachaiKg d. 
Kultur-Erden von Ceylon, Indien 
and Mauritius 54, 704. 

— Ursprung des Marmors von An- 
trim aus Polythalamienkreide 
durch vulkanische Hitze 511^, *9. 

— Der Grünsand im Zenglodon« 
Kalke Alabamas in Nordamerika 

55, 86. 

~- Über die weitere Entwicklong 
der Kenntnifs des Grünsandes als 
Polythalamiensteinkeme , über 
braunrothe u. korallrothe Stein- 
kerne der Polythalamienkreide in 
Nordamerika 55, l72. 

— Cber den Meeresgrund v. 1 200(/ 
Tiefe der Coral-Sea 55, 173. 

— Über die in trockner Erde leben- 
den mikroskopischen Organismen 
von den hohen Alpen des Monte 
Rosa 55, 225. 

— Erkeniltnifs der Organisation der 
Polythalamien durch Steinkeme 
55. 272. 

— Über d. durch Grünsandsteinkeme 
erläuterte Structur der Nommali- 
ten als Polythalamien 55, 291. 

— Über ein europäisches marines 
Polygastemlager und über ver- 
larvte Polythalamien in den ma- 
rinen Polygastem- Tripeln von 
Virginien und Simbirsk 55, 292. 

— Auswurf des Schlammvulkans 
von Poorwadadi auf Java 5$, 
305. 570. 

— Beurtheilang der erledigten und 
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Yerkiiiidigiiiig neuer Preisfragen 

55, 482. 

Ehrenberg, über dieDarstellnng gan- 
zer Steinkeme v. Nummnliten 55^ 
487. 

— Gelungene dnrchscbeinende Fär- 
bung farbloser organischer Kie- 
sehheile für mikroskopische Zwe- 
cke 55, 552. 

— Beitrage znr Ke^ntnifs der Flnfs- 
triibnngen nnd der ynikanischen 
Answurfestoffe 55, 56 1. 

— Über im Canton Zürich gefalle- 
nen rothweinartigen Regen 55, 
764. 

— Forträcken des Supplements znr 
Mikrogeologie, n. über das mikro- 
skopische Leben in den südlichen 
Staaten v. Nordamerika 55, 779. 

^ Festrede am Jahrestage Frie- 
drichs II. 56, 63. 

— Über die Meeresorganismen in 
16200' Tiefe 56, 197. 

— Mittheilungen über den afrikani- 
schen Reisenden Vogel nnd Vor- 
lage einiger Einsendungen dessel- 
ben 56, 287. 

— Über das mikroskopische Leben 
der centralen Landflächen Mittel- 
Afrikas 56. 323. 

— Bericht über die Fortsetzung der 
Mikrogeologie, welche die Süd- 
staaten Nordamerikas abschliefst 

56, 362. 

— Beantwortung der Antrittsrede 
des Um. Rammeisberg 56, 375. 

— Über eine in China die Sonne 
Yerfinstemd in der Luft erschie- 
nene Substanz (Pappelwolle) 56, 
393. 

— Über 2 nene südamerikanische 
Gebirgsmassen aus mikroskopi- 



echeii Orgaiiiemen («oa Chil« n. 
Honduras) 56, 425. 

Ehrenberg, über den tiefen Heerea- 
gmnd der Telegraphenlinie von 
Nordamerika naoh England 56, 
471. 

•— Mikroskopisches Leben in den 
Meeresgrandproben von der Tele- 
graphenlinie zwischen Amerika 
nnd England nebst Übersicht des 
Tiefgmndes aller Meere 57, l42. 

— Über einen an organischen Süfs- 
wasserformen reiohen vulkani- 
schen Tuff von Henneradorf 57, 
227. 

-— Rede am Leibnitz*sohen Jahres- 
tage nebst Bericht über die Preis- 
angabe 57, 347. 394. 

— * Über einen bei den Malediven 
auf ein Schiff gefallenen Meteor- 
stanb 57, 403. 

— Mikroskopische Analyse von 
Gmndproben aus dem Mittelmeer 
zwischen Malta nnd Gandia 57, 
464. 

— *Über doppelt lichtbrechende or- 
ganische Kieseltheile als Sand bei 
Aachen v. Beissel beobachtet nnd 
übersandt 57, 475. 

— Organische Lebensformen in gro- 
fser Tiefe des Mittelmeeres 57, 
538. 

— Manry's Bedenken über die Ge- 
nauigkeit der Messungen d. Tiefe 
des Meeres zwischen Irland nnd 
Amerika 57, 585. 

— Mikroskopische Organismen in 
der Erde d. Himalaya aus 18000' 
Höhe 57, 585. 

— Über einenNiederfall von schwar- 
'^em schrotähnlichem Eisenstanb 
im Snd-Ooean58, 1 (Vergleich mit 
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Eitenbläschen durch Verbreimniig 
▼on Eisen 58, 7)> 
Ehrenberg, Diagnosen d. mikrosko- 
pischen Organismen ans dem 
ägai sehen und dem tiefen Mittel- 
meer 58, 10. 

— Über organischen Quarzsand u. 
Herrn Beyssel's Beobachtnngen 
solcher Schichten bei Aachen 58, 
118. 

— Cber die efsbare Erde der Feege- 
Insnlaner 58, 184. 

— Bestimmung des stationären mi- 
kroskopischen Lebens auf den 
Hochalpen d. Himalaya in 18000 
und 20000" Höhe 58, 255; * II. 
ThL 58, 290. 

— Über massenhafte mikroskopi- 
sche Lebensformen in den un- 
tersten silurischen Thonschichten 
bei Petersburg 58, 295. 324. 337. 

— Vorlegung des photographischen 
Albums von Bertsch und Hart- 
nack 58, 370. 

— Rede am Geburtstag S. M. des 
Königs 58, 486. 

-*> Über eine auf Ischia beobachtete, 
zur Erläuterung einer ungarischen 
aus Kiesel-Organismen bestehen- 
den Felsart dienende Wirkung 
heifser Quellen 58, 488. 

— Bericht über die Jahres -Thätig- 
keit der Akademie und über die 
Ertheilung des Königl. Preises für 
das beste Geschichtswerk 58, 
495. 

— Feststellung des Kalküberzuges 
am Serapis -Tempel zu Pozzuoli 
bei Neapel als Süfswasserkalk 
58, 585. 

— Über Gorallinen und bisher un- 
bekannte Eisenmorpholithe an 



einem unterseeischen Telegra- 
phentau 58, 624. 
Ei der Insecten, Durchtritt der 
Saamenfaden durch die Mikro- 
pyle desselben 54, 494. 

— der Wirbelthiere, genetische Be- 
deutung, Functionen u. £ntwick- 
lung des oberen Keimblattes in 
demselben 48, 362. 51, 25, 

— Poren -Kanäle in der Kapsel des 
der Fische 54, l64. 

— Structur des der Holothnrien 51, 
233. 628. 677. 

— Symbolik desselben 58, 648. 

tl, böotisch 1) 57, 487. v. 2. 

Eibläschen siehe Dotterbläscben. 

Eichenwälder und Olivenwälder be- 
grenzen und schliefsen sich ein- 
ander aus 44, 179« 

Eichhorn, über Karl d. Gr. Gesetze 
über Verpflichtung zum Kriegs- 
dienste 36, 1. 

— Über die Yulksrechte der Sach- 
sen, Friesen und Thüringer 36, 
90. 

— Über die Namen der drei Classen 
der Freien im 13. Jahrhundert, 
zur Erklärung einer Stelle des 
Landfriedens Kaiser Friedrichs IL 
von 1235 38, 5. 

— Prüfung der Gründe, aus welchen 
in der neuen Sammlung der deut- 
schen Geschichtsquellen der so- 
genannten Verordnung vom Rö- 
merzug aller historischer Werth 
abgesprochen wird 39, 102. 

— 'Über die Burggrafschaft u. die 
Burggrafen v. Nürnberg bis 1273 
40. 64. • 154. 

— * Über die Untersuchung des 
Ursprungs der Bestimmungen des 
Inbischen Rechtes über die der 



Eichhorn — Ei 



97 



Stadt xa8teh«nde Beliigiiifs, erb- 
lose Giler eimzuziehen 43, 93. 
Eichhoni, * über d. technischen Ajm- 
dnicke, mit weichen im dreizehn* 
ttn Jahrh. die ▼ertchiedenen Glas- 
ten der freien Lente bezeichnet 
wurden 43, 156. 

— * Ober den Chnr-Verein 44, 407. 
->*über den Ursprung der Chnr- 

fiinten 46, 50. 

— Alsanswärtigei Mitglied gewählt 
47,27. 141. 

— Anzeige seines Todes S4, 4i1. 

— Verdienst um die germanistische 
Rechtswissenschaft 50, 304; nber 
die Reformation K. Friedrichs IIL 
56, 292 ff. 295. 304. 

Eid mit 72 Mannen 52, 503. 

Eidechsen, eigenthümliche BewalT* 
nnng des Zwischenkiefers in den 
reifen Embryonen derselben 39, 
182. 

— siehe Saorier. 

Eiertascben eines Frosches, Bildung 

derselben 54, 372. 4l4. 
Eifel, Tnlkaniscbe Erscheinnngen da- 
selbst 49, 334 
Eifeler Kalk, Echinodennen dessel- 
ben 58, 185. 
Eigennamen, aber griechische mit 
ntliec anf bemalten Vasen * 49, 
380. 
Eigenthnm, Natnr nnd Bestimmong 
der Renten ans demselben 36, 
86. 
Eigcnthnmsrechte über Menschen 

wie über Sachen 42, 4. 
Elke ▼. Repkow, Ver£ d. Sachsen- 
spiegeis 52, 486. 488 ; Zeitalter 
desselben 488. 
alvti. lyitir. 55, 262, 36. 



gewisser Dinge In «. Pm- 
phisma Terboten 53, 153. 

Eingangsstener Ton ansllindisehen 
Waaren an den römischen Zoll- 
stalten erhoben 43, 247. 

Einhard, üb^ dessen Aanalen * 46, 50. 

Einheiten, complexe, Charakter der- 
selben 50, 155. 

— — Theorie derselben 46, 103. 
Einkommen, Staats wirthscbaftücha 

Lehre über dasselbe 36, 87. 
Eins, 3 Terschiedene Wurzeln dafür 

in den finnisch •tatarischen Spra- 
chen 49, 5. 
Einzellige Pflansen nnd Thiere, Be- 

lenchtnng der Ansichten darüber 

51, 761. 
EtpiSn]if, eiivtwev — Michael's IV. 

od. V. 55, 481. 
Eis, Dichtigkeit desselben bei ver- 

schiedenen Temperatnren 45, 28. 

— leichter als Wasser 39, 1 75. 
Eisen ss aes Lat es jes türk. 51, 

204. n. 2. 

— Ermittelnng des Kohlengehalts 
seiner Garbnrete 46, 3 16. 

«- Fällung des Quecksilbers dnrch 
dasselbe 47, 4. 

— salpetersaures, als Färbungsmit- 
tel organischer Kieseltheile 55, 
552. 

— ohne Schwierigkeit zu amalga- 
miren 40, 87. 

— Verhält d. Gufs- zum Schmiede- 
eisen und Stahl in Bezug avf die 
magnetischen Induclionserschei- 
nvngen derselben 39, 72. 

-— siehe Meteoreisen messe. 

Eisenbahnen, Ausführbarkeit dersel- 
ben in bergigen Gegenden 38, 
124. 137. 



98 



Eisenbahnen — Elaoios. 



Euinbahiieii, einfache« Mittel das 
Aasweichen der Räder auf den 
Schienen zn verhindern 47, 68. 

— verschiedene Art der Benutzung 
der atmosphärischen Lnft als be- 
wegende Kraft anf denselben 45, 

91. 

— wirken auf Vermehmng der Be- 
Tölkemng 57, 405. 

— wünschenswerthe und mögliche 
Vervollkommnung ders. 42, 224. 

Eisenbläschen durch Verbrennung 
von Eisen in Sauerstoff 58, 7. 

Eisenglanz, Pseudomorphosen des- 
selben nach Kalkspath 53, 492. 

Eisen- Morpholite an einem nnter- 
seeiscben Telegraphen -Tau 58, 
625. 

Eisenoxyd, phosphorsanres 45, 8. 

— rhomboedrisch und regulär kry- 
• stallisirendes natürliches, Zusam- 
mensetzung derselben 58, 401. 

-— scheinbare Fucoiden im siluri- 
schen Thon bildend 58, 328. 

— specifisches Gewicht desselben 
48, 169. 

— Verbindung mit Borsäure und 
Wasser 53, 363. 

— zuckersaures 44, 8. 
*- siehe Alaun. 

Eisenoxydnl, phosphorsaures 45, 8. 

— Verhalten zu Silberoxyd 57, 287. 
— > zuckersaures 44, 8, 
Eisensäure, Bildung auf galvani- 

tchem Wege 41, 320. 

** Zusammensetzung und Eigen- 
Schäften derselben 43, l47. 

Eisenstaub, atmosphärischer im in- 
dischen Ocean 58, 1. 

Eisenstein, Über eine neue Gattung 
zahlentheoretischer Funktionen, 
die von 2 Elementen abhängen 



und durch gewisse lineare Fonk- 
tional - Gleichungen definirt iver- 
den 50, 37. 
Eisenstein, Beweis der allgemein- 
sten Reciprocitätsgesetze zwi- 
schen reellen u. complexen Zah- 
len 50, 189. 

— zum ordentlichen Mitglied be- 
stätigt 52, 220. 278. 

— Ober die Vergleichnng solcher 
temären Quadratformen, w^elche 
verschiedene Determinanten ha^ 
ben 52, 350. 

-- Antrittsrede 52, 427. 

•— Cber eine allgemeine Eigenschaft 
der Reihen-Entwicklung aller al- 
gebraischen Functionen 52, 44l. 

— Anzeige seines Todes 52, 547. 
•Uo^ui^nv — 9lg^kp%i¥ einzahlen 54^ 

262. 
ilo-^opa 56, 126. 
Ekbatana entbehrt des Ölbaums 44, 

174. 
Ekdoms kein griechischer Name 50, 

253. 
IkuXiio-ca, Fehler derselb. in Psephis- 

men 56, 1 18 f. 
Eklibos koptisch für Baumw^oUe^ r* 

bös 51, 662. 
Eklipse im Irländischen 38, 190. 
Ekliptik, vierundzwanzig Abschnitte 

derselben 37, 40; zuerst von den 

Chaldäem näher bestimmt 38, 101. 

118. 
"KiCKuikoQ kein griechischer Name 

50, 253 n. 
hrl^tc^ai bergen 53, 226. Ixre^vf- 

HOivBi 57, 484, 6. 
Elallyl -Alkohol, Zusammensetzung 

desselben 58, 522. 
Elaoios Pankyphos der Akropolis 

44, 175. 



£hiUcitSl — £lectricil3t 



£lMticit£t des Holze« 42, 316. 

elbe, alba, aJp 51, 102. 

Elbe, UotersiichaDg des ScUicks 

deiselben bis oberhalb Hambarg 

43, 161. 260. 
Elknig$7,4iO. 415. 
Eleasar, d. Namen erhalt Ghorrohhiit 

a der Taafe 52, 94. 
Electridtat, Anordnuig derselben 

nf euier einzelneB sehr dinnon 

Platte und anf den beiden Bele- 

giDgai einer Franklinschen Ta» 

fei 52, 179. 

— ÄBordnnng derselben anf Leitern 
44,54. 

— Die Keefsche Lichterscheinnng, 
keine aene Eigenthümlichkeit der- 
sdken 64, 10. 

— durch Indaction, Beobachtnngen 
darüber 55, 12. 24; Einrichtnng 
der Indnctionsrolle 12; Haupt- 
rolle and Drathbändel l6; Strom- 
nnterbrecher 18; Condensaior 20; 
Ersebeionng bei Verbindung der 
Pole dorch einen Leiter 24; ohne 
diese 25; bei Einschaltung von 
Isolatoren 36; Wimnewirkvng 
127; oene Verfttärkungsweise 208; 
Vibration des Hammers imVacuum 
210. 

-dnieh Inflneik.z 47, 465. 

— Glähen a. Schmelzen von Metall- 
drahten durch dieselbe 45, 185. 

— Leitung derselben in Metallen 
41, 149. 

— Leitangsfahigkeit yon Isolatoren 
dnrch Temperatur -Erhöhung 54, 
301. 

— mechanisches Äquivalent einer 
electrischen Entladung und £r- 
wifmnng des Leitnngsdrathes da- 
bei 52, 278. 



Eleetrieilat, thieiische, tm kheaden 
Zitterwels beobachtet 57, 424. 
58, 84. 

electfomolorischer Gegenaats 

zwischen Längs- nnd Querschnitt 
der Muskeln am unversehrten 
Thier 51, 380; Fortsetaung: Mus- 
kelatroB am unversehrten leben- 
den menschlichen Körper im Zu- 
stande der Ruhe 52, 111 ; Haut- 
strome 136; Fortsetaung: Electro- 
motorisches Verhalten symmetri- 
scher Hautstellen 59, 76; unsyna- 
metrischer Punkte beider Körper- 
halften 78; Strometregung durch 
wirklichen Tetanns 83. 

— ^ electromotorisches Verhalten 
des Froschhenens 56, l45. 

— — Geschwindigkeit einiger Vor- 
gänge derselben in Muskeln und 
Nerven 54, 328. 

Modification der Erregbarkeit 

der Nerven durch geschlossene 
Ketten und die voltaischen Ab- 
wechselungen 57, 639; durch 
einen constanten electrischen 
Strom 58, 198. 4 10. 449. 

-— -— neue Versuche über Dehnbar- 
keit u. CoDtractionsfähigkeit der 
Muskeln, mechanischen Tetanns 
u. s. w. 56, 128. 

-— -* Ströme durch Andrucken 
feuchter Leiter an metallische 
Electroden 54, 288, (vergl. Note 
56, 408). 

„Untersuchungen über dies.;" 

Mitth. zweier Thatsachen 48, 362. 

— verbrennender Körper 44, S6. 

— Versuche über Vertheilpng der- 
selben in isolirtem Leiter 54, 431. 

— Wirkung der nichtleitenden Kör- 
per bei der Influenz 54, 204. 

7* 
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Electricitit — Electromagnete. 



Eleetridtät, siehe anfeerdem Galva- 
nismns, Magnetisinns , Pyroeleo- 
tricität, Thermoelectricität n. k. w. 

Electrische Batterie, Anomalien des 
Ladnngsstromes derselben beim 
Magnetisiren t. Stahlnadeln 46, 
367. 

^ •— Ladugettrom derselben 44, 

354 

Nebenstrom, Unterschied des- 
selben Ton d^ Seitenentladnng 
49, 48. 

^ .. Seitenentladnng derselben 
49, 46. 

•^ «. ... nnnntarbrochnem Schlies- 
snngibogen 50, 135. 

— — Unterbrechnng des Schlies- 
snngsbogene derselben durch den 
Condensator M, 607. 

.— — Wärmeerregnng in einem rer- 
aweigten Schliefsnngsbogen der- 
selben 44, 350. 

— — Entladnngserscheinnngen sol- 
cher, die per cascade verbunden 
sind47, 176. 237. 

— Dichtigkeit, Bestimmung dersel- 
ben in der Torsions wage 47, l48. 

— Figuren nnd Bilder 46, 42. 

— Funken ans einem Paar polari- 
iirter PlaUen 43, 297. 

— Funkenentladung, Bescharfenheit 
derselben in Flüssigkeiten 57, 
361. 58, 551 ; in festen Körpern 
569; in verdünnter Luft 571. 

— Polarisirung des Flüssigen 39, 
153. 

— Pole, Verhalten krystallishrter 
Körper zu denselben 51, 271- 

— Ströme, Anwendung der mecha- 
nischen Wärmetheorie 'auf die 
von denselben im Leiter hervor- 



gebrachten thermischen Wirkun- 
gen 53, 700. 
Electrische Ströme, Dnrchgan« der- 
< selben durch verdünnte Luft 65, 
393. 

— — Einflufs der Leitung derselben 
auf die Art ihrer Entladung 66, 
24l. 

— •— Entladungsstrom in danemd 
nnterbrochenem Schliefsongsbo- 
gen 50, 130. 

— — höherer Ordnung, (secondäre, 
tertiäre u. s. w.) 51, 295. 

— — Nene Art von Tonerregnng 
durch dies, in den Metallen 56, 
133. 

— — Theorem über die Vertheiliing 
derselben in körperlichen Leitern 
52, 466. 

— -— über die Entdeckung, dafs 
Eisen mit Zink nnd verdünnter 
Schwefelsäure stärkere giebt als 
Kupfer 40, 81. 

— — Werkzeuge zum Messen der- 
selben 40, l6i. 

— - — siehe aufserdefti galvanische 

Ströme, Inductions-Ströme. 
Elecirisches Licht, s. Licht 
Electromagnete, Erscheinungen wel- 
che der remanente Magnetismus 
veranlafst 51, 670. 

— Erscheinungen bei geschlossenen, 
besonders Tragkraft derselben 51, 
665. 

— gleichbleibende tönende Schwin- 
gungen von Saiten und Federn 
durch dieselben hervorgerufen 
51, 176. 

— Richtung, welche verschiedene 
Körper zwischen den Polen der- 
selben annehmen 51, 398. 



£lectromagnetii€be RoUtion — Elphinitoiic. 
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£}ectromagBetische Rotation, Ver- 
alten (Oxydation) des Queck- 
silbers bei derselben 48, 442. 

Electromsgnetismas vgL Induetion. 

Elektromotorische Kraft, Einheit 
derselben 46, 332. 

galiraniseher Strome 43, 291. 

46, 242. 

— — inconstanter galvanischer 
Ketten, Methode xnr qoantitati- 
TeaBestimninng derselb. 41, 263. 

Yerhältnifs zur chemischen 

Action 41, 319. 

— — siehe Gslvanisrnns n. s. w. 
~ Secondarwirkong 56, 396. 
Electrolyse, Untersnchnngen darüber 

(Zersetzung d. Salzlösungen, Ans- 
scheiduig einer Substanz) 56, 
158. 

Qectrolyte, Polarisation an d. Grenze 
iBgieichartiger 46, 39i; innere 
Polarisation mit denselben ge- 
tränkter poröser Halbleiter 450. 

Electrothermische Zersetzungen 47, 
119. 

ElectrotODischer Zustand 54, 330; 
rergl. thierische Electricitat 

dectDs, Prädicat der Ritter 46, ll6. 

'HXiiw ;&t(i)pot 85, 621. n. 12, 2. 

liemente, elliptische, Bestimmung 
derselben aas 3 geocentrischen 
Beobachtungen 49, l67. 

~ liehe einfache Körper. 

Eieolith, Zusammensetzung deeseU 
kea 47, 3S. 

Eiephant, Bedeutung desselben für 
die Inder 47, 10. 

£Ieo8inien 55, 486 f. 58, 373. 

AXetw(vio( 'Uopcevc *£XX.iiireta|yiia( 
48,84. 

Eleasis auf Then 36, 11. 



EUenbeiatafel mit bjntaatialaahaff 
Inschrift * 57, 17. 

Elimination unbekannter GiOltes 
zwischen gegebenen algebrai- 
schen Gleichungen Ton beliebi- 
gen Graden 44, l6. 45, 8. 

Elis, anedierte Münze 48, 428.— 
F«>ji0c56, 165 f. 178. 

Elisabeth, Gemahlin d Knrf Friedr. 
I. y. Brandenburg, nimmt dieErb- 
huldignng for ihn in den friak. 
Landen an 52, 311; reist Ihm 
nach Breslaa nach 304. 

— Tochter K. Siegmnnd'e L mit 
Hrz. Albr. t. Oesterreich Teriobt 
52, 323 f. ; vermählt 325. 

Elisaeas armen. Historiker 56, 627. 
Elisphasier in Arkadien 55, 351 £ 
Elle, Verhältnirs zum Fnfs im Alter- 

thnm 54, 85. 
EUipsoid, geodätische Linie anf 

demselben 59, 62. 
Eilisif, Tochter des Grofst Jaros- 

law, heirathet Harald Signrdsoa 

56, 439. 
Elodea Rieh. Charakteristik und 

Übersicht dieser Hydrilleen-Gat- 

tnng 57, 43. 

— calli trieb ioides Gasp. 57, 47. 

— canadensis Rieh. 57, 45. 

— chinensis Gasp. 57, 47. 

— densa Gasp. 57, 49. 

— granalensis Humb. Bp. 57, 49. 

— gnyanensis Rieh. 57, 48. 
^ latifolia Gasp. 57, 46. 

— Naias Gasp. 57, 49. 

— Pianchonii Gasp. 57, 47. 

— Schweinitzii Gasp. 57, 46. 
EIpbinstone, entdeckt den Tope von 

Manikyala 87 , 13. 21; in Kabul 
44, 173. 
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£lshi — Encke. 



Elthi (Ili tfchi der Chinesen), frü- 
her KhoUn 56» 518 f. 

Elterliche Gewalt, Yorbengiing dee 
MiÜBbraachs derselben 42, A, 

Elymeis 39, 238. 

Emballonusa afra Peters M, 758. 

IpßpXipoft {i^kpai) im att Kalender 
55, 202. c. 9. 

Empanda 55, 469. 

*Efanlorifin 52, 571. 

*EliMüXoitof 'Epp9( 56, 218. 

Empyeme verstand das Alterthnm 
nach dem Gehör zn beortheilen 
50, 284 

Ems, Untersnchnng des Schlicks der- 
selben 43, 263. 

Emyda vittataPet. BnsGoa54, 21 6. 

Emyon Gerst, nene Küfergattong 
ans Mossambiqne 54, SiZ, 

— caelatns Gerst 54, 532. 
*E»aywMi 'Epfi^c 56, 219 fl Ntm) 

220. 

Enarea Paradiesklima des Gaffee 
46, 238. 

Encheliophis Müll. 42, 205. 

Enchondroma, Bau dieser Ge- 
schwulst 36, 109* 

Encke, die Cometen- Erscheinungen 
d. J. 1835: 36, 35. * Fortsetzung 

69. 

— Bericht über die gestellte Preis- 
aufgabe u. Bekanntmachung einer 
neuen 36, 57. 

— Ober die verschiedenen Constan- 
ten der geographischen Lage Ber- 
lin*8 36, 64. 

— * Einleitnngsrede am Jahrestage 
Friedrichs 11. 37, 9. 

— Cber die Störungen der Tests 
nach der Form, welche Herr Han- 
sen eingeführt hat 37, 81. 103. 



Encke, * Rede an Leibnitz's Jah- 
restage 38, 107. 

— Bericht über die Beantwortmig 
der mathematischen Preisanfgabs 
38, 107. 

— C'ber eine im äufseren Satnms* 
ringe beobachtete nene Theilang 

38, 138. 

— Mittheilnng von C. G. J. Jscobi's 
neuem Theorem der analytischen 
Mechanik 38, 178. 

— Cber die Erscheinung des Pons'- 
schen Cometen 38, 18^3. 

— Vorlegung einer neuen akademi- 
schen Sternkarte 39, 31. 

— Rede am Geburtstage Sr. M. des 
Königs über die Thätigkeit der 
Akademie im verflossenen Jahre 

39, l42. 

— Cber den Pistor'schen Meridian- 
kreis und die Tiede'scbe Uhr der 
hiesigen Sternwarte 39, 255, 

-* Vorlegung einer von Hm. Bre- 
miker gezeichneten Sternkarte 

39, 292. 

— Cber Galle's dritten GometeD 

40, 53. 

— Cber den von Bremiker entdeck- 
ten Gometen 40, 181. 230. 

— Beobachtungen auf der Berliner 
Sternwarte, Geschichte und Ein- 
richtung der letzteren 40, 252. 

— Störungen der Vesta dorch Japi- 
ter, Saturn und Mars 40, 253. 

— Die astronomischen Anstalten 
Englands 41, 17- 

— Cber die Masse des Merknn 

41, 421. 

— Cber ÖffenÜichkeit der Sitzon- 
gen und Veröffentlichung der Be- 
richte und Abhandlungen 41, 55. 



Enckc. 
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EDcke, VorlcgQDg zweier neuer eka- 
demischer Sternkarten 41, 211. 

— * Bericht aber eine nene Ton 
Hrn. Bremiker entworfene Stern- 
karte 41, 411. 

— * Über die Masse des Merkur 

42, 31. 

— Einleitnngsrede znr Feier d.Leib- 
iitz*8chen Jahrestages 42, 2 15. 

— Bekanntoaachung der Preisanf- 
gabe der philosophisch- histori- 
schen Klasse 42, 22). 

» Wiederkehr des Kometen Ton 
Pons 43, 71. 

— Cber das ballistische Prohlem 

43, 76. 

— Ober die Beobachtung des nenen 
Cometen von 1843 anf der Ber- 
liner Sternwarte 43, 107; Be- 
rechnang desselben 120. 

— £inleitangsrede am Gebortstag 
Sr. Bl des Königs 43, 228. 

— Bericht über die anfserordent- 
liehe Preisvertheiinng an Herrn 
Hansen 44, 22. 

— Vorzeigung eines Dipleidoskops 
und Petzyalscben Perspectivs 44, 

139. 
•— Bericht über die. Beobachtungen 
der Berliner Sternwarte 44, 209. 

— Bekanntmachung des Urtheils 
der philosophisch -historischen 
Klasse über die Bewerbnngs- 
Schriften früherer Preisaufgaben 

44, 278. 

— Verkündigung der neuen Preis- 
aufgabe der physikalisch -mathe- 
matischen Klasse 44, 280. 

— Bede am Jahrestage Friedrichs II. 
45,23. 

— Über die Polhöhe von Berlin 

45, 227. 342. 



Eneke, über den Pons*aeh«n €«# ne- 
ten 43, 34l. 

— über die Entdeckung nnd dia 
Elemente der Astraa 45, 405. 

.— Beobaebtungen über die Astrim 
nnd den Biela'scben Cometen 46, 
44. 

— t)ber den Ort des Schwerpunkts 
unseres Sonnensystems 43, 173. 

— Ober den neuentdeekten Planeten 
Neptun 46, 279. 

— Rede znr Feier des Leibnitz'« 
sehen Jahrestages 46, 215. 

-» * Ober den Antheil dar Herren 
Adams nnd Ghallis an der Ent- 
deckung des Planeten Neptun 46, 
381. 

— Ober die Entdeckung nnd erste 
Bahnbestimnung der Astrüa 47, 
22. 28. 

— Ober ältere Beobachtungen des 
Neptun 47, l44. 

— Ober die Entdeckung nnd Bahn- 
bestimmung d. Hebe, eines neuen 
Planeten, durch Hencke 47, 231. 
283. 

— Rede zum Geburtstag Sr. M. des 
Königs 47, 386. 

— Ober die Beobachtung der Iris 
und der Flora, der neuesten von 
Hind entdeckten Planeten 47, 395. 

— . Über die Elemente und Meridian- 
beobachtungen der Flora 47, 438. 

-— Über die Bestimmung der Pla- 
netenbahnen aus geocentrischen 
Beobachtungen 48, 60. 

— Über den Mikrometer yon Amici 
48, 76. 

— Bericht über die Wiederkehr des 
Pons*schen Cometen im Jahre 
1848 48, 193. 
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Encke. 



Kaeke, Berioht Aber den nea ent- 
deckten Planeten Metis 48, 210. 

— Rede znr Geburtstagsfeier Sr. 
M. des Königs 48, 348. 

— Über die Babn des nen entdeck- 
ten 18. Planeten 49, l6l. 

— Ober die Bestimmung elliptiscber 
Elemente aus 3 geocentrischen 
Beobachtungen 49, 167. 

— GedäcbtniTsrede auf E^rtelwein 
49, 2^6. 

— » Rede zur Feier des Jahrestags 
Friedrichs II. M, 15.20. 

— Beitrag zur Begründung der Me- 
thode der kleinsten Quadrate 60, 
211. 

— Cber die Ableitung u. Gonstruc- 
tion der Variation der Constanten 
bei Planetenstörungen 50, 317. 

— > * Ober den neu entdeckten l4. 
Planeten Irene 51, 358. 

— Rede zur Feier des Leibnitz*schen 
Jahrestages 51, 405. 

— Beortheilung der Preisbewerbun- 
gen, und Mittbeilung der neuen 
Preisfrage 51, 428. 431. 

-* Ober den Gometen von Pons 
51, 479. 

— Beobachtungen über die Sonnen- 
finsternifs vom 28. Juli 1851 
51, 493. 

— Rede zum Geburtstage Sr. M. 
des Königs 51, 627« 

— Cber eine neue Methode der Be- 
rechnung der Planetenstörungen 

51, 709. 753. 

— Berechnung der allgemeinen Pla- 
netenstörungen 52, 17. 

— Ober Bond*s neue Methode zur 
Berechnung d. Planetenstörungen 

52, 268. 



Encke, Rede zur Einführnng Eisen 

Steins 52, 429. 
— > Rede zur Feier des Jahrestage! 

Friedrichs II. 53, 122. 129. 

— Bemerkungen über die Primzah- 
len 53, t43. 

— Gedächtnifsrede auf v. Buch 53, 
174. 

— Bericht über ein logarithmisches 
der Akademie verraachtea Ma- 
nnscript Fon Wolfram 54, 1 70. 

— * Bemerkungen zu den raasischen 
Gradmessungen und zu Stmve^a 
Beobachtung des Biela*schen Co- 
meten 54, 213. 

— Ober die letzte Erscheinung des 
Gometen von Pons und seine 
nächste Wiederkehr 54, 283. 

— Abschiedsrede an detf Archirar 
Ulrici 54, 337. 

— Rede am Leibnits*schen Jahres- 
tage 54, 347. 

— Bemerkung zu den neu entdeck- 
ten Planeten 54, 638. 

— Floratafeln des Herrn De Briin- 
now 55, 178. 

— über die Berechnung der Pallas- 
störungen 55, 215. 

— Rede am Geburtstag Sr. M. des 
Königs 55, 585. 

— Bericht über die Auffindung des 
Pons*schen Gometen am Gap der 
guten Hoffnung durch Maclear 

55, 667. 

— über die Hansensche Form der 
Störungsrechnnngen 55, 668. 

— Erwiederung auf einen Vorwurf 
Aragos gegen die Akademie 55, 
668. 

— über eine Kritik der Floratafeln 

56, 13. 



Backe — Enlkrldang. 
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Eacke, Bericht der Cummission über 
die Yon England eingesandten 
Normalmarse 56, 240. 

— Cbereinstimmiing der FloraUfeln 
mit der Beobachtimg 56, 3 17. 
$8, 281. 

— Beantwortong der Antrittsreden 
der Herren Kammer und Bor- 
chardt 56, 381. 

~ Vorlegung photographischer 
Zeichnongen des Mondes von 
Seccbi in Rom 56, 449. 

— Bericht der Herrn E. Mayer and 
Baron v. Neimans über das Erd- 
beben in Cairo and Bnlak im Oc- 
tober d. L J. 56, 471. 

— Rede am Jahrestage Friedrieli*s 
II. 57, 56. 59. 

— Magnetische Declinadon la Ber- 
lin 57, 94. 

— Erwiederang anf die Antrittsrede 
Ton Hm. Weierstrafs 57, 351. 

— Längenbestimmang von Beriin 
in Bezug anf Königsberg mit- 
telst des Telegraphen 57, * 572. 
586. 

— Über die Sternkarten Bora von 
Hrn. Luther und Bora 9 von Hm. 
Bremiker 57, 530. 58, 128. 

— Längenbestimmang von Berlin in 
Bezug auf Brüssel 58, 283. 

^ Bede am Leibnitz-Tage58, 375. 

— Bericht über d. Preisfragen d. phy- 
sikalisch-mathematischen Klasse 
58, 399. 

— Cber die diesjährige Erscheinung 
des Pons'schen Gomelen 58, 453. 

— Cber die Existenz eines wider- 
stehenden Mittels im Welträume 
58, 606. 

— u. Brünnow , über die Entwick- 



lung der allgemeinen Stöningen 
der Flora 53, 171. 301. 606. 
Encoryciam Ehrbg., neue Polytha- 
lamien-Gattnng 58, 12 

— Nodosaria Ehrbg. 58, 19. 

— Terebra Ehrbg. 58, 20. 
Encrinus gracilis Buch, ans dem 

Muschelkalk in Oberitalien 45, 

27. 
Encyolopädieen der Ghineten 42, 

168. 
Endictya Ehrbg. Infasoriengattong 

45, 71. 

— oceanica Ehrbg. 45, 76. 

Endymion und Pandina 55, 468. 

England, jetziger Zustand von des- 
sen Schulwesen 41, 285; der 
Kirche * 311; Bericht des Ge« 
sandten Nethersole in Prag l620 
an die Begierang *45, 250; Sterb- 
licbkeitsverhältnifs 51, 368; An- 
zahl der Gebarten 58, 715; Ehen 
56, 321; Bevölkerung 58, 224. 
Taf. ; Verkehr mit der deutschen 
N.- u. O.-Seeküste im 13. Jahrb. 
54, 630; mit Deutschland im l4. 
Jahrh. 55, 1 1 4 f.; die Beichskrone 
in Köln versetzt 115. 

Englisches Reichsarchiv, Mttthei- 

lungen aus demselben 36, 115. 

119. 
Englische Sprache, Aufnahme von 

Wörtern wie le reys, to reyse 

etc. 57, 410 £ 
Engystoma marmoratum Pet. 54, 

628. 
Entglasnng, Untersuchung über kry- 

stallinische und unkrystallinische 

48, 53. 
Entkräftung der Völker, nnbegrön- 

dete Furcht vor derjenigen durch 
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fiotkrisi — Episljiis. 



forUchreitand« Geistesentwick- 
lang 42, 285. 

Entkrist und die XY Zeichen 42, 34. 

Entladangs - Erscheinungen , siehe 
electrische Batterie. 

EntUdungsstrom , siehe electrische 
Ströme. 

Entoconchs mirabilis, die Synapta- 
Schnecke, Schalenform und Ent- 
wicklung 51, 628. 679. 791. 52, 
206. 606. 

Entomoneis Ehrbg., Infnsoriengnt^ 
tung 45, 71. 

— alata Ehrbg. 45, 154. 
Entomostraceen, jetzt lebende 42, 

298. 
» TgL mikroskopische Organismen. 
Entopyla Ehrbg., Infasoriengattung 

48,7. 

— anstralis Ehrbg. 48, 8. 
Entozoen, Beobachtung junger auf 

hoher See eingefangener 51, 472. 

Entwickelung, Gesch. d. geistigen, 
bestimmter Epochen 36, 39. 

Entwicklungskreis und Generations- 
wechsel , Beleuchtung dieser Er- 
scheinungen in der organischen 
Natur 51, 789. 

Entwicklungsrethe, Gonvergenz der 
allgemeinen mit Differenzen und 
Differentialen 39, 43. 

— Summation der Laplace^schen 
39, 292. 

Entwicklungsvorgänge im Ei des 
Säugethieres, Preisschriften, 40, 
153. 42, 21 6. 

hvtvnSvai sich bekreuzen 53, 20. 

EöUös, Baron Joseph 57, 524. 

SoiJCA, digammiert bei Homer 57, 

289 f. 
'EwpfTtti 56, 64 1. 



Eos, Ursprung des Götterbegr. 51^, 
371. 

Epagathos, Känstler 36, 4. 

'EirafuuvJy^aC 55, 620. n. 1 1, 6. 

iiTftSvf, boeotisch ini^i 57, 4s4. v. 
2. Ufi^Mi 486. 

hmirua 54, 425 t 

Epeur (lircovpoc) 45, 130. 

Ephesos, Gistophoren 52, 6 10. 612; 
Strafse zur armenischen Grenze 
57, 126; itpVTavtuc "E^to-tcov 5$» 
189, 19; '£<^fe-(0( (Nicanor, My- 
thaios) 62t. n. 13, 10. 

i|«taXv)C> i)ircoXi|C alp; iJ^taXec, tpno^ 
Xaf Fieber; iirtaXTi}C, l^iaX.Ti]C 
alp abgeleitet v. aXX.o|üutt 51 , 102. 

"Eirixttpov 'Axt>^>.«vc 55, 631. n. 23. 

'Eirt^avpiot 56, l65. 177. 

Epidot, Beziehung zum Zoisit und 
Zusammeosetzung 56, 6 13. 

'Em^Jrvjc 47, 203. 

Epigraphik, eine Entdeckung in der 
griechischen 39, 102; Niebuhrs 
und Savignys Verdienste um die 
lateinische 58, 394. 

Epikteta von Thera, ihr Testament 
36,4.11. 

iJivtoXoc, ^tkiwniQ lichtmotte von 
aXXofioi abgeleitet 51, 102. 

Epiphanius c. haerr. v. Moses Cho- 
ren, aus dem Gedächtnifs citiert 
52, 99. 

hu^pi in den attischen Tributlis- 
ten 48, 83. 

inijfr^^iviQ verweigert 53, 159. 

To xotv^K rS» 'HmipttfTwir rSv irspl 
^oi¥iia\v 55, 101. 

McKonoi xmv hil Gpftojc 53, 157. 

Epistylis Barba Ehrbg. 40, 199. 

— berberiformis Ehrbg. 40, 199- 

— enchlora Ehrbg. 40, 200. 



Epislylb -~ ErleuclitungiiniUeL 
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Epistylis pavonica Ehrbg. 40, 200. 
Epithelialgebilde der Nasenschlaiin- 

haut 56, 50\. 
Epomophonis cryptQrns Peters U, 

757. 
Eppo 50, 76. 
•ipiestris militia 39, 138* 
eqoester ordo 39, 86. 139. 
eqaites Romani iliastres 39, 137; 

torinae equitum 137fF-; transTe- 

ctio, recogniüo 137; ala 138. 
eqai palmati ob eqai Palmalii zu 

nennen 49, 38. 40 1 
eqnns pnblicus 39, 85. 137 £F. 
er Mann Türk 51, 205. 
Erald, Emhalt (Herold), Bedentang 

dieser Wärde 56, 303. 
*BpeurT*oi 52, 571. 
^poToXaoc n- ^EparvXkoQ 52, 57 1. 
Eratosthenes 42, 242, 43, 58. 
Erbfolgestreit, spaniseher 38, 29* 
Erbkam, G. 54, 345. 
Erbrecht, irrige Yorslellongen von 

demselben 42, 4. 
Erdball, über räamliche Anordaon- 

gen auf der Aafsenseite desselben 

49, •160.204 ff. 
Erdbeben zerstören den Bau der 

Sophienkirche 43, 66 L 

— zu Bnlak ond Kairo im October 
1856 56, 47t. 

Erde, Bevölkerung derselben 58, 
221 ft 

— eisbare aas China, zwei Ar- 
ten, mikroskopische Analyse der- 
selben 51, 735. 

— — der Feege-Insnlaner 58, 184. 
->— Leakogaeische, ein Bestand- 

tbeil der bei den Römern belieb- 
ten Alica, mikroskopische Be- 
standtheile derselben 50, 350. 
von Samarang 48, 220.- 



Erde, efsbare, siebe mikroskopische 
Organismen. 

Erdkarte des Aristagoras ▼. Milet 
57, 125 

Erdmann, seine Ansieht über Leib- 
nitzens Spinozisrons 47, 372 1 

Erdf, Job., Gnstos 57, 5 17 1 

^Epißiicc 58, 603. 

"Epix^ic irpvrcM/a 53, l48. 

Eretes Wemeck 41, 377. 

Eretria. — EpirpMc 56, l65. 

Erfahrnngsbegriffe, Herbarts Be- 
trachtung derselben 56, 90 fE 
98 f. 10); Unterschied von Er- 
kenntnifs 57, 395 f. 398. 

Erga Sohn, Knabe Tscheremiss. 51, 
436. 

Ergamenes (Erkamen), König von 
Äthiopien 44, 394; seine Resi- 
denz wohl Dakke 398. 

ergi Ort Mandsch. 55, 698. 

EPrOKAE. v. KAPAIX. 

Erhabenes, Charakter desselben 53, 
552 £ 

Ericeen, Systematik derselben und 
der ihnen verwandten Familien 
57,2. 

Erich V. Sachsen -Lanenburg im 
Kampf mit Friedr. I. v. Brandub. 
52, 307; mit Hamburg n. Lübeck 
311; Frieden mit beiden 3 12. 

"Eptfivog 0$npairto'j 44, 158. B. 4. 

Eriocanleen , Gattungen derselben 

41,110. 
Eriocaulon 41, 111. 

iptov ano |uXou, Ipio^vXoi^ 51, 660. 

Eriophorum L. 37, 120. 39, 6. 

Erkenntnils und Erfahrung (Empi« 
rie) 57, 395 f. 398. 

Erleuchtungsmittel, über dieselben 
im Alterthum * 45, 392. 
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Emun — Eschenbach« 



Ermui, * Rede am Jahrestage Frie- 
drichs des Grofsen 36, 7. 

— * Rede am Leibnitz'schen Jahres- 
tage 37, 97. 

— * Beanlwortang der Antrittsreden 
▼on ▼. Olfers und Dove 37, 97. 

— Ergebnils der Preisbewerbang 
der physilLalisch-mathematischen 
Klasse über Anatomie und syste- 
matische Stellnng d. Bandwurms« 
Nemertes, Gordias etc. 37, 97. 

— * Rede am Gebnristage St, M. des 
Königs, gelesen von Encke 38, 
118. 

— * Beantwortang der Antrittsrede 
des Herrn Poggendorff 39, 117. 

— > Ergebnifs der Preisaufgaben der 
physikalbch-mathem. Klasse aber 
die Bahn des Biela'sehen Gome- 
ten, and über eine leichte Methode 
die reellen and imaginären Wor- 
xeln numerischer Gleichungen sa 
finden, und über die Gewinnung 
des Zuckers aus kultivirten Pflan- 
zen, und YeröfFentlichnng einer 
neuen über die Wirkung der mi- 
neralischen Bestandtheile auf die 
Entwicklung d. Pflanzen 39, 122. 

— * Rede zur Feier der Thronbe- 
steigung Friedrichs IL 40, 30. 

— * Beantwortang der Antrittsrede 
des Herrn Magnus 40, 153. 

— * Einlei tnngsrede zur Feier des 
Leibnitz'schen Jahrestages 41, 

239. 
— > Ergebnifs der Preisbewerbung 
der physikalisch-mathematischen 
Klasse 41, 239. 

— Niederlegung des Sekretariats 42, 
88. 

— Anzeige seines Todes 51, 648. 

— * Gedächtnilstede auf ihn 53, 439. 



Ernährung der Pflanzen 50, 59* 

erö physische Kraft Magyar. 51, 
205. n. 1. 

Eros, Pan, Aphrodite als Kennzei- 
chen von Mysterienbildern 37, 
6l ; Begriff, Koitus und Götter- 
▼erwandtschaft des Eros 48, 281 
ff.; Ursprung 53, 362. 55, 371; 
mit Liebesgürtel angetban 51, 
374 f.; bei Hesiod 52,218; des 
Praxiteles 53, 225; als Myste- 
riendamon 55, 486. 

Eros Hymenäoff im Verein mit l>io- 
nysos und Aphrodite 49, 186* 

Erregbarkeit, siehe Nenren, tbieri- 
sche Electricität 

Ersatz, doppelter, bei Klagen de 
repett 45, 17; 2\facher nach der 
1. Cornelia 20; nach der 1. Julia 
106. 46, 124. 

Erstarrungspunkt geschmolzener 
Körper^ erhöht durch Druck 50, 
465. 

Erwärmung durch electrische Ent- 
ladung in Flüssigkeiten 58, 551. 
Tgl. Electricität, GaWanismas etc. 

Erythrae, Bündnifs mit Hermias t. 
Atameus 53, 225 ff. 

Erythrinus Guy. Müll. 42, 177. 

^ unitaeniatus Ag. 42, 1 78. 

Eryx Beinhardtii Schlegel 58. 340. 

Erzählungen, altdeutsche * 49, 219. 

Erzfigoren, etruskische 45, 182. 

Erzgefafs am Rhein ausgegraben 
37, 71. 74; Statue eines jugend- 
lichen Bacchus im Rheinbett ge- 
funden 58, 255. 

Erzväter, Abweichung in den An- 
gaben ihrer Lebensjahre 52, 95 f. 

escha s. oscha. 

Eschenbach , Wolfr. , stützt sich im 
Titurel auf Pind. Theb. 41, 4. 



Efchricht — Eagcn. 
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Eschricht mni Comsp. gewählt 
42. 92. 

- Physiologie der Wünner 37, 97. 
118. 

Eskimos 58, 486. 

Esoces Müll 43, 215. 

Esselhach, Messang der Wellen- 
lange des nltrayioletten Lichts 
M. 757. 

etFleischTork. n, 207*). 

Ethik, aber deren Ort im Inbegriff 
der Wissenschaften * 51, 34l; 
der Alten * 56, 317; Stoiker nnd 
Peripatetiker * 57, 178; Darslel- 
long der der Peripatetiker bei 
Stobäns 58, 155 f£ s. Last 

etmek, essen, Brod, Speise Tiirk. 
51, 207. 

Etroiker, deren Metallspiegel 36, 
17-20. 38,1. 45, 182. 184 f.; 
ihre Weisheit in der Genienlehre 
gesucht 41, 229 ff.; Gottheiten 

45, 127-131; Erzfignren 182. 

46, 269; Todtenkisten 45, 183; 
Städtebau 128; Götternamen * 

47, l44; Zusammenhang mit 
Alpinem und Transalpinem 57, 
453. 

Etrnskische Inschrift in Kärnten 57, 
453 f. 

— Kunst, Yenusidole 43, 171; Auf- 
nahme ägyptischer Besonderhei- 
ten 46, 270. 

Etymandros s Hilmend 56, 626» 
631. 

Etymologie und Sprachvergleichung 
* 54, 485. 

EY. auf einer unedierten Münze 
Alex. M. 48, 420; d. achäisch. 
Bandes 425; Korinths 426; s. 
Leukas 427. 

Euagaros (Agares, rielLssEuagrios, 



Enagonit) Quelle des Motet Cho- 
ren 52, 100. 

Euagritts Ponticns, armenische MSS. 
in Venedig von seinen Werken 
50, 310. 

Enaoemus Mull, et Trosch. 42, 203. 

Euaspis Gerst, neue Bienengattung 
57, 461. 

— rafiventris Gerst 57, 461. 
Euastraro binale Ehrbg. 40, 208. 

— r.renu!atttra Ehrbg. 40, 208. 

— octolobum Ehrbg. 40, 209. 

" ? pygmaeum Ehrbg. 40, 209. 
Euboeisches Talent 37,51. 
Eucampia Zodiacus Ehrbg. 39, 155. 
Eucheira socialit, Schmetteriing aus 

Mexico, Gespinst desselben 50, 

426. 
Eucheiras Kirby 39, 68. 
Euclides gebraucht ^ipec fUr Factor 

47, 271. 
Eucyrtidium aegaeum Ehrbg. 58, 31. 

— arctum Ehrbg. 58, 33. 

^ campanulatum Ehrbg. 54, 24 1. 
« creticnm Ehrbg. 58, 32. 

— Galatheae Ehrbg. 54, 242. 

— heteroporam Ehrbg. 54, 242, 

— microeephalum Ehrbg. 58, 32. 

— Nereidum Ehrbg. 54, 242. 

— seriolatum Ehrbg. 58, 33. 

— sicttlum Ehrbg. 58, 33. 

— zanclaeum Mail. 55,672. 56,492. 
Ma>). £tf^i)Vwvoc 54, 688. 13- 14 
EYAHMOC 8. AXAIO(. 
Eudiometrische Metboden, neue 

unter Mitwirkung der Electrici- 
tät 47, 125. 

Eudoxischer Kalender 58, 451lf 580. 

Evi)|uitpoc 55, 620. n. 11, 5. 

Evip^irqc 52, 571. 

Eugen y. Savoyen, Sammlang sei- 
ner Papiere in Wien 37^ 1. 
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Eoglena — Eiiprcpci. 



Engleiu Omm Ehrbg. 40, 200. 
Enkla«, chemische Formel dessel- 
ben 42, l4l. 

— KrysUllsystem desselben 41, 355. 
EYKAHC. 8. HPAKAEI^kHC. 
Enktemon Archen OL 120, 2: M, 

120. 
EvkaUi (Ulai, Choaspes j. Kerkbe) 

57, 132. 
Ealenspiegel s. Nassreddin Chodsa. 
Elller, Gegner der Monadologie 52, 

409. 4t 1. 413. 

EYMAPEIAHC. KAEOMEN* 

MHTP. auf athen. Tetradrachme 

48, 424. 
Eomeces afer Pet 54, 6 19. 
Enmenes longirostris GersU 57, 462; 

pbthisica Gerst«, sanguinolenta 

Gerst 463. 
EvfioXxoir ß 54, 684, 12 
Eanice afra Pet. 54, 611. 

— mossambica Pet. 54, 612. 

— punctata Pet 54, 6l 1. 

— Simplex Pet 54, 61 1. 
Ennotia Ehrbg. 37, 44. 

— amphidicranon Ehrbg. 45, 77. 

— amphilepta Ehrbg. 45, 363. 

* Areas Ehrbg. 37, 45. 40, 212. 

— brevicornis Ehrbg. 45, 363. 

— bisoctonaria Ehrbg. 40, 209» 

— comU Ehrbg. 40, 210. 

— Cratae Ehrbg. 44, 64. 81. 

— Crocodilus Ehrbg. 45, 77. 

— decaodon Ehrbg. 40. 209. 
•^ Diadema Ehrbg. 37, 45. 

— Diaaae Ehrbg. 40, 209. 

— Dioden Ehrbg. 37, 45. 44, 70. 

— endecaodon Ehrbg. 40, 209. 

— enneodon Ehrbg. 40, 209. 

— Faba Ehrbg. 37, 45. 

— gibba Ehrbg. ? 40, 70. 

— hellenica Ehrbg. 40, 210. 



Ennotia heptodon Ehrbg. 40, 209- 

— icosodon Ehrbg. 40, 210. 45, 77. 

— Lnna Ehrbg. 45, 77. 

— Monodou Ehrbg. ? 40, 70. 

— nodosa Ehrbg. 40, 210. 

— ocellaU Ehrbg. 40, 210. 

— octodon Ehrbg. 40, 209. 

— Pentodon Ehrbg. 37, 45. 

— polyodon Ehrbg. 45, 77. 

— prionutns Ehrbg. 40, 209. 

— Serra Ehrbg. 37, 45. 

^ sernilato Ehrbg. 40, 209. 

— sima Ehrbg. 45, 77. 

— Triodon Ehrbg. 37, 45. 
EuiraX&oc 44, 160. Inschr. t. 23. 
Tißtp. *IovXcou Evmrropoc, ßoo'iXf wc 

— ^Xottaitrofoi xal ^Xopwfioiea 
54, 687, 2 (cjct) 

Enpetalnm Lindl., Begoniaceen-Gat» 
tnng 54, 121. 

Euphantns v. Olynth griecb. Tragi- 
ker 50, 258. 

Enphemos {?) anf d. ficoron. Gista 
51, 124 £. 130. 

Enphrat, Land der Zeugmas am E. 
▼. Samosata bis Thapsacus 43, 
55; schiffbar 56; Entfernung zwi- 
schen ihm und Halys 57, 1 27. 

Euphronios, Yasenmaier 45, 356. 

Euphrosyne, Entdeckung dieses Pla- 
neten 54, 638. 

Aup. Eu^ooiii'ov 54, 686, 5. cf. 6-7. 

Euplotes viridis Ehrbg. 40, 200. 

Enpodiscus Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 44, 73. 

— Baileyi Ehrbg. 44, 70. 81. 
-- germanicus Ehrbg. 44, 70. 

— Rogersii Ehrbg. 44, 70. 81. 
tiliroptiv suppeditare alexandrin. 55, 

111. 
Euprepes Gomorensis Pet 54, 619. 

— depressus Pet 54, 618. 



Enprepes — Ezogjra. 
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Eoprepes elegans PeU 54, 619. 

— lacertifonnis Pet 54, 619. 
* margaritifer Pet 54, 6l9. 
Enripides 40, 130; Didascal. zur 

Alcestis ed. W. Dindorf, dort 
nicht 'Irc^oToc für tM M herzn- 
tteilen 50, 254. 

Europa, Raab der, Ursprung des 
Mythos 55, 368. 372. 

Eoropa*s Westen, Stand der Bevöl- 
keroDg daselbst zvr röm. Zeit 41, 
ll6f.; römische Colonisimng d. 
westlichen * 47, 202; Znnahme 
der Bevölkerung seit dem Ende 
des 17. Jahrb. * 50, 350. 370 f.; 
Sterhlichkeitsverhältnisse 51, 365 
fr.; Bevölkerung 58, 222 ft 

Evrychore trichopCera Gerat 54, 53 1. 

Earynotns infemalis Gerat 54,533. 

— punctatostriatns Gerst 54, 533. 
Ensebios Liste des Isten ägyptischen 

Götterkreises 51,371; armeni- 
sche Übersetzung seiner Chronik 
457;IL£. I, 13 corrigiert 52,93; 
von Moses Choren, gekannt, aber 
nicht als Quelle benutzt 100 f. 
104; über Psametichs 1. Regie- 
rnagszeit 54 , 226 ff ; Irrthümer 
2iO. 

Enstatbins ▼. Thesaalonich, refor- 
matorische Wirksamkeit * 41, 
278. 

Eostochius, Schüler d. Plotin 47, 409. 

— Palästiner 47,409. 

— kappadokischer Sophist 47, 409. 
Enstrepheen 43, 130. 

Eotheas v. Anaphlystos, Schreiber 
der Schatzmeister 46, 239. 

EuSiTou BvBvfiaxoi 55, 629, l6. 

£ttSvfia;^oc Ev^tTOv Aofurrpivc 55, 
629, 16. 



Entropistet Schanni, neue Heniptd- 
ren - Gattung ans Mossambiqna 

53, 359. 

— > callifer Schaum 53, 359* 

Aup. nao-t^wpeir Eiurv^uwiif 55, 191. 

n. 8,1-2. 
Ewald, über Menaspis, eine neue 

fossile Fischgattung 48, iS, 

— zum ordentlichen Mitglied be- 
stätigt 53, 597. 

— * Geographische Verbrettang und 
Fauna des Gaprotinenkalka 54, 
191. 

— AntritUrede 54, 559. 

— * Gedächtnifsrede auf L. ▼• Buch 

54, 367. 

— Beilrag zur Kenntnifa der unter- 
sten Liasbildnngen im Magde- 
bnrgischen und Halberstädtischeu 

55, 1. 

^ * Ausbildung des Neocoma in der 
Provinz Sachsen 55, 512. 

^ Über die am nördlichen Harz« 
rande vorkommenden Rudiatea 

56, 596. 

— * Klassification der oberen Kreide- 
bildungen nördlich am Harz 57, 
159. 

— * Ober die Begrenzung des Neo- 
coma im Quedlinburger Gebirga- 
S7stem58, 129. 

Ewaldia Kl., Begoniaceen - Gattung 
54, 1 23. 

Exagien, deren Gewicht 56, 184 f. 

exhortatio ad plebem christianam, 
über die, * 45, 132. 

Exilium als Strafe bei Verurtbeilung 
wegen repetnndd. 46, 125. 127; 
öfter auch mit relegatio bezeich- 
net 128. 

ExDgyra polygona Buch 38, 57. 
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Exoprosopa — Farrenkrauter* 



Exoprotopa inaeqaalipes Lo«w. M, 

659. 
— nigripennit Loew. 52, 659. 
l|opKt{^(o. al xa fii{ ilopx^wirr» ftft, 

26i, 11.12. 
Explosion durch Ritoen einer gaWa- 

BOpIasUschenVorrichtmig 57, 347. 



EfgoUr 48, 51. 

Eygotaland 48, 49; tynonym mit 

Wethesleth, Gepidojos (Seeland, 

Schonen n. s. w.) 54. 
Eytelwein, Anzeige seines Todes 

nnd Gedächtnifsrede 49, 236. 50, 

16. 



F. 



FA auf onedierter Mänae d. foedas 
Aehaie. 48, k2S, 

Fabel, über das Wesen derselben 
51, 101; indische von der Macke 
58, 267 ff. 

Fabrikwesen, Erörterang der Nach- 
theile desselben 55, 679 f. ; Ein- 
flnfs anfEheschliefsnng 56,223. 
322. 

Facetns, Gedicht bei Hugo v. Trim- 
berg54, 153. 155 (Catonis snpple« 
mettCam) 156. 

Fackel als Symbol 48, 282. 

Facnltüten - Theori e , Anwendung 
derselben auf die Binomial-Goef- 
ficienten 43, 94. 

farä Boden, Extremität Mandsch. 
51, 203. 

Fa Hians Reise nach Nord-Hindo- 
stau 37, 18. 20. 23, 27. 28. 30. 

Fahlerz ans Tyrol, grofser Qneck- 
silbergehalt desselben 48, 31 6. 

— quecksilberhaltiges am Kotier- 
bach in Ungarn 55, 547. 

Fa-la-nu &= Verena 56, 645. 

Falco (Hypotriorchis) zoniventris 
Pet. 53, 783. 

Falkas, richtige Lage 43, 305. 

Fallmaschine, Abänderung dersel- 
ben um die Gewichtsänderung 
der Massen bei der Bewegung 
anschaulich zu machen 53, 627. 



far, deutsche Partikel 37, l46. 
Faraday zum auswärtigen Mitglied 

besUtigt 42, 233. 
Farbehölzer, Berzi genannt 43, 221. 
Farben bei Dämmerlicht und man* 

gelndem Farbensinn 52, 75. 

— durch Combination beim Binocu- 
larsehen derselben durch verschie- 
den gefärbte Gläser (besonders in 
Bezug auf einen Versuch von de 
Haldat) 57, 208 

.— durch Interferenz und Absorp- 
tion, Mischung derselben nach 
beliebigem Verhältnifs 57, 217. 

— Einflufs d. Helligkeit einer weis- 
sen Beleuchtung auf die relative 
Intensität der verschiedenen, und 
Erscheinung beim Binocularsehen 
derselben 52, 69. 

— Intervalle derselben s. Licht. 

-— prismatische, Binocularsehen der- 
selben 50, 152. 

— subjective 57, 390. 
Farbensinn siehe Farben. 
Farben^pectmm der elektrischen 

Funken und Büschel 57, 211. 

Farbstoff der Gallensteine, Zusam- 
mensetzung desselben 51, 402. 

Farrenkränter, Befruchtung u. Ent- 
wicklung derselben 48, 19. 22. 

— Bau derselben 36, 17. 41, 365. 

— Bau ihrer Früchte 40, 63. 



Fiscinns — Fetiich-Anbeter. 
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Fa^einiu 52, 218. 
Fisergeschwülste , Baa derselben 

36, 109. 
fatcha thierischer Fnfs Mandfch. 

$1, 435. 
Fatam, Ansicht des £add*aismns 

daiüber 44, 30. 
Fäninils, dnrch ein Thier bewirkt 

43, 38. 
— Stock- nnd Weifsfanle der Kar- 
toffeln 43, 6. 
Failthier, zweizeiliges ans Costa 

lica 58, 128. 
Faima, omithologisclie von Neu-Ga- 

lifomien, nach F. Deppe's dort 

gesammelten Vögeln 37, 75. 
Faiiniu Fatnns 55, 469. 
FansböU, Y., 58, 265. 
Fanstkampf, Siegespreis im selben 

51, 376. 
Faostsage, älteste Darstellvngen 

derselben 44, 294 
Fanstns Byzantinns, Historiker des 

4. JahiL , warum y. Moses Chor. 

nicht citiert 52, 90. 
Faynm, Pyramide dort 43, 197. 
Fechner, zum Corresp. gewählt 41, 

144. 
Federn, elastisclie, siebe Saiten. 
Feigen im Saclisensp. = gräzzen 

52,510. 
Feigenbaum, Hcimatb nnd Yerbrei- 

long • 44, 169. 171. 179; fehlt 

in Babylon 1 73 s. Banjane. 
FeldmeüskuDst, über die 3 ältesten 

römischen Schriftsteller über die- 
selbe • 49,217. 
Feldspath, Kiystallsystem desselben 

88.111. 

-- Terändemng seines specifischen 
Gewichts beim Schmelzen 45, 

257. 



Feldspath, Zosammenhaiig seiner 
Krystallisation mit der des Albit 
38, 100. 

— siehe Isomorphie. 

Feliciano, Feiice, lat* Inschr. in Ye- 
rona 56, 558. 

Felsarten, Untersnchnng des magne- 
tischen Znstandes derselben 54, 
10. 

femidolns, Gedicht 54, 157. 

Fent'anf den hierogl. Monnm. 55, 
506 f. 

Ferdinand I Y., t. Castilien, Brief an 
Ednard II. ▼. England 54, 634. 

— B. T. Lncca, päpstL Legat, pre- 
digt das Kreuz gegen die Hnssi- 
ten 52, 305. 

fereg Wnrm, Ungeziefer. — Wolf 
Magyar. 51, 444. 

Fergdna 56, 630, n. 2. 

Fermat'scher Lehrsatz, Anwendung 
einiger Sätze über complexe Zah- 
len, gebildet ans denWnrzeln der 
Gleichung a^ = 1 , für den Fall, 
dafs die Klassenanzahl durch X 
theilbar ist, auf einen weiteren 
Beweis des letzten 57, 275. 

— — d. Unmöglicbkeitsbeweis des- 
selben für eine unendliche Anzahl 
▼on Primzahlen 47, 132. 305. 

Ferment, s. Hefe. 

Feronia parvnla Klug 53, 248. 

Ferrarini Mich. , lat. Inschr. 57, 532. 

Festus, angebliche frgmm. in einem 
Montpellier. MS. 47, 408. 52, 
159 f.; über dessen röm. • rechtli- 
che Gewährsmänner * 52, 326; 
über das Gewicht der Cistopho- 
ren 6lO f. 

fetche Banchflossen der Fische 
Mandsch. 51, 435. 

Fetisch- Anbeter Indiens 58, 250. 

8 
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feu <«- Fische. 



fev, ie abgel. t. foeas, foyere 50,1 14. 

feaer abgel. y. «vp, pnras, einem 
wilden Thier verglichen 50, ll4, 

Feuerdienst in Armenien durch per- 
sischen Einflufs verbreitet51,457. 

Feuergeschrei, über dasselbe 50, 
lli.lii.« 

Fenermeteore, Natur derselben 53, 
30. 

— vergleiche Meteorstein und Me- 
teoreisenmasse. 

Feueropal, anscheinend organischer 
Einschlufs darin 45, l49. 

Feuerstein der Yolhynischen Kreide 
mit Fichtenpollen, Echiniten, In- 
fusorien etc. 38, 102. 104. 

— Infusorien desselben 36, 584. 

— mikroskopische Algen und Bryo- 
zoenders.36, ll4. 39,157. 

Fett , Zusammensetzung des des 
Menschen 51, 484. 

Fette und fette Säuren , Zusammen- 
setzung und Eigenschaften dersel- 
ben, Schmelzpunkt und Art des 
Erstarrens der Gemische 51, 4S4. 
52, 326. 540. 53, 503. 54, 207. 

— Siehe Aethal, Butter, Stearin, 
Wallrath n. s. w. 

Fettgeschwülste, Bau derselben 36, 

107. 
Fettsäuren, die Trennung derselben 

von einander 51, 484. 

— künstliche Erzengung einer 34 
Atome Kohlenstoff enthaltenden 
57, 417. 

Fibonacci (Leonardo Pisano) s. Al- 
gebra 54, l6; Quellen derselben 
17. 

Fichtenholz in Feuersteinen 38, 
102. 104. 

Fichtenpollen, Vorkommen dessel- 
ben im Kieseiguhr u. s. w. 37, 



167. 38, 102, siehe ai 
Pollen, mikroskopische Oj 
men. 

Ficker, Jul., Prof. 57, 623. 

Ficoronische Cista51, 115 

Fideicommisse, Privat-, den 
kung 42, 4. 

Fieber, nach dem Yolksg] 
durch ein Insect hervor|| 
51, 102. 

Fierasfer neglectum Pet 55, 

Figuren, Zusammenstellung fi 
die im polarisirten Lichte ij 
nalürl. Farben erscheinen 

Finanzwesen der Athener, I 
ten darauf bezügliche * 4 

Fingernamen, Bedeutung d< 
sehen • 47, 472. 

Finnen, europ., deren Abk 
Norden des Altai 47, 20 1 
V. Kullerwo*52,390; s. 
nische. 

Finnisches Epos s. Kalevala 

Finnische Wörter, mit denen ande- 
rer Sprachen verglichen 47, 175. 
s. Tarwaha; Wörter für Eins 49, 
6; Zwei 6 f; Drei: 8. 

Finnisch- tatarisches Sprachenge- 
schlecht 47, 425. 51, 433-445; 
über einine Zahlwörter 49, 5-13; 
Zusätze 51, 445 f 

Firmilianus, B. v. Caesarea in Kap- 
padok. 233 n. Chr., Historiker als 
Quelle des Moses Choren. 52, 
102 ff.; stirbt 270 n. Chr. 103. 

Firuz, Silbermünzen 57, 447* 

Fischart 52, 212. 

Fische aus der Formation des Rotb- 
liegenden 48, 24. 33. 

— Bau der Botterhaut 54, 167. 

*- Beiträge zur Kenntnifs der Kno- 
chenfische 43, 211. 
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Flossigkeiten — Fowlerit. 



Flässigkeiten, über die Oberfläche 
derselben 45, 166. 46, 154. 

— Verändenmg ihrer Gohäsion durch 
die Wärme 46, 181. 

— - siehe Wasserstrahlen. 

Fluor, quantitative Bestimmung des- 
selben 49, 357. 

Fluorblei, electroly tischer Leiter 
54, 303. 

Fluortantal^ Darstellung und Eigen- 
schaften 56, 436. 

FluTsfische, neue aus Mossambiipie 

52, 275. 
FluTsschildkröten 54, 284. 
FluÜBtrübung, siehe mikroskopische 

Organismen, Nil, Rhein, Tiber 

u. s. w. 
Flufswasser, Schwere desselben 39, 

174. 
Flustrella bicellulosa Ehrbg. 58, 34. 

— bilobata Ehrbg. 44, 64. 81. 

— concentrica Ehrbg. 40, 210. 44, 
64. 70. 81. 

— limbata Ehrbg. 44, 64, 81. 

— praetexta Ehrbg. 44, 64. 81. 

— spiralis Ehrbg. 40, 210. 44, 64. 

— subtilis Ehrbg. 54, 242. 
Fluth siehe Ebbe. 
Fluthverhältnisse im Preufsischen 

Jahdegebiet 56, 339- 

Focal-Kugel , Focal-Punkte , Focal- 
Strahl 58, 272. 

Focke, Zygose der Surirella spien- 
dida 54, 188. 

fu kochen Magyar. 51, 443. 

Fodor, Dr.57, 515 f. 

Foe Lehre und Cultus in China de- 
generiert 37, 18. 

Föhnstanb, siehe mikroskopische 
Organismen, Meteorstaub u. s. w. 

Föhr, Insel, Spuren v. Hausmarken 

53, 773. 



Foe koue ki des Fa Hian 37, 18. 
44, 173. 

Förstemann , Sammlung althoch- 
deutscher Eigennamen 49, 202; 
209. 

Folla 42, 33. 

Fontenelle, Lobrede auf Leibniz 58, 
378. 

fora, deutsche Partikel 37, l46. 

Forchhammer, P. W., 57, 483. 

Formbeständigkeit in der organi- 
schen Natur im Gegensatz zur 
XJmwandlungstheorie 51, 761. 

Formeln, über die marcellischen * 
55, 270. 

Formen, quadratische, eine dieselben 
betreffende Eigenschaft 40, 49. 

— — Reduction der positiven mit 
drei unbestimmten Zahlen 48, 
285. 

'Reduction derselben auf die 

kleinste Anzahl Glieder 48, 4l4. 

Vergleichung von solchen ter- 

nären, w.elche verschiedene De- 
terminanten haben 52, 350. 

von positiven Determinanten, 

Eigenschaft derselben 55, 493. 

Formey, Leibnizianer in der Akad. 
52,411. 

Formica cinctella Gerst, longipes 
Gerst. 58, 262. 

Fortuna als etruskische Gottheit 45, 
129. 184. 

Fossile Gewächse der Steinkohlen- 
formation, Verbreitung derselben 
40, 162. 

Fossilien, alttertiäre in den Thon- 
lagern bei Berlin, Yerzeichnifs 
derselben 47, 160. l62. 

Fowlerit, Zusammensetzung, Kry- 
stallform und Verwandtschaft 58, 
140. 



fra — Frfret. 
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fra, deutsche Partikel 37, 146. 
Fränkische Gosmographie de« 7. 

JahrL • 45, 190. 
Fränkisches Recht 36, 91. 
Fragilaria acuta Ehrbg. 40, 210. 

— amphiceros Ehrbg. 44, 70. 82. 

— Bacillum Ehrbg. 44, 64. 82. 

— birostris Ehrbg. 44, 342. 

— ? capitata Ehrbg. 53, 527. 

— Gatena Ehrbg. 40, 210. 

— granulata Ehrbg. 44, 202. 

-— hyemalis L]nigbye 40, 210. 

— laeyis Ehrbg. 44, 70. 

— leptocephala Ehrbg. 53, 527. 

— leptoceros Ehrbg. 44, 70. 81. 

— mesodon Ehrbg. 40, 211. 

— ? mesotyla Ehibg. 47, 484. 

— ncdulosa Ehrbg. 44, 267. 

— pinnata Ehrbg. 44, 64. 70. 

— pinnulata Ehrbg. 44, 202. 

— polyedra Ehrbg. 45, 77. 

— rotundata Ehrbg. 44, 202. 

— striatnla Lyngbye 40, 205. 
-striolata Ehrbg. 40, 211. 44, 

64. 

— syriaca Ehrbg. 40, 211. 
fram, deutsche Partikel 37, l46. 
Frangois-Yase 57, 481 ff. 
Francolinns Humboldtii Pet 54, 

134. 

Francor gen. plur. 49, 239. 

Frankfurt a. M., Bevölkerung 58, 
224 Taf. 

Franklinsche Tafel, Anordnung der 
Electricität auf ihren beiden Bele- 
gungen 52, 179- 

Frankreich, Geschichte der Finan- 
zen * 43, 156; Yersamnilnng der 
Kotabeln im J. 1787 * 44, 408; 
Bevölkerung 58, 224 Tafel; Sterb- 
lichkeitsverhältnifs 51, 368. 708; 
Anzahl der Geburten 53, 715 £; 



Ehen 56, 321; Runen gefonden 
54, 527 ft 8. Davila. 

Franz, Entdeckung in der griechi- 
schen Epigraphik 39, 102. 

FrappoUi , * über die von ihm auf- 
genommene Karte des Yorderbar- 
zes 46, 256, 

Frasso, Ort, Etymologie d. Namens 
(v. (|»pa^») 57, 238 £ 

frastmunti secretum, Grenus 56, 571« 
n. 54. 

Frauen, ihre Absonderung Ton Man* 
nem im Aristoph., altfranzösi- 
schem und altdeutschem Gedicht 
52, 212 ff. 

Frauennamen ans Blumen * 52, 80. 

Frauentumier, (Hagen's Gesamt- 
abent.), darin ähnL wie in Aristpb. 
Lys. 52, 213 £ 

fraujane als adverb. nicht Toikom- 
mend 49, 34l. 

Fredun 56, 640. 

Freiburger Stadtrecht 57, 633. 

Freidank, verfafst wohl ein Gedicht 
über Friedrich Rothbart 43, 122 
£; über ihn * 49, 101. • 51, 679| 
Anwendung des Reims bei ihm 
449. 

Freie , Stand derselben bei den ger- 
manischen Stämmen 36, 6; Rit- 
terstand ans ihnen hervorgehend 
7; Namen für die verschiede- 
nen Glassen derselben im 13. 
Jahrh. 38, 5. * 43, 156. 

Freiesleben, Todesanzeige 47. 27. 

Freiheit (s. Nothwendigkeit); ding- 
liche Erfordemifs derselben ist 
das Hantgemal 52, 150; Begriff 
derselben in den neueren philo- 
soph. Systemen 55, 533. 

Fröret über die Zeit der Schlacht 
bei Marathon 55, 206. 
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Freyr — Friedrich IL 



Trtyi enDingelt des pliir. und der 
schwachen Form 49, 34l. 

Frick , O. , Bericht über die Amgra- 
bung der SchlaBgensäule aaf dem 
Hippodrom zu GonstantiDopel o. 
Untersuchung über dieselbe 56, 
162. 286. 

Friedensgöttin auf Gistophoren 52, 
6lt f. 

Friderike Wilhelmine, Markgräfin 
V. Bairenth, über die Glaubwür- 
digkeit ihrer Memoiren 48, 272. 
50, • 147.251 f. 

Friedrich I., Kur£ y. Brandenburg, 
Bruch s. Freundschaftsverhältnis- 
ses mit K. Sieground 52, 301 f£ 
3l4ff ; Zusammenkunft mit dem- 
selben in Breslau 301 f ; Plan 
dessen 2. Sohn Friedrich mit Hed- 
wig yon Polen zu vermählen 303. 
3l6; dieser kömmt zur Ausfuh- 
rung 317; Theilnahme an Sieg- 
mund*s Kampf mit den Hussiten 
305 f 3l4; nimmt in dessen Auf- 
trag die Huldigung in Gottbus an 
308 ; Kampf mit den Herz, von 
Mecklenburg 307 ff. 312; Pom- 
mern 309 f 312; Vertrag mit dem 
Erzbischof v. Magdeburg 310 et 
307. Z.3. 313; Schutz- u. Trutz- 
büodnifs und Verbindung mit dea 
Hrz. von Braunschw.-Lünb. 312; 
Beise nach Polen 317; Vertrag zu 
Krakau gegen den deutschen Or- 
den 317; Ursach seiner Fehde 
mit diesem 320 ff.; einige Beiträge 
zur Gharakteristik * 56, A25. 

Friedrich, 2ter Sohn d. Kurf. Friedr. 
L von Brandenburg; Plan ihn mit 
Hedwig von Polen zu vermählen 
52, 303. 316 f ; reist zur Fnrsten- 
versammloDg nach Breslau 304. 



Friedrich, Hrz. v. Braunschw., ver- 
mählt mit Magdalene v. Bmdnb. 

52, 307. 312; Schutz- u. Trutz- 
bündnifs mit Friedr. I. 312. 

Friedrich Rothbart, Berichte der 

Dichter des Mittelalters über ihn 

43, 122. 
Friedrich IT , Kaiser, Erklärung einer 

Stelle des Landfriedens desselben 

V. J. 1235: 38, 5; Parallele mit 

Friedrich d. Gr. • 46, 39. 
Friedrich III., Kaiser, über dessen 

unächte Reformation 56, 29 1 ff.; 

alte Drucke derselben 296 ff. 
Friedrich, Mrkgr. v. Meifsen, Bnndn. 

mit Kurf Friedr. L v. Brdnb. 52, 

3l4. 
Friedrich 1. 11. III. IV., Burggrafen ▼. 

Nürnberg 40, 64 ff.; Krankheit iL 

Regierungsniederlegnng Friedr. U. 

* 58, 551; Verhältn. Friedr. III. 

zu Rudolf v. HabsbujTg * 52, 622. 

53, 123; Antheil des IV. an der 
Schlacht bei Mühldorf 55 , 756; 
Verhältnifs des I. zu K. Siegmund 
56, 545 £ der ihm die Mark Bran- 
denburg abtritt 546; Gharakteri- 
stik desselben * 57, 57 £ 

Friedrich IV. u. V. (v. d. Pfalz) im 
Besitz der Manessischen Hdschr. 
d. Minnesänger 45, 110. 

Friedrich's II. Jugendjahre 36, 115. 
119; Ansichten in Bezug auf wis- 
senschaftliche Bestrebungen 39, 
l4; Liebe zur Poesie 42, 31 ; Be- 
schäftiguDg mit Leibniz 52, 4 15; 
Moralität und Religion * 43^ 33; 
Verdienste um die Entwicklung 
der preufs. Industrie 45, 23 £; 
altclassische Studien * 46, 39; 
Ankauf seiner Gorrespondenz mit 
dem Grafen Algarotti 47, S9. l43; 



Friedrich Wilhelm — Faero. 
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gegen neuere AngrifTe yertheidigt 
' 47,27; Theilnahme för mikrosko- 
pische Forschungen 48, 74; die 
Akad. d. W. 52 , 62 f. AoA. 4l4 
ff. 567. 66, 63; sein Yerhalten 
ZQT Religion, zum Yolksthümli- 
chen und seine Aasäbnng der un- 
Boischrankten Macht 49, 22.33. 

54 , 65 ; zur deutschen Litterator 
SO, 26. 51, 75 f. 52, 565; mittel- 
barer Einfl. auf deren AuFschwong 
50, 28 f. 51, 77 f.; Grande ihn den 
Grofsen zu nennen 51, 60 ff. 57, 
59 ff.; seine Idee des Staats 51, 
66 fr.; Anfang nnd Ende seines 
Testaments 57, 6S; ungemeine 
Willenskraft u. Charnkterstärke, 
Pflichtgerühl 53, 134 ff. ; in den 
letzten Jahren seiner Regierung 
nicht so popnlär wie seit Ende d. 
18. Jahrh. 129; krie gerif^che und 
philosophische TVichtnng nicht zu 
trennen. Kern der letzteren 54, 
46 f.; über seinen Antimachiavell 

55, 44. 47 ff.; allgemeine Wür- 
digimg seiner Schriften 56, 65 
n.; über die Erfolge des Philoso- 
phen nnd Feldherrn 58, 73 ff. 
83 f.; Anthenticität der „me- 
moires snr la civilisationdes diffe- 
rentes nations de TEurope'* 74; 
die Heransgabe der Werke des- 
selben betreffend 41, l69. 195. 
227. 

PriedricJi Wilhelm , d, grofse Chur- 
fürst, dessen Politik nnd Hof 36, 
115. 119; Absicht der Gründung 
einer allgemeinen Universität 52, 
562 ff. 

Friedrich Wilhelm I., K. v.Pr., Ver- 
halten zur Berlin. Akademi« 52> 
566 f. 



Fries, Elias, zum CorrespondenteB 
gewählt 54, 285. 

Friesen, Volksrechte derselben 36, 
90; Rechtsoewohnheiten 53, 748 
ff. 766. 772. 

Friga, Fricka, Frigg ss Holda 57, 
175 f. 

Frohnbote, Emolumente desselben 
nach dem Sachsenspieg. 52, 519* 

Fronacker, >bote, -dienst, -feste 49, 
344. 

fr6nisc, frdnisc 49, 345. 

frono ahd. als gen. pl erklart 49,340fF. 

Frontinns, über die Gromatiker * 
49,217. 

Frontinns , Gassius, societas pragm. 
mit Jnl Alexander 57, 521 f. 

Fronto's Reden nnd Briefe, zur Aus- 
legung einzelner Stellen * 55, 779. 

Frua 42, ^i. 

Fruchtzucker, Umwandlung dessel- 
ben in Traubenzucker 43, 37. 

Frustulia ? acicularis Ehrbg. 53, 527. 

— ? bacillaris Ehrbg. 53, 527. 

— coffeaeformis Agnrdh 40, 209. 
Frösche siehe Batrachier. 
Froschherz, electromotorisches Ver- 
halten desselben 56, l45. 

Fucaceen , Befruchtung derselben 
55, l44. 16). 

Fuchs, Todesnachricht 57, 57. 

Fucoideen, Befruchtung derselben 
55, 152. 163. 

Fucoides alati, cellulosi, fistnlosi, 
Stellati 36, 115. 

Fucus palmatus siehe Kelp. 

ful heifs werden magyar. 51, 442. 

Fünflinge 1850 im Preufs. Staat ge- 
boren 57, 172. 

fuer. = pabulum 57, 628. n. 4. 

Fuero franco, Spuren desselben in 
Spanien 57, 1 75. 
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Füntenbund — GadoliDil. 



Fnrstenbnnd, über den deutschen * 

49, 76. 
Fngger, H. J., über seine noch nnge* 

dmckte Lebensbeschreibung Ma- 

ximilian's I. 37, l40 L 
Fngui (Fn tschn fa) 39, 234. 
Fnirena Rottb. 39, 6. 
Fnkian 39, 237 f. 
fnl-tschin Backe, Wange Mandsch. 

51, 443. 
fnln viel Mandsch. 51, 206. 
folyns, Farbe der grünrothen Bronze 

51, 1 1 1. 
Functionen, achtfach-cyclische, der 

sieben Wurzeln einer Gleichung 

siebenten Grades 58, 288. 

— algebraische, allgemeine Eigen- 
schaft der Reihen -Entwicklung 
aller 52, 44 1. 

— durch bestimmte Integrale in An- 
wendung anf die Function P« bei 
der Attraction derSphaeioide dar- 
gestellt 37, 79. 

— elliptische, {iir welche complexe 
Multiplication stattfindet, Unter- 
suchung darüber 57, 456. 

— homogene 2ten Grades, ein die- 
selben betreffendes Theorem, 
nebst Anwendung desselben auf 
die Theorie der kleinen Schwin- 
gungen 58, 207. 

eine Klasse des Sten und der 

höheren Grade 41, 280. 

— symmetrische, Theorie derselben 
(Bestimmung der symmetrischen 



Verbindungen vermittelst ihrer 
erzeugenden Functionen) 55, 
165. 
Functionen, Transformation dersel- 
ben in Grenzen von Sammenrei- 
hen 48, 152. 

— zahlentheoretische, welch« von 
zwei Elementen abhängen und 
durch gewisse lineare Functio- 
nal-Gleichungen definirt werden 
50, 37. 

Funke, Zeit der Erscheinung des- 
selben bei Unterbrechung eines 
einen electrischen Strom leiten- 
den Drahtes 42, ll4. 

— siehe electrische Funken, 
fuozsuht s= podagra 51, 102. 

Für, Bezeichnung des Landes 44, 
384. 

furi, deutsche Partikel 37, l46. 

fürst in Gomposs. 56, 570. n. 20. 

Fürtuna^Suh 43, 305. 

Fusisporium Lk., Fruchtbildung die- 
ser Pilzgattung 55, 308; Syste- 
matik 3l4. 

— Concors Casp., melanochlorum 
Gasp. 55, 3l4. 

Fufs, Todesanzeige 55, 74. 

Fufs, Yerhältnifs zur Elle im Alter- 
thum 54, 85. 

Futurum, Bezeichnung desselben im 
Sanskrit, Zend und den europäi- 
schen Schwesterspcachen * 42, 
215. 



G. 



ga-Partikel, Assimilation 54, 509. 
rely Vtiv nal toV OupaveV 55, 26l, 

30. 
Gabinische Marmor 40, 132. 



Gad-Milkart (n'ipVö-Ta) in phönici- 

scher Inschrift 45, 252 f. 
Gfdara 56, 622, n. 1. 
Gadolinit, Lichterscheinungen nnd 



Gadolinil — GaiTanische Kette« 
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Yerändenuig desselben beim Er- 
liitzen43, 167.58, 114. 

Gadolinit, specifisches Gewicht des- 
selben 43, 168. 

gadsar Land, Erde Mongol. 51, 440. 

Gäa als griechische Urgottheit ver- 
ehrt 49, 211 f. cf. 55, 370; Über- 
einstimmung mit Pallas -Athene 
212. 53, 362. 

Gäa Olympia 42, 171. 

Gäfainng der Znckerarten u. s. w. 
41, 99. 43, 36. 

— durch Hefekügelchen als Gon- 
tact-Erscheinung 41, 392. 

~ siehe anlserdem Hefe. 

Gibnmgspilze 42, l48. 43, 38. 

Gäiisch, aspirirtes m 48, 150. 

gän yerkleinert als Suff, im MongoL 
51, 205. 

Gaerdtia KL Begoniaceen- Gattung 
54, 123. 

Gabnit enthält keine Kieselsaure 
40, 197. 

G'abram 56, 6A6. n. 1. 

Gajns errichtet die 5te römische 
Bichterdecnrie 46, 1 14. 

gal Fener Mongol. 51, 205. 

gala Hand, Arm Mandsch. 51, 200; 
Hals Sanskr. 206. 

Galapagos- Inseln, mikroskopisches 
Söfswasserleben daselbst 53, 178. 

— ^ organische Mischung der vul- 
kanischen Gebirgsarten besonders 
des Palagonit ders. 53, 180. 

Täkuvov Tov IIAPAMQN[oc 54, 

685, 5. 
Galeocerdo MülL et HenL 37, 115. 
Galeus37, 115.39,49. 

— asterias Rondelet. 40, 172. 
~ laevis Sten. 40, 171. 
Gallacini, Teofilo, lat. Inschrift ohne 

Werth 57, 535. 



Gallarini, lat. Insohr. 58, 64l. 
Gallatin, Alb., über seine synops. 

of the Ind. tribes 54, 234 f. 58, 

466 iL 469. 471. 473 ff. 484 iL 
Galle, Beobachtung der totalen Son- 

nenfinstemifs vom 28. Juli]1851 

zu Frauenburg 51, 662, 

— Cber die Elemente des am 28. 
October 1842 in Paris entdeckten 
Gometen 42, 310. 

Gallenbraun 51, 403. 

Gallengrnn 51, 403. 

Gallensteine, Untersuchung ihrea 

Farbstoffes 51, 402. 
St Gailer Handschrift y. Diomedet 

gramm. 52, l63; Ovid 166. 
Galleruca divisa Gerst. 55, 637. 
Galletti, diario lapidario 58» 640. 
Gallionella arctica Ehrbg. 53, 528. 

— asperula Ehrbg. 43, 2S6, 

— aurichalcea Ehrbg. 44, 64. 

— ? californica Ehrbg. 52, 534. 
-* calligera Ehrbg. 45, 154. 

— coronata Ehrbg. 45, 154. 

— granulataEhrbg.44,64.?53,327. 

— Oculus £hrbg. 44, 202. 

— pileata Ebrbg. 44, 202. 

— plana Ehrbg. 45, 154. 
— > sculpta Ehrbg. 45, 77. 
-- Sol Ehrbg. 44, 202. 

— spiralis Ehrbg. 45, 77. 

— sulcata Ehrbg. 44, 64. 70. 

— Tympanum 44, 202. 

— undulata Ehrbg. 40, 211. 

— varians Hass. 40, 211. 
Galmeiveilchen, Zinkgehalt dessel- 
ben 54, 12. 

Galvanische Kette, Absorption und 
Wiedervereinigung der getrenn- 
ten Gase darin 46, 340. 

— — aus amalgamirtem und ge- 
wöhnlichem Zink 40, 86. 
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Galvanische Kette — GaKaoische Strome. 



Galvanische Kette ans starren nnd 
flüssigen Leitern, electrische Pola- 
risirnng als das Wesen aller gal- 
vanischen Thätigkeit derselben 
38, 153. 

— > — aus zwei Flüssigkeiten n. zwei 
einander nicht berührenden Me- 
tallen 39, 201. 

— — Bildung der Eisensänre dnrch 
dieselbe 41, 320. 

— -— Methode, die relativen Ma- 
xima der Stromstärken zweier 
zu bestimmen 42, 6. 

— -— Methode zur Bestimmung der 
electromotorischen Kraft in einer 
Constanten 41, 263. 

•— — mit Chromsäure construirte 
42, 279. 

— — mit zwei einander berühren- 
den Flüssigkeiten 41, 151. 

-— — ohne chemische Action 41, 
312. 

-— — Strömung y. Flüssigkeiten in 
der geschlossenen vom positiven 
zum negativen Pol ders. 52, 151. 

Versuch mit solchen von Kup- 
fer-Zink und Kupfer- Zinn 42, 
142. 

-— — von nahe eben so starker 
Wirkung als die Grove'sche 41, 
168. 

— — Wasserzersetzung in dersel- 
ben und damit verbundene Er- 
scheinungen 46, 331. 

— — Wirklichkeit des Cbergangs- 
Widerstandes in derselben 41, 
21. 119. l49. 

— — Wirkung platinirter Platin- 
platten in derselben 46, 335. 

Wirkungsart der einfachen 

36,9. 

— Ströme, aUgemeines Princip der 



mathematischen Theorie derselb. 
47, 282. 
Galvanische Ströme, Bestimmung 
des Widerstandes der Flüssigkei- 
ten gegen dieselben 44, 299. 

— — das Maximum ihrer chemi« 
sehen Wirkung 42, 65, 

— > — durch Andrücken feuchter 
Leiter an metallische Electroden 
entstandene 54 , 288. vergl. Note 
56, 408. 

einer Kette aus amalgamirtem 

und gewöhnlichem Zink 40, S6. 

. Einwirkung derselben auf 

den in der Kette vorhandenen 
rein chemischen Prozefs 42, 275. 

electromotoiische Kräfte der- 
selben 43, 291. 46, 242. 

Erzeugung derselben heim 

Hindurchströmen von Wasser 
durch poröse Körper 58, 515. 

Gegenstrom zu Anfang oder 

zu Ende von primären 42, 99 

Gesetz über die Wirkung der 

Polarisation zweier entgegenströ- 
mender ungleicher 45, 592. 

Hervorrufen des Diamagne- 
tismus durch dieselben 48, 319. 

Kirchhoffs Methode zur Be- 
rechnung linear verzweigter 46, 
14. 

Leitung in Metallen 41, l49. 

Methode zur Messung der 

Wärmeentwickelung derselben 
47, 459. 

— — Mittel, denen in galvanischen 
Ketten mit einer Flüssigkeit 
gröfsere Stärke und Beständig- 
keit zu verleihen 40, 219. 

Nebenstrom 42, 99. 

— — Problem bei linearer Verzwei- 
gung derselben 46, 3. 



Galranitcfae Ströme — GanUr. 
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GalTanische Ströme, Vorgänge in 
denselben (Wärmeentwickehing, 
magnetische, chemische Wirkung 
nnd Verschiedenheit der Gesetze 
darüber) 47, 440. 

Zersetzung des Wassers durch 

jeden derselben 43, 29S. 

- — und Ketten , siehe anfserdem 
Electricität, Galvanometer, Mag- 
netismus, Voltameter, Volt. Säule. 

- Polarisation an der Grenze un- 
gleichartiger Electrolyte 56, 395. 

— — bei entgegengesetzten unglei- 
chen Strömen 45, 392. 

— — innere mit Electrolyten ge- 
tränkter poröser Halbleiter 56, 
450. 

— nnd Instrumente dazu 44, 45. 
" — Verfahren zur Lösung des Pro- 
blems derselben 42, 19« 

- Wasserzersetzung, Mittel zur Be- 
förderung derselben 47, 4. 

Galvanometer, verbesserte Methode 
beim Gebrauch desselben als Mefs- 
werkzeug 42, 192. 

Galvanometrisches Gesetz, Notiz 
über das allgemeine 42, 319. 

Galvanoplastik, Explosion durch 
Ritzen eiper derselben ähnlichen 
Vorrichtung 67, 347. 

Galvanothermometer 47^ 459. 

Ganfred, laU Dichter 54, l'iS. 

Ganges, Wassermenge u. Schlamm- 
gehalt desselben 51, 332. 

Gangesdelta, Heimath des Zucker- 
rohrs 39, 230. 

Ganglienzellen, multipolare 54, 26. 

Ganoideit, Bau und Charakteristik 
derselben 44, 4l6. 45, 33. 35. 
46, 67. 

-Vorkommen derselben bis zur 
Kreidebüdung 45, 33. 35. 



Gapt, y. des Halmal, der erste der 
gothischen Ansen 49, 129; Ety- 
mologie des Namens 130. 132. 

gar, Hand u. Arm MongoL 51, 200. 

rapajüiaea 57, l40. 

Gardabhimukha 57, 505, 32. 

Gardarike 56, 438 L 

Gargya-Schule 57, 500. 503, 1. 

Garve, s. Arbeiten für die Akademie 
52, 407 f. 

Gase, Ausdehnung derselben 41, 
367. 42, 189. 

— Verdichtung derselben an der 
Oberfläche glatter Glaswände 53, 
378 ; in Platinschwamm 382. 

— siehe aufserdem Lud 
Gasterocoma antiquaGoldf. 56, 356. 
Gastrophysus Müll. 43, 218. 
Gatti, Bemardo 56,558. 57,526. 

529. 
Gaubeschreibung Deutschlands 55, 

42. 
Gaudichaud, Auzeige seines Todes 

55, 44. 
Ganlgulaviputra 57, 507, 10. 
Gaulos (Gozzo), Tempelreste dort 

yon phönik. Gepräge 46, 268. 
Gaurecht, Xantener * 46, 279- 
Gaiu-^ugd'a 56, 626. n. 1. 631; s. 

Cugda. 
Gaufs , Glückwunschschreiben an 

denselben zum 50jährigen Jubi- 
läum 49, 207. 
-> Erwiederung auf dasselbe 49, 

227. 275. 

— Todesnachricht 55, 131. 

Gant, früher statt Gapt vermuthet 

49, 130. 
Gautama, verbreitet den Ölbaum 

in O. Asien 44, 173. 57, 501. 

505, 27. 
Gautar 48, 54. 
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Gauterus — Geldbewflligongen. 



Ganteras, Walterns 43, 125. 
Gaviale, fossile der Liasformation, 
Unterschiede von den lebenden 

42, 50. 

Gay-Lnssac zum answärtigen Mit- 
glied bestätigt 42, 233. 

— Anzeige seines Todes 51, 38. 

Gaylnssit, Einflnfs des Wassers in 
seiner Verbindung 54, 524. 

Gaza (in Jndäa) reich an Ölbäumen 
44, 175. 180. 

Geatas, Gotas (d. h. Jäten) 48, 54. 

Gebäude, Privat-, in Italien zum 
Behuf des Abbruchs vom Senat 
zu yeräufsem verboten 42, 91- 

Gebeleizis, Verwandtschaft mit Zal- 
moxis, Etymologie des Namens 
49, 130 f. 

Gebel Ses 58, 507. 

Gebet, V. dem * 57, 174. 

Gebifs der iltisähnlichen Raubthiere 
38, 87. 

Geburten, Einfiufs derselben auf 
SterblichkeitsverhäUnisse51,708; 
Anzahl derselben in den verschie- 
denen Staaten Europas 53, 715 f.; 
in Preufsen * 747; Bedeutung für 
Statistik 57, l70ff. ; gröfsere An- 
zahl derselben nach Noth - und 
Hungerjahren 155. 

Geburtsdämon der attischen Am- 
phidromien 41, 230. 

Gedicht, altfranzösisches s. altfranz.; 
über ein solches v. Kön. Hein- 
rich's IV. Sachsenkriegen * 48, 
132. 

Gedichte, niederrheinische aus dem 
12. u. Anf. d. 13. Jahrh. 36, 69; 
neuentdeckte aus dem deutschen 
Heidenthum 42 , 33 ; des Mittel- 
alters über Friedrich Rothbart 

43, 122; Gemälde in den Samm- 



lungen der altdeutsch, lyrischen 

44, 282. 
Gedrosien ohne Ölbaum 44, 173. 
Geel, J., zum Gorresp. gewählt 36, 

50. 
Gefäfs , merkwürdiges steinernes 

aus Mexico 44, 171. 
Gefafsbündel der Blätter, gürtelför- 
mige Verbindung derselben im 

Stengeiknoten 58, 4l. 
-— — Verlauf derselben im dikoty- 

len Stengel 57, 105. 58, 4l. 

— der Cacteen, Vertheilung dersel- 
ben 58, 44. 

Gefafse der Pflanzen, Entstehnng 

derselben 56, 527. 532. 
Gehälter den Provinzialbeamten ▼. 

August angewiesen 46, 121 f. 
Gehirn des Nilpferdes 54, 367. 
Gehörlabyrinth der Gyclostomen 

36, 31. 
Geijer, E. G., zum Gorresp. gewählt 

36, 50. 

— gestorben 48, 76. 

Geist, absoluter, Kampf desselben 
mit der Materie nach dem Bud- 
daismus 44, 29 f. ; geringer Fort- 
schritt desselben im Speculativen 
seit dem Alterthum 50, 2S5 £ 

Geistesentwickelung der Völker, 
nicht begründete Furcht vor Ent- 
kräftung durch dieselbe 42, 285. 

Geistliche v. Niederrhein, ihre poe- 
tische Thätiokeit 36, 69. 

Geldbewilligungen der Akademie 
zur Herausgabe des althochdeut- 
schen Sprachschatzes Hrn. Graff 
36, 20; für das Corpus inscrip- 
tionum Graecarum Hrn. Böckh 
28; zur Vervollständigung- der 
Sanskritschrift und zur Anschaf- 
fung nutischer Schrift 28; lom 



Geldbewilligungen. 
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Ankauf der Yersteinenuigeii des 
Hrn. Krüger in Quedlinburg 70; 
zur Fortsetzung der linguistischen 
Stndien 4®s Hm. Lepsins in Rom 
70; znm Ankanfe nnd zur Auf- 
stellnng des Licbtbengnngsappa^ 
rates des Hm. Schwerdt in Speier 
90; zur Publikation von Zeich- 
nungen etmskischer Metalispie- 
gel Hrn. Gerhard 90; zur Her- 
ausgabe eines Corpus inscr. lat. 
Hrn. Keliermann 90; zur An- 
fertigung von Indices zur aka- 
demischen Ausgabe des Aristote- 
les 90; zum Ankauf der Abschrift 
einer Attischen Inschrift von Hm. 
Kofis 37, 4; für das Corp. inscr. 
Graec. 4; für die Tafeln d. Prim- 
zahlen in d. 5. u. 6. Million Hrn. 
Grelle 4 ; zum Katalog der persi- 
schen Manuscripte Hm. Wil- 
manns 52; zur Subscription auf 
die Scripturae lingnaeque Phoe- 
niciae monumenta von Hm. Ge- 
senius 6l; zur Herausgabe des 
althochdeutschen Sprachschatzes 
Hrn. GrafT 9 1 ; zum Ankauf und 
zur Subscription auf das Corpus 
scriptorum historiae Byzantinae 
93 ; für das Ordnen der Krüger- 
schen Petrefacten-Sammlung dem 
Hm. Quenstedt 104; als Zoschufs 
zum Ankauf eines an der Lippe 
gefundenen Mammutschädels 104; 
Hm. £sch rieht für seine Schrift 
über die Physiologie der Würmer 
118; als Beitrag zur Ausgabe des 
Koptischen Psalters des Hrn. J. 
Ideler 122; zur Ergänzung der 
Koptischen Schrift der akademi- 
schen Drackerei 122; für die In- 
dices zur akademischen Aus- 



gabe des Aristoteles dem Hm. 
Vater 122; zur Anschaffung chi- 
nesischer^ Schriftzeichen 38, 37; 
für Berechnung von Cometenstö- 
rungen Hrn. Bremiker 117; für Be- 
kanntmachung Etmskischer Spie- 
gelzeichnungen Hrn. Gerhard 122; 
zu einer wissenschaftlichen Reise 
nach Venedig Hrn. Bekker 122; 
für die Anfertigung des Index zum 
Aristoteles Hrn. Vater 122; zur 
Beschaffung eines magnetoelectri- 
schen Apparates Hm. Dove 134; 
für Beschäftigung beim Corp. inscr. 
Graec. Hrn. Franz 134; für d. Corp. 
Script bist Byzant 201; zum An- 
kauf der „magnetischen Beobach- 
tungen'' etc. Ton Genfs 39, 4; zur 
Herausgabe seines Werks „über 
etruskische Metallspiegel " Hrn. 
Gerhard 4; zum Corpus inscr. 
Graec. Hrn. Franz 4; zum Guts 
chinesischer Ty^tjS. l6; zur 
Heransgabe der Descriptiones 
animalium v. J. R. Forster Hm« 
Lichtenstein 43 ; zur Herausgabe 
der Dokumente für die Geschichte 
Kaiser Heinrichs VII. Hm. Dönni- 
ges 43; zur Vollendung seiner 
„Geschichte der Philosophie bei 
d. Arabern" Hrn. Schmölders 47; 
zur Herausgabe des althochdeut- 
schen Sprachschatzes Hrn. Graff 
110; Hrn. Gruppe für seine Schrift 
über die Brochstücke der Pytha- 
goräer 124; Hrn. Jahn für das 
Corp. insc. lat. 128; zur Heraus-* 
gäbe der Urkunde über Attisches 
Seewesen Hm. Böckh 128; zur 
Fortsetzung der Akademischen 
Sternkarten 128; Hm. Plössl für 
ein Mikroskop 128; für einen 
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Index znm Corp. insc. Graec. Hm. 
Keil 129; fnr eiDen Index zum 
Aristoteles Hrn. Vater l44; fär 
Heraasgabe des Canon arithmeti- 
cns des Hm. Jacobi l44; für 
philologische Sammlungen Hrn. 
Franz l44; zn Chinesischen Ty- 
pen 159; zur Untersnchnng Brom- 
saarer Salze Hrn. Rammeisberg 
159; für das Corp. inscr. Graec. 
den Hm. Böckh n. Franz 40, 20; 
for Sternkarten Hm. Bremiker 20; 
za einer Kette von nbersponne- 
nem Kapferdrath 108; zar Her- 
aasgabe einer Sammlang kleiner 
physischer a. medicinischer grie- 
chischer Schriften Hm. Ideler 
108; za namerischen Rechnungen 
far planetarische Stömngen Hrn. 
Jacobi 182; für das Werk über 
die Terrakotten des Berliner Ma- 
seums Hm. Panofka 41, 16; für 
das Corp. inscr. Graec. den Hm. 
Böckh und Franz 54; zur Vollen- 
dung der akademischen Sternkar- 
ten Hm. Bremiker 138; zur Wie- 
dererstattung der Kosten bei der 
Aufsuchung der Theiler aller Zah- 
len zwischen der 3. und 6. Mil- 
lion u. s. w. Hrn. Grelle 138 ; zur 
Fortsetzung seiner Untersuchun- 
gen über das Brom Hrn. Ram- 
melsberg 138; für chinesische 
Matrizen 195; zur Heransgabe 
seines Werkes über Algen Hm. 
Kützing 2S9; für Sternkarten 3 tO; 
für physikal. Apparate Hrn. Pog- 
gendorff 3 10; für das Corp. inscr. 
Graec. 42, 30; zur .\nschaffung 
eines Saxtonschen Apparates und 
anderer electromagne tischen In- 
stramente 35; zur Herausgabe 



von Tbeopbrasti histoiia pltati- 
ram Hm. Wimmer in Breslau 35; 
znm Ankauf einer Ecbidna for 
das hiesige anatomische Maseum 
35; zur Anschaffung von 30 
Exemplaren der Resultate ans 
den Beobachtungen des magneti- 
schen Vereins von Gaofs und 
Weber 45; zur Anschaffuog der 
zweiten Hälfte der chinesiscfaea 
Typen 92; zur Untersnchnng der 
Lithionsalze Hm. RammeUberg 
127; zur Herausgabe eines Wer- 
kes über Papyrasurkunden Hra. 
Ad. Schmidt 127; zur Wiederer- 
stattung der Unkosten fnr den 
Auszug der Primzahlen der ersten 
6 Millionen Hm. Crelle 255; zum 
Druck eines Verzeichnisses der 
chinesischen Typen 43, 99; zu 
ihrer Kaukasischen Reise den Hm. 
Koch und Rosen 126; zu seiner 
Ausrüstung mit Instrumenten für 
eine Reise nach Amerika Hm. 
Karsten 229; zu einem Instro- 
mente zu electrographischen Ver- 
suchen Hrn. Poggendorff 229; für 
die mikroskopischen Zeichnungen 
des verstorbenen Dr. Wernek in 
Salzburg 249; für die Bearbeitung 
des Corp. inscr. Graec. Hrn. Franz 
44, 49; für die Endverzierangen 
der Werke Friedrichs IL 137; for 
akademische Sternkarten 151; 
zum Drucke der Descriptiones 
animalium von Joh. Reinhold 
Forster 151; zur AnschafTung Ge- 
orgischer und Armenischer Typen 
15 1 ; zu Verzeichnissen der per- 
sischen und türkischen Hand- 
schriften der Königl. Bibliothek 
Hrn. Rödiger and Schott 151; 
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zur weiteren UBterstDtziuig sei- 
ner Kaukasischen Reise Hrn. Koch 
2l4; znr Anschaffung von Ge- 
fäfsen jTiir za sammelnde natur- 
historische Gegenstände Hrn. Pe- 
ters 2l4; als Reiseunterstützung 
Hrn. Rosen 284; zu Verpackungs- 
kosten Hrn. Peters 350; fiir das 
Verzeichnifs der Gützlaffschen 
chinesischen Typen Hm. Schott 
350; zur Annahme eines dritten 
Correctors für die Heraasgabe der 
Werke Friedrichs IL 350; als 
Remuneration Hrn. Franz 45, 
30; als Reiseunterstützung Hrn. 
Mommsen 36 ; 2ur Untersnchnng 
d. mathematischen Leibnitzschen 
Manuscripte Hm. Gerhardt 36; 
zur Fortsetzung seiner mathema- 
tischen Untersuchungen Hm. Ei- 
senstein 102; als Remuneration 
auf weitere 3 Jahre znr Revision 
der Werke Friedrichs II. Hrn. 
Preufs 132; zur Anschaffung Ar- 
menischer und Georgischer Ty- 
pen 170; zur Herausgabe von 
Alexander*« von Aphrodisias 
Commentar zur Aristotelischen 
Metaphysik Hrn. Bonitz 227; zur 
Herausgabe von Proklos Com- 
mentar zum Platonischen Ti- 
maeas Hm. Schneider 227; zur 
Herausgabe der etruskischen 
Spiegel Hrn. Gerhard 29i; zur 
Reise nach Amerika Hrn. H. 
Karsten 29i; für die Redaclion 
des Corpus inscr. graec. Hm. 
Franz 46, 38; Unterstützung bei 
der Herausgabe einer allgemeinen 
Klimatologie Hrn. Mahlmann 39; 
zu wissenschaftlichen Arbeiten 
und Untaraehmungen den Hm. 



F. Schulze, Morits, H. Kanten, 
Mommsen 132; zur Herausgabe d. 
Glossarii mediae et infimae grae* 
citatis Hm. Mullach 135; zur 
Gründung zweier neuen Jahrge- 
halte für Mitglieder 212. 267; für 
den Index zum Corp. inscr. Graeo. 
Hm. Keil 267; znr Herausgabe 
seines Werkes über die Entwick- 
lung der Wirbelthiere Hm« Re- 
mak 287; für das Register zum 
2. u. 3. Bd. des Corp. inscr. Graeo. 
Hrn. Bergmann 288; für die durch 
den Rechner Dase auszuführen- 
den meteorologischen Arbeiten 
Hm. Dove 288; zu einer Reise 
nach London Hrn. Weber 288; 
für den Index zur akademischen 
Ausgabe des Aristoteles Hrn. Bo- 
nitz 47, 101; zur Anfertigung 
und Erwerbung von Zeichnuogen 
des Hydrarchus 167; zur Heraus- 
gabe der mathematischen Abhand- 
lungen von Leibnitz Hm. Gerhardt 
167; zur Untersuchung der Li- 
thion- Verbindungen Hrn. Ram- 
meisberg l67; zur Herausgabe 
des Corp. inscr. latinarum l67; 
zur Ausfühmng seiner Karte vom 
kaukasischen Isthmus Hrn. Koch 
371; zur Yergleichung der Hand- 
schriften von Plutarch Hm. Win- 
ckelmann 371 ; für das Corp. 
inscr. Graec. Hrn. Franz 48, 69; 
zur Fortsetzung seiner Reisen u. 
Forschungen in der Sanskrit-Lit- 
teratur Hm. Weber 73; für das 
Register zum 2. Bande des Corp. 
inscr. Graec Hm. Bergmann 73; 
zur natnrhistorischen Beise nach 
Island Hrn. Oscar Schmidt 73; 
zur AnschaCtung epigraphischer 
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Werke Hrn. Mommsen 73; zu 
SteindmcktafelA zur Abhandlung 
des Hm. Johannes Müller über 
den Hydrarchus 107; zu einer 
zweiten natnrwiasenschafUichen 
Reise nach Venezuela Hrn. H. 
Karsten 107; zur Anschaflang 
eines Apparats inr die Beobach- 
tung diamagnetischer Erscheinun- 
gen Hm. Poggendorfif 107; zu 
einer kleinen -altgriechischen 
Schrift fiar die akademische 
Druckerei 207 ; zur Nachgrabung 
für wissenschaftliche Zwecke in 
Venezuela Hm. H. Karsten 209; 
für Abschriften Leibnitzscher 
Briefe 209; für Anfertigung des 
Index zum Aristoteles 209; zur 
Herausgabe der akademischen 
Sternkarten 462; zum Ankauf 
der Schrift des Hm. Beisseck 
über den Flachs 49, 3; für das 
Corp. inscr. Graec. Hm. Franz 
4; zum Ankauf yon 10 Exempla- 
ren des I. Theils des Tajurveda 
von Hm. Weber 4; zu den Aus- 
lagen beim Corp. inscr. lat 4; 
für die Untersuchung der Tnrma- 
line Hm. Bammelsberg 4; für 
Kupfertafeln zu den Abhandlun- 
gen und eine angeschaffte Bunen- 
schrift 4; zu einer Daniell*schen 
Säule Hm. du Bois-Reymond l60; 
zu akademischen Steinkarten 1 80; 
zum Druck der koptischen Schrif- 
ten aus dem Nachlafs des Hm. 
Schwartze 180; zur Herstellung 
eines meteorologischen Apparats 
für Hm. Otto Schomburgk 180; 
für numerische Bechnungen Hm. 
Eisenstein 180; zur Schenkung 
eines Mikroskops an Hrn. Otto 



Schomburgk ISO; für eine Samm- 
lung althochdeutscher Eigenns- 
men Hm. Förstemann 203. 209; 
als Unterstützung der Kiepeit- 
•chen Karte der europäischen 
Türkei 251 ; zur Fortsetzung der 
Nachgrabungen in Venezuela Ho. 
H. Karsten 251 ; für dieRedaction 
des Corp. inscr. Graec Hm. Franz 
50, 18; zur Herausgabe des Gom- 
mentars zur Alfyjah von Ibn Akil 
Hm. Dieterici 91 ; für seine Ab- 
handlung über das Verhältnifg 
des Plotins zum Aristoteles Hrn. 
Kirchner 281; zur AnschafEiing e. 
Apparats zu «akustiscben Versu- 
chen Hrn. Strehlke 377; zur Reise 
nach Hannover Hrn. Gerhardt 377; 
zu einer wissenschaftlichen Reise 
Hrn. Keil 51, 20; für das Corp. 
inscr. Graec. Hm. Franz 20; zu 
Meteorologischen Instrumenten 
Hm. T. Philippi 103; zum An- 
kauf von 15 Exemplaren des Wer- 
kes des Hm. Berendt über Bern- 
steineinschlüsse 113; für Einsen- 
dung der geognostischen Resul- 
tate, und zur Beise Hm. H. Kar- 
sten 284 ; für Berechnung plane- 
tischer Störungen Hrn. Luther 
359; zur 3ten Lieferung des Ta- 
jurveda Hm. Weber 447; zum 
Ankauf des Apparats zur Heraus- 
gabe des Diophantus 648; ta 
akademischen Sternkarten 649; 
zur Herausgabe seiner Schrift 
über oskische Sprachdenkmäler 
Hrn. Aufrecht 795; zur Fort- 
setzung seiner Arbeiten über die 
Begesta pontificum Romanorum 
Hrn. Jaffo 52, l49; zur Fort- 

• 

Setzung seiner Untersuchungen im 



Geldbewilligangen. 



129 



Thüringer Walde Hrn. Schacht 
157; zn den Tafeln seiner Ab> 
handlong üher die Anatomie n» 
Entwicklung einiger wirbellosen 
Seethiere Hrn. Busch 157; zn phi> 
lolog. Sammluogen Hrn. Cnrtins 
158 ; für Aufbewahmng nnd Be- 
schaffung des Materials des Corp. 
ioscr. lat. 559; für Anfertigung d. 
Indices und für die Gorrectnr des 
Katalogs der auf der hiesigen 
Königl. Bibliothek vorhandenen 
Sanskrithandschriften Hm. Weber 
559; für die Abschrift zweier noch 
ungedruckter Bücher des Nice- 
pfaorus Gregoras für das Corp. 
Script bist. Byz. und deren latei- 
nische Übersetzung SSSi zur Un- 
terstützung seiner litterarischen 
Reise nach Rom Hrn. Ribbeck 
560; zur Abschrift eines noch 
un gedruckten Manuscripts von 
Chemnitz's Geschichte des schwe- 
dischen Krieges in Deutschland 
53, 122; zum Ankauf der von 
Hm. Klein herauszugebenden rhei- 
nischen Inschriften aus römischer 
Zeit l63; für das Corp. inscr. 
Graec. Hrn. Curtius 220; zu einer 
Reise nach Granbündten Hrn. 
Freund 220; zur Herausgabe des 
Michael Attaliota für das Corp. 
Script bist Byz. 220; zur Berei- 
sung des Thüringer Waldes Hm. 
Schacht 300; zur Ausführung der 
Tabulae Regtomontanae 300; zum 
Denkmal für Pallas 31 4; für aka- 
demische Sternkarten 597; für die 
5te Lieferung des Y^urveda 597; 
zur Unterstützung seines Wer- 
kes Priscae latinitatis monumenta 
epigraphica Hm. Ritschi 54, 177; 



für das Corp. inscr. Int Ebn. Hen. 
zen 177; für die Herstellung des 
von Hm. Lepsius entworfenen 
allgemeinen linguistischen Alpha- 
bets 177; lur physikalische Rech- 
nungen d. Hrn. Dase 182; fir das 
Corp. inscr. Graec. 182; zn sei- 
nem Werk über die Victoria regia 
Hm. Caspary 285; für die 6. 
Lieferung des Tajnryeda 4i2; znr 
Heransgabe der Bemsteinflora d. 
Hm. Göppeit 432; znr Herstel- 
lung eines Lokals für Beobach- 
tung der atmosphärischen £le- 
ctricität Hrn. Dellmann 432; für 
akademische Sternkarten 499; zur 
Herausgabe des Corp. inscr. lat. 
Hm. Henzen 499; zur Heransgabe 
der arabischen Übersetzung eines 
Commentars zum Euklid Hm. 
Wöpcke 535; zur Untersuchung 
der Waldbäame im Thörinser 
Walde Hrn. Schacht 535; zur 
Herausgabe des Corp. inscr. latin. 
Hrn. Henzen und Mommsen 55, 
98; für Abschriften von Urkunden 
u. s. w. im Archiv des Tower 
Hm. R Pauli 54, 535. 55, 269. 
662; zur Herausgabe des Corp. 
inscr. lat. 181; zur Herausgabe 
des 3. Bandes der unedirten ma- 
thematischen Schriften von Leib- 
nitz Htn. Gerhardt 1 86; für Repa- 
ratur einer Luftpumpe der Aka- 
demie 662; für den Druck der 
Flora -Tafeln des Hrn. Brünnow 
662 ; zur Reise nach Madeira Hrn. 
Schacht 662; zur Herausgabe des 
Mutanabbi u. s. w. Hrn. F. Die- 
terici 662; für die Geschichte der 
persischen Geschichtsschreibung 
Hrn. Gosche 662; für die Indices 

9 
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zam Nicephoras Gregoras 662; 
für die 8. Lieferung des Tajur- 
▼eda 56, 182; Hrn. Wöpcke zur 
Herausgabe der ar abiseben Cber- 
Setzung des griecbiscben Com- 
mentars des Valens zum Euklid 
182; Hrn. H. Hahn zur Heraus- 
gabe der Grammatik und des 
Wörterbncbs der Herero-Sprache 
182; Hra. Schönemann und Gur- 
tius für wissenschaftliche Unter- 
nehmungen 320 ; Hrn. Caspary 
zu einer Revision von Herbarien 
in London and Paris 394; Hm. 
Schacht fiär seine botanischen 
Untersnchnngen ih Madeira 443; 
Hrn. Ritschi zu den Munumenta 
epigraphica 57, 122; Hrn. F. 
Dieterici znr Herausgabe des Mu- 
tanabbi 157; Hrn. KirchhuflP für 
Bearbeitung des Corp. inscr. 
Graec. 2 i5 ; zum Druck einer 
chinesischen Grammatik 235; für 
die 9* Lieferung des Tajurveda 
344; Hrn. Frisch zur Herausgabe 
der Kepplerschen Werke 468; 
Hrn. Gerhardt zur Katalogisirung 
von Leibnitzens Handschriften 
62 1 ; Hm. du Böis-Rey mond zur 
Cberwinterung der electrischen 
Fische 642; Hrn. Kirchhoff fiir 
die Sammlung zum Corp. inscr. 
Graec. 58, 50; Hm. F. Dieterici 
znr Herausgabe des Mutanabbi 
72; Hrn. de Lagarde zur Heraus- 
gabe syrischer Inedita 248 ; Hrn. 
Luther für die akademische Stern- 
karte hora 369; zu Typen für 
das Corp. inscr. lat. 369; Hrn. 
Henzen zu den Vorarbeiten zum 
Corp. inscr. lat 457; für die 
10. Lieferung des Yajnrveda 457; 



für die beiden letzten akademi- 
schen Sternkarten 463; Hrn. 
Wolfers für die TabuUe reductio- 
Dum observationum astronomica- 
ram etc. 551; vergL auTserdem 
Preisbewilligungen. 

el Gele 58, 507. 

Gellius , Kritik der bisherigen Aus- 
gaben 47, 403 f.; Handschriften 
408 ff. ; Auszöge aus den Schrif- 
ten der röm. Rechtsgel ehrten * 
51,97 ; V. Nonius benutzt 54, 266. 

Gemälde in den Sammlungen der 
altdeutschen lyrischen Dichter 
42,309; 44, 281 f. 

Gemmen, über solche mit Inschrif- 
ten • 51, 269. 40}. 

Gemmenbilder, etraskische, woher 
in Käferform.? 46, 270; mit Thier- 
fignren asiatischen Charakters27l. 

Genealogus liber bei Hugo v. Trim- 
berg 54, 1 50. 

Gene ratio aequivoca s. spontanea, 
neue widerlegende Aufschlüsse 

48, 9^. 97. 

Beleuchtung ders. 51, 76 1. 

Generationswechsel und Heterogo- 
nie 51, 644. 

Genesis, altdsch. Ged., Reime darin 
51, 449. 

Genien, die ital. eine sehr frühe 
Entwickelung des griech. Dämo- 
nenbegriffs 41, 229. cf. 52, 218; 
durchgreifender italischer Kultus 
41, 230. cf. 45, 130. 

Genitiv, Endung desselben in weib- 
lichen Substantiven im Sand^rit, 
Griech. u. Litthauisch«n 38, 188; 
plur. in romanischen Sprachen 

49, 238^244. 343; Stellung im 
Deutschen 244; über dunkle 
geiu phu. 337-^345; xpuatovxtt 
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jppwyiDBerhalb 30 Tage 53, 

162. 

Geniag loci 47, 203. 

Genius nrbis 47, 20S. 

Gennadios des Patriarchen Dispu- 
tation mit Muhammed 11, 56, 
305 ff. 

Geocephaluslatirostris Gent. 55, 83. 

Geodätische Linie anf einem EUip- 
loid 39, 62, 

— — BestimmuDg derselben anf 
einem dreiachsigen Ellipsoid mit- 
telst Quadraturen 46,351. 

GeogDosie Venezuelas, Berichte 
über dies. 49, 197. 370. 

— siehe Aptychus , Kreide, mikro- 
skopische Organismen n. s. w. 

Geographische Werke der Chinesen 
42, 169. 

Geographische Wissenschaft mufs 
noch mit wisseo schaftlicher Pro- 
duktenkunde in Verbindung ge- 
bracht werden 36, 26; über räum- 
liche AoorünnD^en auf derAufsen- 
Seite des Erdballs and ihre Func- 
tionen im Entwicklungsgänge der 
Gesch. 49, • t60. 204 f£ 

Geolithia, eine neue Gruppe kiesel- 
erdiger Thierlheile und Übersicht 
derselben 46, 384. 47, 50. 57. 

— neue Forraen, Diagnosen dersel- 
ben 54, 249. 58, 35. ' 

— siehe mikroskopische Organis- 
men. 

Geologie des unsichtbaren kleinsten 
Lebens von Ehrenberg, Plan und 
Ansrühmng dieses Werkes 50, 
3^8. 51, 795; Tgl. mikroskopi- 
sche Organismen. 

Geologische Folgerungen ans Beob- 
Achtongen an den Ufern der Nord- 
see 51, 39. 



Geometrische Aufgabe, elementare 
Lösung einer solchen in Besie- 
hung einiger Eigenschafian dar 
Kegelschnitte 47, 171. 

— Lehrsätze über Kegelschnitte, 
Flächen 2ter Ordnung und paral- 
lele Gurven 46, 87. 

-^ Sätze, allgemeine, ans der Theo- 
rie des Sechsmalachtflachners 
37, 59. 

ytwi^ot erwählt, einer ans jader 
Phyle 53, 155. 

Geophilns bilineatus PeL 55, 83. 

Geoponus areolatus Ehrbg. 43,256. 

— Stella borealis Ehrbg. 40, 20. 2S. 
Georg, Heil., althochdeutscher Leich 

von ihm 54, 501 ff. 

Georgenburg 57, 4 11. 

Georgisch * 43, 281; Stellung des- 
selben unter verwandten Idiomen 
312; Verwandtschaft mit Sanskrit 
3l4 ff.; Gonjugationssystem*45, 
287. 

Gepiden, Ursprung des Namens 48, 
50. 53. 49, 130; Nord-Gothen 
48, 5 1 ; in den Weichselgegeoden 
51; Vidar genannt 53; Withesleth 
ihr Land 52 ; im Östlichen Däne- 
mark 54; Eigenheiten ihrer Mund- 
art 55. 

Gepidojosss Gepideninseln 48, 51. 
54. 

Gerard, Dr. 37, l4. 

Gerasa, Inschriften von 53, l4-27; 
TSTpae^ia 15; grofser christL Tem- 
pel 16. 22; Theater 22 \ Gelehr- 
ten 22. 

Gerbsäure, Vorkommen und Bedeu- 
tung derselben in den Pflanzen 
57, 71. 

Gerhard, über die Matallspiegel der 
Etmsker 36, 17. ' 69. 

9* 
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Gerhard, über die Vase des Arche- 
moros 36, 48. 

— Cber nenentdeckte Etruskische 
Spiegel and deren Bekanntma- 
chnng 38, 1. 

— Ober die LichtgottheiteD auf 
Kanstdenkmälem 38, 43. 

— Cber die Flügel gestalten d. alten 
Knnst 39, 81. 

— Cber die Vase des Midies im 
brittiscben Maseum 39, 163. 

— Cber zwei altgriechische Venus- 
bilder 40, 1. 

— Die zwölf Götter Griechenlands 

40, 131. 

— Cber die Dämonen und Genien 

41, 229. . 

— Cber König Atlas im Hesperi- 
denmythos 41, 237. 

— * Cber d. Minerven- Idole Athens 

42, 171. 286. 

— Cber die Venns- Idole nnd die 
Göttin Goncordia 43, 170. 

— Archäologische Mittheiinngen 

43, 1 74. 

— Cber die Gottheiten der Etrusker 

45, 127. 

— Mittheiinng über seine Sammlung 
etruskischer Inedita 45, 181. 

— Cber die Kunst der Phönizier 

46, 268. 

— * Cber die etruskischen Götter- 
namen 47, l44. 

— Cber Agathodaemon und Bona- 
dea, Erdmutteru. Erdgeist 47,203. 

— Cber den Gott Eros 48, 281. 

— * Cber eine mystische Ciste des 
Brittiscben Museums und die Lage 
des Prytaneums zu Athen 49, 16 1. 

— Cber das Metroon zu Athen, und 
die Göttermutter der griechischen 
Mythologie 49, 210. 



Gerhard, über Herkunft, Wesen i 
Gattung des Poseidon 50, 334. 1 

— Cber den hesiodischen Hymov 
auf Hekate51, 291. 

— Cber Wesen und Ursprung dtr 
Dämonen und Grazien 52, 217. 

— Cber den Volksstamm derAchäei 
53, 166. 

— Cber Griechenlands Yttlksstamme 
und Stammgottheiten 53, 361. 

— Cber eine Reihe von Inschriftei 
aus Kleinasien von Baumeistat 
gesandt 55, 187. 

— Mittheiluns einer Inschrift yoi 
Herakleion auf Greta durch Papa- 
sliotis 55, 260. 

— Bemerkungen zur vergleicheadea 
Mythologie 55, 365. 

— Cber Hermenbilder auf griechi- 
schen Vasen 55, 48^. 

— Cber die hesiodiscbe Theogoni« 
I, 56, 190. 

— Cber die Berathang des Perser- 
königs Darius zum Krieg gegen 
Griechenland in einem apuliscben 
Gefafsbild 57, 333. 

— Cber die Anthesterien and du 
Verhältnifs des attischen Diony- 
sos zum Koradienst 58, 371. 

Gerhardt, Bericht über seine Aibci- 
ten in der Bibliothek zu Hanno- 
ver, betreffend die Leibnitzschen 
Schriften 45, l64. 

— Auffindung der ersten Sectio« 
von Pascars Werk über die Ke- 
gelschnitte unter Lcibniizschei 
Manoscripten 45, 386. 

— • Entdeckung der Differential, 
rechnling durch Leibnitz 48, 2/8 

— • Nachforschung, die mathemati. 
sehen Schriften von LeibniU be« 
treffend 50, 364 
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Geiliardt, Schreiben über anfsefnn- 
dene Correspondenzen u. Manu- 
scripte von Leibnitz 50, A26, 

— Bericht über, einen von Leibnitz 
besessenen Algorismus aus dem 
Xlil. Jahrhundert 50, 432. 

— Abdruck des Manoscripts, worin 
Leibnitz zuerst die Bezeichnung«- 
weise der höheren Analysis ge- 
braucht 51, 19. 341. 

Gericht, jüngstes, Gedicht des fra 
Bonvesin dalla Riva über das- 
selbe 50, 379-3S0. 

Gerichte, de pecaniis repetundis 
45, 13. 103; dem Ri iersUnde 
übertragen 15. 18; dem Senate 
15. 18. 20; Bestimmung der lex 
Plotia über die Art der Besetzung 
19; desftlex Cornelia 20; der lex 
Aureiia 103; der lexVatinia über 
die Verwerfung der Richter 105; 
Bestimmung über die Dauer der 
Reden bei Anklagen u. Vertheidi- 
gung 107. 46, 123; August's 
Neuerang in denselben 122; römi- 
sche, Ordnung derselben unter 
den Kaisern 113 ff.; besser unter 
diesen als in der Republik 122. 

Gerichtsverfassung in den deutschen 
Tolksrechten 36,90; Beköstigung 
der an einen Oberhof ziehenden 
Beisitzer 57, 626. 

Gerichtsverwaltung den Rom. Rit- 
tern übertragen 39, 136. 

Gerken, P. W., seine Gesch. des 
Markgraf Jodoci 56, 535, 

St. Oermain , Grammatiker MSS. v. 
dort nach Paris gekommen 52, 
163 f. 

Oermanicus, Schollen zu d. Astro- 
nonuD. desselben, deren jetziger 
Zustand 47, 405 f.; Handschrif- 



ten 421 £; Claudio Dmso Ger- 
manici fiL Neroni Germanico 55, 
195, 2. 3. 

Germanische Conjugation 36, 29» 
Aspiration 39,- 46. 

Gerrhosaums robnstus Pet 54, 618. 

Gersasp 56, 635. 

Gerstäcker, Bearbeitung der Ton 
Peters in Mossambiqne gesam- 
melten Käfer 54, 530. 69t 55, 
83. 265. 

Hymenopteren 57, 460. 509. 

58, 261. 

Gerte, £t3rmologie 53, 759. 

Geruchsnerven , Endigungsweii« 
derselben 56, 504. 

Gervinus, G. G., zum Correspon- 
deuten gewählt 45, 87. 

Gesammtaben teuer yon ▼. d. Hagen 
vorgelegt 49, 219. 

Geschenk, über dasselbe im Alter- 
thum * 48, 349. 

Geschichte des Jahres 1772 39, 17; 
des ersten Viert heils d. 19. Jahrh. 
45, 22; Einwirkung der geogr. 
Anordnung der Welttheile auf die 
Entwicklung der Menschheit 49, 
205, 

Geschicbtschreiber der schwäbi« 
sehen Kaiserzeit, neue Ausgabe 
in den Monumm. German. histon. 
• 58, 51. 

Geschichtswerk, Aber ein in Rom 
erschienenes apokryphes 39, 124. 

Geschlechtsapparat, bei phaneroga- 
men Pflanzen, normaler Zustand 
desselben 54, 548. 

Geschlechtsorgan, Bau des männli- 
chen bei den StrauCsen 36, 99» 

Geschwindigkeit geschossener und 
fallender Körper, mittelst der 
Brückenwaage zu finden 57, 159. 
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Gwchwülste, felBerer Bau der krank- 

baften 36, 107. 
Geser-Chan, Heldenaage von ihm * 

51, 2d4. 
Gesetz s. BanpolizeUGesetz. 
Geaetze und Gerichte, römische, de 

pecaniis repelnndis 45, 13. 103* 
Geaichtsbildang der finnisch -tatari^ 

sehen Völker 47, 426. 
GespAinst yon Hylotoma Olfersii 

50, 426. 
Gesteine des Riesen- und Isergebir- 

ges, Beschaffenheit n. Lagernngs* 

verhältnisse derselben 56, 444. 

— siehe Felsarten. 

Geten nnd Gothen, Identität dersel- 
ben 46, 67. 49, 133; ihre Gott- 
heit Zalmoxis 130; Ovid dichtet 
in ihrer Sprache 51, 107. 

Gewicht, specifisches der Peldp- 
aüure 48, 87. 

der Beryllerde 48, 166« 

-*- — des Eisenoxyds 48, l69. 

-^ — der Magnesia 48, 168. 

-« — der Tantalsänre 48, l6l. 

— — der Thonerdo 48, l65. 
Gewichte des Alterthams 37, 50. 

54, 80 ft 94 ff. 102. 105. 107. 

56, 182 fü 
<— englische Normal -Gewichte 56, 

240. 
Gewohnheiten, besondere, nicht in 

die Yolksreohte d. Sachsen n. s.w. 

aufgenommen 36, 91» 
Ghassan58, 504. 510. 
Ghazzäli's Leben u. Werke * 58, 3 70. 
Ghembna s. Lerubna. 
Ghezzi, Gay. 57, 535. 
Ghuriden Dynastie 39» 236. 
Giannotti, über die Oekonomie der 

Tenezianiichen Staatagewalten 

36, 102. 



Gibbs, chemische Analyse des Me- 

teorstaubes aas dem atlantischen 

Ocean 46, 205. 
Gibiden, GipidenssGepiden 48,53. 
Gibika, Gibicho, Etymologie 49, 

131. 
gibla (Goth.) pinna, fastiginm 49, 

134. 
Giesebrecht, Preisschrift über deut- 
sche Geschichte 58, hS6. 
Gigant, alläogiger, Argos als sol» 

eher vorgestellt; Dentung bei 

Macrob 37, 11. 
ylywBai die Geburt und Biölhe* 

zeit von Personen bezeichnend * 

58; 318. 
gilta glänzend Mandscb. 51, 206. 
Ginglymostoma Müll, et HenL 87, 

113. 
Giocondo, Fra, seine Abgchrift der 

Vennsinischen Fasten 54, 129; 

£iemplare seiner Inschriften- 
sammlung 129 ff. c£ 56, 558. 

57, 534. 537. 
Giorgi in Ferentino 54, 700. 
Gireoudia &1. Begoniaceen-Gattong 

54, 125. 
Giricarman 57, 503. 5. 
Giroidina punctata Ehrbg. 43, 21i 
Gislason zum Gorresp. gewühlt 54, 

128. 
Gism (Provinz) Haifa 44, 383. 
Giuki, Etymologie des Namens 4^ 

131. 
Giiiliari, Domherr Graf 57, 528. 
gjögüf s. küktif. 
gjök Himmel Tütk. 55, 69S ff^ 
Gladiolas segetum, Vorgang bei d« 

Befruchtung desselben 56, 366 

57. 576. 
Glanz, Entstehnng nnd Ursachedel 

selben 51, 246. 261. 52,72.51 
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390; Brewsters Anffassimg M, 

691. 
Glas, goldhaltiges, chemische Eigen- 
schaften desselben 47, 387. 

— Kopferozydnl enthaltendes 47, 

389. 

— Verdichtung von Gasen an sei- 
ner Oberfläche 53, 378. 

.- Zerfallen desselben in nndarch- 
sichtige Verbindungen 49, 53, 

GlaocoDit 8. Gränsand. 

Gleichgewicht , Bedingungen der 
Stabilität desselben 46, 34. 

Gleichongen, algebraisch auflösbare 
53, 365. 56, 203. 

— Elimination unbekannter GrÖ- 
fses zwischen gegebenen alge- 
braischen von beliebigen Graden 
45,8. 

— GroDdgl. der Dynamik, analyti- 
sche 37, 84. 

~ siebenten Grades , achtfach- cy- 
clische Function derselben 58, 
287. 

— unbestimmte vom ersten Grade 
zwischen zwei ganzen Zahlen 
36, 48. 

Glenodininm tr^quetrum Ehrbg. 40, 

200. 
Gletscher, mik-roskopisches Leben 

derselben 49, 298. 
Glirainerarten, Znsammensetzung 

derselben im Vergleich mit der 

der Tnrmalinarten 50, 273. 

279. 
Glimmerschiefer, eigenthämlicheEr- 

scheinongen bei dem Lager von 

Flinsberg im Riesengebirge 44, 

12. 
rXiTlo«, Maler der Fran^ois -Vase, 

Etymologie des Namens 57, 4S2. 



Globigvrina depretaa Ehrbg. 44, 67. 
92. 

— foTeolate Ehrbg. 44, 67. 

— ternate Ehrbg. 54, 247. 
Giocester, Herzog Hamfrid t. 57» 

416. 
Gloeonema sigmoides Ehrbg. 45, 78. 

— sinense Ehrbg. 47, 484. 

— triangulam Ehrbg. 45, 77. 
Glossae Cassellanae * 46, 329. * 

53, 359; Uibemicae • 47, 406. 
4l7; über Taticanische in nieder- 
dentscher Mundart 49, 251 £ 

Glouccster, Herz. Thomas t., Eda- 
ard's HL jüngster Sohn 57, 408. 

Glühen von Metalldräthen darch 
Electricität 45, 185. 

Glycera Bianconii Pet 56, 654. 

Glykol, Darstellung, Zusammenset- 
zung und Eigenschaften 56, 42t. 

Glyphisodon fallax Pet, senlptot 
Pet. 55, 456. 

Glyptodon clavipes Owen 46, 179« 

Gnenfs, Entstehung durch Metamor- 
phismus 42, 329. 

-^ Formen desselben 42, 327. 

Gobhila Schule 57, 500. 502. 506«x. 

Gobi, in der östlichen, Urheimathd« 
Kameel 47, 9. 13. 

Gobioiden MuH. 43, 212. 

Gobius aeneofuscus Pet 52, 681. 

— atherinoides Pet 55, 445. 

— capistratus Pet 55, 443, 

— obscnrus Pet 55, 44l. 

— platycephalus Pet 52, 681. 

— signatns Pet 55, 444. 
G6d, indischer Stamm 58, 250. 
gög Kehlkopf, Hochmut Magyar. 51, 

443. 55, 697. 
gögüf s. knkn£ 
göl See Türk. 51, 203. 
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Göppert, über das Vorkommen der 
Dikotyledonen in der älteren 
schlesiscben Steinkohlenforma- 
tion 36, 91. 113. 

— zum Gorrespondenten gewählt 

39, 101. 

-* * Cber die fossilen Pflanzen in 
der Steinkohlenformation d. Um- 
gegend von Charlottenbrnnn 40, 
151. 162. 

— > * Bemerknngen über die Stmctnr 
- der fossilen Gattung Sigillaria 

40, 152. 162. 

— Beschreibung 7on Präparaten, die 
das Überwachsen abgehauener 
Fichtenstämme gut wahrnehmen 
lassen 41, 353. 

— 'Über die Zahl und Verbreitung 
■ der fossilen Pflanzen 45,31. 

— * Über die herrschende Kartof- 
felkrankheit 46, l6. 

— Von dem Überwachsen d. Baum- 
. stumpfe abgehauener Tannen 46, 
-312. 

— * Allgemeine Übersicht der in 
Deutschlands Gärten im Freien 

. ausdauernden Bäume und Sträu- 
. eher 50, 437. 

— Über die Bemsteinflora 53, 450. 

— Übersicht der bis jelzt im Bern- 
. stein Preufsens entdeckten vege- 
tabilischen Beste 53, 452. 

— und Gohn, Beobachtungen über 
mikroskop. Organismen 50, 55. 

Goes, Benedict, P. Soc. J. 56, 618. 
Götter, über die 12, Griechenlands 

40, 131.55, 365; Einflnfs ihrer 
. Kamen auf die Benennung v. Lo- 

caliläten 40, '134. Ml, 242. 250; 

Geographie der griechischen 53, 

36lf.; der 4 Elemente bei den 

Aegyptern 56, 182. 



Götterbilder der Phönikier 46, 269; 
ägyptische in Etrurien gefunden 
270; kyprische 271; eigenthüm- 
liche griechische aus Schrift- und 
Kunstdenkmälern erläutert 53, 
374 ff. 

Götter -Darstellungen auf etruski- 
schen Spiegeln 36, 19. 

Götterkreis, erster ägyptischer 51, 
371 ff. 

Göttermutter, phrygiscbe, deren Gnlt 
in Athen 49, 2llf£; Alter des- 
selben 210 f.; Metroon ihr Tem- 
pel 210; Übereinstimmung mit 
Pallas Athene 212 f.; Verhältnifs 
zum Zeusdienst 213. 

Göltling, zum Gorrespondenten ge- 
wählt 44, 2l4. 

gogda hoch Tungus. 55, 69S, 

gok s. guk. 

gokda, gokdakan Berg, Hügel Tnn- 
gus. 55, 696. 

gol machen Mongol. 51, 200. 

Gold, ursprüngliches Vorkommen 
desselben im Ural 39, 265, 

Goldast, Melchior 56, 291 f. 

Goldoxyd, Fällung desselben durch 
Silberoxyd 57, 315. 

Goldschwefel s. Antimonsnlphid. 

Golias, Goliardus kein Eigenname, 
sondern Appellativ 43, 125. 

Goliathus Lamark, Übersicht der Ar- 
ten dieser Käfer-Galtung 44, 293. 

Gomal 56, 645. 

Gomphocarpns, Mllchsaftgefafse 
desselben 56, 526. 

Gomphonema americanum Ehrbg. 
40, 211. 

— Augur Ehrbg. 40, 211. 

-^ capitatum Hetmriae Ehrbg. 40, 
211. 

— clavatum Ehrbg. 44, 70. 
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Gomphonema coronatnm Ehrbg. 40, 
21i. 

— giganteum Ebrbg. 52, 535, 

— hercaleannm Ehrbg. 45, 78. 

— miniitissimiim Ehrbg. 44, 70. 

— sphaerophorooi Ehrbg. 45, 78. 
Gondisapur s. Jondi Sapar. 
Goniaster Ag. 40, 103. 
Goniatites 38, 31. 

— pesso'ides, biimpressns, ceraiitoi' 
des, cucullatus, solarioides 38, 33. 

— Unterschied dieser Gattuog von 
den Gerati ten 48, 71. 

Goniometer, Gonstmclion desselben 

43,3. 
Goniothecium didymnm Ehrbg. 

44,' 70. 82. 

— Gastridinm Ebrbg. 44, 70. 82. 

— bispidnm Ehrbg. 44, 70. 82. 

— Mooodon Ehrbg. 44, 70. 82. 

— Navicnla Ehrbg. 44, 70. 82. 

— obtusnm Ehrbg. 44, 70. 82. 

— OdoDtella Ehrbg. 44, 70. 82. 

— Rogersii Ehrbg. 44, 70. 82. 
Gonoceras crenicollis Schanm 53, 

358. 
Gonopns exaratas GersL 54, 533. 
Gongylus s. Eoprepes. 
gool, gol Flufs Mongol. 51, 203. 
Gorgi, Quelle nnd Zeitgenosse des 

Moses Chorenens. 52, 87 f. 
rOPHA^ s. AREAAIKON. 
Topyoivog Olvtl^ov 'IxapCEvc, Archen 

Ol. , ra^iaq 63, 570 vs. 6. 8. 571 

vs. 25. 27. 
Gorins, veranstaltet den Text der 

fasti Yenasini 54, 132. 
Gorlosen v. Friedr. IL dem Herzog 

Albr. V. Mckinb. Schw. entrissen 

52, 308. 
Gosche, über Ghazzsili^s Leben und 

Werke 58, 370. 



Gotpo im Koptischen 51, 662 f. 

Gossipion, Ursprung des Worts 51, 
662. 

Gothen und Geten, Identität dersel- 
ben 46, 67. 49, 133; fähren das 
Zuchtkameel in das untere Do- 
nauland ein 47, 10. 12; ihre Sitze 
in den Oslseeländern vor ihrer 
Auswanderung 48, 49 ff. ; Beginn 
ihrer Wanderung 55 ; verbrennen 
die Leichen 50, 16; Weinberei- 
tnng57, 1^46 f. 

Gothisch, Passiv und Medium 37, 
79 f. ; Sonderung der Yocale J, /, 
U von dem gutturalen Suffix 157; 
Conj. d. Praeteritnms 39, Ulf.; 
Inschrift auf dem goldnen Hörne 
von Tendern 48, 39ff. ; Runen 
55 ; auf Seeland u. in Schonen ge- 
sprochen 54 ; Eigenheiten der ge- 
pidischen Mundart 55 \ Kürzung 
des ä am Ende mehrsyl biger Wör- 
ter 133; masc. u. fem. d. gen. 
plnr. allein bei ihnen noch unter- 
schieden 49, 242 f. ; Goldinschrift 

. ein. Goth. Reimgedichts 56, 128. 

Gott, wegen Verhängung oder Zu- 
lassung des Cbels vertheidigt 55, 
533 ff. 

Gottesdienst, Yergleichung dessel- 
ben bei den Völkern des Alter- 
thums 55, 368. 

Gottfried v. Strafsb., Anwendung d. 
Reims bei ihm 51, 448 t 

Gottfried v. Viterbo, sein Pantheon 
bei Hugo v. Trimberg 54, 151. 

Gottheiten der Etrusker 45, 127— 
131; deren Namen * 47, l44; des 
Lichts auf Kunstdenkmälern 38, 
43; Wohlfahrts- von Städten in 
Schlangengestalt 47, 204; des 
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deotschen Heidentbnins, neue ent- 
deck t 42, 33. 

Grabschriften auf Thera von beden- 
tendem Alter 36, 11. 

Gracchus, C, seine Reform im lö.-n. 
Gerichtswesen 45, 15. 

Gräa, Knnstvorstellongen derselben 
46, 132. 

Gräser, verkohlte, als Hanptbestand> 
theile d. Moya von Qaito 39, 253. 

Graff, * die Functionen des Bach- 
Stäben R in der Deutschen Spra- 
che 36, 1 1. 

— über Notker-Labeo's althoch- 
deutsche Übersetzung von Aristo- 
teles «tp2 lpjLiY)vi^a( 36, 9S, 

*- über die deutschen Partikeln far, 
fora, furi, fra, fram 37, l46. 

— über die gutturalen Ableitungs- 
sufiixe der deutschen Sprache 
37 157. 

— über den Buchstaben Q 39, 45. 
— - * über das Althochdeutsche H 

als Ableitungssuffiz 39, l42. 

— das Hochdeutsche Z und seine 
zwiefache Aussprache 40, 72« 
•41,172. 

— über die althochdeutschen Parti- 
keln za, zo, zar, zur 41, 1 71. 

Gragas s. Island. 

Graham, Cyrill, Reise in die ostjor- 

daniscbe Städtewüste 58, 503. 
Grammatiker in Athen vom Staate 

besoldet 42, 212. 

— Latein., Handschriften derselben 

52, 159 ff. 
Grammatophora Ehrbg., neue Infu- 
soriengattung 40, l6l. 

— africana Ehrbg. 44, 64. 70. 

— arcuata Ehrbg. 53, 528. 

— angulosa Ehrbg. 44, 64. 70. 



Grammatophora mediterranea Ehrbg. 
44, 83. 

— mexicana Ehrbg. 40, l6l. 

— oceanica Ehrbg. 40, 159. l6l. 
44, 64. 70. 

— parallela Ehrbg. 44, 64. 71. 

— Serpentine Ehrbg. 44, 203. 

— nndnlata Ehrbg. 40, l62. 44, 
64. 71. 

Grammobotrys africana Ehrbg. 45, 

368. 
Grammostomum.'^ Ehrbg. 54, '747. 

— aciculatum Ehrbg. 44, 67. 

— Amphiroae Ehrbg. 58, 20. 

— angustum Ehrbg. 45, 368. 

— arenicola Ehrbg. 58, 21. 

— areolatum Ehrbg. 43, 166. 

— Aristotelis Ehrbg. 58, 20. 

— Astigma Ehrbg 58, 20. 

— attenuatum Ehrbg. 45, 368. 

— Gerben Ehrbg. 58, 21. 

— confluens Ehrbg. 45, 369. 

— cordatum Ehrbg. 45, 368. 

— coronatum Ehtbg. 45, 369« 

— coscinopleurum Ehrbg. 43, l66. 

— Gribrum Ehrbg. 44, 67. 9^. 

— denticnlatum Ehrbg. 43, 27 1. 

— depressnm Ehrbg. 44, 67. 9^. 
58, 21. 

— divergens Ehrbg. 44, 67.93. 206. 

— laeve Ehrbg. 45, 369. 

— laterale Ehrbg. 44, 67. 92. 

— Lingua Ehrbg. 45, ^G9, 

— litterale Ehrbg. 58, 21. 

— maculatum Ehrbg. 43, 166. 

— Megastigma Ehrbg. 45, 369. 

— Plica Ehrbg. 44, 67. 9^. 
•— polyporum Ehrbg. 45, 369. 

— polystigma Ehrbg. 44, 67. 92, 

— Ponti Ehrbg. 58, 22. 

— Pupilla Orci Ehrbg. 54, 247. 
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Grammofttomnin rotandatnm Ehrbg. 
46, 370. 

— semiporosam Ehrbg. 45, 370. 
— > seriatum Ehrbg. 45, 370. 

— sphaerostigma Ehrbg. 45, 370. 

— Strophoconns Ehrbg. 43, 272, 

— substriatam Ehrbg. 58, 22. 

— sulcatum Ehrbg. 45, 370. 
-- ? Thoae Ehrbg. 58, 22. 

— tamens Ehrbg. 43, 272. 
Granada, Krenzziige engl. Grofsen 

dorthin 57, 408; Wein v. dorther 
4l6. 

Granatapfel, lingnisiisches über den- 
selben in Ostasien * 44, 293 ; auf 
den Münzen Side*s 52, 6ll. 

Granatbanm, geographische Verbrei- 
tung und Heimath desselben 44, 
169. 171. • 277. 

Granit, Formen desselben 42, 
327. 

— in Geschieben anf dem hohen 
Apennin bei Neapel 51, 599. 

— vom Biesengebirge, Beschrei- 
bung desselben 42, 247. 

Granitit, Charakteristik desselben 
56, 444. 

Granius Licinianns, Fragmente ent- 
deckt 55, 669\ über die Priorität 
von deren Entdeckung 58, 347 ff. 
527 f. 

ypccc^tiy in Inschriften mit ausgelas- 
senem Objecte (ro^t ro iltvipia-fUL 
etc.) 53, 158; ^a'^ierdwc sich an- 
meiden u. einzeichnen lassen als 
Golonisten 162. 

Graphipterus tristis Klug 53, 245. 

Grass*oloth, Einrdhrung dieser und 
ähnlicher Pflanzen 47, 439. 

Grauwacke, rheinische, Echinoder- 
men derselben 58, 185. 



Gray, Asa, zum Corresp. gewählt 
55, 520. 

Graz, Handschr. ▼. Hugos ▼. Trim- 
berg registrum multorum auctt. in 
der Univ.-BibL 54, l44. 

Gregor XI. Widersacher des Sach- 
senspiegels 52, 502. 

Gregor XV. wird 1622 dir biblio- 
theca palatina geschenkt 37 

Grenzalterthümer, deutsche, * 43, 
176. 44, 28t. 

Grenzgrafschaften Karl d. Gr. 36,1. 

Grenzstreitigkeiten zwischen Itanos 
u. Hierapytna 42, 286. 

Griechen zu Alexand. M. Zeit als 
Erbauer des Topes von Manikyale 
angenommen 37, 13; sind Urhe- 
ber der Zodiakalbilder 38, 101. 
118; yerdanken d. Kenntnifs der 
Ekliptik den Chaldäem 102. 118; 
Kanon des menschlichen Körpers 
44,405; Feuerruf50,113; Volks- 
Stämme und Stammgottheiten 53, 
36l f.; Geschichte des Wege- 
baues * 54, 128.420 t 

Griechenland, Stand der Bevölke- 
rung im Alterth. 40, 120. 179; 
heutiger 58, 222 u. Tafel zu S. 
224. 

Griechisch im röm. Senat yon frem- 
den Parteien gesprochen 46,123; 
bei Armeniern 52, 90; chaldäi- 
sche Werke darin übersetzt 91. 
98 ; ebenso Bardesanes der Syrer 

9^. 

Griechische Chronologie s. Mond- 
cykeln; Berührungspunkte mit d. 
ägypt u. röm. 58 , 450 ff. ; Som- 
mersolstitium als Anfang des Ka- 
lenders 453. 

Griechische Gonjugation 36, 29; 
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jüiiSa Cbereinstiminiing mit Zend 
u. Irländisch 38, 190; ßorßd^, 
wuikaua statt ßoi]Si» etc. 44, 5S; 
7"- Laut unter dem euphonischen 
Einflufs eines folgenden <48, l48; 
Analogie d. Accentnationssystems 
mit dem im Sanskrit * 50, 207; 
über mit ^a zusammengesetzte 
Adjj. ♦ 52, 68. 

Griechische Kunst, deren Einflufs 
auf etrnriscbe Denkmäler 36, 
18—20; Flügelgestalten, deren 
Alter, Ursprung 39, 81 f.; asiati- 
scher Charakter der älteren 46, 
270 f.; Parodieen und Cairicatu- 
reu • 51, 99. 

Griechisches Mafs- und Gewichts- 
system y. Babylon abgeleitet 37, 
50 f. 

Griechische Mafse, Olympischer 
Kubikfufs 54, 81 £ 98. 100 iL 
103 ; Verhältnifs der Elle zur ba- 
bylonischen 82. cf. 85. 89 f. ; des 
Fofses zur babylonischen Elle 86. 
90 ff.; gröfseres und kleineres 
System 85; Verhältnifs zum röm. 
Läogenmafs 91 ff.; olympischer 
Längenfnfs 99. 101 f. 105. 

Griechische Mythologie, Einflufs 
semitischer Religionsideen und 
Symbole 55, 368 ff.; arischen 
Götterwesens 373 ff.; mit indi- 
scher zusammengestellt 376. 

Griechische Religionen, Unterschied 
d. dardanischen und pelasgischen 
47, 204; Yergleichung d. ältesten 
mit denen des Orients 49, 213. 

Griechische Schrift und Pehlvi auf 
indoskythischen Münzen 37, l6. 

Mittelgriechisches Gedicht aus dem 
Sagenkreise des Königs Artus * 
47, 424. 



Neugriechische Bearbeitung des Ge- 
dichts von Flore und Blanceflor 
45, 225; Dialekt auf Samothrake 
55, 612 f.; llochzeitsiied 57, 156. 

Griechisch- baktrischer Kultur und 
Kunst Nachwirkung 37, 17. 

Grimm, J., Erklärung gothischer Me- 
dialformen 37, 79 f.; Ansicht über 
gutturale Abieitung^suffixe be- 
stritten 157; sein Auftrag 1815 
die nach Frankreich entführten 
MSS. und Bücher zurückzufor- 
dern 45, 1 09 f. 

— Über die Eintheilung der deut- 
schen (starken) Dedination 42, 
31. 

— Über neuentdeckte Gedichte ans 
dem deutschen Ueidenthum 42, 
33. 

— Über die Berichte der Dichter 
des Mittelalters über Friedrich 
Bothbart 43, 122. 

— Über deutsche Grenz- Alteithü- 
mer*43, 176. 44, 281. 

— * Über italienische und skandi- 
navische Eindrücke 44, 4 11. 

— * Über das finnibcbe Epos Kale- 
vala 45, 102. 

— Geschichtliches, in Betreff der 
Sammlung deutscher Minnelieder 
zu Paris 45, 109. 

— * Über die heim Ausfallen ei- 
nes Gonsonanten entspringenden 
Diphthongen 45, i92. 

— Über Jornandes 46, 66. 

— Über das Pedantische in der 
deutschen Sprache 47, l47. 387. 

— Über finnische Wörter 47, l75. 

— *Über Marcellns Empiricus oder 
Burdigalensis 47, 206. 

— Bemerkungen zu Munch's Erklä- 
rung der Inschrift auf dem bei 
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Tondein gefoDdenen goldenen 
Hörn 48, 57. 
Grimm, J., * über das Geschenk im 
Aiterthum 48, 349. 

— * Cber die Wörter des Leuchtens 
und Brennens 49, 100. 

— Über Stellen bei Jornandes, He- 
rodot und Glaodian, die Gothen 
betreffend 49, 1 29, 

— Über die romanischen genitire 
plnralis 49, 238. 

— * Cber Schale, Universität nnd 
Akademie 49, 279. 

— Über das Verbrennen der Lei- 
chen 49, 3 J7. 

— Über dunkle genitive plnralis 
49, 337. 

— Über das Verbrennen der Lei- 
chen 50, 1 6. 

— Zur altdeutschen Formlehre 
pim, pliraz, stimz 50, 17. 

— Über die Wörter Wolf u. Wöl- 
fin 50, 74. 

— Über das Fenergeschrei 50, 111. 

— Über Anfertigung des Sarges bei 
Lebzeiten 50, 207. 

— * Über den Liebesgott 51, 3. 

— • Über den Ursprung der Spra- 
che 51, 1 6. 

— • Über eine Thierfabel 51, 99. 

— Über z^rei Stellen bei Sidonins 
ApoUinaris 51, 107. 

— * Rede zum Andenken Lach- 
manns 51, 431. 

— Über eine Urkunde ans dem XII. 
Jahrhundert 51, 599- * 52, 2l4. 

— * Über Frauennamen aas Blumen 
52, SO. 

— über die Scholle zur Lysistrata 
52,211. 

— Über einige Schriftsteller des 15. 
nnd 16. Jahrhnnderts 53, 123. 



— * Über die Namen des Donners 
53, 287. 

— * Über Etymologie und Sprach- 
vergleichung 54, 485. 

— Nachricht über Runen in Frank- 
reich 54, 527. 

— * Neue Aasgabe des Codex ar- 
gen teus von Andr. Uppström 54, 
697. 

— Vorkommen des Wortes „Wör- 
terbuch" im 17. Jahrhundert 54, 
697. 

•A. Bericht über G. Landan's Be- 
schreibung des Gaues Wetter- 
eiba 55, 42. 

— * Über die Marcellischen For- 
meln 55, 270. 

— * Über den Personenwechsel in 
der Rede 55, 779. 

— Ober die runische Inschrift am 
Löwen von Venedig 56, 437. 

— Über die Wörter Weinkelter u. 
Traube 57, l46. 

•— Verbreitung des Todes und Le- 
bens 57, 154. 

— • Vom Gebet 57. 1 74. 

— Bericht über Helffrich*s Reise in 
Spanien 57, 174. 

— * Ein Fall der Attraction 57, 236. 

— * Über die Vertretung männlicher 
durch weibliche Namensformen, 
1. Abth. 58, 319. 322. 

Grimm, W., als Mitglied bestätigt 
41, l47. 

— * Antrittsrede 41, 2^9* 

•« Über den Ursprung der Christas- 
bilder 42, 323. 333. 

— * Über die Handschrift, den In- 
halt, die Entstehung und Abfas- 
sung des altdeutschen Gedichtes 
yon Athis und Prophilias 44, 20. 
Nachtrag 52, 1 10. 
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W, Grimm — O. F. Gruppe. 



Grimm, W., Cber die exhorUtio md 
plebem christianam 45, 132. 

— * Über die deutschen Wörter für 
Krieg 46, 50. 

— * (ber die glossae Cassellanae 
46, 329. 53, 359. 

— * Cber die Bedeaiong der deut- 
acben FingemameD 47, 472. 

— * Über den Freidank 49, 101. 
51. 679. 

•^ Cber yatikanisehe Glossen 49, 
251. 

— * Cber den Gebranch des rn^ 
renden Beiras in den altdeutschen 
Dichtungen 50, 91. 

— Nachricht von altdentschen Glos- 
sen aas der alten Handschrift ei- 
nes lateinischen Wörterbuches 
51, 220. 

— Ober die Anhäufung des Reimes 
in altdeutschen Gedichten 51, M7. 

— Ober Thierfabeln bei den Mei* 
stersängein 55, 9. 43. 

*^ * Bemerkungen über Wackerna- 
gels „geschichtlichen Entwurf der 
deutschen Glasmalerei" 55, 669. ' 

•^ Bericht über eine Inschrift auf 
einem in derWallachei ausgegra- 
benen goldenen Binge 56, 602. 

«— * Cber die Sage vom Polyphem 
57, 2S5. 

— * Cber zwei Berliner Handschrif- 
ten des Bosengartens 57, 431. 

— Nachricht von den Bruchstücken 
einer aus der Meusebachischen in 
die Berliner Bibliothek überge- 
gangenen Papierhandschrift des 
Rosengarten-Liedes 58, 463. 

Grönland, Temperatur seiner Küsten 

54, 136. 
Gronov, I. F., handschrr. Noten zu 

Ovids Metamra. in Gent 47, 406. 



Grofs - Griechenland , Mysterienwe- 
sen 55, 486 f. 

Gros-ventres 58, 470. 

Grotefend zum Gorresp. gewählt 
47, 141. 

— Cbersendung eines mit Keil- 
schrift bezeichneten babyloni- 
schen Backsteins 47, 209. 

— Bemerkungen über die Inschrift 
eines Thongefäfses mit babyloni- 
scher Keilschrift 48, 318. 

— Anzeige seines Todes 53, 784. 
Grottanelli de' Santi 58, 64l. 
Grünsand aus Alabama 47, 59» 

— aus Polythalamien bestehend im 
Zeuglodon- Kalke Alabamas 55, 
86. 172. 

— im Nnmmuli ten -Kalk und ande- 
ren Kalken 55, 272. 292. 

— in untersilurischen Thonscbich- 
ten bei Petersburg 58, 295. 324 

— Mikroskopische Beobachtungen 
über die Natur und Entstehung 
desselben von den jüngeren bis 
zu den ältesten Schichten 54, 
374. 385. vergl. 58, 118. 295, 
324. 

— Verwandlung d. doppelten Licht- 
brechung desselben in einfache 
58. 125. 

— siehe aufserdem mikroskopische 
Organismen, Polythalamien. 

Grüson, Todesnachricht 57, 507. 

Grundeigenthum,£ntwertbung durch 
gänzliche Zersplitterung dessel- 
ben 42, 4. 

Grundherrlichkeit, aus ihr gingen 
die meisten der neueren Staaten 
Europas hervor 40, ISl. 

Gruppe, O. F., seine Abhandlung 
über die Fragmente der Pythago^ 
reer 39, 124. 



Gruter — Gymnocarpeae. 
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Grater, lat Inschriften 57, 530. 
Grathunge (Greuthunge) 49, 1 s2 
Gryllns conspersus Schaum 53, 777. 

— teres Schaum 53, 777. 
Guaitheras de Gasteilione, s. Ale- 

zandreis 54, l48. 
Guano, mikroskopische Organismen 
in demselben 44, 4l4. 45, 66. 

— Xanthicozyd in demselben 44, 
i40. 

Gude's, Mrq. , hndscbriftl. Apparat 
in Wolfenböttel zu den Lat In- 
sehr. 54, 699. 

Gudrun, Beim in ihr 51, 450. 

güigü Schwieger sobn Türk. 51, 440. 

T. Gälich , Über die Nachforschun- 
gen nach den Terlorengegangeoen 
Büchern des Livius 50, 33. 

Guerard , B. , zum Gorresp. gewählt 
45, 87. 

— Anzeige seines Todes 55 , 44. 
Gnemes li clers de Punt de St. Me- 

sence, sein Gedicht la vie St. 

Thomas le martir 38, 117. 
Gürtel auf Werken der classischen 

Kunst 51, 374 ff. 
Gürtel thier, gigantisch fossiles der 

Banda oriental 46, 1 79. 
Gührauer, Ideen zu einer kritischen 

Gesammtausgabe der Werke von 

Leibnitz 40, 69. 

— bestreitet Leibnitzens Spinozis- 
mos 47, 373; irrt über den Car- 
tesianismus desselben 384. — cf. 
57, 396. 

Gttiteclin in d. chanson des Saxons 
= Wiltekind y. Sachsen 52, 212. 

Gnizot, als auswärtiges Mitglied be- 
stätigt 41, 15. 

gnk, gok, ok hoch Tungus. 51, 204. 
55, 696 ; gukda hoch grofs Tung. 



696) gakdechon Anhöhe Mandseh. 

696. 
Cnlas Zucker 39, 231 £ 
g'nlergi Süden; g'nleri vom Mandseh. 

55, 698. 
Gummi, Unterscheidung (le<;sc.ben 

V. Dextrin, Rohr- und Trauben- 
zucker 41, 222. 
Gumpach, s. 'Zeitrechnung d. Baby- 

lonier' 54, 225. 227. 
Gund'ära Gebiet 56, 644.646. 
guoter ist gen. plur. in wer g. 49, 

243. 
Gur, die Zuckerstadt am Ganges 39, 

232 ; Namen für Bengalen ibid. 
Gnra, Gour« GuU (Zucker) 39, 

2S2. 
Guridiache Dynastie von Bami4n, 

Geschichte derselben 38, 136. 
gurk, gurkän (pers.) Bedeutung 50, 

98. 
Gurltia Kl. Begoniaceen- Gattung 

54, 12i. 
Gnsen als Gränzwachen y. den Cha- 
nen Karachatais verwandt 50, 97. 
Gutschmid, Alfr. v. 57, 420 £ 
Guttulina armata Ehrbg. 58, 23. 

— globulosa Ehrbg. 43, 272. 

— Homeri Ehrbg. 58, 22. 

— silurica Ehrbg. 58, 308. 337. 
Guttural in allen slav. Praeteriten 

als Entartung eines älteren Zisch- 
lauts 39, 113; in s umgewandelt 
40, 73. 

Gutturale Ableitungssuffixe d. deut- 
schen Sprache 37, 157. 

Guyana, Bevölkerung 58, 242. 

Guys, franz. Consul in Beirut 54, 
34l. 343 f. 

Gymnocarpeae KL , Begoniaceen- 
AbtheUung54, 121. 127. 
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Gymnopleurus — y. d. Hagen. 



GymnopleaiDS chloris; hameralis; 
igoitus; thalassiDiis Kl. 55, 650. 

Gymnospermen, Bau ihres Holzrin- 
ges im Zasammenhang mit der 
Blattstellung 57, 109. 

Gyfnnozyga moniliformis Ehrbg. 
40,211. 

Gymnura Müll et Henl. 37, 117. 

Gyndes 57, 133. n. 18. 134. 

Gyps bei Bereitung der Alica ver- 
wandt 50, 352 t 

— Beziehung desselben im Vor- 



kommen zu Änchydrit, Dolomit 

und Steinsalz 48, 129. 
Gyps, mit kieseischaligen Infosorien 

in Kleinasien 49, 193. 
Gypslager von Lüneburg, Segeberg 

und Lübtheen 48, 130. 
Gyraldus, Lil., lat. Inschr. 57, 533. 
Gyroidina lenticularis Ehrbg. 45, 

371. 
Gydar (Gjüdar, Gvidar), Gytbonen 

(Gy{)ar, Gef^as) 48, 55. 
Gyulai, Graf 57, 5 14 



H. 



H im Althochdeutschen als Ablei- 
tungssuffix 37, 157; Wechsel mit 
Z49, 131. 

Haagea Kl. Begoniaceen- Gattung 
54, 125. 

Haase, Fr., Vorschlag der Umstel- 
lung tibullischer Versreihen * 57, 
17. 

Habron v. Bäte, des Kallias Sohn, 
Geschlecht. Schrift 39, 4l. 

H*adiab (A^taßriv^) 57, l40. 

Hadrian*8 Veränderung in den Ge- 
richtsbehörden 37, l49; theilt Ita- 
lien in vier consularische Rechts- 
bezirke 46, 127; sein Verbot 
Decnrionen hinrichten zu lassen 
117; Expedition gegen Persien 
52, 101; Verleihung des Bür- 
gerrechts an die Garner 57,* 453. 

Hadschi Ghalife, osman. Polyhistor, 
sein Dschihannuma 50, 95. 

Haematococcus pluvialis Fw., Wie- 
derbelebung desselben 50, 59» 

Haenel, catal. Codd. MSS. ergänzt 
und berichtigt 47, 406 £ 4l6. 52, 

159. 
Haetumat 56, 622. 623. n.626. 631. 
H|tgan, Hagon, Hakon 54, 529, 



Hagen, F. H. v. d., als Mitglied be- 
stätigt 41, l47. 

— * Antrittsrede 41, 239. 

— Über nordische Mythologie 42, 3. 

-* Ober die Gemälde in den Samm- 
lungen der altdeutschen lyrischen 
Dichter, vorzüglich in der Ma- 
nessischen Handschrift, und aber 
andere auf dieselben bezügliche 
Bildwerke 42, 309. 44, 281. 

— Über die älteste Darstellung der 
Faustsage 44, 29^. 

— Bemerkungen in Betreff der Ma- 
nessischen Liedersammlung 45, 
205. 

— Über die Schwanensage 46, 51. 

— Über das Heldengedicht von 
Otnit, Hugdietrich und Wolf- 
dietrich 46, 130. 

— Über ein mittelgriechisches Ge- 
dicht aus dem Sagenkreis des 
Königs Artus und der Tafelrande 
47, 424. 

— Bemerkungen zu dem Werk 
Gesammtabentheuer 49, 219- 

— Üher die Handschriflengemälde 
und andere bildliche Denkmale 
der deutschen Lieder-Dichter des 



T. d. Hagen — O. Ragen. 
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12—14. JalirbanderU 50, 371; 
Nachtrag 52, 680. 
7. d. HageD, über die Geschichte d. 
Manessischen Lieder- und Bilder- 
Handschrift 51, 749. 

— *Über deutsche Rechtschreibung, 
Aussprache und Sprachgebrauch 

52, 217. 

— Bruchstück aus einem neuen Co- 
dex des Nibelungenliedes 52, 
445. 451. 

— Notiz betreffend die 23. Nibe- 
lungenhaadschrift 52, 681. 

— Über die Nibelungen, die ein- 
zige Handschrift der ältesten Ge- 
stalt 53, 334. 

— Cber Tieks Bearbeitung der Ni- 
belungen und die 23. Handschrift 
derselben 53, 385. 439. 

— * Über die romantische und die 
Volkslitteratur der Juden in jü- 
disch-deutscher Sprache 53, 505. 

— * Zur Geschichte der deutschen 
Dichter des 12 -»14. Jahrhunderts 

53, 505. 

»- Öttinger - Wallersteiner Hand- 
schrift der Nibelungen 54, l64. 
573. 

— * Bilder aus dem Ritterleben und 
d. Ritterdichtung nach Elfenbein- 
Bildern und altdeutschen Gedich- 
ten 54, 704. 

— Beriebt über sein „Heldenbnch" 
55, 521. 

— Todesnachricht 56, 338. 
Hagen, G. , zum ordentlichen Mit- 
glied bestätigt 42, 215. 233. 

— tjber die Elasticitat des Holzes 
42, 316. 

— Über Form und Stärke der ge- 
wölbten Bogen 44, 48. 

— Vergleich der Wasserstände an 



der Preufsischen Ostseekfiste 44, 
135. 409. 
Hagen, G., über die Oberfläche der 
Flüssigkeiten 45, 166. 46, 154. 

— Cber die Zusanimenziehung des 
Wasserstrahls 47, 103. 

— Über die vermeintlicbe Abnahme 
des Wasserstandes in den Haupt- 
strömen Deutschlands, und die 
mittleren jährlichen Wasserstände 
des Rheins 48, 31 6. 

-* Cber die Scheiben, welche sich 
beim Zusammenstofsen von 2 glei- 
chen Wasserstrahlen bilden 49, 
214. 

— Cber die Auflösung flüssiger Cy- 
linder in Tropfen 49, 281. 

— Cber die Bewegung des Wassers 
in Röhrenleitnngen 50, 120. 

— Cber den Druck und die Bewe- 
gung des trocknen Sandes 52, 35. 

— * Cber den Einflufs der Tempera- 
ratnr auf die Bewegung des Was- 
sers in Röhren 53, 6i.i. 

— * Gesetze der Bewegung des 
Wassers in Röhren bei verschie- 
dener Temperatur 54, 1 28. 

— * Ausdehnung des destillirten 
Wassers bei verschiedenen Tem- 
peraturen 55, 97. 

— Flnth- und Bodenverhältnisse 
des preufsischen Jahde- Gebietes 
56, 339. 

— Cber Ebbe und Fluth in der Ost- 
see 57, 345. 58,531. 

Hagen, H., Bearbeitung der in Mos- 
sambique von Hrn. Peters gesam- 
melten Neuroptera 53, 479. 

Hagen, O-, Verbesserungen bei der 
Anwendung des salpetersauren 
Uranoxyds in der Photographie 
58, 290. 

10 



146 



Hagenbach — Halys. 



Hagenbuch's Apparat zu den latein 

Inschrr. in Zürich 54,699. 
Haidinger zum Corresp. gewählt 42, 

92. 
Haifische, Gattungen derselben 37, 
111. 

— Geschlechtsorgane ders. 42, 174. 

— Lebendiggebären derselben im Al- 
terthame bekannt 50, 284 

— Untersuchungen über den „glat- 
ten" des Aristoteles 39, 49. 40, 
171. 

— Verschiedenheit von dem Rochen 
in der Entwicklung d. Eies 39,49. 

— Zähne derselben in Volhynischen 
Feuersteinen der Kreide 38, 102. 

Haik, Stammvater der Armenier 51, 

458. et 52, 98. 
Hakas verbreiten das Kameel 47, 12. 
hakka hacken, hauen, spalten Finn. 

51, 439. 
Hakon erobert den Piräus 56, 4.38; 

Sage über seine Geburt 57, 156. 
Halbopal, Entstehung desselben aus 

Infusorien-Steinkernen 46, 164. 

— Infusorien enthaltend 36, 84. 

— siehe fossile mikroskopische Or- 
ganismen. 

'Xkiaiov pijvo'c 55, 265, 22. 
Halicalyptra P cancellata Ehrbg. 54, 
243. 

— ? temata Ehrbg. 54, 244. 
'AXucapvaco-SiC 55, 6l6. I, 4. 'AXi- 

Kapaccfc 621. n. 13, 3. 
Haliomma, Charakteristik 56, 487. 

— Aequorea Ehrbg. 44, 64. 71. 83. 

— amphidiscus Müll. 58, 154. 

— Amphisiphon Ehrbg. 44, 267. 

— asperum Müll. 58, 154. 

— Beroes Ehrbg. 54, 242. 

— comutum Ehrbg. 44, 64. 

— crenatum Ehrbg. 44, 71. 83. 



Haliomma didymum Ehrbg. 44, 64. 
83. 

— Dixiphos Ehrbg. 44, 64. 83. 

— echinoides Müll. 56. 489. 

— hexacanthum Müll 55, 67l. 56, 
488. 

— hezagonum Ehrbg. 54, 243. 

— hystrix Müll 56, 4S9. 

— Lagena Ehrbg. 40, 200. 
-* ligurinum Müll. 56, 488. 

— longispinum Müll. 56, 488. 491. 

— Medusa Ehrbg. 44, 64. 83; Me- 
dusae affinis 83. 

— nobile Ehrbg. 44, 268. 

— ovatnm Ehrbg. 40, 200. 44, 64. 

— polyacanthum Müll. 55, 671. 
56, 489. 

— quadruplex Ehrbg. 54, 243. 

— raciians Ehrbg. 44, 64. 

— radicatum Ehrbg. 44, 64. 83. 

— Sol Ehrbg. 40. 200. 44, 65. 

— spinulosum Müll. 56, 492. 
-^ subtile Ehrbg. 58, 34. 

— tabulatum IVJüil. 56. 490. 

— tenuispinum Müll. 56, 491. 

— triplex Ehrbg. 54, 243. 
Halionyx Ehrbg. Infusorieogattang 

44. 198. 
.— duodeoarius Ehrbg. 44, 203. 

— senarius Ehrbg. 44, 203. 
Ualipbormis setosa Ehrbg. 54, 244 
Halizoolithe 45, 153, siehe fossile 

mikroskopische Organismen. 
Haloidsalze, Wirkung des Wassers 

darauf 42, 115. 46, 186; s. Chlor- 

metalle. 
Haimal (Hulroal, Hulmul), S. des 

Gapt 49, 129ff ; :=Zalinoxisl31. 
Halske und Bötticher, photographi- 

sehe Darstellung mikroskopischer 

Gegenstände 44, 367. 
Halys. Brücke 57, 126 f.; westlicher 



Hamburg — Hanaen. 
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Lauf desselben 127; Entfernung 

bis znm Enphrat 127. 
Hamburg im Streit mit Sachsen- 

LauenboTg 52, 311; ansgesöhnt 

312; Bevölkening S8, 224 Ta£ 
Hamburger Recht ▼• 1270 benutzt 

bänfig den Sacbsenspieg. 52, 491. 

57, 630. 
Hamel, Vorlegung photograpbiscber 

Bilder V. lebenden Thieren 5d,333. 
Hamilton, Fr. Bnchan., 39, 232 f. 

— Sir W. R, zum Gorrespondenten 
gewählt 39, 101. 

— W. J , Reisen im obem Tscho- 
rokgebiet 43, 302. 309. 44, 174. 

Hamites spec. 38, 6S. 
Hammelfett, Zusammensetzung des- 
selben 52, 540. 

— siehe Stearin. 

Hammer, Jos. v., seine Ableitung d. 
Wortes Kurchan 50, 98. 

— Übertragung der Disputation des 
Patriarchen Gennadios mit Sul- 
tan Muhammed II. in arabische 
Schrift nebst Bemerkungen 56, 
305. 

— Todesnachricht 57, 57. 
Hammerle in Innsbruck 57, 62h 
Hammertheilung 44, 281. 

Han, Dynastie der Ghinesen 37, 39; 
eigentliche Naturgeschichten in 
den Annalen derselben znm ersten 
Male erwähnt 42,' l67; das Ka- 
meel in Nord-Ghina nnter ihnen 
eingeführt 47, 12. 

Hancomia speciosa 41, 81. 

ftv^oycD, BTu^oxa mit Spir. len., nicht 
asp. zu schreiben 57, 178 f. Iva^ov 
179. 

Handelsstrafsen der Alten, durch 
Gentral- Asien, insbes. nach Se- 
rien * 58, 220. 



Handschrifton s. Bamberg. BonTe« 
sin. Godex argenteus. Feliciano. 
Florenz. Giocondo. Lat Gram- 
matiker. Graz, lat Inschr. Isidor 
Hisp. Italiänisch. Leibniz. Libri. 
Liederhnds. Livius. Mailand. Ma- 
nessische. Neapel. Nibelungen. 
Nimes. Nonius. Ottfried. Paris. 
Parma. Plinios. Ptolemäus. Qued- 
linburg. Rechtsbücher. Roman de 
la Rose. Rosengarten. Schwaben- 
spiegel. Terenz. Urkunde. Vati- 
can. VirgiL 

Handsehriftengemälde nnd bildliche 
Denkmale der deutsch. Lieder- 
Dichter des 12-14. Jahrb. 50, 
371 £ • 52, 680. 

Hang tschu fn 39, 233. 

Hani (Ani) in Armenien, Hauptstätte 
für d. Göttercultus 52, 89; Sto- 
tuen des Zeus, Hephastos, der 
Athene etc. kommen dahin 89; 
s. üghyp. 

Hanka, Probst v. Lebns 56, 536. 

Hannover, Sterblichkeitsverhältnils 
51, 368; Anzahl der Geburten 
53, 715; Bevölkerung 58, 224 
Taf. 

Hansa 55, 522 ; Factorei zu Boston 
57, 408; Zerwürfnisse mit Hein- 
rich IV. v. Engl. 4 17- 

Hansen, Berechnung der absolnten 
Störungen der Himmelskörper, 
weiche sich in Bahnen von be- 
liebiger Neigung und elliptischer 
Excentricität bewegen 43, 11. 44, 
345. 

— Zuerkennung des Preises für 
seine Schrift: „Ermittelung der 
absoluten Störungen u. s. w." 44, 
25. 

— Neue Form der Störungen in sehr 

10* 
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Hansen — Hauch figuren. 



excentrischen und sehr geneigten 
Bahnen 45, 39. 

Hansen, nene direkte Auflösung des 
Kepplerschen Problems 52, 623. 

<— über dessen Störungsrechnnng, 
Form derselben nnd Ablei langen 
daraus 55, 668. 

Hanstein, J., Zusammenhang der 
Blaitstellung mit dem Bau des 
dikotylen Holzringes 57, 105. 

— Fernere Beobachtungen darüber: 
Gürtelförmige Verbindungen der 
Blattgefäfsstränge im Stengelkno- 
ten 58, 4l; Geßirsbändel-Ver- 
theilung in den Cacteen 44. 

Hantgemal, Bedeutung d. W. 51, 
432 f. 52, '65. 149 f. 58,747. 

hann maxilla Sanskr. 51, 206. 

Hapi, lebender, grofi$er Gott, Titel 
der Apisstiere 53, 719 f. 722 ff. 
728 £ 743 ; wiederlebender Ptah 
729; vom Prinzen Schaemtam 
besonders verehrt 729; hierogly- 
phische Bezeichnung 54 , 220 n. 

Hapte-Heando 56, 623. Hapta- 
Henda 6i9, 

Haraeva 56, 622 c£ n. 1. 623 n. == 
Areia oder Herat 625. accus.: 
Haroyiim 625 n. 2. 

Harald, Hardrada, Haupt der Wä- 
ringer loost mit Georg 53, 769 f; 
in griechischen Diensten, straft 
die Athener wegen eines Aufstan- 
des, Halbbruder König Olafs des 
Heil., andere Lebensschicksble56, 
438 f. 

Haraquaiti 56, 622 cf. n. 1. 623 n. 
= Arachosia, Arok'ag 626. 631 f. 
635. 

bari grün, gelb Sanskr. 51, 206. 

Harma Achlys Hpfr. , H. Goncordia 
Hpfr. 55, 641. 



Hannen opnlos,Constantinns,Rechts- 
buch desselben * 47, 399. 

Harmon 58, 471.473. 

HarmAinia in Theben gründet den 
3fachen Yenusdienst 43, 1 72. 

Harmonien, chemische, akustische 
Versuche mit derselben 57, 248. 

Harnstoff, quantitative Bestimmung 
desselben im Harn und Zusam- 
mensetzung des Salpetersäuren 
45. 277. 46, 138. 

— Zersetzungsprocefs desselben 47, 
223. 

'ApiraX/^iIC 52, 571. 

Harpalus dorsiger Klug 53, 249. 

el Harra 58, 504 ff. 507. 

Hart ig, Einsendung von Klebermehl 
56, 286. 

Hartmann, Anwendung des Reims 
bei ihm 51, 449. 

Hartsoeker's mikroskopische For- 
schungen 48, 74. 

Harudes (v. harud, ahd.hart), Name 
der Holsteiner 48, 58. 

Harueris, Stellung im ägypt Götter- 
kreis 51, 372. 

Harz aus Elemi, krystallisirtes 39, 
l43. 

Hase zum auswärtigen Mitglied ge- 
wählt 50, 207. 

— Ritler Zacharias, Friedr. I. über- 
gibt ihm 2 Nov. l420 Boitzenburg 
52,313. 

Hasen-Indianer s. Kancho. 

hasta, Zeichen des Gerichts, Sym- 
bol des Volks 37, 147. 

Hathor-Tempel in Abu-Simbel 44, 
403. 

Halzeger Thal, lat. Inschr. 57,513. 
515. 

Hauchbilder, electrische 46, 44. 

Hauchfiguren, electrische 46, 43. 



battfor — Hedfchw. 
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bäo^or s. haut 

Hang, Dr. M., Arbeiten über den 
Yendidad 56, 621. 624. 626. n. 
D. 1. 628. 630. n. 2. 6il f. 637. 
640 f. 

Hanghton, Gr. Ch. , znm Gorrespon^ 
denten gewählt 37, 4l. 

Haupt, M.f zom Correspondenten ge- 
wählt 46, 86. 

— Miltheiiung altdeutscher Glossen 
durch denselben 51, 220. 

— als Mitglied bestätigt 53, 533. 

— Über das • registruni multomm 
anctornm des Hugo v. Triinberg 
54, 142. 

— Antrittsrede 54, 347. 

— Cber den althochdentschen Leich 
vom heil. Georg 54, 501. 

— t'ber Huschke s Erklärung der 
Inschrift eines im Museam zu 
Arolsen befindlichen Steines 55, 
701. 

~ * Über die Erzählung von Apol- 
lunios von Tyrus, 1, 56, 424. 

— Über ein althochdeutsches Ge- 
dicht 56, 568. 

— Bemerkunoen über die Inschrift 
des in der Wallachei gefundenen 
goldenen Ringes (vgl. W. Grimm) 
66, 6o4. 

— * Über Jos. Scaliger und die von 
Haase vorgeschlagene Umstellung 
tibniiischer \ersreihen 57 , 53. 

— * Iber die Kritik der horazischen 
Gedichte 58, 49. 

— Verbesserungen des Textes des 
Culex und der Giris 58, 646. 

Hantän 58, 504 ff. 508. 510. 5t4. 
Hausdamen, scblangengestalter, gr. 

Glaubens 41, 230. 
Hausmarke (bolmaerke) 52, 150. * 

58,318; Sammlung derselben im 



Alterthumsarchiv zu Stockholm 
53, 769. 772 £; jetzige Spuren 
derselben 773 f. 

Hauszeichen 53, 747. 

haut, compar. in der alten Sprache 
haugor 49, 24 1. 

Hautausschlag, krankhafter, mit sp«* 
cifisch organisirten Samenkörper- 
chen (Psorospermien) 41,2 1 2.246. 

Hauyn, Zusammensetzung dessel- 
ben 47, 39, 

Hawaii, Sprache daselbst 37, 2-4. 
38, 45 f.; Abnahme der Bevöl- 
kerung 46; k erscheint für das 
ihm ganz fehlende / 40, 249* 

Hay, Hayfische, siehe Haifische. 

Haym, tesoro Britannico (1. 2. p. 93) 
berichtigt 57, 477 f. 

Haynald, L., Bischof in Karlsburg 
57,519. n. 1. 

Hearne, Samuel 88, 478. 

Hebe, Entdeckung und Bahnbestim- 
mung dieses Planeten 47,23 1 . 283. 

Heber, Druck des Wassers auf seine 
eignen Theile während des Flie* 
fsens beim Eintritt in denselben 
58, 273. 

Hebräer, haben das Zuchtkameel in 
Aegypten eingeführt 47, 10; Be- 
deutung des kameels für sie 10; 
weshalb es bei ihnen später im 
Werlh gesunken.'^ 11. 

Hebräisch, Aussprache desselben bei 
den Samaritanern * 57, 289* 

Hebräisches Talent 37, 51. 

Hecataeus v. Milet 57, 1 25. 1 35. n.25. 

Hecato, T. Mattius — 57, 455. 

Hecla, mikroskopische Organismen 
in den Auswürfen desselben 46, 
149. 376. 

Hedschas, Urheimatli des Kameels 
47,9. 
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Hedwig — Heints. 



Hedwig, Tocliter de« K. Wladislaw 
V. Polen 52, 303; an Friedr. (II) 
von Brandenburg verlobt 317. 

Hedychram 39, 3. 

Heeren (Ideen z. Gesch.) 57, 127» 
136 n. 28. 

Ueerstrafsen im persischen Reiche 
57, 123 f. 

Hefe, Beschaffenheit der Ober- und 
Unterhefe 43, 39; Pilze, dersel- 
ben analog 40. 

— Dasein einer ähnlichen Substanz 
im Darmkanal 41, 394. 

— Lichtbrechung derselben bei po- 
larisirtem Licht 48, 290. 

— Natur derselben 41, 392. 

— Versuch über ihre Entwicklung 
oder Umwandlung in geschlos- 
senen Gefäfsen 45, 203. 

— Zusammensetzung ihrer Asche 
45, 160. 203. 236. 

— siehe Gähmngspilze. 

Heffter, über die antimonsauren 
Salze 52, 344. 

'H^'tjuovtoc '£pjLi% 56, 219. 

Hegesias Archon 56, 1 1 8. 

hegy berg magyar. 51 ,435. 55, 697. 

Heidenhain , electrophy siologische 
Versuche über Dehnbarkeit und 
Gontractionsfahigkeit der Mus- 
keln, mechanischen Tetanus u. 
s. w. 56, 128. 

Heidenthum, deutsches, Kenntnifs 
erweitert 42, 33. 

Heilbronner Convent 56, 294. 301. 

Heilermann, neue Sätze über die 
Flächen zweiten Grades 58, 270. , 

Heilgötter der Griechen * 43, 253. 

Heimath nach altdeutschem Recht 
51, 432 f.; durch das Haiitgemal 
bestimmt 52, 150. 



Heine, Bestimmung des Potentials 
eines Kreises 54, 56h. 55, 306, 

Heinius , Kect. d. Joach. Gyinn.^in 
Berlin , für Gesch. d Phiios. thä- 
tig52, 4l2. 

Heinrich, Ganonicus v. Wünburg, 
V. S. Johannis evangelistae 54, 
151; schreibt de Septem electori- 
bus imperii 154 f. 

Heinrich IIL, K. v. Deotschl.,Htu- 
gersnoth unter ihm 54, l6l f. 

Heinrich IV., König, über e. Helden- 
gedicht V. dessen SachsenkriegeD 
• 48, 132. 

HenriciVll. acta, im Turiner Reichs- 
Archiv aufgefunden 38, 172. 

Henricus Septimellensis 54, 156. 

Heinrich HL v. Engl , Urkondenaas 
s. Zeit 55, 114.523. 

Heinrich IV. 55, 522; früher Graf 
V. Derby, über seine Kreazfahrt 
nachPreufsen uLitthanen (1390- 
1391) 57, 406 ff. 

Heinrich VL v. Engl. 55, 522. 

Heinrich VUL v. Engl, seine kirch- 
lichen Unternehmungen 40, 176. 

Heinrich y. der Duba 56, 536. 

Heintz, Zusam mensetzung d. Zacker- 
säure 44, 4. 

— Über WismuthverbiDdanges imd 
eine im menschlichen Harn neu- 
entdeckte Säure 44, 313. 

— Untersuchung der Milch des Kuh- 

baums 45, l6l. 

— Quantitative Bestimmung des 
Harnstoffes im Harn, undZasam- 
mensetzung des salpetersaaren 
Harnstoffes 45, 277. 46, 138. 

— Über das Dumasin 46, 142. 

— Über das Auffinden des Kreatiitf 
im Harne 47, 64. 



HeinU — HAI. 
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Heintz, Bestimmimg der feuerbe- 
ständigen Bestandtheile, nament- 
lich der Phosphorsänre in den or- 
ganischen Körpern 47, 225.- 

— C'ber die Zusammensetzung der 
Knochenerde 49, 50. 

— Über merkwürdige Erscheinun- 
gen beim Schmelzen von Stearin 
aus Hammeltalg 49, 222. 

— Untersuchung des Farbstoffs in 
den Gallensteinen 51, 402. 

— Über die Zerlegung des Men- 
schenfettes und die Trennung der 
fetten Säuren von einander 51, 
484. 

— Neue Methode zur Bestimmung 
des Stickstoffs in organischen 
Substanzen 51, 753. 

— Cber die Zusammensetzung des 
Wallraths 52, 326. 

— Cber das Hammelfett 52, 5^0. 

— Cber die Zusammensetzung der 
Kuhbntter 53, 503. 

— Zusammensetzung und Eigen- 
schaften der Fette und fetten 
Säuren 54, 207. 

— Cber den Schmelzpunkt des rei- 
nen Stearins 54, 484. 

— Cber das Äthal 54, 562. 

— Bemerkung zur Darstellung der 
Margarin saure aus Stearinsäure 
nach der Methode von Bromeis 
54, 666. 

— Die Destillationsproducte der 
Stearinsäure 55 , 5 ; der Stearin- 
sauren Kalkerde 385. 

— Über das Verhalten des Chloro- 
forms zu anderen Körpern, na- 
mentlich zu Ammoniak 56, l6l. 

— Cber die Einwirkung des Chlor- 
schwefels (S-Cl) auf einige Salze 
organischer Säuren 56, 26d, 



Heintz, über d. konstliohe Erzeugung 
einer 34 Atome Kohlenstoff ent- 
haltenden Säure aus der Fett» 
säurenreihe 57, 4 1 7. 

— Neue Verbindungen der Zucker- 
sänre 58^ 4 13. 

— Cber die Zusammensetzung des 
Stasfurtits 58, 673. 

— und WislicenuK, über eine neue 
durch Zersetzung des Aldehyd- 
Ammoniaks gewonnene Basis 
58, 520. 

Heis, über eine meteorologische Er- 
scheinung 54, 128. 

Heise v. Steinfurth, im Kampf mit 
Friedrich I. v. Brand. 52, 312. 

Hekate- Dienst auf Tbera 36, 12; 
dreifache 40, 4; Begriff bei He- 
siod 52, 2 18 ; als Artemis Propy- 
laia 55, 487. 

Hekatompylos, Wasserleit 54, 215. 

'EicaV^v 52, 578. 

Hekekyan Bey, seine Ausgrabungen 
in Memphis 53, 730. 732. 

He-k'itan (Schwarz -kitan) si Kara- 
Chatai 50, 97. 

Hekkädekaeteris 55, 202 f. 

Heldenbuch , alter Druck desselben 
46, liO; Ambraser Hand8chr.52i 
452. 455 f.; von v. d. Hagen her- 
ausgegeben 55, 521. 

Heldensage von Geser- chan * 51, 224. 

Helena auf etruskiscben Spiegeln 45, 
185; auf einer volcenter Vase, 
den Raub der Korone darstellend 
48, 90. 94; durch Löwenkopf 
symbolisch dargestellt (!) 51,126; 
bezeichnet zugleich Selene 1 26. 

— Gemahlin d. Abgar, M. d. Izates 
nach Josephus 52, 96, 

Helgis, Sagev. seiner Geburt 57, 156. 
HAI s. AXAIO^. 
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Helicosorincn — Hcmipteren« 



Helicosorinen, Charakter derselben 

55, 288. 
Helicotrochinen, Charakter 55, 289. 
Heliopelta Ehrbg. InfiMoriengattong 

44, 262. 

— Euleri Ehrbg. 44, 268. 

— Loenweuhoekü Ehrbg. 44, 268. 

— Metii Ehrbg. 44, 268. 

— Selligueii Ehrbg. 44, 268. 
Heliophobius, neue Nagergattnng 

46, 259. 

— argenteo-cinerens Pct. 46, 259. 
Helios, Darstellnng desselben auf 

Konstdeokmälern 38, 43 f. ; Ver- 
hältnifs zum Apoll A\\ Kult in 
Ägypt. 51, 373; ^AXiov 55, 261, 
27. 

*HXio3«Xiic Hippocr. 52, 575. 

^EXigoc Kv^dfio^j 44, 158. B. 2. 

EAAA auf e. nnedierten Münze von 
Larissa Thess. 48, 4 19. 

Hellas im Kampfe mit den Ama- 
zonen auf der Dareiosvase 57, 
337 f. 

54, 689, 10-11. 690, 10. 691, 

10-11 ; Mi]v(oc XapiTwvoc 692^ 8; 

"Po^wv ^a^cva'fiov 6S8, 8. 
Hellesponlischer Tribut der Athener 

48, 83. 
Helifrich, Dr. Ad., Mittheil. v. Er- 

gebnissen seiner span. Reise 57, 

174 ff. 
Helmholtz, über die Fortpflanzangs- 

geschwindigkeit der Nervenrei- 

znng 50, l4. 
-— Über Verlauf nnd Daner der 

durch Stromschwankungen indn- 

cirten elektrischen Ströme 51, 

287. 

— Über Brewster's neue Analyse 
des Sonnenlichts 52, 458. 



Helmholtz, Theorem ober die Ver- 
theilung electrischer Ströme in 
körperlichen Leitern 52, 466. 

— Über Veränderungen am mensch- 
lichen Auge bei veränderter Ac- 
commodation 53, 137. 

— Geschwindigkeit einiger Vor- 
gänge in Muskeln und Nerven 
54, 328. 

— Über die Messung der Wellen- 
länge des ultravioletten Lichts 
und physiologisch - optische Re- 
sultate 55, 757. 

— Über die Combinationstöne 56, 
279. 

— Zum Correspondenten gewählt 
57, 51. 

V. Helmersen, Beschaffenheit der In- 
fusorien-Erde in Transkaukasien 

43, 43. 

Helmia, Dioscorineen-Gattung 48, 

275. 
'EXoutou [[conj.3 Atoinictov 55, 189. 

13. 
hely Ort Magyar. 55, 698. 
Hemera = Malaka 46, 133. 
Hemiaulus Ehrbg., Infusoriengattung 

44, 199. 

— antarcticus Ehrbg. 44, 203. 

— australis Ehrbg. 44, 203. 
Hemicarpha Nees 37, 120. 
Hemichromis Pet. , neue Fischgat- 
tung 57, 403. 

— fasciatus Pet. 57, 403. 
Hemicnemis MülL et Trosch. 40, 

104. 
Hemiicosmites pyriformis 44, 129* 
Hemidactylus platycephalus Pet. 

54, 615. 
Hemiodns Müll. 42, 206. 
Hemipteren, von Peters in Mossam- 

bique gesammelte 53, 356. 



HemSp^chus — Herder. 
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Hemiptychns £hrbg., Infasoriengat- 
tong 48, 7. 

— ornatus Ebrbo. 48, 7. 
Hemizoster Ehrbg., Infasoriengat- 

tang 44, 199. 

— tobolosu« Ehrbg 44, 203. 
Heoda 56, 622. (Hrda n. 1). 

Ivri '^^ ^'^'^i doppelte, npori^a n. Ifi- 
ßo\ifxoi 55, 201. 56, 119 D. 8. 

henkä der Finnen 55, 700 n. 

Henle und Müller, über die Haie 
und Rochen 37, 111. 

Henschel, x\uffindang altdentscher 
Glossen in einer alten lateini- 
schen Handschrift 51, 220. 

Benzen, zum Corresp. gewählt 53, 
363. 

— Ergebnisse einer Untersnchnng 
von Rossi über die yennsiniscben 
Fasten 54, 128. 

— Berichte über die Arbeiten am 
Corpus inscriptionam latinarnm 
54, 698 f. 56, 35. 38. 549. 57, 
525. 58, 628. 

Hephaestos auf einer nolanischen 
Vase 38, 47; Gemahl derMalaka 
46,133; Statue nachAni gebracht 
52,89; nennt ein Theil derEleer 
Zens Aieios 53, 223; thrakischer 
Ursprung 362. 55, 372; Tempel- 
gelder 53, 571 vs. l6; Hanptgott 
der Olympener 54, 26 1. 376. 

Heptacondylus eumenoides Gerst 
58, 263. 

Heptanchns Bafin. 37, 1 15. 

Hera= Athena 53, 362; Hera Akraia 
54, 636; 'ApytU 55, JIOI; Ur- 
sprang der lydischen H. der Pe- 
lopiden 55, 370. s. Here. 

Heräa Arcadiae, unedierte Münze 
48, 429. 



HPAKAE 8. AXAIOC. 

Heraklea, Korinth*s Bnndetgen., un- 
edierte Münze 48, 427. 

— in Thrakien, unedierte Münze 
48, 418. 

HPAKAEIAH^. EYKAHi;. XAP- 
MIO. auf e. athen. Tetradracbme 
48, 424; eaXriQ*Upa*\9i^ov 55, 
623 n. 17, 7. 

Herakles, Kleduchos der mykalessi- 
sehen Demeter 37, 1 1 ; verbreitet 
den Ölbaum 44, 173. 175; als 
Name des gewöhnlichen Lebens 
52,588; ly KwocraV» 53,571 vs. 
18; idaischer 55, 372. 

Herbarts Metaphysik, neue Auffas- 
sung derselben 53, 654 ff. , 56, 
87 IE; praktische Philosophie 
desselben und die Ethik der Al- 
ten 317. 

St. Herbert, Burg amBhein 52, 213. 

Herbort, Anwendung desBeimes bei 
ihm 51, 448 £ 

Hercotheca Ehrbg., Infosoriengat- 
tong 44, 262. 

— maoimillaris Ehrbg. 44, 269» 

Herculanum, Senatusconsultum dort 
aufgefunden 42, 91. 

Hercules im Kampf mit Cycnus auf. 
einem Erzgefafs 37, 72; im He- 
speridenmythas 41, 238 f.; Lie- 
besverhältnifs zu Minerva, V. des 
Tages 45, 129 f.; Spuren des tus- 
kischen Cultus, Stammvater der 
tarquiniensischen Könige 185; mit 
Leibhöhlengürtel 51, 375 f.; im 
Zusammenhange mit bakchisrhen 
Mysterien auf Cistophoren 52,609. 

Herculeskopf auf Münze 48, 423, l4. 
Herder, J. G., seine drei Prebschrif- 
ten52, 408. 
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Here — Herodot« 



Here, argivische, ihre Priesterin lo, 
ihr Kledacbos Argos 37, 11; die 
Krähe ihre Verkänderin (^iquii) Pa- 
nofka) 48,95; mit und ohue Di- 
gamma hei Homer 57, 178 s. Hera. 

Heriades argentata Gerst. 57, 46l. 

— phthisica Gerst 57, 46 1. 

Hermann, C. F., zun Gorresp. ge- 
wählt 40, 187. 

Hermann*8, Gottfr., Doctor -Jubel- 
Feier 40, 241. 

Hermannstadt, lat Inschr. 57, 51 4. 

Herrn annus Contractus, s. conflictus 
Ovis et lini 54, 156. 

Hermaphrodit 55, 486 f. 

Herme, neu aufgefundene, des Plato 
46, 273 f.; Chablais'sche drei- 
fache 48, 282. 

Hermenbilder, über solche auf griech. 
Vasen 55, 484 ff. 

Hermes enthauptet den Argos 37, 
11; nachgewiesen auf einer Oe- 
nochoe 39, 131; und Penelope 
von Athene Ergane besucht 132; 
als Trophonios dem ^ai^ta» arfeL" 
Boq nah verwandt 47, 2ü4; phal- 
lische Götterkraft 49, 212 f. 55, 
484; pelasgischer 53 , 36l f.; se- 
mitischer Ursprung 55, 372. 376; 
als Gott der Palästra 485 f.; in 
Umgebuno bakchischen Personals 
486 f.; Toy 'Epjutay 26 1, 27; 'Epfi^ 
Kixo^upoc 627 n. 19; AoXto^ 56, 
218 f.; 'EfiicoXaroc 218; 'Evctp^u- 
noc 219 £; 'H^^tjuioirftoc 219; Srpo- 
^aloc 218; engerer Zusammen- 
hang mit Athene 218 f. 

Hermias v. Atarneus, s-Bündnifs mit 
Erythrä 53, 225 ff. 

'Ep^tou 4»vXi]C 55, 621 n. 13, 5. 

el Herrn ije es Safa 58, 506 f. 

Hermione. — 'Eppiovsc 56, l65. 



Hermokopidenprocefs 55, 207. 

'Eppioxpi]uif st. *Ep|üioxp8wy 44, 278. 

'Ep)üioirroX.s|üioc 52, 571. 

HPOA. s. AIOTIMO^. 

Herodot IV, 2 3 über die Argippäer 
37, 33; Nachricht über Cheops 
bestätigt 40, 2^; Basrelief von 
Ramses-Sesostris, das er gesehen 
i9 ff.; nennt ganz Asien nördlich 
vom Altai Europa 42, 238; grofse 
Ameisen 24 1; irrt über die Zeit 
der Pyramidenerbaoer 43, 181; 
n, 125 erläutert 185 f. 198; wo 
das von ihm erwähnte Meroe zu 
suchen 44, 398; über den Zal- 
moxis der Geten (IV, 92) 49, 130 
f. ; Ansicht über die Herkunft des 
Poseidon aus Libyen bedenklich 
50, 6iS, 337; 55, 366; über die 
drei ägyptischen Göiterkreise, Irr- 
thum über Osiris 51, 371 f.; von 
Moses Chorenens. citirt 52 , 100; 
ungenauer Gebrauch des pelasg. 
Volksnamens 53, 36 1; Angaben 
über Babylon 54, 108. 110; über 
Psametich l: 227 f; Kyros' 
Regie ningsdauer 497 ; Kamby. 
ses 498; Länderverzeichnifs der 
persischen Könige * 697; Bestä- 
tigung seiner Nachricht von dem 
von d. Griechen nach der Schlacht 
bei Platää aufgestellten Weihge- 
8chenk56,l62. 164.166; lU(nra- 
Tvpoc bei ihm inKacnroirupo; zu an- 
dern 637; diese ist nicht Kasmir 
sondern Kabul 637 f.; seine Ilair- 
BiokjoXjyi 644 n.; persische Kö- 
nigsstrafse durch Vorderasien 57, 
123 ff.; V, 52 besprochen 132 ff.; 
verbessert 136 f.; seine Assyria 
136. 139; über einige Punkte sei- 
ner Chronologie * 58, 289. 



Ueroensage — Hülus. 
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Heroensage, Darsteliiingen ans der- 
selben auf etmskiiichen Spiegeln 
36, 19. 

Heron v. Alexandr. , sein Zeitalter 
37,50. 54,88; über den philetä- 
rischen Fnfs 88 f. 110. 

i)p(i>ac xai ripwaa-a-ag 55, 26 1, 32. 

Herpestes nndnlatas Pet 52, 8t. 

^ ornatus Pet. 52, 81. 

Herpetosaura Pet, nene Sanriergst- 
tung ans Mossambique 54, 6l9> 

— arenicola Pet. 54, 6 19. 

Herpiscius gracilis Gerst. 54, 53 t. 

Herrenstand im Schwabenspiegel 
durch Semperfreie bezeichnet 38, 
5; bei den germanischen Völ- 
kern 36. 

Herschel, znm Correspondenten er- 
wählt 39, 42. 

Hertz, Beiträge znr Kritik des Gel- 
lins, Prisrian nnd der Schollen 
des Germanicns 47, 403. 

Herzog, * Bericht ober den Erfolg 
seiner wissenschaftlichen Reise 
52, 12. 

Hesiod, über d. Hymnos anf Hekate 
(Theog. 411-452) 51, 291 ff. 56, 
190. 2. 191 ; Begriff des Daimon 
bei ihm 52, 218; Theogonie, de- 
ren Bestand th eile, Interpolationen 
56, 190 ff. 

Hesione 55, 372. 

Hesperidenmythos,yerilechtung des- 
selben mit König Atlas 41, 237 £ 

Hesperas* Verbindung mit dem Oeta 
58, 669. 

Hessen, Anzahl der Ehen 56,321; 
Bevöikemng 58, 224 Taf ; An- 
denken an Frau Holda 57, 176; 
Gebrauch des Ausziehens der bi- 
lisa 176. 



Hestia 49, 231 ; (Umwandlung des 
Götterbegr. in d.grch.Relig.) dar- 
danisch - latinischer Gultus 52, 
2 1 8; ofivuu> Tav'EoTcav xaw Ip IIpi;- 
TaviiV55, 261, l4; Ursprung 365. 

Hestiae oder Anaplus, Ort bei By- 
zanz 51, 117. 120; Boreas-Cult 
dort 121. 

Hestiaea s. Histiaea. 

Hesychius s. ▼. latQ für *Q^t\ifi'j>¥ 
ist *Q^b\iu)v zu lesen 50, 254; ly 
l^Bio-ti U.S. w. als iv hxBiatt er- 
klärt 53, l49. 

Heterobranchus laticeps Pet. 52, 
682. 

Heterucarpella binalis Turpin. 40, 
208. 

Heterocrinus pachydactylus Sandb. 
58, 191. 

Heterogonie oder Generationswech- 
sel 51, 644. 

Heteromphala Ehrbg., neue Bacilla- 
rien-Gattnng 58, 1 0. 

— Himantidium Ehrbg. 58, l4. 
Heteronychus atratus Kl., corvinus 

Kl , niger Kl. 55, 657. 
Heterochina alternata Kl. 55, 660. 
Heteroscelis lineata Gerst. 54, 531. 
Heterosmilax Kunth 48, 208. 
Heterotis Ehrbg , Fiächgatt.43,216. 
Hetrodes Petersii Schaum 53, 777. 
Hexacrinus costatus MülL 58, 194. 

— limbatus Müll. 56, 354. 

— lobatns Müll. 56, 354. 

— spinosus Müll. 56. 354. 

— ventricosus Müll. 56, 354. 
Hexanchus Rafin. 37, 115. 
Hexakisoctaeder, Theorie desselben 

37, 57. 
Heyne, C. G., 58, 647. 
Hia, Dynastie der Chinesen 37, 39» 
Hiatus 54, 270. 
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Hiddensec — Hirsche« 



Hiddensee 8. Hjrtbis. 

Hierapytna, Grenzstreitigkeiten mit 
Itanos 42, 286. 

Hieroglyphische Königslisten 52, 
479; Inschriften, Stand der Inter- 
pretation 55, 182; Zahlzeichen 
183 f.; Vorkommen der lonier in 
den Monumenten d. 18. Dynastie 
497 ff. ; 9 constant vorkommende 
Schilder for Ägypten angehörige 
oder unterworfene Völker 501 ff.; 
Zeichen des Bogens 504 f.; für 
Unterägypten 502. 508 f.; Ober- 
Ägypten 502. 509; Stadtplan 
502. 509 ; ideographische Zeichen 
511. 

'InpoxaicapiaQ 55, 189, 21 conj. 

'ItpoxX^( Ai)/uiY|Tp/ou 55, 6l6. 2, 4. 

Hieron, Helminschrift desselben 36, 
12. 

Hieronymns , der h. , ob Quelle der 
XV Zeichen 42, 35. 

Hilaeira in Tyndaris, Statue dersel- 
ben 57, 243. 

bilarins, harilaus, herilius=ahd. her- 
fogil, d. reiher 51, 108. 

Hildebrand , B. £. , zum Gorrespon- 
denten gewählt 45, 87. 

'iXicoc, Tempe]gelder53, 571 v. 15. 

Hilmend = Etymandros 56, 626. 
631. 635. 

Himantidium Arcus Ehrbg. 40,211. 

— parallelum Ehrbg. 45, 78. 

-^ quaternarium Ehrbg. 52, 535. 

— quinarium Ehrbg. 52, 535. 
Himantura Müll, et Henl. 37, 117. 
Himatismus bnprestoides Gerst 54, 

534. 

— tessnlatus Gerst 54, 534. 
Himeros des Skopas in Megara 53, 

225. 

Himmel, über einige Benennungen 



desselben in d. altaischen Spra- 
chenclasse 55, 695 ff. 

Hindostanisch 58, 25i f. 

Hindus, Zeit der Einführung des 
Zuchtkameeis bei den N. nachzu- 
weisen 47, 10; Websystem 51, 
662. 

Hiong-nu, altaischen Stammes, ob 
mit Hunnen identisch.'* geringe 
Überreste ihrer Sprache 47, 426; 
Urheimath des Kameeis 9; ver- 
breiten es nach Schensi 12. 

Hipler, Wendel 56, 294 f. 

Hipparch, seine astronomischen Be- 
obachtungen 38, 102. 

Imtaff^ov s. KtXa-iavof» 

Hippias auf der Dareiosrase 57, 
335. 

einrot v. einer quadriga 40, 34. 

Hippokrates de aere, aq. etc. (I. p. 
537 Kühn) besprochen 39, 173 t; 
über dessen Epidemien in Rück- 
sicht auf grch. Namenkunde 52, 
569 ff. ; seine ärztliche Praxis im 
Hause der Aleuaden und andern 
fürstlichen Familien Thessaliens 
585 ff. 

Hippolochus Alexippi Larissaeus, 
seine Abstammung 52, 587. 

Hipptilyt 55, 372. 

Hipponium, Münzen 55, 468; Kora- 
Cult 469. 

Hippopotamus amphibius, Bau des 
Gehirns 54, 367. 

*litno^oog 52, 588. 

Hira58, 504. 510-514. 

Hiram, K., erhält für das Bauholz 
vom Libanon Öl 44, 172. 

hirbet el beda oder hirbet es Safa, 
weifse Schlofs in Hira 58, 508 f£ 

Hirsche des gemäfsigten Nordame- 
rikas 56, 6 17. 
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Hirsche, yorwreltliclie, Knochen der- 
selben 39, 109. 

Hirudo aequinoctialis Pet. 54, 609* 

— trifasciata Ehrbg. 54, 610. 

Hisinger, Todesanzeige 53, 123. 

Hister plebejus Kl 55, 649. 

Histiaea (Hestiaea), Münz typen der 
Stadt 51, 121. 

historia scholastica 57, 633. 

Historicorom Graecc. fffgmin. coli. C. 
Müller. Bd. II (über Berosos) be- 
richtigt und ergänzt 52, 97. 

Hit 58, 504. 

hi't glauben , gläubig vertrauen Ma- 
gyar 51, 444. 

Hiäan Thsangs Beise nach Nord- 
Hiadostan 37, 18. 56, 645. 

Hiangnu, entschieden altaisches 
Volk 55, 701. 

Hleidr = HIedra, Hleidra 48, 54. 

hleo (hleomaeg, bleodryhten) im An- 
gelsächs. 4S, 57. 

Hiewa auf dem goldenen Hom von 
Tondern 48, 47 f. 57 f. 

Hoa-schi, glatter Stein der Chine- 
sen (Steatit) 51, 735. 

Hochasien, Menscbenracen daselbst 
58, 248. 

Hochdeutsch, nom. pinr. mascul. 
form. V. adj. auf a 54, 506. 

Hochzeitsgeschenke mit mythologi- 
schen Darstellungen 49, 186. 

Hodgson 37, 25. 

e^o( ßao-tXvjevi im persischen B eiche 
57, 124. 

Hodotermes Hagen , nene Termiten- 
gattung; H. mossambicus 53,480. 

hög Hügel, Haufen Schwed. 55,697n. 

Höhengottheiten v. Larissa 54, 636. 

Hoei seng, Pilger 37, 18. 

hök 8. hok. 



HÖlty, A., Dsjemtchid u. Zoroaster 

56, 6)9 n. 2. 642 n. 1. 
Höpfner, £. v., Prämiirung seines 

Werkes 'der Krieg von 1806 u. T 

54, 522. 
Hoffmann, über die wahre Natar 

und Bestimmung der Renten ans 

Boden nnd Kapitaleigenthum 36, 

86. 

— Übersicht seiner Versuche die 
Dauer des menschlichen Lebens 
zu berechnen 37, 104. 

— Über die Unzulässigkeit eines 
Schlusses auf Sittenverfall aus 
der Vermehrung der gerichtlichen 
Untersuchungen gegen jugendli- 
che Verbrecher 38 , 1. 

— über das Verhältnifs der Staats- 
gewalt zu den religiösen Vorstel- 
lungen ihrer Untergebenen 39, 

38. 142. 

— Vorlegung und Erläuterung von 
5 Tabellen zur politischen Arith- 
metik des preufsiscben Staates 

39, 83. 

— Verhältnisse der Staatsgewalt zu 
den staatsrechtlichen Vorstellun- 
gen ihrer Untergebenen 40, 180. 

— Übersicht des neuesten Zustan- 
de« des Lotteriespiels in Preufsen 
41, 61. 

— Über das Verhältnifs der Staats- 
gewalt zu den sittlichen Vorstel- 
lungen ihrer Untergebenen 42, 3. 

— Über die Vermehrung und Ver- 
breitung der Juden im Preufsi- 
scben Staate 42, 124. 

— Staatswirthschaftliche Versuche, 
den Bedarf für den öffentlichen 
Aufwand durch eine einzige 
Steuer aufzubringen 43, 154. 
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HofTmann — Homer. 



HöfTmann, Cbersicht der Staats- 
wirthschaftlichen Verhältnisse, 
welche die Verschiedenheit der 
Bildung and des Besitzstandes 
erzeugt 44, 371. 

— Warnung für diejenigen, welche 
die Geschichte des ersten Vier- 
tels des XIX Jahrhunderts schrei- 
ben 45, 22. 

^ Todesanzeige 47, 430. 48, 75. 

*- Verdienst um die Statistik 47, 
260 f. 

HofFmannsegg, Graf y. , Todesan- 
zeige 50, \6. 

Hofmann , A. W^. , zum Correspon- 
denten gewählt 53, 59S, 

— Über das Bromtitan 56, 154. 

— und Buckton, über die Einwir- 
kung der Schwefelsäure auf die 
Nitrile und Amide 56, 29. 

— und Gahonrs, über eine neue 
Klasse von Alkoholen 56, 79> 

Höhe siehe Continente. 

Höhenmessung mit dem Barome- 
ter, Theorie derselben 51, 196. 

Hohenzollern, mittlere Lebensdauer 
58, 644. 

hok, hök, og, eg grofs Tungus. 51, 
204. 55, 696; hokdingga hoch, 
grofs Tungus. 696. 

Holacanlhodes gracilis Beyr., Fisch 
aus der Formation des Bothlie- 
genden in Norddeutschland 48, 
24. 

Holda, Friga.HoldaGöttin57,175f. 
Andenken an sie in Hessen bis 
auf heut bewahrt 1 76. 

Holländischer Sachsenspiegel 52, 
502. 

Holothurien, Eier, Larven und Ent- 
wicklung derselben 49, 301. 50, 



403. 61, 233. 628. 677. 52, 206. 
. 600. 606. 

Holothnrien,Erzeagungv.Schneckeii 
in Synapta digitata 51, 628. 679; 
Ansicht darüber 791. 

Holstein, Holtsetuland, Holzsassen- 
land, Etymologie des Namens 48, 
46. 

Holstein, Luc, lat Inschr. 57, 533. 

Holtingam (Holtsatis) 48, 46. 58. 

Holtzmann, A., Untersnchangenüb. 
die Nibelung^ 54, 576 f. 

Holwaln (XoXa, XaXwvi}, KoXXtfva, 
Kalne) 57, 138. 

Holz, Untersuchung über seinefiias- 
ticität 42, 316. 

Holzasche zum R affinieren dZackers 
gebraucht 39, 237. 

Holzfasern, Länge derselb. 54, 481. 

— schiefer Verlauf derselben und 
dadurch bewirkte Drehung der 
Stämme 54, 432. 

Homalosoma yariegatum Pet Sl, 
622, 

Homer, einzelne Lieder in der Ilias 
nachgewiesen 37, 150; über die 
10 ersten Bücher derselben ibid. 
38, 9; hat keine beflügelte Göt- 
tergestälten 39, 82; über den 
Anfang der Odyssee • 40, ll4; 
fernere Betrachtungen * 41, HS; 
bei ihm schon Spuren des persÖn- 
liehen Genius 41, 250; Homo- 
nyme 42, 129 ff; Auszog daraus 
kannte das Abendland nar in der 
Grammatik des Dositheus 41, 3; 
tabnla lliaca 46, 29 ff.; 11. "f und 
Q passen nicht an den Schlote 
von X: 33; Opl. auf otv IL 21, 
463 und Od. 20, 383 herznstel- 
len 48, 261. c£ 53,652; Abstand 
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geiner Götterwelt r. der peUsgi* 
sehen 49, 213; Schicksalsidee 
213; neuster Zuwachs des kriti- 
schen Apparates zur Uias 52, 
433—441; von Moses Choren. 
citiert99; Begriff des ^aifidiv bei 
ihm 218; achäischer Ursprung 
53, 166; über den Anfang der 
Odyssee 635—643; Vergleich mit 
dem der Uias 635. 638 ; über d. 
20. Buch der Odyssee 643—652 ; 
Verschiedenheit d. einzelnen Lie- 
der d. Uias und Od. 57, 1 78 ; ju- 
gendliche Elasticität s. Sprache 
179. s. Polyphem. 

Homems des sogenannten Pindaros 
Thebanus 41, 3. 

Qomeyer zum ordentlichen Mitglied 
erwählt 50, 207. 

-Antrittsrede 50, 251.30t. 

-tJber die Heimath nach altdent- 

■ 

schem Recht, insbesondere über 
das Hantgemal 51, 432. 

- * Erklärungen einiger das Hantge- 
mal betreffenden Stellen ans Ur- 
kunden und Dichtern des Mittel- 
alters 52, 65. 149. 

- iiber das Yerhältnifs des Schwa- 
benspiegels zum Sachsenspiegel 

52, 485. 

-Über das germanische Loosen 

53, 747. 

- Über den Prolog zur Glosse des 
sächsischen Landrechts 54, 171. 

- Über Johannes Kleukok wider den 
Sachsenspiegel * 55 , 186. — 
Nachtrag 56, 318. 

- Über die unechte Reformation des 
Kaisers Friedrich's 111. 56, 291. 

- * Über die Informatio ex speculo 
Saxonum 56, 362. 



Homeyer, über den Spiegel deut- 
scher Leute 57, 622. 

— * Cber die Hausmarken 58, 318. 
"OfiiXoff Uavvaviov 55, 622. n. 15, 7. 

Homonymie bei Homer 42, 129- 

Hondo, hondura im Spanisch Ely- 
mol. 51, 438 *. 

honestiores, besondere Bestimmung 
über ihre Bestrafung bei Yerur- 
theilung wegen repetnndd. 46, 
127. 

Honigberger, M., 37, l4. 

Honigbienen siehe Bienen. 

Hooker, Dalton, zum Corresp. ge- 
wählt 54, 285. 

— Will., zum Ehrenmitglied ge- 
wählt 55, 662. 

Hopffer, Bearbeitung der yon Peters 
in Mossambique gesammelten 
Schmetterlinge 55, 6S9» 57, 421. 

Hoplomyrmus schistaceus Gerst« 
58, 262. 

Hoplnrus Barnardi Pet. 54, 6l6. 

Horatii Epp. I, 1. 90 citiert von^ 
Hugo V. Trimberg 54, l45. Epp. 
1,18.91: 155; SalU I, 7. 3: 158; 
▼. Amartius nachgeahmt 159; libri 
principales u. minus usuales l46; 
Kritik seiner Gedichte * 58, 49. 

Horatosphaga Schaum, neue Heu- 
schrecken - Gattung aus Mossam- 
bique 53, 778. 

— serrifera Schaum 53, 778. 
Hor-au Archentaphiastes 53, 723. 
Horkel, historische Einleitung zur 

Lehre yon den Pollenschläuchen 
36, 71. 

— Über die Samenbildung und das 
Keimen des Genus Pistia 37, 4l. 

— Gber die Frucht- u. Samenbii- 
dung der Gasuarineen 37, 136. 
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Horkel — A. ▼. Humboldt. 



Horkel , über die Polyembryonie der 
Goniferen 39, 92. 

— Historische Bemerknngen über 
den Mangababaum 41, 81. 

— * f.htt die im Anfange des 17. 
Jahrhnnderls gemachten mikro- 
skopischen Beobachtungen des 
Francesco Stelloti 41, 190. 

— 'über. die Satnmia Pyri, nnd 
Spini-Seide 43, l60, 

— Cber die bei Marco Polo „Berzi** 
genannten Farbehölzer 43, 221. 

— Todesanzeige 47, 27» 
Hormetica portentosa Schaum 63, 

777. 

Hormnzd II. IIL Silbermänzen 57, 
447. 

Hormnzd IV. Münzen 57, 447 f. 

Hörn, goldnes, über die Inschrift anf 
dem bei Tondem 1734 gefunde- 
nen 48, 39-58. 

Hornblende, chemische nnd krystal- 
lographische Beziehung derselben 
zu Augit und verwandten Mine- 
ralien 58, 133. 

Horner, über die neuesten Nachfor- 
schungen, die allmähliche Abla- 
gerung des Nillandes betreffend 

53, 1 72. 

— künstlicher Perlmutterstoff 36, 
43. 

Homstein von Tnla mit Polythala- 
mien 43, 79. 106. 

— siehe fossile mikroskopische Or- 
ganismen. 

opoc A(oc, ^aioKOfy Aiopucov etc. 

54, 428. 

Hor-un-nefer, dessen Proskynema 

53, 725. 
Homs, Vater des Meml 44, 4o4. 
Houghton, Sir Graves Ghamney, 

Anzeige seines Todes 50, 16. 



«t C in lokaler Bedeutung 52, 584. 

Howara , Pyramide hinter dem La- 
byrinthe dort 43, 197. 

Howse, Jos., Vf. d. Grec-Grammi- 
tik 68, 471. 475 ff. 481. 

Hoyer v. Falkenstein, Graf, Förde- 
rer des Sachsenspieg. 52, 488. 

Hripsime, beil., Erzählung ihrer Rei- 
sen bei Moses Ghoren. 51, 457; 
bei Agathangelos 52, 89« 

Hoaphris, Regierungsdaoer 54, 226. 

Hühner, Dr. Emil, Mitwirkung beim 
Gorp. Inscrr. Latt. 56, 549 ff. 
558 f. 57,526. 529. 536 f. 58, 
631. 6i6, 

hül kühl werden, hüt hüs Magyar. 
51, 440. 

Hülfswörter, lästige Häufung der- 
selben im Deutschen 47, 387. 

Hülsen , 8. Schrift über eine Preis- 
aufgabe d. Akad. 52, 4 10. 

Hoet, Bischof 54, 520. 

Hugdietrich 46, 130. 

Hugo V. Trimberg, über sein regi- 
strum multomm auctornm 54,l42- 
164; Benutzung des Persius 152, 
n.; Hor.cf. dies.;ZeilderAbfassong 
157; andereWerke desselben 159. 

Hulaku Khan 39, 238- 242. 

Hnlmal (Hulmnl) s. Haloial. 

Hn-la bei Ma-tuan-lin wohl Chür- 
schid. 47, 476; Vater desTssi- 
hui-lo 476. 

V. Humboldt, A., über die Vulkane 
des Hochlandes von Qoilo 37, 
33. 38, 85. 39, 245. 

- • Überreichung eines ron Herrn 
Knie erfundenen Instrumentes zur 
Trisection des Winkels 38, 29. 

- Über die Hochebene von BogoU 
38, 38. 

- Über die von demselben vom 
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Andesgebirge mitgebrachten Yer- 
steinerungeD 38, 54. 
y. Hamboldt, A. , Worte zur Säcu- 
larfeier der Thronbesteigung Frie- 
drich's des Grofsen 40, 129. 

— Nachrichten von der Untersa- 
chung des Thiers im Nautilus 
Pompilius durch YaleBciennes 
41, 55. 

— Cber den Versuch, die mittlere 
Höhe der Gontinente zu bestim- 
men 42, 233. 

— Über den Meteorsteinfall von 
Klein- Wenden 44, 22. 26. 

— Zuschrift die Reise des Dr. Mob- 
nike betreffend 44, 46. 

— Verdienst nm d. Statistik 47,259. 

— Ausführung seines Brustbildes 
in Marmor bei Gelegenheit des 
50jähr. Jubil. beschlossen 50, 247. 
296. cf. 322. 

— Vergleich mit Leibniz 50, 296 f. 
~ Über die Beobachtung des Stern- 

schivankens 51, 194. 

— Cber einen neuen Versuch über die 
gröfste Tiefe des Meeres 53, l40. 

— Bemerkungen zu Göpperf s Ab- 
handlung über die Bernsteinflora 
53, 449. 

— über einige Erscheinungen in der 
Intensität des Thierkreislichtes 
55, 517. 

— •Vorlegung der neuesten Erzeug- 
nisse der Photographie 56, 266. 

y. Humboldt, W., über die Dagop's 

37, 24. 
Humit, Zusammensetzung und Kry- 

Btallform desselben 52, 345. 348. 
Hunnen des Mittelalters, ob mit d. 

Hiong-nu identisch 47, 426. 
Hurkan, hürkan Knabe Tungus. 51, 

436. 



hurtta Wolf Finn. 51, 444. 

Hufs, Job. 57, 407 n. 2. 

Hussiten, ihr Kampf gegen Siegmnnd 

I. 52, 305. 
Hnszia KL, Begoniaceen - Gattung 

54,121. 
Hyalodiscns Ehrbg., Infnsoriengat- 

tung 45, 71. 

— laevis Ehrbg. 45, 78. 

— pAtagonicus Ehrbg. 45, 155. 
Hyalomyia nasuta Loew. 52, 660. 
Hybosorus crassus KI. 55, 657. 
Hydrarchus siehe Zeuglodon. 
Hydrargyra ornata Lesueur 44, 36. 
Hydrilla Rieh., Charakteristik und 

C bei sieht der Gattung 57, 39. 

— verticillata Casp. 57, 40. 
Hydrilleen, systematische Übersicht 

derselben 57, 39« 

Hydrobiolithe 45, 153; siehe fossile 

mikroskopische Organismen. 
•Hydrocharideae s. Hydrilleae. 

Hydroelectrische Ketten, siehe Gal- 
vanische Ketten. 

Hydromorina Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 48, 236. 

Hydrophytolithe 45, 153; siehe fos- 
sile mikroskopische Organismen. 

Hydrozoolithe 45, 153; siehe fossile 
mikroskopische Organismen. 

Hydrüre auf galvanischem Wege, an- 
geblich od. wirklich 48, 249. 260. 

Hygin, über den älteren Gromatiker 
• 49, 217. 

Hygrocrocis Erebi Ehrbg. 54, 250. 

— spongiacea Ehrbg. 54, 250. 

Hyksos dringen um 2000 in Unter- 
ägypten ein 43, 179. cf. 44, 393 
ff. ; Zeit ihrer Herrschaft von 
511 J. 54, 34; ihre Vertreibung 
aus Auaris durch Tuthmosis HI. 
vollendet 55, 503. 

11 
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HyUmbateft — JacobL 



Hylaoibates macnUtns Dum. 64, 

626. 
Hylemyia 4|naterna Loew. 52, 660. 
Hylesinvs pusillus GersU 55, 639> 
Hylotoma Olfersii, Gespinnst dieser 

Blattwespe 50, 426. 
Hymenopteren , Bemerkungen über 

heterogyne 40, 38. 

— von Peters in Mossambiqne ge- 
sammelte 57, 460. 509. 58, 26l. 

— zur Kenntnifs der Thynnidae n. 
verwandter Familien 50, 390. 

Hyonycteris Licht et Pet, neue Fle- 
dermans-Gattung 54, 335. 

— discifera Licht, et Pet. 54,336. 
MoB* vo^to-iav 55, 61 6. 2, 6. 
Hypanis- Wasser 39, 174. 
Hyperides, neu aufgefondene Rede 

gegen Demosthenes 48, 384. 
uvoXijytov 57, l47. 
Hyperolins argus Pet. 54, 628. 

— bivittatas Pet. 54, 627. 

— flavoviridis Pet. 54, 628. 

— marginatns Pet. 54, 627. 



Hyperolins taeniatns Pet. 54, 627* 

— Tettensis Pet. 54, 628. 
Hyperops picipes Gerstäcker 54, 

530. 

Hyperstheo , Zusammensetzungen, 
Krystallform a. Verwandtschaft 
58, l40. 

Hyphomyceten mit zwei- u. dreier- 
lei Früchten 55, 308. 

— Systematik der Gattung Fosispo- 
rium 55, 3l4; Peronospora 324. 

Hyphydrus circumflexus King 53, 

250. 
Hypolophus MuH. etHenl. 37, 117. 
Hypolytreen 37,119. 
Hypolytrum Kich. 37, 120. 
Hypsihius Ehrbg., Tardigradengat- 

tung 48, 381. 

— Hemprichii Ehrbg. 48, 381. 

— Oberhäuserii 48, 381. 

Hyrtl zum Gorrespondenten ge> 

wählt 57, 51. 
Hythis insula, Hedinsey, Hiddensee 

53, 747 f. 772. 774. 



I. 



i sein Westtürk. 51, 206. 

ia im Polynesischen 40, 251. 

jab, jabu gehen MongoL 51, 203. 

Jabornegg, v. 57, 451. 515. 

Jacchus 58, 373. 

jach, jäch Eis neupers. 51, 205. n. 2. 

Jacobi, K. G., über ein neues Integral 
für den Fall der drei Körper unter 
Annahme der kreisförmigen Bahn 
des störenden Planeten 36, 59. 

— Über Variationsrechnung und In- 
tegration der Di fferentiaigleichun- 
gen der analytischen Mechanik 
36, 115. 

— Über die Kreistheilung und ihre 



Anwendung auf die Zahlentheorie 
37, 127. 
Jacobi,' neues Theorem der analy- 
tischen Mechanik 38, 178. 

— Note von der geodätischen Linie 
auf einem Ellipsoid und den ver- 
schiedenen Anwep düngen einer 
merkwürdigen analytischen Sub- 
stitution 39, 62. 

— Ober die complexen Primzahlen, 
welche in der Theorie der Reste 
der 5ten, 8ten u. 12ten Potenzen 
zu betrachten sind 39, 86. 

— Über eine neue Methode der Stö- 
rungsrechnungen 43, 50. 
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Jacobi, * über die Ordnong eines 
Systems der DifTerentialgleichun- 
gen 44, 286. 

— Eintritt desselben als ordentliches 
Mitglied 44, 370. 

~ * Über die Zerfallong ganzer Zah- 
len in 4 complexe Faktoren 46, 3. 

— * Liber den Eulerschen Beweis der 
Eigenschaften der Pentagon alzah* 
len 46, i45. 

— "Nene Theorie der Variation der 
Gonstanten in den Problemen der 
Mechanik 46, 290. 

— Bestimmung der geodätischen Li- 
nie auf einem dreiaxigen Ellipsoid 
mittelst blofser Quadraturen als 
Beispiel zu dieser neuen Methode 

46, 351. 

^ * Abbildung des EUipsoids auf ei- 
ner Ebene 46, 376. 

— * Über die Besultate der Abzahlung 
der Primzahlen, welche um 2 oder 
4 verschieden sind 47, 167. 

— • tber den elementaren Beweis ei- 
ner Fund amen talformel der Theo- 
rie der elliptischen Funktionen 

47, 182. 

— • tber die Geschichte des Prin- 
cips der kleinsten Action 47, 225. 

— Über die Kenntnifs des Diophau- 
tus von der Zusammensetzung 
der Zahlen aus 2 Quadraten nebst 
Emendation einer Stelle 47, 265. 

— * Cber die Zusammensetzung der 
Zahlen bis 12000 aus Kubikzah- 
\en 47, 472. 

— Über quadratische Formen und 

hyperelliptische Functionen 48, 

• 384. 4t4 

•^ * Cber die Erweiterung der La- 

place'schen Methode, dieFunctio- 



nen grofser Zahlen zu bestimttieii 
49, 50. 
Jacobi , über das Vorkommen eines 
Bruchnamens in Ptolomaus Geo- 
graphie 49, 222. 

— • über neue, die Rotation der Kör- 
per betreffende Formeln 49, 226. 

—* Über d. platonische Zahl 49,277. 

*-*Ober die Entwicklung des in?er- 
sen Quadrates der Entfernung 
zweier in derselben Ebene be- 
findlicher Planeten 50, 3. 

•- Über d. Auffindung eines Codex d. 
Ptolomäischen Optik 50, 77. 91. 

— L'ber die Rotation eines schweren 
Körpers 50, 77. 

— * Beweis des Satzes, dafs die An- 
zahl der Doppeltangenten , die 
man an eine Cnrve des /iten Gra- 
des legen kann im Allgemeinen 
-f n (ä-2) («» -9) betragt 50, 
209. 

— Bericht über nen aufgefundene 
Correspondenzen Leibnitzens und 
einiger alten Algorismen 50, 426. 

— * Lber die Zusammensetzung der 
Zahlen durch Potenzen 50, 473. 

— Anzeige seines Todes 51, 104. 
Jacobi, M. H-, Resorption der im Vol- 

tameter getrennten Gase 46, 347. 
jady, ds'ati, jedi, ds'iti etc. sieben 

Türk. 51, 446. 
jää s. jägna. 
jägna Läpp., jeg Magyar., jääFinn. 

Eis 51, 205 n. 2. 
jäkü grofs Mongol. 51, 204. 55, 

697. 
jäsk fragen Läpp. 51, 207. 
Jagdrecht, Wildfolge eingeräumt 

52, 510. 
S. Jago de Compostella, Pilgerrei- 
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sen der Engländer dorthin 57, 

4or. 

Jahde, Untersuchung des Schlicks 

derselben 43, 266<, 
— Gestaltung des preufsischen Ge- 
biete derselben 56, 339; Flnth- 
verhältnisse 34l; ScMickgehalt 
des Wassers 346; Salzgehalt 350; 
BodenyerhäUuisse desselben 351. 
Jahn, O., zum Corresp. gewählt 

51, 233. 
Jahranfaug in Rom, Scrupel wegen 

desselben 58, 452. 498 ff. 
Jahrhundert, l6tes, über wichtige 
literarische und wissenschaftliche 
Verhältnisse desselben * 43, 33. 
— das l7te, philosophisches Stre- 
ben desselben 36, 40. 
Jakchos oder Liknites in Hermen- 

form dargestellt 47, 62. 
jake rnfs Samoj. 51, 445. 
Jakobs, Anz. seines Todes 48, 76, 
Jakossich, Franziskaner 57, 517. 
Jakutat-Sprache 54, 233. 
Jakutisch, 20: 49, 8. 3 : 9. 
jalka Fufs Finn. 51, 200. 
Jamaica, Bevölkerung 58, 24l. 
Jamblichus' System d. ägyptischen 
Götterlehre 51, 373; v. Pythag. 
36 verbessert 52, 571. s. Kainag. 
Jameson, Anzeige seines Todes 55, 



Jansenismus 37, 63. 

SiliaJanuaria57, 523, 9. 

Janus, Bedeutung des römischen * 

44, 409. 45, 24; nicht mit O. 

Müller für tuskisch, sondern für 

latinisch zu halten 127. 
Japan 39, 231; Bevölkerung 58, 

229 f. 
Japhetiden, überwiegender Cultus v. 

Lichtgottheiten bei ihnen 55, 367. 



Des Jariges, Groiskanzler , seine 
Denkschrift gegen Spinoza 52, 
412. 
Jaroslaw, Groüsf., Vater der Ellisif 

56, 439. 
jas schreiben Türk. 51, 435. 

jasch jung Türk. 51, 44 1. 
Jason auf der ficoron. Cista 51, 129; 
als Virtuos im Faustkampf durch 
Leibhöhlengürtel kenntlich 376; 
consultiert Apollo 55,468. 

'laVovoc ^va-ti Mivvliavoq Hafi^tXec 
55, 6l6. I, 10. 

J^takam 58, 265. 

Java 39, 233. 

Javan , Jün , Jünim = IiavtQ , Grie- 
chen 55, 507 f. 511. 

Javanische alte Goldmünzen, woher 
auf ihnen der Feigenbaum 37, 27. 

D. Jayme de Urrea , Brief an Edu- 
ard L V. Engl. 54, 634. 

Ibaditer =Nestorianer 58, 511. 

Mar Ibas (Gbas) Katina, d. Syrer 
als Quelle des Moses Cborenens. 
52, 90 ff. 97. 99. sein Werk 
hatte 4 Bücher 92; benutzt das 
Archiv zu Ninive 91; chaldäisch© 
W^erke 92, 

Iberisch, Stellung desselben unter 
den Kaukasus-Idiomen 43, 312. 

Ibrahim =Pu-la-jin chines. 49, 336. 

Icaria distigma, nobilis, tomentosa 
Gerat. 57, 464. 

Ichnotropis Pet. , neue Sanriergat- 
tung aus Mossambique 54, 6l7. 

— macrolepidota, squamulosa Pet. 
54, 617. 

id, idä essen Mongol. 51, 206. 
Ideler, Zeitrechnung u. Kalenderw^e- 
sen d. Chinesen * 3B, 58. 37, 38. 

— • Cber den Thiercyclus der ost- 
asiatischen Völker 38, 84. 



Ideler — Impentir. 
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Ideler, aber den Urspning des Thier- 

kreises 38, 101. 118. 
- Anzeige seines Todes 46, 273. 
Ideleria 36, 59^ 
Identitäts-Princip 56, 99 it 
Idjaenpoda, seriepnnctata, simnla- 

trix Loew. 52, 660. 
Idiknt, König der Uignr 50, 98. 
Idole s. Götterbilder. 
je (jed slawisch) Essen Türk. 51, 

207. 
Jefferson, Thom. * 43, 258. 
jeg Eis Magyar. 51, 2.05 n. 2. 
Je-Iin-ta-scbi', ein Kitan wandert 

nach Kirtnman (Tarbagatai) ans 

50, 96. 
Jeilallabad, Tope's dort 37, 15. 18; 

hält Massen für Nysa 37, 18. 
Jemen nicht Heimat des Kaffee- 

banms 46, 237 f. 
Jenzsch, über den Diroorpbisnias 

der Kieselsänre * 57, 392. 
Je-öl-ti-schi chin.=Irtisch 50, 100. 
jerErde, Ort, Stelle Türk. 51, 440 



«* 



jer, janjak Landes wange, Hochebene 
Uigurtärk. 51, 440. 

Jenisaiem reich an Ölbänmen 44, 
175. 

jes Kupfer Türk. 51, 204 n. 2. 

Jesuiten leiten das chinesische Ka- 
lenderwesen 37, 38 ; Pascals Po- 
lemik gegen sie 65 f. 

Jezdedscherd II., Münzen, s. Vor- 
name Ramascbtr 57, 447. 

Jezdedscherd HL, Silbermünzen ib. 

Jezdedscherd IV. , Silbermünze 57, 
44s. 

igeWort, igeny Anspmch, Präten- 
sion Magyar. 51, 438. 

jik Nacken Samoj. 51, 445. 

JU*ma Znnge Tscherem. 51, 436. 



Ikarier, ihr Idol der Artemis 53, 
374; Demos gehört zur Aegeis 
572 f. 8. Gorgoinos. 

iksch sehen Sanskr. 51, 207. 

Ikshaya Aku 39, 230. 

Iksho, Ikshava 39, 230. 

ikta anhäufen Mandsch. 55, 696. 

Ilek 8. Magrak. 

ileri Osman.; ilgeri Vorderseite Ost- 
türk. 55, 698 n. 2. 

Ilissos, Thal des, anf Imhros 55, 
626. 

Ilithyia r» Pyrgoi identisch mit 
Menrfa 45, 129; Ursprung 55, 
371; II. -Venns 40, 4. 

Nen-Ilinm, über Geschichte dieser 
Stadt 40, 55. 

IHahun, Ziegelpyramide dort 43, 
196 f. 

IHuminaten * 50, 379. 

Ilmengebirge, mineralogische und 
geognostische Beschaffenheit des- 
selben 39, 53. 

Umenit siehe Titaneisen 44, l65. 

llmeninm, kein neues Metall 47, 131. 

llmensänre, Bestandtheile derselben 
47, 131. 279. 

Iltisähnlicbe Baubthiere, Gebifs der- 
selben 38, 87. 

Imatra- Steine, Strnctur derselben 
40, 140. 

Imbros 55 , 601 ; Mnstoxydes* Mo- 
nographie über die Insel 626; 
Akropole631; Theater 633; Schi- 
nndi 634; nnedierte Münze 48, 

4l9. 

Imhotep, S. d. Ptah, Panegyrie des- 
selben 53, 725. 

Imperativ, altslavischer, identisch 
mit dem indischen Potentialis, 
griech. Optativ etc. 36, 29* 

Imperativ und Conjunctir, litthaui- 
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scher, deren Zosammenhang mit 
dem sanskr. Precativ nnd griech. 
Optat. des Aor. II: 39, 110; da- 
kite39, 113. Il4. 

Imperfectum in den Einleitungsfor- 
meln der Psephismen 56, 123. 

Imperium 45, 13. 46, 117. 

Imuthes Archentaphiastes 53 , 724. 

In Höhle Türkisch 81, 438. 444. 

incubo, alp Etymologie 51, 102. 

Inder haben einen andern Thier- 
kreis als die Griechen 38, 102; 
niemals mit dem Kameele ver- 
traut 47, 10; vier Kernspräche 
54, 5 19 f.; Namen der Völker im 
Yendidad 56, 644. 

lodictionen 53, 25 f. 

Indien, Zusammenhang der Schnee- 
berge mit dem kleinasiatischen 
Taurus 42 , 242 ; ohne Ölbäume 
44, 173; Bevölkerung Ostindiens 
58, 226 f.; Hinterindiens 227 f.; 
des Archipelagos 228 f.; Men- 
schenracen 248 ff.; Kasten 251 f. 

Indische und griechische Götter ver- 
glichen 55, 376. 

Indisch- europäische Sprachen, Ver- 
wandtschaft mit den malayisch- 
polynesischen 40, 1 76. 248; Wur- 
aeln, die mit mongolischen ähn- 
lich 51, 199 ff. 8. Futurum. 

Indogermanische Völker, Spuren der 
Einheit ihres Ursprungs 37, 12. 

Indos (Hapta Hendu) 56, 659, 

Indo-Skythen wurden im Induslande 
sehr eifrige Bnddhaverehrer 37, 
29. 

Indoskythische Münzen, ihre Legen- 
den vollständig lesbar 37, l6; wo- 
ber der Feigenbaum auf ihnen 27. 

Indra mit Argos verglichen 37, 12; 
mit Zeus 55, 375; cf. 57, 506. 



Indrota57, 505, 4l. 
Induclion, lineare 45, 322. 
Induclionsströme, allgemeine -Ge- 
setze derselben 45, 322. 

— allgemeines Prinzip der nriatbeaia- 
tischen Theorie derselben 47, 2S2. 

— durch Annäherung von massivem 
Eisen und eisernen Drathbündeln 
an einen Stahlmagneten 42, 112. 

— durch Eisen und Stahl verschie- 
dener Art hervorgerufene 39, 72. 

— durrh eleklromagnelisirtes Eisen^ 
wenn der magnetisirende Strom 
ein magnetoelektrischer ist 42, 
259. 

— Einflufs der Anwesenheit des £i- 
sens auf solche höherer Ordnung 
42, 262. 

— Umkehrung der durch elektro- 
magnetisirtes Eisen hervorge- 
brachten vermittelst der bei der 
magnetischen Polarisirung erreg- 
ten elektrischen Ströme 41, 296. 

•— Verlauf u. Dauer der durch Strom- 
schwankung inducirten 51, 287. 

— siehe aufserdem Electricität. 
Indulgenzbriefe vom Jahre l454 a. 

l455 • 56, 655. 

Industrie, Fortschritte derselben n. 
Einflufs auf die ethischen Verhält- 
nisse der Menschen 55, 678 f.; 
auf die Vermehrung der Industrie 
im preufs. Staate 57, 406. 

Infamie als Folge der Verurtheilung 
iu judiciis publicis 45, l6. 106; 
nach der lex Cornelia 20; lex Julia 
repelt. 106. 46, 126. 

Influenzelectricität, Irrthümer in der- 
selben 47, 465. 

— siehe aufserdem Electricität. 
Informatio ex speculo Saxonum 56, 

362. 
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Inüiisoneii, Beobacbtnngen über bla- 
senfbrmige Organe, bewegliche 
Fäden and die contractilen Or- 
gane gewisser 56, 389« 

- in faulenden Stoffen 43, 38. 

- Schmarotzergewächse (Cbytri- 
dinm) auf denselben 55, 378. 

- Siehe aufserdem mikroskopische 
Organismen. 

bfnsorienerde, Infusorienlager, In- 
fusorienschierer etc., siehe mikro- 
skopische Organismen in Infuso- 
rienlagern, im Bergmehl, Kiesel- 
gahr,Polirschiefer, Trippeln, s.w. 

inge der Finnen 55, 700 n. 

Inghirami, Kritik seines Werkes üb. 
etr. Alterth. 45, 181 f. 

bgomer, S. Hakons 54, 528 f. 

Iiig-t*ien-fu = Nanking 50, 97. 

ioiniVolk, Algonkin-Lenape Dial. 
56, 4S6. 

*ln}^Bt]iatov] ßairikwowroQ ßao-iXiuc 
T.ß. 'Uvkloy — 54, 693, 3. 

Inkalit-Sprache 54, 233 u. Tafel. 

Inkilik-Sprache 54, 233 a. Tafel. 

Innocenz VI. verbietet den Sach- 
senspiegel 56, 319> 

loBsbrock, Spiegel deutscher Leute 
dort entdeckt 57, 623; die Hand- 
schrift ist aus dem l4. Jahrhun- 
dert 634; Schnalser Hdschr. 637. 

iimnit Volk, £skimo-Spr. 58, 486. 

In-önö, Namen einer Gegend Klein- 
Asiens, dessen Etymol. 51, 438. 

Inschriften, ägyptische, in Phila u. 
Rosette 47, 62 f.; hieroglyphi- 
sche am Tempel y. Edfu 55, 181 
ff. 

Inschriften, etrnskische, durchgän- 
gig auf etruskischen Spiegeln 36, 
19. 

Inschriften, in Thera entdeckte von 



Hrn. r. Proketch 36, 3. 4. 11; 
wodurch diese merkwürdig ? 
4; Testament der Epikteta 4; 
Separatab druck von der trierar- 
chischen beschlossen 38, 3; r» 
Neu-Uinm 40, Si ; kretische über 
die Grenzstreitigkeiten zwischen 
Itanos und Hierapytna 42, 286; 
herculanische betreffend ein Ver- 
bot des röm. Senats 42, 91; ober 
das attische Seewesen 36, 92, 
39, 15; monumentnm Ancyranum 
griechisch aufgefunden 102; G. 
I. vol. 1. n. l40: 54, 423 ff. 
l4l: 421 f. n. 156:. 53, 595 f. 
B. 1133. 1327. vol. ni. n.-3990. 
4029: * 44, 134. 4304: 54, 262; 
griechische * 44, 407 ; zu Megara 
44, 153. 156^162; von Telos 
44,278; C. I. vol. L n. 1052: 
44, l6l; bilingues im G. J. G. 
1137. 2920: 46, 271 ff. vol. IL 
n. 2919: 54, 427 f. 3496: 55, 
188, 3; von Pantikapänm * 373; 
auf Vasenbildern öfter an unrech- 
ter Stelle 48, 91; auf das Finanz- 
wesen der Athener bezügliche * 
49, 135; auf Gemmen * 51, 269. 
cf . 403 ; neu aufgegrabene , aber 
noch nicht zugängliche * 369; von 
Gerasa 53, l4-27; aus d. Sera- 
penm 727; in Babylon gefunden 

54, 107 f; drei neue «us Lykien 
261 ff.; über einige dem Herzog 
V. Luynes gehörige 421-428; un- 
edierte v. Amorgos und Tanais 
683 ff; V. Thyatira in Kleinasien 

55, 187; zu Ehren des Kassan- 
dros, S. desMenestheus 101; kre- 
tische 26 1 ff.; byzantinische in 
d. Marcuskirche zu Venedig 480; 
die der Schlangensäule auf dem 
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Hippodrom in Cpolis 56, 162ff. ; 
auf einer Elfenbeintafel * 67, 17; 
Ton Aegosthena 483; in den Ost- 
jordanischen Ländern 58, 508. 

Inschriften, lateinische, Sammlnng 
der von Samnium 46, 277; Er- 
gebnisse der von H. Bmnn nnter- 
nommenen neapolit. Reise * 54, 
46. 110-116; vennsinische Fasten 
129- 13i; Jahresberichte über die 
Arbeken am Corp. Inscrr. Latt. 
54, 698 ff. 56, 32 ff. 547 ff. 57, 
449 ff. 513 ff. 58, 628 ff.; StaA- 
rechte der Latein. Gemeinden y. 
Salpensa nnd Malaca 55, 662. 
56, 4 1 7; eine altitalische als Amu- 
let erwiesen 701 f.; Mittbeilnng 
in Bezog auf die bei Grnter p. 327 
edierte 57, 51; Handschrift von 
Libri geschenkt 4l9; handschrift- 
liche Samminngen 529 ff. 

Inschriften mit unbekannten Schrift- 
arten auf Tope's 37, l4; nicht 
entziffert auf einer in Kertsch ge- 
fundenen Schale 42, 311. 43, 
1 74; auf einem Kieler Trink- und 
Jagdhorn 50, 372; phönizische 
45, 158. 250; semitische u. ara- 
bische in den O. Jordanländern 
58, 508; auf dem bei Tondern ge- 
fundenen goldnen Home 48, 39; 
Alter derselben 54 f. 58; Gold- 
Silber- und Steininschriften * 56, 
128; runische am Löwen v. Vene- 
dig 437 ff.; eines goldnen Kings 
602 ff. 

Insect nach dem Volksglauben als 
Ursache des Fiebers und Poda- 
gras 51, 102. 

Insecten, Mikropyle an den Eiern 
ders. zum Durchtritt der Samen- 
fäden 54, 494. 



Insecten, parasitische Schläache auf 
den Larven einiger 56, 220. 

— über die Gattung Thynnus und 
heterogyne Hymenopteren40,38. 

— Cbersicht der von Peters in Mos- 
sambique gesammelten Goleop- 
tera 53, 244. 54, 530. 694. 55, 
83. 265. 6.i6. 643; Diptera 52, 
685; Hemiptera 53, 3i6; Hyme- 
noptera 57, 460.509; Lepidoptera 
55, 639. 57, 421 ; Neuroptera 53, 
479; Orthoptera 53, 775. 57,423. 

Insectivoren, neue Gattungen n. Ar- 
ten aus Mossambique 46, 257. 
47. 36. 51, 467. 52, 176. 

Insillella Ehrbg., lufusoriengattang 
45, 357. 

— africana Ehrbg. 45, 363. 

Insterbnrg, Schiofs v. 57, 4 13. 

Integrale, Anwendung auf Funktio- 
nen imaginärer Veränderlichen 
41, 4. 

— bestimmte, Transformation yos 

in solche 48, 1 20. 

— Darstellung beliebiger Functio- 
nen durch bestimmte I. etc. 37, 79. 

— neue Methode zur Bestimmung 
vielfacher 39, 18. 

— neues für das Problem der drei 
Körper unter Annahme der kreis- 
förmigen Bahn des störenden Pla- 
neten 36, 59. 

Integralstrom, inducirter 45, 324, 
siehe Inductionsströme. 

Integralzeichen von Leibniz früher 
als BernouUi angewandt 50,426 L 

429 f. 
Integration algebraischer Differen- 
tiale vermittelst Logarithmen 57, 
148. 



Integration — Jordan. 
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Integration der Differentialgleichiin- 

gen der analytischen Mechanik 

36, 1 15. 
iDteramna im Rechtsstreit mit Beate 

36, 25; bessere Bewässening 

ihres Ackers 26. 
ioterdictio aquae et ignis 45, 20. 

46, 127. 
Interferenz , siehe akustische I. und 

Farben. 
Interpunktionszeichen, griechisches 

H 44,53; in Inschriften 53, 590. 

54, 687. 689; im gothischen 

Bnnenalphabet (:) 48, 4l. cf. 45. 
-io als Suffix in Nothmfen 50, 1 11 f. 
lo, Y. Argos be^wacht, Priesterin der 

argiyischen Here 87, 11. 
Joannes, Minister des Kais. Michael 

56, hS9. 
Jubst V. Mähren, Pfandbesitzer der 

Mark Brandenburg 56, 536 ff. 

539 f. 54t ff.; mit der Kurwürde 

belehnt 544. 546; Vergleich mit 

Wenzel und Siegmnnd 545. 
localis, Gedicht 54, 157. 
Jod als electrolytischer Leiter 54, 

301. 
~ Kry stallform desselben 55, 4l6. 
Jodwasserstoff - Phusphorwasser- 

sloff 39, 68. 71. 
Jodwismnth, Dreifach-, Darstellung 

auf trocknem Wege 56, 469. 
Johann, ältester Sohn des Knrf. 

Friedr. I. v. Brndnb., v. Vater in d. 

fränkischen Lande gesandt 52, 

311; kehrt zurück 313; mit dem 

Vater in Krakau 317. 
Jobann v. Gent, Herz. v. Lancaster, 

Vater Heinrichs IV. von England 

57, 408 f. 
Johann v. Görlitz 56, 536. 538 ff. 
54l. stirbt 1. März 1396; 544. 



Johann der Gnte, König v. Frank- 
reich 55, 69. 

Johann, Herzog v. Mecklenb.-Star- 
gard in Tangermünde gefangen 
52, 307. 308 n. 3. 

Johann, Burggraf v. Nürnberg, Brn- 
der des Kurf. Friedr. I. v. Bran- 
denburg auf der Fürstenversamm- 
lung in Breslau 52, 302; stirbt 
11. Juli 1420: 311. 

Johannes de Garlandia 54, l48. 154. 

jokary Ohertheil Türk. 55, 697. 698 
n. 2. 

jok-usch Anhöhe, Hügel Türk. 51, 
204. 55, 697. 

lolaus Orejus Hpfr 55, 64 1. 

— Caecnlus Hpfr. 55, 642. 

Jomard, über die ägyptischen Pyra- 
miden 43, 182 f.; Labyrinth 204. 

Jomsvikinge entsprechen den Ama- 
zonen 52, 2 12. 

Jondi Sapur (Gondisapur), hohe 
Schule 39, 228. 238 f. 242. 

lonien, asiatisches, als Ursitz der 
Joner 55, 422. 

lonier, Apollo ihr Stammgott 50, 
336; Stammsitze 55, 421 ff.; 
Wohnsitze in Hellas 422; in 
Ägypten 507 ff.; Beziehungen zu 
den älteren Reichen des Orients 
u. den jüngeren Bniderstämmen 
d. europ. Hellas 423; über deren 
Namen auf d. ägyptischen Denk- 
mälem 497 ff. 

Ionische Inseln, Bevölkerung 58^ 
223 n. Tafel zu S. 224. 

Ionischer Tribut d. Athener 48, 83. 

Jordan, zur Kunde des ostw^ärts da- 
von gelegenen Landes * 50, 150. 
58, 502-514. 
— mikroskopische Untersuchung 
seines Wassers 49, 189. 
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Jomandes, Name, Herkunft, Leben, 
Quellen 46, 66; von Ptolemäos 
abhängig 48, 50; über die alten 
Wohnsitze der GothenSOf. ; über 
die gothischen Ansen 49, 129 T 
c£ 132. 

Joseph, K. y. Portugal, Mordanfall 
auf denselben (1758) 38, 87. 109. 

Josephus, von Moses Choren, be- 
nutzt, seine Nachrichten über He- 
lena, Abgar u. Izates 52, 96. cf. 
100. 

Josippäische Elle 54, 83. 98. 

Iota, 15 verschiedene Formen des- 
selben auf den tberäischen In- 
schriften 36, 4. 

lovialgenius 41, 230. Juppiter's S. 
und Vater des Tages, als 4. Fe- 
natengottheit 45, 1 29 f. 

joukko Haufen Suom. 55, 697. 

*I. 'lovXtavij'v, f. T. lulii Gclsiani 55, 
190, 2-3. 

ßaa-tkkuag 'I^ixparovc 55, 622. n. 
15,1. 

ir (fürjir) schreiben Magyar. 51, 435. 

ir sein Osttürk. 51, 206. 

'Ipapßou0-Tov SiavXxov 54, 688, 18- 
19. et V. 20. 

Iran v. Ah waz ans mit Zucker versorgt 
39, 229; König der Könige v. Ir. 
als Titel der Sasaniden 57, 4^i6. 

Iridium, Kry stallform desselben 49, 
1/42. 

Iris, Elemente dieses Planeten 47, 
395. 

Irische Glossen * 47, 406. 4 17. 

Irländische Sprache die vollkom- 
menste der celtischen 38, 187; 
Aspiration im Anfange der Subst. 
u. Adj. 187; / aus s erklärt 189; 
Eklipse 190; Conjugationssystem 
190 f. 



Irradiation, Ursache derselben 51, 

246. 262. 52, 72. 
irritus, Bedeutung d. W. 54, 267 f. 
is* herrschen Sanskr. 51, 208. 
'Ica^ac, 'lo-iac, 'la-luiv Paronyma y, 

"^10-0^50, 25\, 
Isä Vater Finn. 51, 437. 
Isanomalen, thermische, Ableitung 

der ungleichen Wärmeabnahme 

aus denselben auf verschiedenen 

Meridianen 52, 19S. 

— — Eintlnfs und Vertheilung der- 
selben 51, 619. 

Zusammenhang mit den mag- 
netischen Veränderungen auf der 
Erde 51, 625. 

— — vgl. Isothermen, Temperatur, 
Wärme etc. 

Isbester, I. A. 58, 483. 485. 

ischd 8. oscha. 

Iscbia, Organismen der heifsen Quel- 
len daselbst in Beziehung za fos- 
silen ungarischen 58, 488. 

Isergebirge, Beschaffenheit u. Lage- 
rnngsverhäitnisse der Gesteine in 
demselben 56, 444. 

Isidori Hispalens. Etym., Verhalt- 
nifs zu deutschen Giossensamm- 
lung. 49, 252; ältester Codex in 
Toledo 57, 175. 

Isidorus als griech. Tragiker bei 
Stobaeus hergestellt 50, 253;- 
Zeitalter desselben 253 £ 

Isis, deren erste Erwähnung bei 
einem attischen Schriftsteller 50, 
254; Verbreitung ihres Caltosin 
Griechenland und Attika 254. 

Island, Rechtsbuch Grägas 53, 771. 

Ismael, Stammvater der Araber, 
Nachricht über seine Rettung bei 
chines. Schriftstellern 49, 335 £; 
Sse-ma-jin bei ihnen genannt 336. 



Isolatoren — Juden. 
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Isolatoren siehe Electricitäl and 

Galvanismus. 
Isomerie siehe Krystallform. 
Isomorphie d. Hamit u. Olivin 52, 

5A5. 350. 

— d. rhomboedrischen Metalle 49, 
lU 50, 258. 

— d. Schwefels und Arseniks noch 
nicht erwiesen 48, 432. 

~ scheinbare zwischen Schwefel- 
Qsd Sauerstoffsalzen 49, 13. 

— Ursache derselben bei ungleich- 
artiger Verbindung, wie Turma- 
lin, Feldspatb, Glimmer 50, 278. 

— vgl Krystallform. 
Isoperimetrische Hauptsätze , ein- 
fache Beweise derselben 36, 105. 

Isopteris Kl. Begoniaceen- Gattung 
54, 127. 

I80telie56, 126. 

Isothermen, Gestaltänderung dersel- 
ben in der jährlichen Periode 39, 
124. 

— Karte über die Gestaltänderung 
und das Furtrücken derselben von 
4 und + 20° in der jährlichen 
Periode 50, 265. 

— der Monats - Temperatur 49, 18. 
des Januar u. Juli u. Über- 
gänge in einander 48, 389 

— vgl. Isanomalen, Kältepol, Tem- 
peratur, Wärme etc. 

Ispehbeds s. Tapuristan. 

Ispir (Syspiritis Strabo) 43, 302. 

issi Herr, Besitzer Türk. 51, 4i7. 

isten (itsen) Gott Magyar. 51, 437. 

Isthmia? africana Ehrbg. 44, 65. 83. 

Istrien, lat. Inschriften 57, 530. 

Iswara 39, 230. 

it Fleisch Türk. 51, 207. n. 1. 

itä Mongol. = hit Magyar. 51, 444. 

Italien, Stand der Bevölkerung im 



AlterthuDd 41, 101; Eindrucke* 
44, 4ll; Ölbaum erst unter Tar- 
quinius Priscus dahin gebracht 
172. 177; späterer Reichthum 
des Landes daran 178; von Ha- 
drian in 4 consularische Rechtsbe- 
zirke eingetheilt 46, 127; öffent- 
liche und gesellige Verhältnisse 
in den einzelnen Theilen dessel- 
ben 39, 181; des heutigen 40, 
31; Lebensweise und häusliche 
Sitte am Ende des XIII. Jahrh. 
51, 85ff. ; Sterblichkei tsverhält- 
nifs 368; Anzahl der Geburten 
53, 715. 

Italienisch, altes Fragment in einem 
MS. der Berl. Bibliothek 52, 65- 
68. cf. 54, 176. 

Italienis^che Poesie, ihre Entwicke- 
lung aus dem romantischen Stile 
in den modern classischen 36, 
7; s. Bonvesin. 

Itanos, Grenzstr^itigkeiten mit Hie- 
rapytna 42, 2S6. 

Itil von Chatajern gegründet 50, 94. 
cf. 96. n. 1. 97; bezeichnet die 
Wolga 96. n.l. 

Itschkaleh, Zuflufs d. Tschorok 43, 
307. 

lu, Stein 56, 619. 

luan-sfe-lui-pien, Gesch. d. Mongo- 
len 50, 97. 100. 

Juba L, in seinem Heere zuerst Ka- 
roeele erwähnt 47, 1 1. 

Judäa, das heutige, reich an Ölbäu- 
men 44, 175; Urheimath dessel- 
ben 180. 

Juden, Vermehrung und Verbreitung 
derselben im preufsischen Staate 
42, 124; Generalprivilegium am 
17. Nov. 1420 ihnen v. Friedr. L 
ertheilt 52, 3l4; über deren ro- 
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jadiciam — • Isates. 



mantische und Yolkslitteratnr in 
jüd.- deutscher Sprache * 53, 505; 
Ansiedelungen in Indien 58, 255. 

Judicium, quadmplex, des GViral- 
gerichts in Rom 37, 147. 

jük^ek hoch Tärk. 51, 204. 55, 
697. 

JüUandfgröfstentheils niederdeutsch, 
nicht gothisch die Bevölkerung 
48, 54; erst spat danisiert 58. 

juk Wurzel im Suom. 55, 697. 

Julianischer Kalender, Concordanz 
mit dem alexandrin. 58, 450. 
538. 54l fr.; oh das erste Jahr 
desselben (45 y. Gb.) ein Schalt- 
jahr gewesen 451 f. 498 ff. 531 
f£ 535 ff. 548 ff.; Schalttage 
452. 532. 536 ff.; im Wesentli- 
chen ein italisch-endoxisclier 503; 
von August wieder hergestellt 
501.531 f. 534 ff. 548. 

K. Julian's (roxi napaßarovi) Zug nach 
Ktesiphon 52, 94; seine Gesch. 
y. Ghorrohbnt erzählt 94; Reise 
nach Antiochien 53, 26. 

Julien znm Gorresp. gewählt 42, 96. 

Julius Africanus, Quelle des Moses 
Ghoren. 52, 95. 100; des Euse- 
bius 100. 

lulodis splendens Kl. 55, 644. 

]uma-la Gott Finn. 51, 445. 

lun s. lavan. 

Jungius, Joachim 52, 400. 

D. Junius, tr. pl. , seine lex de repe- 
tundis 45, 15. 

Juno, etrnskischer Götterdienst, 
Idole derselben 45, 129. 

Juno Gaprotina y. Lanuyium 47, 62. 

Juno Populonia 45, 129. 

Jnnoni Reginae 57, 455. 

Juppiter, der etruskische, Tinia 45, 



128; sein Diener Pales 129; Va- 
ter des lovialgenins 129; puerin 
Präneste durch Stieropfer geehrt 
47, 62; auf Münzen 48, 4l8, 1. 
426. 429; J. Anxur 45, 128; J. 
O. M. Gulminali 57, 455; J. Ter- 
minus mit Pales identisch 45, 
129. 

Jura, über den in Deutschland 37, 
45. 

Juraformation, geringe VerbreitaDg 
derselben auf der Erdoberfläche 
der südlichen Halbkugel 52, 663. 
680. 

— Spuren organischer Natur in der- 
selben 38, 175. 192. 

— yermeintliche Versteinerungen 
derselben 52, 676. 

jurt (jort) Land, Wohnsitz Osttürk. 
51, 440. 

Justi, seine Preisschrift über Leibo. 
Monadologie 52, 409. 

Justinian yerbietet den philosophi- 
schen Unterricht in Athen 42, 
213. 48, 126. 47, 246; leges 
restitntae seiner Gonstitutionen- 
Sammlung 44, 46; chronolog. Be- 
stimmung seines Regierungsan- 
tritts 54, 512 ff. 

jut Nacht Tscherem. Mond im Can- 
tondialekt 51, 437 ••*. 

luyenalis (l4, 207) citiert y. Hugo 
y. Trimberg 54, 155. 

luyencus 54, 148. 

Ixiolit, Zusammensetzung desselben 
58, 258. 

Ixos auf Rhodos, Tempel des Apol- 
lon Ixios dort 53, 375. 

jygyn Haufen Türk. 55, 697. 

Izates, S. d. Monobazus u. d. Helena 

nach Josephus 52, 9S. 



n — Kaiser. 
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X in l^wxa die Entartung eines o* 39, 
113. Il4; mit / innig verwandt 
40, 2k9 f. ; Wechsel mit Z 49, 
131.. 

ka Sanskrit. Interrogativstamni, Ver- 
wandtschaft mit polynes. Formen 
40, 251; xa s. snb aw. 

y, ca in den malayisch-polynesi- 
schen Sprachen 40, 249* 

Kabiren, 3, auf etruskischen Metall- 
spiegeln 36, 19. 45, 131. 184; 
bei Geburt der Pandora vielleicht 
anwesend 38, 49; auf Münzen 
Malaka's 46, 133; Ursprung 55, 
372. 

Kabul, Tope's dort 37, 15. l6; 
Zackerrohr 39, 233; Etymologie 
56, 637 - 6^9. 646. 

Kacbrylion als Bildner v. Vasen 45, 
386. 

Kadmiden^ zu ihnen gehört Theras 
36,3. 

Kadmilos, Verbindung mit der Erd- 
göttin 47, 205. 

Kadmiumoxyd , Fällung desselben 
durch Silberoxyd 57, 312. 

— zuckersaures 44, 8. 
Kadmos 55, 372. 

käänt oder wäänt wenden Finn. 51, 

201. 
käbäli mongol. 51, 444. 
Käfer, Bestimmung der Gattungen 

Athyreus u. Bolboceras 43, 228. 

— Übersicht der von Peters in Mos- 
sambique gesammelten 53, 244. 
54, 530. 694. 55, 83. 265, GiG, 
643. 

— 2 neue Gattungen von Madagas- 
kar 37, 52. 

Kälber dem Palämon geopfert 47, G2, 



Kälte, Extreme derselben im Jahre 
1850 in Preufsen 50, 120. 

— ungewöhnliche des letzten No- 
vembers im nordöstL Deutsch- 
land 58, 675. 

Kältepol, Verschiedenheit des ame- 
rikanischen und asiatischen 45, 
334. 

Kämtz,Windbeobachlttngen zu Halle 
und Petersburg in Beziehung auf 
das Drehungsgesetz 40, 76. 

— Cber die täglichen Schwankun- 
gen des Barometers 41, ^6, 

— zum Corresp. gewählt 41, l44. 

— * Cber die Auffindung einer For- 
mel für die Vertheilung der mitt- 
leren Wärme der Erdoberfläche 
44, 282. 

Kärcher über dag Carmen de mori- 
bus des älteren Cato 54, 264. 

Kästner, seine Preisschrift über die 
zufälligen Ereignisse 52, 408. 

Kaferistan von Fa Hian durchwan- 
dert 37, 18. 

Kaffeebaum, afrikanische Heimath 
desselben 46, 237. 

KatWac 52, 571. 

Kaiser, chinesische, ihre Regierungs- 
jahre dienen zur Unterscheidung 
der Cykel 37, 39; treten mit dem 
ersten Tage des Jahres die Regie- 
rung an 39; wählen ein Prädi- 
oat für ihre Regierung 39. 

— deutsche, Ursprung und Verhält- 
nifs ihrer und der päbstlichen 
Macht 57, G2G. 

— in Rom, bewilligen den Lehrern 
der Philosophie in Athen Gehalte 
42,212; Symbole ihrer göttlichen 
Abstammung auf nubischen IVlün- 
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Kaisercbronik ^~ Kalkinfusorien. 



zeo 44, 403; vereinzelt überlie- 
ferte schriftliche Verfügungen der- 
selben * 46. 1.31. * 375; Pflichten 
der Pietät gegen die Person des 
regierenden 49, 37; über die 
Adressen ihrerConstitationen* 50, 
111. 

Kaiserchronik, altdeutsche, Reime 
darin 51, U9. 

Kaiserland- u. Lehnrecht = Schwa- 
benspiegel 52, 486. 

kak klopfen, eintreiben (Nagel) Türk. 
51, 439 ••. 

Kak'ra 56, 622. 639. 645 f. 

KSlabava, Schule 57, 500. 507, 1. 

kala-gan Hitze Mongol. 51, 205. 

Kaiais s. Zetes. 

ben Kalam Stamm in Hira 58, 511. 
s. Teil el Kaiami. 

fiaXavpidrviQ Hoau^Sv in Attika 53, 
570. vs. 5. 573. 

Kalauria, Poseidoncnlt dort 50,336. 

Kalender, Unordnung des attischen 
Ol. 89, 1 : 55 , 203 ; Beginn mit 
dem Hekatombäon 206; Yerglei- 
chung mit dem lakonischen 207. 

— der Chinesen 36, 58. 37, 38. 
38, 84. 

Kalepotamos Flufs 43, 305. 

Kalevala, dessen Werth für Sprach- 
forschung und Mythologie * 45, 
102; Thier Turwas dort 47, 206. 

Kali, Darstellung desselben aus dem 
irländischen Kelp 43, 5. 

— doppelt kohlensaures, Zerlegung 
desselben durch Wasser 51, l68. 

— kupfersaures 44, 291. 

— salpetersaures, Analogie in sei- 
ner Kry stallform 49, l6. 

— schwefelsaures in rhomboedri- 
sehen Krystallen 43, 3. 

Wassergehalt der Verbin- 



dung desselben mit schwefelsaa- 

rer Kalkerde oder Strontianerde 

54, 523. 524. 
Kali, tantalsaures 57, 206. 
<— zuckersaures 44, 7. 
Kalium, Doppelsalz mit Gyankupfer 

47, 119. 

— siehe Cyankalium, Cyanyre. 
Kaliumsulfantimoniat 41, 46. 
kalk aufstehen Türk. 51, 200. 
Kalk aus lebenden Entooiostraceen 

bereitet 42, 298. 

<— Überzug davon am Serapis-Tem- 
pel von Puzzuoli, mikroskopi- 
sche Untersuchung desselben 58, 
585. 

Kalkadaier, rhät. Ortsname, Ableit. 
57, 146. 

Kalkas, Kameelverwendong bei 
ihnen 47, 12 extr. 

Kalkerde,kohlensaure, heteromorphe 
Zustände derselben (Aragonit und 
Kalkfvpath) in der organischen 
Natur 56, 29 58,341. 

Wassergehalt der Verbindung 

derselben mit kohlensaurem Na- 
tron 54, 524 

— kupfersaure 44, 290. 

— Oxalsäure, in der Rinde dikoty- 
1er Holzgewächse 57, 5i. 252. 

Zersetzung durch die kohlen- 
sauren Alkalien 55, 390. 

— schwefelsaure, Zersetzung dnrch 
die kohlensauren Alkalien 55, 271. 

Wassergehalt der Verbindung 

derselb. mit schwefelsaurem Kali 
54, 524. 

— stearinsaure, Destillationspro- 

ducte der reinen 55, iS5. 

— znckersaure 44, 8. 
Kalkinfusorien siehe mikroskopische 

Organismen und Polythalsmien. 



Kalkspath — - Kapelle d. 
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Kalkspath, Analogie in seiner Kry- 
stallform 49, l4. 

— Bestimninng einer Bhomboeder- 
fläche desselben 36, 20. 

— Bildung desselben 37, 124. 

— die von Leyy bestimmten Flä- 
chen desselben 40, 232. 

— Psendomorphosen desselben nach 
Arragonit 53, 490. 

— Vorkommeo in der organischen 
Natnr 58, 34 1. 

KaXkiHpdtov 55, 621. n. l4, SJKaX- 
XucpaTii]C ^tXtmr/^ou 623. n. 17, 
10. 

Kallippischer Cyclus, Beginn mit 
Ol. 112, 3: 55, 204; nach ihm 
war Ol. 11 9. 3 kein Schal^ahr 205; 
nach ihm OL 150, 3 zu datieren 
angefangen 205. 

KallistratOB Archon Ol. 106, 2: 56, 
118. 

fiaXky>va (Hulwlb) 57, 138. 

Kalmücken verbreiten das Kameel 
47, 12. 

Kalne (XoXa, XaXwvii) 57, 138. 

KaXoc bei Eigennamen auf griech. 
Vasen 49, 380. 

Kalotermes Hagen, neue Teribiten- 
gatlung 53, 479. 

Kalphunius' Gedicht de numrao bei 
Hugo von Trimberg 54, l49. 

kam zusammenbringen; 2) sein Mon- 
gol. 51, 201. 

Kambalu 39, 234. 

Kamboja 57, 498; Aupamanyava 
500; Sprache 501. 

Kambyses' Eroberung von Aegypten 
54, 223 ff. 495 f. ; Zählung in 
Aegypten nach dem Antritt sei- 
ner persischen Herrschaft 223 f ; 
Dauer seiner Regierung 497 f.; 
Kabujiya 57, 500. 



Kameel, geographische Verbreitung 
desselben seit den ältesten Zei- 
ten 47, 8 ff. 

Kampfgericht des Sachsenspiegels 
57, 625. 

Kamtschadalen, ob zum finnisch- 
tatarischen Stamm gehörig zwei- 
felhaft 47, 425. cf. 51, 433. 

kamy Allheit Türk. 51, 201. 

kau veikleinemder Znsatz im Mon- 
gol. und Tungus. 51, 440 ***. 

Kanaan , Wachsthum u. Gultur des 
Ölbaums 44, 172. 180. 

Kancho oder Hasen - Indianer 58, 
482 f. 

Kand (Zuckerkand), Ursprung des 
Worts 39, 234. 

Kandahar, Hundert- Klafter -Thnrm 
dort 37, 29. 

Kandake = Napata 44, 399. 

Kandier, P., in Triest 58, 628. 

Kanerkos-Münzen 37, 16. 21. 

Kangly, nomadische Türken 50, 
94. 97; Kämpfe mit Arslan, ver- 
breiten sich in Turkistan 98. 

Kannandz Brahmans 58, 252. 

Kant, über dessen Ideal der Ver- 
nunft * 47, 88. 144; Rechtsan- 
sicht 49, 254 f; Kritik derselben 
255 ff. ; über die Evidenz in me- 
taphys. Wissenschaft 52, 408. 

Kant, kantu wenden MongoL 51, 
201. 

Kantakuzenus, Job. 37, 33. 

Käntheviddhi 57, 503, 5. 

KivBoq für Auge Alexandrin. 55, 
110. 

Kau tsche 39, 231. 234. 

kap fassen Türk. 51, 201. 

Kapatava 57, 504, 24. 

Kapellen für den lebenden Apis ge- 
gründet 53, 718 f. 
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Kappadoker — Karsten. 



Kappadoker, Verwandtschaft mit 
Armeniern 54, 176. 196. 

kar brachium Magyar. 51, 435. 

Kar, S. des Phoroneus 58, 667. 

Kara = schwarz ^ he Ghines. 50, 
92. 97. 51, 206. 

Karachatai, Geschichte des Reiches 
50, 92 ff.; wann der Name auf- 
gekommen p 98; chinesisch: He- 
K*iUn 97; auch K*i-li-man, Kir- 
man 97; die Ilek-Chane bedienen 
sich der Gasen als Grünzwachen 
97 f.; Untergang des Reiches 99 t 

Karadere Sah 43, 30i. 

Karadschilsch, Stephanowitscb, zam 
Gorresp. gewählt 50, l47. 

KAPAIX. EPrOKAE. TIMO. und 
KAE. auf athen. Tetradrachmen 
48, 424. 

y, Karajan zum Gorresp. gewählt 

53, 363. 44l. 

Karakasch, Lauf des Flusses 56, 
619; Stadt in Khotan 6l9. 

Karakorumpafs 56, 6l8 f. 

Karandua's in den Tope*s 37, 27 £ 

Karduchen 57, 137. 139. 

Karischer Tribat d. Athener 48, 83. 

Karkinon der erste Monat des Dioys. 
Jahres 58, 584. 

Karl des Grofsen Gesetze über Ver- 
pflichtung zum Kriegsdienste 36, 
1 ; beabsichtigt Verbesserung der 
RechtsverfassuDg 90. 91; noth- 
wendige Revision der Geschichte 
desselben * 46, 50; Privilegium 
für die Sachsen 52, 50t. cf. 498. 

54, 174 f. 

Karl XI. V. Schweden 41, l6. 
Karli, Grottensculptaren 37, 26, 
Karlsburg, lat. Inschr. dort 57, 515. 
Karmanien ohne Ölbäume 44, 173. 
Karnak, Kammer v., 52, 4. 



Karphinaa, Akamaner 56, 115 £ 
121 f. 124. 

Karte, alte geographische über einen 
Theil Earopa's 38, 136. 

Karthager oder Phönicier bringen 
den Ölbaum nach Spanien 44, 
172; vielleicht nach Libyen 173; 
nnbekannt mit dem Kameel 47, 
11. 

Kartoffel siehe Solanum tuberosum. 

Kartoffelkrankheit, chemischer Vor- 
gang bei derselben 50, 105. 

— Stock- und Weifsfaule 43, 6. 

— Untersuchung über die herr- 
schende aud Vergleich dieser 
mit den übrigen bekanntgewor- 
denen 45, 293. 54, 56l. 

Karsten, G. J. B., über die Wir- 
kungsart der einfachen galyani- 
scben Kette 36, 9. 

— Cber Metalliegirungen, beson- 
ders aus Kupfer und Zink 38, 
l40. 

— Ober die electrische Polarisirong 
des Flüssigen etc. 38, 153. 

— Über die chemische Verbindang 
der Körper 39, 220. 

— Merkwürdiges Verhalten d. Salze 
bei ihrer gemeinschaftlichen Auf- 
lösung in Wasser 40, 226. 242. 

— Über die Intensität der chemi- 
schen Yerbindangen 41, 4 11. 

— Über chemische Wahlverwandt- 
schaft 43, 29. 

— Über den Urspmog des Bergre- 
gals in Deutschland 44,*1 37. l42. 

— Über die Königsbomer Soolqnel- 
len u. über die Zusammensetzung 
eines in einem Dampfkessel ge- 
bildeten Niederschlags 45, 202. 

— Über die Zusammensetzang des 
Martinits 45, 245. 



Karsten — Katino. 



177 



Karsteo, über die Garborete des 
Eisens 46, 315. 

— BeschreibuDg der Steinsalzabla» 
geraog bei Stassfnrth, uod über 
das Vorkommen des Boracits als 
Gebirgsart daselbst 47, l4. 

— Cber die gegenseitige Beziehung 
Ton Anhydrit, Steinsalz und Do- 
lomit in ihrem natürlichen Yor- 
kommen 48, 129* 

— Cber die Verbältnisse unter de- 
nen die Gypsmassen zu Lüneburg, 
Segeberg und Lübtheen zu Tage 
treten 48, 130. 

— Cber den jetzigen Zustand der 
Veifahrungsweise zur Ausbrin- 
gung des Silbers aus seinen Erzen 
51, 655. 

— Cber Feuermeteore und einen 
früheren Meteorsteinfall zu Thom 
53, 30. 

— Anzeige seines Todes 53, S96. 
Karsten, G,, über die Darstellung der 

Moser*schen Figuren mittelst elek- 
triscber Entladungen 42,311.321. 

— Spectrum mit Frauenhoferschen 
Linien auf Daguerrescheo Platten 
und lichtempfindlichem Papier 45, 
357. 

— Figuren, die im Polarisationsap- 
parat mit ihren natürlichen Far- 
ben erscheinen 52, 58. 

Karsten, Hermann, Bericht über seine 
naturwissenschaftlichen Arbeiten 
in Venezuela 45, 164. 385. 46, 
143. 355. 

— Arbeiten und Zeichnungen über 
botanische und zoologische Ge- 
genstände der tropischen Natur 
47, 86. 

— Bericht über seine Nachgrabun- 
gen in Venezuela 49, 197. 364 



Karsten, H., über den Ban o. die Ent- 
wicklung der Nesselorgane einer 
Cyanea von Venezuela 49, 376. 

— Geognostische Karte rom nord- 
westlichen Theil Yon Venezuela 

51, 752. 

— Organographische Betrachtung d. 
Zamia muricaU Willd. 56, 648. 

— Vorkommen der Geibsanre in den 
Pflanzen 57, 71. 

— Cber die arzneilich wirksamen 
Chinarinden Neu Granada's 58, 
260. 

Kaschgar, Residenz des Reichet 
Karachatai 50, 92. 

Kaschmir, Zuckerrohr nicht ange- 
baut 39, 233. 

Kasgu, kaigu Kummer Törk. 51, 
437*. 

Kashmiri Brahmans 58, 252. 

Ka9mira 56, 638. 

Kaspapyros = Kabul 56, 637. 

Kaspar's ron den Ron Quellen 46, 
130. 

Kaspier 1 

V ' f 56. 638. 
Kaspiren J ^^» ""'*'• 

Kaspisches Meer, bei Ma-tuan-lin 
kleines Meer, von den Chinesen 
si-hai genannt 47, 475. 

Kassandros, S. des Menestheus, £h- 
rendecret für ihn 55, 101. 

Kastro auf Imbros 55, 628 £ 

Kacyapa 56, 637 f. 57, 498. 506, 

52. 54. 

Katakomben, christliche, auf Melos. 

44, 51. 53. 
Katila, ZufluTs des Tschorok 43, 

307. 

Katina (K4tin), Stadt im Gebiete v. 
Gichon (Gichan) 52, 91. 

Katino (Katina), der Weise, syri- 
scher Titel 52, 91 £ cf. Mar Abas. 

12 
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Katinanda — - Kerk-en^Hor« 



Kataiuda, Zuckerrohr angebaut 39, 

831. 
Kmkala 57, 504, 13. 
Kaukasische Race , Yerhältnifs zur 

mongolischeo 61, 434. 
Kanlonia, Münzen 43, 225. 
K«w»mM, 6l6. 1,6. 
Kanp mnd Bronn , über die fossilen 

Gayiale der Liasformation 42, 

49. 

Karel, Bedsnlnnf des Worts 53, 
761. 764 (Rügian. Landr.) nnd 
letate Z., 748. 766. 768. 773 f. 

kebel, Busen, Schols Magyar. 51, 
443 £ 

Kegelschnitte, Eigenschaften dersel- 
ben in Bezng auf ihre Berührung 
unter sich und mit Polygonen u. 
s. w. 47, 171. 

— Sätze und Aufgaben über diesel- 
ben in Beziehung zu Drei- und 
Vierecken 58, h26. 

Keil, Reisebericht desselben 52, 
158. 

Keilinschriften, Gewinn aus ihrer 
Entzifferung für die alte Geogra^ 
phie Persiens 38, 172. 

Keilschrift, Verwandtschaft zwi- 
schen der babylonischen, assyri- 
schen und armenischen 48, 318; 
tnranischer Sprachcharakter der 
2ten Art 56, 643. n. 2; assyri- 
sche in der Nähe Meütes 57, 130. 
n. 12. 

Keimblatt, oberes im Ei der Wirbel- 
thiere, Functionen, Entwicklung 
und genetische Bedeutnag dessel- 
ben 48, 362. 51, 25. 

Keimcorallen 38, 200. 

Keimung einiger WaldbäuoM: Tanne, 
Fichte, Kieler, Lärche 52, 64i; 
Ciche, Buche, Birke, Eile 651. 



kek im Türk. 51, 434. im Magyar. 

ibid. nr55, 697. 
Kinpo^ Mannsname 52, 588. 
Kellermann, * Bericht über den Fort- 
gang seines Corpus inscriptionum 

latinarum 37, 50. 
— Vigilum latercc. suppl. 58, 64l. 
KiX»»«t (Holw4n) 57, 138. 
Kelp, grofser Kaligehalt des irländi- 
schen 43, 5. 
T. 'louXtou KtXa-iavov crpttrriyüv 

dyöpmvc^öv Iwnap^ov ^tjcairpttreu 

etc. 55, 190, 3. 
kelta gelb Finn. 51, 206. 
Kelter, die, AUeit. d. W. 57, l46. 
Kemble, J. M., zum Gorrespouden- 

ten gewählt 45, 87. 
Kenery, Grottenscnlptnren 37, 26. 
Kentrites östlicher Qaellarm des 

Tigris 57, 132. 134. n. 19. 
Keos. — Ktcoi 56, l65. 178. 
Ki^oXatoir, Bedeutung, als Bncher- 

tilel gebi sucht 50, 82. 
Kt4M^y55, 261, 6. 
Kephisodoros .Archen Ol. Il4, 2: 

56. 118. f. 120. n. 12. 
Kephisophon Archon OL 112, 2: 56, 

118. 
Kepplersches Problem, neue directe 

Auflösnng desselben 52, 623. 
Kipafiivfvw^ Bäwpol 55, 6l6. 2, 2. 
xtptfTta, 24 ein Solidus 56, 185. 
Kerdelucky, Peter, ob v. Wladislaw 

den Pommern zur Hülfe gegen 

Friedr. y. Branden b. gesandt 52, 

301 s. Cordeback. 
K^re^gpa (neupers- Gersasp) altira- 

nisoher Held 56, 635. 
Kerises der alten Perser 54, 215. 
Kerka, Kuh des Apis 53, 725 f. 
Keik-en-Hor, Stadt in Aegypt (Cer- 

cyris) 53, 724. 



Kerkha <— Kieselgnhr. 
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Kerkfaa (Ulai, EoImos, Choaspet) 

57,132 £ 133. n. 18. 
Kerkops Interpolator des Heaiod 

66, 191. 
KerKnger, Abrede mit Klenkok 56, 

319. 
Kermes, Mineral-, Beetandtheile 

desselben 39, 94. 
noris ifitli 61, 375. 
Kottenbrücbe, Bedingangen der Gon- 

yergenz der unendlichen Reihen 

derselben 46, 349. 
. — SatB über dieselben 42, 93* 
Kbalakh C=Uo1w4d) 57, 138. n. 32. 
Khalifen, Schütz der Wissenschaf- 
ten 99, 228. 240. 
Kbanda 39, 234. 
Khiljy Dynastie 39, 236. 
Kkosroes Annschirran 39, 239. 
Kkotan (j. Elshi) 56, 6l8 f. 
KlnisisUn (Snsiana) 39, 228. 2kt. 
Khyberberge, Tope*s dort 37, 15. 
Kl anf nnedierter Münze Alex. M. 

48, 422. 
ki machen Mongol. 51, 207. 
Kiachta, Yerbindnng mit Peking 47, 

13. 
Kiang 39, 233. 
Kibinyi, Kammerherr Ang. y., 67, 

524. 
Kiepert, dessen Karte der enropäi« 

sehen Türkei yorgelegt 49, l64. 

— zum Mitglied bestätigt 53, 533. 

— Cberreicfaung der 3. n. 4. Liefe- 
rung des Atlas yon Asien 54, 53. 

— Untersnehnng iiber die Sprach- 
reste des alten Kleinasiene in 
Ortsnamen n. Mythen, besondere 
nber die Grenze zwis^en ari- 
schen und semitischen Dialekten 
64,175. 196.* 65,426. 

— AntritUrede 54, 350. 



Kiepert, * iber die Linderyerzeieh- 
nissed. Perserreichs nach Herodot 
and den Inschriften des DarHis 

54, 697. 

— Bemerkung zu der Abhandlung 
der Herrn Blan und Schlottmaaa 
fiber Samothrake und Imbroe 55, 
660. 

— Über die geographische Anord- 
nung der Namen arischer Land- 
schaften im ersten Fargard dee 
Vendidad 56, 621. 

— Die persische Kdnigsstrafse durch 
yorderasien nach Herodot 57, 
123. 

— * Cber die Handelsstrafsen der 
Alten dnrch Central- Asien insbe- 
sondere nach Serika 58, 220. 

Kieselerdetheile, oiganische, als 
Sandlager bei Aachen (aebst all- 
gemeineren Vergleichen) 58, 118. 

— -. Ausscheidungen derselben in 
Pflanzen, besonders Gräsern 46, 
191. 

— — Darstellang der Formen der- 
selben aus Pflanzentheilea und 
Steinkohlen 44, 359. 

— — . Durchscheinende Färbung 
derselben zar milcroskopischen 
Beobachtung nnd Unterscheidung 

55, 552. 

— -— Ursprung und Aufoählung der 
unkrystallinischen Formen der- 
selben aus Pflanzen u. Beziehung 
zn den Berliner Infosorienlagem 
46, 96, 

-« «— siehe Phytolitharien tmd mi- 
kroskopische Organismen. 

KieselfluorwasserstoffsiUire, Anwen- 
dung derselben bei quantitatiFea 
Analysen 50, 272. 

Kieseiguhr, siehe fossile mikrosko- 

12* 
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Kiesel infasorien — KX^a^w^vcairliviS, 



pische OrganismeB in Kieselgshr, 
Bergmehl« Infotorienlagem u. i. w. 

Kieselinfiuorien, Kieselofganismen, 
siehe Bacillarien, mikroskopische 
Orgamsmen. 

lUeseliäure, siehe Kieselerdetheile. 

Kiesehtiure-Mineralien, s. Silikate. 

Kieaeltheile siehe Kieselerdetheile. 

Kieselzinketz, Pyroelektricität des- 
selben 43, 116. 

kil, kilb glänzen, schimmern Mon- 
gol. 51, 206. 

kU Haar Türk 51, 437. 

kil Kälte Tschaw. 51, 205. 

kilgasnn Haar MongoL 51, 437« 

K*i-li-man = Karachatai 50, 97. 

Kin die Dynastie der Dschnrdschit 
(Nintschin) in China 50, 96, n. 
97; Tschinggischans Zog gegen 
sie 99. 

Kinai siTinai, Bedentnng des W. 
54, 232. 

Kioai- Idiome im ross. N. Amerika, 
deren Verwandtschaft mit dem 
athapask. Sprachstamme 54, 231 
tl n. Tafel, cf . 58, 485 L 

Kinajat 54, 232. 

Kinder, Aassetznng oder Tödtnng 
nengeborner im alten Griechen- 
land 40, 180; in Rom 41, 102. 
117; Stiftungen für arme in Rom 
ll6; spielen mit schwimmenden 
Steinen 42, 132; dem lakchos 
geopfert 47, 62. 

King der Chinesen 37, 39; deren 
Inhalt 49, 377. 

K*i-öl-ta-man (d i. Kirtuman, j, Tar- 
bagatai), dahin wandert Je-lia-ta- 
sclu ans 50, 96. 

ki-pei s. kn-pei. 

Kirche, englische, jetziger Zustand 
derselben * 41, 311. 



Kirchenstaat, Bevölkerung 58, 224 
Tat 

Kirchner, C H., Dr., Benrtheilmig 
seines Werkes über das Yerhalt- 
nifs Plotins zu Aristoteles (Preis- 
schrift) 50, 90. 247. 281. 

Kirghi^en verbreiten das Kameel 47, 
1 2 ; Chatajer wandern bei ihnen 
ein 50, 93extr.94; äHesteStamm- 
sitze derselben zwischen Seiengs 
n. d. obem Jenisej 9S, 

kirja Bnntes, Bach Fina. 51, 435. 

Kirman =s K*i-U-maD, Kirtuman §0, 
97. 

Kirtnman s. K'i-öl-tn-man 50, 9S. 

Kitai ans Ki-tan verdorben 50, 
95. 

K'itan (Liao) tnngnsische Dpastie 
45, 159; daraus Cbatai, GhiUi 
etc. verdorben 50, 95. cf. 100; 
Plnr. Kitat 95. n. 1. ; s. le-liu-ta- 
schi. 

Kitat 8. Kitan. 

Kition (auf Cypem), phöniciscbe 
Inschriften dort 45. 250 (f. 

Kin-tscha.l^ Chin.=Kutschalok50, 
100. 

ki-vata Baumwolle Japan. 51, 
704. 

Kizh Sprache 55, 600. 

Kizil Ozen, Oliven erst spät dort 
angepflanzt 44, 174. 

Klaproth über das Georgische 13, 
312.322; über das WorlMonggol 
45. 159. 

54, 656. 
KAE. s. KAPAIX. 
KXe«yop«c Utpaiws oder Tlttpft^ 

auf Thera36, 11. 
KXkapx- 55, 197, 10. 
KXsa(w)vaxT^i}C 52, SS2, 



Kledachen — Eiog. 



181 



Kleduchen der Here nnd Demeter 
37. 11. 

Kleidertracht deutscher Brautwerber 
V. Sidonias ApoU. geschildert 
51, 109 £ 

Kleinasien, Sprachreste des alten, 
Gränze zwischen arischen nnd se- 
mitischen Dialekten daselbst 54, 
175 f. 196. «55, 426. 

Kienkok , Joh. , wider den Sachsen- 
spiegel • 55, 186 56. 318 f. 

Klenze über d. legis Serviliae frr. 
widerlegt 45, 17. 

"KXio^oQ Mannsname 52, 588. 

"RXsoyBvlcxoq 52, 571. 

KXeoxv»»!« 52, 572. 

KAEOMEN. s. EYMAPEIAHC. 

Kleopatra als Name von den ägypt 
Königinnen bei der Yerheirathong 
angenommen 52, 482. 

KXsc+ijjuov 'Av^poxX^f 55, 629, l4. 

Klima Europas in Bezug auf Sterb- 
lichkeitsverbältnisse 51, 707. 

Klippel, G. H., Preisschrift über das 
Alexandrinische Museum 37, 118. 

Kloben, Etymolog, des W. 53, 759. 

Kkovriyoc 52, 581. 

Klotz, Etymolog, d. W. 53, 759. 
Kiotzsch, über Solanum tuberoso- 
utile, eine neue Bastardkartoffel 
51, 674. 

— Über Pseudo-Stearoptene auf der 
Aufsenseite der Pflanzen 51, 751. 

— Über die Beziehung des Botani- 
kers von Fach zum Praktiker 52, 
334. 

— Antrittsrede 52, 421. 

— Über Victoria regia 52, 547. 

— Über Pistia 52, 627. 

— Über neue Gattungen der Bubia- 
ceen 53, 494. 

— Begoniaoeen-Gattungen 54, 119. 



Kiotzsch, Nutzanwendung d. Pflaii- 
zenbastarde und Mischlinge 54, 
535. 

— • Über die afrikaaischeD Gleo- 
meen 55, 387. 

— Die Stellung der Gattung Onvi- 
randra im natürlichen System 56,' 
71. 

— * Ph. Schönlein'i botanischer 
Nachlafs von Cap Palmas in 
West.Afrika 56, 444. 

— Nachricht über Umwandlung von 
Ayena sativa in Avena fatua aus 
London nnd Bemerkung darüber 
56, 444. 

— Kritik der neueren Bearbeitungen 
der Pflanzenklasse Bicornes 57, 1. 

•— * Über die Abstammung der im 
Handel vorkommenden rothen 
Chinarinde 57, 639. 

Klog, die Insecten-Familie Panorpa- 
tae 36, 54. 

— Über zwei neue Coleopteren-Gat- 
tungen von Madagascar 37, 52, 

— Die Insektenfamilie Clerii 37, 
122. 

— Systematische Aufstellung der In- 
sectenfamilie Ghrysididae 39, 1. 

— Über die Stellung desScarabaeus 
longimanus im System 39, 67. 

— Über die Gattung Thynnus und 
heterogyne Hymenopteren 40, 
38. 

— neue Zusammenstellung der Ar- 
ten der Insectengattung Phanaeus 
Mac-Leay 41, 209. 

— Über das Geschlechtsverhältnifi 
der wehrlosen Honigbienen ans 
der Gattung Melipona u. Trigona 
43, 219. 

— Über die Coleopteren-Gattnngen 
Athyr^us u. Bolboceras 43, 228. 



182 



Klag — KoUUozyd. 



Klvg, Cbanicht der ArtMi d. Gattoag 

Goliathu 44» 293. 
— . BemerkiiDgenziiderHyliieBOpto- 

lengattuiig Philanthus 46, 4l. 

— Ober die Australien eigentluiiii« 
liehe Lepidoptereii-GattoiigSyiie- 
moB 48, 230. 

— Über die Thynnidae nnd andere 
Hymenopteren-FarailieB §0, 390. 

— AnieinanderseUung der Arten 
der Gattung Catagramma und 
merkwürdige Gespinnite einiger 
andern Lepidopteren 50, 426. 

— Überiicht über die ron Hm. Pe- 
ters in Mossambiqne Teianatalte- 
ten enlomologiechen Sammlungen 
93, 244. (Goleopteren) 55, 645. 

— * über Ameisen von Ceylon 55, 
683. 

— Anzeige seines Todes 57, 57. 
Klytaemnestra durch Panther (!) 

symbolisch dargestellt 51, 126. 

EXvtl^nC und KXuTioc in der Odys- 
see 42, 131. 

Knabl, Richard, Pfarrer in Gratz 
57, 451. 455. 515. 

K*nenta 56, 622. 623 n. 

Kannte. Yehrkana 56, 626. a. 1. 
631 f. 8. Yehrk. 

Knepf 47, 203. 

Kneeebeckia KL Begoniaceen- Gat- 
tung 54, 122. 

Knidos, über Silbermünzen des älte- 
sten Stils 57, 431. 

Knie, Überreichung des Instruments 
zur Trisection des Winkels 38, 
29. 

Knistersalz ron Wieliczka 39, l49. 

Knistinaux oder Crees 58, 467« 470. 
478. 481. 

Knoblauch, über die Yeränderung, 
welche die strahlende Wärme 



durch diffuse Reflexion erleidet 
45, 170. 

Knoblauch, Untersnohnog ober den 
Durchgang d. strahleadea Warme 
durch diathermane Sobsttazen 
und der ron verschiedenen Kör- 
pern ausgesandten Wärme 46, J55. 

•— Untersuchung über die Beagnng 
der Wärmestrahlen 47, 391. 

•— Ober das Yerhalten krysuUinr- 
ter Körper zwischen electrischen 
Polen 51, 271. 

— Durchstrahlung d. Wärme dorch 
Krystalle in verschiedeBeo Ricli- 
tungen und in Beziebong vu Po- 
larisation 52, 50. 

Knoohenerde,Zusammen8eUii]ig der- 
selben 49, 50. 

Knochenfische , Beiträge zur Kennt- 
nifs derselben 43, 211. 

•~ Nebenkiemen derselben 39, 186. 

Knorpelfische siebe Haifische. 

Kpue-Zuv, Fehde mitLyttos 55, 262, 
11-12; acc. 262, 16.17. 

Knospenpaarung (Zygose) 37, 153. 

Knotenlinien einer schwingenden 
elastischen Kreisscheibe 50, 360. 

KnotensUb als AtUibat der Gotthei- 
ten 53, 374. 376. des Helenes 
376. 

Kobad, Silbermünzen 57, W* 

Kobalt, Oxyde desselben, und deren 
Yerbindungen mit Kohlenianre 
44, 102. 

— Trennung vom Nickel 47, 184. 
Kobaltoxjd, Fällung desselb. dnrch 

Silberoxyd 57, 311. 

— schwefelsaures, Verhslten dessel- 
ben zu Wasser, und Koblensänre 
51. 759. 

— Yeibindung desselben mit Bor- 
»ämt und Wasser 52, 6l4 



Kobaltoxyd •— Kohlenwisferstofll 
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Kobaltoxyd, Kobaltoxydnl, Kobalt- 
ozydnloxyd siehe Kobalt 

Kobresia Willd. 39, 5. 

Koch, K., Bericht über daa Gebiet 
des Tschorokflnsses 43, 304. 

— Über das wahrscheinliche Vater- 
JaDd des Obstes 43, 310. 

iok (gökf göj) Himmel und blaue 

Farbe Tiirk. 51, 434. 
löler, H., Reisender 43, 303. 
loelle, £. W., znm Gorresp. gewählt 

55, 291. 
lölliker, über den Ban der Lencht- 

organe bei den Lenchlkafern 57, 

392. 

— und H* Müller über das electro* 
motorische Verhalten des Frosch- 
herzens 56, l45. 

Kölner Dom 53, 535—557. 

Köln, Besuch Ednard III. y. England 
55, 115; AnfFoidernng des Raths 
an ihn wegen der versetzten Krön- 
Juwelen 115; Friedensverhand- 
lungen mit dem Erzbischof um 
1440: 522. 

König, M. d. Ak., ein Leibnizianer, 
im Streit mit Maupertuis 52, 4l 1. 

Königebnch vom Deutschen Spiegel 
benutzt 57, 6i3. cf. 50, 33. 

Königsberg in Preuisen 57, 410 {£ 
4l4f. 

— Bestimmung des Langen - Unter- 
schiedes von Berlin durch den 
Telegraphen 57, 586. 

Königsbnch (AI Males) des Ali 
Abbas 39, 24l f. 

Königsfrieden zum Schutz der Ju- 
den 52, 512. 

Königsgräber s. Lydien. 

Königslisten, ägyptische, hierogly- 
phische u. demotische 52, 479ff. 

Königsschilder, ägyptische 40, 27 £ 



Königsstrafse , persiseh-indiseh-ba- 
ktrische37, 13. l4. 49. 

Königthum und Wissenschaft 57, 
431 ff. 

Körper, Bewegung eines festen in 
einem incomprehensibeln flüssi- 
gen Medium 52, 12. 

— einfache, über die Atomgewichte 
derselben 57, 18. 

— Rotation eines schweren 50, 77. 

— über die principieüe Ableitung 
der 3 Dimensionen derselben 50, 
474. 

— zur Statik unfester, an dem Bei- 
spiel des Druckes der Erde auf 
Fottermauem 50, 7t. 

Körpermafse des Alterthums 54, 80 

ff. 94 ff. 107. 
kögk Wurzel im Suom. 55, 697* 
kog Hohlheit Mongol. 51, 203. 
kogo grofs Tscherem. 55, 697« 
koh hoch werden, anschwellen Suool 

55, 697. 
Kohle, Bunsensche im Voltameter 
^ 42, 6S. 

— vegetabilische, Verhalten zu 
Chlor, Brom, Jod, Chlorkalk und 
Untersalpetersäure 47, 438. 

Kobleachiorid siehe Chiorkohlea^ 

Stoff. 
Kohlensäure, Verbindungen dertel- 

ben mit Ammoniak. 39, 32. 

— — mit Cadmiumoxyd und SU- 
beroxyd 52, 83. 

— Verhalten des Wassers gegen 
dieselbe in kohlensauren Salzen 
51, 459. 597. 6SS. 759. 52, 31. 
209. 

Kohlenstoff, Wasser-, Stick- und 
Sauerstoff, Bestimmung derselben 
in ihren Verbindungen 38, 118. 

Kohlenwasserstoff, oelbildendesGis, 
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Km:»if — koski. 



Z«riegQng dM selben durch Hitxe 
und Bildung ron Theer daraus 
U, 446. 
Kw/uy (;&twpo/) 55, 623. n. 17, 8. 
kok, häufen, tammeln Suom. 55, 

697. 
kol, Hand, Arm Turk. 51, 200. 
Koldemp-Rosenyinge, seine Gesch. 

d. dänisclL-nord. Rechts 50, 305. 
KeXXuTtwC (Alexandri) 55, 635. 
kolo Höhlung Mandsch. 51, 203. 
Kolophon, Tempel der Aphrodite 

Alesias 53, 376. 
KeXs^tfCOi (^uXijc, BIi|v0^oToc 

'AweXX.) 55, 621. n. 13, 7. 
Koloschen 54, 234. * 55, 255. 58, 

485. 
Kolossalstatue, Abhandlung des Dr. 

Lepstus über 2 ägyptische, jetzt 

in Berlin befindliche 98, 91. 
Kols indischer Stamm 58, 250. . 
Koltschanen, Zweig des Athapask. 

Stammes 54, 233. u. Tafel.; 58, 

484. 
Ko/ii)c Eigenname 52, 583. 
Komet im Gamelion Ol. 88, 2 er- 
schienen 55, 203. 
— siehe aufserdem Goraeten. 
Kofiyoxapcou, tov ft^voi tov — 55, 

263, 20-21. 
Konrad r. Wallenrod, Hochmeister 

d. deutschen. Ordens 57, 415. 
Konrad y. Würzbnrg, Anwendung 

des Reims bei ihm 51, 449. 56, 

577. 
Konrad Zöllner y.Rotenstein, Hoch- 
meister des deutschen Ordens 57, 

409. 
kontion as koton Kopt. 51, 662. 
koola Schlund, Kehle Mongol. 51, 

206. 
Kifoq 52, 572. 



Kopemicus, Ansicht desselben tou 
der Präcession der Nachtgleichen 
37, 95, 

Kw4»^ (Kub'l) 56, 639. 646. 

Kopitar, B. , zum Corresp. gewählt 
36, 50. 

Kopp zum Corresp. gewählt 46,86. 

Koppa, Zeichen M und A^ dafür 43, 
252. 

Koi|^, Bach Samothrake*s 55, 607. 
617. 

Koptisch, Über d. Pistis Sophia 48, 
99 ff.; Alter desselben als allge- 
meiner Landessprache des altea 
Aegyptens 100. 

Kora, Raub der, Ursprung des My- 
thos 55, 368. 374; Galt in Hip- 
ponium ^69; Grofsgriechenlaad 
486; Yerhiiltnifs zu Dionysos 58, 
372 ff. 

K'6ras4n = Urva 56, 636 f. — 639. 

Kordifal, Nuba- Sprache dort ver- 
breitet 44, 384. 387; Einwande- 
rungen y. Dongola dorthin erfolgt 
384. 

Kordofan 47, 12. 

Korea, Bevölkerung 58, 226. 

Korksubstanz, Eigenschaften n. Zu- 
sammensetzung 50, 107. 

Korinth, alterthümiiche Gefäfsmale- 
rei dort 46, 270; unedierte Mün- 
zen 48, 426 ff.; Poseidoncultns 
50, 335 ; auf der Schlangensäule 
in Cpol. 56, 165. 177. 

korken hoch Suom. 55, 697. 

korok Berg Tscherem. 55, 697. 

KopuMitlbdy rSv h 'A^^ato, -^ nokif ij 
-55,101. 

Korone's Raub durch Theseus auf 
einer volcenter Vase 48, 90. 94 
ff. 98. 

koski reifsender Strom Finn. 51,4 37 *• 



HBTf/MVTlU» — kri. 
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xdCjLiievTwy Al&aXiwv 55, 26l, 4. 
Kosmographie, fränkische, des 7* 

Jahrh. * 45, 190. 
Kossak, * über den schiefen hydrau- 
lischen Stofs im . unbegrenzten 
Wasser 54, 572. 
Kotai (N. China), Verwendung der 

Kameele 47, 12. 
Kolon Arab. als primit ▼. coton, 
algudon, algodao, cotton 51, 660; 
im Kopt kontion 662; Stammw. 
▼on oBovr\ 663. 
Kolyle, Yerhältoirs zum Kyathos 

39, 176; zur Drachme ibid. 
Tiß. *IouX. Kmvec (HL), toS 
'Pi)oicoviro>i»ec (ilT.) 54, 692, 3. 
Kotys y., Sohn Bhoemetalces I. 

auf Münzen 48, 4 19, 6. 
nov^oQ vom Gewicht gebraucht 39, 

174. 
kow, kowo=kog Mongol. 51, 203. 
Kowata, richtige Lage 43, 305. 
Kräfte, Parallelogramm derselben, 
dynamischer Beweis dafür 50, 
l45. 
Krähe als Organ der Juno 48, 9S\ 

Beziehung auf Hochzeit 96 f 
Krakau, Vertrag zu, zwischen Wla- 
dislaw, Witold und Friedr. L 
gegen den deutschen Orden 52, 
317. 
Kramer, Mathias 54, 697. 
Krankenhaus zu Laibach, desselben 

Leistungen 52, 300. 
Krankheiten, als Rubriken der stati- 
stischen Tabellen 52, 463 ff.; 
Einflufs auf Eheschliefsung 56, 
223. 
Krasa, Job., Bürger y. Prag, v. Sieg- 
mnnd L als Ketzer hingerichtet 
52, 304. 
Kf anjioc 55, 6l6. 1, 1. 



Krates y. Lampträ, Schreiber der 

Schatzmeister 46, 239; Kv^i- 

mivoc 55, 6l6. I, 1. 
Kparic Frauenname 52, 581. 
KparioTwvag 52, 572. 
Kreatin, Auffindung desselben im 

Harn u. Zusammensetzung 47,64. 
Krebse, neue Gattungen derselben 

52, 588. 
Kreide- oder gypsartige Erde zur 

Bereitung der Alica benutzt 50, 

•352. 

m 

Kreidebildungen, Grenzen derselben 
49,117. 

Kreidegebirge, Kalk- n. Kieselthier- 
chen als Hauptbestandtheil des- 
selben 38, 192. 39, 152. 157. 178. 
40,147. 157. 176. 42,263; siehe 
aufserdem fossile mikroskopische 
Organismen. 

Kreidemergel plastischer yon Aegina 
42, 263; siehe aufserdem mikro- 
skopische Organismen, Polytha- 
lamien. 

Kreidethierchen siebe Kreidegebirge. 

Kreisscheibe, Aufgabe, das Poten- 
tial derselben betreffend 54, 564. 
55, 306. 

— Knotenlinien einerschwingenden 
elastischen 50, 360. 

Kreistheilung und ihre Anwendung 
auf die Zahlentheorie 37, 127. 

Kreta, Vorkommen des Ölbaums 
dort 44, 1 75 f ; und Verbreitung 
von daher 176. 178. 

Kreuz, Selbstbekreuzung an der 
Stirn ein sehr früher Gebrauch 
der Christen 53, 19. ys. 9. 10. 
pg. 20. 

kri rumpere Sanskr* 51, 202. 

kri noscere und krit dicere, eloqui 
Sanskr. 51, 207. n. 2. 
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Krieg t- KrysUllform. 



Krieg, deatsche Wörter daTnr * 46, 

50. 
Kriegs dieDst, Karl des Gr. Gesetze 

über Verpflichtung zn demselben 

36, 1. 

Krimissa, /«poy des Apollon Alaios 

53, 375. 
Krischna auf Sassaniden- Münzen 

37, 16. 

KpiTcnroc* M ßao'tX. liito'iXiov — 
55, 621. n. 12, 1. 

Krönig, * über die mechanische 
Wärmetheorie 56, 395. 

Kröten siehe Batracbier. 

Kronecker, über die algebraisch auf- 
lösbaren Gleichungen 53, 365; 
Fortsetzung 56, 203. 

— Über elliptische Functionen, für 
welche complexe Multiplication 
sUttfindet 57, 455. 

— Notiz über Gleichungen des 7* 
Grades 58, 287. 

Kronos, Ursprung 55, 369; Men- 
schenopfer 57, 479. 

Krotoniaten, ihre Theilnahme am 
Perserkriege 56, 173. 

Krüger, Erscheinungen beim Glühen 
des Chromoxydhydrats 44, 101. 

-^ Über die Bildung der Kupfer- 
saure 44, 290. 

— * Windmesser desselben 52, 483. 
Krümmnngs - Schwerpunkt ebener 

Cuiren 38, 51. 

Krumsdorf, Leutold y., 56, 540. 

▼. Krusenstem gestorben 47, 27. 

Krystalle, Bestimmung der dnrch 
die Wärme erlittenen Ausdeh- 
nung derselben 37, 69. 

— Dnrchstrahlung derselben durch 
die Wärme in yerschiedenen Rich- 
tacgen und in Beziehung zur Po- 
larisation 52, 50. 



Krystalle, pyroelectrische 43, 116« 

— Unterscheidung der optisch eis* 
und zweiaxigen durch polarisirtes 
Licht 53, 228. 

— Verhalten derselben zwischen 
elektrischen Polen 51, 271. 

— siehe Pseudomorphosen. 
Krystallform , Analogie derselben 

zwischen gewissen Schwefel- und 
Sauerstoffsalzen 49, 13. 

— d. AlbitsundFeldspaths, Zosam- 
menhang derselben 38, 100. 

— d. Augits u. d. Hornblende-Mine- 
ralien 58, 133. 

— des Bergkry Stalls, Zusammen- 
hang derselben mit den optischen 
Eigenschaften 37, 76. 

— Cadmiums 52, 28. 
» Chondrodits 52, 346. 

— Columbits in Vergleichung mit 
dem Wolfram 44, 423. 

— Eisenoxyde, natürlichen 58,401. 

— Euklas 41, 335. 

— kohlensauren Kalkerde, hetero- 
morphen, als Aragonit und Kalk- 
spath in d. organischen I^atar 58, 
34 t; Kalkspathfläcben 36, 20. 
40,5. 

^ Feldspaths 38, 111. 
-. Uumits 52, 346. 

— Jods 55, 4 16. 

— Mycose 57, 472. 

— Qlivins 52, 346, 

— Oxalsäuren Doppelsalze 42,344. 

— Phosphors 55, 4 19. 

— Quarzes 44, l44, neues Zwü- 
lingsgesetz derselben 51, l71. 

— d. rhomboedrischen Metalle 49, 
137. 50, 258. 

— schwefelsauren Kali*8, Ammo- 
niak-Natron s, Liihion- Nation'« 
43, 3. 4. 
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Krystallfonn' des Selen« 55, 409* 

— Titanitfl 45, 90. 

— traubensanren Natron -Ammo- 
niaks 42, 244. 

— Tnrmalins, Znsammenhang der- 
selben mit der electrischen Pola- 
rität 36, 9S, 

— Yanadinbleierzes 56, 153. 

— Wismnths 49, 137. rergl. 50, 
260. 

— Wolframs 44, 423. 

— Zinks 52, 26. 

— Wärmeentbindnng beimWechsel 
derselben beim Schwefel 52,636. 

-^ Znsammenhang derselben mit d. 
chemischen Zusammensetzung d. 
Metalloxyde die 2 Prop. Metall 
nnd 3 Prop. Sauerstoff enthalten 
36, 21; der sauren, chlorsau- 
ren, chromsauren, mangaosauren, 
schwefelsauren Salze der Alkalien 
42; bei Alembrothsalz, Antimon- 
oxyd, Bleioxyd, Kupfer -Chlorid 
n. Ghlorür, Kupferoxydul, Schwe- 
felkupfer 40, 8 - 15. 

Kiystallisation , Lichterscheinnngen 
bei derselben 41, 130. 

Krystallographie, Bemerkungen über 
das rhomboedrische Krystallsy- 
stem 36, 20. 55, 7. 90. 

•« MaaTs der körperlichen Winkel 
43,7. 

— Satz über die Neigung der Flä- 
chen der 4gliedrigen Octaeder, 
Rhomboeder n. Dihexaeder 45, 89* 

*- Theorie der Sechsundsechs- nnd 
Dreinnddreikantner, besonders d. 
von Lery neu bestimmten Kalk- 
spathflächen 40, 5. 

— Yerhältnifs der Oberflächen bei 
Würfel, Octaeder, Granatoeder, 
LeacitoeÖM 40, 156. 



Krystallographie, rom ein- nnd ein- 
gliedrigen Krystallsystem 38, 111. 

— Tritoedrie in Krystallsystemen 
45, 245. 

— siehe anfserdem Krystalie, Kry- 
stallform, Isomorphie u. s. w. 

Krystalloide, Begriff und Bildung 
derselben 40, 140. l45. rergL 
Morpholithe. 

Krystallwasser in einigen Düppel* 
salzeu 54, 523. 

KtiffittTtt der Götter sind die Men- 
scheu nach Plato 54, 280 f. 

Ktesias 57, 123. 124. n. 3. 139« 

KTi]o-ucpatou if>xo¥TOi 55, 629. B. 
13-14. 

Knb'a (Kutf)^^) 56, 639. 646. 

Kublai Khan erobert China 39, 237; 
befördert Künste nnd Wissen- 
schaften 238. 

kubon s. kübäug. 

Küang yücki (Knang-jn-ki) 39,233; 
nennt Arabien Me-te-na49, 337. 

kübäng, kübüng, kubun Baumwolle 
Monge 1. u. Mandsch. 51, 704. 

Kuei-sin-uang als Titel dem Hulm 
verliehen 47, 476. 

kük (kükä), kök (gök, göy), kek 
hoch Mongol. 51.434. 55,695 fr. 

kükä blau Mongul. 55, 697. 

kükä aufschwellen, sich erhoben 
Mongol. 51, 204 55, 696. 

knkre sich erheben, gähren, aufbrau- 
sen Tnrk« 55,697. 

kükttt hochbelegen, küktügür Hoch- 
land, kükün die weiblichen Brüste 
Mongol. 55, 696. 

küküf (gögüf, gjögüO Brust Türk. 
55, 697. 

kül Fufs Mongol. 51, 200. 

kttl kalt, kültä frieren MongoL 51, 
205. 
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Eunstler — Konth. 



Künstler auf theräiscben Inschriften: 
Arimanos, Epagathos 36, 4. 

kns, küsa Lnst haben, begehren 
Mongol. 51, 207. 

Knfa 58, 504. 513 f. 

Kngelgranit 42, 253. 

knh Prahlerei Suom. 55, 697. 

Knhbanm, Untersuchung der Milch 
desselben 45, l6l. 

Knhbotter, Zasammensetzung der- 
selben 53, 503. 

kniga reifsender Strom Türk. 51, 
437 •. 

knimk Schwanz Türk. 51, 439. 

kiii-tän kalt Mongol. 51, 440. 

kok hoch Mandsch. 55, 696. als 
Wurzel im Suom. 697. 

kukduri Hochmachung, Lobpreisung 
Mandsch. 55, 696. 

Ku kin sse wan lui, Encydopädie 
39, 235. 

Kukuljevic, v. 57, 451. 

KuUerwo, über die Sage y. — in d. 
finnischen Runensammlung * 52, 
390. 

Kultur-Erden aus Ceylon, Indien u. 
der Insel Mauritius, mikroskopi- 
sche Untersuchung derselben 54, 
704; China 47, 476; Bursland50, 
268. 364. 

Kulturzustand im Preufsischen Staat, 
Schlufs darauf aus den verschie- 
denen Todesarten und d. Lebens- 
dauer d. Menschen 52, 463 ff. 569. 

Knmanen gehören zu dem Gusen- 
Stamm 50, 97. 

Kumme, Lage am Nil, Bauten dort 
44, 374. 399 ff.; Namensverände- 
rung auf den Königsschildern dort 
402. 

Kummer, zum Corresp. gewählt 39, 
101. 



Kummer, Vervollständigungd. Theo- 
rie der complexen Zahlen 46, 87. 

— Bew^eis des Fermatschen Satzes 
der Unmöglichkeit von x^ — j^= 
s^ für eine unendliche Anzahl von 
Primzahlen X 47, 132. 305. 

— Über allgemeine Reciprocitätsge- 
setze für beliebig hohe Potenz- 
Beste 50, 154. 

— Über die Irregularität der Deter- 
minanten 53, 194. 

— zum Mitglied gewählt 56, 28. 

— Antrittsrede 56, 377. 

— • Theorie der idealen Primfacto- 
ren der complexen Zahlen, wel- 
che aas den Wurzeln der Glei- 
chung b>* = 1 gebildet sind, wenn 
71 eine zusammengesetzte Zahl ist 
56, 648. 

— Sätze über die aus den Warzeh 
der Gleichung «^ = 1 gehildetcn 
complexen Zahlen für den Fall, 
dafs die Klassenzahl durchXtheil- 
bar ist, nebst Anwendung auf den 
letzten Fermatschen Lehrsatz 57, 

275. 

— Über die allgemeinen Reciproci- 
tätsgesetze d. Potenzreste L Theil. 
58, 158. 

Kumpf, Dr. in Klagenfurt 57, 451. 
Kun^ära Sprache in Aethiopien 41, 

384; Negersprache 385. 
Kunst s. ägyptische, asiatische, etra»- 

kische etc. 

Kunstdenkmäler, mit Darstellnng d. 
Lichtgottheiten 38, 43; derPan- 
dora 47; im königlichen Museum 
39, 129. • 41, 289; Erklärangs- 
metbode derselben 39, 129; 
bronzenes in der Bulgarci gefun- 
den 46, 135. 

Kunth, kritische Bemerkungen über 
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vencliiedene Gattangen der Cjrpe- 
raceen. I. Abtheilung; die Linnei- 
sehen Gattungen Scirpos n. Schoe« 
nas 36, 58. 
Knnth, IL Abth.; dieCypereen und 
Hypolytreen 37, 119. 

— III. Abth.; die S€lerineen o. Ca- 
ricineen 39, 4. 

— Cber die Blüthenbildnng d. Gat- 
tung Roxbnrgia, und über die Fa- 
milie der Piperaceen 39, 110. 

— Ober Aroideen 40, 42. 

— Über die Gattangen der Eriocau- 
leen und aber Mayaca AubL 41, 
HO. 

» Revision der Familie der Gom- 
melyneen 41, 244. 

— Cber die natürliche Gmppe der 
Liliaceen im weitesten Sinne, I. 
42, 52. II. 43, 129. 

— Über die Blattstellang der Dico- 
tyledonen 43, 236. 

— Über die Stellung der Blüthen- 
theile 44, 4t. 

» Über die Charakteristik der na- 
türlichen Gruppe der Buddlejeen 
44, 294. 

'- * Über die verschiedenen Arten 
der geschlossenen oder begrenz- 
ten Inflorescenzen u. den Fracht- 
knoten von Loranthus 46, 53. 

— Vorlegung eines Briefes von Hm. 
Lehnert, und der von demselben 
eingesandten Proben der chinesi- 
schen Grass-cloth- Stoffe 47, 439. 

— * Kritische Bemerkungen über 
die Gattung Ficus 47, 87. 

— Über die Smilacineen 48, 207* 

— Über die Familie der Dioscori- 
neen 48, 275. 

— Über die Familie der Amaryl- 
lideen 49, 209. 



Knntfa, Anzeige aeinea Todes 51, 38. 

kn-pei (ki-pei) örtlicher Name für 
Baumwolle 51, 703. 

Kupfer, LegiruBg desselben mit Zink 
38, l40. 

Kupferhydrnr auf galvanischem 
Wege 48, 260. 

Knpferoxyd, Trennung desselben 
Tom Kupferoxydttl durch kohlen- 
sauren Baryt 51, 104. 

— Verbindung mit Borsiuire und 
Wasser 52, 550. 

mit Kohlensäure und Wasser 

51, 655, 

— zuckersau ras 44, 10. 

^. und -oxydui, Fällung derselben 
durch Silberozyd 57, 313. 31 4. 

Kupferoxydul, Krystallform n. Dar- 
stellung des krystalliairten 40,9; 
vgl Kupferoxyd. 

Kupfersäure, Bildung und Salze der- 
selben 44, 290. 

Kupola's der Tope*s 37, 25; v. den 
Mohamedanern zerstört 25. 

Kur (Kor) vom tungusischen choron 
(koron) abgeleitet 50, 98. 

kurboi gekrümmt sein Mongol. 51, 
202. 

Kurchan, Bedeutung des Namens 
50, 94. 98. 99 n. 1; Nachfolger 
des Arslan 98; besiegt den Sul- 
tan Sandschar 94. 98. 

Kurfürsten, Ursprung derselben* 46, 
50; deren ansschliefsliches Wahl- 
recht 52, 519 ff. 

kurt Wolf Türk. 51, 444. 

Kusch V. Sethos I« besiegt 55, 503. 
cf. 504. 506. 

Kuschluk, Bedeutung des Worts 
50, 95. n. 3. 

Kntchin 54, 234. n. Tafel. 58, 482 f. 
485. 
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KaUchalok — Lachmann. 



Kntsclrahik seine Flncht nach Kara- 
chatai Anlafs znm Untergange die- 
ses Reiches 50, 99 l et 100. 
n. 2. 

kn-tschang die Banmwollenstande 
im Cbines. 51, 703. 

knn Mond, n. davon knu-met, knn- 
metta Finn. 51, 437. 

knnr, knnra zerbrechen Mongol. 51, 
202. 

kroik reifsender Strom Lappisch 
51, 437 •. 

Kwalhioqoa 54, 234. 

KY anf e. unedierten Münze Alex. 
H 48, 422. 

kjala lokale Endnng (s. Manikyala) 
37, 20. 

wSafkoi Äfywmu 50, 7. 217. 

Kyathos, Terhältnifs zur Kotyle 
89, 176. 



Kybele, Terapelbrand in Sardei von 
Athen gesühnt 49, 213. 

Kv^V 55, 26t, 5. 

K^^iQ 52, 572. 

Kykleus, der Vater des Arion, d«r 
Name ist nicht symbolisch 36, 4. 

kyl machen Tärk. 51, 200. 

kyl-mä kalt Finn. 51, 205. 

Kyllingia 37, 120. 

Kyngeston, Ric, thesanrarins Hein- 
richs iV. ▼. England 57, 407. b.1. 

nmtpTvoQ des Aristot hist animm. II 
13: 89, 197. 

Kypros, Idole von dort nicht phö- 
nik. Ursprungs 46, 271. 

kyr brechen Tiirk. 51, 202. 

Kv^vioQ 52, 582. 

kysch Winter Türk. 41, 205. MO. 

Kv^iriei 56, 165. 

Kv^iKfflvoi: KparyjC) KpaT>}foc55,6l6. 
1,1. 



L nniranischer Bnchstaben 56, 643. 

644 n. 
Lab , Gerinnung der Milch durch 

denselben 41, 395. 42, l47. 
Labeo altivelis Pet 52, 683. 

— congöro Pet. 52, 683. 

— (Varicorhinas) cylindricns Pet 
52, 684. 

Labeobarbus zambezensis Pet. 52, 

683. 
Labmagen s. Lab. 
Labrador, Temperatur seiner Kästen 

54, 136. 
Labrador - Krystalle der Moya ron 

Quito 39, 253. 
Labroidei cycloidei, ctenoidei Mail. 

43, 213. 
Labus zum Gorrespondenten gewählt 

43, 75. 



Labyrinth in Aegypten entdeckt 43, 
204. 

Lachmann, über drei BrachstDcke 
niederrheinischer Gedichte des 
12. und 13. Jahrhunderts 36, 69. 

— * ÜberVarro de ling Lat V. 19, 
„pecunia und peculatus** 37, 84. 

— Über die 10 ersten Bächer der 
llias 37, 150. * 38, 9. 

— • Über Varro de ling. Lat Lib. 
V. p. 10. 39, 49. 

— Über den lateinischen Homenis 
des sogenannten Pindams Thebs- 
nus 41, 3. 

— • fernere Betrachtungen über die 
llias 41, 118. 

— • Vorlegung einiger schwierigen 
Stellen aas Varro de lingua Latioa 
zur Besprechong 42, 313. 



Lachmann — Landrecht. 
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Laebmanii, * nber die neu anfgefon- 
denen Fabein des Babrias 44, 
4l6. 

— * Kritik einiger Stellen des Ln- 
cretins 45, 392. 

— Beiscbrift eines Basreliefs troi- 
scher Scenen 46, 29. 

•^ * Über die drei ältesten römi- 
selien Schriftsteller ober Feld- 
messknnst, Frontinas, Balbns n. 
Hyginns den Alteren 49, 217. 

— Todesanzeige 51, 171* 

— sein Gesetz der Siebenzahl 53, 
388 £ c£ 350 ff.; Emendation 
zo Senec. ans d. Lanrentian. Cod. 
bestätigt 54, 46. 

Lachnocanlon 41, 112. 

Lacipa gracilis Hpfr. 57, 422. 

Ladon der Drache 41, 238. 

Ladungsstrom siehe elektrische Bat- 
terie. 

Laemargns MöU. et Tenl. 37, 11 6. 

Laogenbestimmnog durch den Tele- 
graphen zwischen Berlin n. Brüs- 
sel und Folgerungen daraus 58, 
283; zwischen Berlin n. Königs- 
berg 57, 58^. 

LäDgenmafse des Alterthnms 54, 81. 
107. 

lärm, kriegsgeschrei, £tymol. 50, 
113. 

LaetQs, Pomponias 54, 129. 131. 

Lafontaine, Quelle seiner Fabel la 
gomte et Taraignee 51, 100 f. 

Lagarosiphon Harvey, Charakteri- 
stik nnd Übersicht dieser Hydril- 
leen-Gattnng 57, 50. 

~ cor Jofannm Gasp. 57, 51. 

— mnscoides Harv. 67, 51. 
Lagria aemginea Gerst 55, 659. 
lajard zum Gorresp. gewählt 46, 

385. 



Aaxs^atjuiovtot anf d. Weihgeschenk 
der Griechen nach d. Schlacht y. 
Platää 56, 286. 

Lakonischer Kalender 55, 207. 

Lakonisches Körpermafs blos local 
54, 92 n. 

Ldmakäyana 57, 505, 29. 

Lambert ans Mühlhansen 52, 406. 
seine philosophischen Bestrebnn- 
gen 4l3 f. 

Lame zum Gorresp. gewählt 38, 
201. 

La Metrie, s. Ansicht v. Menschen 
als e. Pflanze 52, 4 12. 

Lami, Epigraphisches 58, 640. 

Aajunrrpruc ( Themistius ) 55, 629, 
15. Euthymachus y. l6. 

Lampyris, Baa der Lenchtorgane 
57, 392. 

Lancashire, Lebensdauer der Ein- 
wohner 51, 708. 

Lancaster, Duchy of, Archiy dersel- 
ben 57, 407; Zug des Herzog 
Heiniich nach Preufsen 408; t. 
Job. y. Gent. 

Landau, Dr. Grg. , über seine Be- 
schreibung des Gaues Wettereiba 
55, 42 f. 

Landbevölkerung des Preufs. Staa- 
tes, die Vermehrung derselben 
geringer als die der Städte 57, 
405. 
Landfrieden y. J. 1235, eine Stelle 

erklärt 38, 5. 
Landgebrauch der Insel Rügen 50, 

305. 
Landmessung, 2 Arten unter den 

Deutschen 44, 281. 

Landrecht des Sachsenspiegels 50, 

306. 57, 623 ff.; über den Prolog 

zur Glosse des sächs. 54, 171 ff. 

Land-n. Lehnrecht d. Schwahenspie- 
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Laoe -* Lebeosdauer. 



gel 52 , 486; dort wie im Sacb- 
senspiegel eng verbimdeD 494. 

Laue , Dr. , beabsichtigt die Herans- 
gabe einet arabischen Lexicon 47, 
168. 

Langberg, Untersnchnngen über das 
Wärmeleitnngsvermögen fester 
Körper 45, 268. 

lao (alt) Gebranch des Wortes im 
Chioes. 57, 386 f. 

Laodicea in Phrygien, Cistophoren 
52, 610. 612. 

Laphria alblcincta Loew. 52, 659. 

Laplace, Snmmation der Entwich- 
Inngsreihe desselben 39, 292. 

Lappenberg, J. M., zum Gorrespond. 
gewählt 45, 87. 

Lappisch, Zahlwörter 49, 8. 11*). 
13. 

Lar familiaris 52, 218. Laren 45, 
130. 

Larcher (bist. d'Herod.) 57, 136. 
n. 28. 

Larella Piscis Ehrbg. 40, 218. 

Adpicca {-^ *ApytiSvtQ) Uöhengott- 
heiten 54, 636. 

Larissa in Thessalien, nnedierte 
Mänze 48, 4l8. 

Larus, Monographie dieser Gattung 
38, 99. 

Lasen, weibliche 45, 130. 

Lasiocera tessellata Klug 53, 249« 

Lasische Sprache 43, 311—323. 

Lafsbergische Hdschr. d. Schwaben- 
spiegels 57, 638. 

Lassen zum Gorrespondenten ge- 
wählt 46, 385. 

— über die geogr. Namen im Yen- 
didad 56, 623 f. 630. n. 2. 633. 
645. 

Lateinische 3te Gonjugation 36, 29; 
Übereinstimmung der £nd. (2. 



pers. plnr.) tis mit dem dnaliscKen 
t*as im Sanscrit 38, 191; Aspira- 
tion 39, 46; siera, sies, siet 
111; bi in Faturen wie dabimns 
112; über das A im Abi. sing, 
d. 1. Declin. 48, 132 £. 

Lateinische Sprache, Yerbreitnng 
derselben * 47, 202. s. Accent 
Preisanfgabe über die Aassprache 
im Alterthnm 54, 565 f. 

Lateran, latein. Inschriften des IMln- 
■senms 56, 36. 57, 525. 

Latiner in die röm. Bürgerliste auf- 
genommen 41, 101. 

Latona. rdv Aarolv kret. 55, 26 1, 24. 

Laarosteariusänre, Zusaaimenset- 
znng 54, 208. 

Lausitz 56, 543. 

Lautverschiebungsgesetz im Hoch- 
deutschen 38, 189. 

Lauxania gagatina Loew 52, 66l. 

Law's System * 43, 156. 

Lazarus Farpensis, ein jüngerer Zeit- 
genosse d. Moses Ghoren. 52, 89. 

Lazulith , Zusammensetzung dessel- 
ben 45, 5. 

AtajLißioc (Atay^pioc?) 52, 582. 

Leba 57, 408. 

Lebadea Boeotiae 43, 175. 

Le Bas, Phil., voyage archeologique 
en Grece 57, 483. 

— zum Gorrespondenten erwählt 
58, 256. 

Leben der Pflanze, ein Zusammen- 
wirken ungleichwerthiger Zellen 
52, l4l. 

Leben und Tod, Verbreitung in der 
Natur 57, 154 ff. 

Lebensdauer, Berechnung derselben 
37, 104; Begriff der mittleren o. 
deren Berechnung für den preu£s. 
Staat 58, 642 ff: 



Lebas — - Leibnite. 



193 



Lebvs 56, 54 1. 8. Himka. 
Lecythocriniu Müll., nene Grinoi- 

den-Gattmig ans dem Eifeler Kalk 

58, 196. 

— eifeiianiis MiiiL 58, 196. 
Ledscha 58, 505. 507. 

Leemans zum Gorrespondenten ge- 
wählt 44, 284. 

Leeawenhoek*8 Gorrespondenz mit 
Leibnitz aber Entstehong der Or- 
gaDismen 45, 223, 53, 426; 
Friedrichs des Gr. Theilnahme 
an seiDen mikroskopisohen For- 
schungen 48, 74. 

Legati Caesaris conenlares, praetorii 
46, 120; Gehälter 122. 

legati legionnm 46, 120. 

Legeier, Regenmesser desselben 50, 
146. 

legio II. TL III. in Nemdra 58, 508. 

leg(io) XIIL G(emina) 57, 522, 4. 
523, 4, — s. legati. 

Legirangen der Metalle 38, l40. 

Lehnrecht, Rückfall des Lehn an 
den Herrn 52, 507 f. ; des Sach- 
sen-, Schwaben- nnd deutschen 
SpiegeU 57, 623 ff. 628 iL 638. 
cf. 50, 307. 

Lehnwesen in Verbindung mit dem 
Ritter thum bei den germanischen 
Stämmen 36, 6. 

Lehrs, K., zum Gorrespond. gewählt 
45, 87. 

Lehrsätze s. Sätze. 

Leiaster coriaceas Pet 52, 1 77. 

— glaber Pet. 52, 177. 

Leibnitz, Analysis Tetragonistica ex 
Gentrobarycis 51, 34 1. 

— Auffindung neuer Corresponden- 
zen und Manuscripte desselben, 
siehe Gerhardt. 

— Cber das Naturrecht 55, 426. 



Leibnitzen's Ansichten r. d. Kritik n. 
Gelehrsamkeit 39, 117; Ideen zu 
einer kritischen Gesammtausgabe 
seiner Werke 40, 69 f£; poli- 
tische Wirksamkeit, consilium 
Aegyptiacum 152; andere Staats- 
schriften 58, 348 f.; seine Viel- 
seitigkeit und Gründlichkeit 42, 
215. 48, 292 ff. 58, 375 f£; Ver- 
hältnifs der Philosophie zur posi- 
tiren Religion * 43, 159; Veran- 
lassung, Gegenstand, Plan etc. d. 
Annales imperii * l69. 228; ine- 
dita * 45, 164. * 282; erhält Pas- 
oals Papiere von dessen Erben 
386; Gorrespondenz mit Leen- 
wenhoek über die Entstehung der 
Organismen 223. 53, 426; kirch- 
liches Glaubensbekenntnifs 46, 
154. 219; Verhältnifs zum Ghris- 
tenthum 47, 253 f£; Gottesbe- 
griff 48, 294 £; BesUeben die 
Gonfessionen zu vereinen 58, 385 
ff.; ob er einmal Spinozist oder 
Gartesianer war 47, 372ff.vergl. 
254. 48, 296. 304. cf. 52, 401; 
seine Schrift de vita beata 47, 
374 ff; wefshalb er von d. Ge- 
sellsch. d. Wissensch. d Philoso- 
phie ausschlofsP 250 f. 52, 402; 
Plan bei deren Gründung ibid. 
53 , 427 ; entdeckt die Differen- 
tialrechnung 48, 278. 49, 203. 
50, 294. 58, 378 ff.; seine Weise 
des Philosophierens mehr kritisch 
als schöpferisch 48, 294. cf 306; 
seine Ansicht vom Naturrecht 297 
ff; unedierte dasselbe betreffende 
MSS. 55, 426; Vergleich mit Spi. 
noza 48, 306. 58, 382; seine Ver- 
suche im Maschinenbau 50, 282; 
philosophisches System 289 ff* 

13 
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62, 409 t; der erste deutsche 
Philosoph 394. 397. 401 f£; 
Anlässe zu seinen philosoph. 
Schriften 58, 381 f.; Bemühen . 
eine allgemeine philos. Sprache 
sn erfinden 50, 293; bedient sich 
des Integralzeichens schon 1675 
50, 426. 429 f. 51, 4o6; Algo- 
rismns ans der Mitte des 13. 
Jahrh. den er besessen 50, 427. 
432 ff; Yerhältnifs zn Newton 52, 
4l 1. 55, 528 f 58, 379 ff.; wissen- 
schaftliche Beziehungen zn Sophie 
Charlotte * 54 , 347 ; Schelling*8 
Ansichten über ihn 525 ff. ; Behut- 
samkeit u. Accommodation 517. 
543; lucrezisches latein. Gedicht 
über den Phosphor 539; Entwurf 
SU einer liogua characterica uni- 
versalis 56, 367; über die Empi- 
rie 57, 395 ff. 

Leich, latein. ut argutus uxorem 
SueTolns arte luserit 54, l63 f.; 
über den althochdeutschen vom 
heilig. Georg 501-512. 

Leichen, über das Verbrennen der- 
selben * 49, 337. 50, 16. 

Leidenfrostischer Versuch, galyani- 
sehe Isolation bei dems. 41, 123. 

Lejeune-Dirichlet, in wiefern die 
Methode der kleinsten Quadrate 
bei zahlreichen Beobachtungen 
als die vortheilhafteste zur Be- 
stimmuDg unbekannter Elemente 
zu betrachten sei 86, 67. 

— * über die Darstellung beliebiger 
Funktionen durch bestimmte Inte- 
grale in Anwendung auf die Funk- 
tioD Pj,, welche bei d. Attraction 
der Sphaeroide vorkommt 37, 79« 

-* über arithmetische Progressio- 



nen die unendlich viele Primzah- 
len enthalten 37, 108. 
Lejeune-Dirichlet, die BestimmnDg 
asymptotischer Gesetze in der 
Zahlentheorie 38, 13. 

— Über eine neue Methode zur Be- 
stimmung vielfacher Integrale 39, 
18. 

— Cber eine Eigenschaft der qoa> 
dratischen Formen 40, 49. 

— Untersuchungen über die Theo- 
rie der complexen Zahlen 41,190. 

— > Untersuchungen über eine Klasse 
homogener Funktiosen des 3teD 
und der höheren Grade 41, 280. 

— Cber die Verallgemeinerung ei- 
nes Satzes aus der Lehre von den 
Kettenbrücheu nebst Anweodim- 
gen auf die Zahlentheorie 42,93* 

— • Über einige Aufgaben, welche 
die Bestimmung einer unbekann- 
ten Function unter dem Integral- 
zeichen erfordern 43, 152. 

— Über die Bedingungen der Sta^ 
biiitat des Gleichgewichts 46, 34 

— Untersuchungen über die Theo- 
rie der complexen Einheiten 16, 

103. 

— Über die Eigenschaften de« Po- 
tentials einer auf eine oder meh- 
rere endliche Flächen yertheü- 
ten Masse 46, 211. 

— Bemerkungen zu Kummer's Be- 
weis des Fermatechcn Satzes, die 
Unmöglichkeit von j:^ -/^ =' 
für eine unendliche Anzahl von 

Primzahlen \ 47, 139. ^ 

— Über die Reduction der positiven 

quadratischen Formen mit 3 un- 
bestimmten ganzen Zahlen 48, 
285. 
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UjMme-Dirichlet, * über die Bestim- 
mimg der mitüereii Werthe in der 
Zahlen theorie 49, 218. 

* Bericht über Ehrenzellers Anf- 
lösong namerischer Gleichnngen 
durch Reihen 50, 36. 

— * Neuer Ausdruck der Manen- 
Yertheilong auf einer Kngelfläche, 
wenn das Potential in jedem 
Punkt der Fläche einen beliebig 
gegebenen Werth erhalten seil 
60, 464. 

— £i]i die Theorie der Division be- 
treffendes Problem 51, 20. 

— Über Fälle, in denen sich die 
Be^eegung eines festen Körpers 
in einem incorapressibeln flüssi- 
gen. Medium theoretisch bestim- 
men lä£it52, 12. 

— > * Oedächtnifsrede auf Jacobi52, 
433. 

— * Cber eine neue Ableitung von 
sijvei arithmetischen Sätzen ans 
einer gemeinschaftlichen Quelle 
53, 300. 

— * Gebrauch einer Eigenschaft der 
Kettenbrüche zur Yereinfachnng 
der Theorie der quadratischen 
Formen von positiven Determi- 
nanten 54, 384. 

— tJber eine Eigenschaft der qua- 
dratischen Formen von positiver 
Determinante 55, 493. 

— Zum auswärtigen Mitglied er- 
nannt 56, 131. 

Leitblätter der Braunkohlenforma- 
tion in Europa 51, 684. 

Leiter, Leitung, Leitungsfahigkeit 
etc., siehe Electricität und Galva- 
nismns. 
ieleger 55, 424. 



Lemnofl* Theilnahme am Perser- 
kriege 56, 174. 

Xi|VoßaT>]C, >.i|v^c 57, l46. 

Lenormant, C, zum Gorresponden- 
ten gewählt 45, 87. 

Lentz zum Gorrespondenten gewählt 
53, 164. 285. 

Lenzen, Schutzbrief ihr von Friedr. 
I. V. Brandenburg l4l6. l420. er- 
theilt 52, 309. n. 

Leo Kaiser, Goldmünzen v. ihm in 
Tope's gefunden 37, 16. 

Leo I., seine Baupolizei- Ordnung 
für Konstantinopel 44, 47. 

Leo, photographische Nachbildung 
des codex argenteus 56, 604. 

Atwicv^c52,572. 

Leon, Mathematiker, sein Zeitalter 
47. 266. 

Leonardo Pisano s. Fibonacci. 

Leonati con. kar. 57, 522, 6. 

Leoncini, Gallisto, Samml. lat In- 
schriften Tivolis 58, 64 1. 

Leontieff, Pro£ in Moskau, Über- 
sendung griechischer Inschriften 
von Amorgos u. Tanais 54, 683 
ff. 

Leonton Monat 58, 583 f. 

Atw^opßt^iic 52, 572. 

Lepidocentrus Eifelianus Müll. 56, 
360. 58, 197. 

Lepidopteren, Arten der Gattung 
Gatagramroa 50, 426. 

— Beschaffenheit des Gespinnstes 
von Eucheira socialis 50, 426. 

— von Peters in Mossambique ge- 
sammelte 55, 639. 57, 421. 

Lepidosiren, Athmungsorgane des- 
selben 42, 183. 
•— siehe Rhinocryptis. 
AsvpcftTat 56, 165. 179* 

13» 
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Leptia KL, Begoiiiae«mi-6attiuiig 54, 

123. 
Lepsios, ober die beiden ägyptischen 

GolossaltUtnend. SammloDg^Dra- 

Tetti im Motenm zu Berlin 38, 91. 
^ Bericht über seine ägyptischen 

Studien 40, 25. 

— Cber das Basrelief den Ramsea 
Sesostris YorsteUeod 40, 39. 

— Cber den Ban der Pyramiden 
4d, 177. 218. 

— Über die Entdecknng des Laby- 
rinths in Aegypten 43, 204. 

<— > zum Gorrespondenten gewcüüt 
44, 170. 

*- Bericht über einen alten Nilmes- 
ser bei Semne in Nnbien 44, 374. 

^ Über Sprachen , Denkmäler , In- 
Schriften n. Civiiisation der Äthio- 
pier des Alterthnms nnd jetzt 44, 

379. 

— Mittheilnngen über die Ton ihm 
entdeckte Repoblication des durch 
den Stein von Rosette bekannten 
Priesterdecrets 47, 62. 

— znm ordentlichen Hitglied ge- 
wählt 50, 207. 

— Antrittsrede 50, * 251. 299. 

— Über den ersten ägyptischen 
Gölterkreis nnd seine geschicht- 
lich - mythologische Entstehung 
51, 371. * 627. 

«- Über die XII. ägyptische Königs- 
dynastie 52, 3. 

— Ergebnisse d. ägyptischen Denk- 
mäler für die Kenntnifs der Pto- 
lemäergeschichte 52, 479. 

— Bemerkungen zu dem Bericht v. 
Bragsch über demotische Inschrif- 
ten in den Serapisgräbern 53, 733. 

— Znr Kenntnifs der Ptolemäerge- 
schichte II. und * inr Verstän- 



digung über ein allgemeines lin- 
guistisches Alphabet 53, 746. 
Lepsius, chronologischer Werth ei- 
niger astronomischen Angaben auf 
ägyptischen Denkmälern 54, 33. 

— Folgerungen aus Mariette's Mit- 
theilnngen für die Chronologie d. 
26. manethonischen Djrnastie u. 
Eroberung Ägyptens durch Can- 
by8es54, 217.495. 

— Abbildungen der ägyptischen 
Basreliefs von Beyrut 54, 284. 
338. 

— Berichte über das allgemeine lin- 
guistische Alphabet 55, 100. 784 

•— Über eine hieroglyphische In- 
schrift am Tempel v. Edfu 55, 181. 

<— > Über den Namen der Jonier aof 
den ägyptischen Denkmälern 55, 
497. 

— Über einen falschen Palimpsest 
56,74 

— * Über die Götter der vier Ele- 
mente bei den Ägyptern 56, 182. 

— Über die 22. Königsdynastie der 
Ägypter mit Bemerkungen über 
die 21., 23. und 26. 56, * 356. 
4l8. 

— Über die Manethonische Bestim- 
mung des Umfangs der ägypti- 
schen Geschichte 57, 420. 

— * Bemerkung über die von 
Brugsch mitgetheilte Skizze einer 
ägyptischen Opfertafel 58, 129; 
Vorlage eines Abdrucks dersel- 
ben 603. 

— * Über einige Punkte der hero- 
do tischen Chronologie 58, 289* 

— * Über den Gebrauch von yi^vM- 
0'dai zur Bezeichnung der Gebort 
und Blüthezeit von Personen 58, 
318. 
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Lepsins, iü>er einige Beriihnuigs- 
ponkte der ägjrptiscben, griechi- 
schen und römischen Chronologie 
58, 450. 

— Cber mehrere chronologiflche 
Pnnkte in Betreff der Einfühming 
des julianischeo und alexandrini- 
schen Kalenders 58, 531. 

LepUena 41, 289. 

LeptobarisGerst., neue Käfergattmig 
aus Mossanibique 55, 639* 

— castaneus Gerti. 55, 6^9» 
Leptogaster sUgmaUcalis Loew. 52, 

658. 
Leptoglossa 39, 2. 

liptsas indischer Stamm 58, 254 f. 
Lemboa (Ghembna), S. d. Aphscha- 

dar, schreibt die Geschichte des 

Abgar a. Sanatmk 52, 92 f.; viell. 

Syrer v. Geburt 9S, 
LcssJQg, sein „Pope ein Metaphysi- 

kei** 52, 408 f. 
Lestomenis aeneicoUis Schanm 53, 

35S. 
Letba], Lethalyl, Zusammensetzung 

54, 564. 
Letronne, über seine Abb. snr Porig. 

grcq. des zodiaques pretendus 

egyptiens 38, 10 t. 118; über die 

in Philä entdeckte Gopie der 

inscr. Rosettana 47, 62. 
Lenchten a. Brennen, über die Wör- 
ter des— * 49, 100. 
leochtorgaDe, Bau derselben bei 

den Leuchtkäfern 57, 392. 
Leochuhiere vom Ansehen der No- 

ctilnca miliaris 55, 245. 
lenciscns zambezeusis Pet. 52, 682. 
ieacit, Zusammensetzung desselben 

v&d seiner Pseudomorphosen 56, 

148. 



Lenckart, über die Mikropyle Ton 

Insecteneiem 54, 494. 
Lencogäische Erde siehe Erde. 
Leucophan, Zusammensetzung im 

Yergleich mit der des Meiino- 

phans 56, 202. 
Leucopholis lepidota Kl. 55, 658« 
Leucoaia (Nicosia) auf Cy pern, phö- 

nicische Inschrift dort 45, 251. 
AEYKA^. auf einer nnedierten 

Münze T. Leukas 48, 428« -* 

AavKA^ioi 56, l65. 
Leukippos, Entführung seiner Töch- 
ter durch die Dioskuren auf der 

Midias-Vase 39, 163. 
Leukophanes, S. d. Euphemoa und 

d. Malache 46, 132 f. 
Leukothea 55, 371. 
Le Yerrier zum Correspondenten 

gewählt 46, 385. 

— Über den Gometen von Faye 
47, 426. 

Levinge, Reisender 54, 342. 

lex Acilia (über d. repetnndae) 45, 

15—19. 46, 114. 
«- Aebutia 37, l48. 

— Alamannorum 56, 568 f. 57, 
633. 

— Aurelia jndiciaria v. J. 70 ▼. 
Chr. 45, 103 ff. 46, ll4. 

— Baiuvariorum im Schwabenspie- 
gel benutzt 52, 487. 57, 6SS. 

— Burgundion um, Antheil des Sya- 
grius an deren erster Abfassnng 

51, 109. 
» Calpumia, ihr Inhalt 45, l4. 
«— Cornelia repett, ändert die Form 

des Gerichts, Strafe eto. 45, 19 

ff. ; de sicariis, de falsis eto. 20. 

46, 125. 

— Jnlia 88, 36; lex Julia repe» 



19S 



lex lania -— Licht« 



tondanini M,i05. 46, 118. 123; 
lege« Inliae pnblieorom et pri^a- 
tonim iadicionini 46, 113. 
lex IniiU (de repetondis) 45, 15. 

— Plotia jndiciariaa. 8946, 15. 19. 
~~ Pompeja jndiciaria 45, 104. 

— Servilia Caepionit 45, 15. 18« 

— Senrilia Glanciae über repetim- 
dae 45, 16 ff. 

-Yatima45, 105. 

lege« repetandannD 45, l4. 

Lezica rhetorica des Panaaniae und 
Aelins Dionytins 40, 232. 

Lianenttamnie, Baa derselben 45, 
120. 

liiao, Namen der Kitan-D]rnastie 
50, 96. n. 2. 

Liasformation, fossile Gariale der- 
selben 42, 50. 

— nnterste Bildangen derselben im 
Magdebnrgischen nnd Halber- 
städtischen 55, 1. 

Libanon hat aufsteigende Pflanzen- 
regionen 36, 47; die Abhänge 
reich an ölbänmen 44, 1 75. 

liber de sacramentis, de virgola et 
flore bei Hugo y, Trimberg 54, 
150; de miracnlo Virginia Mariae 
151; libellns de qninqne claTibns 
sapienliae 154. 

Libera, Gemahlin eines bacchischen 
Jappiter Libet 45, 129. 

Liberia, Freistaat, Beyölkemng 58, 
237. 

Libitina-Yenns 43, 172. 

Libri schenkt der Akad. eine bes. 
lat. Inscbrn. enthaltende Hand- 
sebrifi 57, 4l9. 

Libyer haben erst spät das Zitcht- 
kameel sich angeeignet 47, 11. 

Licht, Änderung des des Sterbs T 
piscinm 55, 695» 



Licht, Benrtheilnng von Brewsten 
Analyse d SonnenHchts 52, 458. 

— Doppelbrechung dessetben in 
comprimirten oder nDgleichtöT- 
mig erwärmten nnkrystalllDi. 
sehen Körpern 41, 330. 

— — in einficfae verwandelt 58, 
125. 

— Diffraction desselben im leeres 
Baum 47, 79. 

— electriscbes, Funkenentladusg in 
Flüssigkeiten 5S, 551. 

•— — Schichtung desselben im Inft* 
verdünnten Raum 58, 571. 

Spectrum des Fni^kene und 

Büschels 57, 177. 

— — Unterschied der Spectn des 
am positiven und negativen Pol 
im lufiverdünnten Baum hervor- 
tretenden 58, 171. 

«— Erscheinung desselben bejm Er- 
hitzen des Gadolinits n. Chrom- 
oxyds 43, 167. 44, 101. 58, 113; 
d. antimonsauren Salze, derNiob- 
säuren, Tantalsäure, Titansänre, 
Zirconerde 58, 113; des Samir- 
skiU 116. 

bei Krystallbildung 41, 130. 

NeefPschc 54, 10. 

— Menge desselben, welche die 
Erde durch Reflexion desüoBBen- 
licbtes in der Atmosphäre erhült 
47, 200. 

— polarisirles, Anwendung dessel- 
ben für mikroskopische Unter- 
scheidung des Organischen ond 
Unorganischen 48, 238. 290. W. 

55. 

Benutzung der Absorption 

desselben in doppeUbrechesden 
Krystallen zur Unterscheidui^ 
ein- und zweiachsiger 6d 
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Messung der Absorption dessel- 
ben 53, 235; Vergleich mit der 
Absorption d. strahlenden Wärme 
239. 

licht, polarisirtes, Darstellnng der 
elliptischen und circularen Pola- 
risation durch das Reversions- 
prisma 51, 492. 

Depolarisation desselben 47, 

75. 

Erscheinungen bei schneller 

Drehang seiner Polarisations- 
ebene 47, 70. 

— — w^ährend der Sonneniinster- 
nifs 51, 491. 

Zasammenhang desselben mit 

dem DichroisDius 53, 236. 

— Wellenlänge des ultravioletten 
55, 757. 

— Wellenlängen desselben vergli- 
chen mit Ton-Intervallen 55, 760. 

— Wirkung des latenten und der 
unsichtbaren Lichtstrahlen 42, 
298. 

— vgl Electricität, Farben, Leucht- 
organe, Leuchtthiere, Sehen, 
Wärme u. s. w. 

Lichtbilder darch Electricität auf 
glatten Metall- u. Spiegelflächen 
hervorgebracht 42, 311. 321. 

— mikroskopische 46, 49* 

— Mosersches, Beschreibung eines 
solchen 51, 474. 

Lichtensiein,H, Wahrnehmungen an 
lebenden Cephalopoden am Mit- 
telländischen Meer 36, 13. 

— Über die Gattung Sterna 36, 23. 
~ * Correspondenznachrichten des 

Hm. F. Deppe aus Galifornien 
37, 69. 

— Beitrag zur omithologischen 
Fauna von Neu- Galifornien nach 



einer von F. Deppe in Montorey 
gemachten Sammlung 37, 75. 
Lichteostein, H., über das Gebifsder 
Iltis -ähnlichen Raubthiere, be- 
sonders des Afrikanischen Stink- 
thieres 38, 87. 

— Monographie der Gattung Laras 
38, 99. 

— Erläuterungen der Werke von 
Marcgrave und Piso über die Na- 
turgeschichte Brasiliens aus den 
Original- Abbildungen 39, l4f. 

— Mündliche Mittheilung über die 
Genehmigung Sr. M. des Königs 
zur Einrichtung eines zoologi- 
schen Gartens bei Berlin 41, l48. 

— Vorlegung des für Sr. M. den Kö- 
nig beistimmten Exemplares von 
Siebold'sBibliotheca japonica 41« 
420. 

— Fünfzigjähriges Doctorjubiläum 
52, 209. 

— Neue Gattung von Fröschen mit 
Eiertaschen 54,372, siehe Peters, 
Weinland. 

— die Hirscharten des gemäfsigten 
Nordamerikas 56, 6l7. 

— Vorlegung der Abbildung des 
Oberkiefers eines fossilen Thie- 
res aus der Banda oriental 57, 
429. 

^ Todesnachricht 57, 467. 

Lichtenstein, Ulr. v., Anwendung 
des Reims bei ihm 51, 449. 

Lichtgottheiten auf Kunstdenkroä- 
lern 38, 43. 

Lirhtreligion der Sassaniden 37, l6. 

Lidis aus Africa in Indien 58, 255, 

Lieberkühn, der Alt, neue, verstär- 
kende Methode der Elektricitäts- 
Erregung 44,21; mikroskopische 
Beobachtungen 22. 
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IJtberklilkn, N., über parasitische 
Schläncbe auf einigen Inseeton- 
larren 56, 220. 

Liebesgott * ftl, 1. 

▼. Liebig, G., über die Respiration 
der MuskelD 50, 339. 

T. Liebig , J. , zum auswärtigen Mit- 
glied gewählt 55, 662. 

Liechtenstein, BeTdlkemng 58, 224. 
Tat 

Lieder, abgesonderte, in der llias 
37, 150; Interpolation derselben 
151. 

Liederhandschriften mit Gemälden 
50, 372. 

Liefland, Ritterrecht dort 52, 502. 

liebten fnr linhten 56, 569 Anm. 

lig (li) in Compos. zehn Tnrk. 51, 
445. 

Ligniperda congener Gerst, cylin- 
drns GersL 55, 268. 

Ligorio, Tnriner MSS. seiner In- 
schrifken 56, 34. 38 ff. 549 £.; 
zwiefache Recension 35. 39> 45. 
cf. 547. 57, 528; Pariser u. Nea- 
politaner 56, 550; in Rom 57, 
530. 

Lignrinns über Friedrich Rothbart 
charakterisiert 43, 123. 

Liknites s. lakchos. 

Liliaceen im weitesten Sinne, Sy- 
stematik derselben 42, 52. 43, 
129; im engeren Sinne 42, 53. 

Lilienstero, Rähle y., gestorben 48, 
76. 

Limentinns, Mercnrins, gens Limen- 
tana 56, 218. 

LimnocoraxPet., neneWasserhnhn- 
gattnng ans Afrika 54, 187. 

-* Gapensis Pet 54, 188. 

— mossambicns Pet 54, 188. 



Limnonesis KL, Pistiaceen-Gattong 
52, 629. 

— commnUta KL 52, 629. 

— Friedrichsthaliana 52, 630. 
Lioant, Architekt 43, 206f.; eat- 

deckt den känstlichen M5ris-See 

wieder 44, 375. 
Linckia Müll, et TroscL, (L. Ntrdo) 

40, 103. 
▼. Linde, Anzeige seines Todes 48, 

76, 
▼. Linden an, Anzeige seines Todes 

55, 44. 
lingna rustica 47, 40 7. 
Linie, geodätische auf einem Eliip- 

soid 39, 62. 46, 351. 
Linien, kramme, s. Guryen. 
Link, über den Ban der Farren- 

kränter, II. 36, 17; lU. 40,63. 

IV. 41, 365. 

— Ober das Anwachsen neuer Theile 
in den Pflanzen I. 37, 62. II. 41, 
246. 

— über Ähnlichkeit saftiger Baom- 
stämme mit den SigiUarien der 
Yorwelt 38, 11 4. 

— Vom Ursprünge der Stein- md 
Brannkohlen nach mikroskopi- 
schen üntersuchnngcn IL 98, 115. 

— Bemerkungen über die Milchge- 
fäfse der Pflanzen 42, 3l6. 

— Stellung der Cycadeen im na- 
türlichen System 43, 49- 46,368. 

— Bemerkungen über den Stamn 
einiger Lianen und des CalfCin- 
thus floridns 45, 120. 

— Entwurf eines phytologischea 
Pflanzensystems 4S, 101. 

— • Über den Ban der Orchideen, 
besonders der Vandeen 49, 159« 
50, 36. 
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Link, * über die Pflanzanzelle 50, 36. 

— Anzeige seines Todes 51, 38. 

— Nachrichten über sein Leben and 
Wirken • 51, 99. 176. 

Linker, Dr. , in Wien 56, 549* 
Linse siehe Ange. 
Liosiphon Ehrbg., Infusorien -trat- 
tnng 53, i9^. 

— Strampfii Ehrbg. 53, 193. 
Liostephania Ehrbg., Infosoriengat- 

tüDg 47, 49. 55, 

— comtn Ehrbg. 47, 55. 

— magnifica Ehrbg. 47, 55, 

— Botnla Ehrbg. 47, 55. 
Liparogyra Ehrbg. , Infnsoriengat- 

tnng 48, 217. 

— circularis Ehrbg. 48, 219. 

— dendroteres Ehrbg. 48, 219. 
Lipocarpha Brown 37, 120. 
Lipom, Ban desselben 36, 107. 
Lipotriches Gerst. , Bienengattnng 

57. 460. 

— abdominalis Gerst 57, 460. 

Li - schi - ttchin , Verfasser des Pen- 

ts'ao.kang.ma 39, 234. 236. 42, 

167. 51, 703. 
Lischt, Pyramiden dort 43, 188. 

195. 197. 
Lithasteriscns arophiodon Ehrbg. 

44, 72. 

— bnlbifer Ehrbg. 44, 205. 

— Globiilns Ehrbg. 44, 66. 89. 

— radiatns Ehrbg. 44, 66. 72. 89. 

— reniformis Ehrbg. 44, 72. 89- 

— Stanrastmm Ehrbg. 44, 66. 89. 

— Stelinla Ehrbg. 58, 40. 

— Tribnlns Ehrbg. 44, 66. 89. 

— tabercnlososEhrbg.44, 66. 72. 89. 
Litbion, phosphorsanres Natron- 

Lithion 45, 235. 

— Thonerde-Lithion 45, 6. 

— Salze desselben, nnd Verhalten 



zum Natron 45, 233. 48, 386; 
phosphorsanre 48, 386. 

Litbion, schwefelsaures -I- schwe- 
felsaurem Natron, Krystallform 
43, 4. 

Lithobotrys Ehrbg., Infusoriengal- 
tnng 44, 74. 

— denticnlata Ehrbg. 44, 203. 

— Gaiea Ehrbg. 44, 65. 83. 

— Najadnm Ehrbg. 54, 244. 

^ qnadriloba Ehrbg. 44, 71. 84. 

— triloba Ehrbg. 44, 65. 84. 
Lithocampe aculeata Ehrbg. 44, 269. 

— acuminata Ehrbg. 44, 65. 84. 
^ antarctica Ehrbg. 44, 204. 

— Auricula Ehrbg. 44, 71. 

— anrita Ehrbg. 44, 65. 84. 

— Hirando Ehrbg. 40, 65. 200. 

— lineata Ehrbg. 44, 65. 

-— punctata Ehrbg. 44, 65. 84. 

— Radicnla Ehrbg. 44, 65. 84. 

— stiligera Ehrbg. 45, 78. 

— ? solitaria Ehrbg. 44, 65. 71. 

— Tropeziana MüU. 58, 154. 
Lithocircns MüU. , Polycystinen- 

Gattung 56, 484. 

— annularis MüU. 56, 484. 

— vincnlatns MöU. 56, 484. 
LithocycliaP Amphitrites Ehrbg. 54, 

244. 
Lithodermatinm ? Assnla Ehrbg. 45, 
366. 

— gemmatum Ehrbg. 47, 485. 

— paradoxum Ehrbg. 45, 155. 

— poly Stigma Ehrbg. 45, 155. 
Lithodesmium undulatum Ehrbg. 

39, 156. 
Lithodontium angnlosnm Ehrbg. 45, 
366. 

— aspernm Ehrbg. 45, 366. 

— pandnriforme Ehrbg. 45, 366. 

— Scorpins Ehrbg. 48, 220. 
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Lithodontiiim triangalnm Ehibg. 43, 

256. 
LithofelliDsanre, Schmelzpankt im 

krystallisirten und amorphen Za- 

stand 41, 325. 
LithoraeliBsa mediterranea Mail. 58, 

154. 

— ? TarUri Ehrbg. 54, 245. 
Lithopera? setosa Ehrbg. 54, 245. 
Lithopbyllium Müll., Acanthome- 

tren-Gattnn; 58, 154. 

— foliosum Müll. 58, 154. 
Lithoptera Müll., Acanthometren- 

GaUang58, 154. 

— fenestrata Müll. 58, 154. 
Lithoniithiam CharonÜB Ehrbg. 54, 

2ä5, 
Lithogphaera oscnlata Ehrbg. 43, 

256. 
Lithostylidiam Amphiodon Ehrbg. 

44, 89. 
» aonnlatum Ehrbg. 48, 380. 

— apicatnm Ehrbg. 48, 220. 
«— caraccaoom Ehrbg. 48, 220. 

«— Gaada Draconis Ehrbg. 53, 531. 

— clavatam Ehrbg. 44, 205. 

— Glepsammidium Ehrbg. 44, 72. 

89. 

— coccodes Ehrbg. 47, 485. 

— coDstricIuin Ehrbg. 45, 156. 

— comntvm Ehrbg. 43, 256. 

— crenulatum Ehrbg. 44. 66. 89. 

— Emblema Ehrbg. 45, 156. 

— ezesnm Ehrbg. 45, 156. 

— falcatom Ehrbg. 45, 156. 

— Formica Ehrbg. 45, 156. 

— Hamus Ehrbg 45, 156. 

— Hemiditfcus Ehrb», 48, 380. 

— hirtum Ehrbg. 47, 485. 

— Hirundo Ehrbg. 45, 156. 

— hispidum Ehrbg. 48, 220. 

— oligodon Ehibg. 45, 156. 



Lithostylidiam omatmii Ehrbg. 4$, 
156. 

— Pectea Ehrbg. 45. 156. 

— Piscis Ehrbg. 45, 157. 

— polyedrom Ehrbg. 44, 66. 90. 

— Proboscis Ehrbg. 45, 81. 

— ?qaadridentatam Ehrbg. 48,380. 

— Rajala Ehrbg. 45, 157. 

— Sceptrom Ehrbg. 45, 82. 

— Serra Ehrbg. 44, 66. 90. 

— - sinuosum Ehrbg. 45, 157. 366. 

— spirifenim Ehrbg. 44, 205. 

— Tauros Ehrbg. 45, 157. 

— Triceros Ehrbg. 45, 366. 

— ventricoanm Ehrbg. 45, 366. 
Litis aestimatio 46, 126. 
Litteratur, in welche Zeit- Periode 

deren Blüthezeit gewöhnlich fiillt 

50, 27 f. 
Litthaneo, Zag des Eogelh. Rabe 

gegen dasselbe 57, 4 10. 
Litthauisch, s. Imperatiy und Gon- 

janctiy. 
Li vi 08 Andronicas, Fragm. bei No- 

nius 207, 23 verbessert 54, 45 f. 
Livius 3, 55 besprochen 37, l47; 

Bruchstäck des 98. Baches * 47, 

77. 472; Nachforschung nach 

etwaigen anderen Resten 50,3l£ 
Ljubich, Abb. Simone, Dalmatiner 

GoIIectaneen 57, 449. 
Lobeck, Glückwunsch der Akademie 

za seinem 50-jährigen Jabiläama. 

seine Erwiederung 52, 33^- 39 !• 
Löbell zum Gorresp. gewählt 46, 385. 
Loew, Diagnosen der in Mossambi- 

qne von Peters entdeckten Di- 
pteren 52, 658. 
Löwe V. Venedig, Raneninschrift 

56, 437 ff. 
Löwenkopf zur Symbolisierung der 
Helena dienend 51, 126. 
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LowM Schwanz, Stacbel m demsel- 
ben dem Alterthum bekannt 50, 
284. 

LogisteD in Athen 53, 558. 560. 570. 
583 £ 

Xoyec «aXaioc bei Plato de legg. lY. 
p. 716: 43, 60. 

Loki, Logi das wilde Fener 50, 115. 

Lokrer, opnntische 56, 1 74. 

Lokri, nnedierte Mänzen 48, 428. 

t^ xoii^oir rSv AoxpcSir rw *Helw9 55, 
101. 

Londefaam, John de 57, 4 1 2 f. 

Loadon, Lebensdauer v. dessen Ein- 
wohnern 51, 708. 

T. Fl. Longinns vet. ex deo. al. II. 
Pann. 57, 522, 3. 

Loos, Etymologie des Wortes 53, 
750 ff. Bedeutang 754 ff. 

Loosen, über das germanische 53, 
747-774.54,47. 

Lopez, D. Diego, Brief an Edaard L 
V. Engl. 54, 635. 

Lophophaena Galea Orci Ehrbg. 54, 
245. 

Lordites grammicas Kl. 55, 649. 

losange, Ableitung d. W- 53, 754 n. 

Losna (Lnna) anf etmsk. Spiegel 
51, 126 

Lotteriespiel, neuester Zustand des- 
selben für Bechnnng der Regie- 
rong in Prenfsen 41, 6l. 42, 4. 

Lotnsyerziemng griechischer Vasen 
46, 270. 

Lonchenx 58, 468. 483 ff. s. Lutschn. 

Loxodes ro Strom Ehrbg., Beobach- 
tung an einem diesem ähnlichen 
Infusorium 56, 389. 

lab, lubet,lieben,liubian,loob 40,250. 

Lacanus, Varianten y. Berlin. Cod. 
zom 3. Buch 53, 166-169. 

Lucian, Reihenfolge seiner Schrif- 



ten 51, 359 f«; Berichtigungen d. 
Textes 360-365. 

Luciola bimaculata, cincticollis, cis- 
teloides, exigua, obscuripennis KL 
55, 648. 

Lucretins, Kritik desselben * 45, 
158. 392. 

Ludolff, Dr., entzündet Schwefel- 
Aether durch d. künstlichen elek- 
trischen Funken 44, 21. 

Ludolph ▼• Alrensleben, yon Frie- 
drich I. zum Ritter geschlagen 
52, 310 n. 

Ludovisi, Ludor., Cardinal, Urheber 
der dem Leo Allatins ertheilten 
Instruction 37, 2. 

Ludwig, Hrz. v. Bayern, erbitterter 
Feind Kurfürst Fried r. L ▼. Bran- 
denburg 52, 323 f. 

Ludwig y. Bayern, Rom. König 55, 
756. 

— IV., K. y. Deutschland 56, 620. 

— XII. y. Frankreich , über dessen 
innere Regierung 39, 42. 

" XIV. y. Frankreich 40, 152. 57, 
62 £ 

— XV., zur Gesch. der 2ten Hälfte 
seiner Regierung * 46, 329. 

— XVI., über dessen erstes Regie- 
rungsjahr 37, 104. 

Lübeck, im Streit mit Sachsen-Lau- 
en bürg 52, 311 ; ausgesöhnt 312; 
Beydlkerung 58, 224 Tat 

Lübisches Recht s. Recht. 

Luft, Ausdehnung derselben bei hö- 
heren Temperaturen 42, 281. 

— Spannkraft der atmosphärischen 
als bewegende Kraft auf Eisen- 
bahnen 45, 91 • 

— yergL Atmosphäre, Temperatur, 
meteorologische Erscheinungen, 
Wassergehalt n. ■. w. 
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Lüftdniek, Rackwirkong der im Ge- 
biete der Monssone stattfinden- 
den jährlichen Yeränderang des- 
selben auf die Passatzone des at- 
lantischen Oceans und die wahr- 
scheinliche Entstehnngsursache d. 
westindischen Stürme ft2, 285. 

«— Vertheilong desselb. in der jähr- 
lichen Periode 42, 303. 

— ungewöhnlich geringer am 6. Fe- 
bruar 1 850: 50, 34. 

<— > siehe aufserdem atmosphärischer 
Druck, barometrische u. meteoro- 
logische Erscheinungen n. s- w. 

Luftstanb, siehe Meteorstanb, mikro- 
skopische Organismen. 

Lullns, Raymnndus 57, 175. 

Last und ethisches Princip * 58, 
627. 

Luther, Bericht über die von ibm 
nach Jacobi's Methode ausgeführ- 
ten Storungsrechnungen 52, 187. 

-— Eine Lichtveränderung am Sterne 
T piscium 55, 69S. 

— Sternkarte Hora 58, 128. ygL 
aufserdem Encke, Sternkarten. 

Lutodeira (Ghanos)mo8sambicaPet. 

52, 684. 
Lntschu Inseln, Bevölkerung 58, 

226. 
Luxus verringert die Bevölkerung 

im alten Rom 41, 101. Il6. 
de Luynes , Dnc , als Ehrenmitglied 

bestätigt 41, 15. 
AY auf einer unedierten Münze von 

Alyzia 48, 427. 
Lycaena Asopus Hpfr., Galice Hpfir., 



lobates Hpfr., OsirisHpfr., Sj^ 
baris Hpfr. 55, 642. 

Lychnocanium Ehrbg. spec. 58, 34 

Lycodon semiannulis Pet 54, 622. 

Lycopodiensamen, vermeintliche 
fossile in der silarischea For- 
mation 58, 303. 

Lycoreus auf der ficoronisches Ci- 
sta 51, 378. 

Lycus cuspidatus KL 55, 648. 

Lydien's Stellung in der von Baby. 
Ion undNiniveh ausoehendenVeN 
breitong der Kunst 46, 271; Ein- 
führung des ZuchtkameePs darch 
die Perser 47, 10; von Gothen 
eingenommen 49, 132; KöDigs- 
gräber ausgegraben 53, 653. 58, 
672. 

Lyell, Gh., zum Corresp. gewählt 
55, 520. 

Lygodium 41, 365. 

Lykophron v. Ghalcis, Inhalt & K«- 
cavip$tc 55, 106. 

Lymphherzen der Schildkröten 39, 
150. 

Lyrops fluctuata, qnadricolor, sepnl- 
chralis Gerst. 57, 510. 

Lysikles, Drakontides' Sohn, von 
Bäte, Schreiber d. Schatzmeisters 
der Athene etc. 53, 569- 

ßao-tXtv( Av0'ifia(xoc) 55, 623 n. 18, 
1. gen. 62A, 24. 

Lytla lorigera, pectoralis, strango- 
lata, velata Gerstäcker 54, 69^» 

AuTTtoic Fehde mitKnosos nndDre- 
ros 55, 261, 36. gen. 26l, 43. 



M. 



zu u Tocalisiert 39, 111; mit ▼ 
yerUuscbt 40, 250. 



im Sanskrit, Zend und den Säd- 
seesprachen 40, 248. 
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Ifaifse, engUsche Nonnal-Laogen-, 

g6, 240. 
MacGifSebastiano aii8Urbiiio,Samoi- 

luDg seiner lat Inschr. 56, 567. 
de Macedo zom Corresp. gewählt 

88, 20. 
Macer Floridns bei Hugo r. Trim- 

berg 54, l47. 
Machiavelli, Benrtheiliing seines 

Piincipe 55, 49 ff« durch Frie- 
drich d. Gr. 54 ff. 
Macidonor = Macedonnm 49, 240. 
Maclean, John (ab. d. Hndsonsbai- 

Territor.) 58, 471 ff. 475. 477. 

480 ff. 484. 
Macobes im Roman de la Rose für 

Macrobins 52, 6. 
Macrobins, seine Dentnng der Vor- 

stellnng von Argos als allängigem 

Giganten 37, 1 1. 12; s. Macobes. 
Blacrodon Müll., Fischgattong 42, 

178. 
-TrahiraMäll. 42, 178. 
Macrocephalen-Schädel, ähnlich den 

pemanischen, gefanden bei Lan- 

saane 52, 527. 
HacTOpodareticnlataGerst 54,530. 
Macroscelides fuscos Pet. 51, 467* 
Madra,yolk57, 501. 
Madragära Qanngäyani 57, 501. 

504, 18. - 
Madreporenplatte , Entstehung der- 
selben 50, l40. 
Madvig, J. N . , zum Corresp. gewählt 

36, 50. 
Mäander, SO.cher Nebenflafs Mor- 

synos 57, 476. 
mäd, mädä erkennen, wissen Mon- 

gol. 51, 208. 
Madler, * Untersuchung über eine 
Grundebene der Fixstemsystema 
38, 35. 



Mahren, Gra&chaffc, Veriiindong mit 
der Mark Brandenburg im l4. a. 
15. Jabrh. 56, 535-546. 

Maffei, Scip., seine Arbeiten für ein 
Corpus Inscrr. Latt 56, 565 f. 

Magadha, Vaterland des Baddha 37, 
18. 23. 26. 32. 58, 267; des 
Zuckerrohrs 39, 235 £ 

MAFAt s. AiOTIMOC 

Magdalene, Tocht. d. Kr£ Frdr. L 
V. Brdb., heirathet Hrz. Friedr. y, 
Bmschw. 52, 307. 312. 

Magdeburg , Hader und Vertrag des 
Erzbisch, mit Kurf Friedr. I. t. 
Brandenb. 52, 307. 310. 313; 
Schritte des Rathes gegen Kien- 
kok 56, 319; Mittheilang des 
Rechts nach Breslau 52,489. 57, 
630 f. 

Magistratus, römische, während ihrer 
Amtszeit Tor dem ordentlichen 
Richter nicht zu belangen 45, 13; 
erhalten alle ihre Bedürfnisse aus 
dem Aerarium in natura oder 
Gelde l4 ; in den Provinzen haf- 
ten für die Vergehen ihrer Frauen 
dort 46, 118. 

Magliabecchiana, Inschriftensantm- 
lung des fra Giocondo in dersel* 
ben54, 129f 132. 
Magnesia ad Sipylon , Panda Vor- 
stadt 55, 467; Apollocult 468; 
Münzen 468. 
Magnesia, Bestimmung derselben 
durch phosphorsaures Natron 47, 

239. 

— kohlensaure, Zersetzung dersel- 
ben durch Wasser 51, 460. 

•— phosphorsaure 45, 5. 

— schwefelsaure mit 1 Atom Was- 
ser, Mineral von Stasfurt 56, 
203. 



206 



Magnesia -» Magnnc. 



MagBMia« ■paeifiselieB 6«wichl der« 
Belban 48, 168. 

— UDtaUaare 57, 389. 

<— > TrenniiDg derselben von den Al- 
kalien 47, 229« 

«— Verbindnog mitBonaoreu. Waa* 
aer 52, 539. 

^> znckersanre 44, 8. 

Magnetische Deelinaüon» Uigliche 
za Berlin 57, 94. 

— Variationen, Znaammenbang der- 
selben mit den thermiachen 51, 
625. 

Magnetisiren desGafseisens im Ver- 
bal tnifs znm Schmiedeeisen and 
Stahl in Bezog auf die dadurch 
erzengten electrischen Ströme 39, 
72. 

Magnetismna, Beziehung desselben 
zn Wärme n. Torsion 58, 205. 

— der Gesteine, Bestimmung des- 
selben 54, 10. 

— Verfahren, denselben in den so- 
genannten nnmagne tischen Metal- 
len nachzuweisen 41, 309. 312. 

— siehe Diamagnetismus. 
Magnetkies, Zusammensetzung des- 
selben 48, 105. 

Magneto -electrischer Apparat zur 
Uerrorbringurig inducirter Ströme 
gleicher Intensität in getrennten 
Drähten etc. 38, 21. 95. 

Ströme, Wirkung derselben 

auf das Galvanometer und den 
menschlichen Körper 39, l63. 

Versuche über einalider com- 

pensirende Spiralen 38, 21. 

Vorgänge, vergl. aufserdem 

Electricitat , Electromagnetismus, 
Galvanische Erscheinungen, In- 
duction a. s. w. 



Magnetoskop, Gonstmction dessel- 
ben 54, 1 1. 

Magnus, als Mitglied bestätigt 40, 
46. 

— * AntritUrede 40, 153. 

— Ausdehnung der Gase durch die 
Wärme 41, 367; ForUetznag 42, 
189. 

— > Über die Ausdehnung der Luft 
in höherer Temperatnr 42, 2S1. 

— Versuche über die Spannkraft des 
Wasserdampfes zwischen — 6,6' 
u. -I- 104,6'' C. 43, 282. 

— Über den Vorgang bei der Respi. 
rationl. 44, 234; 11.45. 115. 

— Versuche über die Diffraction des 
Lichtes im leeren Baum 47, 79< 

— Vorlegung des Meteorsteio's yoo 
Braunau 47, 233. 

— * Cber die Bewegung einet Flüs- 
sigkeit in einem gleichartigen Me- 
dium 47, 305. 

— * Versuche über die Erschöpfosg 
des Bodens 49, 197. 

~- * Cber die Mischung einer sich 
bewegenden Flüssigkeit mit den 
' daneben befindlichen Theilen der- 
selben, und Bemerkungen aber 
ein in Frankreich gebräuchliches 
Wassertrommelgebläse 49, 213. 
377. 

— Untersachung über die EmähniDg 
der Pflanzen 50, 59. 

~~ Cber thermoelektrische Ströme 
51. 179. 

— * Cber Abweichung der Geschosse 
von ihrer Bahn 51, 598. 

— • Neue Versuche über das Ein- 
dringen von Luftblasen in eine 
Flüssigkeit 51, 751. 

— * Cber die Seitenabweiehimg 



Migniis — Makedonien. 



207 



länglicher Geschosse n. eine anf- 

fidlende Erscheinung bei rotiren- 

den Körpern 52, 333. 
Magnus, über die Verdichtang der 

Gase an der Oberfläche glatter 

Körper 53, 378. 
-Über die Entstehnng von Theer 

aus ölbildendem Gas 53, 446. 

— tiber die Verbesserung des Appa- 
rats zur Eriäuternng der Erschei- 
nnngen bei rotirenden Körpern 
53, 774. 

— * Über schwarzen und rothen 
Schwefel 54, 187.213. 

— Untersuchung des Farbestoffs im 
rothen Schwefel von Radoboy u. 
im grünlichen von Schmölnitz 54, 
428. 

" Gestalt des flüssigen Strahls * I. 
54, 700; II. 55, 117. 

— Cber die Menge des Wassers im 
Vesuvian 55, 548. 

— El ectroly tische Untersuchungen 
I. 56, 158. • 11. 57, 291. 

— • Cbcr die Wirkung des Wider- 
standes der Luft auf längliche Ge- 
schosse 57, 239* 

~ Über O. Hagen's Yerbessernngen 
in der Anwendung des salpeter- 
sauren Uranoxydes in der Photo- 
graphie 58, 290. 

— * Über directe und indirecte Zer- 
setzung durch den galvanischen 
Strom 58, 4 13. 

— Über eine von Hrn. Quincke be- 
obachtete neue Erzeugung galva- 
nischer Ströme 58, 515. 

— • Über die Gestalt der Wasser- 
strahlen aus kreisförmigen Öff- 
nungen 58, 519. 

Magnus d. Gute f 1047 56, 439. 
Magnusen, F. über altgothische Ro- 



nen 48, 40« 42. Reise nach Athea 

56,438. 
Magnusen, F. zum CorrespondenteB 

gewählt 36, 50. 
— Todesanzeige 48, 76. 
MagDusia KI, Begoniaceen-Gattong 

54, 125. 
Magrak, Ilek 50, 94. 
Magyarisch, Zahlwörter Zwei 49, 

6. Zwanzig 7. Sechs 9. Vier 10. 
Zehn 11. 20 u. 30: 11. 8 und 9: 
11. 40-90: 12; über 2 Dichtungen 
aus älterer Zeit 55, 6%d iL 

Mihaki 57, 503, 6. 

Mahavamsa, singhalesische Annalen 
37, 23. 25. 26, 

Mahrattisch, über dessen Yerhältaifs 
zum Sanskr. u. s. w. * 51, 679. 

Mai, Angelo, Anzeige seines Todes 

55, 44. 

Mai und Beaflor, Gedicht ▼., Reim 

darin 51, 449. 
Mailand, schedae Ambrosianae des 

Accursius zu den lat Inschr. 56, 

547. 558. 
Maimon, Salom. 52, 4 10. 
Maine de Biran, Notiz über seine 

Schrift de Paperception immediate 

51, 369. 

Mainz, Erzbisch, v., dessen 4 Suffra- 
gane in Sachsen 57, 627. 

Maitreya Boddhisatwa 37, 30. 

mak grofs MungoL Wurzel 51, 204. 

Mftxaptc auf semitische Sprachwur- 
zeln zurückfährbar 55, 372. 

Maxaptoc Nspwvec 54, 687, 12. 

makta grofs machen, loben, preisen 
Mongol. 51, 204. 

Makasajatakam 58, 265 f£ 

Moxs^ovoc, nom. viri 55, 188, 1. 

Makedonien, Zuchtkameel, von den 
Persem eingeführt 47, 10. 
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Makora <— Manna. 



Makora » Mogra, w. m. s. 

Makorri v. Nnba Brüder 44, 388. 

Malache, Heroine auf Lemaot 46, 
132 f. 

Malachisch (Malafisch) auf etmaki- 
sclieii Spiegeln 46, 132 f. 

Malachins pnlchellns Kl. 55, 6hS. 

Malacopterygii abdominales MülL 
43, 2l4; apodes Müll. 217. 

Malacottonram Werneck 41, 377. 

Malaka, d iberische, Typus d. Mün- 
zen dieser Stadt 46, 133; Sudt- 
recht der latein« Gemeinde dort 
55, 662. 

Malakia von Philoktet auf Lemnos 
gegründet, Deutung des Mamens 
46, 133. 

Malakka 39, 233. 

Malaptemms Beninensis, lebend in 
Berlin 57, 424. 58. 84. 

Malayischer Sprachstamm 39, 231; 
Yerwandtschaft mit dem indisch- 
europäischen 40, 176. 248. 

Malerei der Phönikier, keine Spuren 
davon erhalten 46, 269. 

Malta, berühmte Weberstätte der 
Phönicier dort 51, 663. 

Mammuth, Nachrichten über das 
Adam'sche und einige andere 46, 
222. 

Mamont, yorw eltlicher Riesen ele- 
phant. Sagen über ihn 39, 108. 

Manara, Graf Orti 57, 528. 

Mandaer, astrologisches Bach der- 
selben Asfar Malwasche*56,365i 
Glaubenslehre *4l 7. 

Mandata Caesaris 46, 121. 

MandJQ-Kaiser, Fortbestehen eines 
tungusischen Schamanen- Cultus 
an ihrem Hofe 42, 242; Ver- 
wendung der Kameele 47, 12 f. 

Mandjn- Sprache, Spiegel der, ss 



Buleku-bitche 42, l69. 57, 385. 
Eins 49, 5 £ Zwei 7. Vier 10. 
Acht 13. 

Mandschu 39, 231; ihr tarbachi^ 
tarwaha der Finnen 47, 207; Ge- 
rundia in chai 51, 435. 

Mandschurei, Berölkeniog 58, 226. 

Mandulis mit Merul identificiert 44, 
404. 

Manessische Handschrift, Gemälde 
in derselben 42, 309. 44, 281 1 
45, 109. 205. 50. 371 ; Geschichte 
derselben 110 ff. 205 £f. 51, 749. 

Manetho^s 5te Dynastie residiert ii 
Memphis 43, 1 79 f*; Angabe üb« 
Möris bestätigt 205; Chronologie 
im Verhältnifs zur Hundstempe- 
riode * 224. * 44, 313; Umfang 
seiner Geschichte von 3555 J. 
54, 33 f. 57, 420 f.; Götterdyna- 
stien 51,371 f ; Quelle des Dio- 
dor 372; 12te Dynastie 52, 3 £; 
26ste 54, 217 ff.; verstümmelt 
56, 4 18 f. 

Mangababanm, historische Bemer- 
kungen über denselben 41, 81. 

Manganoxyd - Salze, Lösungen der- 
selben 58, 520. 

Manganoxydul, kohlensaures, Ver- 
bindung desselb. mit Wasser 51, 
597. 

— Verhalten zu Silberoxyd 57,247. 

Mangansaure Salze, s. Salze. 

Mangusten, Beschreibung d. in Mos- 
sambiqne beobachteten 52, 81. 

Mani oder „Herr" Würde beigelegt 
dem Buddha wie anderen From- 
men 37, 20; Aufenthalt in Höh- 
len 30. 

Manikyala, Tope dort 37, 13.20. 
22. 24. 29, 

Manna =s quid est hoc 54, 158. 



Manoert — Mars. 



209 



II«Boert*8 Hypothese aber die Lage 

von Thapsacns 43, 57 f. 
MsBOwah (Manowaz) as Arscham 

bei den Syretn 52, 96. 
Jhmani 57, 136. l40. 
MaBtiBeer56, 175. 178. 
Hantis alticeps Schaum 53, 777. 
Hintns, platonischer 45, 130. 
Mioa.Godex 39, 232. 
Mraotins' Apparat der lat. Inschr. 

56, 547. 563 f. 57, 530 (L 58, 

630 ff. 639. 
Map, Walther, Verhaltnifs zum 

Arcbipoeta 43, 125. 
mt (Mar) 8. M6r. 
Maralbon, Schlacht bei, den 17. Me- 

tageitnion (ss 12. Sept) geliefert 

55, 205 f. 

VapoduMoc 55, 633. n. 29* 
Haratbos, architek. Überreste dort 

mit pbönik. Gepräge 46, 268. 
Harattiaceae 41, 365. 
Marbodns Redoneosis, seine Passio 

8. Maoricii 54, 151. 
Marbod, s. Lapidarius 54, 153. 
HarcanoTa 57, 528. 531. 533. 
Marcellina s. Candida. 
Marcellische Formeln * 55, 270. 

keltisch 56, 187. 
MarceUns Empiritiia oder Bnrdiga- 

leiisis ' 47, 206. cf. 57, 633. 
Marcgrave nnd Piso, Erlänterangen 

ibres Werkes über die Natorge- 

scbicbte Brasiliens 39, l4l. 
Maicband, Bericht über seine mit 

Erdmann gemachten Unterenchnn- 

gen über das Atomgewicht des 

Kohieastoffs 41, 190. 
Marcianus, Aelianns, Fragment einer 

Monographie 43, 247. 
Marcianns, Goldmünzen v. ihm in 

Tupe^s gefanden 37, 16. 



Q. Marcins Q. F. Rex 46, 272. 

Marco Polo 39, 233 f. 236 £ 

Marekanit, mikroskopische Organis- 
men darin 44, 324. 

Margarinsänre, Bemerkong zar Me- 
thode von Bromeis, dieselbe ans 
Stearinsäure darzustellen 54,666. 

— Gemisch von Stearin- und Pal- 
mitinsäure 52, 543. 54, 209. 

— reine 57, 4 18. 

Marggraff, Georg, naturhistorischer 

Maler 41, 8 1 . 83. 
Maria, die Jungfrau, Lobgedichte dea 

Fra Bonvesia dalla Riva 50, 322- 

334 478-491. fufrnp Stoff ^ aViV 

Toc 55, 480 f. 
Maria v. Ungarn heiralhet K. Sieg- 

mnnd 56, 536. 
Marienbnrg 57, 4l5. 
Marieolieder, niederdeutsche e. han- 

növ. Hdschr. , Anwendung des 

Reims in ihnen 51, 448. 
Mariette, über Apis-Daten 54, 217. 

495. 
Marini, lat Inschriftensamml. 56, 

36. 38. 46. 562. 57, 527. 532 ff. 

58, 629. 
S. Marino, Bevölkerung 58, 224. 

Tat 
Mariscns 37, 120. 
Marmor von Antrim , ein aus Puly- 

thalamien durch vulkanische Wir- 
kung umkrystaUisirtes Gebilde 

55,9. 
della Marmora zum Corresponden- 

ten gewählt 44, 170. 4l6. 
Maronea in Thrakien, nnedierte 

Münze 48, 4l9. 
Marra, Luigi della 57, 537. 
Mars, Liebesabenteuer mit Rhea 

Sylvia 37, 72. 73 ; Vater des Cy- 

cnus 72 j der Wolf ihm heilig 72; 

14 
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Marsacii — Maullieerbaum. 



Besach bei Rhea Sylvia v. Nnmi- 
tor erspäht 55, 469. 

Marsacii (bei Pliii.) * 52, 2t 4. 

Marschen, siehe mikroskopische Or- 
ganismen in Schlamm Absätzen. 

Martin, Henri, zum Correspondenten 
gewählt 55, 291. 

Martini, Pater 39, 233. 236. 

Martinit, Zusammensetzung dessel- 
ben 45, 245. 

V. Martins, über den Stock and die 
Weifsfäale der Kartoffeln 43, 6. 

— • * UntersDchnngen über die herr- 
schende Kartoffetkrankheit 46, 
16. 

Martorellisches Dintenfafs mit Göt- 
tern der Wochentage geschmückt 
55, 469. 

Martyrologium Notkeri berichtigt 
49, 41. 

Mapania Aubl. 37, 121. 

Magaka 57, 505, 34. 

Masanderan, Zuckerrohr dort 39, 
233. 

Mafs u. Gewichtssysteme des Aller- 
thams 37, 50. 

Massilier, verbreiten den Ölbaum 
44, 178. 

Massmann , * über die zu Wi«n ent- 
deckte Goldinscbrift «ines Gethi- 
schen Reimgedichts, in Verbin- 
dung mit verwandten Gold-, Sil- 
ber- u. Steininschriften 56, 128. 

Masson, Gh., Reisender 37, l4 ff. 
18. 20. 

Mastogonia Ehrbg. Infasoriengat- 
tung 44, 263. 

— Actinoptychus Ehrbg. 44, 269. 

— Crux Ehfbg. 44, 269. 

— • Discoplea Ehrbg. 45, 155. 

— heptagona Ehrbg. 44, 269. 



Mastogonia Oculns Ghamaeleontia 
Ehrbg. 44, 269. 

— quinaria Ehrbg. 44, 269» 

— Rota Ehrbg. 44, 269- 

^- sexangula Ehrbg. 44, 269. • 

Materie, Kampf des Geistes mit der- 
selben nach dem Budd'aismus 44, 
29.' 

Matiane, Matiener 57, 139 f. 

MoTiijvY), Landschaft 57, 135. 138. 

Matthaeus v. Yenddme, s. Tobias 
54, l48. 

Matthias v. Janow, Vorgänger der 
Reformation * 47, 285. 

T. Mattius Hecato v. s. 1. m. 57, 45^. 

Ma-tuan-lin, Notizen ans seinem 
Uen^hien-t*ung-k'ao über Tabe- 
ristan 47, 475 f.; über einen Me- 
teorsteinfall 333 n. Chr. in China 
342; über die ohines. Litteratar- 
gesch. 49, 377 f.; kennt noch 
nicht das Drama und den bärger- 
iichen Roman 378; Proben der 
Sprache des Hiungnu -Volkes 55, 
701. 

Mauersteine, schwimmende. Ge- 
schichtliches darüber und Vor- 
kommen des Materials daan ia 
Berlin u. andern Gegenden 42, 132. 

^- — aus d. Baggerschlamme des 
Hafens von Wismar 42, 297. 

— — von Lüneburger Infusorien- 
erde in Berlin gebrannt 43, 4l. 

von weifser Erde von der In- 
sel Rhodus, im Alterthnm bekannt 
und in der Sophienkirche verwen- 
det 43, 63. 

siehe mikroskopische Orga- 
nismen. 

Maulbeerbaum, VtrbreitiiDg dessel- 
ben 38, 134. 



Maopertuis — Meer. 
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Maepertnis, s. principe de Umofiodre 
ActioB 52) 4lOf.; pbilosoph. Spe- 
coladom 4 13. 

Y. Maurer zvm CorrespondeiiteD ge- 
wählt M, 332. 

MaaritanieB hat orepränglich keine 
Ölbäume 44, 172. cf. 173. 177. 
181; durok ^ePtolemäer das Ke- 
meel dort eingeführt 47, 10; and 
zu Heexet2WeM[en benatzt 11. 

Hazima n. Minima, Criterien ders. 
in d. YadttioDerechBiing 57, 6 18^ 

— — det Bogens «in er beliebigen 
Curve im Yerhältnifs zur Ab- 
ictffie 37, S. 

Matbode dersetbeo 38, l45. 

Maxiniani nagae bei Uogo ▼. Trira« 
bcTg 54, 153. 

Haxinilim v. BaierB acbenkt iS22 
an Greger XY. die Bibiielfaeca 
Palattna 37, 1. 

Haximilian's L aoek nngedmekte 
Lebensbeschreibung von H. I. 
Fogger 37, l40; seine Abachrift 
d. Heldenbucbs an der Eti eb 52, 
452. k55; Gedeaaekpöchel 454 

Majraca, syetematiscke Stelinag die- 
«erOettnng 41, 113. 

Mayer, £d., Berg-Ingenieur, Bertcbt 
ib. d. Erdbeben in BaUk u. Cairo 
vom 11-12. Oet. 1856: 5«, 471 f. 

Mtzarin, Card. ^ aber deaaen nnge- 
dmekte Correspondejiz * §3, 251. 
ML auf Münzen 48, 424. 425, 17. 
Mecliamk, analytische, Integration 
der Diffefentialgleichnngen der- 
Mll>en35, 115. 
" -* n«ees Theorem derselben 88, 
178. 

- rationelle, Princip derselben 44, 

214. 



Meekleabnrg - Sehwetin , Kampf des 
Herzogs Albr. mit Friedr. L v, 
Brandenburg 52, 307 f.; Frieden 
312; Bevölkerung beider 58, 224 
Taf. 

Ifeeklenburg-Slargard s. Jokara. 

Medaillon v. Gold, s. Constans I.; 
kaiserliche v. Silber der Provinz 
A8ia*55, 271. 600. 

Medeen in d. griecb. dramat. Litte- 
ralur 50, 255. 2*57. 

Meder u. Arier 56, 643; Turanier 
644 n.; Karduchen 57, 139; Ero- 
berungen üt)er assyrisches Gebiet 
140; nebinen Skythen in Sold l40. 

Medial-Endangenim Sanskrit, Zepd, 
Grieob. and Golbischeo 37, 79 1 

Mediceer, über ihr Emporkommen 
ia Fuhren» * 41, 1 3^. 

Medien za raab für den Ölbaum 44, 
174; unariscber EiDflals 56, 642 
f.; Grenze gegen Matiene 57, 138; 
Umfang bei Xenophon 139$ J|te- 
eias 139. 

Idedvee», BetfachJaviig über ihre 
Foftpflanzung (Hetarogonie?) 51, 
647. 

Medusenbaupt aaf Münzen 58, 424, 

Meer, mikreskopiecbe (und andere) 
Organismen seines tiefen Grundes 
im ägäi«cben Meer bi0 1380' 54, 
305; im atUntiacheo^ Ocean zwi- 
schen Neufandland, den Azoren 
n. Irland 53, 782. 54,54. 191. 
236, 56, 471. 67, l42. ygl, ^85; 
in der CoraU See - 12900" ^ 55, 
173; im Kamtachatkiscben M. 
16200' t 56, 197; im MIttel-M. 
-^ 9720' 57, l44. 464. 538; in d. 
Südpolar. See 44, 182. verglei- 
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Meer — Meutersaoger. 



ebeade Ob«nicht yencbiedeBer 
Tiefen aller Meere 57, l44. 
Meer, Selzgehelt ia der Tiefe 54, 57. 
72. 

— Tiefe desselben anf der Telegra* 
pbenlinie zwischen Nenfnndland 
and Iriand 56, 471. 57, l42. 585; 
nener Versuch iiber die gröfste 
53, 140; physikalische Verhalt- 
Bisse darin and Instrament sie zn 
anessen 54, 55; s. aafserdem mi- 
kroskopische Orgaaismen des tie- 
fen Meeres -Grandes. 

— Wasser desselben, seine Dichtig- 
keit nnd Teoiperatnr beobachtet 
zwischen England nnd Bombay 
55, 73. 

Meeres -Infnsorien siehe mikrosko- 
pische Organismen. 

Meeressand, neuerer, alsErläuternng 
lebender Polythalamien 39, 27. 

Meerestorf bei Wismar siehe Tor£ 

Meg, meg-e, meg-ett Magyar. 51, 
444. 

Megachile bombiformis, chrysor- 
rhoea, cnrtnla, felina, graciosa, 
larvata, xanthopns Gerst 57, 
461. 462. 

MEFAKAE. s. AIOTIMOC 

Megalopolis, Boreas dort als Retter 
verehrt 51, 119. 

Megara, Bestimmung des Olympi- 
eion dasey»st 44, 152. 155; ande- 
res Topographische 153; Inschrif- 
ten 156^162; unedierte Münzen 
48, 425; Ma^ptc 56, 165. 177. 

VLtyapwC Mannsname 52, 588. 

— Sohn des Poseidon ans Onche- 
stos 57, 485. 

Megasthenes von Moses Gboren. 

nnr ans Citaten benutzt 52, 98. 
Megathyra obliqua Ehrbg. 45, 371. 



MehUrs in Indien 58, 253. 
mejche Schlange Maadsch. 51, 
Meidum, Pyramiden dort 43, 188; 

Bauart 190. 193. 195. 199 £ 
Meineke, über die Komiker Apollo- 

dor von Gela und ApoUodor toi 

Karyatos 37, 74. 

— Über den Komiker Aatiphaa«, I. 
38, 56. 

— Über Hebron von Bäte, des Cil- 
lias Sohn 39, 4l. 

* * Über die Lexica rhetorica dei 
Pansaniaa und Aelins Dionjnv 
40, 232. 

— *Über die neueste BereiGhemngd. 
griechischen Anthologie 42, 2Ü. 

— * Über griechische laschiifteii 41, 

407. 

— * Über die Quellen des Stepbi- 
BUS von Byzanz 48, 210. 2\9. 

— Über einige wenig oder gar aicbt 
bekannte griechische Tragiker^, 
252. 

— * Über die Interpolationen im 

Strabo 50, 436. 

— Über die Epidemien des Hippo- 
krates, besonders in Rücbicbt 
auf griechische Namenkunde S2, 

569. 

— • Zur Geschichte der dithyram- 
bischen Poesie 54, 337. 56, 73. 

— Über den tragischen Dichter Mo- 
schion 55, 102. 

— • Über den Verfasser eines ano- 
nymen Excerpts bei StobaensEcI. 
die ethische Lehre der Stoiker a. 
Peripatetiker betreffend 57, 178. 

Meiners bewirbt sich um die Preu- 
aufgabe der Akad. v. 1768: 5«, 

4os. 

Meistersänger, über Thierfabeln bei 
ihnen * 55, 9. 43. 45. 



Hekia -— Mfivotptkou» 
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Mekia (chines.) s Mekka d. Araber 

49, 336 f. 
Mekka s. Mekia. 
Helaenae anf Thera 36, 11. 
MiXa^o^sf», h rf , in Aegosthena 

57,484. ▼. 16. 24.25. 
MelaDchthon's Umbildung der ari- 

stot. Philosophie 52, 400. 
Helanthaceen 42, 52. 
ütkuvrov 55, 6l6. I, 5. 
Velcbiorri', Giuseppe , Marchese in 

Bom 54, 700. 
Meleager s. Ankaios. 
MiXt^/iI (?) 52, 582. 
Heiikertes-Palämon 55, 371; Kin- 

dei^^pfer 57, 479. 
Melinopbao, ZosammeBsetzung des- 
selben im Vergleich mit der des 
Levcophans 56, 202. 
Melipona, Geschlechts verhältnifs 
dieser Bienengattung 43, 219. 
lleUlene57, 128. 130. 
Mellooi zum Gorresp. ernannt 36,24. 
-Über verschiedene thermochroi- 
sche Eigenschaften der von ver- 
schiedenen Punkten der Sonne 
ausgesandten Wärme 52, 482. 
- Cber das Verhalten des Steinsal- 
zes zur strahlenden Wärme 53, 
227. 
-L'ber den Magnetismus der Ge- 
steine 54, 10. 
-Versuche aber Vertheilnng der 

£lcctricität54, 431. 
-Todesanzeige 55, 44* 
Melocrinns, Verwandtschaft d. Gat- 

tOBgSS, 188. 
Melonien, vorherrschend im Ooli- 

thenkalk 43, 105. 
Melos, Inschrift mit neuen Bachsta- 
ben 48, 251 f.; christliche Kata- 
komben 44, 51. 53; zahlt 15 Ta- 



lente Tribut jährlich 48, 85; M/- 
Xfoi 56, 165. 

Melzer, über die Leistungen des alU 
gemeinen Krankenhauses zu Lai- 
bach 52, 208. 300. 

Memnon 57, 123. 

Memoiren s. Friderike Wilhelmine 
y. Baireuth; PöUnitz; Richelieu; 
St Simon; Trembley. 

Memphis Residenz der Pyramiden- 
erbaner 43, 179; Bauart der Rai- 
nen dort 206; Plolemäerkult dort 
52, 482; Tempel u. Cult des Ptah 
53, 729 f. 

Mena-Mnevis, Stier 53, 730. 743. 

Menaspis armata Ewald , neuer fos- 
siler Fisch vom Harz 48, 33. 

Menat nu Ment*Hirten des Heer. 
denlandes* 55, 506. 

Mendelssohn, M., üb. d. Evidenz in 
metaphys. Wissensch- 52, 408. 

MtvtxpoTijy IloXvgt^ov 55, 194 n. 
16, 1; MtMxpanjc MtvtxpaTOtfC 
621. n. 13, 4. 

VtvkXao9 . . . apx'ep^tt koI — ^PX^*^ 
^aß/ou55, 189, 2. 

Menes v. Aegypten 57, 420 £ 

Mtvao-^ivc Gopfittoc 53, 570. ▼. 10. 
581. 

llokvxdpnov MtvioTpaTov 54, 688, 

16-17. 
Meng kie lo, Hauptstadt y, U tsang 

87, 18. 
Mifvtoc XapiTuvoc npU irpeco^cxoc xal 

aXijKapxic 54. 692, 7; Aijt^»i>.o« 

Mijvfoit XtXfivov 55, 6 12. 
Menkaure (Mencheres, Mykerinos), 

K. ▼. Ägypten 40, 28. 
Mt]yo}oToc 'AiroXXwvtov 55, 621. n. 

13, 6. 
Mi]vo^i>.ov, ApoUonii f. 55, 193. n. 

15, 2; NtKttirwp Mo« 621. n. 13, 8. 
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Menophres ^- Metalle. 



M^liophreg (Mtnophthes), A«ra des 
Königs 54, 35; S. Ramsts* lU: 36. 

Menrfflt d. etrUskische Minerva 45, 
129. 

Menschenfett, Zusammensetaang 
desselben 51, 484. 52, 544. 

Menschenopfer, semitischer Ur« 
sprang 55, 368. 372 £; in Grie- 
chenland 57, 479 £ 

Menscbenracen in Indien und Hook* 
asien 58, 248 ff. 

Mentes und Mentor einerlei bei Ho- 
mer 42, 1 29. 

Menta zum ersten ägypt Götteilcreis 
gehörig 51, 372; Mentu-Ra 373. 

Menzii im Orient 57, 124. 

Mephilis, Gebifs desselben 88, 88. 

Meraugis de Porlesgnea, altfranzös. 
Roman 48, 79. 

Meroedonius 58, 534. 

Mercur jcpio^'po; auf e. Manie 48, 
423. 

Mercnr ^Planet) Masse dess. 41, 421. 

Mergel -Körner im ttntei^silarischen 
Thon von Petersbarg 58, 302. 
306. 337. 

Moria (Pseadomeria Gorst) semi- 
nifa GersL 57, 512. 

Merian als M. d. Ak. Eklektiker 52, 
412. 

Merian, Peter, zum Ehrenmitglied 
bestätigt 45, 114. 

Meridiankreis, Pistor'scher, der hie- 
sigen Sternwarte 39, 255, 

MerionOs- leucogaster Pet 52, 274. 

Meroe, Mutterstaat der Äthiopier 
44, 381; Sprache 386 {£»; das 
Reich M., wohl identisch mit dem 
R. Mogra 388 f.; frühere Ausdeh- 
nung 389; Alter der dortigen Mo- 
nuoienta 392. 398. 

Meroiten, die die Pyramiden bauten, 



ein braunes, kein schwarzes Volk 

44, 381 f. 

ffipovtc auf semitische Sprach wnrzel 
zurückf&hrbHr 55, 372. 

pi4pocBx Factor 47, 271. 

Merul, S. des Osiris u. d. Isis, Zwil- 
lingsbruder des Horus, in Mandn- 
lis verdreht 44, 4o4. 

Merulus bei Hugo v. Trimberg 54, 
153 t 

Merwan II. 58, 513. 

mes, mias, meos, myse=mensa 57, 
147. 

Mesence s. Guemes. 

Meshed 56, 634. 

Mesocena binonaria Ehrbg. 45, 78. 

* biuctonaria Ebrbg. 45, 78. 

— circulus Ehrbg. 44, 65. 

— Diodon Ehrbg. 44, 71. 84. 

— elliptica Ehrbg. 44, 7t. 84. 

— Spongolithis Ehrbg. 44, 204. 

— triangula Ehrbg. 44, 65. 71. 
Mesolith von Hauenstein identisch 

mit Thomsonit 53, 288. 

Mesotrocha sexoculata, Larve des 
Ghaetoptenis Norvegicas 54, 593. 

Mesrop, Yervollkomainer d« armen. 
Alphabets, Lehrer des Moses Cho- 
renens. 51, 457. 52, 94. 

Messing, Natur desselben 38, l40. 

fiiTtt, vi^ afAtpäir 55, 261, 40. 

Metallarbeitend« Phönikiof 46, 269. 

Metalldräthe , Glühen und Schmel- 
zen derselben durch Eiectricität 

45, 185. 

Metalle, alkalische, Verhalten des 
Schwefelquecksilbers zu den Ver- 
bindongen derselben 56, 9. 

— Krystallform der rhomboedri- 
sehen 49, 137. 50, 258. 

— unmagnetische, Magnetismus 
dertelben 41, 309. 312. 
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MotalUeginiBgen, besond. ans Kop- 
fer und Zink 38, 140. 

Metailoxyde, Licbterscheinimg beim 
Erhitzen gewisser 58, 113. 

- Cbereinstimmang der Krystell- 
form und cbemischen Zusammeii- 
Setzung derselben 36, 21. 40, 8. 

- Yerhaiten derselben gegen Silber- 
oxyd 57, 311. 

lletallspiegel der Etrasker 36, 17— 
20; deren Bestioimung 18; ver- 
schiedene Style 18; Darstelinn- 
gen 19; Abkunft derselben ibid.; 
neu entdeckte 38, 1. 

Metaphosphorsäure siebe Phospbor- 
säare. 

Metaphysik s. Herbart. 

%etello,lat Inscbr. 67,532 L58, 638. 

Me-te>na (Medina) Arabien v. Cbi- 
nesen genannt 49, 337« 

Meteore, blutfarbige, siebe Meteor- 
staub, mikroskopische Organis- 
men, rotber Schnee, rotber Regen. 

Meteoreisenmasse , angebliche, von 
Wolfsmühle bei Tborn 53, SO. 
54, 527. 

- von Seelärgen 47, 488. 

- Seltenheit ibres Falls und Daner- 
hafügkeit derselben 52, 277. 

'■ - Tgl. Meteorsteine- 

\ MeVeoriscbe Ascbe, siebe mikrosko- 

pische Organismen. 
Meteorologische .Verbältnisse von 

Buchsfelde bei Adelaide, Beob- 

achtungsjonmal 54, 15. 

— von der Ostküste von Nord- 
Amerika nBd der Westküste der 
alten Welt 40, l49. 

— siehe Atmosphäre, Rarometer- 
stasd, Isanomalen, Isothermen, 
Kälte, Luftdruck, magnetische 
l&nck, Temperatur, Wärme u. &w. 



Meteorpapier, mikrotkepische Ua- 
tersucbnng des ans Carland von 
1686: 38, 177; ans Schlesien von 
1736: 41, 225; von Sabor 39, 
158; von der Oder 50, 55. 

— vgl. Meteorstaub und mikrosko- 
pische OfgOAiaflien im Meteor- 
papier. 

Meteorstanb» historische Übersicht 
und Vergleich dieser und ähnli- 
cher Erscheinongen 47, 319. 329. 
336 ; Verbreitung dess. 362. 

— mikroskopische Hülfsmittel bei 
Betrachtung desselben 51, 31 6. 

— vom atlantischen Ocean, chemi- 
sche Analyse desselben 46, 205. 

* von China (Pappelwolle) 56,393. 
•^ von Detmold, rufsartiger 50, 123. 

— vom stillen Ocean, nicht organi- 
scher 51, 739. 

— vom Südocean, schwarzer, schrot- 
ähnlicher Eisen-M. 58, 1. 

— • Vorkommen in Central- n. ]Nord- 
Afrika 56, 325. 

* siehe aufserdem mikroskopische 
Organismen im Meteorstaub, ro- 
tber Regen, rother Schnee. 

Meteorstein von Brannau in Böh- 
men 47, 243. 391. 

— von Calabrien v. J. 1843 47, 322. 
^ von Gütersloh 51, 269. 287. 
ein zweiter 52, 276. 

— von Klein -Wenden 44, 22. 26. 
242. 

** von Linum 54, 525. 

— von Luzern vom Jahre l421 (Dra- 
cbenstein), ein Kiesel- Morpholith 
49, 345. 

-^ von Schwete 51, 104. 369. 

— {jbersicbt von 223 Fällen, im 
Vergleidi mit deta Bätylien-Cul- 
tus 49, 345. 354. 
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Meteorstein — Mikrometer. 



MeteoftteiD, Unterachied deMolbes 
von Meleoreisen 53, 30. 

* Tgl. Meteoreitenmassen. 

M^teortteiniegeB yonlvan, terrestri- 
schen Ursprangs 41, 357. 

Mifn)p(;^Sy) iv*Aypac 53, 571 vs. 
22. 573 f.; Uptuoß rjc H*1*P^( ''^^ 
BmSv (J. Juliitm) 55, 190, 5-6. 

Melhal, Methalyl ZiuammenseUmig 
derselben 54, 564. 

MethioDsänre, Stellung derselben 
nnter den organischen Säuren 
56, 32. 

Metis, Elemente dieses Planeten 
48, 210. 

Metöken 56, 126. 

Metonischer Cyclas in Athen 53, 
589. 55, 201 f.; in Athen einge- 
iiihrt 203 ff. 

MHTP. s. EYMAPEIAHC 

Metretes, syrischer 54, 82. 87; atti- 
scher 98 ff. 

Metriker, latein., Handschriften 52, 
164. 

Metriopus platynotos Gerst. 54, 
530. 

M«|Tpo^wpoc 'Opio^c 55, 196, 2. 

Metrologie der Alten 36, 92. 

MiTpttfv 52. 572. 

Metroon in Athen 49, 210 f.; ur- 
sprüngliche Gottheit desselben 
Athene Polias 212. 

Mexico, nördliches, Spuren der azte- 
kischen Sprache * 54, 52, 196. 
252; Parallelen sonorischer und 
mexic. Wörter * 55, 690; Bevöl- 
kerung 58, 240; s. Nen-Mexico. 

Mavaxov (?) 54, 689, 19. 

Mezierea Gaud., Begoniaceen-Gat- 
tung 54, 124. 

MI auf e. unedierten Münze Alex. 
M. 48, 421. 



Mian-ning, chinesischer Kaiser 37, 

39. 

Mi-anschi Brodstein Chines. Sl, 
735. 

Miascit, neue Gebirgsart 39, 55, 

Michael , Erzengel, Vorbild dessel- 
ben Boreas Sostheoes 51, 115; 
Altar y. Gonstantin ihm geweiht 
117 £ 120. 

Michael, Aufstand der Bulgaren un- 
ter ihm 1039: 56, ^S9. 

Michael lY. oder V. y. Byzanz 55, 
480 f. 

Michälis, Joh. Day., seine Preis- 
schrift 52, 408. 

Micrantereus costatus Gerst. 54, 
532. 

Microcebtts Myoxinns Peters 51, 
757. 

Microcerus albiyenter, subcaudatns 
Gerst. 55, 84. 

Microgonidien , Bedeutung dersel- 
ben 55, l62. 

Micromus timidns Hagen 53, 48!. 

Micropyle d. Insecteneier 54, 494 

Microstylum simplicissimum Loew. 
52, 658. 

— acntirostre Loew. 52, 658. 

Mictis yidua Schaum 53, 357. 

Midas dispar Loew. 52, 658. 

Midias, Yase desselben im britti- 
schen Museum 39, l63. 

Mien od. mu-mien BaumwoUs Chi- 
nes. 51, 703. 

mietti einsehen, bedenken Finn. 51, 
207. 

Mike, Alex., inKlaa8enburg57,5l6. 

MIKO. 8. AAMHN. 

Mikrogeologie, Ehrenberg*s, Bericht 
über dieselbe 50, 348. 55, 779. 
56, 362. 

Mikrometer yon Amici 48, 76 
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Mikroskopische anorganische Theiie 
von bestimmter Form in Berg- 
milch, Bergleder, Kalkgnhr, Meer- 
schaum, Porcellanerde n. s. w. 
36, 84; in den Absätzen d- Flösse, 
Infusorienlagern, in Meteorstanh 
n.s. w. siehe mikroskopische Or« 
ganismen. 
Mikroskopische Organismen, Be- 
schreibang neuer aus dem Meer 
von Mexiko und Peru zur £r- 
lÜuteruag von Formen der Kreide- 
bildungen 40, 157; bei Berlin 
gefundener 53 , 1 83 ; als Färbung 
der Frühlingsgewässer 48, 233; 
274 noch nicht beschriebener Ar« 
ten 40, 197; siebe aufserdem un- 
ter den einzelnen Benennungen: 
Bacillarien u. s. w. 
•~ — Beständigkeit derselben an be- 
stimmten Orten 60, 56. 

Geologie ders. in vollständiger 

Zusammenstellung 60, 348; als 
geologisches Moment 45,53; durch 
Einflufs auf die Massenbildang 
von Bimstein, Tuff, Trafs, vul- 
kanischem CoDglomerat u. s. w. 
44, 324; durch Umbildung dersel- 
ben in feste Gesteinslager 46, l64. 
lebende als Dammerde bei Ber- 
lin 37, 151; als Moorerde bei 
Newcastle, Edinburgh, Dublin n. 
Gravesend 38, 175. 
•^ — noch jetzt lebende aus dem so- 
genannten Kreidemergel 40, l47. 
il6. 

— — Schweizerische, Kritik d. Schrift 
von Perty darüber 53, 318. 

-- — Theilnahme an der Erforschung 
derselben im Grofsen in Nord- 
America 53, 203. 

— >- Organisation derselb. 56,389; 



beobachtet durch die Färbung der 
Steinkeme ders. 55, 552, b. Mes* 
sina u. Nizza beobachtet (Sphae- 
rozoen, Poly cystinen n. •• w.) 55, 
229.671. 56,474; Copulation 37, 
155; Formbeständigkeit 51, 76l; 
Kritik der Beobachtungen von 
Thwaites, Stein, Owen, Dal- 
rymple, Bronn, Nägeli, v. Sie- 
bold und Anderer 51, 76 i. 

Mikroskopische Organismen, pola- 
risirtes Licht als Unterscheidungs- 
mittel für dies. 48, 238. 49, 55. 

•— * Verbreitung derselben , allge- 
meine geographische in verglei- 
chenden Obersichten : Africa 43, 
133; Asien 42, 269. 43, 100; 
America 41, 139. 202; Antarcti- 
scher Ocean 44 , 182. 186; At- 
lantitcher Ocean 192; Australien 
42, 269. 43, 137. 139; Califor- 
nien 52, 528; Central-Africa 56, 
323. 333, Abbild. 337, (Ukamba) 
51, 224. 228; China (Blumenerde) 
47, 476; Galapagos-Inseln (Süfs- 
wasser) 53, 178. 182; Guiana 45, 
68; Japan 45, 319; Island 41, 
204; Kurdistan und Armenien 44, 
253 ; Labrador 41, 205 ; Marian- 
nen-Ins. 41, 208; Marmara-Meer 
u. Bosporus 43, 254; Nordame- 
rica: Columbia R. 45, 63, Mis- 
souri 58, Michigan-S. 59, Niagara 
58, New Yersey 60, südliches 
55, 779. 56, 362, Florida 53, 
252. 265 , Übersicht d. Fundorle 
53, 2 1 5; Nordpolarländer 53, 522; 
Ostindien 45, 309; Portugal und 
Spanien 304; Sandwichinseln 41, 
207 ; Spitzbergen 41 , 207 ; Süd- 
Africa 45, 308; Texas 49, 87. 
89; Tripolis (Saharasand) 53, 5 1 2. 
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Mikroikopisohe Oiganimen, Yer- 

breitnng derselben m d. Atmos- 
phaere: ans Banmmoos, Dach- 
sand 0. destillirtein Wasser 48, 
Sli. 49, 92. 95; zur Cholerazeit 
91; panzerlose 94; lebende 47, 
328. 3i4; in meteorischer (vnlka- 
Btscher) Asche von Barbados 47, 
152. 157; im Meteorpapier von 
Cnrland 38, 177, y. Schlesien 
41, 225, V. Sabor. (natürliche 
Watte) 39, 158, v. d. Oder 60, 
55 ; im Meteorstaub (bes. rothem, 
Föhn-, Passat-, Siroccostaub) y. 
d. atlantischen Ocean 44, 194, b. 
d. Gapverden 45, 64. 85 , y. Can- 
dia (im Meereftgrnnde) 57, 545. 
567, China: Argon Flnfs 51, 309. 
321, Ningpo 51, 27. 31, Yangtse- 
Kiang 53, 5l4. 519, Detmold 
nissartig) 50, 123. 127, Gastei- 
ner Thal 48, 65, Genua 46, 
202. 379, Italien, 1803 u. 1813, 
47, 324. 361, Lyon 46, 319, 
Malediyen 57, 403, MalU 45, 
377, Orkney. Inseln 398. Sohle- 
sien, Österreich, Ungarn u. s. w. 
• 48, 107. 195. 50, 58, y. Stillen 
Oceane 51, 739, Rufsland, (April 
1849 gefallen) 50, 9; als Fär- 
bung yom rothen Regen yon 
Zänch55, 764. 772, im rothen 
Schnee der Baffins-Bai 51, 74 1. 
744, d. St. Gotthard yom 17. 
Febr. 1850 50, l69, Graubänden 
yom 4. Febr. 1851 51, 158. 162, 
Tyrol 47, 385; yom schwarzen Re- 
gen 49, 200; Cbersichtd. gewöhn- 
lich im Meteorstaub yorkommen- 
den Arten 48,325.346. 370; Yer- 
gleichnng u. historische Übersicht 
derselben seit 44 Jahren 47,319. 



Mikroskopische Organismen, Yer- 
breitung derselben in den Aus- 
würflingen des Schlammvulkans 
der Insel Scheduba in HinteriB- 
dien 46, 171; d. Schlammnl- 
kans yon Poorwadadi aaf Jan 
55, 570. 574 ; d. kleinen Schlamm- 
yulkane yon Quito 55, 576. 577; 
d. Moya yon Quito 39, 252; 
der Vulkane: Hekla 45, 389. 
46, 149. 152. 376, Imbabaro in 
Quito 46, 189, Vesuy vom 9- 
Februar d. J. 1850, 78, (Ascher. 
Pompeji) 45, l49, y. St Viaceot, 
auf Barbados gefallen 47, 152. 
157; tjbersicht d. ynlkaniscken 
Vorkommens derselben 46, 207; 
ygl. fossile nikrosk. OigaBisoien. 

auf hohen Berggipfeln der 

Alpen und Gletscher der Schweiz 
im Vergleich mit nordisches For- 
men 49, 287. 298; d. Monte rosa 
(lebend) 53, 363, (wiederanfle- 
bend) 531. 55, 225; der höch- 
sten europäischen Central -Alpen 
u. bairischen Kalkalpen 53, 315; 
Cbersicht ^52; der Hochaipen 
des Himalaya in 18000 n. 20000' 
Höhe 57, 585. 58, 255; lehend 
auf den Layen des Vesuvs 58, 488. 

in Schlammabsätzeo and 

Wassertrübungen yom Canton 
Biyer 47, 476; R. Conigo in Bra- 
silien (R. Janeiro) 51, 475. 476; 
der unteren Elbe, £m8,Jahdeond 
Scheide, des Oslfricsischen barg 
und der Holsteinschen Marsehen 
43, 259. 262; des Jordan« nnd 
des Todten Meeres 49, 187; ^ 
Missisippi 51, 324. 328; d. ^i- 
ger48, 227; d. Nil 51, 333 52, 
617. 620; d. Rheines 68, 505. 



Mikroflkopuche OrgaDismen. 
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510. 55, 561. 568; d. Tiber 564. 
568; JerVerschlämmiing der See- 
häfen H. Flnfsbetten 41, 127. 201. 
Mikroskopische Organismen, Ver- 
breitung derselben im tiefen Mee- 
resgründe des Atlantischen Oce- 
ans besonders in der Telegraphen- 
linie zwischen Europa u. Nord- 
amerika 53, 782. 54, 54. 59. 
66. 191. 236. 56, 471. 57, l42; 
der Coral-sea 55, 173. 177; im 
Heer y. Kamtochatka 56, 197; 
des Mittelländischen u. Ägäisohen 
Heeres 54, 305.316.57,144.464. 
538. 546. 58, 10; in der Südpo- 
Ursee 44, 1 82. 1 86; in morpholi- 
thischer Bildung an einem unter- 
seeischen Telegraphen - Tau 58, 
625; vergl. Cbers. ders. in verschie- 
denen Tiefen aller Meere 57, l44. 

•* in warmen Quellen v. Ischia 

58, 448; Karlsbad 36, 32; d. Rio 
Taenta in Mossambique 48, 225. 
— — Verbreitung fossiler in In- 
fnsorienlag^m : Bergmehl, Kiesel- 
guhr , Kreiffomergel , Phonolith , 
Polirschiefer, Traas, Tripel, 
Tnff u. s. w.: in Aegypten, Ste 
Garag 53 , 200, Nil 39, 26; As 
cension (Tuff) 45, 4o. 46, 191; 
Barbados 46, 382. 47, 4ü; fier- 
muda Ins. 44, 257; Brasilien (efs- 
bare £rden vom Amazonas) 39, 
126; Chile 56, 425; China (eis. 
bare Erde) 51, 735. 739; Deutsch- 
land: Aachen (Sand) 57, 475. 
58, 118, Berlin 41, 231. 362. 
42, 135, Böhmen (Bilin, £ger, 
Pranzensbad) 36, 51. 56. 38, 
175. (Carlsbad, Teplitz: Phono- 
lith) 44, 41 4. 45, l48, Dessau 
(Klieken) 38, 103. 175, Eifel u. 



Siebengebirge (vulk. Lager) 44, 
333. 337. 45, 133. 139. l48. 46, 
158. 168. 170, Geistioger Wald 
(Dysodil) 40, l60, HabichUwald 
36, 83, Lüneburger Haide 37, 
165. 42, 292, Planitz 36, 83, 
Schlesien (Hennersdorf vulk.) 57, 
227; Feuerland (Schminke) 45, 
63; Frankreich (Bartras, Mt 
Charray, Ceyssat, Cceysseilles, 
Pay de Dome) 39, 30. 42, 134. 
270; Galapagos Ins. (Palagtmit) 
53, 180; Giiechenland (Zante, 
Aegiua: Kreidemergel, in Thonge- 
fälsen u. s. w.) 37, 6 1. 38, 175. 
42, 135. 263; Grusien 43, 4). 
45; Honduras (vulk.) 56, 429; 
Indien (efsb. Erde v. Samarang) 
48, 220, (Kulturerde v. Ceylon 
u. s.w.) 54, 704. 710; Irland 42, 
321. 335. 337; Italien, Neapel 
(efsb. Erde v. leucogaeischen Hü- 
gel) 50, 350. 355 (vgl. 58, 585); 
SanUfiore 36. 52. 42, 1 iS; Sici- 
lien (Caltanisetta) 38, 175; klein- 
asien (Erzerum) 45, 320; Lo^on 
38, 101; Mascarenen 36, 52. 38, 
i 02. 54 , 704. 710; Mexico 44, 
339(vgl. 40,157); Mittelmeer.Ge. 
genden (vglnde. Übers, d. Kreide- 
bildungen) 44, 62; Nicobaren 50, 
476; Nordamerica: Connecticut 
45, 57, New Hampshire 45, 60, 
N. Schottland 59, N. York 39, 
31, Oregon 45, 60. 49, 76. 85, 
Yirginien (u. Maryland, Meeres- 
bild.) 44, 57. 68. 45, 54. 55, 
292; Oran 37, 59; Palagonien 
(vulk. Tuff von Bahia Bianca, 
Monte Hermoso u. s. w.) 45, l43. 
146. l47; la Plata l47; Peru 
(Arequipa) 44, 339 (vgl. 40, 
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157; Rhodos 43, 63; RnftlaBd: 
Onegasee (Bergkalk) 42, 273, 
Simbink 55 , 292. 298 , (in der 
Schwareerde Tscherno-Sem) 50, 
268. 364; Schweden (Bergmehl) 

37, 43. 38, 6. 7. ( Western orUnd) 
175; Sibirien: Irkatzk 43, 46. 
104, (TiTianithalt Polirsch.) 50, 
267, Ochotzk, (in Marekanit, 
elsb. Erde) 44, 324; Ungarn 
(Arka, Jastcaba, Zamnto) 37, 105. 

38, 102. 175. 58,488. 
Mikroskopische Organismen, Yer- 

breitnng fossiler in Bernstein n. 
Brannkohle 48, 18; Feuerstein 
n. Halbopalen 36, 84. Il4, (von 
Yolhynien) 38, 104. 44, 327; 
Grünsand 54, 374. 384. 401. 55, 
86. 172. 272. 292, (als branne, 
rothe nnd weiCie Steinkeme der 
Kreide und anderer Kalke) 55, 
173. 272. 552; in Gypslagem 
in Klein. Asien 49, 193. 194; 
Jurakalk von Krakau, fönf Ar- 
ten 43, 6l; Kreidegebirge, als 
Hanptbestandtheil desselben 38, 
192. 39, 26. 44, 62 ; Marmor y. 
Antrim in Irland 55, 9; in den 
untersten silurischen Thonschich- 
ten von Petersbnrg 58, 295. 324; 
Steinkohle (b. Dresden) 45, 69 
(Potschappel , in lydischen Stei- 
nen) 30, (Sürswasserformen) 244; 
Steinsalz 44, 4l4; Tertiärkalk 
von Java 55, 554. 558. 
— — - Vorkommen derselben in der 
Atmosphäre zur Gholerazeit (bes. 
schalenloser) 49,91. 97 (vgl. oben 
im Meteorstanbe); in d. Bluter- 
scheinung auf Speisen 48, 349. 
354. 462. 49, 101. 50, 5. 364. 
51, 271. 626; in Dachsand und 



Baummoosen 48, 213. 49, 95. 
97; in deetillirtem Wasser 49, 
95; Guano 4i, 114. 45,66. 82. 
48, 5; Maoen eines peraanischen 
Fisches 48, 3; MauersteiDea 43, 
4l (s. aufserdem Mauersteine); 
Kalkkrusten am Serapis ^ Tempel 
von Pozzuoli 58, 585. 593; der 
rothen Färbnog des Scbnees (SX- 
pen) 49, 287. 294 (Baffinsbay) 
51, 741. 744. 

— — siehe aufserdem Acanthome- 
tra, Algen, Bacillarien, Chytri- 
dinm, Geolithien, Hyphomyceten, 
Infusorien, Phytolitharien, Pilze, 
Polycystinen, Polygastem, Rhi- 
zidium u. a. "w, 

Milch, Gerinnung derselben durch 
Lab und andere Thierstoße 42, 
147. 

Milohpilze, Entstehung derselben 
42, l48. 

Milchregen Italiens (lacte plnit) §0, 
358. 

Milchsaft des Kuhbaums nnd ande- 
rer südamerikanischer Pflanzen, 
chemische Untersuchung dessel- 
ben 45, l6l. 

Milchsaftgefafse der Pflanzen 42, 
31 6; Identität mit Bastzellen 52, 
51 ; der Garica Papaya 56, 515; 
Vergleich mit anderen Pflanzen 
524; Ergebnisse 529. 

Mile Phousa, der 2te der Schüler 
Buddha*s 37, 30. 

Miles ruralis Gedicht 54, 157. 

täiXtio'ia — v^pov 55, 618. 

Mc>.Y}o-tuir xS» *Afio^9 «lyioXij» «i- 
ToixovvTwtf 54, 6S4, 1. 685, 1. 686, 
1. ol MiXaTtoi 55, 264, l6. 

Miliola? Ehrbg. 54, 248. 

— amphioxys Ehrbg. 45, 371* 
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MilioIa annnlata Ehrbg. 45, 37 1. 

— eloBgata Ehrbg. 44, 274. 45, 
371. 

— Ficus Ehrbg. 43, 272. 

— Lagena Ehrbg. 45, 371. 

— Ovum Ehrbg. 43, l66. 

^ Panderi (Holocoecus) Ehrbg. 58, 
311. 

— rostraU Ehrbg. 45, 371. 

— semistriata Ehrbg. 45, 371. 

— spiraUs Ehrbg. 45, 371. 

— stiligera Ehrbg. 43, 272. 

— tabuHgera Ehrbg. 43, 1 66, 
MUioUoa? Ehrbg. 58, 306. 
JMillingeii, zum Corresp. gewählt 

40, 45. 

Milne Edwards zam Corresp. ge- 
wählt 47, l4l. 

Münesiiim alpigtanm Ehrbg. 53, 
530. 

Mine, attische Handelsmiae 56, 183. 

Mineralien, Methode der Analyse 
derselben 56, 615. 

— mikroskopische nicht organische 
Formen derselben 36, 84. 

' — Pyroelektricät verschiedener 43, 
114. 

— Tan talsänre enthaltende, Znsam- 
mensetznng derselben 58, 257. 

Mineralkermes 39, 94. 
Mineralwasser, Carlsbader, Bestän- 
digkeit seiner Zusammensetzung 
45, 163. 

Minerva, Menrfa, als etruskische 
Hauptgottheit 45, 129; mit For- 
tona identisch 129; Mutter des 
Tages V. Hercules 129 f. 

Minervenidole Athens 42, l7l ff. * 
286. 

Blinervini, Guilio, zum Correspon- 
denten gewählt 52, 334. 56, SSO. 

Mininmm, s. Maxima u. Minima. 



Ministerialen, Begriff und Wesen 
derselben im Mittelalter 40, 180. 

Minne, Frau, auf einem Manne (Ari- 
stoteles) sitzend 50, 372« 

Minne- oder Brautgeschenke 50, 
372. 

Minnelieder, deutsche, Pariser Hand- 
schrift derselben u. Bemühungen 
diese nach Deutschland zurück- 
zubringen 45, 109—113. 205 E 

Mimuiroc 55, 6 16. 1, 10. 

McW Mannsname 52, 5^8. 

Minotanros 55, 372. 

V. Minntoli, Todesanzeige 47, 27. 

Minyeische Ansiedelung auf Thera 
36,3. 

Minyeischer Gott Poseidon 36, 3. 

Minyeische Religionsvorstellungen 
36, 12. 

Minyer von Lemnos und Thera 
eigentlich tyrrhenische Pelasger 
sefshaft in Boeotien und Attika 
36,11. 

Miracnlum de quadam virgine, Ge- 
dicht 54, 157. 

Mischlinge v. Pflanzen, Eigenschaf- 
ten, Erzeugung, Unfrnchtbarkeit 
und Nutzanwendung derselben 
54, 535. 

Missisippi, Wassermenge desselben 
u. Gehalt an festen Theilen u. mi- 
kroskopischen Lebensformen 51, 
324. 328. 373. 

Mitophorus Gerst. , neue Käfergat- 
tung aus Mossambique 55, 84. 

— pruinosus Gerst. 55, 84. 

Mitra = Tanais 55, 373. 

Mitraria, Larve eines nicht zu be- 
zeichnenden Seethieres 51, 468. 

Mitscherlich, £., über die ('herein- 
Stimmung der Krystallform und 
chemischen Znsammensetznng d. 
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Mitscherlich — Mittel. 



Metalloxyde welche 2 Proz. Me- 
tall nnd i SaneratofT enthalten 
96, 31. 

Mitscherlich, E. , über dieKiystall- 
fomm. Zosammensetziing der «an- 
reo, schwefelsauren, chlorsanren, 
raangansaoren und chrom sauren 
Salze der Alkalien 36, 42. 

— > Beetimmnng der Ausdehnung 
krystallisirter Körper durch die 
Wärme 37, 69. 

— Bestimmung des Kohlen-, Was- 
ser-, Stick- u. SauerstofFs in ihren 
Verbindungen 38, 118. 

— Zusammenhang der Krystallform 
u. chemischen Zosammensetzung, 
Fort«. 40, 8. 

-* Die Zimmtsalpetersäure und ihre 

Salze 40, 188. 
-* Ober die chemische Yerwandt- 

sohaftskraft 41, 62. 

— Über die chemische Zersetzung 
und Verbindung vermittelst Gon- 
tactsubstanzen 41, 379. 

— Zusätze, die Gontaotsubstanzen 
betrei&nd 42, l47. 

— Über die Krystaliform des trau- 
bensauren Natron -Ammoniaks u. 
der Oxalsäuren Doppelsalze 42, 
246. 

— Vorlegung der Zeichnung und 
Erklärung eines Goniometers 
43, 3. 

— Über die Zersetzung des Ghlor- 
kalks 43, 5. 

— Über die Krystaliform d. schwo- 
felsauren Kali*8 u. einiger schwe- 
feUauren Doppelsalze 43, li- 

— Über die Gahrong 43, 35. 

— Über die Zusammensetzung der 
Ascbe der Hefe 45, 236. 

— Über das Wachsen von Pflanzen 



in einom luftdicht abgeiclilotse. 
nen Raum u. über die Eotwieke- 
lung der Hefe in verschlossenen 
Gefäfsen 45, 202. 203. 
Mitscherlich, £., über den Znsam- 
meu hang zwischen d. chemischen 
Zusammensetzung mid dem fire- 
chungs- u. ZerstreuQDgverhsltnils 
der Körper 45, 86. 

— Über die Entwicklung u. Zatam- 
mensetzungd. Gonferven 47,430. 

— Über dio Lichtbrechung direh 
die Wirmo48,309. 

— Über die vulkanischen Erschei- 
nungen dor Eifel, I. 49, 3i4. 

— Über die Zusammensetzung der 
Wand der Pflanzenzelle IG, 103< 

— Über die Wärme-EntbiedaDgdes 
Schwefels beim Übergang dessel. 
ben aus einer Form in die andere 
52, 636. 

— * Über die vulkanischen Ersehei- 
nungen der Eifel 11.54, 203. IIL 
58, 265. 

— Über die KrysUllform u. d. iso- 
meren Zustände des Seleoe nnd 
d. Krystaliform des Jods 55,409. 

— Über die Mykose, den Zucker 
des Mutterkorns 57, ^9- 

— u. G.Rose, über das Vorkommen 
von Granit- und Porphyrgetchie- 
ben auf dem hohen Apennin bei 

Neapel 51, 599. 
über das Vorkommen von Ür- 

gebirgs- Geschieben an den söau- 
chen Abstürzen der Coiron» un- 
ter den Lavaströmen 52, 635/« 

Mitscherlichia KL, Begoniaeeen- 
Gattung 54, 124. 

Mittel, widerstehendes, im Welten- 
«aome, über die Existenz dessel- 
ben 58, 606. 



Mittelmark — MoDtctinns. 
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Mittetnark 56, 54l. 

Mittelmeer, grofse Tiefe desselben 
S7, 464. 538; vgl Meer. 

lllyi)9taM| 52, 572. 

Ma. Avp. MnfCiBiov tov Evaxso 54, 
686,3. 

Mnevis in Heüopolie s. Mena« 

mo im Tongischen, Verhltn. zu vas, 
TOS 40, 250. 

Modena, Bevölkening 58, 224 Taf. 

Modiola cvspidata Buch 38, 34. 

MöDch, ihr Ehrentitel bei den Chi- 
nesen 57, 386. 

Möiis, seine Pyramide 43, 204. 206. 
208 f.; Zeit seiner Regierang 
205 f. ; Daner derselben 44, 376; 
sAmenenha 111. 44, 375. 400. 
52, 4; seine Bauten, Nilmesser 
44, 375 f. 400. 

Möris-See 43, 206 f.; y. Linant 
wieder entdeckt 44, 375; Oliven* 
zneht dort erwähnt 172; von 
Amraemha III. angelegt 4 00. 

mogai im Mongol. abgeleitet aus 
bog 51, 201. 

MoghnU, indische Kaste 58, 253. 
255. 

Mogra Reich, Ausdehnung dessel- 
ben 44, 388; wohl identisch mit 
dem Reiche Meroe 388 f.; Begfa- 
Sprache dort herrschend 389 f. 

Mogran Flufs (der alte Astaboras) 
44,388. 

Mograt Insel 44, 387 f. * 

Mohamedaner zerstörten die Kupo- 

la*8 der Tope's 37, 24 ex. 27. 
V. MoW, Hugo, zum Corresp. ge- 
wählt 47, l4l. 
Mohl, Jul., zum Corresp. gewählt 

50, 147. 265. 
Mobo, Name eines Volks, v. Mong- 
ku-ir ganz verschieden 45, 159. 



Mokadphyses 37, 16. 21. 

Mokito = Magada 39, 235. 

Molbech, C, zum Conesp. gewählt 
45, 87. 

Molinesia fasciata, snrinamensis 
MnU. et Trosch. 44, 36. 

Mollusken, Aragonit und Kalkspath 
in den kalkigen Ahlagemngen der- 
selben 58, 34 1. 

— mikroskopische des ägäischen 
und d'tB tiefen Mittelmeeres 57, 
538; Diagnosen derselben 58, 
12. 36. 

.— — d. nntersilnrischen Schichten 
von Petersburg 58, 331. 

— Entwicklungsformeii eiBiger Pte* 
ropoden 52, 595. 

— vgL mikroskopische Organismen 
des tiefen Meeresgrundes u. s. w. 

Molosser, unedierle Münze 48, 423. 

Molybdänsäure, quantitative Be- 
stimmung derselben 48, 288. 

Molybdän superchlorid 37, S5, 

Mommsen, fiber seine Sammlung 
lateinischer Inschriften von Sa- 
mnium 46, 277. 

— zom Corretpondeaten gewählt 
53, 363. 

**- Ansicht über die Vennsinischen 
Fasten 54, 129 ft 

— Jahres-Ber ichte über die Arbeiten 
am Corpus inscriptionnm latina- 
mm 54, 698. 56, 32, 547. 58, 
628. 

— Reiseberichte 57, 448. 513. 

— Zum Mitgliede gewählt 58, 318. 
-^ Antrittsrede 58, 393. 

— Über römische Chronologie 58, 
498. 

Monacanthus frenatus Pet. 55, 464. 
Monactinus Ehrbg. Infusoriengat- 
tong 45, 71. 
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Moaas — Moosthiere. 



Monas prodigiosa, Natur denalbaa 
und Vorkommen als blntartige 
Erscheinung anfBrodt, Kartoffeln 
nnd^ anderen Speiseo 48, 349. 
354. 359. 462. 49, 106. 50, 315. 
364; Unterschied von ähnliehen 
Organismen 49, 101; Ersehet- 
nnng in] dem für Berlin eholera- 
freien Jahre 1851 51. 626, in 
Adelaide 271; Periodicitat der- 
selben 198; als wahrscheinliche 
Ursache des Pjrthagoreischen Ver- 
bots des Bohnengennsses 50, 5; 
yergl. Blnterscheinvugen und mi- 
kroskopische Organismen. 

— ? Semen Ehrbg. 53, 191. 

Monate, ihre Bezeichnung nnd Zäh- 
lung bei den Chinesen 37, 38; 
richtige Folge der yoUen und 
hohlen in den griech. Oktaeteris 
55, 201. 

Monats-Isothermen 49, 18. 

Mondcyclus, 19jähriger, bei den 
Chinesen 37, 38; 25 jähriger der 
alten Aegyptier 54, 2 18; zur Ge- 
schichte derselben bei den Helle- 
nen 55, 200 f£ 56, 127. * 225. 

Mond-Discus auf dem Kopfe ägypti- 
scher Herrscher als Symbol gött- 
lichen CnUus 44, 403. 

Moodfinsternifs im Boedromion Ol. 
88, 4: 55, 203. 

Mondjahr der Juden und Chinesen 
37, 38. 

Mondzodiakus, 28theiliger der Inder 
und Chinesen 38, 102. 

Monggol, der Name ist nicht aus 
Mo- ho entstanden, kömmt vor 
Tschioggis - Chan schon Yor 45, 
15. 

Mong-ka-ir (Mongolen) v. Mo -ho 
ganz verschieden 45, 159* 



Mongolei, Bevölkerung 58, 226. 

Mongolen, ihr tarbagha identisch 
mit dem finnischen tarwaha 47, 
206 f. ; Heimath 425 ; verbreiten 
das Kameel in Kitaja u. s. w. 12; 
über die letzten Jahre ihrer Herr- 
schaft in China * 50, 258; unter- 
werfen sich die Niutschin 95 n. 
2; Bacenbesdmmung 51, 199 t 
434; muhammedanische, buddhi- 
stische, Fetisch-Anbeter 58, 250. 
253 fr. 

Mongolisch, Zahlwörter, 1 n. Deri- 
vata 49, 6. 2:6 c 3: 8. 4: 10. 8 
u. 9: 12. 30: 9- 20. 30. 60. 70: 
12; Sprach wurzeln die mit in- 
disch-europäischen verwandt 51, 
199 (t 4i9 *; w fehlt ursprüng- 
lich 202; V im Anlaut der Wör- 
ter 439*. 

Monobazus, Gem. d. Helena, Y« d. 
Izates nach Josephus 52, 96, 

Monogramma Ehrbg., Infusoriengat- 
tang 43, 136. 

Monolepta discoidea, flaveola, tri- 
vialis Gergt 55, 638. 

van Mons, Anzeige seines Todes 
42, 334. 

Montefort u. Montfort 39, 24l. 

Montpellier, MSS. von Gramma- 
tikern dort 52, 159 f. 164. 

Mont-Sainct, Thomas, Bericht über 
den am Frohnleichnamstage zn 
Sens im Jahre I6t7 gefallenen 
Blutregen 49, 233. 

Monumenta Germaniae histL ed. 
Pertz (Tom IV. p. 2. pg. 2), die 
constitutio de expeditione Romana 
ohne histor. Werth 39, 102. 

Moorcroft 37, 14. 

Moosthiere 38. 197. 



Moosthiere — Moatsons. 
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Miiosthiere, mikroskopische in 
Feuerstein 36, ll4. 39, 157. 

Mor (Mür) Titel bei Syrern 52. 91. 

Mordwinisch, Zahlwörter 49, 6. 8. 
9. 10. 11.13. 

Uoriai, die 12 heiligen Ölhanme 
44, 176. 

Korin, zum Gorresp. gewählt 39, 
101. 

Morinda citrifolia Roxb. , Berzi des 
Marco Polo, tinctoria, multiflora, 
aogustifolia Roxb. 43, 222. 

Morits von Nassau, Züge in Brasi- 
lien 41, 81 f. 

Moriz, Gonr., Schreiben Friedrichs 
d. Gr. an ihn 50, 26. 

Mormidea terminalis Schanm 53, 
357. 

Mormops, Beschreibung nnd syste- 
matische Stellung dieser Fleder- 
maas-Gattnng 56, 409. 

Mormyri Guy. 43, 21 6. 52, 275. 

Mormyrops Müll. 43, 21 6. 

Mormyras discorbynchas , longi- 
rostris, macrolepidotas, mncape, 
zambanenje Pet 52, 275. 

Morpholite, eisenhaltige an einem 
unterseeischen Telegraphen -Tan 
58, 625. 

— nnd morpholithische Bildungen 
zur Erklärung der Augen- n. Bril- 
lensteine aus Oberägypten 40, 
136. l45; ygl Krystalloide. 

Morren, Proben elektrischer Ab- 
drücke von Medaillen auf Papier 
44, 368. 

Morrison giebt eine Abbilduog der 
Topc's 37, 19. 

Morsch, Beobachtungen an sensiti- 
ven Pflanzen während der Son- 
neufinstemiijg vom 28. Juli 1851 
51, 489. 



Morsynos-Flnfs 57, 477 f. 

Mosander, zum Gorresp. gewählt 
56, 222. 

Moschion, über den tragischen Dich- 
ter und dessen Fragmente 55, 
102-1 14; behandelt geschieht- 
liehe Stoffe 106; Bau des Trime- 
ters 108 ff.; Diction 110£; £hren- 
rtatue 111« 

Moschkowitzia KL, Begoniaceen- 
Gattung54, 127. 

MoV;^ec 'AvoXXWov 55, 199« 1. 
Hloc^oQ MoVp^ov 6l6. I, 5. 

Moschusdruse der Flufsschildkröten 
54, 284. 

Moser, über neue Thatsachen, die 
Wirkung des Lichts auf alle Kör- 
per, des latenten Lichtes nnd der 
unsichtbaren Lichtstrahlen betref- 
fend 42, 298. 

— zum Gorresp. gewählt 43, 59. 

Mosersches Lichtbild, Beschreibung 
eines solchen 51, 474. 

Moses Ghorenensis nnd die Quellen 
seiner Gesch. d. Armenier 51, 456 
ff.; Namen 456; Leben 456 f.; 
Werke 457 f.; des Griechijschen 
52, 97, 104; des Persischen und 
Syrischen kundig 90; hat Theil 
an der armen. Bibelübersetzung 
94; schriftliche Quellen 87—104. 

AI Mostanser, Khalif 39, 240. 

Mostene, Lage des Orts 55, 193. 

Motativ 43,316. 

Movvtp^ta ^ApTtptc s. ^ApTtjutc 

Mountain-Indiana 58, 475. 479 f. 

Mouru 56, 622. altpers. Margu 622 
n 1. 623 n. =Margiane, Merw 
625. 628. 

Muussons, Rückwirkung der im Ge- 
biet derselben stattfindenden jähr- 
lichen Veränderung d. Luftdrucks 

15 
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Howbray «— Joh. Moller. 



«if die PaMaltone das atlaati- 

•chcB Oeeant 92, 385. 
Mowbray« Julm, Hera. ▼. Norfolk 

S7, 408 B. 8. 
Moya Ton Qaito 89, 2h6. 252. 
Mn, Sohn des Ba Sl, 372 f. 
Mähldorf, Schlacht bei M, 756. 
MöhltteiDe, rnizahlige, grofse bei 

Ahwaa anfgefiiBden 89, 229. 

242. 
Maller, H. , und KöUiker, «her das 

electrooiotorifche Verhalten dee 

Frotchherzent S6, 1 45. 
Müller, Joh., über zwei eigenthüm- 

liche BildongKtypen des Gehdria- 

byrintht der Cyclostomen 36, 3f . 

— Mittheilmig eioer Abband long 
Homen ober künstlichen Perl- 
nntterstofT, nebst Bemerkungen 
dazu 36, 43. 

— Cber 2 Terschiedene Typen im 
Bas des männlichen Grschlechts- 
orgsns der Slranfse 36, 99» 

— C'ber den feineren Bander krank- 
haften GeschwnUte 36, 107. 

— Gatinngeo der Haie nnd Rochen 
nach seiner und Henle's Arbeit 
87, tu. 

— über das Nervensystem der 
Myxinoiden 38, 16. 

— Ober den glatten Hai des Ari- 
stoteles, nnd über die Verschie- 
denheit unter den Haien und Ro- 
chen in der Entwicklung des Eies 
39, 49. 

— Cber die Lymphherzen d. Schild- 
kröten 39, 150. 

— > Ober eine eigenthnmliche Be- 
waffnung des Zwischenkiefers 
der reifen Embryonen der Schlan- 
gen und Eidechsen 39, 182. 



Müller, J., vergleichende Anatomie 
der Myxinoiden, Blutgefafs- und 
Lyniphgellifssystem 39, 184. 

— Ober die Natur der Nebenkiemen 
bei den Knocbenüschen 39, 186. 

•» Ober den Amphioxua lanceola- 
tus Tarrell 39, 197. 

— Weitere Mittheilungen über die 
Wundemetze der Myxinoiden 39, 
272. 

— Allgemeine Bemerkungen über 
Vl^undernetze 39, 287. 

— Bau des Pentacrinus Caput Me- 
dusae 40, 88. 

— Ober den glatten Hai des Arbto- 
teles, insbesondere über Galeus 
laevis Sten. 40, 17t. 

— Bemerkungen über die Anatomie 
des Thiers im Nautilus Pompi- 
iius 41, 58. 

— Nachtrag zu seiner Abhandlung 
über die Nebenkiemen 41, 86. 

— Cber die Anatomie des Steator- 
nis caripensis ▼. Humb. 41, 1 72. 

— Ober die Gattungen nnd Arten 
der Comatulen 41, 179- 

•— Cber einen krankhaften Hautaus- 
schlag mit specifisch organisirten 
Samenkörperchen 41, 2 12. Forts. 
246. 

— Nachricht über ein zum Verkauf 
gestelltes lebendes Exemplar der 
Echidna 4l, 224. 

— Mikroskopische Untersuchungen 
über den Bau und die Lebenser- 
scheinungen des Branchiostoma 
lubricom Costa, Amphioxus lan- 
ceolatus Tarrell 41, 396. 

— Ober die Eingeweide der Fische, 
zunächst über die Geschlechts- 
organe der Knorpelfische 42, 1 74. 



Joh. Maller. 
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Müller, Joli., über die Schwimm- 
blase in Bezog auf einige nene 
Fischgattongen 42, 177. 202. 

— Bericht über palhologisch*anato- 
mische im Verein mit Retzina 
angestellte Beobachtungen über 
parasitische Bildungen 42, 47. 

— Beitrage zur Kenntnifs der na- 
türlichen Familien der Knochen- 
fische 43, 211. 

— Vorlegung der Abbildungen zur 
Myologie der Echidna Hystrix 
44,31. 

— Cber den Bau uod die Grenze 
der Ganoiden und den Entwurf 
eines natürlichen Systems der 
Fische 44, 4l6. 

— Nachträge zum Bau der Ganoiden 
45, 33. 46, 67. 

— Cber die typischen Terschieden- 
heiten der Stimmorgane der Pas- 
serin en 45, 207. 

— * Über neue Thierformen der 
Nordsee 45, 391. 

— Nachtrag über die Stimmorgane 
der Singvögel 46, l48. 

•» Nachtrag über die Comatnien 
46, 177. 

— Beroerkongen über den Hinter- 
fofs des gigantischen fossilen 
Gortelthiers der Banda oriental 
46, 179. 

— Cber die Larvenzustände u- die 
Metamorphose der Ophiuren und 
Seeigel 46, 294. 50, 408. 

— Untersuchungen über den Hy- 
drarchos 47, 103. 160. 185. 

*^ Über die Metamorphose u. Ent- 
wicklung der Echinodermen 48, 
284. • 49, 206. 50, l4ü. 403. 
51. 233. 677 ; * über den allge- 
meinen Plan derselben 52, 82; 



* über den Bau derselben 58, 
313. 359. 441; * Entwiekelvng 
653. 54, 589. 
Müller, Joh., über die Larren und 
d. Metamorphose der Uolothnrien 
49, 301. 50, 403. 

— Über die Metamorphose der 
Asterien 50, 4 17. 

— Über die Ophinren - Larven das 
adriatischen Meeres 51, 19. 

— Beiträge zur Kenntnifs der Zeu- 
glodonten 51, 236. 

— Über die Jagendzustände einiger 
Seethiere 51, 468. 

— Über die Erzeugung von Schne- 
cken in Holothnrien 61, 628. 
679. 

— Über das Modell der Schale der 
Synapta-Schnecke 52, 206. 

— über die Entwicklungsformen 
einiger niederen Thiere 62, 595. 

— * Über verschiedene Formen von 
Seethieren 54, 15. 

— Über die Entwicklung der Echi- 
nodermen 54, 589. 

— Über zahlreiche Porenkanäle in 
der Eikapsel der Fische 54, 164. 

— Yergleichnng der Asterien- Lar- 
ven 54, l68. 

— * Über Geratodus 54, 486. 

— Über Sphaerozoum u. Thalassi- 
colla 55, 229. 

— Über Polycystinen, im Hafen 
von Messina beobachtet 55, 671. 

— • Über Fische, welche Töne von 
sich geben, und über die Entste- 
hung dieser Töne 56, 26. 

— Über neue Grinoiden aus dem 
Eifeler Kalk 56, 353. 

— Über ein Echinoderm mit schup- 
pen förmigen Tafeln und Echinid- 
starheln im Eifeler Kalk 56, 356, 

15 • 
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Joh. Müller — Muscheln. 



MiiUer, Joh., Miiige Beobachtungen 
nn Infusorien 56, 389. 

— Cber ThalassicoUen, Polycyeti- 
nen und Acanthometren des Mit- 
telmeeres 56, 474. 

— Zur Entwicklungsgeschichte der 
Pteropoiien 57, 180. 

— Nene Polycystinen und Acan- 
thometren bei St Tropez am Mit- 
telmeer beobachtet 58, 154. 

— Cber einige Echinodermen der 
Rheinischeo Grauwacke und des 
Eifeler Kalkes 58, 185. 

— Todeftnachricht 58, 290. 

— Gedachtnifsrede 58, 401. 
Möller, Max, Cber Mesotrocha sexo- 

culata 54, 595, 

Müller, P. E., seine Deutung der 
Inschrift des goldenen Horns ▼. 
Tondern 48, 39. 

Münchener Handschrift des Diome- 
des gramm. 52, 163. l66. 

Münzen in den Tope^s gefunden 
37, l4 ff. 20 f.; neuentdeckte 
griechische 43, 175. cf 45, 102. 
48, 170. 319. 418.429. Typen 
von Kaulonia 43, 225 ; unedierte 
mit Dar6tellunj>en Aesculaps und 
der Hygiea * 45, 204 ; Chronolo- 
gie antiker * 52, 158; d. achäi- 
schen Bandes 55, 351; s. Bogut, 
Cistophoren, Hipponium, Knidos, 
Magnesia, Medaillons, römische, 
Sasaniden, Vespasian, Victorinus. 

Münzer, Thomas 56, 295. 304. 

Münzföfse des Allerthums 37, 50; 
Reduction des römischen in d. 
Zeit der Bepublik 54, 49. 

Muhamed, seine Lehre vom Erschaf- 
fensein d. Menschen aus Blut 50, 8. 

Muhammed , Sultan y. Charesm 50, 
94. 



Mu^ ammed IL Disputation mit dem 

Patriarchen Gennadios 56, 305 ft 
Muhammedaner in Indien, Kasten 

derselben 58, 253. 
Mnlder,zum Corresp. gewählt 46,23. 
Mttitan, Zuckerrohr daselbst 39, 233. 
mu-mien s. mien. 
Mumien-Binden, ob aus Linnen od. 

Baumwolle 51, 660. 662. 
Munch, zum Corresp. gewählt 47, 

183. 

— Erklärung der Inschrift auf dem 
unweit Tondern 1734 gefundenen 

. goldenen Hörn 48, 39. 
Municipium, Unterschied v. prae- 

fectura und culonia, verschiedene 

Arten 38, 36. 
Muntuhotep 55, 505. 
Muraena diplodon Pet, 55, 460. 

— fascigula Pet. 55, 459. 

— jabiata Pet. 52, 684. 

— macrophthalnios Pet 52, 684. 
-^ mossambica Pet 52, 684. 

— variegata Pet. 55. 458. 

— vermicnlaris Pet 55, 459« 

— virescens Pet 52, 684. 
Maraenesox bagio Cantor. 55, 458. 

Muratori, seine Abschrift der fasti 
Yeniisini 54, 133; Willkührund 
Nachlässigkeit 57, 527; schedae 
Stbschianae 530; Passionei SiS, 

Murbacher Codex der v. Carl d. Gr. 
gesammelten deutschen Lieder, 
dessen Schicksal 45, 112. 

Morchison, zum Corresp. gewählt 
47, l4l. 

Murgul, Zuflufs d.T8chorok43,307. 

Mus (Acomys), minimus, spinosissi- 

musPeL52, 274; fallax Pet 275. 

Muscheln des Süfswassers, künst- 
liche Perlbildung daran 57, 235. 



Muschelkalk — /uLjtmjg, 
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Moscbelkalk, neue und merkwürdige 
Petrefacten desselben in Ober- 
Italien 45, 25. 

Mnschelreste siehe Muschelkalk. 

Moschel > Umgebung , merkwürdige 
der Nordsee und allgemeine Fol- 
gerungen daraus 51, 39. 

Musen, helikonische, thrakischer Ur- 
sprung 53, 362; Tempelgelder 

' 571. V. 17; in Verbindung mit 
dem Zeus Agornios 57, 238 f.; 
Weinspenden 58, 664 f. 

Museum zu Berlin s. Stataen. 

Muskeln , Geschwindigkeit einijger 
Vorgänge in denselben 54, 328. 

— neuer am Schlnndkopf d. mensch- 
lichen Körpers 54, 135. 

— die Respiration derselb. 50, 339. 

— Vgl. thierische Electricität. 
Mussaenda (Linne) Kl., Bubiaceen- 

Galtung aus Ostindien 53, ^99' 

— setulosa Kl. 53, 499- 

— Zollingeriana Kl. (Bellis De 
Cand.) 53, 500. 

Muslapha 111. läfst Friedr. d. Gr. 
Antimachiavel ins Türkische über- 
setzen 55, 49 • 

Mustela, Gebifs derselben 38, 88. 

Mustelus 37, 1 15. 

— laevis Müll, laevis Aut, punctu- 
latus Risso, stellatus Aut, vulga- 
ris Müll. 40, 175. 

Mutilla aestuaus, bilunata, Guineen- 
sis, Teltensis Gerst 57, 511. 

Mutterkorn, Zucker desselben oder 
Mycose 57, 469. 

Mycalesis Eusirus, Evenus Hpfr. 

55, 641. 
Mycine cingulata Gerst. 57, 512. 

Mycose, eigenthümliche Zuckerart 
des Mutterkorns 57, 469. 



Mykale, Schlacht bei 66, 170 f. 
Mykeue — Mvxavt; 56, l65 f. 
mykky, mykkyrä eonvolutnm «juid 

Finn 51, 202. 
Mylabris bizonata Gerst. 54, 694. 

— catenata Gerst. 54, 695. 

— lanuginosa Gerst. 54, 695. 

— pruinosa Gerst 54, 694. 

— ruficrus Gerst 54, S9S, 

— serricomis Ger.«t 54, 694. 

— Tettensis Gerst 54, 694. 

— tricolor Gerst 54, 694. 

— trifurca Gerst. 54, 694. 

— tripartita Gerst 54, 694. 

— tristigma Gerst. 54, 694. 
Myliobatis Müll, et Heul. 37, 118. 
Mylitta 55, 373. 

Myriapoden, die in Mossambiqu» 

von Peters beobachteten 55, 75. 
Mvptm/tDv 55, 623 n. 17, 3. 
jüiupto^auvv] 52, 579. 
Mvpic 52, 579. 
Myristinsäure, Znsammensetzung 

desselben 52, 329. 54, 208. 
Myrmeleon leiicospilos, qninque- 

maculatus Hagen 53, 482. 
Myrmica atomaria, ominosa Gerst. 

58, 2ei. 
Mvpjüiig ^a^tvftfjiou 54, 687, 10. 
Myrsiphyllum WiUd. 43, 131. 
Mysien, von Gothen eingenommen 

49, 132. 
Mysterien, die kleinen in Agrä 58, 

372 ff. 
Mysterienbilder, Kennzeichen der- 
selben 37, 61. 
Mysterien dien st in Grofs-Griechen- 

land 55, 486 f. 
puffTvic ivo-eßv/c 55, 628. n. 20. juivffTat 

•ufftßtrc 61 6. n. 2, 3. 619. n. 9. 

1. 620. n. 11, 1. 621. n. 12, 3. 

622. n. 15, 3. 
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Myttik — Narkissoi. 



MyMik frfik in Athra beginstigt 49. 

213. 
M93aro('A«oXX».M,621. n. 13,9. 
Mythen, über verlegene 39, 129; 

Yerhnltnife zur Philosophie 55, 

Shh. 
Mythologie, Schellingt Ansichten 

über dieselbe 55, 540 fC 

— deutsche, Kenntnils derselben 
erweitert 42, 33. 

— griechische, Fortschritt in den 
Vorstellnngen nnd Darstellungen 
der Götter 50, 338; Ursprung d. 
12 Götter 55, 365. s. Hesiod. 



Mythologie, nordische, Yerhaltnüs 
nur Offenbarung, eigentlich dent- 
schen 42, 3. 33; Einfinfs des 
ChriKteothums * 255. * 257. 

— > vergleichende, BemerkuDgen 55, 
365 f£. 8. Aegypten. 

Myxinoiden, vergleichende Anato- 
mie derselben: Gehörlabyrinth 
36, 32; Nervensystem derselben 
38, l6; Blutgefäfs- und Lymph- 
geGiTssysteni derselben 39, 184; 
Wundernetze derselben 39, 272; 
vgl. Fische. 



N. 



f I^XxtfOTutoi» vor Yocnlen in In- 
schriften ausgelassen 53, 162. 
Nabonid (Nabnnahit) 54, 109. 
Nabokudurmssnr s. Nebucadnezer. 
Nabapallnssnr (Nabopalassar) 54, 

109. 
Nachtgleichen, Ansicht des Koperni- 

kus von der Präcession derselben 

37, 93. 
Nachufn 40, 28. 
nada sieben Tongns. 51, 446. 
Nagailers 58, 471. 473. 
Nagethiere, neue Gattungen u. Arten 

aus Mossambiqne 46, 258. 52, 

273. 
nagy grofs Magyar. 51, 435. 55, 

697. 
Nähr el Kelb, in Syrien, ägyptische 

Basreliefs v. Sesostris 54, 284. 

338 fr. 
Nahrungsmittel, deren Einfiufs auf 

die Lebensdauer 51, 707. 
Naja haje GeofTr. var. annulifera Pet 

54, 624. 
— mossambica Pet. 54, 625. 



Naiman von Tschinggis bekämpfit, 
Kntschuluk der S. ihres letztea 
Chans 50, 99- 

Namen, Yerandernng derselben aof 
den ägyptischen Königsschildem 
44, 402; über solche aas Blumen 
*52, 80; nach dem Hantgeoial zu- 
weilen gegeben 150; s. Ooomato- 
logie; Häufung zweier zu einem 
einzigen 57, 1 76; skythische s. In- 
schriften von Tanais; Vertretung 
männlicher durch weibliche Na- 
mensformen * 58, 319. 322. 

Nan-kings=Ing-t'ien-fu 50, 97. n. 1. 

Nanocrinus Müll. Crinoidengattung 
aus dem Eifeler Kalk; N. parado- 
xus 56, 355. 

Napata, Residenz des Tahraka 44, 
395 f.; der äthiopischen Könige 
398 f ; Kandake genannt ^99- 

Nar (j. Nera), in ihn der Yelinus ab- 
geleitet 36, 25. 

Narcine Henle 37, 117. 

Narkaios Dionysos 57, 24 1. 

Narkissos' SchlaCneigung 57, 24l. 



NasenschleimbaDl — Navicula« 
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Nafteii8chleimhaiit,£pithelialgebilde 
derselben und Gerachsnenren 56, 
504. 

Nassau, Bevölkerang 58, 224 Taf. 

Nassreddin Chodsa, d. Enlenspiegel 
der Torken * 53, 287. 

Nftteotetains 58, 473. 

Nathana-lDdianer 58, 482. 

Natriom, Bildung einer höheren 
Schwefelnngsstnfe desselben in 
der Soda -Matterlange 44, l40. 

Natron, atzendes in der Soda- Mnt- 
terlange 44, l40. 

— antimonsanres, Krystallform n. 
8. w. 40, l6. 

— IsoRiorphie mit Lithion 45, 236. 

— knprersanres 44, 29i. 

— salpetersaares, Analogie in sei- 
ner Kry stallform 49, l6; Verbin- 
dungen mit salpetersanrem Siiber- 
oxyd 57, 474. 

— tantalsanres 57, 282. 

— traubensanres Natron -Ammo- 
niak, Krystallform desselben 42, 
246. 

— schwefelsaures, Verbindung des- 
selben mit schwefelsaurem Am- 
moniak und schwefelsaurem Li- 
thion, Krystallform dieser Doppel- 
salze 43, 4; Zersetzung des dop- 
peltschwefelsauren durch Wasser 
51, 169. 

— weinsanres 4- weinsaure arsenige 
Säure u. + weinsaures Antimon- 
oxyd, Verhalten zum polarisirten 
Licht 43, 35. 

— zuckersaures 44, 7. 

— siehe anfserdem Kalkerde, Stein- 
salz. 

Natur, Zuge geheimer Sympathie in 

der Sage 57, 157« 
Naturgeschichte Brasiliens, Erläute- 



rung der Werke von Marograya 
und Piso über dieselbe aus den 
Original- Abbildungen 39, l4l. 

— Leistungen der Chinesen in die- 
sem Zweige 42, 167 ff. 

Naturgöttin als Venus gedacht auf 
etruskischen Spiegeln 36, 19» 

Naturkörper, ihre natürliche Anord> 
nung über den Erdball 36, 27; 
Verhältnifs zu Geschichten. Eth- 
nographie ibid. 

Naturlaut, über den * 52, 217. 

Naturphilosophie, Verhältnifs zur 
empirischen Physik 38, 12. 37. 

Naturrecht, Leibnizens Ansicht da» 
▼on 48, 297 ff. cf. 55, 426. 

Naturwissenschaften, neuere Rich- 
tung derselben in Bezug auf Ge- 
nerationswechsel, Metamorphose, 
Zellentheorie u. s. w. 51, 76 1. 

Avp. *Avtwm/vov Navflucec MnM&eo« 
Architeet. 54,689, 19. cf. 693, 12. 

Naucoris fuscipennis Schaum 53, 
358. 

Naumann zum Correspondenten ge- 
wählt 46, 86. 

Naunema americannm Ehrbg. 45, 

79. 

Nan paktos allein von den Bulgaren 
nicht erobert 56, 439. 

Nauscud Dennies 58, 471. 

Nautilus Pompilins, Beschreibung 
des Thiers 41, 55. 58. 

Navajos 54, 234. 

Navarrete, zum Correspondenten ge- 
wählt 36, i4. 

Navicnia Ehrbg. 43, 45. 

--Agellus Ehrbg. 40,212. 

— alata Ehrbg. 40, 212. 

— aspera Ehrbg. 40, 213. 

— Fcampylogramma Ehrbg 53,528. 

— cantonensis Ehrbg. 47, 484. 
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NavicDU -— NeapeL 



NaTicnla cardiaalis Ehrbg. 40,213. 

— earinata Ehrbg. 40, 212. 

— Charontis Ehrbg. 64, 2S9. 

— Clypeus Ehrbg. 40, 213. 

— Craticnla Ehrbg. 40, 213. 

— cristoU Ehrbg. 64, 240. 

— decQtsata Ehrbg. 43, 256, 

— Demerarae Ehrbg. 46, 79» 
— • diaphana Ehrbg. 46, 78. 

— doplicata Ehrbg. 44, 65- 

— elliptica Ehrbg. 44, 204. 

— fastnosa Ehrbg. 40, 21 4. 

— gemina Ehrbg. 40, 21 4. 

— Kefvingensis Ehrbg. 40, 215. 

— indica Ehrbg. 46, 363. 
— • in versa Ehrbg. 40, 213. 

— Lameila Ehrbg. 40, 2l4. 

— lamprocampa Ehrbg. 40, 2l4. 

— libyca Ehrbg. 40, 2l4. 

— lineoUta Ehrbg. 46, 363. 

— Monile Ehrbg. 40, 2l4. 

— niyalis Ehrbg. 63, 528. 
-nobüisEhrbg. 40, 2l4. 

— omphalia Ehrbg. 44. 270. 

— praetexta Ehrbg. 40, 2l4. 

— robasta Ehrbg. 40, 215. 

— rostrata Ehrbg. 40, 213. 

-~ Schomburgkorum Ehrbg. 46, 79» 

— sigma Ehrbg. 44, 71. 46, 363. 

— Silicula Ehrbg. 44, 65. 
•— sinensis Ehrbg. 47, 485. 
— > sinnosa Ehrbg. 40, 215. 

— Testndo Ehrbg. 40, 215. 

— thermalis Ehrbg. 40, 215. 

— tortnosa Ehrbg. 43, 271. 

— tuscnla Ehrbg 40, 215. 

Naxos, Streit des Poseidon mit Dio- 
nysos um dasselbe, durch ein Bock- 
fell (voicoc!) bezeichnet 46, 356; 
phönikische Steinbildchen von da- 
her 46,269; zahlt 15 Talente Tri- 
bnt jährlich 48, 85; Ka|iot66, 165. 



Neander, A., als Mitglied bestätigt 
39, 53. 

— * Antrittsrede 39, 1 1 7. 

— * Über das Verhältnifs der Aristo- 
telischen Sittenlehre znr Cbristli- 
cheo 40, 49. 

— * Ober den Charakter des Ensta- 
thins von Thessalonich 41, 278. 

— *Cber Theobald Thamer41,367. 

•^ * Über die ersten Anfänge der scho- 
lastischen Philosophen und Abä- 
lard^s Verhältnifs zn denselben 
43, 251. 

-^ * Über eine Stelle im zweiten 
Buche der Enneaden des Plotinns 
43,281. 

— * Über die welthistorische Bedeu- 
tong der Schrift Plotin*s gegen 
die Gnostiker 44, 23. 

— * Cber die Eintheilung der Tugen- 
den bei Thomas ab Aquino 46, 
109. 

— * Geschichtliche Bedentong der 
pensees Pascals in Bezug auf 
Beligionsphilosophie 46, 209. 

» * Über Mathias von Jano w 47, 2 85. 

— Über das Verhältnifs der ethi- 
schen Principien des Plotinos zu 
denen des Piaton und Aristoteles 
48. 171. 

— * Über die Lehre des Amalrich 
von Bena, dessen Stellung und 
Verhältnifs zu seiner Zeit 49, 
209. 

— > * Cber die Elemente aus denen die 
Lehren derYeziden hervorgegan- 
gen zu sein scheinen 60, 210. 

— Anzeige seines Todes 61, 38. 
"^tavia^dp^v^ 66, 196, 1. 
Neapel, Unrohen in d. J. 1647 und 

l648, Card. Mazarins Correspon- 
denz in Bezug darauf * 63, 251; 



Nebenblätter — NesioUscher Tribut. 
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ligorische Inschriften 56, 550; 
Ursinns' 551 ff.; Scandianas' 555 
f£; Mommsens Samml. 563 f.; 
cod. Famesian. y. lat Inscbr. 58, 
631. 636. 
Nebenblätter, zur morphologischen 

Bedeutung derselben 56, 41. 
Nebenkiemen, Vorkommen nnd Bau 
derselben bes. der Knochenfische 
39, 1 86. 41, 86. 
Nebokadnezer auf den babylon. In- 
schriften: Nabukndurrussur 54, 
109; sein Vater Nabnpaüussar 
109; stellt den Belos- Tempel 
wieder her 110. 186. 
Nechepsos , Dauer seiner Regierung 

54, 226. 231. 496. 
Nedschd, Mutterland der Kameele 

47, 12. 

Neeff'sche Lichterscheinung 54, 10. 

Nefm Ari mi Mut, Gemahlin Ram- 

ses des Gr., der er einen Tempel 

errichtet 44, 403. 

Negerstamm, ihm das Kameel fremd 

geblieben 47, 12. 
Negrelti u. Zambra, Maximumther- 
mometer 56, l42. 
Nehesu auf tbebanischen Gräbern ^ 

Neger 55, 501. 
Neheth-aw-as 58, 474 f. 
Neimans, Baron v., Bericht über ein 
Erdbeben in Ägypten 56, 471 f. 
Neith, ägypt. Göttin 53, 729. 732. 
Neko I. u. II. y. Aegypten, Dauer 
ibrer Regierung 54, 226—23 1. 496. 
Neleus u. d. Neleiden, ihre Verbin- 
dung mit Poseidon 50, 335. 
Nelson führt seinen Sarg 7 Jahre 

mit sich 50, 209. 
Nem^ra, röm. Gasteil 58, 508 f. 511. 
Nematoden, Bewegungen der Sa- 
menkörperchen derselb. 56, 192. 



Nematoplata eandata Bory 40, 205. 
Nemoptera Latr. 36, 54. 
Nf oiroXtc Mannsname 52, 572. 
NioveXou Ato^ovTou 54, 689, 17-18. 
Nepal, Tempel daselbst 37, 25. 
Nephele comma Hpfr. 57, 421. 
Neptis Marpessa Hpfr. 55, 640. 
Neptun, Altere Beobachtungen die^ 

ses Planeten 46,279. 47, lli; 

Entdeckung desselben 55, 59S. 
Nera s. Nar. 
Nereiden mit Liebesgnrtel bekleidet 

51, 375. 
Neriglissor (Niiakulsanrussnr) 54, 

109. 
Nipi9( (P) 52, 582. 
Nero verbietet den Provinzialver- 

waltern Spiele zu geben 46, 119. 
Nersi (Nersechi), Silbermünzen 57, 

447. 

Nerthus bei Tacit.sNair{>u8 48,54. 

Nerven, gangliöse Fasern beim Men- 
schen und den Wirbelthieren 53, 
293. 

— des Geruchs, Endigungsweise 
derselben 56, 504. 

— Geschwindigkeit der Fortpflan- 
zung des Nervenreizes 50, l4; 
einiger Vorgänge in denselben 

54, 328. 

— - Bemmnngssystem für die peri- 
staltische Bewegung der Gedärme 

55, 488; N. splancbnicus 489. 

— System ders. bei den Myxinoiden 
38, 16. 

— Veränderung der Erregbarkeit 
derselben durch con<«tanten elec- 
trischen Strom 58, 198. 4 10. 449. 

— vgl. thierische Electricität. 
Nerwekitten 57, 4ll. 
Nesiotischec Tribut der Athener 

48, 83. 



234 



Neiselorgane — - Nickeloiyd. 



NeMelorgaie einer Cyase« ans Ye- 

neknela^ Bau und Entwicklung 

derselben 49, 376. 
Heatig cyprinoides VaL K, 436. 
Nefttorittner, griechisch- syrische, in 

Jondi Sapnr 39, 228. 238 f.; par- 

thisehe 37, 33. 
Net s. Neith. 
Netela-Sprache K, 600. 
Netbersole, engl. Gesandte zu Prag, 

Bericht ans dem J. l620 an seine 

Regiernag * 45, 250. 
Nen-Galifomien, Vögel von Deppe 

dort gesammelt 37, 75. 

— Völker n. Sprachen * 57, 476. 
Nenmann, über die Gesetze der 

Doppelbrechung d. Lichtes in com- 
primirten oder nngleichförmig er-' 
wannten nnkrystallinischen Kör- 
pern 41, 331. 

— Cber allgemeine Gesetze der in- 
dncirten electrischen Ströme 45, 
322. 

— Cber ein allgemeines Princip der 
mathemalischen Theorie inducir- 
ter elektrischer Ströme 47, 282. 

•— zum auswärtigen Mitgliede ge- 
wählt 58, 463. 

Nenmark, an den deutschen Orden 
yerpfändet, Anlafs zur Allianz 
Friedrich 1. mit K. Wladislaw u. 
Grfsh. VS^itold 52, 319 ff.; der 
Theil jenseits der Oder an Johann 
T. Görlitz Terliehen 56, 5S9; fallt 
an K. Siegmnnd 544. 

Nen-Mesico, über die Völker nnd 
Sprachen desselben * 57, 53, 

Nenmonde, wie früher nnd jetzt von 
den Chinesen bestimmt 37, 38; 
Znsammenstimmnng der bürger- 
lichen v»0L9\^i mit den Mond- 
phasen in Athen 55, 203. 206 £ 



Coincidenz des ersten bürgerii- 

chen mit der Sommerwende 203; 

cf. youfiiivca. 
Nenn in den finnisch -tatarischen 

Sprachen aus 10 nnd 1 gebildet 

49, 10. 
Neuroptera, von Peters in Mossam- 

bique gesammelte 53, 479. 
Neuseeland, Beitrag zar geograph. 

Kenntnifs desselben * 42, 6. 
Neuwied, Maximilian Fürst zu, zum 

Ehrenmitglied bestätigt 53, 597. 
Newton, Is., seine Natnrbetrachtnng 

52, 4lOf. 55, 528 f.; Bestimmung 
des babylonischen Fnfses 54, 83; 
Entdeckung der Differentialrech- 
nung 58, 379 f. 

Newtonsche Ringe, Theorie dersel- 
ben namentlich des centralea 
Flecks 50, 215. 

N-l. auf on edierten Münzen ▼. Ar- 
gos 48, 429. 

Nibelungen, Vorkommen des Reims 
in ihnen 51, 450; Bruchstück ans 
e. 22. Hdschr. 52, 445 ff. ans e. 
23.: 451 ff. cf. 681. 54, 575 f£ 

53, 385 ff.; Berliner Hdschr. 52, 
456 f. 53, 335 f.; die einzige der 
ältesten Gestalt 53, 334 ff.; Oet- 
tinger -Wallersteiner Hdschr. 54, 
164. 573 ff. 

Nibelungenvers 53, 351 ff. 
NißXoßwpoc Aoavfio^dpBov 54, 689, 

7. 
Nicaea in Bithjrnien, Kaisermnnzes 

57, 238. 
Nickel, Trennung desselben von Ko« 

halt 47, 184. 
Nickelozyd, Fällung desselb. durch 

Silberoxyd 57, 312. 
— Verbindung mit Borsäure nsd 

Wasser 52, 615. 



Mickeloxyd — Niob^Säuren. 
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Nickeloxyd, sohwefelsanres, Verhal- 
ten des za Wasser a. Kohleasäure 
51, 760. 

Nieobaren, Polycystinen-Felsen der- 
selben 50, 476. 

Niconiachi tU«)niyi p. l47. ed. 
Ast. : 47, 269. 

Nid^na's in der buddhistischen Lehre 
37, 24; dreierlei Reihen dersel- 
ben 25; Bnddha ninfs 12 durch- 
gehen 27. 

Niebuhr (Rom. Gesch. III, 484 ff), 
sein Irrtham aber M\ Carins Den- 
tatos n. dessen Ableitnug des Ve- 
linns in den Nar 36, 25; über 
dessen Ackerassignation 26. 

Niederlande , Sterblichkeitsyerhält- 
nifs 51 , 368 ; Anzahl der Gebur- 
ten 53, 715; Bevölkerung 58, 
224 Tat; ihrer ostindischen Be- 
sitzungen 228 f. 

nielu, Kehle Finn. 51, 440. 

Nucavwp Mv)yo^tX.ev Ephesins 55, 
621. n. 13, 8. 

Nike Apteros, Tempel derselben 42, 
172; kolossale bei Megara gefun- 
den 44, 152 f.; geflügelte auf 
Münze 48, 420; auf der ficoro- 
nischen Cista 51, 123. N/xi) 
'Ai&ifvi], nicht 'A^i)vi) N/mj 56, 
219; ivaywut 220. 

Vuai^poi 55, 620. n. 11,3. 

NIKHTHC. AIONYIIOC. 
APOMO. auf e. athenischen Te- 
tradrachme 48, 424. 

Niketes Archon Öl. 112, 1: 56, 1 18. 

Mixiac Aiovuo-tov 57, 484, 1. l6. 

Hai^wpog 'Epfxf) 55, 627. n. 19. 

Nikopolis, Provinz v. den Bulgaren 
erobert 56, 4 39. 

Vtnoa'('T)ptlrov 0io^k 55, 621. n. 
13, 11. 



NMogtMC 52, 573. 

Nil, sein Bett nm 25' seit 4000 Jah- 
ren gesunken 44, 376. 40t ; Auf- 
zeichnung der Höhe desselben 
400; Landbildung in dessen Delta 

51, 55S ff. ; sein Wasser macht 
Frauen fruchtbar 57, 172. 

— Wassermenge desselb., Beschaf- 
fenheit seines Bettes , chemische 
n. mikroskopische Analyse, Land- 
bildung 51, 333. 52, 6 17. 53, 
171. Vgl mikroskopische Orga- 
nismen. 

Nilmesser von Möris (Amenemha 
m.) angelegt 44, 375 l 

Nilpferd, Fmoht desselben 47, 37; 
Gehirn desselben 54, 367. 

Nimes, latein. Inschriften MSS. Se- 
guiers in der dort. Bibliothek 56, 
566, 

nin du, Louchenz-Spr. 58, 484. 

Ninive, königliches Archiv daselbst 

52, 91 f.; das die der Chaldäer, 
Assyrer und Perser vereint 92; 
von Mar Ibas benutzt 91* 

Niob, Auffindung desselben, der 
Niobsäure, im Tantalit 44, 364; 
nicht verschieden von Pelopium 

53, 604; Darstellung, Eigenschaf- 
ten und Oxydationsstnfen dessel- 
ben 58, 338; Atomgewicht 409« 

Niob - Chlorid , gelbes und weifses, 
Unterschiede und Eigenschaften 
derselben 44, 367. 58, 408. 

Niob-Fluorid, Darstellung und Zu- 
sammensetzung d. Verbindungen 
desselben : Niob^Fluor-Kalium u. 
Niob-Fluor-Natrium 58, 448. 

Niob-Ozyd isomorph mit Wolfram- 
exyd 44, 423. 

Niob - Säuren , Eigenschaften und 
Zusammensetzung derselben 44, 
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364. 46, 232. 63, 604. 68, 
408. 
Niob'Sävren, Lichtoncheinung beim 
£rbiUen68, 113 

— Oxyde desselben Metalles wie 
Pelopsänre 63, 604. 

— specifisches Gewicbt derselben 
in verschiedenen Zuständen 47, 
473. 

Niob - Snlpburid (Scb w efel - Niob), 

Darstellung n. Znsammensetznng 

68, 445. 
NjolgOf berbae, anmdo Läpp. 61, 

436. 
Nirwdna in der bnddhistiscbenLebre 

37, 24. 26 r.; Chronologie 28. 
Nisaea 66, 627 l 
Nisdpnr 66, 626 £ 629. t. Sapnhr 

IL gegründet 627. s Niubapuh 

627. 
Nif&ya 66, 622. n. 1. 623. n. 626 

ff. 629. 
niska Nacken Finn 61, 445. 
Kitelia axillaris A. Br. 68, 356. 

— cemna A. Br. 68, 354. 

— Gollmeriana A. Br 68, 355. 

— gracilis A. Br. 68, 358. 
.'— roicrocarpa A. Br 68, 357. 

— oligospira A. Br. 68, 357. 

— snbglomerata A. Br. 68, 356. 
Nitrile, Einwirkung der Schwefel» 

säure auf dieselben 66, 29. 

Niutifchin s= Dschurdacbit 60, 9S. 
100. 

N6bi nga oder Nuba (Berber) Spra- 
che in Aethiopien 44, 382. 

Noble, Geldwerth des engl, nach 
prenfs. Gelde (1390) 67, 4l5. . 

noch s. nok. 

Nodosaria aculeata Ehrbg. 44, 9S, 

— Monile Ehrbg. 44, 67. 95, 

— Polystigma Ehrbg. 46, 371. 



Nodosaria ? spec. Ehrbg. 68, 307. 

337. 
Nöllner, * SammluDg künstlicher 

KrysUlle66, 201. 
Nogajische Zahlwörter (20) 49, 8. 

(30) 9. 
Noh*hanne 68, 479; Nohhai-e 480. 
nok (noch) oben, aufwärts Ostjak. 

66, 697. 
noki Rn(s Finn. 61, 445. 
Noianische Amphora mit Figuren im 

Brit Museum 46, 356. 
Nomaden, ihr Leben mit dem Ka- 

meel verknüpft 47, 10 f. l4. 
Noman, König v. Hira 68, 51 1 £ 
Nomia anthidioides, hylaeoides, ynl- 

pina Gerst. 67, 462. 
irofiio'fMi SS Solidus 66, 185. 
Noniunina acervala Ehrbg. 43, l67. 
-* ? Archetypus Ehrbg. 68, 310. 

337. 

— fusca Ehrbg. 68, 23. 

— germanica Ehrbg. 40, 20. 23. 

— graeca Ehrbg. 68, 23. 

— ? heteropora Ehrbg. 47, 4S5. 

Nonius* Zeit nicht sicher zn ermit- 
teln 47, 4lO; Handschriften 64, 
45 ; Gellius seine Quelle 266, 

Nonne, chinesischer Schimpf 67, 
386. 

NSp (PI. Nobi'ga) in Aethiopien 44, 
382. 

Noptsa, y, 67, 51 4. 

nor nass sein Mongol. 61, 44 1. 

Norbanus Fan. Quadratus 66, 195, 6. 

Nordische Religion, ob von EinfloCi 
auf Etrurien P 46, 131. 

Nordmann, Untersuchung des irlän- 
dischen Kelps 43, 5. 

Nordschwaben 62, 497 f. s. Suevon. 

Nordsee, merkwürdige MuscheUUm- 
gebung derselben, Yeränderong 
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ihrer KöBte und allgemeine geolo- 
gische FolgeraDgen daraus 51, 39. 

Norfolk s. Mowbray. 

Normalen und Normalebenen gewis- 
ser krummer Flächen und Linien 
55, 255. 

Normalmaafse, siehe Manfse. 

Norlhern Indians 58, 4 78 f. 481. 

Nortia, etraskische 45, 184. 

Norwegen, Fälle von Loosen 53, 

769 ff. 

Nosean, Znsammensetzang dessel- 
ben 47, 39. 

Nostia = Menrf i 45, 129. 

Notems imhricatns Klug 53, 249. 

Nothw^endigkeit und Freiheit, deren 
Streit in der Grch. Philosoph. * 
52, 444. '^5, 117. 56, 95 ff. 

Nothzucht, Strafe dafiär im Sachsen- 
spiegel 52, 518. 

Notodeiphys, LichL et Weinl, Bau 
und Entwicklung dieser Frosch- 
gattung 54, 372. 4l4; N. ovifera 
Licht, et Weinl. 373. 

Notommata Plenrotrocha Ehrbg. 40, 
218. 

November nach Augustus' Anord- 
nung frei von Gerichtssitzungen 
46, 116. 

— ungewöhnliche Kälte des letzten 
im nordöstlichen Deutschland 56, 
675. 

irott^ijvta 55, 207, c. 20. h tq vif 
viopoviifa 264, 18-19. 

Nnba, Bruder des Makorri 44, 388. 

Nuba- Sprache in Aethiopieu 44, 
382. 384. s. WadtN.; kaukasi- 
sehe Verwandtschaft derselben 
385; Ausbreitung des Volkes im 
Nilthale 387 f. 

Nnbien entbehrt des Ölbaums 44, 



172; das Nilbett dort jetzt 6-12' 
seit Moeris Zeit gesunken 378 f.; 
kleine Tempel den Herrschern 
errichtet 40''i; die Stotthalter fdh- 
ren den Titel „Prinz ▼. Kusch" 
404; im unteren Götterfiguren des 
Merul 404; Om el Bei 47, 12. 

Nubische Flora von der aegyptischen 
unterschieden 36, 47» 

Nucnlae spec? Ehrbg 58, 39« 

Nürnberg, Burggrafenthum, über des- 
sen Ursprung und Natur* 54, 337; 
Geschichte der dem l4. Jahrh.aB- 
gehörigen Burggrafen 55, 756. 

Nukra 58, 507. 

num Gott Samoj. 51, 445. 

Nnmmuliten, Structur derselben 55, 
279. 4i7; Stellung im System u. 
Charakteristik 279. 289; Darstel- 
lung ganzer Steinkerne mit orga« 
nischer Structur 487; vgl. mikro* 
skopische Organismen. 

Nuudinen 58, 452. 498 ff. 54l ff. 
548. 550. 

Nuraghen auf Sardinien, phönik« 
Ursprung nnd Bestimmung der* 
selben 46, 268. 

Nuxia Commers. 44, 295. 

Nycteris fuliginosa, villosa Pet. 51, 
758. 

Nycthemera Leuconoe Hpfr. 57, 
422. 

Nycticejus Planirostris Pet. 51, 758. 

— viridis Pet. 51, 759. 

nyelv (njelv) Zunge Magyar. 51, 
440. 

Nymphenreliefs, im Kopf der bärti- 
gen — Achelotts nachgewiesen 
46, 133 f. 

Nysa von Masson für Jellallabad ge- 
halten 37, 18. 



m »- OesUrreich. 



o. 



m böotitcb statt «v: «peßißwXtvfilvei» 

57, 484. ▼. i. 17. vmpx«^ vs. 

3. tJc ir«p7«vDpirw( 6. 7. Si» 8. 

9wo^«#C 7 etc. 
Oasen (die Ammoniscbe ansgenom- 

nen) haben keine Olbäane 44, 

173. 
Oberes psUidnla Gerat. , scnteilarts 

Gerst 56, 267. 
Obolus, der halbe die kleinste Kas- 

senmänze in Athen 53, 375 ; con- 

Tentionelles Zeichen für d. i{juttf- 

ßeXiov 57, 337. n. 7. 
Obrion, Cure, über Spiraea Ulmaria 

ein Mittel gegen Wassersucht 51, 

196. 
Obrinofi mnrinnm Gerst. 55, 265. 
Ochronyia Petersiana Loew. 52, 

660. 
ochta Oberteil Ostjak. 55, 697. 
*OX^apCayov DaTtt/pßi^ec 54, 688, 

19. 
Ochns* Eroberung Ägyptens 57, 

420. 
Octavia, Gemahlin des Antonios III 

Vir, anf Cistophoren 52, 6lK 
Octavian, Cistophoren t« ihm 52, 

611 f. 
od Licht Tibet. 51, 205. 
6d, ödat schlafen Lappisch 51, 438. 
ddde neu Läpp. 51, 438**. 
Odolfas n. Odolba 50, 75. 
Odontella amphicephala Ehrbg. 45, 

363. 

— ? tetraodoD Ehrbg. 40, 215. 
Odontodiscns Ehrbg. , Infusorien- 

gattnng 45, 72. 

— eccentricus,Spica, Uranus Ehrbg. 
45,79. 



odon Stern MongoL 51, 205. 

Odysseas und Aatolykos auf der 
EberJAgd, aof dem Deckel d.fie«- 
ronischen Cista 51, 131. 

Oeaanf Thera 36, 11. 

öb-är (üb-är) Bmst Mongol. 51, kki 

öböl Höh long, Busen, Bucht Mag^^r. 
51, 443 £ 

öb-är (üb-är) selbst Mongol. 51, 4M. 

Oecophthora perniciosa GersL S8, 
263. 

Oedogoniaceen, Befruchtung denel- 
ben 55, 158. 56, 226. 

ög(öj) rühmen, ög-ün pralea Tidi. 
55, 697. 

ög-gon hoch, grofs Tungns. 55,696. 

öl sterben Türk. tödten Un«ar. $1 
202. 

Oelbaom, geographische VeH)reituig 
n. Heimath desselben in der alten 
Welt 44, 169. 172. 324; in 
Tschorok- Gebiet 43, 311 ; Syn- 
hol des Cberflusses uod Frie- 
dens 44, 172; VerhältDifsderwil. 
den Arten zum Knltorbaam 171 
180; Fürsorge für die heiligen in 
Griechenland 176; verticale Ver- 
breitungssphäre 180; BediognB- 
gen seines Gedeihens 180 f. 

Oelbildendes Gas, siehe KobJeovas- 
serstoff. 

Oenyloxyd gleich Dnroasin 46, l4l 

örk emporstarren (v. Haaren) Tnrk. 
51, 204. 

örn, Genosse Hakons bei Erobenag 
des Piräas 56, 438. 

Oeslerreich . Stcrblichkeits verhill- 
nifs 51, 368; Anzahl der Gebur- 
ten 53, 715; Ehen 56, 321 ; B^ 
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rölkeiung 58, 224. Taf. ; Ut. In- 
schriflten 56, 548. 

ot (fdr vet) tdof Magyar. 51, 445^. 

htä-rö wegen 1*ürk. 51, 435. 

öykkä sich grofs machen, pralen 
Suom. 55, 65^7. 

Or. Gan 43, 305. 

OfTeobaning, Yerhältnifa xur My- 
thologie 42, 3 ; Scheüings Ansich- 
ten aber d. christliche 55, 54 1 £• 

og 8. hok. 

Og, Kön. ▼. Basan 58, 504. 510. 

ogaa, ogon Gott bei den Östl. Tür- 
ken 51, 436. cf. 55, 700 n. 

6gor hoch O^tjak. 55, 697« 

Ogos erobert Aegypten, Karachatai, 
China u. Tübel 50, 9^. 

Ohio, Staat * 45, 30. 

Ohm, Sim. Ge. , zum Corrasp. ge- 
wählt 39, 101. 

— Anzeige seines Todes 55, 44. 

Ohren, Combination der Eindrücke 
beider za einem 41, 251. 

eich helt Tschuvasch. 51, 4)7. 
Oidinm anrantiacnm verglichen mit 

Monas prodigiosa 49, 103. 
Olritiiic, Vater d. Gorgoinos 53, 

570. vs. 8. 
ojoo, oin Bedentnng im Mongol. 51, 

434. 
ojos (anjös Ulfil.) n. od. acc. pL ▼. 

avi(ey) Insel 48, 51. 
oisetü = avicellns, aucellns 49, 
24l. 

oislor mon = mons avicellorum 

(vogelsberg) 49, 240 f. 
mont oisor 49, 24 1 f. 
Toxotmxwi» Otrailvv 55, 101. 
ok 8. gnk. 

okdi hoch, grofs Tung. 55, 696. 
OkeanosSS, 371. 
Oktaeteris des Jos. Scaiiger 55, 



200 f. ; doppelte Im) m1 vi« 201; 
olympische, pythische, attisch« 
201; Fehler derselben nm Ol. 87. 
202; Tafel von OL '86.3-114, 
3: 202; Periode t. 160 Jahren 
203; der Schaltmonat in Ol. 112, 
2 ausgelassen 204; in Athen gül- 
tig 206. 

oktargoi (oktorgoi) Himmel MongoL 
51, 204 *. 434 55, 696 ff. 

Olaf der Heilige, Haibbrndei Haralda 
d. Hohen 56, 438. 

Oldenburg, Bevölkerang 58, 224. 
Taf. 

V. Olfers znm Mitglied bestätigt 87, 
13. 

— * Antrittsrede 37, 97. 

— über Argonanta Argo I. 88, 9. 

— * über den Mordaofall auf König 
Joseph von Portugal (175S) 38, 
87, 109. 

— Beiträge zur Paläontologie, 
hauptsächlich aus chinesischen 
Quellen; Überreste vorweltlicher 
Biesen-Thiere in den Alluvionen 
39, 108. 124. 

— tjber fossile im Prenfsischen ge- 
fundene Reste von Cetaceen 39, 
302. 

— * Notiz über den gelungenen Er- 
folg der Bemühungen des Hm. 
Ibbetson, Abbildungen durch neue 
Modification des Daguerrotyps zu 
erhalten 40, 181. 

— Über den Entkrist und die XV. 
Zeichen 42, 34. 

— Vorlegung eines merkwürdigen 
steinernen Gefäfses aus Mexiko 

44, 171. 

— * Über die Erlenchtungsmittel im 
Alterthum 45, 392. 

— * Über die bei Lüttingen u. Bis- 
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lieh im Rheinbette gefandene 

Enstatne eiDcs jageDdlichen 

Bacchus 58, 255. 60i. 
r. Olfers, * aber die lydischen Kö- 

nigsgräber bei Sardes nnd den 

Grabhügel des Alyattes 68, 672. 
oija Fleisch Tscherem. 61, 4i6. 
OligocÜD - Formation , AbgreDznng 

derselben 68, 51. 
Olive siehe Oelbaani. 
Olivenbanm, Heimath n. Yerbreitang 

* 44, 169. 172.324; s. Oelbanm. 
Olivier de la Marche, Verfasser d. 

chenalier delibere 63, 13. 
Olivin, Znsammensetzang nnd Kry- 

stallform desselben 62, 345. 350; 

im Pallas*schen Meleoreisen 29. 
61pa, ülpa, aUn. s toga, vestis 60, 

76. 
Olpe, Olepe bei Siegen, Etymol. 

60, 75. 
Olti Sa mündet in den Tschorok 

43, 308. . 
*OXvfis>]v«lv ^ ßovXri lud o ^^fisc 64, 

261; Hephästos ihr Haoptgott 

261. 
Olympiade 88, 3 — 89, 2, Bestim- 
mung der Tage jedes Jahres 

46, 24 1; mit der olympischen 

Oktaeteris zusammengestellt 65, 

201. 
Olympieion in Megara 44, 152. 
Olympiudor ans Theben, Uistorik., 

citiert von Moses Choren. 52, 88. 

102. 
Olympische Oktaeteris 66, 201. 
Olympos s. Ughyp. 
'OXv/yiirov, llpovcutf an 55, 196, 4. 
Om Schlaf l'scherem. 51, 438. 439 *. 
Om el Bei = Mutterland der Ka- 

meele 47, 12. 
Omikron, Form C dafür 43, 252 f.; 



ausgefallen: SipiwffToc, Bli^wfo; 

44, 158. 
omina u. portenta, vedische Texte 

* 68, 322. 369. 
Omophron depressum Klug 53, 

247. 
Omorgus tuberosus Klug 65, 657. 
Omphalopelta Ehrbg. , Infusorien- 

galtuDg 44, 26s. 

— arceolata, cellulosa, punctata, ver- 
sicolur Ehrbg. 44, 270. 

Onchestos, Poseidoncult dort §0, 
336; Aegosthena zu ihm gehörig 
67, 485. 

Oncosphenia Ehrbg. , Infusoriesgat- 
tung 45, 72. 

— carpathica Ehrbg. 45, 79« 
Ondoi, hohl, leer, verächtlich Mos- 

goL 51, 438. 
'Oi/Y](ravTt$i]( 52, 582. 
ong Brust Tscherem. 51, 436 **). 
ODggon's der Mongolen and Tungn- 

sen 65, 700 n. 
Ongot 42, 315. 

Oniticellus egregius Kl. 55, 652. 
Ooitis aeraginosus, fulgidus KL 55, 

652 ; Lycophron Kl. 651 ; UDcina- 

tus Kl. 652. 

Onomakritos interpoliert wohl auch 
Hesiods Theog. 66, 191; auf der 
Dareiosvase 67, 335. 

Onomatologie, griech. , Beitrr. za 
derselben aus Hippokr. de epi- 
demm. 52, 569 ff-; Namen aaf 
oTpciTioc endigend 580 f.; Geni- 
tive wie *Epfxoy6\fOVy Sojxporov auf 
Münzen 610. 

onte (onsi) hohl, tiefes Thal Finn. 
51, 438. 

Onthophagus Alcyon Kl 55, 653. 
•^ anomalus Kl. 55, 655. 
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Oütbophagos Ardea Kl. 55, 652. 
• anricolatus Kl. 65, 653. 

— bicallosas Kl. 65» 653. 

— Boschas Kl. 55, 655. 

— carbonarias KL 66, 653. 

— castanens KL 56, 654. 

— crucifer KL 65, 654. 

— craentatns Kl. 55, 653« 

— discolor lU. 65, 653, 

— flayocinctus KL 56, 653. 

— fiayo-limbatns Kl. 66, 654. 

— loricatns Kl. 55, 653. 

— mactatas Kl. 55, 654. 

— nigrilulus Kl. 56, 654. 

— nitidulna Kl. 65, 654. 

— plebeJQs Kl. 65, 653. 

— pyramidalis Kl. 56, 652. 

— rangifer KL 65, 652. 

~ seminiilaiD KL 55, 654 

— guffasQs KL 55, 654. 
-sngiUatosKL 56,654. 

— tenmcornis Kl. 66, 654. 

ooto-s in die Luft schiefsen Mongol. 

51, /|38. 
ontto waldlose Stelle in Sümpfen 

FiDD. 51, 438. 
Onycbocephalns dinga Pet 54, 620, 

mossambicas, mucruso, trilobns 

Pet. 621. 
Oodes palpalis King 63, 247. 

— validDs Klug 53, 247. 

ooia (agola) Berg MoogoL 51, 204. 
436. 

Oolithenkalk , vorherrschend ans 
Polythalamien gebildet 43, 105. 

106. 

Opatrom angnsticoUe Gerst. 65, 638. 

Opfer der Colonieen für die Pana- 

thenäen u. Grofs. Dionysien 63, 

156. 

Opfertafel, altägyptische 58, 70* 
129. 603. 



Ophelion, Dichter der mittlein Ko- 
mödie 50, 254. 

Ophiarthrum Pet., neue Ophinren- 
Gailnng, O. elegans Pet. 51, 463. 

Ophidiaster Ag. 40, 103. 

Ophidine MüU. 43, 217. 

Ophidomonas sangoinea Ehrhg. 40, 
201. 

Ophiocoma brevipes Pet 61, 466. 

Ophiodes Teltensis Hpfir. 57, 422. 

Ophioglosseae 41, 365. 

Ophioroastix veDosa Pet. 51, 464. 

Ophiopeza Pet., neue Ophiaren- Gat- 
tung, O. fallax Pet. 51, 465. 

Ophiopogoneen 43, 132. 

Ophinren, Larveazustände u. Meta^ 
morphose derselben 46, 294. 52, 
604. 64, 590, vgL Echinoder- 
men. 

— Übersicht der von Peters an der 
Küste von Mossambique einge- 
sammelten 61, 463. 

Ophinms marginatns Pet 65, 460. 

Ophrydinm Eichhomii Ehrbg. 53, 
192. 

Opilaniensis 65, 199- n. 27, 1. 

Opisthocomns cristatus, Anatomie 
desselben 41, 177. 

Opisthodomos , besond. Abtheilnng 
des Schatzes d. Athene dort 63, 
584. 589 f. 594 f. 

Oppert, Jul. , Berichte ans Ba- 
bylon nnd darauf bezügliche Be- 
merknngen 54 , 76 ff. 107 ff. 
• 170. 183 ff. 340. 66, 625 n. 2. 
643 n. 2. 

Optativ des Aor. IL im Griechischen 
39, 110. 113 f.; auf oiv im Ho- 
mer herzustellen 48, 26l. 63, 
652 n. 

Optik, Codex der Ptolomäischen 
60, 77. 

16 
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Orangit *- Osiasiatische Volker. 



Orangit, Auffindmig des Metalls 
Donariam in demselben 51, 221. 

Orbitoides, Stractur 55, 279; Stel- 
lung im Syfttem und Charakteri- 
stik 279. 288. 

Orbitolites, Stnictar 55, 279; Stel- 
lung im System und Charakteri- 
stik 279. 288. 

oreho Gewächs, Pflanze Mandsch. 
51, 204. 

Orchomenos. "Ep^^e^iviot 56, l65. 
177. 

oreaa Wange Magyar. 41, 440. 

Ordnungen, 3 geschiedene, in den 
Pensees 37, 64. 

Oregon - Gebiet, Völker u. Sprachen 
• 57, 476. 

Orelli , J. C. ▼. , zum Corresp. ge- 
wählt 36, 50. 

Orestes- und Iphigenia Sage 55, 372. 

Mi]Tpo^wpoc *OpioTv|c 55, 196, 3. 

Organische Körper; Aschenbestand- 
theiie derselben 47, 67. 225. 48, 
455; quantitative Bestimmung 
derselben 50, l65. 

— mikroskopische Bestandtheile u. 
Einschlösse der Dammerden, Ge- 
steine, Wasserabsätze, des Luft- 
staubes u. s. w. siehe mikrosko- 
pische Organismen. 

— Stoffe, Einflnfs derselben auf die 
Ernährung der Pflanzen 50, 59. 

Orient, Stand der Bevölkerung in 
der römischen Zeit 41 , 1 1 6 f. ; 
Einflnfs auf Etruriens Götterdien- 
ste 45, 130. 

Orientalische Völker erhalten erst 
durch die Griechen den Thier- 
kreis 38, 101 ; Annahme eines 
einzigen , weiblichen Urwesens 
in den Religionen derselben 49, 
213. 



Orion 55, 373. 

Orkane, Verhalten des Barometen 

bei denselben 45, 124. 
Ormulum , Verskunst desselben 56, 

579. 
Omithologische Fauna vonNee-Ca- 

lifornien 37, 75. 
Orphische Gleichsetzung des Helios 

und Apoll 38, 44. 
Orphnus bilobus Kl. 55, 656. 
Orsino, fulvio, s. Ursiaus. 
Orthis 36, 1. 
Orthopteren, von Peters in Mosnm- 

bique gesammelte 53,775. 57,423. 
Orti-Manara zum Corresp. gewählt 

42, 334. 
Orlsgenien , schlangengestaltete 41, 

230. 
Ortsnamen, Einflofs der Gottheiten 

darauf40, 134. •41,242.250. 
Ortygometra (Crex)egregiaPet54, 

134. 
oscha, escha, ischal Ange Tangiis. 

51, 207. 
Osiris gehört dem 1. ägypt. Göller- 

kreis an 51, 371. 373; =Sokar 

53, 732; mit Hopi identificiert 

54, 220 n.; Dauer seines Lebens 
oder seiner Regierang 220 f.; 
Tempel in Abydos 58, 70. 

Osmanen verbreiten das 

47, 12. 
Osmium, Krystallform desselben 

49, 142. 
Osmundaceae 41, 365. 
Osortases I. K. y. Aegypten, Statue 

38, 91. 
Ossetische Sprache • 44, 350. * 46, 

277. 
Ost-asiatische Völker, Thiercyklns 

derselben 38, 84; Sagen vom Ma- 

mont 39, 108. 124. 
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V. Osten, siehe Prokesch. 
Osteoglossnm Müll, 43, 217. 
Ostjakisch, Zahlwörter 49, 6. 7. 8. 

9. 10. 11. 13. 
Oslracion eubicns Bloch. 65, 463. 
Ostrea eorvirostris Goldf. 38, 58. 
Ostsee, Ebbe und Fluth derselben 

67, 345. 68, 531. 

— Fauna derselb. im Yerhältnirs zu 
der benaehbarter Meere 61, 4l. 

— Wasserstand ders. nach lOjäh- 
liger Beobachtong in den preufsi«- 
schen Seehäfen 44, 135. 409. 

ot, ut Feuer Türk. 61, 205. 

Otfried , Anwendung des Reims bei 
ihm 61, 447 ff.; pfälzische Hand- 
schrift 64, 501; Versbau 66, 576. 

oBwvi u. o^0viev,^bleituqg aus kor 
ton 51, 663 f. 

Otnit, Heldengedicht 46, 130. 

OUe, Reimanwendung bei ihm 51, 

449. 
Otto f. Ordolf 60, 76. 
Otto ▼. Botenlaoben , u. s. Gemahl. 

Beatrix, Grabsteinbilder u. Siegel 

zu Frauearode 60, 372. 
Otto ▼. PcHnmem- Stettin im Kampfe 

mit Friedrieh I. ▼. Brandnb. 52, 

307. 309 f. 319 f. 



Oavirandra, systematische Sttllnug 
dieser Gattung 66, 71. 

Overweg, Nachricht tob ihn 61, 
664. 

Ovid von Pindams Thebsnns nach- 
geahmt 41, 3; dichtet in getischer 
Sprache 51, 107; Hsndscbrifte« 
zu demselben 52, 166; spanische 
mit scholl, n« Lesarten daraus zum 
11. Buche d. MeUmm. 52, 124— 
128; Werke v. Hugo ▼. Trimhetg 
anfgeilählt 54, l47. 

Oridius puellarum 64, 153. 

Owen, zum Gorresp. gewählt 36, 
24. 

Oxalsäure , quantitative Bestim- 
mung und Trennung derselben 
Ton der Pfaosphorsäure 50, 358, 

Oxalsäure Doppelsalze des Chrom* 
oxyds, Eisenoxyds und d. Thon- 
erde, Krystallform und ^nsam* 
mensetzung derselben 86, 22. 42, 
246. 

Oxos 66, 628 f. 

Oxythyrea luctifera Kl. 55, 660. 

Ozon, Darstellung desselben 44, 
170, 



P. 



Paalzow, über subjectiFe Farben u. 

die Entstehung d. Glanzes 67, 390. 
Pabst s. Kaiser, deutsche. 
Pabu der Kameelgott 47, 10. 
Pacfanephorns flavipes Gerat. 66,637. 
Pachnoda cuneata, virginea KL 56, 

660. 
Pacht, aegypt Gottheit 63, 732. 
Pachydactylus pnnctatus Pet. 64, 

615. 
Pachytrop 42, 101. 



Pachytyku teonicoiTiis Schaum 58, 

779. 
Paederus luctuosus Kl. 55, 644. 
Paepalanthns 41, 112. 
paha schlecht Finn. 61, 203. 
lltLi^viws (Diopeithes) 55, 627 n. 

18,2. 
paja^ri reich Finn. 61, 442. 
paienor =s paganorum 49, 240. 

243. 
Pairika, neup. Per! 66, 634 f. 

16* 
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Palackj — Panathenäen. 



Palackf, F., znm Corretp. gewählt 
4ft. 87. 

— > Irrthum über Friedrich*! 1. ron 
Brandenb. Theilnahme an Siegm. 
Hassitenznge 52, 306. 

Palamon, Cultns desaelben 47, 62. 

Paläographie , griechische, Eot- 
deckangen in denelb. 43, 252 £ 

PaIäontulogischeBeitriige,besoDder8 
ans ChiDesischen Quellen 39, 108. 

-— Betrachtungen über Schöpfungs- 
Mittelpunkte, Entstehung u. Ver- 
breitung der Arten n. s. w. 51, 39. 

Paläopolis oder Paläokastron auf 
Samothrake 55, 605 f. 6 10. 6 17. 

Paläphatus als Quelle des Moses 
Choren. 52, 102. 58, 662. 

Palamedes, Ursprung 55, 373. 

naX«fi^^i)C bei Hippocrat. 52, 586. f. 

Paieer 56, 175. 

Pales (^aX.i)c, ^XXoc), Juppiter's 
Diener 45, 129. 

Palgrave, F., zum Gorrespondenten 
gewählt 36, l4. 

Pili Text 58, 265 ff. 

Palladion in Athen 42, 171 fE 
*jL^vala M UaXXa^ t,f 53, 571 
vs. 21. Ai]ptovtoir 570 ys. 4. 573. 

Palladium, Krystaiiform desselben 
49, l42, s. anfserd. Chlormetalle. 

Pallas, Grabdenkmal dess. 55, 702. 

Pallas, Planet, Berechnung ihrer 
Störungen 55, 215. 

Pallas auf Münzen 48, 4 19, 7. 424 f. 
427 ff.; Cbereinstimmung mit ^^ra 
49, 212. cf. 53, 362; mit d. Göt- 
termutter 49, 212 f.; Mutter des 
Apollo Patroos 212 f.; Ursprung 
55, 370. 374 f.; auf der Darios- 
vase 57, 338. 

Pallasia KI., neue Rubiaceen- Gat- 
tung aus Guiana 53, 498. 



Pallasia Stanleyana Kl 53, 498. 
TUXkv^t. 'ABnjrala h — §3, 571. 

V. 19. 573. 
Palma anrea, domus ad palmam, 

domus palmata in Rom 49,37 fE 
Palmati domus in Bom 49, 3S (F. 

deren Lage 39; palmati eqniSS. 

40 ff. ; Palmatius aus Caesarea in 

Palaest. 38. 40. 
Palmieri, P. Greg. 58, 639. 
Paimyra58, 51 4. 
Palpares citrinus Hagen 53, 481; 

moestas, tristis Hageo 482. 
Palndina, eine der Hydrobia cister- 

niua ähnliche aus dem Ticaragoa- 

See 58, 362. 

•— multiformis 36, 5. 

pamba 1 vi. 

^ l s. panbuk. 

pambuk J 

Pamboor, znm Gorresp. gewählt 

39, 101. 
Pamphagus euryscelis Schaam 53, 

779; loboscelis, haploscelis 780. 
Pampbaios, über den Vasenbildner 

48, 431. 
Pamphila Fatuellus, Herilns, k- 

gens, Pbilander Hpfr. 55, 643. 
Pamphilus poeta bei Hugo v- Trim- 

berg 54, 153. 
Ulfi^Xoq *Äxo\\aviov 55, 6l6. 

1, 10. 
Pamphylieu, attiscbe Tetradrachme 

dort in Curs 52, 6ll. 
pamuk s. panbuk. 
Pan, Aphrodite u. Eros als sichere« 

Kennzeichen von Mysterienbit- 

dern 37, 6l. cf. 55, 486; auf e. 

Münze 48, 429; Lykeios 55, 

469. 
Panagia auf Imbros 55, 626. 
Panathenäen, kleine wie grofse, fal- 
len in die 3. Dekade des Heka- 



Panathenäische — Panofka. 
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tombäon 46, 240. 55, 207 ex. 
Cyclos derselben 202. 

Panathenäische Preisgefälse 42, 172. 

paoba s. panbak. 

panbnk (pambnk), pamuk n. panba, 
penbe, (pamba, pembe) asiaU Na- 
men für Baumwolle 51, 701. 704. 

Pancblora niacolipennis Schaum 
53, 776; poecila Schaum 777. 

Panda, Vorstadt y. Magnesia ad 
Sipylon, Apoll ocult dort 55,467. 

Pandekten s. unt. Gorpas juris. 

Pandemos Aphrodite 43, 171. 

Panderella Ehrbg., neue silurische 
Mollnskengattung; P. Crepuscu- 
lum 58, 336; Panderellen- Grün- 
sande 337. 

Pandina 55, 468 f. 

Pandora, Kunstvorstellungen dersel- 
ben 38, 47. 

Pandschrat Su 43, 309. 

Pane u. Paninnen mit Liebesgürtel 
bekleidet 51, 375. 

üairijfjiov a 54, 695, 13. ohne Dat. 
688, 22. 

Pangäos -Wasser, Gewicht dessel- 
ben 39, 176 f. 

Pann(onica) al(a) II. 57, 522, 3. 

Pannychis * 49, 187. 

Panofka, über Argos Panoptes 37,11. 

— tjber den Götterverein von Pan, 
Aphrodite und Eros, als Kennzei- 
chen von Mysterienbildern 37, 6l. 

— Übergabe und Erklärung des von 
Hrn. Schlegel gesandten Gypsab- 
gusses eines am Rhein ausgegra- 
benen Erzgefäfses 37, 71. 

— * Bericht über Secondiano Com- 
parini's Werk, intomo i vasi 
fittili dipinti 37, 84. 

— Über die Kunstvorstellungen der 
Pandora 38, 47. 



Panofka,* von einigen antiken Weih- 
geschenken etc. 39, 109. 

— Über verlegne Mythen mit Bezug 
auf Konstdenkmäler des Königli- 
chen Museum's 39, 1 29. 

— Proben eines archäologischen 
Gommentars zu Pausanias 40,33. 

— * Über den Einflufs der Gotthei- 
ten auf die Ortsnamen 1. 40, 134; 
II. 41, 242; III. 250. 

— Über einige noch nicht heraus- 
gegebene Kunstdenkmale des Kö- 
niglichen Museums 41, 289. 

— Über Münztypen von Kaalonia 
und bildliche Darstellungen des 
Dämon Tychon 43, 225. 

— * Über die Heilgötter der Grie- 
chen 43, 253. 

— * Über Asklepios u. Asklepiaden 
45, 164. 203. 

— Vorlegung von Yasenbildern aus 
verschiedenen Museen, Poseidon 
n. Dionysos vorstellend 45, 356. 

— Über die Kunstvorstellungen der 
Gräa, sechs etruskische Spiegel u. 
den bärtigen Kopf des Nymphen- 
reliefs 46, 132. 

•— Erläuterung eines Bacchuskopfes 
aus dem königlichen Museum, u. 
über den Cultus des Palämon 47, 
61. 

— Über eine Yolcenter Amphora, 
die Entführung der Korone dar- 
stellend, und den Trophonioskul- 
tus in Rhegium 48, 90. 

— * Über die Namen der Vasenbild- 
ner in Bezug zu ihren bildlichen 
Darstellungen 48, 383. 

— Über den Vasenbildner Pam- 
phaios 48, 4il. 

— Über Eros Hymenäos im Verein 
mitDionysosu. Aphrodite 49,1 86. 
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Panof ka — Parallele. 



Paliofka, über die Nachtfeier Pan- 
nycbisiB, 487. 

— Ober die griechiaehea Eigenna- 
Hien lait KaXoc im Znsammen- 
bang mit den Bildern auf bemal- 
tea Gefäfsea 49, 380. 

— *Ober die griecbischeü Trinkbör- 
tter nad ihre Veraierungen 50, 

— * Über Parodien and Carricatn- 
ren aas Werken der klassischen 
Knnst 51, 99. 

— Ober Bereas-Sosthenes, das Vor- 
bild des Eraeagels Michael anf 
der anm erstenmal vollständig er- 
läuterten Ficbronischen Gista 51, 
li5. Vgl 374 

— * Ober Geromen mit laschriften 
in den Museen von Berlin, d. 
Haag , Kopenhagen , London, Pe- 
tersburg u. Wien 51, 269. 403. 

~ Cber den Betichhöhlengürtel auf 
Wölken der klassischen Knnst 

51, 374. 

— Über Dionysos u. die Thyaden 

52, 149. 

— Proben eines archSolögischen 
Gomihetatars au Pansanias 59, 
223. 

— Über eigeathümliche griechische 
Götterbilder aus Schrift- u. Kunst- 
denkmälehi erläntert 53, 374. 

— Gommentar zu Pansanias' „Hö- 
bengottheiten von Larissa" 54, 
636. 

— Ober den Apollon in Panda und 
seine Verwandten 55, 467. 

— Dichtei^telle% und Bttdwerke in 
ihren w^echselseitigen B^ebun- 
gen 56, 217. 

— Mericwfirdige Marmorwerke des 
K^l. Museums zu Berlin 57, 237. 



Panof ka, über Peleus und Chiron 
u. die ihnen zugewiesenen Men- 
schenopfer 57, 479. 

— Glitias, der Maler der Fian^ois- 
Yaae 57, 481. 

— Anzeige seines Todes 58, 369. 
Panorpatae» Revision dieser Inse- 

etenfamilie 36, 54. 
pan-pu chinesische Baumwollen- 

zeuge 51, 703. cf. extr. 
Panther zur Symbuliisierung der 

Helena gebraucht 51, 126. 
Ha¥^utXalot 56, 644 n. 
Panticapäum, Münze 48, 4t8. 
Havrt^t^tic 52, 573. 
Panviniils, Onuphr., Samrtl. lat. Iiw 

schr. 58, 632 {L 
p*ao einwickeln, einhüllen Gbines. 

51, 201. 
Papageien, zwei neue aas Africa 

54, 371. 

Papaslioti», Mittheilnng einer In- 
schrift von Herakleion anf GreU 

55, 260. 

Paphos. Venustempel dort trägt das 

Gepräge phötaiz. ürsp» 46, 26S, 
Pappelwolle, in der Luft schwebend 

in China 56, 393. 
Papyrus, datierte dfetaötische • 83, 

746. 
pär finire, absolvere, petficere 51, 

203. 
«apa, Sprachgebrauch bei Diopban- 

tus 47, 267 ff. Nicomachus 269. 
napaßakXw dividieren bei demsel- 

ben 47, 268. 
napayyiXKiiv militärischer Ausdruck 

56, 124. 

Paraguay, BevöIkWnag 58, 242. 
Parlücle nSchen. Bestimmung der- 
selben 40, ll4. 
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Parallelogramm der Kräfte, dynami- 
scher Beweis desselben 60, l45. 

Parallelsänle (eine Thermosäule) 
38, 28. 

Paramaer.inm Anrelia Ehrbg., be- 
wegliche Fäden und contractile 
Organe in demselben 56, 391* 

— ? stomioptycha Ehrbg. 53, 193* 
Tlapafiovov 54, 684, 4. 
Parasanges 54, 87 f. 57, 126. 
Parasiten in der Schwimmblaae 

eines' Dorsches 42, 47. 
Parasitische Bildungen , patholo- 
gisch - anatomische Beobachtun- 
gen über dieselben 42, 47. 

— Schlänche auf einigen Insecten- 
larven 56, 220. 

Ilapaoicsvi] = ^vXojaf auf Samothrake 

55, 606. 
Parasnlphat-Ammon 44, 39, siehe 

Ammoniak, 
pargn. Stamm v. pahlav, Etymon. 

d. W. 57, 501 n. 
Pargasit, Zusammensetznng, Kry- 

stallform und Verwandtschaft 58, 

139- 150. 
wapyiwfjAvdiQ 57, 484, 7-8. nßfyivi- 

wv3v) 11-12. 
Parideen 43, 131. 
Parikanier 56, 634. 
Parion, Hauptsitz des Eros-Dienstes 

48, 281. 
Paris, Handschriften der scriptorr. 

rei mst. u. lat. Grammatiker dort 

52, 159. l6l ff. Ovids l66; ligo- 

rische Inschriften 56, 550. des £. 

Q. Visconti 565. Seguier*s 565 f. 

Sirmond's 566. Stb. Macci's 

567. 
Parma, lat. Inschr. Cod. in d. dort. 
Bibliothek 57, 531; Bevölkerung 
58, 224 Ta£ 



Hapfit9l(»¥0() Swo-ZaXec 65, 6 19 n. 
9,5. 

Plirnavalki 57, 503. 4. 

Parnopes 39, 2. 

Parodieen, über solche aus Werken 
d. class. Kunst * 51, 99. 

Paros entscheidet den Grenzstreit 
zwischen Itanos und Hierapytna 
42, 2S6; phönizische Steiabild- 
chen von daher 46, 269; zahlt 
30 Talente Tribut jährlich 48, 85. 

Parsis in Indien 58, 255. 

Parthaunisa 56, 65S. 

Parthenogenesis, beobachtet bei 
Pflanzen 56, 434. 

Parthenon folgt auf den Monat 
Leonton 58, 583 L 

Pariher 56, 634. 

Parthey, G., Preisschrift desselben 
über die Geschichte des Alexan- 
drinischen Museums 37, 101. 102. 

— zum Mitglied gewählt 57, 468. 

— * über die Erdkunde des alten 
Ägyptens 57, 493. 

— * über Ägypten nach dem Geo- 
graphen V. BaveoDB 58, 247. 

— Antrittsrede 58, i9i. 
Parthia, Parthyene (Parl'ava) 56, 

634. 

ParthischesReich, Beitrag zur Münz- 
kunde * 56, 471. 

Participien, über ihre Bildung in den 
europäischen Sprachen * 48, 319. 

Partikeln, die deutschen far, fora, 
furi, fra, fram 37, l46; die alt- 
hochdeutschen zSf zo, zar, zur 
41, 171. 

Part uva 56« 622 n. 1. 

Paruir stürzt mit Varbakes den Sar- 
danapal 52, 92. 

Pascal, bisher vernachlässigt 36, 
4 1 ; seine Philosophie 37, 63 ff.; 
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UaTiitiiigog — Peciinia. 



dift ertto SectioB seines WeHces 
über die Kegelschnitte wieder 
nufgernnden 45, 386; geschicht- 
liche Bedeutung seiner pensees 
fiir die ReKgionsphilosophie * 46, 
209 (279). 

Avp. floo-t^Mpor EvTv^^uty. 55, 191 
n. 8, 1. 

Pasiphae 55, 372. 

Passatstanb, Ursprung und Bestand- 
theile desselben 47, 285. 303; 
siehe anfserdem Meteorstanb n. 
mikroskopische Organismen. 

Passerioeo, Stimmorgane derselben 
45, 207. 

Pa-sfi 8. Po-sfi. 

Passiones S. Agnetis, S. Eustachii, 
S. Kiliani bei llngo v. Trimberg 
54, 151. 

Passional, Anwendung des Reims 
bei ihm 51, 448. 

Passionei schedae epigraphh. 57, 
535. 

Tlartei^aQ (nicht Uaa'ii'^aQ) 44, l6l. 

Patäken 46. 269. 

IlaTfitpßi^oc 'Ifaixßovrtov 54, 688, 
20. 

57. 146. 

Patemas, Rechtsgelehrter n. Takti- 
ker, Zeitgenosse der Antonioe * 
66, 74. 

Pathans indische Kaste 58, 253. 

Paträ, nnedierte Münze 48, 428. 

patronns den Klägern in Rom vom 
Prätur gegeben 45, l4; Patroni 
causamm. SCtum nnter Claudius 
im J. 47 über diese 46. 118; vom 
Senat gegeben 123. 

Patmsim der Yölkertafel in d. Ge- 
nesis 55, 505. 

Pauli, Abschrift geschichtlicher Ur- 



kunden aus dem Tower 54, 337. 
630.55, ll4. 522. 

Pauli, über die Kreuzfahrt des Gia- 
fen von Derby, später König Hein- 
rieh IV. von England, nach Pres- 
fsen und Litthauen in den Jahren 
1390 n. 1391. 57, 4o6. 

Al^a-Uf (?) navXXijc 54, 189, IS. 

Paulus diaconus, vita S. Benedict] 
54, 151. 

IlavXec npovo'uvc an 'OXvjuiirov S§, 
196, 2. 

Paur, Job. 57, 517 f. 

Pausanias, Proben eines archäologi- 
schen Commentars 40, 33. zu 
Buch II. 24: 54,636; 2, 27,4: 
40, 33 ft 53, 223 ff.; 2, 30, 3: 40, 
35f.;8,44, 2: 36 ff.; 6, 27,4 
besprochen 51, 377; 5,14,5. 17,1. 
10,2: 53,223; 8, 26, 4: 224; 
9,27,3: 225; 10, 13,5: 56, l67 
ff. 171. 

Pausanias, lexicon rhetoricnm 40, 
232. 

Tlava-aviaQAt^tkou 55, 622 n. 15, 4. 
n.eu^OfiiXoc 622 n. 15, 7. 

Paussus inermis Gerst. 55, 268. 

Pavillon, Sammlung lat. Inschr. 56, 
568. 

riE. auf athenischen Tetradrachmen 
48. 424. 

Pecking, Einwohnerzahl 58, 225. 

Pecten alatus Buch 38, 55, 

— trifidus Buch 38, 34. 

— spec. n. 38, 34. 66. 
Pectnnculus Miodontiscus Ehrbg. 

58, 39; Pliodontiscus Ehrbg. 40. 
Pecunia u. peculatns bei Yarro de l, 
L. 37, 84; röm. Gesetze u. Ge- 
richte bei Klagen über pecon. re- 
pelundae 45, 13. 103. 46, llSff. 
122 ff. 
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Pedantische, das, in der deutschen 
Sprache 47, 387 (• l47). 

Peenemönde, Spnren v, Hausmarken 
53, 773 f. 

Pegasus auf Münzen 48, 420. 426 
ff. ; anf der Dariasvase 57, 333. 

Pe Hiäthn (Nord • Hindoslan), Mut- 
terland des Buddhismus 37, 1 8. 

Pehlri Legende auf persischen Mün- 
zen noch nicht entziffert 37, l6. 
cf. 57, 44, 8. 

— und griechische Schrift auf indo- 
sky thischen Münzen 37, i 6 ; Ety- 
mologie d. W. 57, 501 n. 

Peiraieus Ort anf Thera 36, 11. 

Peirene- Wasser 39, 175. 

Peirithoos anf einer yolcenter Vase, 
den Raub der Korone darstellend 
48. 90 f. 94. 

ßoo-tX&wc XlunXhvK, 62 i n. 12, 1. 

Peitsche als Symbol der Pandina 
55, 46s f.; der Hekate 469; des 
Pan Lykaios 469. 

Peking, Verbindung mit Kiachta 47, 
13. 

flEA. u. FE auf unedierter Münze 
von Pellene 48, 428. 

Pelasgikon in Athen, bisher d. Pnyx 
genannt* 52, 219. 

Pelasgischer Kultus in Etrurien 45, 
131; namen- und bildlose Gott- 
heiten bei Hrdr. 49, 213; Ur- 
Sprung des Zeus 53, 36 1. und 
anderer Gottheiten 362. 
Peleus auf der ficoron. Cista 51, 
128; nicht durch Menschenopfer 
geehrt 57, 479 ff.; auf d. Hirsch- 
jagd 481 ; n>]Xsuc = VXiTlag 482. 
Pella , sy r. - arab. Stadt, wohin das 
hierosolymitische Bisthum verlegt 
ward 52, 101; in Thessalien, Op- 



fer für Peleus u. Chiron dort 57, 

479. 

Pellene, unedierte Münze 48, 428; 
Tempel der Athene u. des Her- 
mes benachbart 56, 218 f.; Be- 
rühmtheit der Schaafe 219* 

Pelopium, neues Metall im Tantalit 
46, 229; nicht verschieden von 
Niobium 53, 604. vgl. Niobium. 

Peloponnesischer Krieg, Chron<^o- 
gisches über denselben 55, 2061 

Pelopsäure , eine Oxydationsstufe 
des Niobiums 53, 604; specifi- 
sches Gewicht ders. in verschie- 
denen Zustanden 48, 87; vgK 
Niobsäure. 

Pelouse zum Gorresp. gewählt 51, 
99. 

pembe s. panbuk 51, 701. 

Penaten, 4 tuskische 45, 129 f-; rö- 
mische auf etruskischen Spiegeln 
130. 

penbe s. panbnk. 

Pendel versuche 36, 43. 

Pener oplis ? Polystomatium Ehrbg. 
43, 257. 

Penis, zwei verschiedene Typen im 
Bau desselben bei den Straufsen 
36, 199. 

Pennek Su 43, 309. 

Penning, Nachbildung von einem 
Theil des senatus consultum de 
Bacchanalibus 53, 315. 

Pentacrinus Caput Medusae, Bau 
desselben 40, 88. 

Pentapodiscus Ehrbg., Infusorien- 
gattung 43, 165; germanicus 
Ehrhg. l66, s. Eupodiscus. 

Pentasterias obtusa Ehrbg. 40, 215; 
radiata Ebrbg. 216. 

Penteren, attische 38, 92. 
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Penteterts -» Perseus. 



Penteteris, Daaer derselben 53, 
588. 55, 201. 203; doppelte pa- 
nathenäische 201. 

Pentremiten 40, 95. 

Pen-U'ao.kang-mu 39, 234. 235; 
Alter, Eintheilung dieses Werkes 
42, 167 f.; über panpa 51, 703; 
über Steiobrod 735. 

perä das unterste, aufserste, hinter- 
ste Finn. 51, 203. 

Xlapaitvi oder TltipauvQ ethnisches 
Beiwort 36, 11. 

Peregrinas, Gedicht 54, 157. 

pere-he, perhe-he Familie Finn. 51, 
442. 

ütpsiT/ov ß 55, 193. n. 15, 1-2. 

Pergamnni, Cistophoren 52, 6l0ff.; 
'Ao'iap^^eu nEp^a|üi>]yttStf 55, 189, 

14. 

Peri Feen, Gnltns derselben 56, 

634 f. 
Perichlamydiam ? Ehrbg. 54, 245. 
Peridininm arcticum Ehrbg. 53, 528. 

— divergens Ehdbg. 40, 201. 
y reni forme 54, 240. 

— Furca, Beobachtung desselben 
in einem Graben 50, 57. 

— lineatnm Ehrbg. 54, 240. 

— macroceros Ehrbg. 40, 201. 

— Monas Ehrbg. 40, 20 t. 

— Tridens Ehrbg. 40, 201. 
Perinth«s, Tribnt an Athen 52, 479. 
Peripatetiker, S«iccessionim Lyceum 

zn Athen * 43, l46; Ethik * 57, 
178; Darstellnng ihrer Ethik bei 
Stobaens 58, 155 f£ 

Peristaltische Bewegungen des Dar- 
mes, Hemmung derselben dnrch 
den nervus splanchnicus 55, 489. 

Peristephania Ehrbg. , neue Bacilla- 
riengattung 54, 236; P. Eutycha 
Ehrbg. 240. 



Periptera Ehrbg., Infnaoriengattong 
44, 263; tetracladia Ehrbg. 270; 
chlamidophora Ehrbg. 271. 

Perlbildung, künstliche inSäüswas- 
sermuscheln 57, 235. 

Perleberger Zusammenkunft 24. Aug. 
1420:52.312. 

Perolf 50, 76 n. 

Peronospora Gorda, Fruchtbildung 
dieser Pilzgattung 55, 3l4; Syste- 
matik 324. 

— Alsinearum Gasp. 55, 330. 

— conferta Ung. 55, 327. 

— densa Rabenh. 55, 327. 

— devaslatrix Gasp. 55, 325. 

— effusa Rabenh. 55, 329- 

— Hepaticae Gasp. 55, 329. 

— parasitica Tul. 55, 326. 

— Umbelliferarnm Gasp. 55, 328. 
Perotto, Gomncopiae L L. verthei- 

digt 43, 69. 

Perowskit, Zusammensetzung des- 
selben 44, 289; siehe Titansäure. 

Peroz, persischer König 51, 457. 

Perrault, Garl, sein Gedicht 'das 
Zeitalter Ludwigs d. Gr.* 50, 283. 

Perring, Arbeiten über die Pyrami- 
den 43, 178. 187. 189. 197. 200; 
über das Labyrintli 204 f. 

Persephone, Ursprung 55, 370. 374. 

Perser haben das Zuchtkameel in 
Lydien u. Makedonien eingeliihrt 
47, 10; veT4>reiteR den Feuer- 
dienst in Aimenien 51, 457; Ar- 
chiv in Ninive 52 , 92 ; Einrich- 
tung des Postwesens 57, 124 u. n. 
3; Assyrien unter Dareios I. 136 
n. 26. 

Perseus auf einem Karneol des K. 
Mus. 39, 130; auf einer nolani- 
schen Amphore ibid. ; in Gestalt 
eines Schwanes mit Frauenkopf! 



Perslen — Perts. 
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46, 132; Ursprang des Mythos 
65, 372. 

Persien, Fortschritt der alten Geo- 
graphie desselben 38, 1 72 ; Yor- 
kocimen des Znchtkameels 47, 
10; der altern chinesischen Litte- 
ratar kanra mehr als dem Namen 
nach bekannt 49 , 335 ; arischer 
Stamm der Bevölkerung 66, 643; 
über die Königsstrafse nach He- 
rodot 67, 123 ff.; Bevölkerung 
des heotigen 68, 231 f. 

Persis ohne Ölbäume 44^ 173. 

Persisch s. Altpersisch. 

Persische Ktinige^ woher der Son- 
aenschiitn Attribut ihrer Würde 
37, 32; Länderverzeichnisse nach 
Herodot und den Inschriften des 
Darius * 54, 697. 

Persisches Längenmnfs 64, 82. 87* 
110; Stadium 89. 

Persische Münzen mit Pehlvi Le- 
gende 37, l6. 

Personenwechsel in der Rede * 66, 

779. 
Perty, Kritik seiner Schrift über die 

mikroskopischen Organismen der 

Schweiz 63, 31«. 
Pertz, G. H., zum Gorresp. gewählt 

40, 187. 

— als Mitglied bestätigt 43, 53. 

— * Antrittsrede 43, 159. 

— t)ber Veranlassung, Gegenstand, 
Plan, Vorbereitung u. Geschichte 
von Leibnitzens Annales imperii 

43, • l€9. 2«8. 

— * Über das Leben der Churfürstin 
Sophie von Hannover 44, 97. 

— * Über das Ghronicon Gavense 

44, 151. 

— * Über eine fränkische Kosmo- 



graphie des VIL Jahrhunderts 

45, 190. 

Pertz, über Leibnitzens kirrhiichei 
Giaubensbekenntnifs 46, 219. 

— * Cber das Xantener Gaurecht 

46. 279. 

— * Cber ein neues Bruchstück des 
Livius 47, 77. 472. 

— * Cber das Heldengedicht von 
König Heinrichs IV. Sachsenkrie- 
gen 48) 132. 

— * Cber den deutschen Fürsten- 
bnnd 49, 76. 

-— Cber eine der -ältesten Hand- 
schriften des Schwabenspiegels 
60, 33. 

— Cber einen Godex der Ptolomäi- 
schen Optik 60, 91 ; vgl. 77. 

— * Ober die Memoiren der Mark- 
gräfin von Baireuth60, l47. 251. 

— * Über Wipo's Leben und Schrif- 
ten 61, 302. 

— * Über Siegeberts drei Bücher de 
passione sanctorum Tbebaeorum 
51, 599. 

— * Cber die vita Ghrodegangi 
Episcopi Mettensis 63, 44 1. 

— * Cber die Placentiner Ghroni- 
ken 63, 653. 

— Über Abschriften von Urkunden 
aus dem Archiv des Tower von 
Dr. Pauli 64, 337. 630. 66, ll4. 
522. 

— * Über eine rheinische Ghronik 
des 13. Jahrhunderts 65, ll6. 

— Mittlieilang über seine Ent- 
deckung einiger Bücher der Aa- 
nalen de« Granfus Licinianus 66, 

669. 

— * Über den genuesischen Ge- 
schichtsschreiber Gafarns u. seine 
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Pcrtz — Peters. 



Fortsetzer, I. 56,289; ü. 58,603; 
vgl. 672. 
Pertz, * über die Indolgenz - Briefe 
vom Jahre l454a. l455 56, 655. 

— * Über einige Handschriften der 
dentschen Rechts- and Gesetz- 
bücher 57, 392. 

— Vorlegung des ersten mit Tages- 
und Jabresangabe versehenen ge- 
druckten Bnches bei ^00 jähriger 
Wiederkehr des Tages seiner Vol- 
lendung 57, 424. 

— * C'ber die neue Ausgabe der 
Geschichtsschreiber der schwä- 
bischen Kaiserzeit in den Monu- 
mentis Germaniae historicis 58, 
51. 

— Über die Entdeckung des Gra- 
nius Licinianus 58, 347; Bemer- 
kung zu einem Schreiben des Hrn. 
de Lagarde hierüber 527. 

— Vorlegung der Originalhand- 
schrift der genuesischen Anna- 
len des Cafaro und seine Fort- 
setzer 58, 672. 

Peru, Bevölkerung 58, 24l. 

Peschawer, Tope*s dort 37, 15. 

Pest zu Perikles Zeit Anlafs zur 
Einführung des Gultus der magna 
mater 49, 210 f. 

Petavius, Dion. 58, 533. 540 f. 

Peter der Grofse, Berechtigung die- 
ses Beinamens 57, 65 ff. 

Petermann zum Mitglied gewählt 
50. 207. 

— Antrittsrede 50, 251. 308. 

— Über Moses Ghorenensis und die 
Quellen seiner Geschichte der 
Armenier 51, 456. 52, 87. 

— Über den Inhalt des astrologi- 
schen Werkes derMandäer„A8far 
Malwasche'' 56, 365. 



Petermann, * über die Glaubenslehre 
der Mandäer 56, 4 17. 

— * Über die Aussprache des He« 
bräischen bei den Samaritanem 
57, 289. 

— Über die in dem K. Museum be- 
findlichen Sasaniden-Münzen 57, 
445. 

Petermannia Kl., Begoniaceen-Gat- 
tung 54, 124. 

Peters, Nachricht von einigen Fi- 
schen und Amphibien aus Angola 
und Mossambique 44, 32. 

— Über einen dem Lepidosiren 
annectens verwandten mit Lan- 
gen und Kiemen versehenen Fisch 
von Qoellimane 44, 4ll. 

— Über neue Sängethiere aus den 
Ordnungen der Insectenfresser n. 
Nagethiere 461, 257. 

— Characteristik der nenen Sänge- 
thiergattung Bhynchocyon u. über 
die Frucht eines Nilpferdes 47, 
36. 

— zum ordentlichen Mitglied be- 
stätigt 51, 196. 

— Antrittsiede 51, 4ll. 

— Übersicht der von ihm an der 
Küste von Mossambique gesam- 
melten Ophiureo 51, 463. 

— Über zwei neue Insectivoren von 
Mossambique 51, 467. 

— Über neue Sängethiere von Mos- 
sambique 51, 756. 52, 273. 

— Über die in Mossambique beo- 
bachteten Mangusten 52, Sl. 

— Über die Gebifsformel der Spitz- 
mäuse 52, 169. 

— Übersicht der Seesterne von Mos- 
sambique 52, 177. 

— Über neue Flufsfische aus Mos- 
sambique 52, 275. 681. 53, 783. 



Peters. 
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Peters, über Conchodytes, eine neue 
in Muscheln lebende Gattung von 
Garneeien 52, 588. 

— Beaierkungen zu seinem Reise- 
werk 52, 623. 

— Cber die neuen Dipteren aus 
Mossambique, von Loew bear- 
beitet 52, 658. 

— Cber eine neue Antilope aus 
Afrika 63, 164. 

— Übersicht der in Mossambique 
gesammelten Goleopteren von 
Klog und Gerstäcker bearbeitet 
53, 244. 54, 530. 694. 55, 83. 
265. 636, 643; der Hemipteren 
von Schaum beaibeitet 53, 356; 
der Neuropteren von Herrn. Ha- 
gen bearbeitet 53, 479. 

— Cber die an der KuAte von Mos- 
sambique beobachteten Seeigel, 
besonders die Diademen 53, 484. 

— Cber die Orthopteren von Mos- 
sambi({ue, von Schaum bearbeitet 
53, 775.57,421.423. 

— Cber neue Yögeiarten aus Mos- 
sambique 53, 783. 

— Abbildungen von Vögeln zu sei- 
nem Reisewerke 54, 134. 

— Cber einen bisher nicht beach- 
teten Muskel des menschlichen 
Körpers 54, 135. 

— Über Limnocorax, eine nene Gat- 
tung Wasserhühner 54, 187. 

— Cbersicht der in Mossambique 
beobachteten Schildkröten 54, 
215. 

— Cber die Moschusdrusen der 
Flufsschildkröten 54, 284. 

— Das Gehirn des Nilpferdes 54, 
367. 

— Abbildungen von zwei neuen 
Papageien 54, 371. 



Peters, Cbersicht der Schlangen und 
Eidechsen aus Mossambique 54, 
428. 6l4. 620; d. Batrachier 626. 

— Cber die Gattung Bdella und die 
in Mossambique beobachteten 
Anneliden 54, 607; Nachtrag 56, 
654. 

— und Lichtenstein, neue merkwür- 
dige Säugethiere des Berliner Mu- 
seums 54, 334. 

— Cber Myriapoden im Allgemei- 
nen und über die in Mossambique 
beobachteten 55, 75. 

— Cber die an der Sudostküste Afri- 
kas beobachteten Seefische 55, 
• 290. 428. 

— Vorlage des Anfangs der Inse- 
cten aus seinem Reisewerk 55, 
6i6, 

— Die neuen Lepidopteren aus Mos- 
sambique von Hopffer bearbeitet 
55, 659. 57, 421. 

— Cber die systematische Stellung 
der Gattung Mormops Leach und 
über die Classification der Phyl- 
lostomata, so wie über einen 
neuen Vampyrus 56, 409. 

— Cber eine neue Taenia von rie- 
siger Gröfse 56, 469. 

— Cber Amblyodipsas, eine neue 
Schlangengattung ans Mossambi- 
que 56, 592. 

— Cber die Typhiopinen oder blöd- 
sichtigen Schlangen und neue 
dazu gehörige Gattungen und 
Arten 57, 402. 508. 

— Cber eine neue Gattung von 
Chromiden 57, 403. 

— Cber die in Mossambique ge- 
sammelten. Hymenopteren, bear- 
beitet von Klug und Gerstäcker 
57. 460. 509. 58, 26l. 
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Peters — Pflansenarten. 



Peters, ober das Stimmorgan des 
nenholländischen schwarzen Sing- 
schwaos 58, 71. 

— Charakteristik eiaes neuen zwei- 
zehigen Panlthiers von Hoffmann 
ans Go«ta Rica gesendet 58, 128. 

— Bericht über den Fortschritt sei- 
nes Reisewerkes 58, 26 1. 

— Über eine nene Schlangengat- 
tnng, Rhoptmra 58, 34 0. 

Petohinef, aegypt Nomos 58, 724. 

Petra 58, SM. 

Petrarch*s Fabel ▼. d. Spinne n. d. 
Podagra 51, 100; reist um 1330 
dnrch Deutschland 101; Quelle 
fnr Hans Sachs etc. 100. 

Petrefacten ans Venezuela (überein- 
stimmend mit denen ansSavoyen) 
49,371. 

— siehe Conchylien, Geologie, mi- 
kroskopische Organismen , Mu- 
schelkalk, Pflanzen u. s. w. 

Petrodromus Pet, neue Insectivo- 
rengattnng 46, 257; tetradactylus 
Pet. 258. 

Petronell s. Camuntum. 

Petroscirtes barbatus, cynodon, 
elongatns Pet. 55, 439. 440. 

Petrus Pictor, Ganonicus ▼. S- Omer, 
sein Buch de sacramento altaris 
bei Hugo t. Trimberg 54, 150. 

Petrus Riga lat. Dichter 54, l48. 

Pet-tum, Nomos Aegpt. 53, 725. 

Peyersche Drüsen am Darm der 
Katze, Veränderung der Papillen 
derselben 57, 342. 

Peyron, Am., zum Correspondenten 
gewählt 36, l4. 

Pfaff, Anzeige seines Todes 53, 

123. 
Pferde den röm. Rittern ursprüng- 



lich ▼am Staate gegeben 39, 85; 
Verbreitung 47, 13. 
Pflanzen, Anwachsen neuer Theile 
in denselben 37, 62- 45, 246. 

— Befruchtung, Sexualität und Ge- 
nerationswechsel derselben 55, 
133. 335. 56, 226. 266. 57, 315. 
576; Parthenogenesis bei densel- 
ben 56, 4)4; Geschlecht dersel- 
ben im Alterthnm bekannt 50, 
284. 

— Eigenwärme derselben, beobach- 
tet in d. Blüthe Ton Victoria regia 
55, 711. 

•— Entwicklung derselben im Zu- 
sammenhang mit der Temperatur- 
▼erändemng der Atmosphäre und 
der oberen Erdschichten 46, l6. 
50, 213; in ▼erschlossenen Ge(a- 
fscn 45, 202. 

— Ernährung derselben 50, 59. 

-~ Leben derselben, ein geselzmä- 
fsiges Zusammenwirken ungleich- 
werthiger Zellen 52, l4l. 

— Mitleidenschaft mit den Men- 
schen 57, 156. 

— Vorkommen und Bedeutung der 
Gerbsäure in denselben 57, 71; 
der krystallinischen Niederschläge 
in denselben 57, 53. 252; des 
Zinks 54, 12; der Pseudo-Stea- 
roptene auf der Aufsenseite der- 
selben 51, 751. 

Pflanzenarten, fossile, des prenfsi- 
sehen Bernsteins 53, 450 ; Cber- 
sieht aller 45, 31. 

•— u. Pflanzenfragmente in Beglei- 
tung fossiler Infusorien, im rothen 
Alpenschnee u. Gletschereis 49, 
297, 300; im tiefen Meeresgründe 
54, 250, s. anCserdem mikrosko- 
pische Organismen. 



Pflaneenbastarde — ^iXaBsXtpog. 
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Pflaiizenba8tarde,£igen8c1iafteD, Er- 
zengmig, Unfruchtbarkeit n. Nntz- 
anwendang derselben 54, 535. 

Pflanzensystem, Entwurf eines phy- 
tologischen 48, 101. 

Pflanzenzelle, Zusaaimensetznngder 
Wand derselben, 1) CeiioloseSO, 
102; 2) Korksabstanz 107. 

Pfläger, £. , Hemmnngsneryensy- 
stein für die peristaltischen Be- 
wegungen der Gedärme 55, 489« 

^- Über die Yerändemng der Er- 
regbarkeit des Nerven dnrch einen 
Constanten eiectriscben Strom 58, 
198; Erwiderung anf Bndges 
Reclamation in Betreff hierauf 

449. 
Pfand, römisches, Yerhaltnifs zu d. 

Drachmen 39, 176 f. 
^ auf Theräischen Inschriften PH 

36,4. 
^A. anf einer nnedierten Münze 

Alex. M. 48, 421; <t».A. auf sol- 
chen y. Argos 429. 
^a^ivafjiov 54, 687, 10 et acc vs. 9. 
Phaedra 55, 372. 
Phaedri fab. 3, 10 ein Civil prozefs 

37, l48 ; y 3 mit indischer Fabel 

verglichen 58, 269* 
Pbaethon , phönicischer Ursprung 

55.371. 
^ak^ovca 52, 574. 
^aiViinroc Aif]poxpaT- 55, 623 n. 

17,9. 
^aXoxpoc 52, 574 n. 1. 
Phallnsdienst, tyrrhen.-pelasgischer 

52, 218; Symbol semitischer 

Gottheiten 55, 368. 370; Symbo- 

lik 58, 372. 
Phanaeus Mac-Leay, neue Anord- 

nung dieser Gattung 41, 209- 
Phanaröa reich an Oliven 44, 174. 



Phanea, St Syriens, deren Schutx- 

göttin Pandina 55, 468. 
Phaneroptera amplectens Schaum 

53, 777. 

Phanerostomum atlanticnm Ehrbg. 

54, 248. 

^ Cribrnra Ehrbg. 45, 372. 

— > globnlosum Ehrbg. 45, 372. 

Phanerotoma carbonarium , coria- 
ceum, scabricoUe Gerst 54, 532. 

Ziivwv ^avvlwc 54, 689, 4. 14-15. 
690,7-8.691,5. 

^avToxX^C s. Antrag 53, l48 f. 

Pharä in Achaia, Etymologie des 
Namens 57, 2S9» 

^apvogapSoc Tavptov 54, 689, 15. 

^dpa-aXoQ Mannsname 52, 587 n. 

^avoxpaTif)C no\uKXiev;55,622n. l6. 

^a^ivaiAOV 'Fo^iav 54, 688, 8. 

Pbaryngognathi Muli. 43, 213; ma- 
lacopterygii Müll. 21 4. 

Pheidon von Argos 37,51. 54. 105. 

^uffini auf e. volcenter Vase mit e. 
Darstellung des Raubes der Ko- 
rone 48, 91. 9S. 

Phenakit, chemische Formel dessel- 
ben 42, l4l; aus dem Ilmenge- 
birge, Krystollform 46, 220. 

Phengari = Saon 55, 603. 

Pherae, Geschichte nach lason's Tod 

55, 106. 

Pberekles Archon Ol. 119, 1: 56, 
120. 

<^|. aof e. unedierten Münze Alex. 
M. 48, 420. 

Phidias, über die Basis seiner Statae 
der Minerva Parthenos 38, 48; 
s. thronender Zeus für die Mittel- 
gruppe des östlichen Giebels des 
Parthenon 53, 224. 

^tXa^tX^e; . . npovcitu; an 'OXvjui- 
nov 55, 196, 1. 
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Philadespoius — Phlias. 



Philadespotns 57, 455. 

Philä, dort eine Repablikation der 

inscr. Rosettana entdeckt 47, 62 

ff. 
Philanthns Latr., Hymenopterengat- 

tnng 46, 4l. 

— frontalis, stygins Gerst 57, 509. 
Philemon als Quelle des Moses 

Choren. 52, 102. 
Philetarische Elle 54, 79. 82 f. 

— Fiif883.86.88f.91.93f.98.110. 

— Stadium 88 ff. 
«iX/a (?) 52, 583. 

^iXimriiev KaXXtKpmiQ 55, 623 n. 

17, 10. 
Philippinen 39, 2SS; fieTÖlkening 

58, 228. 
Philippische Ära in Ägypten 57,420. 
'ApTtfAc^wpoC ^ikiwwov 55, 192 n. 

11, 2; ypafifiaTkfjiQ 26 1, 8- 
M. InliusPhilippüsjun. Kaiser (247— 

249 p. Chr.) 57, 477. 
Philipps, T. , zum Correspondenten 

gewählt 45, 87. 
^tXcc Frauenname 52, 583. 
^ikicrriQ u. *iX./oT»c 52, 574. 
Philo, Gedicht bei Hugo y. Txim- 

berg 54, 154. 
Philodice41, 112. 
Philodina hirsnU Ehrbg. 40, 218. 
^iXe^pripioi 55, 262, 4. 
^tXoxX-OoavToc 55, 6 15. n. 4, 3. 
Philoklcs ArchonOl. Il4, 3: 56, 

119. 
^iXoxvuo-ioi 55, 262^ 5. 
Philologie, Wesen der Kritik 54, 

355 f. 
^CkfjivoQ Xccpiic 55, 627 n. 18, 3. 
Philonthus nitidicoUis Klug 55, 644. 
Philopappus, Prinz aus Kommagene, 

Freund u. Förderer der Litteratur 

in Athen 50, 255. 



Philosophie n. Philosophen des Xll 
Q. XIII. Jahrh. 39, 17; YerlialtDilg 
der Akademie zu derselben 47, 
249. 52, 409ff. 4l2f.; über die 
ursprüngliche Bedeotung der dia- 
lektischen Methode * 48, 279; 
ihre Aufgabe gegenüber den ein- 
zelnen Wissenschaften 291. 52, 
398 £ ; über die Quelle der ewi- 
gen Wahrheiten 50, 5; über die 
principieile Ableitung der 3 Di- 
mensionen des Körperlichen 474; 
Yerhältnifs zum Mythos 55, 5U; 
über die königl. Betrachtimg der 
Dinge u. das Wesen der Wissen- 
schaft 67, 431 ff.; Erfolge des 
Philosophen u. des Kriegers ver- 
glichen 68, 73 ff.; Lust n. elM- 
sches Princip * 627. 

Philosophie, griechische, sehr früh 
mit der Idee des persönlichen Ge- 
nius vertraut 41, 230; Philoso- 
phenschule in Athen u. Snccession 
der Scholarchen 42, 211. 43, 
126; Streit der Noth wendigkeit 
und Freiheit in derselben * 52, 
444. '66, 117. 

Philosophische Systeme, ihre Ge- 
schichten 36, 40; letzter unter- 
schied derselben • 47, 428. 48, 
75; s. Herbart. 

^iXorrpatog 55, 620. n. 11| 4. 

*tXoTt>*)c52,574. 

Phineus 55, 373. 

Phlegon aus Tralles als Quell« ver- 

muthlich des Moses Choren. 52, 

101. 
Phlias, S. des Dionysos, anf der 

ficoron. Gista 51, 127' 
Phlius. — ifXuactoi 56, l65 f et 

286. 



Phocas — ^^vvf/Jivj^, 
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Phocas Grammatic, Hdschr. dessel- 
ben 52, 164. 

Phönicier (oder Karthager) bringen 
den Olbanoi nach Spanien 44, 
172; vielleicht nach Libyen 173; 
Knnst derselben 46, 268—271; 
berühmte Weberstätten derselben 
anf Malta 51, 663 ; Banmwollen- 
bandel 664; Verhältnifs zn den 
loniern 55, 423. 

Phönicische Ansiedelung auf Thera 
36,3. 

Phönicische Inschriften 45, * 158. 
250 ff. 

Phoenix, tojli ^Ivixa 55, 26l, 29. 

Phokier56, 174 £ 

Phol 42, 33. 

Phonia anf Samothrake 55, 603 ff. 
606. 61 4. 

Phonolith, mikroskopische Organis- 
men in demselben 44, 337. 4l4; 
siehe anfserdem fossile mikrosko- 
pische Organismen. 

— relatives Alter desselben im Ver- 
gleich mit Basalt 56, 449. 

^opyaßuKOvXo^pa^fiot 54,689,9-10. 
690, 8-9 dextr. ^opyap[cino']v 

691,9. 

Phormion, Akamaner 56, 1 15 f. 121 
£ Abstammung 123. 

Phormion, Grofsvater des Vor. n. 
Karphinas 56, 11 6, 15. 124. 

Phorminm tenax, Befmchtnngser- 
sch einungen an demselben 57, 
576. 

Phorocera encalypta Loew. 52, 659. 

Phosgen gas 41, 53, s. Chlorkohlen- 
stoff. 

Phosphor, Krystallform desselben 

55, 419. 
Pbosphorige Saure, Zusammense- 
tzung derselben 46, 15. 



Phosphorsäure, Bestimmung dersel- 
ben , quantitative 49, 42. 220; 
durch Magnesia 47, 239; in der 
Asche organischer Körper 225. 

— isom ere Modi ficationen derselben 
(gew. Ph. , Metaphosphorsäore, 
Pyrophosphorsänre) 48, 409. 49, 
229. 

— Trennung derselben von den Ba- 
sen, und besonders von der Thon- 
erde 49, 42. 220; von der Oxal- 
säure 50, 358. 

— Unlösliche Boppelsalze d. Phos- 
phorsäure mit Alkalien u. Erden 
49, 181. 

— Verbindungen derselben, einige 
natürliche und känstliche 45, 3; 
mit Uronoxyd 48, 230. 

Phosphor Wasserstoff, Verhalten des- 
selben gegen Quecksilber 37, 4; 
Zusammensetzung u. Modifica- 
tionen 39, 68; Verbindung mit 
Jodwasserstoff 71* 

Photii Bibl. l67. p ll4, 33.^Ek«<.>. 
Xpq emendiert 50, 253 n. 

Photographie lebender Thiere 53, 
333. 

— mikroskopischer Gegenstände 
44, 367 ; von Bertsch und Hart- 
nack in Paris 58, 370. 

— Verbesserungen in der Anwen- 
dung des Salpetersäuren Uran- 
oxydes in derselben 58, 290. 

Phrantzes, Nachtrag zur Ausgabe v. 
I. Bekker 56, 305 ff. 

Phrygien v. Gothen eingenommen 
49, 132 £ 

Phrygisch , Verwandtschaft mit Ar- 
menisch 54, 176. 

Phrygischer Götterdienst, Alter des- 
selben in Athen 49, 211. 

«pvvcxc^nc 52, 574. 576. 

17 
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Phiynichos — Pindcr. 



Phrynickes ArchoB Ol. 110, 4: §6, 
118. 120. n. 12. 

Phlba-Hephaigtos, i. Stellnog im 
igypi. Götterkreis 51, 372; im 
späteren System 373. 

PknpkUns, d. etnisk. Bacchus, Yer- 
kältoifs %. Jappiter 45, 128. = 
Populonius 129. 

Phylake, Back auf Samotkrake 55, 
606 f. 6l7. 

♦v\«K 'Epjuuov 55, 621. n. 13, 5. 

Phyllorrhina (Hipposrderos) graci- 
lis, vitiata Peters 51, 757. 

Pby lloslomata, Klassificalioa dersel- 
ben 56, 4 15. 

Physik, empirische, ihr Verhältnifs 
znr Matnrphilosophie 38, 12. 37. 

Physiokraten 43, 154 f. 

Pbysiologus bei Hugo ▼. Trimberg 
54, 153. 

Physorhinns dabias Kl. 55, 647. 

Physorbynchns erythroderiis ScAim 
53, 358. 

Pkytsmorphen in den silnrischen 
Schiebten v. Petersburg 58, 327. 

Pkytolitharia, Bildung u. allgemeine 
Aufzählung derselben , nebst An- 
gabe der Pflanzen aus denen sie 
stammen 46, 196. 

— Diagnosen neuer Formen 43, 
166. 256. 44, 88. 205. 342. 45, 
81. 155. 366. 47, 485. 48, 220. 
380. 54, 249. 58, 40. 

— s. mikroskopische Organismen. 
Pickering, Kura Correap. gewählt 

40, 45. 

— Anzeige seines Todies 47, 27. 
Pictet, A., über Yerhältn. d. €elti- 

schen 38, 186. 19t. 
Pieralisi, Abatc 57, 534. 
Pieris Tby§a Hpfr. 55, 639; EiAioma, 

Simaua Hpfr. 640. 



PietaU - Pflichten in Rom gegen dt« 
Person des regierenden KsUe» 
49, 37. 

Pigans 58, 469 1 

Pigkias* antiquarisciie GoUectafieen 
ittf d. Köa. Bibliothek in Berlin 
43, 1 75. 56, 34. seine Gopie 4er 
fasti Veniisim 54, 132 (. - &8, 
638. 

Iltypjiff, nixp*IT, TlttpTic 4Ä, 82. 

PiUtus G«dicht 54, 156. 

Piideria Kl , Begoniaceen-GattMg 

54, 127. 
Piloerreisen buddhistischer Prieiter 

37, 18. 

Pilze, Gährongs- u. Milch-, 42, U8. 

— im Innern von PflanzeBzellei 
54, 377; in Slärkekömches 380. 

— in Lungen und Lufthöhles der 
Vögel 42. 48. 

^ rothe auf Speisen, verglicbeinnit 
Monas prodigiosa (vgl dort) 49, 
102. 

— siehe Hyphomyceten. 
Pima-Sprache • 55, 255. 
Pindarus Thebanus, seia Zeitalter 

Ähnliobkeilen mit Virgil u. Ovid 
41. 3; Subscription in d. Cod. der 
Biblioth. Ventimiliana 47, 4ül^, 
bei Hugo ▼. Trimberg 54, l47. 
Pinder, zum ordentlichen Mitgl»* 
bestätigt 51, 371. 

— Antrittsrede 51, 4l5. 

— • Über Chronologie aatikerMäft- 

zen 52, 158. 

— Cber die Cistophores 52, 609. 

— • Über die Kosmographie ' 
Anonymus Ravennas 53, 535. 

— • ünedirte goldene Lcgionsmöi»« 
des Kaisers Victorinus 54, 15. 

— Zeitbestiftimuog der i^wf^ 
Münzen 54, 49. 



Piader — Püti». 
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des Regi«iiiog«aA(i^tt9 Jupfinißiig 
64, 512. 

— *Cber ^Bo Aocli niciit hfffHiiage- 

«ian «Ic. M, 6^* 

— * Üher die k^i^ediddeo Silbeivie- 
dailioiis 4ejr Prown« Asift 55, 
271, 

•^ Clker 4ie £li«fi^apior in Airk|k4^en 

etc. 55, 35 t. 
•«- * CW e4B9 )i^nif4irt« Erzmünze 

4«5 inauretftniMliMi Könige 3«tgat 

55. 387. 

— Jaihresbenoht von ^ 8^4 -f- 1^55 
über /die Arl^QiteQ am GQq;>as 
Ineoriptiopiüiii I^atinfuruiii 1^6« .32. 

— iQb^r «MMg^ a«(ilce Gemöcijllte 56, 
382. 

— MiUbeiluDg über eineii nnediijten 
^Id-Medaillcm des Kaiseis^CoA- 
stans I. 56^ 21 6. 

-^ * beschichte des grieobischeii 
BäcberdüQcks u. Yorschiag einer 
Ye^li^essoroitg desseU>ep 5s6, 4l6. 

— * jBeiirag *iir Münstl^uiide Aalend» 
insbesondere des PArtbiscbeji Rei- 
ches M, 47 1 . 

— * Erkläf upg «einer .byzanMnischen 
Inschrift (iiif ^in«? vorgelegten £1^ 
fenbein-T4f0l 57, 17. 

— * Über Knidiscbs 3ilbecinünzen 
des ältesten ßtyls,57, 431. 

— Über den Flufs Morsynps anf 
Münzen von i^Atiggcbiem n. A|lhro- 
disias 57, 476. 

-^ * Über paUiagrapbi»:he, pitho- 
graphwscbe nnd andere Ei^en- 
üHtmliobkoiten .der .tönischMi 
Münzinscbfiften 58, 4 19* 

Pinnnlaria Ehrbg., Infosori»iigiittang 
40, 213-i215. 49, 45. 



PkkBqiMi« «mp^jatfliis Eb4>g- AK, 
79. 

— aspera Ebrbg. 44, $5. 

— asperula Ebrbg. 45, 364. 

— anstralis Ehrbg. 45, 344. 
^ B^cillu« Ebrbg. 44, ^. 

— Bombvs Ebübg. 44, 65. 84. 

-> borealis Ebrbg. 44,65. 48,219. 

— Grabro Ebrbg. 44, 85. 

— decvssatfit Ebrbg. 45, 364. 

— didym» Ebrbg. 44, 65. 71. 

— diomphala Ebrbg. 44, 71. 
^ Entomon Ebrbg. 44, 65. <85. 

— Kochii Ebrbg. 45, 364. 

— leptostigma Ebrbg. 45, 79. 

— oceanica Ehrbg. 44, 204. 

— oregonica Ehrb^. 45, 79. 

— peregn'na Ebrbg. 44, 71. 

— Petersii Ebrbg. 45, 364. 

— praetexta Ehrbg. 44, 65- 
^ qnadrifasciat« 44, 65- 

— Schomborgkii Ehrbg. 45, 80. 

— stelligera Ehrb^. 45, 364. 
-•- «uecica Ehrbg. 44, 65, 
^ viridis Ehrbg. 44, 65. 77. 
Pinus Picea, t)benw«Uen derwiben 

41, 353. 
PiraAus .porlo lieona gepaftii,t (5A, 

438; von Hakon.evobeft.438ff' 
Pirates .^MPthopns $qhaaqi,5d, 359. 
Pirona in Udine R8, 6^8. 

JRisin, {^eficiiU.56,.635. n i. 
Pi^ißiriitidAn ^af.dyer JlaiiwFftse.fi?, 

331. 
Piso und Marcgrave, Erlüiitermgen 

nbQff ihre Natnrgescjiicbte firm- 

liens 36, l4l. 
Piso, Wilh., Maler 41, 81 ff. 
Pistacie, Heimath und Verbreitnng 

• 44, 169. 171 f. 
Pistia, Samenbildnng und iCeinen 

97,41 ; &y»teiiiatik50,.627..63l. 

17* 
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Pisiia — Planiilina. 



Pistia Aegyptiaea Schieid. §2, 631. 

— Aetbiupica FenzL 52, 631. 

— Africana Preal 52, 632. 

— Amazonica Pre»l 52, 652. 

— firasiliensis Kl. 52, 6 \S. 

— commiitata Schieid. 52, 629. 

— crispata Blume 52, 630. 

— Caoiiii|>ii Kl. 52, 631. 
-. Gardneri Kl 52, 6 )3. 

— Le|>rieurii Blame 52, 632. 

— linguaeformis Blume 52, 633. 

— minur Blume 52,6)1. 

— NaUlensia Kl. 52, 631. 

^ obcordaU Schieid. 52, 629. 

— occidenlalis Blume 52, 652. 

— Schleideniana Kl. 52, 633. 

— spathnlata Mx. 52, 634. 

— Stratiotes L. 52, 630. 

— Texeosis Kl. 52, 634. 
Pittiaceen, s. Pistia. 

Pistilegns (Über) bei Hngo ▼. Trim- 

berg 54, 150. 
Pigtis Sophia 48, 99 ff. 50, 311. 
Pitane in Asien, anf dem Wasser 

schwimmende Steine dort geformt 

42, 133. 43, 67. 69. 
Pithögia 58, 372. 
ücTpfic, karischer Dynast, Athen 

Uibntar48, 8 t £ 
Placentiner Chroniken * 53, 653. 
Placocems Klug 37, 122. 
Plagiacantha Claparede, von Acan- 

thometra za trennende Gattung, 

56, 500; arachnoides Cl. 55, 675. 

56, 500. 

Piagiodera egregia Gersti 55, 637. 

Piagiostomen, siehe Haifische. 

Planarien, Dotterkngeln derselben 
41, 83. 

IIXayi}<t»opoc 55, 199. n. 25. 
Planeten, Bahn - Bestimmiing der- 



selben ans geocentrischen Beob- 
achtungen 48, 60. 49, l67. 
Planeten, Berechnang d. Stö rangen 
derselben nach Encke51, 709. 52, 
17; nach Jacobi 187; nach Bond 
26s ; nach Hansen 55. 668 ; Ab- 
leitnng nnd Constroction der Va- 
riation der Gonstanten bei densel- 
ben 50, 317; Störnngen der Flora 
53, 171. 301. 606; d. Pallas 55, 
215; d.Vesta 37, 8 1.103.40, 253. 

— Entdeckungen neuer und Beob- 
achtungen derselben: Asteroiden 
45, 305. 46, 44. 47, 22. 28. 144. 
231. 283. 395. 398. 438. 48, 
210. 49, 161. 51, 358. 627; Nep- 
tun 46,271. 381. 47, 144.55, 
595; Zusammenstelliing der seit 
1845 entdeckten 51, 627. 54, 
638. 55, 594. 

— siehe anfserdem Flora, Merkur, 
Saturn u s. w. 

Plantou , * Schreiben über seine Er- 
findungen in Bezug anf Eisenbah- 
nen u. Dampfschifffahrt 36, 119. 

Planularia exilis Ehrbg. 45, 372. 

Pianulina Ehrbg., Jnfns.-Gatt. 44, 95. 

— apiculata Ehrbg. 45, 372. 

— Argus Ehrbg. 43, 256. 

— ? conspersa Ehrbg. 45, 372. 
» P Grisiae Ehrbg. 58, 23. 

— ? Cymodoceae Ehrbg. 58, 24. 

— elegaus Ehrbg. 44, 67. 93. ? 45, 
372. 

— Enrydices Ehrbg. 58, 24 
^ Forbesii Ehrbg. 58, 24. 

— P fusca Ehrbg. 58, 24. 

— gemmacea Ehrbg. 45, 372. 

— globularis Ehrbg. 44, 67. 94. 

— granulata Ehrbg. 58, 25. 

— heptacyclus Ehrbg. 43, 256. 

— hezacyclus Ehrbg. 43, 256. 



Planulina — Plinius. 
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Planulina holoplea Ehrbg. 58, 25, 

— Ingubris Ehrbg. 45, 372. 

— mesoiia Ehrbg. 58, 25. 

— nebulosa Ehrbg. 45, 372. 

— obscnra Ehrbg. 54, 248. 

— ocelJata Ehrbg. 44, 67. 

— oligosticta Ehrbg. 58, 25. 

— Orci Ehrbg. 58, 25. 

— perforata Ehrbg. 44, 67. 

— pertusa Ehrbg. 44, 67. 

— poTosa Ehrbg. 44, 67. 94. 

— qnaternaria Ehrbg. 45, 373. 

— spatiosa Ehrbg. 44, 67. 94. 

— Spongianim Ehrbg. 58, 26. 

— Sqnamula Ehrbg. 44, 67. 94. 

— Stigma Ehrbg. 44, 67. 

— ? turgida Ehrbg. 45, 378. 
-vitrea Ehrbg. 44, 67. 94. 45, 

373. 

Platää, anedierte Münze 48, 423.— 
nXaraicc 56, l65. — Weihge- 
schenk nach der Schlacht l62 ff. 
178. 

jrX.aTapJv, Bedentnng 52, 576. 

Platane, Ueimath nnd Yerbreitang 
♦44, 169. 171. 

Platin, ursprüngliches Vorkommen 
desselben im Ural 3^ 265. 

— siehe Chlormetalle, Metalle. 
Platinschwamm, Verdichtung der 

Gase durch denselben 53, 382. 
Plato, über den von ihm (de legg. 
IV. p. 716) erwähnten iraXatoc 
XoyoQ 43 , 60 ; neu aufgefundene 
Herme desselben 46, 273 f.; Ver- 
schiedenheit seiner und Plotins 
Ethik * 48, 171; Staatsansicht 
49, 267; Zahl* 277; Citat aus 
ihm bei Moses Choren. 52, 99; 
Charakterisirung seiner Philoso- 
phie im AUgem. 397 f.; Lehre, 
die Menschen seien xnJfJiceTa der 



Götter 54, 280 £ ; über den kö- 
niglich regierten Staat und den 
königlichen Mann 57, 433 fL 

Platonische Philosophen wandern 
nach Persien aus 42, 213. 

Platycephalus pristis Pet 55, 433. 

Platycrinus fritilJns Wirtg. et Zeil., 
tuberculatas Phillips 58, 195. 

Platylepis Kunth 37, I2i. 

Platymetopus picipes Klug 53, 248. 

Platysoleniten in den silurischen 
Schichten von Petersburg 58, 
329. 336. 

Platystoma pectoralis Loew. 52, 
660. 

Plaubirer, Johannes, in Augsburg 
42, 34. 

plebs 39, 136. 

Plectropoma melanoleucum Cuv. 
Val. 55, 431. 

Totf ir>.i/ao'tv(pro «XicWiK. F. Her- 
mann: napovviv) 55, 262. 31-32. 

Pleuroklas, Zusammensetzung des- 
selben 45, 4. 

Pleurospira Ehrbg., neue Mollus- 
kengattung, 58, 13; angulata, Cy- 
clus Ehrbg. 36. 

Pleurotrocha renalis Ehrbg. 40, 218. 

Pliniau, ein Arsenikkies 48, 435. 

Plinii N. h. 36, 5, 4. v Letronne 
emendiert und erörtert 38, 48. 5, 
29, 9 verbessert 57, 477; über 
bimsteinartige, formbare Erde 42, 
133; über Verbreitung des Öl- 
baums 44, 172. 177; 11. c. 56. 
über Ziegelregel in Rom 47, 34l 
f. ; Namen für Baumwolle bei 
ihm 51, 662; über d. Marsacii * 
52, 2l4; über ein Palimpsest 
53, 684. 698; alte Hds. in Luxem- 
bürg 689. 
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n>jp&io9 •— Poggendörff. 



IRi«&{«ir Nim* •. SUidtth«lls §2, 
580. 

9klvBoi imal 49, 68. 

Plotiii, üb«r e. Stelle im 2. BuekA 
derEnneadett * 49, 381; welthi- 
tteriielie Bödenlang teiiwrSobrifl 
gegen die Gnostäter * 44, 3i; 
Verbal tfiift seiner Ethik im der 
des Plato a. Aristoteles 48, 171; 
Beurtkeilang des Aristoteles 50, 
• 90. 247 ff. 

Plotios Metriker, Hendsefariften des- 
selben 52, 1 64. 

|rtnozMi (irinnolere, adolere) praeter, 
plimz 50, 17. 

Plnterob vit Aen. Pamli c. 15« übet 
die Höh^noiessuDg des Xeftago- 
ras 42, 2 i6; über bei ihm beriob^ 
tete Reehlsfälle ans d. Bereich d 
Böm. Geschichte* 53, 479* 557; 
GlambWirdigkeit 54, 221. 

Plotens paradoxes, Larve einer 
Ophiora 46, 295. 54, 590. 

Pinto 58, 373. 

Plutunische Gesteine, Einflnfs des 
Druckes auf ihre chemische Na- 
tur durch Erhöhung des Erstar- 
rungspunktes 50, A65, 

— — Ton Island, Zusammensetzung 
derselben 50, 465. 

— ^ TgL Feharten, Geognosie, Ge* 
steine, mikroskopische Organis- 
men u. s. w. 

PAenfnodemun , Entwicklungsfor- 

men desselben 52, 596. 57, 1 80. 

198. 
Pnyx in Athen als Felsaltar des 

höchsten Zens dargestellt * 52, 

219. 
Podagra nach dem Vdlksglanben 

durch ein Inbect herrorg^irdfen 

51, 102. 



Podica Mossamiiea Pet. 5d, 783. 
Podocyrtis Aogles Ehrbg. 54, 245. 

— charybdea MÜl. 55, 673. 50, 492. 
Podosira Ehrbg., InfnsoTfengattnag; 

moniliformis Ehrbg. 40, 158. l6l. 
Poecilia , Cyprinadonteit - Gattug 

44, 36. 
Poecilocerus callipareus, cyüadri- 

collis Scfaatm 53, 778. 779^ 
PöUnitz, zur Kritik seiner lüstofr 

Memoiren * 47, l43- 
Poenitentiarism , Aäffindang eines 

alten y. J. 1 143 ni Spanien 57^ 

175. 
Poggendorff als Mitglied bestätigt 

39, 42. 

— * Antrittsrede 39« 117. 

-* Denkschrift auf Seabeck 39, 
124. 

— Über die galyanisohen Ketten aoi 
2 Flttssigkeiten lind zwei einan- 
der nicht berührenden MetaUen 
39, 20t. 

— Über Martyn J. Roberts £n^ 
deeknng, dafs Eisen mit Zink u» 
Schwefelsäure einen stärkeren 
eleet#. Strom liefert, als das ne^ 
gativere Kupfer 40, 81. 

— * Über die methanische Strdamng 
der Flüssigkeit in den Zellen der 
in Thäiigk^it gesetzted galvani- 
schen Säulen 40, 88. 

-->• Über Werkzeuge lüm Messen 
der Starke electrischer Strome 
and der dieselbe bediageaden 
Elemente 40, l63« 

— Mittel dem Strom der galvani- 
schen Kette mit einer Flüssigkeit 
gröfsere Stärke und Beständigkeit 
an Verleihen 40, 2i9* 

*. Über die Wirklichkeit des Über- 
gMigs Widerstandes bei hydro- 



PoggendorfF. 
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•UcUischen Ketten 41, 21; Fort- 
setzung 119* 
Poggendorff, über die Electricitats- 
leitung in Metallen 41, t49. 

— tjber die VoUascben Ketten mit 
zwei einander berührenden Flüs- 
sigkeiten 41, 151. 

— tjber eine Yoltascbe Kette von 
nahe ebenso starker Wirkung als 
die Groye'sche 41, l67. 

— Ober eine Methode zur quantita- 
tiven Bestimninng der electromo- 
torischen Kraft inconstanter gal- 
vanischer Ketten 41, 263. 

— tJber die Frage, ob es galvani- 
sche Ketten ohne primitive che- 
mische Action gebe, und über die 
Bildung der Eisensanre auf gal- 
vaDi«chem Wege 41, i12. 313. 

— Über eine Methode* die relativen 
Maxima der Stromstäiken zweier 
Voltaschen Ketten zu bestimmen 
42,6. 

— Andeutung eines Verfahrens das 
Problem der galvanischen Poli^ 
risation zu lösen 42, 19. 

— C'ber verbesserte Einrichtungen 
des Vo Itameters zur getrennten 
Auffangung der Bestandtheile des 
Wassers und einige dadurch an- 
geregte Untersuchungen 42, 56. 

— Cber einen Versuch von Daniell 
und die daraus gezogene Folge- 
rung 42, l42. 

— Über de la Rive's Hypothese von 
Rückstrom in der Voltaschen 
Säule 42, 15t; vgl 43, 275. 

— Cber den Gebrauch des Galva- 
nometers als Mefswerkzeug 42, 
192. 

— Cber die Einwirkung des galva> 
nischen Stromes auf den in seiner 



Kette vorhandenen chemischen 
Proeefs 42, 275. 
Poggendorff, über die mit Chrem- 
säure oon«tmirten galvanischen 
Ketten 42, 279. 

— Notiz über das galvanometrische 

Gesetz 42,319. 

— Rechtfertigung seiner Ansicht 
über den angeblichen Rückstrom 
der Volusohen Säule 43, 275. 

— Cber das Verfahren , die eleotro- 
raotorische Kraft einer galvani- 
schen Keite ins Unbestimmte zu 
erhöhen 43, 291. 

— Vorzeigung einer nach eigener 
Angabe verfertigten Sinusbussole 
44, 16. 

— Über galvanische Polarisation 
unter Vorzeigung von einigen zu 
deren Studium dienenden Instru- 
menten 44, 45. 

— Über Methoden zur Bestimmung 
des Widerstandes der Flüssig- 
keiten gegen electrische Ströme 
44, 299* 

— über ein Gesetz bei der galva- 
nischen Polarisation 45, 392. 

— Über ein Problem bei linearer 
Verzweigung electriscber StröoM 
46,3. 

— Untersuchungen über die electro- 
motorischen Kräfte galvanischer 
Ströme 46, 2^2, 

— Über die galvanische Wasserzes- 
setznng und verwandte Gegen- 
stände 46, 331. 

— Über die Mittel zur Beförderung 
der galvanischen Wasseraerset- 
zung 47, 4. 

— Über electrothermische Zerset- 
zung und über ein Paar neue eo- 
diometrisoha Methoden 47, 1 19- 



264 



Poggendorff -— Poleo. 



PoggendorfF, Vorlegung y. Zeich- 
iinDgen des Meteoreisens von 
Braonaa 47, 243. 

— Cber die von Callan angegebene 
Voltasche Batterie nebst Messun- 
gen znr Prüfung ihrer Tauglich- 
keit 47, 399. 

— Betrachtung der Vorgänge im gal- 
vanischen Strom 47, 440. 

— Cber die diamagnetische Polarität 
47, 485. 

— Ober die angeblichen Hydrnre des 
Silbers und einiger anderer Me- 
Ulle 48, 249. 

— Über die Färbung des Wismuths 
auf galvanischem Wege 48, 276. 

— Über das Verhalten des Queck- 
silbers bei seiner electromotori- 
schen Rotation 48, 442. 

— Über den ungewöhnlich tiefen 
Barometerstand vom 6. Februar 
des Jahres 1850 50, 34. 

— Über die Beobachtung eines so- 
genannten Moserschen Lichtbil- 
des 51, 474. 

— Über die Erscheinungen bei ge- 
schlossenen Electromagneten 51, 
665. 

— Von der remanenten Tragkraft ge- 
schlossener Electromagneten 51, 
670. 

— Über die Abänderung der Fall- 
maschine 53, 627. 

— * Beitrag zur Kenntnifs der In- 
ductionsapparate und ihrer Wir- 
kung 54, 683. 

— Fortgesetzte Beobachtungen über 
Inductionselectricität 55, 12. 

— Die Wärmewirkung der Indu- 
ctionsfunken 55, 127. 

— Eine neue Verstärkungsweise des 
Inductionsstroms 55, 208. 



Poggendorff, über eine neue Art von 
Tonerregung durch den electri- 
schen Strom 56, 133. 

— Vorlegung einiger Aräometer und 
Alkoholometer von Richter 56, 
471. 

— Experiment, bei welchem durch 
eine Art von galvanoplastischer 
Vorbereitung durch Ritzen eine 
Explosion erfolgt 57, 347. 

— und W, Weber, Versuche zur 
Hervorrufung des Diamagnetis- 
mus durch alleinige Wirkung des 
galvanischen Stroms 48, 319- 

Pogonias (Laimodon) melanopterus 
Pet. 54, 134. 

Pogonobasis cribrata, laevigata 
GersL 54, 531. 

Pogonopus Kl. , Rubiaceen-Gattung, 
53, 500 ; Ottonis Kl. 50 1 . 

Poinsot, zum Corresp. gewählt 58, 
4l8. 

pol finnische und slaw. Wurzel für 
warm 51, 205. 

Polarisation s. electrische, electro* 
magnetische, galvanische, magne- 
tische Erscheinungen, Licht u. s.w. 

Polarisirtes Licht, s. Licht, Wein- 
säure. 

Polarität, diamagnetische 47, 485. 

— electrische des Turmali ns im Zu- 
sammenhang mit der Krystallform 
desselben 36, 93. 

» 8. aufserdem Polarisation. 
TtokkfjLap^^oQ MivcdvofXaXsvc 57, 484, 

17-18. 
nOAEMnN. AAKETHt. AHMH. 

auf athenischen Tetradrachmen 

48, 424. 
Polen's Geschichte vom Frieden zu 

Oliva bis zu Anfange d. 18, Jahrh. 

42, 132. 



Polhöhe — Poljkrates. 
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Polhöhe von Berlin, erneute Bestim- 
mung derselben 45, 227* 342. 

Polirschiefer siehe mikroskopische 
Organismen in Kieseiguhr, Polir- 
schiefer, Tripel u. s. w. 

Politian, Wiederauffindung seiner 
Collation des florent. MS. von 
Gato n. Yarro de r. r. in Paris 52, 
160 f.; über die venusinischen 
fasten 54, 129* 131. 

Pollen von Fichten in Infusorien- 
lagern 37, ±67. 38, 102; siehe 
auTserd. mikroskop. Organismen. 

— Geschichtliches über die Lehre 
von den Pollenschläuchen 36, 71. 

— normaler Zustand und Entwick- 
lung desselben 54, 548. 

Pullender, Aloys, anatomische Un- 
tersuchung des Flachses (gekrönte 
Preisschrift) 47, 211. 

*AfAfiwvioir TliokXiavov rov knwwnov 
ap^ovra npSrrov 55, 190. n. 7, 11. 

Poilux im Kampf mit Amykos auf 
d. ficoron.Gista51, 116.1 23 f. mit 
Leibhöhlengnrtel angethan 376. 

PoUux, Jul., über das Websystem 
der Ägypter 51, 662. 

polo, polo-se arm, armselig Finn. 
61, 443. 

Polybius X, 28 erklärt * 54, 215; 
XI, 11, 6. *KktC(^aclfji>v gesichert 
55, 351. 

Polycystinen, Diagnosen neuer Gat- 
tungen und Arten 46, 385. 54, 
237. 240. 55, 671. 56, 484. 58, 
30. 154. 
— fossile als Gebirgsmasse auf Bar- 
bados 46, 382. 47, 40. 42; auf 
den Nicobaren 50, 476 ; Yergiei- 
chung derselben von verschiede- 
nen Fundortes 47, 48. 
-*- jetzt lebende Arten 47, 47 ; Be- 



ziehungen derselben zu Thalassi- 
colla und Acanthometra 55, 247. 
251. 56, 474; bei Nizza n. Mes- 
sina beobachtete 55, 247. 671. 
56, 474; bei St. Tropez 58, 154. 
Polycystinen, Stellung im System 
46, 383. 47, 44; systematische 
Übersicht derselben 46, 385. 47, 
55. 

— siehe aufserdem mikroskopische 
Organismen. 

Polydesmus Mossambicus Pet 55, 

81. 
Polydoros, Tagos v. Phera, v. Poly- 

phron ermordet 55, 106. 
Polyembryonie der Goniferen 39,92. 
Polygastrica, kieselschalige, s. Ba^ 

cillarien, mikroskopische Orga- 
nismen. 
Polygastrica, nicht kieselschalige 

(d. h. mit Ausschlufs der Bacil- 

larien) im Meteorstaub 48, 325. 

370; (auf Bäumen) 49, 94. 
Neue Gattungen u. Arten 37, 

152. 40, 198. 48, 218. 236. 359. 

379. 53, 191. 526. 
zur Organisation derselben 

56, 389. 

— -— s. aufserdem mikroskopische 
Organismen. 

Polygnot, über die Gemälde in der 

Lösche zu Delphi 47, * l46. * 231. 
Polyhalit, Zusammensetzung und 

Vorkommen 54 , 4l 1 ; Zerlegung 

desselben durch Wasser 51, 

170. 
üoXvxapirou Mcptorpfl^rov 54, 688, 

16. 
TloXvxXkovt ^avoKpdrriQ 55, 622. 

n. l6. 
Polykrates als Quelle des Moses 

Ghoren. 52, 100. 
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Polymorphini ^- Cn. Pompejus. 



Polyraorphina AlMiWa Ehrbg. 58, 
307. 337. 

— acaleata Ehrbg. 44, 67. 94. 

— Arigtophanis Ehrbg. 58, 26. 

— armata Ehrbg. 45, 373. 

— Avia Ehrbg. 58. 307. 337. 

— ? globalosa Ebrbg. 45, 373. 
Polynoe glauca Pet 54, 6lO.. 
Polynome, Anwendung derselben in 

der Zahlentheorie 43, 150. 
Polypenstöcke, thierlose , lebende 

36, 33. 
Polypbem, Sage y. * 57, 235. 361. 
Polyphron, Tagos y. Pherä, tödtet 

den Polydoms, wird v. Alezander 

getödtet 55, 106. 
Polysolenia Ehrbg. , Organe dieses 

Thieres 56, 588. 

— Closterium Ehibg. 40, 21 6. 
Polysticta confluens Gerst. 55, 637. 
Polythalamien, Begründung dieser 

systematischen Benennung 38, 
197. 
'— Diagnosen neuer Gattungen und 
Arten 39, 156. 40, 23. 43, l66. 
256. 271. 44, 74. 92. 245. 274. 
45. 357. 367. 47, 485. 54. 237. 
247.58, 11. 14. 306. 

— noch lebende der Kreideforma- 
tion 39, 153. 178. 40, l47. 176; 
der Nordsee 40, 18; Bewegung 
an solchen des Mittelmeeres be- 
obachtet 56, 503. 

— Organisation u. Verwandtschaft 
derselb. 38, 196. 39, 27 40, 18. 
55, 89. 172. 272. 552. 58. 332; 
künstliche Färbung der i»teinkerne 
zur Beobachtung ihrer Structur 
55, 552. 

— zur Systematik derselben 38, 
196. 55, 288. 58, 332; der le- 
bend beobachteten 40, 2S, 177. 



Polythalamien, Verhalten derselbei 
zur Jetztwelt 39, 27. 

— Vorkommen fossiler 37, 106; 
im Infusorienlager von Bargasina, 
Gouvern. Irkutzk 43, 47. 48; im 
rothen Saharasand aus Tripolis 
53 , 5 1 2 ; als Heaptbestandlbeil 
im Bergkalk am Onega-See 42, 
273; von Tula 43, 79. 106; im 
Kalkgebirge des Antilibanon 42, 
187; des centralen Nordamerika 

42, 188; im Kreidegebirge 38, 
192; der Nilufer 39, 26; im 
Oolithenkaike der Juraformation 
in Deutschland nnd Eogland 

43, 105; der Steinkerne dersel- 
ben als Griinsand 55, 86. 172. 
292. 58, 118. 295. 324; als 
braune und rothe Steinkerne der 
Kreide 55, 173; als weifse Stein- 
kerne 55, 274. 58, 118. 295; 
in technischer Kreide 39, 127. 

— siehe aufserdem mikroskopische 
Organismen. 

HoXv^i^ov MtvExpcfnjv 55, 194. n. 

16, 2. 
Pomacentrus annulatusPet 55,455. 

Pombal, Marquis v., über dessen 
Verwaltung 38, 110. 

Pommern, Dichtigkeit der Bevölke- 
rung zwischen 1688-1700:50, 
120; mittlere Lebensdauer 58, 
644; Kampf d. Herzöge mitFriedr. 
J. Markgr. v. Brandenb. 52, 303. 
307. 309 f.; Frieden 312. 

Pompejus Grammat. , Bruchstücke 
desselben in e. Montpell. MS. 52, 
l60; sein comment. im Pariser 
Cod. 7530; 163 f. 

Cn. Pompejus M., Cos. 52, v. Chr., 
beschränkt die Zeit der Redner 



Pompejos — - Poselger. 
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4&, 107; seiB As Bach oaeh dem 
UmciAlfaf» geprägt 54, 49. 

Pompejus Marcus, S. d. TheopKänes 
V. Bditykne, V. des folg. 50,256. 

Marcus Pompejus, v Aagust aum 
procurator Asiae bcfrufen, Y. des 
folg. 50, 256. 

F^mp^JHs Maren» inBiar, Fragmente 
von ihn) 50, 255 fT. 

Foflapilus fatalis, irpex, veapertilio 
Gerst. 57, 511. 

Fo*iposaiias, über dessen Schrift de 
imBOrtalitate auasae 39, 243. 

Ponera cra^sicorois, cribrinodis, 
laeviosenU Gerst. 58, 262. 

y. Pontecoulant, ErlänteruBgen über 
den ihm ertheilten Preis 55, 668. 

Pontifioes 58, 531. 534 £ 538« 540. 
548. 

Populonia, Juno — 45, 129* 

Pepalonins sc Phnphlnns 45, 129. 

Porcellanerdet mikroskopische Or- 
ganismen darin 44, 328; von 
den Mascarenen 38, 102; siehe 
anfserden mikroskopische Orga- 
nismen, fossile im KieseJguhr 
n. 8. w. 
PorcellaniBasse, Yerringemng ihres 
specifischea Gewichts beim Bren- 
nen 45, 253. 
Porocyclia Ehrbg. , Infusoriengat- 
tnng 48, 217; dendrophila Ehrbg. 

219. 
«opoc Geldvorschttfs 53, 154. 
Porospira Ehrbg«, Infttsorieagattung 

44, 75. 

— Gomes Ehrbg. 44, 67- 95. 

— Forbesii Ehrbg. 58, 26. 

— indica Ehrbg. 45, 373. 

— Naxi Ehrbg. 58, 27. 

— osculata Ehrbg. 58, 27. 

— Princeps Ehrbg. 44, 67. 95. 



Porospira quotemata Ehrbg. 45, 373. 

Porphyr in Geschieben anf dem ho- 
hen Apenia bei Neapel 51, 599* 

-* mikroskupische Organismen da^ 
rin 44, 328; siehe anfi»erdem fos- 
sile mikr. Organismen. 

Porphyrias de ▼. Pythagor. III. 
p. 2. pg. 77. Kiefsl. besprochen 
50, 217 f. 

PorphyriBs' Chronik y. Emaebima n. 
Mo^es Choren, benotzt 52, 102. 

Porta, Berg anf Samothrake 55, 609* 
625. 

Porter, J. L. 58, 504. 

Portraitstatuen, griedi. o. löm. 57, 
242 £ 

Portschich Chcwi wohl Verstumm»- 
luDg V. Botschcha 43, 307. 

Portugal, Verbreitung des Ölbanms 
dort 44, 178; Sterblichkeitsrer- 
hältnifs 51, 368; Anzahl der Ge- 
burten 53, 715; Volkszählung 
58, 222; Bevölkerung Tafel zu 
S. 224. 

Xloo-st^oxpeuv 52, 573. 

Poseidon als Minyeisch^r Gott 36, 
3; der tberäische eben derselbe 
wie der tänarische 36, 5; sein 
Streit mit Dionysos um Naxos 
45 , 356 ; Herkunft , Wesen tind 
Geltung 50, 334—38. c£ 55, 369; 
Cultus bei den Ionieru424; Iinrioc 
50, SS5; KaXavptaTvic in Attika 
53, 570. vs. 5. 573; M Sewec^ 
571. vs. 13. 573. 

Poseidon Erechlhens auf der fico- 
run. Gista nachgewiesen 51, 121. 

nocrsi^uv/v] 52, 573. 

Poselger, zur Theorie der Berührun- 
gen 36, 4l. 

— * Die Lösung eines geometri- 
scheti Problems, Einschreibung 
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Poselger — Prahim. 



eines Dreiecks in ein anderes be- 
treffend 36, 99. 

Poselger, * Ansicht des Kopemikus 
von der Präcession der Nachlglei- 
eben 37. 9^, 

Posen, Prov., statistische Verhält- 
nisse derselben 52, 464 f. 58, 
644. 

nOtHt s. AMOCTIO^. 

Posidonins, der Historiker, über 
schwimmende Steine 42, 133. 

Po-sfi od. Pa-sfi bezeichnet Persien 
oder einen Staat in Sind oder im 
Pendschab 47,475. 

Post, Frans , Landschafts- n. natnr- 
historischer Maler 41, 82 f. 

Post im persischen Reiche eingerich- 
tet 57, 124. 

Postkhane (Menzil) im Orient 57, 
124. 

Potential, charakteristische Eigen- 
schaften desselben bei einer auf 
einer oder mehreren endlichen 
Flächen vertheilten Masse 46, 
211. 

— einer Kreisscheibe , Aufgabe da- 
rüber 54, 564. 55, 306. 

Potential IS, identisch in seinem Bil- 
dnngsprincip mit dem Precativ 
39, 110; Übereinstimmen mit 
dem Conj. des Praeteriti im Go- 
thischen 111; mit dem slawi- 
schen Imperativ 113. 

Potenzen, Entwickelang der von Co- 
sinus X nach den Cosinus oder d. 
Sinus d. Vielfachen vonx45,26l. 

Potenzen -Polynom F„ xssoqx'* 

Theilbarkeit desselben durch eine 
beliebige Zahl z 39, 299. 
Potenzreste, allgemeine Reciproci- 
täts-Gesetze derselben 58, 158. 



Potenzsummen ungrader Ordnung, 
eine Eigenschaft derselben 67, 
301. 

Poteriocrinus hemisphaericus MülL 
56, 354. 

— pachydactylns Müll. 58, 191* 

— patulus Müll. 58, 192. 

— Rhenanus Wirtg. et Zeiler 58, 

191. 

Potidaea. — IIoTt^tarai 56, l65 f. 

IIoTcoc s. 'A.noXXta¥. 

Pott, zum Corresp. gewählt 56, l47. 

Pooruta (Ilapv^Tflu) 56, 6i4 n. 

pouwan, praet. piru 50, 17. 

P-P anf unedierten Münzen v. Ar- 
gos 48, 429. 

pra u. para im Sanskr. 37, l46. 

Präcession der Nachtgleichen, An- 
sicht des Kopemikus davon 37, 

9i^ 

Präcipitat, weifses, Zusammense- 
tzung desselben 40, 13. 

Praefectura von municipium u. colo- 
nia unterschieden 38, 36, 

praefectus praetorio 46, 126 f. 

praefectus nrbi , Amtsthätigkeit un- 
ter den Kaisern 46, 116 f. 126. 

praesides provinciarum 46, 127. 

Praetor peregrinus 45, l4; Amts- 
thätigkeit unter den Kaisem 46, 
116 f. 

praetor urbanus fertigt das Album 
der Judices an 45, 20. 104. 46, 
ll4; Amtsthätigkeit unter den 
Kaisern ll6 f. 127. 

Praetorisches Edict 37, l48 f. 

Praeugena festiva, viridescens Gerst. 
54, 534. 

Prag im Kampfe gegen K. Siegmund 
I. 52, 305. 

Prahim aus Ibrahim verstümmelt 
49, 336. 



Praj^pati ^- Preisaufgaben. 
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Prajapati, Schüler des Brahman 57, 
506. 

Prakrit 36, 29, 7. 

ol «pcucTopfc 55, 629, 4. 9. 14. 

Prantl, über die Bedeutung der Lo- 
gik in dem jetzigen Standpunkt 
der Philosophie 50, 1 2. 

Pratithi 57, 506, 45. 

Piaxiteles, seine koische Venus 43, 
170; sein Eros in Tbespiae 53, 
225. 

Precatiy, sanskritischer 39, 110. 
Il4. 

Prehnit, Pyroelektricitat desselben 

43, 119. 

Preisaufgaben d. Akademie, der phi- 
losophisch-historischen Klasse: 
t3ber Zweck, Organisation, Lei- 
stungen n. Schicksale des Alexan- 
drinischen Museums 37, 99. 

— — tjber die Schriften der Py- 
tbagoreer u. s. w. 37, 102. 39, 
117. 

— — Cber die Vorsuche zur Be- 
festigung und Umgestaltung der 
Kirchen Verfassungen im 15. Jahr- 
hundert etc. 38, 108. 41, 240. 

44, 278. 

Darstellung der Regierung 

Friedrichs II. mit vergleichender 
Beziehung auf den grofsen Ghur- 
fnrsten 40, 1 25. 44, 23. 

Cber die genetische Entwick- 
lung der Gegensätze des Nomi- 
nalismus u. Realismus nach ihren 
verschiedenen Stadien 41, 242. 

— — Darstellung, Vergleichnng u. 
Beurtheilung der verschiedenen 
philosophischen Systeme der In- 
der 42, 223. 46, 217. 

Sammlung deutscher Eigen- 
namen u. s. w. 46, 217. 49, 201. 



Preisaufgaben d. Ak., d. phiL-bist. 
KL : Wie fafst und beurtheilt Plo- 
tin den Aristoteles und welche 
aristotelischen od. peripatetischen 
Elemente lassen sich in seiner 
Lehre erkennen? 47, 213. 

*- — Welche philosophischen Be- 
griffsbestimmungen vom Staate 
sind von Bedeutung geworden 
fiir die Entwicklung staatswirtb- 
schaftlicher Lehren 50, 250. 53, 
429. 56, 368. 

Ober die Aussprache des La- 
teinischen im Alterthum 54, 365. 
57, 354. 

Vollständige kritische Samm- 
lung der aristotelischen Fragment« 
56, 372. 

— Der physikal.- mathematischen 
Kl. : Bearbeitung des Biela'schen 
Gometen 36, 57. 39, 122. 

Angabe einer leicht anwend- 
baren Methode zur Bestimmung 
des reellen und imaginären Theils 
der Wurzeln einer Gleichung mit 
numerisch gegebenen Coefficien- 
ten 36, 57. 38, 105. 39, 122. 

Die Anatomie d. Bandwurms 

u. s. w. 37, 97. 

Gewinnung des Zuckers aus 

cultivirten Pflanzen, die noch 
nicht dazu verwendet sind 39, 
123. 

Über die Wirkung der mine- 
ralischen Bestandtheile und der 
Salze, welche die Pflanzen ans d. 
Boden aufnehmen 39, 123. 41, 
239. 

— — Ausführliche Untersuchung 
der Abelschen Integrale u. s. w. 
40, 122. 

— — Die ersten Entwicklungs-Vor- 
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PreisMfgabeo — Pr^isertheilongen. 



ginge im Ei eines Singetfiieret 
a. 8 w. 40, 15). 49. 216. 

PreiMMfgaben d. Akad. , der pliys.- 
math. KL : UnkersttchaBgen über 
den Urtprang des Fetles im 
ThierkÖrpeir aus den Nahnmgs- 
nitleln 43, 159. 45, 22L 

*- — Sorgfaltige Diacnasien der 
•aaMRllicfaen Beubachtiuigen des 
am 22, November 1B4} von Faye 
in Paris emdeoktea Gometen, so- 
weit sie den BearKeitera zvgäng- 
Iieb8iikd44,^80. 47, 211. 

Anatomische Untersuchvng 

des Flachses und der Ye runde- 
rnng, die er durch die Yerarbei» 
tnng erleidet 45, 225. 47, 211. 

Chemisch-physiologische Un- 

tersaohuDg und Vergleichung von 
Früchten im unreifen und im rei- 
fen Znstand 48, 27«. 51, 429. 

Untersuchung des Torfes mit 

besonderer Rücksicht auf die An- 
wendung desselben und seiner 
Asche als Dnngungsmittel 49, 
20). 52, 431. 4i3. 55, 284. 

Lber die Theorie des hydrau- 
lischen Mörtels und die Producte 
der Mörtelbildung 51, 431. 54, 
365. 57, 353. 

Über Integration der Diffe- 
rentialgleichung für die Bewe- 
gung eines rotirenden Körpers 
U.S.W. 52, 432. 55, 482. 58, 
400. 

Über den Gehalt verschiede- 
ner Weine an Säuren, die Natur 
dieser Säuren u. s. w. 55, 483. 
58, 400. 

— — Die Theorie der Krümmnpgs- 
linien der Flächen in irgend einem 



wesentlic^eii Pvnkte tu TenralU 

ständigen 58, 4 00. 

Preisaufgabe der Leopoildmiseh-' Cari- 
roüntschen Akademie über^ie h^ 
bensdauer der CultnrpfiaAzen 59, 
483. 

Preisertheilungen der Akadeniiie fiii 
die gekrönten Preiaschr^t«n vom 
Th. L4IKIW. Bisciioff, über di« £jit- 
wickelujig des £ie8 der Sauge- 
thiere42,2l6; W. Gorssenüberd. 
Aiissipniche des Lateinischen im 
Alterthum 57, 354; G. Parthey 
.Über das AlexafOidriniaphe Maseaip 
37, 98 ; Aloys PoUender, Usiter. 
suobung über die A^iatomie de* 
Flachses o. «u w. 47, 211; K. L. 
Reichert, über di« Entwicklung 
des Eies der 3äugethiere 42, 21 6; 
Fr. :ScbisUe, üher die Wirkung 
der 'mineralischen Bestendtbeijb 
und Salze, welche die PAanzenans 
dem Boden aufnehmen 41,239- 

— für die nicht gekrönten Bewer- 
bnngsschriften von: Eschricht, die 
Physiologie der Würmer 37,97. 
118; Föratemann, Sammlung alt- 
hochdeutscher Eigennamen 49, 
201 ; Gräffe über die Auflösung 
der höheren numerischen Glei- 
chungen 39, 1Q9; Gruppe, über 
die Schriften d. Pythagoreer 39, 
117. 1 24 ; Hansen , über die Er- 
mittelung der absoluten Störun- 
gen in Ellipsen von beliebiger 
Excentricität und Neigung 44, 25i 
C. H. Kirchner, Wie fafst und 
beurtheilt Plotin den Aristoteles? 
u. 8. w. 50, 247.; Wiskemann, 
über die philosophischen Begriffs- 
bestimmungen des Staats n. s. w. 
56, 368. 57. 115. 



PrmertbeiliiageD — Prtesterin. 
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PreisertheilangeB fär StofakArten 
▼on: Brcmiker 39, 292. 41, 2l2r 
Woifers 39, 32. 41, 212. 42, 
147. 

Preisertheilang von S. M. diem Kö- 
nige Hrn. W. Giesebrecht für sein 
Werk: Geschichte der dentsNchen 
Xaiserzeil 58, A95, 

— Vgl. anfserdem GeldbewiHigun- 
gen der Akademie. 

Pieller, L., enm Oorresp. gewählt 
55, 291. 

— (Regionen d. St Rcmsl pg. l4^ 
Anm. **) verbessert 49, 58 f. 

Premontval, M. d^ A., Verf. d. pre- 
servatif oontre la corraption de 
langne fran^ en AUemagne 52, 
407. 

npto'ßcac 2v|{üitcv #i)^ttvc, Schrei- 
ber der Schatzmeister der Athena 
54, 424 

Pvescott, W. H., zum Correapon- 
denlen gewählt 45, 87. 

Presl, zum Gorrespondenten gewählt 
38, 84. 

— Todesanzeige 53, 123. 

Pretiosen in den Topes gefunden 
37, l4. 

«pm^siirat , ^Ansschufs der ßovkvl 
(Papasliotis, Archäol. Z. 1855. p. 
64') 55, 26^,5 (El EYTAI). 

Preafs, * Berichte über seine Arbei- 
ten im geh. Archir betreffend die 
Heransgabe der Werke Friedrichs 
II. 41, 172. 201. 244. 366. 42, 
174. 

Prenfsen, politische Arithmetik des- 
selben 39, 83; Erwerbung der 
Krone • 42, 309. * 325. • 43, 
33; ob der Lohn im Verhält- 
nifs zu den Anstrengungen bei 
Bekämpfung Kapoleons gestan- 



den 45, 22; * Entwurf zur Ge- 
aebichte der inneren Verwaltung 
von 1640-1740: 45, 222; Ver- 
mehmng der Bevölkerung nach 
ihrer Dichtigkeit seit 150-200 J. 
50, 117 ff.; in Bezog auf Verthei- 
lung derselben nach Stadt u. Land 

57, 404ff.; Sterblichkeitsverhält- 
nifs 51, 368; 60—70 Proz. ster- 
ben an inaem Krankheiten 52, 
464; Anzahl der Geburten 53, 
715; verschiedene Anzahl der 
Geburten * 53, 747; Bevölkerung 

58, 224 Taf.; Ahnherren des 
Königshauses bis gegen Ende des 
13. Jahrh. * 54, 54; Ursprung des 
7jährigen Kriegs • 55, 763; Ver- 
hältnifs der Ehen zur Anzahl der 
gleichzeitig Lebenden 56, 222 ffl 
320 f. ; mittlere Lebensdauer 58, 
642 ff.; Kreuzzüge engl. Grofsen 
mit den Deutschen Rittern dort- 
hin 57, 40^. 408. 

Prenfsen, aber die Sprache der alten 

• 49, 161.^50,280. »53, l64. 
Preufsen, Prov., mittlere Lebens- 
dauer 58, 644. s. Westprenfsen. 
Prevost aus Genf, Mitgl. d. Akad. 

52, 4l2. 
Priamus v. Troia, Zarmair zieht ihm 

zur Hülfe nach Moses Choren. 

52, 99. 
Priegnitz v. Hrz. Albr. v. Mcklenb- 

Schwer. verwüstet 52, 307. 
Priegnitz 56, 536 f. 540 f. 
Priester, ägyptische, Bohnengennis 

ihnen verboten 50, 7. 
Priestergeschlecht auf Thera 36, 

12. 
Priesterin, attische, Symbolik ihrer 

Vermählung mit Dionysos 58, 

371 f. 
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Primfactoren — Prod actus. 



Primfactoren, MitUl eine Tafel der- 
selben für Zahlen von beliebiger 
Höhe aofzQstellen 53, 272. 

Printis, Festung 44, 399. 

Primzahlen, Bemerkungen über die 
Kennzeichen derselben 53, l43. 

— komplexe in der Theorie der 
Reste der iten, 8ten n. 12ten Po- 
tenzen 39, 86. 

— unendlich viele, bei denjenigen 
arithmetischen Progreftsionen de- 
ren erstes Glied n. Differenz kei- 
nen gemeinschaftlichen Factor 
haben 37, 108. 

Pringsheim, über die Befrachtung 
und Vermehrung der Algen (Yau- 
cheria, Fucaceen, Florideen, 
Sphacelaria, Achlya, Oedogonia- 
ceen, Coleochaete u. s.w.) 55, 133; 
(Oedogoniaceen, Coleochaete) 56, 
225; (Saprolegnieen)57,3l5. 

Prinsep, J. 37, 20. 

— zum Corresp. gewählt 40, AS. 

Priscian, Kritik der Krehlschen Aus- 
gabe 47, 404; Handschriften 407. 
417-420. 52, 160; Schollen 47, 
420 f. 

Prisciani Periegesis bei Hugo ▼. 
Trimberg 54, l47. 

Prisma, Anwendung desselben zur 
Darstellung der elliptischen und 
circolaren Polarisation 51, 492; 
das Reversion<ipr. und seine An- 
wendung als terrestrisches Oru- 
lar und zur Winkelmessung 51, 
264. 

Prismenocular, terrestrisches 51, 
266. 

Prismenstereoskop siehe Stereoskop. 

Pristiophorus, Müll, et Henl. 37, 
116. 

Pristis Müll, et HenL 37, 116. 



Pristiurus Bonap. 37, 113. 

Pritzel, zum Archivar ernannt 54, 
336. 55, 427. 

Pritzelia Kl., Begoniaceen - Gattung 
54, 126. 

Pritzelieae Kl., Begoniaceen-Tribns 
54, 121. 126. 

Privilegium den Juden ertlieilt52, 
314. 

«po im trag. Trimeter nicht vor ei- 
nem Worte das mit f anfangt 55, 
107 n. ad V. 5i, 

«poßißwXiVfjivoir 57, 484, 1. 

Problem, ballistisches 43, 76. 

Processionen, Götter-, ägyptische 
des ersten Kreises 51, 37 ll 

Proconsules als Inhaber der Senats- 
provinzen 46, 120; erhalten be- 
stimmte Summe zur BeschaßiiDg 
der Maulesel und Zelte 121; Sa- 
larium 121 ; Africae et Asiae 119. 
12 t f.; auf den Gistophoren neben 
d. einheimischen Magistratus 52, 
610. 

Procop V. Mähren 56, 536 f£ 539. 
54 1 ff. 546. 

Procuratores Gaesaris 46, 120; Ein- 
theilung in 3 Klassen 121 ; Repe- 
tundenklagen gegen sie im Senat 
verhandelt 1 27. 

Procyon, Veränderung seiner eig- 
nen Bewegung 44, 3l4. 

Prodigien, siehe Bluterscheinungea, 
Meteorstaub, mikroskopische Or- 
ganismen, Monas prodigiosa, ro- 
ther Regen, rother Schnee. 

npo^pojuioc 52, 573. 
Produktenkunde, geographische 36, 

26; der alten Welt 39, 229. 
Productus oder Leptaena, Beschrei- 
bung und Systematik 41, 289; 
aculeatus, antiquatua, comoides, 



Progressionen -— Psametichot. 
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eoncmnos, costatns, firobriatns, 
gigantent, horridos, latisstmns, 
limaeformis, lobatiu, Martioi, pli- 
catilis, punctatus, sarcinalatas, 
Scoticus, spinulosns 41, 295, 

Progressionen , arithmetische , die 
unendlich viel Primzahlen enthal- 
ten 37, 108. 

Prokesch v. Osten, in Thera ron 
ihm entdeckte Inschriften 36, 1. 
11. 

— als Ehrenmitglied bestätigt 39, 
53. 

— > Münzen seiner Sammlung 43, 
175. ♦ 45, 102. 

— * Ober die Münzen Athens 48,1 70. 

— Fortgesetztes Verzeichntfs der in 
seiner Sammlung befindlichen eu- 
ropäisch-griechischen Münzen 48, 
4l8. 

npexomev 55, 197, l4. 

Prometheus, Lokalität d. Sage 37, 30. 

Promlos, Baumeister des Theodo- 
sios 56, 287. 

Pronomen possess. in der Hawaii u. 
Tahiti-Sprache 37, 3. 

Pronomina, Cbereinstimmen dersel- 
ben in den malayisch-polynesi- 
sehen und indisch- europäischen 
Sprachen 40, 248. 

Propraetures als Stellvertreter des 
Kaisers in den kaiserlichen Pro- 
vinzen 46, 120. 

Propterygia Otto 37, 117. 

Prorodon viridis Ehrbg. 40, 201. 

Prorocentrnm viride Ehrbg. 40, 201. 

Proropoms Ehrbg., Infusoriengat- 
tnng 44, 75. 

— denticulatus Ehrbg. 45, 374. 

— Lingua Ehrbg. 44, 67. 95. 
Prorostaurus Ehrbg., Infusotiengat- 

tnng 43, 136. 



wpofitopioyiU bei Mathematikem 47, 

266. 
Proskynemata des lebenden Apis 

53, 718 f. 

Prosodie d. Gr. Sprache 57, 178 £f. 

«po(o^ixoc xal 'EXXiivdp^rii 54, 692, 
7-8. 

Prosper, latein. Dichter bei Hugo v. 
Trimberg 54, l48. 

ProtogoDos = Phanes, r. Arnos be- 
kämpft 58, 648. 

Provenzalische Lieder geistlichen 
Inhalts * 42, 92; genitive plur. 
auf or 49, 239. 

Provinzen, röm., Stellung d. Einwoh- 
ner derselben gegenüber den Magi- 
stratos 45, 13. 46, 117 f.; Ter- 
schiedenheit der Verhältnisse in 
den kaiserlichen u. Senats- 1 1 7-* 
121; ihre Lage unter den Kaisern 
viel besser als unter der Repu- 
blik 122. 

UpowuU iw' 'OXujuurov: Philadel- 
phus et PauUus 55, 196, 3. 

Prozentendecrete44,158. 159* l6l. 

irpogavoi 55, 623 n. 17, 2. 

Prudentius bei Hugo v. Trimberg 

54, l48. 

Prytaneum in Athen, über dessen 

Lage49, I6l. 
Prytanien 55, 203. 206. 207 o. 22. 
«pvTavic, irpuT. «pwroc auf pergame- 

nischen Cistophoren 52, 6 10. 
4> auf theräischen Inschriften PM 

36, 4; alterthümlich sUtt X: 57, 

337 Z. 3 n. n. 7. 
Psalterium, Fnst und Schäffertchat 

57, 424. 
Psametichos I. , Auswanderung von 

Ägyptern nach Äthiopien unter 

ihm 44, 397; bauliche Yerände- 

rung des Serapenm 53, 729; auf 

18 
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Pumetich — Piolemäus, 



des Inschriften des letzteren 731; 

•ein Vorname RaDeferhet 731. 

cf. 774; Regiemogsdaner 54, 226 

ff. 2M. 496. 
Peametich II. mit Vornamen Rauah- 

het 53, 73 1 . cf. 744. regiert nuf 

6 Jahre 744; 54, 226 ff. 231. 

496. 
Psametich 111. regiert \ Jahr 54, 

226. 231. 496. 
Psephisma für Phormion n. Karphi- 

na8 56, 115 ff. 
Psendubranchien s. Nebenkiemen. 
Psendomorphose v. Aragonit nach 

Gyps 55, 707. 

— Kalkspath nach Aragonit 53,490. 

— von Eisenglanz nach Kalkspath 
53, 492. 

— Leocit, Zusammensetzung der- 
selben 56, l4S. 

— Serpentin von Snarum 51, 33. 

— vgl. Kry8talle,KrystaUrorm u. s.w. 
Pseudoskopie, Wesen derselben 57, 

221; monocaiare 222; binoculare 

224; siehe Stereoskop. 
Pseudo-Stearoptene auf der Anfsen- 

seite der Pflanzen 51, 7il. 
Psilopa tonsa Loew. 52, 66 t. 
Psorospermien s. Hau lausschlag. 
Tv;^ap/wvoc, V. d. Xpi^ov 54,688, 15. 
Psychologie, empirische, Einleitung 

zu einer Grundlage derselben * 

45, 23. 
Ptah, V. d. Imhotep 53, 725; Gul- 

tns n. Tempel in Memphis 729 f£ 
Pterocanium Proserpinae Ehrbg. 58, 

34. 
Pleroplatea Müll, et Henl. 37, 117. 
Pteropoden,£ntwicklnngsgeschichte 

derselben, besonders in Bezug auf 

abweichende Beobachtungen 52, 

596, 57, 180. 198. 



Ptolemäer, durch sie das Znchtka- 
meel in Afrika verbreitet 47, 10 f.; 
dynastisch - genealogische Reihe 
derselben 52, 479 ff.; Cnltns der- 
selben in Alexandria, Ptolemais, 
Theben, Memphis 482^ Lbersicht 
der bis jetzt bekannten datierten 
demotischen Papyrus * 53, 746. 

Ptolemäus der Geograph 37, 23; 
Quelle des Jornandes , über Jät- 
lands und Schönens Lage 48, 50; 
Berliner Cod. e. lat. Cbers. v. d. 
arab. Version seiner Optik 50, 77. 
91; Anfang seiner Eikosipenteete- 
riden 54 , 222 n. 1 ; Angabe des 
Kanon über Kambyses' Regie- 
magsdauer 497 f.; Redncierong 
V. Dionysischen Daten bei ihm 
auf Julian. Kalender 58, 582 f£ 

Ptolemäus II. PhiUdelphus Kriegs- 
zug gegen Äthiopien 44, 398. 
53, 721. cf. 737. 54, 222 n. 2. 

Ptolemäus (TU. Euergetes?), Ver-. 
messong der Eide auf seine An- 
regung 52 , 99» Apis-Daten 53, 
720. 737 f. 

Ptolemäus IV. Philopator I. Apis- 
Datum 53, 722. cf. 737 L 

Ptolemäus V. Epiphanes, unter ihm 
d. inscr. bi Unguis v. Phila abge- 
fafst 47,63. Apis-Daten 53,738 £ 

Ptolemäus VI. Eupator, S. des Ptol. • 
V. Epiphanes, erst aus den Kö- 
nigslisten gewonnen 52, 4S0. 

Ptolemäus VII. Philometor, Texte 
aus seiner Regierungszeit 53, 722 
ff. cf. 738 f. 

Ptolemäus VIII. Phil«ipator IT. oder 
Neos Philopator, S. d. Philome- 
tor erst aus den Königslisten ge- 
wonnen 52, 480. 



Ptolemäus — Pythagoreer« 
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Ptolemäas IX. Energetes II. Apis- 

Dalnm 53, 725. cf. 739 f. 64, 

222 n. 2. 
Ptolemäus XI. Alexander I. Apis- 
Datain 53, 725. cf. 7^0. Besitz 

des Tempels in Edfu 55, 181. 
ßao-tXtuc UToX9fjiaXog IX- 55, 6l8 

(Samothr.). 
Ptolemaei schedae zn den lat. In- 

schr. in Siena 56, 558. 57, 526. 

537. 
Ptolemais, Ptolemäerknlt dort 52, 

482. 
Ptychotrema (Branchiostoma) afram 

Pet. 55, 82. 
Ptygostomam Orphei Ehrbg. 54, 

248. 
pd im Chines. bezeicboet ein Zeng, 

Artefact 51, 702; ans Hanf und 

Grastuch 703 u. n. 2. 
pnblicani 39, 136. 
Paffendorf, Samuel, über dessen 

achwed.- deutsche Gesch. ** 52, 

623. 
pnja klein, kleinmntig Magyar. 51, 

442. 
Pn*Ia-jin= Abraham, nach den Chi- 
nesen Stammvater der Araber 49, 

336. 
Piunbeh im Persisch. =i Baumwolle 

und dessen derivata 51, 660 s. 

panbnk. 
paoipnli Baumwulle Finn. Ableit. 

51, 663. 
Ponkt kleinster Entfemnng 37, l44. 
Pnra identisch mit grammnm d. i* 

Stodt 37, 23. 
Parandocht 57, 448. 
Purgstali, s. Jos. v. Hammer. 
Pnrpurmonade siehe Monas prodi- 

giosa. 
Pateoli, Serapis -Tempel 58, 585 ff. 



Patzig, V. Heinrich IV. besncht 57, 
409. 

Pycrens, Cyperaceen - Gattung 37, 
120. 

Pylodexia Ehrbg. , neue Polythal»* 
mien- Gattung 58, 12. 28; pusilla, 
? Tetratrias Ehrbg. 27. 

Pylosphaera Ehrbg., neue Polycy- 
stinen - Gattung 58, 12; medt- 
terranea Ehrbg. 35. 

pyr der syrgänischen Finnen, £ty<- 
mon 49, 6. 

Pyramiden v. Gizeh 40, 27. 43, 
177; die gröfstte von Cheops er- 
baute 28; über den Bau dersel- 
ben 43, 177—203; Ausdehnung 
178; sind nicht die ältesten 180; 
Gräber in ihrer Nähe 177; Zeit 
der Erbauung 43, 179 f. 195; 
Art des Baues 184 ff. 19S; von 
einem braunen, keinem schwar- 
zen, Volke erbaut 44, 382. 

Pyramus, Gedicht 54, 156. 

Pyreliia nudissima Loew. 52, 660. 

Pyrgus Diomns Hpfr. 55, 643. 

Ilvpw (pro Ilippff. alii ITypunriy) 
55,261,6-7. 

Pyrobiolithe 45, 133. 153; siehe 
aufserdem mikroskopische Orga- 
nismen, fossile. 

Pyrochloris 39, 2. 

Pyroelectricität verschiedener Mi- 
neralien 43, 11 4. 

Pyrophosphorsäure siebe Phosphor- 
säure. 

Pyrrhia (Hör. Epp. 1, 13, l4) ver- 
dorben 52, 581. 

Tlvppl)(ov 55, 61 6. I, 7. 

Pyrrhocoris elongatus, quadripla- 
giatus Schaum 53, 358» 

Pyrrhus, Gedicht 54, 156. 

Pythagoreer, Preisaufgabe über 

18* 
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Üud'iei^Trov — QaecksUber« 



deren Fragmente 37, 103. 117; 

Binihfnariilicher Grand des ihnen 

verbotenen Buhnengenus«es 50, 

5 fr. 
P«e'iXaMC n«&teiro9Tov 65, 6 t 6, 2,1. 
Pythieche OkUeteris 56, 2ül. 
Pythudelos Archen OL 111, 1: 66, 

181. 
Pyxicf phelne edulie , marmorntne 

Pet. 64. 626. 
Pyxidicula Ehrkg., Inrnsoriengat- 

tung 44, 86. 87. 

— Artinocyclus Ehrbg. 44, 71. 85. 

— Actinoplychue Ehrbg. 44, 6S, 71. 
85. 

— > aculeata Ehrbg. 44, 71. 85. 

— apicnlata Ehrbg. 44, 6S, 71. 85. 
"^ appendicniata Ehrbg. 44, 71. 85. 



Pyxidicnla areolata Ehrbg. 44, 7i 
85. 

— CoscinodiscusEhrbg. 44, 7l.8j 

— cri«tata Ehrbg. 44, 71. 86. 

— crnciata Ehrbg 44, 65. 71. 

— Cylindru« Ebrb». 44, 71. 85. 
^ dentata Ehrbg. 44, 204. 

— gemmifera Ehrbg. 44, 71.86. 

— hellenica Ehrbg. 40, 2l6. 
65. 71. 

— hirsuU Ehrbg. 44, 71. 86. 

— Lens Ehrbg. 44, 86. 

— limbaU Ehrbg. 44, 71. 86. 

— longa Ehrbg. 45, SO. 

— Ociilns Gbamaeleontis 
44, 71. 86. 

— praetexta Ehrbg. 44, 65. 86. 

— orceolarie Ehrbg. 44, 7i, S6, 



Qnade, M.F., Bibliothekar in Greils- 
waia 37, 1. 

Q, über den Bnch^taben 39, 45. 

Quadrat der Entfernung zweier 
Planeten, Formeln für daeeelbe 
62. 187. 

— Methode der kleinsten, Werth 
derselben als Mittel zur BeKtim- 
mung Unbekannter Elemente 36, 
67; Beilrag zur Begründung der- 
selben 50, 211. 

Qoadratische Formen, siehe For- 
men. 

Quadratur, mechanische, Anwen- 
dung derselben anf astronomische 
Probleme 62, 268. 

Norbanus Fan.Quadratus 55, 195, 7. 

quaestio perpetua, die erste v. L. 
Galpnmius Piso eingerichtet 45, 
14. 



Quaranta , seine Deutung der Di 
reiosvase 67, .l}4 n. 3. 

Quarazmiya 66, 622 n. 1. 634 n. 

Quarreller« 68, 4SI. 

Quarz, Krystallformen desselbed 
Gesetze der Zwilling*«hiIdonj; 3U 
14. 37. 76. 44, l44. 150. 61,[ 
172; vgl. Bergkrystall, KieseU 
erdetheite, Krystallform a. s. w. 

Quarzsand.oroanischer doppeltlicht- 
brechender 68, 118; s. au(sefdem 
Kieselerdetheile. 

Quecksilber im Fahlerz v. KoUer- 
bach in Ungarn 66, 547; 7. Tyrol 
48,316. 

«-* Verhalten desselben bei seiner 
electromagnelischen Rotation In» 
442. 

— Verhalten des PhosphoiwiM«* 
stoffgasei zu den Lösungen des- 



Quecksilber — t. Radowits. 
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selben 37, 4; FalloDg dnrob Zink 
und Eisen 47, 3. 4. 
Quecksilber, s. anfserdem Metalle, 

Schwefelqiiecksiiber. 
Quecksilber- Chlorid, Verhalten za 
Basen 55,57.9; Kiehe Gblormetalle, 
Ghiorqnecksilber. 

Quecksilber- Jodid , electrolytischer 
Leiter 54, 301. 

Quecksilber-Oxyd n. -Oxydnl, Fäl- 
lung durch Silberozyd 57, 3l4; 
tantalsaures 3S9. 

Quecksilberoxydnl, Salze desselben 
41, 159. 

Qnecksilberoxydnl - Oxyd , Eigen- 
schaften und Zusammensetzung 
des Salpetersäuren 45, 282. 

Quedlinburger Handschr. des Sach- 
senspiegels 52, 488.' 492. 512. 
57, 631 f. 

Quellen, heifse, ▼. Ischia, lebende 
mikroskopische Organismen der* 
selben als Erläuterung einer nn- 



gariachen aus Kieselorganismen 

bestehenden Felsart 58, 488; t. 

Karlsbad 36, 32; v. Mossambi* 

qae (Rio Taenta) 48, 225. 
Querolns oder Aulularia des Vitalii 

V. Blois 54, 153 f. 
Quincke, über eine neue Erzeugung 

galvanischer Ströme 58, 515. 
XVviri stlitibuR )iidicandi8*44, 134. 
Qninqueloculina Argus Ehrbg. 45, 

371 

— ? llirudo Ehrbg. 58, 28. 

— Placenla Ehrbg. 45, 374. 
— > porosa Ehrbg. 45, 374. 
Quin-sai 39, 233 f. 

quis. si q. mit wechselndem darauf 
folgendem Numerus 54, 275. 

Quii«ca, nördlichste Grenze der Öl- 
baumcultur 44, 177. 

Quito, geognostisrhe und physika- 
liKche Beobachtun)!en über die 
Vulkane daselbst 37, 33. 38, 85. 
39, 245. 



R. 



R in der deutschen Sprache 36, 11; 
eingeschoben in den althoch- 
deutsch, praeteritis: pim, plirnz, 
stiruz 50, 17. 

p statt pp u. pp statt po* 36, 1 2. 

Ra (Helios), V. drs Mu, in Mentn u. 
Atom gespalten 51, 372 f.; an 
der Spitze der kosmischen Ge- 
walten 373. 

ra (re, ri) als Wurzel im Osttörk. 
Mongol. 55, 698 n. 2. als postpo- 
sition im Mongol. Ungar. 698 n. 2. 

PA. auf e. unedierten Münze Ko- 
rinthe 48, 426. 

Rabbitekina 58, 482. 484. 



Rabe als Vogel des Apollo 55, 468. 

— Engelhard, Zug gegen Litthauen 
57,410. 

raceinus, raisin, Ableit. d W. 57,1 47. 

Rachia Kl., Begoniaceen • Gattung 
54, 124. 

Radhakanta Deva, Radscha, zum 
Ehrenmitglied gewählt 58, 318. 

Radiaten, Kalki^path in den Ab- 
lagerungen derselbrn 58, 346; 
s. Echinodernien, Medusen, mi- 
krosktipische Organismen, Pen- 
tacrinus, Polypenstöcke u. s. w. 

Y. Radowitz, als Ehrenmitglied be- 
stätigt 53, 446. 488. 
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Räderibiere — Rampsinit. 



Räderthiere, s. Rotatoria» mikrosko- 
pische Organicmen. 
Raffinerie des Zackers 39, 229. 234. 

256 ft 241 ff. 
Rafn, C. C, znm Gorrespondenten 

gewählt 45, 87. 
-« über d. RaneniBschr. im Piräeus 

56, 437 f. 
Bagu 56, 633 f. 637. 
*?ayai 56, 633. 
'Payaia 56, 633. 
Raghan 56, 623 n. 
Raja CuF. 37, 117. 
Rajputen, beiihnen allein unter den 

Indern das Zachtkameel im Ge- 

brauch 47,- 10. 
Rallus, siehe Limnocorax. 
Bamajana 39, 232. 
Ramaschtr, Vorname lexdedscherd 

I. 57, 447. 
Bamberto, Benedetto, latein. Inschr. 

67, 531. 
RanimeUberg , C, die Bromsänre u. 

ihre Salze 40, 245. 

— über die Sulfantimoniate und 
Sulfarseniate 41, 42. 

* Über d. bromsauren Salze 41,326; 
und die Yerbindang der Bromme« 
talle mit Ammoniak 329. 

— Cber das Atomgewicht des Urans, 
dessen Oxydationsstufen und die 
Salze des Uranoxyduls 43, 79* 

— > Chemische Untersuchung des Me- 
teorsteins von Klein- Wenden 44, 
242. 

— Untersuchung einiger natürlicher 
und künstlicher Verbindungen der 
Phosphorsäure 45, 3. 

— > Über die Lithionsalze 45, 233. 

— Cber die Produkte der Cyanüre 
und Doppelcyanüre beim Erhit- 
zen 47, 115. 



Rammeisberg, Untersucbim« der 
Salze des Lithions 48, 385. 

— > Cber die Zusammensetzung des 
Turmalins und die Ursache der 
Isomorphie von ungleichartigen 
Verbindungen 50, 273. 

~ Cber die chemische Zosammen- 
•etzung des Chondrodits, Hnmits 
und Oiivins 52, 345 

— Cber die Identität des Mesoliüu 
vom Hanenstein mit dem Thom- 
sonit 53, 288. 

— Zusammensetzung des Vesnviani 
54, 593. 

— Zum Mitgliede erwählt 55, 662. 

— Gber die chemische Zusammen- 
setznng des Lencits nnd seber 
Pseudomorphosen 56, l48. 

— > Cber die Krystallform und che- 
mische Zusammensetzung des Ya- 
nadin-Bleierzes 56, 153. 

— > Bemerkungen über die gleiche 
Zusammensetzung des Leaco- 
phans und Meiinophans sowie 
über einige neue Yerbindangen 
aus dem Salzlager von Stassfarth 
56, 202. 

— Antrittsrede 56, 373. 

— Clier den Zotsit und seine Be- 
ziehung zum Epidot, sowie über 
die Zusammensetzung des letzte- 
ren 56, 605. 

— Cber die krystallographischen n. 
chemischen Beziehungen zwi- 
schen Augit u. Hornblende nnd 
verwandten Mineralien 58, 133. 

— Cber die Zusamoiensetznng der 
rhomboedrisch und regulär kry- 
stallisirten natürlichen Eisen- 
oxyde 58, 401. 

Rampsinit, seine Bauten m Ptah- 
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Tempel, ^ Ramses Y. p. neter 
53, 731. 

Ramses (1388—1322 a. Chr.), Bau- 
len unter ihm 44, 379. 396. 403; 
seine Gemahlin Nefru Ari roi mut 
403; als comtemplarischer Gott 
verehrt 403. 

Ramses IT., Y. d. Schaemtam 53, 728 
f. Colofs 730. 731. Z. 1= Seso- 
stris 73 1. 54, 34 1 ; V. d. Meno- 
phthes 54, 36; ihm unterworfene 
Yölker 55. 503 f. 506. 

Ramses Hl. 44, 396; mit dem Bei- 
namen hikpen 53, 731. c£ 55, 
504. 

Ramses Y. 44, 396; mit dem Bei- 
namen p. neter 53, 731.=:Ram- 
psinit 731. 

Ramns, Petms, seine Philosophie in 
Wittenh. n. Leipz. verboten 52, 
400. 

Rana mossambica Pet 54, 626. 

Ranatern, Thronname, stalt Amena- 
tep auf den Königsschiidern her- 
gestellt 44, 402. 

Ranebma, Thronname, worin Ame- 
natep verändert 44, 402. 

Baneferfaet s. Psametich. 

Ranen, Göttin, Kuh des Apis 53, 
721. 

Bangabe, A. Rizo, zum Gorrespon- 
denten gewählt 51, 255, 

— Nachricht von neuen zn Athen 
anFgcgrabenen aber noch unzu- 
gänglichen Inschriflen 51, 369* 

— Über die Ausgrabung des Bulen- 
terion 52, 205. 

Ranha 56, 647. 

Bftake, L., zur Geschichte der ita- 
lienischen Poesie;' 3. Abschnitt, 
über Torquato Tasso 36, 7. 

— Yerfastung der Republik Ye- 



nedig, besonders des Rathes der 
Zehn 36, 102. 
Ranke, L., über d. Achtheit der dem 
Leo Allatius ertheilten Instruction 
37,2. 

— Über eine noch uni^edruckte Le- 
bensbeschreibung Kaiser Maximi- 
lians l. von H. 1. Fugger 37, t40. 

— Über einige noch unbenutzte 
Sammlungen deutscher Reichs- 
tagsacten 38, 1 1. 

— * Cber die Auffindung der Acta 
Henrici YII. im Turiner Reichs- 
archiv durch Dr. Dönniges 38, 
172. 

— (jberdie innere Regierung König 
Ludwigs XII. von Frankreich 39, 
42. 

— * Ober ein vor Kurzem in Rom 
erschienenes apokryphes Ge- 
schichtswerk 39, 124. 

— •Cber die Geschichte der Wie- 
dertäufer in Münster 40, 47. 

— * Über die kirchlichen Unterneh- 
mungen König Heinrichs YllL v. 
Enoland 40, 176. 

— * Cber das Emporkommen der 
Mediceer in Florenz 41, 139* 

— • Cber die Erwerbung der pren- 
fsischen Königskrone 42, 309. 
325. 43, 33. 

-» * Über wichtige literarische und 
wissenschaftliche Yerhältnisse im 
l6. Jahrhundert 43, 3). 

— • ÜberdieYersamralung der fran- 
zösischen Notabein 1787 44, 408.. 

— * über den Entwurf zur Geschichte 
der inneren Verwaltung von 1640-r 
1740< in den braBdenburgisob» 
preofsischen Ländern 45, 222.. 

— * Über die AnnaUn' des Eünbard 
und die /Notiiwendigkeit einer 
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lle?isioii der Geiehichto lüirli 
des Grofsen 46, 50. 
Ranke, * zur Kritik der hietorischen 
Memoiren von PöHdUz 47, l43. 

— * über die Glanbwärdigkeit der 
Memoireii der Markgrüfin Friede- 
rike Wilhelmine von Bairentk 
48, 272. 

-* * Zar Kritik des Dionysos ron 
Haliramaes 49, 3. 238. 

— * über ein nen aufgefundenes 
Stück der Memoiren des Cardinal 
Richelien o. andere von Franf ois 
de Trembley 50, 378. 

— * Zur Kritik der Memoiren des 
Cardinal Richelieu 50, 474. 

— * Ober Davilas Geschichte der 
französischen Bürgerkriege 52, 
58. 

-* * Ober die schwedisch -deutsche 
Geschichte von Pnflendorff und 
Chemnitz 62, 623. 

— * Cber eine nngedmckte Corres- 
pondenz des Cardinal Mazarin, 
besonders in Bezug auf die Un- 
ruhen in Neapel 53, 251. 

— * Zur Kritik deutscher Reichs- 
Annalisten 54, 431. 

-— * Bemerkungen über die Memoi- 
ren des Duo de St Simon 55, 
186. 

— * Ursprung des siebenjährigen 
Krieges 55, 763. 

— ' * Über Wallensteins Katastrophe 
1. Abth. 57, 170; 2. Abth. 58, 
312. 

Rapularius Gedicht 54, 157. 

Rasa 56, 647. 

las-bal Baumwolle Tibet. 51, 704. 

Raschihuddin in Auszug gebracht ▼. 
Abnlgasi 50, 9^ n. 1. 

Rasener inEtmrien 45, 131. 



Rath der Zehn in Venedig 86, 1031 
87.9. 

Rathymns melansrins Klug 53, 248. 

Rauahhet s. Psametich. 

T. Raumer, Fr, * MitlheilimgeB tns 
dem englischen Reichssrchir über 
die Politik und den Hof Friedricli 
Wilhelms des grofsen Karrdraten 
und über die Jugendjahre Frie- 
drichs 11. 36, 115. 119. 

-^ * Über das erste RegieraDgsjahr 
Ludwigs XVI. 37, 104. 

— * Cber den spanischen Erbfolge- 
streit 38, 29. 

— * Über die Verwaltung des Mir- 
quis von Pombal 38, ItO. 

— * Beitrag zur Spanischen Ge- 
schichte des 18. Jahrhunderte aas 
dem englischen und franiöii- 
schen Reichsarchiv 38, 172. 89, 
14. 

— * Über die Geschichte des Jähret 
1772 39. 17. 

— * Cber die Philosophie und die 
Philosophen des 12. u. 13. Jahr- 
hunderts 39, 17. 

— * Betrachlungen über die öffeat- 
lichen und geseiligen Yerhältaisie 
in den einzelnen Staaten Ualini 
39, 181.40,31. 

— * Cber den Euripides 40, 130. 

— * Cber den Begriff ond das We. 
sen der Ministerialen im Mittel- 
alter 40, 180. 

— * Cber Lord Bolingbroke o. seiae 
theologischen, politischen n. phi- 
losophischen Werke 40, 155. 

— Cber König Karl XI. von Schwe- 
den und die Staatsverandenug 
von 1680 41, l6. * 55. 

— Cber den jetzigen ZumUb^ des 
Schulwesens in England 41, 2^* 
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T. Raamer, als Secretar der pbilos.- 
histor. Klasse bestätigt 41, l44. 

— * Einlei tvngsrede am Gebartstag 
seiner Majestät d. Königs 41, 289« 

— * Cber den jetzigen Zustaod der 
engliscben Kirche und die neae* 
iten in ihr ausgebrochenen Strei- 
tigkeiten 41, 311. 

— * Cber die Geschichte Polens 
vom Frieden zu Oliva bis zum 
Anfange des 18« Jahrhunderts 42, 
132. 

— * Cber die Geschichte Sohwe« 
dens naclv dem Tode Karls XII. 
42, 257. 

— * Einleitungsrede zur Gedächt- 
nifsfeier Königs Friedrich IL, 
über die Moralität und Religion 
desselben 43, 33. 

— * Cber Didarot und seine Werke 
43, 93. 160. 

— * Cber die Geschichte der fran- 
zösischen Finanzen und das soge- 
nannte System des Law 43, 156. 

r- * Beantwortung der Antrittsrede 

des Hm. Pertz 43, 159. 
-^ * Cber Thomas Jefferson 43, 258. 

— * Monographie des Staates Ohio 
45,30. 

— * Bemerkungen über amerikani- 
sche Litteratnr 45, 36. 

— *Cber den Bericht des englischen 
Gesandten zn Prag l620 an seine 
Regierung 45, 249. 

*- * Rede am Geburtstage Sr. Maj. 

des Königs 45, 287. 
*~ * Cber die Staatsverfassung der 

Römer zur Zeit der Könige 45, 

356. 

— * Cber das Staatorecht der Rö- 
mer 46, 39. 227. 



T. Räumer, * Beiträge zur Regio* 
rungsgescfaichte Ludwigs XY. 

46, 329. 

— * Rede zur Gedächtniüsfeier Frie- 
drichs II. 47, 27. 

— Austritt ans der Akademie 48, 
75. 

Ravaisson zum Conesp. gewählt 

47, 1S3. 

Ravennatium regio in Rom 49, 4l. 

Rawlinson zum auswärtigen Mit- 
glied gewählt 50, 207. 

re (ra) s. ra. 

Reate im Rechtsstreit mit Interamna 
wegen des ager Rosulanns 36, 
25. cf. 26. 

Rechenmaschine von Slonimsky, 
Leistungen derselben 44, 298; ▼. 
Leibniz 58, 376 f. 

Rechnnngsurkunden, zwei neue at- 
tische, über Flottenausgaben 46, 
238 ff.; über eine vor Kurzem ge- 
fundene attische der Scbatzmei- 
ster der Götter 53, 557 ff. 

Recht, sittliche Idee desselben 49, 
252. 274. 

-^ deutsches, Umwandelang dessel- 
ben vom 1 1—13. Jahrb. 52, 150. 

— lübisches, Ursprung der Bestim- 
mungen über die der Stadt zu- 
stehende Befognifs 'erblose Güter 
einzuziehen * 43, 9S, 

— römisches, durch die GViri fort- 
gebildet 37, l48 f.; Unentbehr- 
lichkeit methodischer Sprachfor- 
schung in Bezug auf die Textes- 
Kritik und Auslegung der Quellen 

* 55, 73; Quellen d. Theorie v. 
d. Auslösung der in fremde Ge- 
fiangenschaft gerathenen Personen 

* 58, 401; s. Aul. Gascellius. 
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Rechts- B. Getetzbiicher, deutsche, 
ober einige Handschriften dersel- 
ben * 57, 392. 

Rechtschreibung, über deutsche * 
52,217. 

Rechtsfalle, über v, Plot n. Snid. 
berichtele aus dem Bereich der 
Rom. Gesch. * 53, 479* 

Rechlsgelehrte, römische, Auszüge 
ans deren Schriften im Gellius * 
51, 97; bei Boethius * 107. 

Rechtswissenschaft, Savignys Auf- 
fassung derselben 50, 303 f. 

ReciprocitätAgesetze, allgemeine, fdr 
beliebig hohe Potenzresle, (com- 
plexe Primzahlen) 50, 155. 58, 
158; für reelle und compleze Zah- 
len 50, 189. 

Recognitio equitatns 39, 85. 

Recuperatores unter den Kaisem 
46, 126. 

Reden an den Jahrestagen u. s. w. 
siehe unter den Autoren. 

Red-knives 58, 480. 4S2. 

Redlich, über s. Metonischen Gy- 
clus55, 201 ff. 

Reformation, unächte des Kaisers 
Friedrich IIl. 56, 291. 

Regen, rother, historische Übersicht 
dieser und ähnlicher meteorischer 
Erscheinungen 47, 319- 329. 356; 
zu Sens im J. l6l7 49, 233; s. 
aufserdem Meteorstaub, Meteor- 
steinfälle, mikroskopische Orga- 
nismen in d. Atmosphäre, Monas 
prodigiosa, rother Schnee. 

— schwarzer, tiotenartiger, mikro- 
skopische Untersuchung dessel- 
ben 49, 200. 

— Verhältnisse derselben in Nord- 
Mnerika 47, 35; der tropischen. 



subtropischen und der in der ge- 

mäfsigten Zone 54, 19. 
Regenmesser, Legelers 50, l46. 
Regenwasser ist das leichteste nach 

den Alten 39, 173 £ 
Regina, Juno 45, 129. 
Regnault zum Gorresp. gewählt 47, 

l4l. 
regula, Quantität im Ahochd. 56, 

571 n. 33. 
Reibnsgs-Electricität, siehe Electri- 

cilät 
Reichard, über die Lage v, Tbapsa- 

cns 43, 57. 59- 
Reichert, Preisschrift iiber die Ent- 

Wickelung des Säugethier-Embryo 

42, 219. 223. 
Reichsbanner, Leibniz' Versnciis 

über dasselbe 58, 377. 

Reicbsdienstaannen 52, 513 f. 

Reichsgesetze, ihre Abgrenzung ge- 
gen die Volksrechte 36, 90. 

Reichstagsacten, deutsche, über ei- 
nige noch unbenutzte Sammlun- 
gen derselben 38, 11. 

V. Reiffenberg, F. A., Frhr, zum 
Gorresp. gewählt 37, 151. 

— Anzeige seines Todes 50, 152. 
Reihen, Anwendung der Taylorschen 

auf die Binomial-Goefficienten 

43, 94. 

— Summation unendlicher, welche 
nach den Sinus und Gosinüs von 
Winkeln fortschreiten, die Pro- 
dukte von einer Veränderlichen 
in die Wurzeln einer transcea- 
denten Gleichung, und deren Coef- 
ficienten bestimmte Integrale bil- 
den 42, 20; solcher, die nach dem 
Zablenwerihe der Wurzeln tran- 
scendeoterGleichungen fortschrei- 
ten 43, 83. 
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Reihen - Entwicklungen , allgem eine 
Eigenschaft derjenigen aller alge- 
braischen Funktionen 52, 44 1. 

O'Reilly 38, 190. 

Reim, Gebranch des rührenden in 
den altdeutschen Dichtungen * 
50, 91; Anhäufung desselben in 
altdeutschen Gedichten 51, 447 
ff. cf. 53. 351 ff. 56, 577 ff.; bei 
Arabern u. Armeniern 51, 458. 

Reioboldt, Dr. in Zalatna 57, 51 4 ff. 

Reinaud zum Curresp. gewählt 50, 
447. 

Reineckia Kunth 43, 130. 

M. Beineri Alemannici Phagifacetus 
54, 156. 

M. Beinheri decani Patherburnensis 
perspicatissimi calculatoris com- 
pntus 50, 432. 

Reinhold, seine Schrift über eine 
Preisanfgabe der Akad. 52, 4lO. 

Reinigung der Städte, über die Mit- 
tel und nöthigen Bauwerke dazu 

42, 36. 

Reinold, Beschützer des Arcfaipoeta 

43, 124 f. 

Reis, Zucker daraus in China in den 
ältesten Zeiten bereitet 39, 235. 

Reisende, deren Erlaubnifs in Fällei»' 
der Noth 52, 507. 

Reidgotar 48, 51. 

Reidgotaland 48, 49. 

relegatio 46, 128. 

Religiöse Vorstellungen, Verhältnifs 
der Staatsgewalt zu ihnen 39, 38. 
142. 

Remak, über die Function und 
Entwickelung des oberen Keim- 
blattes im Ei der Wirbelthiere 
48, 362. 

— Über die Entwicklung der Wir- 
belthiere im Ei 50, 12., 



Remak, über die genetische Bedeu- 
tung des oberen Keimblattes im 
Ei der Wirbelthiere 51, 25. 

— Über gangliöse Nervenfasern bei 
Menschen und Wirbelthieren 53^ 
295. 

— Über multipolare Ganglienzellen 
54, 26. 

Remiria37, 120. . 

Rengheiao 56, 623 n. 

Renier, Samml. d. lat. Inschr. Gal- 
liens 56, 565. cf. 57, 538. 

Bennell über den Euphratlauf 43, 
57 f.; s. geographical System of 
Herodolus 57, 125 n. 5. 126 f. 
131, 133 n. 18. 136 n. 28. 

Rennpferde (equi palmati), deren 
Zucht in Kappadokien 49, 38. 
cf. 40 f. 

Renten, wahre Natur u. Bestimmung 
derselben aus Boden- u. Kapital- 
Eigenthum 36, 86. 

Rvd. Renouard 40, 39. 

Repetundae s. pecuniae repet 

Rephaim 58, 510. 

Respiration, Ansichten u. Versuche 
über den Vorgang bei derselben 
44, 234. 45, 115; der Muskeln 
50, 339. 

Ret auf thebanischen Gräbern = 
Aegypter 55, 501. 

Rete mirabile, siehe Wnndernetze. 

Retepora cellulosa, Wachtsthnm 
derselben in 3 Jahren auf einem 
unterseeischen Telegraphen -Tan 
58, 624. 

Retzius zum Corresp. gewählt 42, 
326. 

— Cber Macrocephalen - Schädel 
ähnlich den peruanischen bei 
Lausanne u. in Savoyen 52, 527. 
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I, über die r. J.Mnller an den 
Peyenchen Driisen in dem Darm 
der Katze entdeckten Papillen 
«ad die Yeränderoagen derselben 
57, 342. 

— nnd Joh. Maller, pathologisch- 
anatumische Beobachtuagen über 
parasitische Bildungen 42, 47. 

Renmont xam Correapond. gewählt 

54, 332. 
Revertionitprisma siehe Prisma. 
Beys, reyse ins Engl aufgenommen 

57, 4 10. 
Rbagae entbehrt des Ölbaums 44, 

174. 
^ayav 56, 633. 
*Paytaini 56, 633. 
Rbamphiophis Pcft« neue Scblan- 

gengalluag aus Mosaambique; 

rostrala Pet 54, 62A. 
Rhamphorrhina King, neue Käfer- 

gattung aus M«»s8anibique 55, 

656; Petersiana Kl. 660. 
Rhaphidopsis Gerst., neue Käfergat- 

tuDg ans Mossambiqae 55, 266^ 

melaleuca Gerst 267. 
Rhaphoneis Ehrbg., Infusoriengat- 

tung 44, 74. 

— Amphiceros Ehrbg. 44, 71. 
87. 

— angusU Ehrbg. 45, 364. 

— fasciülala Ehrb«;. 44, 204. 

— Fusus Ehrbg. 44, 7 1. 87. 

— gemmifera Ehrbg. 44, 71. 87. 

— indica Ehrbg. 45, 365. 

— lanceolata Ehrbg. 45, 364. 

— Leptoceros Ehrbg. 44, 72. 87. 

— pretiosa Ehrbg. 44, 72. 87. 
^ Rhombus Ehrbg. 44, 72. 87. 

— scalaris Ehrbg. 44, 271. 

— Scntellum Ehrbg. 44, 204. 



fa^ ▼. fJov^, racemns, raisin v. skr. 
drixa-uva 57, 147. 

al Rhazi 39, 24o ff. 

Rhea, Bau ihres Penis 36, 100. 

Rhea, orgiastischer Galt derselben 
im Peluponnes 49, 211. 

Rhea Sylvia, Liebesabenteuer mit 
Mars 37, 72. 73. 55, 469. 

Rheia, mittlerer jährlicher Wasser- 
stand desselben 48, 31 6. 

— • Schlammgehalt desselben mid 
mikruskopische Organismen dann 
53, 505; quantitative Bestimmiiij 
desselben 55, 56 1. 

Rheinprovinz, statiscL Verhältnisse 
derselben 52, 464 f 58, 644. 

rhenones, Bedeutung 51, 1 1 1. 

hml ßaatX»Z *P^axovMopih 51, 6^9^ 
2. 691, 2-3. gen. 689, 5. 690,3. 
S-6, 69 1 , 7-8. Tou fuyaXov [ß]vri- 
Xatw( 'Pijonotnrepid^s; (111.) M, 
692, 4.5. Vater Kotys* III. ibid. 

Rhetoren in Athen vom Staate be- 
soldet 42, 212; über die v. grch. 
u. lat. angewendete Methode der 
Auswahl u. Benutzong von Bei- 
spielen röna.-rechtlichea bhalts * 
47. 209. 

RhinaSchn., Haifischgattong 37,116. 

Rhina amplicoUis Gerst (Rüssel- 
käfer) 55, 85. 

Rhinobatus Cnv. 37, 1l6. 

Rhinoceros tichorhinns, Nachricht 
von dem Wilni*schen 46, 222. 

Rhinocryptis amphibia, ein Fi«ch 
mit Lungen u. Kiemen von Qnei- 
limane, verwandt, vielleicht iden- 
tisch mit Lepidosiren annectess 
44, 411.4U. 

Rhinol ophua lobatns Peters 51, 757. 

*P/irwir52, 581. 
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Rbinoptera Kohl 37, 117. 118. 
Bhinotyphlops Pet, neue Schlan- 

gengiittang; aibirostris, flavoter« 

miDtttas Pet. 57, 402. 
Rhizidiam A. Br., Gattangicbarak- 

ter, Ußteisrhied von Ghylridinm 

Q. Arten; Rh. mycophilnm A. Br. 

56, 591. 
Rhizonolia Ehrbg., Infutoriengat- 

tnng 43, 139. 
Rhizosoienia americana Ehrbg. 44, 

72. 87. 

— b.<«rbata Ebrbg. 44, 87. 

— Calyptra Ehrbg. 44, 204. 
^ Campana Ehrbg. 44, 271. 

— Ornithoglossa Ehrbg. 44, 204. 

— pileulas Ehrbg. 44, 72. 88. 
Rhode, d. heilige Sage des Zendyol- 

kes 56, 630. 642 n. 1. 
Rhodizit, Pyroelectricilät destelben 

43, 118. ' 
*Püv9 ^ai^i¥afAou iXXi]Vflfp^iIC 54, 

68S, 7; 0aupf7Tov 'P^wvoc 688, 

14-15. 
Rhodonit, Zusammensetzung, Kry- 

stallfurm n. Verwandtschaft 58, 

l40. 
Rhoduft, yon dort die leichten Zie- 
gelsteine znro Kuppelbau der 

Sophienkirche geholt 43, 65 f. ; 

Identität des Mönzrufses mit dem 

der Cistopboren 52, 6 11. 
Rhoecus Künstler 58, 65 t. 
Rhoemetalces I. von Thrakien, un- 

edierte Münze 48, 4 19. 
*Iov. jAtyakov ßactkkfag 'Foifirftahtw 

54, 688, 5. 
Rhomboed fische Metalle, Krystall- 

form derselben 49, 137. 50, 258. 
Rhomboedrisches Krystallsystem, 

Bestimmung von Flächen u. s. w. 

36, 20. 40, 5. 55, 7. 90. siehe 



aufserdem Krystallform, Kryttal* 
lographie. 

Rhoptrnra Pet., eine neue Scblaa- 
gengattnng aus Guinea 58, 340. 

Rhynchium histrionicum Geist., In- 
cluosum Gerst, pulchellum Gerst 
57, 463. 

RhynchobatnsMiill. et Heul. 37, 1 16. 

Rhynchocyon, nene Insertivoren- 
Gattnng 47, 36; Rh. Girnei Pet, 
37. 

Rbynchopogon Wemeck, Räder- 
thier-Gatlung 41, 377. 

Rhynchospira Ehrbg., Infusorien- 
Gattung 45, 358; indica Ehrbg. 
376. 

Ribbeck, O., wissenschaftliche 
Ergebnisse seiner italienischeii 
Reise 54, 36. 

Richard, Anzeige seines Todes 53, 
123. 

Richard II. v. Engl. , Urkunden 55, 
522. 

Richardson, Sir John, über d. atha- 
pask. Sprachstamm 58, 466 f. 
473. 477. 479 ff. 485. 

Richelieu, Card., über ein neu auf- 
gefundenes Stück seiner Memoi- 
ren * 50, 378; zur Kritik dersel- 
ben • 474. 

Richelot zum Corresp. gewählt 42, 
326. 

— Lösung des Problems der Rota- 
tion eines Körpers ans einer neuen 
Quelle hergeleitet 51, 188. 

Richolfhs u. Rihhulba 50, 75. 
Richter s. Decurien. 
Richtsteig Landrechts \ m^ ^mj 
Richtsteig Lehn rechts J ' 
Riedel, als ordentliches Mitglied be- 
stätigt 51, 371. 

— AntritUrede 51, 424. 
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Riedel, über den Brach des Freund- 
schaftAverhältnisKcs k wischen Kö- 
nig Siegmond und Korfur^t Frie- 
drich II. V. Brandenburg 52,301. 

— * Cber Gre^Ri|dolph von Habs- 
borg und Burgcrtaf Friedrich III. 
yon Nürnberg 52, 622.53, 123. 

-^ * Die Ahnherren des preufs. Kö- 
nigshauses bis Ende des 13« Jahr- 
hunderts 54, 5k, 

— * Ursprung und Natur des Burg- 
grafenthums in Nürnberg 54, 337. 

— Bcgierungsgeschicbte der Nürn- 
berger Burggrafen d. l4. Jahrhun- 
derts 55, 756. 

— Einige Beitrage zur Charakteri- 
stik des Kurfürsten Friedrichs I. 
• 56, 425. 57, 57. 

— Die Verbindung der Mark Bran- 
denburg mit der Grafschaft Mäh- 
ren im l4. und 15. Jahrhundert 
56, SiS. 

— * Cber den Krankheitszustand 
des Kurfürsten Friedrichs II. und 
seine Niederlegung der kurfürst- 
lichen Würde 58, 551. 

Biesengebirge, Beschaffenheit und 
Lagerungsverhältnisse der Ge- 
steine desselben 56, 444. 

Riesenthiere, Cberreste vorwellii- 
cher 39, 108. 124. 

Riesen vögel Neu -Seelands 51, 57. 

Riefs als Mitglied bestätigt 42, 215. 
233. 

— * Antrittsrede desselben 42, 216. 

— Über die Anordnung der Electri- 
cität auf Leitern 44, 54. 

— Über Wärmeerregung in einem 
verzweigten Schliefsungsbogen 
der electrischen Batterie 44, 350. 

— Ober das Glühen und Schmelzen 



von Metalldrähten durch Electri- 
cität 45, 185. 
Riefs, über electrische Figuren und 
Bilder 46, 42. 

— Cber die Bestimmung electri- 
scher Dichtiokeilen in der Tor- 
sionswage 47, l48. 

— Cber die Influenzelectricitätvnd 
die Theorie des Condensatorg 47, 
465. 

— Cber die Seitenentladungen dei, 
electrischen Batterie 49, 46. 

— * Cber den Mechanismns der 
electrischen Entladung 49, 229. 

-«^ Über den electrischen EntU- 
dungsstrom in einem dasersd an- 
terbrochenen Schliefsongsbogei 
50, 130. 

— Cber die electrischen Ströme 
höherer Ordnung 51, 29S, 

— Cber die UnterbrechoDg des 
Schliefsungsbogens der electri- 
schen Bftlterie durch einen Cod- 
densator 53, 607. 

— Versuche über die Neef'sche 
Lichterscheinung 54, 10. 

-- Wirkung nicht leitender Körper 
bei der electrischen Influenz 54, 
204. 

— Cber den Durchgang elcctrischer 
Ströme durch verdünnte Luft 65, 

— Cber den Einflufs der Leilong 
eines electrischen Stromes auf die 
Art seiner Entladung 56, 24l. 

— • Cber die electrischen Pawea 
56, 394. 

— Cber die electrische Fnnkencst- 
ladung in Flüssigkeiten 57, ^U 
über die Beschaffenheit dersel- 
ben 58, 551. 
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Riefs n. G. Rose, über die Pyro- 
electricität der Mineralien 43, 
114. 

Riessia KI. , Begoniaceen- Gattung 
54, 123. 

Rinck, W. Fr , Chronologisches in s. 
Religion der Hellenen 55, 200. 
202. cap. 8. 205 ff. 

Rinde dicolyler Holzgewächse, kry- 
stallinische Niederschläge in der- 
selben 57, 53. 252. 

Ring, goldener, früher äufseres Zei- 
chen der Ritterwtirde 39, 137; 
ausgedienten Centurionen ver- 
liehen 46, 115; Tiberins' Be- 
stimmung über das Tragen des« 
selben 115. 

Risbya^ringa Ka^yapa 57, 506, 52. 
. rito, ahd., ritte mhd. (d. Fieber) y. 
ritan (reiten) abgeleitet 51, 102. 

Ritschi, F. W. , zum Curresponden- 
ten gewählt 45, 87. 

Ritter, über geographische Produ- 
ctenkunde 36, 26. 

— Über die architectonischen Denk- 
male an der Königsstrafse zwi- 
schen Indien, Persien u. Baktricn 
37, 13. '49. 50. 

— Ober Seren, Sericum und Serica 
der Alten und Verpflanzung des 
Seidenwurms aus Ost- nach West- 
asien.3S, 134. 

— • Über den neuessten Fortschritt 
der alten Geographie Persiens 
u. s. w. 38, 172. 

— Cber die geographische Verbrei- 
tung des Saccharum officinarum 
in der alten, und dessen Verpflan- 
zung in die neue Welt 39, 228. 
•40,48. 

— * Ein Beitrag zur geographi- 



schen Kenntnifs von Neu-See- 
land 42, 6 
Ritter, * über die Quellen des Tigris 
und den kartographischen Fort- 
schritt der Kenntnifs Vorderasiens 

42, 171. 

— über das Land der Zeugma's am 
Euphrat zwischen Samosata und 
Thapsacus 43, 55, 

— Historische Erläuterung zur Karte 
des Tschorok - Flusses von Koch 

43, 301. 

— Über die Heimath und die geo- 
graphische Verbreitung der Pla- 
tane, des Oel- und Feigenbaumes, 
der Granate, Pistacie und Gy- 
presse in der alten Welt 44, 171. 
• 277. • 324. 

— Über die afrikanische Heimath 
des Kaffeebauuies 46, 237. 

— * Geugraphische Verbreitung des 
Kameeis und der Dattelpalme 46, 
382. 

— Über die geographische Verbrei- 
tung der Dattelpalme und des Ka- 
meeis in ihren Beziehungen zum 
primitiven Völkerleben des No- 
madisirens wie der Festsiedelung 
47,8. 

— * Über die älteste Dattelcultur 
48, 280. 

— Über die räumlichen Anordnun- 
gen auf der Aufsenseite des Erd- 
balls und ihre Functionen im Ent- 
wicklungsgang der Geschichte 49, 
204. 

— * Zur Kunde des Ost-Jordanlan- 
landes 50, 150. 

— Über die geographische Verbrei- 
tung der Baumwolle und ihre Ver- 
hältnisse zur Industrie der Völker 
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RilUr «- Römische Münsen. 



alter und Deoer Zeit * 50, 265; 
Forts. 51, 659. 
Ritter, Nachrichten ron der Richard- 
soii*tchen Expedition in das In- 
nere von Afrika 51, 664. 

— Vorlegung zweier Karten ron 
Jerusalem n. Galiläa 52, 326. 

^ * Monographie der Stadt Sidon 
53, tU 

— Nachricht von Barths Ankunft 
in Timborto 54, 178. 

<^ Charakteristische Denkmale des 
nördlichen Syriens 54, 2l4. 

— * Über die Hafenstadt Selencia 
Pieria und ihre Denkmale 54, 
6iO. 

— Mittheilung über Vogel u. Barth 
in Afrika 55, 260. 

— Blittheilnngen über die Reise yon 
H. und R. Schlagintweit 56, 618. 
57, 464. 

— . Mittheilung über iwei Ent- 
deckungsreisen in die Osljorda- 
nische Städtewüüte durch Con- 
sol Wetzstein und Cyrill Gra- 
ham 58, 503. 

Ritter und Ritterstand in Rom zur 
Zeit der Republik 39, 85. 136; 
Verwaltung der Gerichte 136; 
unter den Kaisem 136 f. 46, ll4. 
V. jndiciis über Senatoren ausge- 
schlossen 126; electi oder selecti 
ll6; im Besitz der Gerichte 45, 
15. 18. 

Rittercenturien des röm. Volks 36, 
61. 39. 85. 

Ritterstand, sein Ursprung bei 
den germanischen Völkerstam- 
men 36, 7. 

Ritterthum in Verbindung mit Lehen- 
wesen 36, 7; Bilder aus dem Rit- 



terleben und der Ritteidichtnng * 
45, 704. 

Ritualgesetze der Juden, Wirkung 
derselben 42, 126. 

Rixner, Georg, seine Falsificationen 
56. 301 ff. 

Robinson, Eduard, zum Corresp. ge- 
wählt 52, 334. 

Rochen, Gattungen derselben 37, 
111; Verschiedenheit yon den 
Haien in der Entwicklung des 
Eies 39, 49; vgl. Fische, Hai. 
fische. ' 

Rochette, Raonl, Anzeige teinei 
Todes 55, 44. 

Rocky mountain-Indianer 58, 475. 

Röhrenleitungen , Bewegung des 
Wassers darin 50, 120; vgl 
Flüssigkeiten, Wasserstmhlei 
u. 8. w. 

Römer, ob sie die deutsche Sprndii 
für rauh und hart gebalten 51, 
107; Heirathen mit DeuUcben 
112. 

Römerzug, die sogenannte Veroid- 
nung über ihn ohne allen histori- 
schen Werth 39, 102. 

Römische Chronologie, Berührungs- 
punkte mit der ägypt. u. griech. 
58, 450. 

Römisches Längenmais, Verhültniis 
des Fufses zum philetiirischen 
54, 82 f. 88. 91 t(.9S\ zum ba- 
bylonischen 92; des Pfundes ZOT 
äginäischen Litra 92i Pfund, Qoi* 
dranUl 98 ff. 101 ff. 106 f.; Us- 
genfufs 100. 102. 104. 106. 
Denar 100. 

Römische Münzen im Mnnikyilt. 
Tope gefunden, ihre Zeit 37, 16; 
chronologische Kennzeichen de^ 
selben 54, 49; Reductionen der 
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republicaniicheD 49; Kaisermöii- 
zen mit Daten der triban. potext 
49 f.; paläograph. , orthograph. 
und andere Eigenthümlichkeiten 
der Inscliriften 5S, 4 19« 

Römisches Volk, Abstimmung in 
comitiis centuriatis, Eintheilnng 
nach Glassen, Gentarien n. Tri- 
bus 36, 60 ; StaatsTerfassnng znr 
Zeit der Könige * 45, 356. * 46, 
39. * 127; Gesetze und Gerichte 
de pecnniis repetundis 45, 13 ff. 
103 f£; GolonisierUDg des west- 
lichen Enropa * 47, 202. 

Roheisen, Kohlengehalt desselben 
46, 316; vgl. Eisen. 

Rohilknnd, Zuckerrohr angebaut 39, 
233. 

Rohorsky, aber die Einleitung und 
die Grundözge der Philosophie in 
ihrer höchsten Wendung 50, 3. 

Rohrzucker, Gährungslahigkeit des- 
selben 41, 99 \ Umänderung des- 
selben durch Säuren in Trauben- 
Zucker 390; durch Hefe in eine 
von Traubenzucker verschiedene 
Zuckerart 390. 42, 150. 

— Unterscheidung desselben von 
Gummi, Dextrin und Trauben- 
zucker 41, 222. 

— siehe aufserdem Zucker. 

Rom V. Moses Ghorenens. besucht 
51, 457; lateinische Inschriften- 
sammlungen 56, 35 ff. 558 f. 
67, 534 ff. 

ROMA auf einer cam panischen 
Münze 48,418. 

Romaleosoma Neophron Hpfr. 55, 
640. 

Romane, altfranzösische 39, 177; 
Roman de laRose in einer Hdschr. 
d. Berl. Bibl. 52, 5-12. 



Romanisch, über d. genitive plnralis 

49, 238-244. 343. 
Romanische Sprachen, Feuer und 

Waffenruf 50,113. 
Roncevaux u. Aspremont, Romane 

V. 39, 177 f. 
Roschmann, Samml. d. lat. Inschr. 

Tirols 57, 449. 
Rose, GusL, über den Zusammenhang 

der Krystallform und der electri- 

scben Polarität des Tnrmalins 

36, 93. * 38, 21. 

— Über die Bildung des Kalkspathes 
und Aragonites 37, 124.*53,355. 

— Über die mineralogische und geo- 
gnostische Beschaffenheit des H- 
mengebirges 39, 53. 

— Über ursprüngliches Vorkommen 
des Goldes und Platins im Ural 
und über zwei neue Mineralien 
daher, den Tschewkinit u. Urano- 
tantal 39, 265. 

— Mineralogische und geognosti- 
sehe Beschaffenheit der westli- 
chen Kette des Ural zwischen 
Miask und Slatoust 40, 109. 

— Über den Granit des Riesenge* 
birges 42, 247. 

— Über eigenthümlicbe Erscheinun- 
gen bei dem Glimmerschieferlager 
von Flinsberg im Riesengebirge 
44, 12. 

— Über das Krystallisationssystem 
des Quarzes 44, l44. 

— Über den Vergleich der Krystall- 
formen des Colnmbits und des 
Wolframs 44, 423. 

— Über die Verminderung des spe- 
cifischen Gewichtes der Porcel- 
Unmasse beim Brennen 45, 253. 

— Über den Phenakit aus dem II- 
mengebirge 46, 220. 

19 
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Rose, G., über die Fehler bei der 
BestimmuDg des specifiscben Ge- 
wichts 47, 167. 

— Über die chemische Znsammen- 
Setzung des Magnetkieses 48, 
105. 

— * Über Qnecksilbererze yon Barg 
Hohen -Solms bei Wetzlar 48, 

309. 
— - Über die Tsomorphie von Schwe- 
fel nnd Arsenik 48, 432. 

— Über die bemerkenswerthe Ana- 
logie in der Form zwischen ge- 
wissen Schwefel- nnd Sanerstoff- 
salzen 49, 13. 

— Über die Krystallform der rhom- 
boedrischen Metalle, besonders 
des Wismnths 49, 137. 50, 258. 

— Über die Pseodomorphosen des 
Serpentins von Snamm und die 
Bildung des Serpentins im Allge- 
meinen 51, 83. 

— Über das bei Scbwetz aufgefun- 
dene Meteoreisen 51, 104. S69. 

— Über ein neues Zwillingsgesetz 
beim Quarz 51, 171. 

«— Über die chemische Zusammen- 
Setzung des Apatits 51, 1 73. 

~- über den bei Gütersloh gefallenen 
Meteorstein 51, 287. 

— Über die Krystaüform des Zinks 
52, 26. 

-— Über die Auffindung eines zwei- 
ten Meteorsteins bei Gütersloh 52, 
276. 

— Über merkwürdige Pseudomor- 
phosen von Kalkspath und Eisen- 
glanz 53, 490. 

— Vorlegung krystallisirler und 
schwarzer Diamanten 53, 6iX 

-^ Über den bei Linum gefundenen 
Meteorstein 54, 525. 



Rose, G. , über den Schaumkalk als 
Pseudomorphose von Aragonit 

55, 707. 

— Über dieheteromorphen Zustände 
der kohl ensan reu Kalk erde, * L 

56, 29, II. 58, 341. 

— Über den dichten Borazit yon 
Stassfurth 56, 75. 

— Über die Beschaffenheit und die 
Lagerungsverhältnisse der Ge- 
steine im Riesen- und Isergebirge 
56, 444. 

— Über neue Diamanten des Berli- 
ner Mineralienkabinets v. Löwen- 
stein 56, 652. 

— über Süfs Wassermuscheln mit 
künstlicher Perlbildung 57, 235. 

— * Über die Salzlager von Stass- 
furth 57, 311. 

•— ÜberdieheteromorpbeDZustände 
der kohlensauren Kalkerde, IL 
Vorkommen des Aragon its und 
Kalkspaths in der organischen 
Natur 58, 341. 

— und Mitscherlich , über das Vor- 
kommen y. Granit- und Porphyr- 
Geschieben auf dem hohen Apen- 
nin b. Neapel 51, 599. 

Über das Vorkommen von 

Urgebirgsgeschieben an den süd- 
lichen Abstürzen der Coirons un- 
ter den Lavaströmen 52, 6^9. 

— und Riefs, über die Pyroelectri- 
cität der Mineralien 43, 1 14. 

Rose, Heinr., Verhalten der wasser- 
freien Schwefelsaure zu einigen 
Ghlormetallen und Salzen 36, 45. 

— eine neue Verbindung der was- 
serfreien Schwefelsäure mit der 
wasserfreien schweflichten Säure 
36, 50. 

— Verhalten des Phosphorwasser- 
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stolTgases gegen Quecksilbfranf* 
lötnngen 37, 4. 
Eote, H., über eine neue Reihe flüch- 
tiger Chlorverbindungen d7, 54. 

— Cberda» wasserfreie, koblenanare 
Ammoniak 37, 95. 

— Cber das Verhalten des Chlors 
zu. Schwefelmelallen pnd über 
eine der schweflichten Sänr^ «nt- 
sprechende Chlorverbindiuig des 
Schwefels 37, 1^^. 

— Cber «ine der Schwefelsäure 
entepreßbende Chlor -Yerbivdnng 
des Schwefels 38, 67. 

— Über Cblorchrom 38, 123. 

— Cber das ^lenipiecksilber aus 
|I«pco 38, t^4. 

— Cber das schwefelsaure Scbwe- 
felchlorid 39, 12. 

— Cber die VerbinduDgen der Koh- 
lensäare mit dem Ammoniak 39, 

— Unteranchnngen über Phosphor- 
Wasserstoff und Jodwasserstoff- 
PhosphprwASjserfitpff 39, 68. 

— Cbf r den yUnf ralk^rmes 39, 94. 
r^ C|>er eine neae Verbindung der 

wasserfraieii SphwefeUäpr^ mit 
dem StickstofToxyd 39» 13^, 

— Cber die Harve, krystallisKifls 
Haf z ^us l^lemi 39, 14^. * Sjvnatz 
40, 25. 

— Cber ein9 i^ene Tb^orift der 
Ätherbildung 39, l45. 

— Cber das Knisters^lz yqn Wie- 
liczkA 39, 149. 

— Ansatz z^ der fniherpn ^bh^uid- 
lung üjber das wasserfreie schive- 
felsaure Amrapnia^ 39, 9^9. 

— Cber die in der Natur vorkom- 
menden Aluminate 40, 194. 

— Arsenikwasserstpffgas 40, 243. 



Rose, H., Verbindung der flüchtigen 
Chloride mit Ammoniak und Zu- 
saromenseUnngsweise derselben 
41. 47. 

— Gährungsfähigkeit der Zuckerar- 
ten 41, 99. 

— Lichterscheinung bei den Kry- 
stallbildungen 41, 130. 

— Cber die Quecksilberoxydulsalze 
41, 159. 

^~ Cber die Einwirkung des Was- 
sers auf die Schwefel Verbindun- 
gen der alkalischen Erden 42, 74. 

— Cber die alkalischen Sqhwefel- 
matalle und Haloidsalza 42, 115. 

— Cb^r die Yttfrerde 43, l43. 

TfT Cber die Zusammensetzung und 

die Eigenschaften der Eisensäure 

43, 147. 
-* Cber die Lichterscheinungen beim 

Glühen des Chromoxyds und Ga- 

doliniu 43, 167. 

— Vorlegung zweier farbiger Lieht- 
bilder von Rudolph Böltger aus 
Frankfurt am Main 43, 169. 

-^ Bemerkungen über die von Lang- 
lais entdeckte neue Säure des 
Schwefels (Trithioasäure) 44, 3. 

— Cber i^s wasserfreie, schwefel- 
saure Ammoniak 44p 3/. 

— Cber die TiUnsäure 44, 105. 
163. 248. 28$, 289. 

— Cber das Schwefelcalciu^^ 44, 
139. 

— Vorlegung verschiedener Ab- 
drucke geätzter Glasplatten der 
Hrn. Böttger und Bromeis 44, 
168. 

— Cber die Zusammensetzung der 
Taotalite und die Entdeckung 
eines neuen Metalles im Tantalit 
aus Baiera 44, 361. 

19* 
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Rote, H. , aber Karlsbader BIJneral- 

wasser 45, 163. 
— - Über die ZosammeBBetrang der 

pbosphorigen and anterphospho- 

rigen Säore 46, 15. 

— Über daa Spratzen des Silbers 
46, 137. 

— Über die Einwirkang des Was- 
sers auf Cblormetalle 46, 186. 

— Über ein neaes im Tantalit aas 
Baiem entbaltenes Metall 46, 
229. 

— Über das Verhalten des Zinks ge- 
gen Qnecksilberauflösangen 47, 3. 

^ Über die Untersuchang der Ascbe 
organischer Körper 47, 67. 

— > Über die Säare im Colambit Ton 
Nord- Amerika 47, 86. 

— Über die Zasammensetzang des 
Uranotantals and Golambits vom 
llmengebirge 47. 131. 

— Über die Trennung des Zinns 
Yom Antimon 47, 151. 

— • Über die Trennung des Nickels 
Tom Kobalt 47, 184. 

— Über die Zusammensetzung des 
Yttrotantals von Ytterby and der 
darin enthaltenen Säare 47, 224. 

— Über das specifische Gewicht 
des Samarskits (Uranotantals) 47, 
279. 

— Über das goldhaltige Glas 47, 
387. 

— Über den Eiuflufs der Tempera- 
tur auf das specifische Gewicht 
der Niobsäure 47, 473. 

— Neue quantitative Bestimmung 
des Arseniks, Antimons o. Zinns 
48, 36. 

— über das specifische Gewicht 
der Pelopsäure 48, 87. 



Rose, H., über das specifische Ge. 
wicht der Tantalsäure 48, 161. 

— über das specifische GewickI 
der Thonerde, Beryllerde, da 
Magnesia und des Eisenoxydi 
48, 165. 

— Über die Anwendung des Sah 
miaks in der analytischen Cheoii 
48, 200. 

— Über die isomeren Zustände du 
Zinnoxyds 48, 26l. 

^ Über die quantitati?e Besda- 
mung der Molybdänsänre 49, 
288. 

— Über das Vorkommen des Qaeck* 
Silbers in Tyrol 48, 3l6. 

— Über die quantitative Bes&'ifr 
mang derWolframsäureandiibei 
die Verbindungen des Wolfruni 

48, 347. 

— Über die isomeren Modificttio. 
nen der Phosphorsänre 4S, 409' 

— Über die unorganischen BesUid- 
theile organischer Körper 18, m 

— Über die quantitative Bestin* 
mung der Phosphorsänre, nnd die 
Trennung derselben ?on Basel 

49, 42; besonders von der Thoi- 
erde 220. 

— Über die quantitative Bestim- 
mung des Arseniks 49, 124. 

— Über die quantitative Bestim- 
mang des Antimons 49, 165. 

— Über eine Reihe unlöslicher al- 
kalischer Salze derPhosphorsaare 
und Arseniksäure 49, I8i> 

— Über die quantitative Bestim- 
mung des Fluors 49, 357. 

— Über die quantitative Bestim- 
mung der unorganischen Bestand- 
theile in den organischen Snh- 
stanzen 50, l65. 
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Rose, H., über Eigenschaften und 
quantitative Bestimmnng der Bor- 
säure 50, 201. 

«— Ober die Anwendung der Kiesel- 
flaorivasserstoffsäare bei qnanti- 
tatiTen Analysen 50, 272. 

-— Ober quantitative Bestimmung 
der Oxalsäure und die Trennung 
derselben von der Phosphorsäure 
50, 358. 

— Ober die Trennung des Kupfer- 
oxyduls vom Kupferoxyd 51, 104. 

— Ober den Einflufs des Wassers 
bei ehemischen Zersetzungen 51, 
167. 

— Ober das Verhalten des Wassers 
gegen Basen 51, 284. 

— Bemerkungen über die Abband- 
Inns des Hm. Heintz über den 
Farbstoff der Gallensteine 51, 
402. 

— Gedäcbtnifsrede auf Berzelius 
51, 431. 

— Ober das Verhalten des Wassers 
gegen Säuren, insbesoudere gegen 
Kohlensäure in kohlensauren Sal- 
zen 51, 459« 

— Ober das Verhalten des Wassers 
gegen kohlensaures Manganoxy- 
dnl und kohlensaures Bleioxyd 

51, 597. 

— Ober die Verbindungen der Koh- 
lensäure und des Wassers mit 
Kupferoxyd 51, 655. 

T- Ober die Verbindungen des Was- 
sers und der Kohlensäure mit Ko- 
baltoxyd und Nickeloxyd 51, 

759. 

— Ober die Verbindung der Koh- 
lensäure und des Wassers mit 
Zinnoxyd 52, 31. 

— Über die Umwandlung der schwe- 



felsauren Alkalien in Cblormetalle 
52, 80. 

Rose, H., über die Verbindungen der 
Kohlensäure mit Cadmiumoxyd 
und Silberoxyd 52, 83. 

— Ober eine neue Verbindung des 
höchsten Schwefelchlorids mit 
Schwefelsäure 52, l67. 

— Über die Oxyde des Thoriums 
und Donariums 52, 1 79* 

— Über das Verhalten des Wassers 
gegen Kohlensäure in kohlensau- 
ren Salzen 52, 209. 

— Über den Einflufs der Bicarbo- 
nate der Alkalien auf die Salze 
der alkalischen Erden 52, 278. 

^~ Über das Verhalten des Wassers 
gegen Borsäure in borsauren Sal- 
zen 52, 462. 

— Über die Verbindung der Bor- 
säure und des Wassers mit den 
alkalischen Erden und Magnesia 
52, 536. 

mit Kupferoxyd und Bleioxyd 

52, 549. 
mit Kobalt-, Nickel-, Zink- 

und Cadmiumoxyd 52, 6l4. 

— Über die Verbindung der Bor- 
säure mit dem Silberoxyd 53, 43. 

— Über die isomeren ModiGcatio- 
nen des Schwefelantimons 53, 
241. 

— über die Verbindung des Schwe- 
felantimons mit Antimonoxyd 53, 
250. 

— Über die Verbindung der Bor- 
säure und des Wassers mit Eisen- 
oxyd 53, 363. 

— Über die Reduction des Arseniks 
und Antimons mittelst Gyanka- 
lium 53, 44 1. 
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Rose, H., über Niob-, Pelop- imd 
Tantalsäare 53, 604. 

— Über das YerbalUn des Scbwe- 
feUrseniks gegen koblensanres 
Alkali 53, 713. 

— Über die Redaction von Blei, 
Zinn und Wismntb aus ibren Ver- 
bindnngen dnrcb Cyankalinm 53, 
781. 

— Verbindung der Borsänre nnd des 
Wassers mit Tbonerde 54, 51. 

— Ober den Polybalit 54, 4il. 

— Über das Krystallwasser in eini- 
gen Doppelsalxen 54, 52S. 

— Die weifse Farbe der Eisenoxyd- 
alanne nnd die braune ihrer wafs- 
rigen Lösungen 55, 85. 

— Zersetzung der schwefelsauren 
Baryterde vermittelst kohlensau- 
rer Alkalien 55, 98. 

— Über die Zersetzung der schwe- 
felsauren Strontian* und Kalkerde 
durch die kohlensauren Alkalien 
55, 271. 

— Verhalten der verschiedenen Ba- 
sen gegen Lösungen ammoniaka- 
lischer Salze, namentlich d. Chlor- 
ammoniums 55, 3iS. 

— Über die Zersetzung un- und 
schwerlöslicher Salze durch die 
kohlensauren Alkalien 55, 388. 

— Über Verhalten geschmolzenen 
Wismuths beim Erstarren nach 
Schneiders Beobachtung 55, 495. 

— Über eine neue und vortheilhafte 
Darstellung des Alumins 55,512. 

— Über das quecksilberhaltende 
Fahlerz von Poratsch oder Kotter- 
bach in Ungarn 55, 547. 

— Über das Verbalten der Quecki- 
silberchlorid-Lösung gegen Basen 
55, 579. 



Rose, H«, Zusammensetzang derBe. 
ryllerde 55,581. 

— Über das borsaure Äthyloxyd 
56, 202. 

— Zusätze über das Atomgewicht 
des Antimons 56, 239. 

— Über das Tantal und seine Ter- 
bindungen mit Chlor und Broa 
56, 385; mit Fluor 4i6; mit 
Schwefel 599. 

— über die Verbindungen des Tai. 
tals mit dem Stickstoff 57, l6. 

— Über die Atomgewichte der ein- 
(achen Körper 57, 18. 

— Tantalsäure und Tantalsänrehy- 
drat57, 116. 

— Verbindungen der TantalsÜnie 
mit Kali 57, 206. 

— Das Verhalten des Silberoxydi 
zu anderen Basen 57, 2h5. 

— Verbindungen der Tantalsäan 
mit Natrt>n 57, 282. 

— Verhalten des Eisenoxydols u 
Silberoxyd 57, 237. 

— Über die Fälloog. verschiedeoei 
Basen durch Silberoxyd 57,3tl. 

— Über die tantalsauren Salze 57, 
388. 

— Die niedrigen OxydatioosstnfeB 

des Tantals 57, 401. 

— Über die Verbindungen des lal- 
petersanren Natrons mit salpetcr- 
saurem Silberoxyd 57, 474. 

— Über das Verhalten der Borsäow 
zur Weinstein säure 57, 573. 

— Über die Lichterscheioungen, die 

gewisse Substanzen beim Erhit- 
zen zeigen 5S, 113. 

— Über die Zusammensetzungder 
Tantalsäure enthaltenden Mineri- 

lien 58, 257. 

— • Übet Granitbildung 58, 295. 
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Rose, H., ober Niob 58,338; Niob- 
chlorid 408; Schwefelniob 445; 
Niobflaorid 448. 

— über die Lösougen des Mangan- 
oxydnls 58, 519* 

— Die isomeren Modificationen des 
Zinnoxyds 58, 62 t. 

— Cber die Arbeit von Heintz die 
Zusammensetzung des Stassfnr- 
thits betreffend 58, 673. 

Rosea oder ager Rosalaaus der Rea- 

tiner 36, 25. 
Rosea KL, neae Rubiaceen- Gattung 

aus Mossambiqne53, 50 t ; jasmi- 

niflora, crassifolia Kl. 502. 
Rosellini in Pisa 40, 25 f. 
Rosen, Georg, Bericht über die lasi- 

sche Sprache 43, 311. 

— Einsendung einer grammati- 
schen Arbeit über die ossetische 
Sprache 44, 350. 

— zum Corresp. gewählt 58, 256. 

Rosengarten, über 2 Berliner Hand- 
schriften desselben * 57, 431. 
• 58, 463. 

Rosenthal, J., über Modification der 
Erregbarkeit der Nerven durch 
geschlossene Ketten und die voU 
taschen Abwechselongen 57, 6S9, 

Rosette, Inschrift von, 47, 62 L 

Rofs, L., zum Correspondenten ge- 
wählt 36, 14. 

— Ober unbekannte Buchstaben der 
griechischen Paläographie 43, 
251. 

— Nachricht von den christlichen 
Katakomben auf Melos 44, 51. 

— Cber Megara und die letzten 
Yasenfunde bei Korinth 44, 152. 

— Mittheilung griechischer Inschrif- 
ten von Megara 44» 1^5> 



Rofs, L., über Insehriften von dar 
Insel Telos 44, 277. 

— Mitlheilnng von Inschriften wel- 
che den Lycischen und Phönici- 
schen ähnlich sind 45, 158. 250. 

de Rossi, z. Corsp. gewählt 53, 36i. 

— UntersnchuDgen über die venusin. 
fasti 54, I2<^ff.; Arbeiten für 
das Corp. Inscrr. Latt 698 f. 
56 , 46. 562. 57, 529. 58, 629. 

Rossmannia Kl., Begoniaceen- Gat- 
tung 54, 125. 

Rostgaard, d. Däne, macht zuerst 
eine Abschrift der MauessischeA 
Liedersamml. 45, 205. 

Rotalia Ehrbg. 44, 95. 

— abyssorum Ehrbg. 58, 28. 

— ampla Ehrbg. 45, 374. 

— antarctica Ehrbg. 44, 207. 

— areolata Ehrbg. 43, l67. 

— Argus Ehrbg. 45, 375. 

— Bractea Ehrbg. 58, 28. 
•— centralis Ehrbg. 45, 375. 

— cretica Ehrbg. 58, 28. 

— denaria Ehrbg. 45, 375. 

— dorsalis Ehrbg. 43, l67. 

— - egena var. ß. Ehrbg. 43, 272. 

— Erebi Ehrbg. 44, 207. 

-* ? fasciata Ehrbg. 45, 375. 

— globulosa Ehrbg. 44, 67. 

— incerta Ehrbg. 58, 28. 

— infernalis Ehrbg. 58, 29- 

— lepida Ehrbg. 44, 67. 95. 

— ? Leptodiscus Ehrbg. 45, 375. 

— Millepura Ehrbg. 43, 167. 

— ?Palaeoceros Ehrbg. 58,309. 337. 

— Palaeotetras Ehrbg. 58, 308. 337. 
^ Palaeotrias Ehrbg. 58, 308. 337. 

— Pandorae Ehrbg. 44, 67. 95. 

^ Phaenostigma Ehrbg, 43, '272. 
45, 375. 

— Planulina Ehrbg. 45, 375. 
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RotaJia qnaternaria Ebtbg. 48, 256. 

— Remora Ebrbg. 43, 872. 

— acabra Ehrbg. 44, 67. 
^ aenaria Ehrbg. 44, 68. 

^ aphaerophora Ehrbg. 43, 272. 

— Umbilicns Ehrbg. 44, 68. 95. 
Rotation eines schweren Körpers 

50,77; neue Ableitung derGmnd- 
gleichnng der Losnng des Pro- 
blems derselben 51, 188. 
Rotatoria, Bestätigong der Struktur 
Im Sinne Ehrenbergs dnrcb Dal- 
rymple u. Udekem 51, 785. 793. 

— Diagnosen neuer Gattungen und 
Arten 40, 218. 41, 377. 48, 381. 
53, 193. 529. 

— im Meteorstaub 48, 339. 370. 

— siehe aufserdem mikroskopische 
Organismen. 

Roth als Farbe der Männer auf 
äthiopischen und ägypt. Monu- 
menten 44, 381; als die der 
Frauen 394 f ; als Farbe der 
höchsten Freude 51, 111 u. n. 

— J. B. 68, 505. 

— Rud. 56, 645. 

Rothes Meer, Untersuchung seiner 
Färbung 47, 336. 

Rothgültigerz, Analogie in seiner 
Krjstallform 49, l4. 

Rothsand, siehe Grünsand, mikro- 
skopische Organismen, Pelytba- 
lamien. 

de Rouge, Vicomte, zum Gorresp. 
gewählt 54, 128. 

Arbeit iiher die Grabinschrif- 

ten von El Kab 55, 128. 
Roulez, Jos., zum Gorresp. gewählt 
55, 291 . 

Rousseau, Lehre vom Staat als Ver- 
trage 49, 259; von der Volks- 
souverainität 260. 



Routh, reliqq. sacrae. Ozonn. be- 
stritten 52, 101; ebenso Scripit. 
ecclesiastL opp. quaedam prae- 
cipua 103. 

Ruadalha in Ruadulba geändert 50, 
75 n. 

Rubiaceen, Gefafsgurtel in den Sten- 
gelknoten derselben 58, 4l. 

~- neue oder revidirte Gattungen 
und Arten 53, 494. 

Rückstrom in der voltascheo Säole, 
Ansicht über de la Rives Hypo- 
these desselben 42, 151.43,275; 
s* galvanische Ströme u. s. w. 

Rudberg, zum Gorrespondenten ge- 
wählt 38, 84. 

Rudisten vom nördlichen Harzrand 
56, 596, 

Rudolf V. Ems, Orlens 43, 122; 
Reim bei ihm 51, 449. 

Rudolf V. Habsbnrg, s. Yerhältnils 
zuFriedr. HL v. Nürnberg •M, 
622. 53, 123. 

Rudrabhüti 57, 503, 2. 

Rügen , Landgebrauch der Insel 50, 
305. 

Rühle von Lilienstern als Ehrenmit- 
glied bestätigt 46, 208. 

— Anzeige seines Todes 48, 16. 

Rühe, F., nimmt Homeyer aus Scan- 
dinavien nach Berlin 50, 303. 

Rufinus Metriker, IIndschrr.52,164. 

ruh crescere, naaci, prodire Sanskr. 
51, 204. 

er Ruhhe 58, 506 ff. 513. 

Rum Vr Ahwaz aus mit Zncker yer- 
sorgt 39, 229. 

Runenschrift der Gothen 48, 39 n. 
55; in deutschen Inschriften nicht 
nordische Sprache 44; Namen 
derselben 55 f.; in Frankreich 
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gefundene 54, 527 ff.; am Löwen 
Ton Venedig 56, 437 fF.; deutsche 
eines goldnen Bings 602 ff.; neben 
lateinischer im Gebrauch 603. 

Rusceen 43, 132. 

Rufsland , chinesische Nachrichten 
darüber * 44, 297; Sterblichkeits- 
rerhältnifs 51 , 368 ; Anzahl der 
Geburten 53, 715; Volkszählung 
58, 223; Bevölkerung Tafel zu 
S. 224 ; des asiatischen 225. 



Q. lunius Rusticus, Praef. Urbi 56, 
184. 

Rutil, chemische Untersuchung, Ver- 
gleich mit den übrigen Formen 
der TiUnsäure 44, 108. 

Rnvo in Apulien , Fundort der Vase 
des Archemoros 36, 48. 38, 44. 

Ryllo, Padre, t. Rom, Reise nach 
Mesopotamien 54, 344. 



s. 



8 Endung im Sanskrit, Griechischen, 
Gothischen 38, 188. 189; mitk 
vertauscht 39, 113. Il4; in z 
umgewandelt 40, 72. 

Sabäer 58, 51 4. 

'Sabak (Sabakon) erobert Aegypten 
44, 396. 

Sabella Mossambica Pet 54, 6l4. 

Sabellaria pennata Pet. 54, 613. 

Sabine, zum Ehrenmitglied gewählt 
55, 662. 

Q. Sabinius Asclepiades 57, 454. 

Sabino, Pietro, lat Inschr. 57, 535. 

Sabljan, Major ▼., SammL lat. In- 
schr. 57, 451. 

Sabiner ins röm. Bürgerrecht aufge- 
nommen 36, 26. 

Sabinus, Petrus 54, 132. 

Sarcharum officinarum, Verbreitung 
desselben in der alten Welt vor 
dessen Verpflanzung in die neue 
Welt 39, 228; Benennung 230. 
231. 233; spontaneum 233; sac* 
cbari pruina 236; saccharum can- 
thum 237. s. a-dx^apov. 

Saccocoma Ag. 41, 179. 

Sacconi 58, 640. 



Saccostomus Pet., neue Nagergat- 
tung; campestris Pet 46, 258. 

Sachs , Hans , Quelle seiner Erzäh- 
lung vom Zipperlein und der 
Spinne 51, 100. 

Sachsen, Sterblichkeitsverhältnifs 

51, 368; Anzahl der Geburten 
53, 715; Ehen 56, 321; Volks- 
vermehrang 57, 4o4; Bevölke- 
rung 58, 224 Taf.; Wappen in 
der vor 1266 üblichen Gestalt 

52, 491; Fahnlehne, Erz- und 
Bisthnmer 499 f. 

Sachsen, Provinz, mittlere Lebens- 
dauer 58, 644. 

Sachsen, Volksrechte derselben 36, 
90; drei Rechtsinstitute, die sie wi- 
der Karls d. Gr. Willen bebalten 
52, 498 f. vgl. 501. u. Karld. Gr. 

Sachsen-Lauenburg s. Erich. 

Sachsenspiegel, Homeyers Arbeiten 
darin 50, 305 ff.; Verhältnifs zum 
Schwabenspiegel 52,4 85 ff. ; Spie- 
gel deutscher Leute 57, 623 ff. 
Zeit der Abfassung 52, 488 ff. 
57, 629 f>; lat. Übersetzungen 
52,489. 501; Glosse, Bearbei- 
tungen 501 f. ; Heidelberger codex 
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pictnratiu 491. 501 ; Handtchrif. 
ten 492 ; fasi frei y. d. Grundsät- 
zen des röm. und kanon. Rechta 
493; Land u. Lebnrecht eng ver- 
bunden 494; seine Verbreitung 
502; decadicon v. Kienkok ge« 
nannt, v. Innocenz VI. verboten 56, 
319; s. Uantgemal, Job. v. Buch, 
Job. V. Kienkok, informalio. 

Sack, Severin, polnischer Starost 
52, 304. 

Sächsisches Volksrecht, abweichend 
von andern deutschen 36, 90. 

sädki, nachdenken, Neigung empfin- 
den 51, 207. 

Särk zerbrechen Finn. 51, 202. 

Sätze, isoperimetrische, einfache Be- 
weise derselben 36, 105. 

— über allgemeine Eigenschaften der 
algebraischen Curven 48, 310; 
geometrische über Curven 3. u. 4. 
Ordnung 45, 386; vermischte über 
Curven in Beziehung zu graden 
Linien, Dreiecken und Vierecken 
58, 4 19; vgl. Curven. 

— über Brüche, deren Zähler und 
Nenner die verschiedenen zusam- 
mengehörigen Wurzeln einer 
Gleichung 1. Grades mit zwei 
ganzen Zahlen sind 40, 221. 

Säugethiere, Beschreibung neuer in 
Mossambique gefundener 46, 257. 
47, 36. 51, 467. 756: 52, 81. 
273; des zoologischen Museums 
zu Berlin (Centurio, Hyonycteris) 
54, 334. 

— Entwickelnng des Embryo bei 
ihnen 42, 2l6. 

Säulen, Idee der, wodurch erweckt? 

36, 47. 
Säulenstrafsen 54, 215. 
Säuren, neue Methode zur Trennung 



derselben 51, 484; Verhalten des 
Wassers gegen dieselbe; siehe 
Wasser u. die einzelnen Säaren. 

esSafa58, 507 ff. 512 f. 

Saftpflanzen, Bau des Stammes der 
baumartigen 38, 11 4. 

Saftströme, Richtungsverhällnisse 
derselben in den Characeen 62, 
220. 53, 45. 

Saga macrocephala Schaum 53,778. 

Sage, altdeutsche ähnlich der An- 
stoph. Lysistr. 52, 212 f£; läfst 
im Laufe der Zeiten die Namen 
wechseln 213; s. Kullerwo. 

Sagra festiva Gerst. 55, 636. 

Saguk (sank, senk) kalt Türk. 51,442. 

Sahak s Isaac, Lehrer des Moses 
Chorenensis 51, 456. 52, P4. 

Sakak, e.arzeruni8cher Fürst 51,457. 

Sahak, e. bagratidischer Fürst 51, 
457. 

Saharasand, chemische und mikro- 
skopische Analyse desselben 47, 
286; siehe aufserdem Meteoi- 
staub, mikroskopische Organis- 
men. 

Sahidischer Dialekt des Koptischen 
48, 1 00 f. 

Sahotep, Stadt im Nomos Pet-tom 
53, 725. 

Saint-Martin über das Georgisclie 
43, 312. 

saira krank Finn. 51, 202. 

sairu s. sarchau. 

Saisa.'dtinne 58, 477. 479. 

Salt, Nachlese der Oliven, v. Moses 
den Waisen und Willwen vor- 
behalten 44, 172. 

Saiten und Federn durch einen Ele- 
ctromagneten in gleichbleibenae 
tönende Schwingungen zu ▼*'' 
setzen 51, 176. 
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Saitischer Ursprung der 34. 26. n. 
28. ägypti Dynastie 56, 4l8. 

Sakar Mambu 39, 230. 

(^akasthdna 56, 635. 

vdxxjoLpov 39, 230. 234. 

Saken 56, 635. 

Sakkara 39, 230; Metropolis v. 
Memphis 43, 180; die Pyrami- 
den dort nicht die ältesten ibid.; 
Bauart 187. 189. 193. 196. 

Sakya Sinha 39, 230. 

Salamis, Schlacht bei, Chronologie 
derselben 55, 206. — Theilnahme 
der Siphnier 56, l69* 

galamkliyana 57, 504, 13. 

Salarias quadricornis Cnv. Yal. 55, 
441. 

Salarinm 46, 121 f. 

Mar. Salbia Y. f. 57, 522, 4. 

SaX^apavec 'AfKoXXuv/ov 54,689, l6. 

Sa-li, Hauptstadt v. Taberistan 47, 
475. 

sairia Wasser Sanskr. 51, 203. 

Salm-Horstmar, Fürst zu, zum Eh- 
renmitglied bestätigt 56, 189. 

Salmiak siehe Ghlurammonium. 

Salmones Müll. 43, 215. 

Salpensa 55, 662. 56, 4l 7. 

Salpetrige Säure aus Ammoniak u. 
Sauerstoff unter Mitwirkung von 
Platin oder Kupfer entstehend 
56, 581. 

Salustius bei Hugo y. Trimberg 54, 
146. l48. 

Salze, ammoniakalische, Verhalten 
verschiedener Basen gegen die- 
selben 55, 333. 

— antimonsaure, Lichterscheinung 
beim Erhitzen 58, 113. 

— phosphorsaure und arseniksanre 
unlösliche, alkalische 49, 181. 

— Einwirkung des Wassers auf 



die Haloid-S., and Beziehung 
derselben zu den entsprechenden 
Sauerstoffsalzen 42, 115. 46, 
186; vgl Ghlormetalle; auf einige 
Bchwerelsanre und kohlensaure 
Doppels. 54, 52i, 
Salze, Manganoxyd-, Lösungen der- 
selben 58, 519. 

— organischer Säuren, Einwirkung 
des Ghlorschwefels auf dieselben 
56, 263. 

— tantalsaure 57, 388. 

— Verhalten derselben bei ihrer 
gemeinschaftlichen Auflösung in 
Wasser 40, 226. 242. 

— Zersetzung schwer- oder unlös- 
licher durch die kohlensauren Al- 
kalien 55, 388; electrolytische 
Zersetzung derselben 56, 158. 

— Zusammenhang der Krystallform 
mit der chemischen Zusammen- 
setzung derselben ( oxalsaure, 
schwefelsaure, traubensanre Dop- 
pel-S.) 36, 21. 42, 246. 43, 13; 
(d. sauren, schwefelsauren, chlor- 
sauren, mangansauren, chromsau- 
ren S. d. Alkalien) 36, 42, vgl. 
40. 8. 

— siehe aufserdem die einzelnen 
Basen und Säuren. 

Salzgehalt des Meeres, geringer, in 
der Tiefe 54, 57. 72. 57, 568. 

Salzlösungen, wässrige, Spannkraft 
des Dampfes derselben 58, 175. 

Ssima Litteratur 57, 499. 502. 

Sanianäer = Chamen 37, 30. 

Samaritaner, ihre Aussprache des 

Hebräischen * 57, 289. 
Samarkand dem Kurchan tributär 

50,94 
Samarskit (Uranotantal) Bestand- 
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theile destelben 47, 131; tpeci- 

fischet Gewicht destelben 279; 

Lichterscheinnng und Yerände- 

mag desselben beim Erhitzen 

47,281. 58, 113. 116. 
S4mayeda 67, 493. 497 f. Theolo- 

gen 501. 
Samen von Pappeln als Meteorstaub 

in China 56, 393. 
Samenbildnng der Gasnarineen 37, 

136. 

— und Keimen der Gattung Pistia 
37, 4l ; vgl. Befruchtung. 

Samenkörperchen der Nematoden, 
Bewegungen derselben 66, 192. 

Samnium, Sammlung d. Latein. In- 
schriften vorgelegt * 46, 277. 

Samothrake, allgemeine Lage 55, 
601 f.; örtlicbkeiten 603; Vege- 
tation 604 f.; Bevölkerung 6l1; 
Thermen 6l4; kyklopische Mauer 
625. 

Samotbrakische Gottheiten 47, 204. 
48, 282. 

Samvargajit 57, 505, 29. 

san, Sana denken Mongol. 51, 207. 

san, sano sagen Finn. 51, 207. 

Sanatruk, s. Geschichte v. Lerubna 
erzählt 52, 92 f. 

Don Sancho, Infant v. Gastilien, 
Brief an Eduard I. v. England 
54, 631. 

Sanclemente 58, 532 f. 535. 

Sanctionen, pragmatische, römischer 
Kaiser* 46, 131. 375. 

sanctor gen. plur. 49, 343. 

Sand, Druck und Bewegung des 
trocknen 52, 35. 

— rother aus der Sahara bei Tripo- 
lis 53, 512. 

Sav^ap^iou, V. d. Xo^e^pvou 54, 689, 
6. y. d. Xopoo^o; V. 8. 



C^andhaulyana 57, 504, 16. 

g'dndilydyana 57, 504, 25, 

Si/ir^ic 52, 577. 

Saudi wog v. Ostrorog, Woiwode 
V. Posen 52, 303. 

Sandregen in China u. s. w., siebe 
Meteorstaub, mikroskopische Or- 
ganismen. 

Sandschar, seldsohuck. Snltan v. 
Kurchan überwunden 50, 94. 98. 

Sandstein, 2 Arten in den hierogly- 
phischen Inschriften unterschie- 
den 44, 374. 

— von Fontaineblean, Stellung des- 
selben 58, 52. 

Sandwich-Inseln s. Hawaii. 

Sanio, Vorkommen des Kalkspaths 
in der Rinde vieler holzartigen 
Dicotylen 57, 55; vgl. 252. 

— Über krystallinische Nieder- 
schläge in der Rinde dicotyler 
Holzgewächse und deren anato- 
mische Verbreitung 57, 252. 

Sankya System 37, 26. 

Sanseviera Kunth 43, 130. 

Sanskrit, Conjngationssystem mit 
dem altslawischen verglichen 36, 
29; Gorrelativa desselben 37, 
49; yä39, 110 f. 113 f.; Ana- 
logie des Accentuationssystems 
mit dem im Griech. * 50, 207; 
s. Gonditionalis, Futurnm, Pre- 
cativ. 

Santals indischer Stamm 58, 250. 

de Santarem, Vicomte, zum Gorre- 
spondenten gewählt 47, 183. 

Santock, Ort, Vertrag zwischen 
Friedr. I. u. Wladislaw darüber 
52,318. 

San-ts'ai-t'u-hoei 42, l68; überls- 
maels Rettung 49, 335 f.; über 
Hen K'itan 50, 97. 
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Sanuto, Marino 58, 385. 

Saon, Berg auf Samothrake 55, 602 f. 

Sapor II. (310-380) 37, 16. 

Saprolegnieen , Befrachtung u. Yer- 
mehrang derselben 57, 315. 

^apayytti 56, 635. 

Sara-gnl hell, klar MongoL 51, 437. 

Sarameya mit Hermes verglichen 
55, 376. 

Sarazinor = Saracenomm 49, 240. 

sarchan oder saim krank Türk. 51, 
202. 

Sardanapal ▼. Pamir und Yarbakes 
gestürzt 52, 92, 

Sardinien, Naraghen; Zusammen- 
treffen phönik. u. tyrrhen. Bevöl- 
kerung daselbst 46, 268 f.; GöU 
tendole 269; Bevölkerung 58, 
224 Ta£ 

Sardis 57, 124 u. n. 2. 126 f. 58, 
672. 

Sarg, über d. Anfertigen desselben 
bei Lebzeiten 50, 207 ff. 

larga grün tscheremiss. 51, 442. 

Sargns auriventris Pet 55, 435. 

Sarkara 39, 230. 231. 

^drkardxa57, 504, 11. 

Sarmizegethusa (h. Yarhel) 57, 513 f. 

Aurel. Saropodorus, Archen v. Ge- 
rasa 53, 15. 

Sarpedon 56, 372. 

Sars, M., zum Gorresp. gewählt 55, 
520. 

Sarti, zum Gorresp. gewählt 47, 1 4 1. 

— Anzeige seines Todes 50, l6. 

saruds*, saröga aegrotns Sanskr. 51, 
202. 

^arvadatta Gärgya 57, 503, 1. 

sary gelb Türk. 51, 206. 

Sasch, Sas im Arab. 61, 663. 

Sassaniden, ihre Münzen in den 
Tope's gefanden 87, l6. 21j Aus- 



dehnung ihrer Herrschaft über 
indische Grenzprovinzen 16; 
Schutz der Wissenschaften 39, 
228; erbauen Gondisapur 239; 
Münzen des Berliner Museums 
57, 445 ff. ; Gonflict mit den Rö- 
mern 58, 508. 510. 

Sassen Kl., Begoniaceen- Gattung 
54, 128. 

Sathlet (nicht Sotiel) 43, 309. 

Sati Anshtrdxi, Lehrer des Madra- 
gdra 57, 501. 

Satirische Darstellung auf einem 
Papyrus 40, 29. 

Satrapen, persische, in Sinope 57, 
131. 

Satsikaa-Bund 58, 474. 

Satthar = Bnddha 58, 267. n. 1. 
268 f. 

Saturn, über eine im äufsem Ringe 
desselben beobachtete neue Thei- 
lung 38, 138. 

— Berechnung seiner Störungen 
43, 51. 

"SttTvpof V. Leukonoe, Mitscbreiber 
48, 84 f. 

sau (sagu) sitzen Mong. 51, 203. 

Saueria Kl., Begoniaceen -Gattung 
54, 122. 

Sauerstoff, Bestimmung desselben 
in seinen Yerbindungen mit Koh- 
len-, Wasser- und Stickstoff 38, 
118. 

— Erhöhung der oxydirenden Wir- 
kung dess. durch Platin 56, 581. 

Sauerstoffsalze siehe Salze. 

Sanlcy, de, seine Abhandl. über den 
demotischen Theil der Inscr. 
Rosett. 47, 65; über die syri- 
schen Basreliefs v- Sesostris 54, 

339 f. 
gaunaka 57, 505, 34. 
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gannglyani 67, 501. 504, 18. 

Saurier, Obersieht der von Peters 
in Mossambiqae gesammelten 54, 
6t4. 

Saurida nebnlosa Vai. 55, 457. 

Sauroidei Agass. 43, 217. 

Tißip. 'lovXtoii Savpe^aToo. ßan- 
XtciC 54, 688, 3-4; 'Pijmovvopft^c 
iiZf fityaXov ßaa-iXkutt Saupejiicrov 
689» 3; 'Pi}«'KOv«opi^ec v/$ fjwyakov 
pa0-i\iaic Savp0|tfaT0« 690, 5-6; 
*Pi|orxowopi^ft t{I fityttkov ßao-i> 
Xluc Xoupe^iarov 69f , 4. 

sanvo Stab Finn. 51, 442. 

Savaga Stange 1 Mongol. 51, 

Sava-gn, savoo Leim j 442. 

savi Thon, Lehm Finn. 51, 442. 

y. Savigny, * Beiträge zar Rechts- 
gescbichte des Adels im neueren 
Europa 36, 58. 

sayanem, Bedeutung d. W. 56, 626 
n. 1. 

Sayyads indische Kaste 58, 253. 

Scaliger, Jos., Octaeteris 55, 200. 
807 cap. 20; Bestimmung dee 
dionysischen Jahresanfangs 58, 
581 f.; über das erste julianische 
Jahr 533 £ 540; Umstellung ti- 
bullischer Yersreihen * 57, 53; 
seine Kritik in den Virgil. Gata- 
iectt. 58, 646 ff. 

Scandianus, Thomas, Samml. lat. 
Inschr. in Neapel 56, 547. 551. 
555 ff. 67, 5S6. 

Scandinavia = Insel Scandin, Scan- 
dia (Schonen) 48, 54. 

Scanzia, Ursitz der Gothen 48, 49 f. 

Scarabaeus longimanos L., dessen 

Stellung im System 39,67; bima- 

cronatus Pail. 68. 

Scarites aestnans, Molossos, moro- 

sus, superciliaiis Klug 53, 246« 



Scarphea Locridis 43, 1 75. 

Seeptroneis £brbg., Infosoriengat- 
tung 44, 264; Gadneeus Ehrbg. 
271. 

seh -4* tsch euphonisch entwickelt 
aus r 36, 30. 

Schaale, silberne, in Kertsch gefun- 
den mit Darstelleng einer skythi- 
schen Hochzeit 42, 311. 43, 174 
Li von Gaere46, 270. 

Schacht, ü, über die Bastzelleu der 
Pflanzen51, 676. 52, 51. 

-^ Pas Leb«n der Pflanze, ein ge- 
setzmäfsiges Zusnqtmenwirken 
ungleicbwerthiger Zellen 52, l4l, 

— Cber die Keimung einiger Wald- 
bäume 52, 645. 

— Nachweis von Pilzfäd^n im In- 
nern der Zellen und Stärkekömer 
54, 377. 

— - * Über die Stroctur und Entwick- 
lung der Gorallinen 56, 24 1. 

— Über die Befruchtung der p]ia|ie- 
rogamen Pflanzen, besonders des 
Gladiolns segetum 56, 266. 

— Cber die MilchsaftgefaÜBe der 
Garica Papaya, deren Entstehung, 
Bauund Verlauf 56, 515. 

— Über die Befruchtongserschei- 
nungen bei Phormium tenax 57, 
576. 

schachürun kalt mandsch. 51, 442. 

Scha-em-tam, S. Ramses' II. M. sein 
Serapis-, Apis- u. Ptah-Kult53, 
728 f. 743 f. Statue gefunden 731. 

Schaffarik, zum Gorresp. gewählt 
40, 45. 

V. Schafgotsch, Graf, Verschieden- 
heit des specifischen Gewichts 
der Kieselerde 46, 53. 

— Cber das specifische Gewicht 
des Selens 47, 422. 
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y. Schafgotecli, aknstisclie Yersache 
57, 248. 

Schaf-Indianer 58, 480. 482. 

Schaft, Etymologie d. W. 53, 759. 

Schaltcyclns in Athen nm Ol. 86: 
46, 24l. 55, 201; kein 9olcher 
kann mit dem Schaltjahr beginnen 
58,451.500; anticipierender 498. 
501 f. 532; im jnlianischen Ka- 
lender 531 ff. 

Schaltmonat bei den Chinesen 37, 
38; bei den Griechen 55, 202 €. 
Auslassung 203 f. 

Schamajim (Himmel) Hebr. schmajo 
Syr. etc. Ableitung 51, 434**. 

Schamane (Saman), Doppelsinn, Ur- 
sprung des Wortes und Schama- 
nen-Cnltus am Hofe der Mandjn- 
Kaiser 42, 3l4. 

Schapuh, K. d. Perser, seine Gesch. 
y. Ghorrohbut erzählt 52, 94. 

Schapur I. Münzen 57, 446. 

Schapur IL III. Münzen 57, 447. 

y. Schamhorst, zum Ehrenmitglied 
bestätigt 53, 446. 

— Anzeige seines Todes 55, 44. 

Scha tang 39, 234. 235. 

Schalt 57, 134 n. 19- 

Schatzmeister der heiligen Gelder 
der Athenäa u. ihre Schreiber 46, 
239. 53. 570. 572. 54, 422 f.; 
Dauer ihres Anitsjahrs 46, 40; 
Bestand u. Aufbewahrungsort des 
Schatzes 53, 55$] Anleihe bei 
demselben 559 f. ygl. 585 f. 

Schatzmeister der anderen Götter 
53, 558 ff. 565; Abtheilungen der 
Kassen 56l. 572 f. vgl. 587 f. 

Schatzmeister des Darius aof der 
Dareiosvase 57, 336 f. 

Schaum, Bearbeitung der von Peters 
iu Mossambique gesammelten He- 



miptera 53, 365; Orthoptera 

775 ; Nachtrsg (eine neue Bacte- 

ria) 57, 421. 
Schaumkalk, eine Psendomorphose 

yon Aragonit nach Gyps 55, 707. 
Schanscheth (= Artanndsch), Sath- 

lel, Zuilufs desT8churok43, 309. 
sehe als participiale Endung im 

Tscheremiss. 51, 434. 
Scheidweileria Kl. , Begoniaceen- 

Gattung 54, 123. 
Scheit, Etymolog, d. W. 53, 759. 
Scheide, Untersuchung des Schlickt 

bei Antwerpen 43, 262. 
y. Schelling, Eintritt desselben als 

ordentliches Mitglied 42, 326. 

— Cber einen von Piaton erwähn- 
ten naXaioQ Xo^oc 43,- 60. 

— * Einleitung zu einer neuen kri- 
tischen Bearbeitung yon Arnobii 
Disputatt. adyersus Gentes Lb. 
Vir. 43, 249. 

— * Über die Bedeutung des römi- 
schen Janus 44, 409. 45, 24. 

— * Über ein wissenschaftliches 
Verfahren bei der Behandlung 
antiker Texte mit Behandlung 
einer Lucrezischen Stelle V. 311 
ff 45, 158. 

— * Über Kant's Lehre von deoi 
transcendentalen Ideal der Ver- 
nunft 47, 88. 144. 

— * Über die ursprüngliche Bedeu- 
tung der dialektischen Methode 

48, 279. 

— * Über die dn\a des Aristoteles 

49, 42. 

— • Über die Quelle der «Ewigen 
Wahrheiten 50, 5. 

— Über den Ursprang der Sprache 

50, 438. 

— Über die principielle Ableitung 
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der drei Dimensionen des Körper- 
lichen 50, 474. 
'V. Schelling, * über einige mit fia zn- 
sammengesetzte griechische Ad- 
Jective 52, 68. 

— * Bemerkungen zu zwei Stellen 
des Aristoteles 53, 3. 

— Anzeige seines Todes 55, 44. 

— * Denkrede anf ihn 55, 484. 

— Yerhältnifs desselben zu Leibnitz 
und Ansichten über diesen 55, 
525 ff.; Äufserung zu Böckh 
525; Vorliebe für die Schwärmer 
537; Phantasie539;lat Gedicht 
in Lukrez. Stil über den Ursprung 
der Sprache 539; Ansicht üb^r 
die Mythologie 540 f. 

Schesch, Baumwolle bei d. Hebräern 
51, 662 f. 

Bchi oder Doppelstunden der Chine- 
sen 37, 40. 

Schicksalsgöttin auf etruskischen 
Metallspiegeln 36, 19. 45, 182; 
die drei verhüllten Schwestern 
Yon Praeneste 45, 131. 

Schiefner, A., znm Corresp. erwählt 
58, 256, 

Schi-king nicht zu den Tsif gerech- 
net 49, 378. 

Schildkröten, Lymphherzen dersel- 
ben 39, 150; die Moschus -Drü- 
sen bei den Flufs - Schildkröten 
54, 284. 

— Übersicht der yon Peters in Mos- 
sambique gesammelten 54, 215. 

Schiltersche Hdschr. d. Schwaben- 

spieg. 57, 638. 
Schi-mian Steinhrod Ghines. 51, 

735. 
Schimmel, rother, auf Brod und 

anderen Speisen 49, 102; siehe 

aufserdem Pilze. 



Schi-nao Substanz der Chinesen 
51, 735. 

Schinas, Konstantin, zum Corre- 
spond. gewählt 51, 233. 

Sching-bal Baumwolle Tibet. 51, 
704. 

Schiraz trägt Ölbäume 44, 1 74. 

Schizonycha consobrina KL, liyida 
KL 55, 658. 

Schlagintweit, A., H. u. R., Beob- 
achtungen der Dichtigkeit und 
Temperatur des Meerwassers auf 
ihrer Reise von England nach 
Bombay 55, 73. 

— Briefliche Nachrichten über ihre 
Reisen von Leb in Ladak nach 
Ost-Turkistan nnd Khotan u.6.w. 
56. 618 f. • 57, 464. vgL • 58, 
129. 

— H. u. R. , über Menschenracen in 
Indien und Hochasien 58, 248. 

Schlamm- Vulkane, siehe Vulkane, 
mikroskopische Organismen. 

Schlange auf der Burg Athens 41, 
230. 

Schlangen, Übersicht der von Peters 
in Mossambique gesammelten 54, 
620. 56, 592; neue aus der Fa- 
milie der Typhlopinen 57, 402; 
Bau dieser Familie 508. 

— Bewaffnung des Zwischenkiefert 
in den Embryonen derselben 39, 
182. 

Schlangeugestalten der Genien 41, 
230; alter Gottheiten 47, 203 L 

Schlangensäule auf dem Hippodrom 
zu Cpolis ausgegraben 56, 162 ff. 
286 f. 

Schlegel, A. W. v. , übersendet den 
Gypsabgufs eines Erzgefafses 37, 
71. 74; über Reim und Allittera- 
tion 56, 578 f 
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Schlesien, mittlere Lebensdauer 58, 
644. 

Schlick siehe mikroskopische Orga- 
nismen in Schlammabsätzen. 

Schlottmann nnd Blan, über die 
Allerthümer der Inseln Samo- 
thrake nnd Imbros 66, 601, vgl. 
660. 

Schmeller, zum Gorrespondenten 
gewählt 36, l4. 

— Anzeige seines Todes 52, 560. 
Schmelzen von Metalldrathen durch 

Electricität 45, 185. 

Schmelzpunkt mehrerer Körper im 
krystallisirten uod amorphen Zn- 
stande 41, 325. 

Schmetterlinge siehe Lepidopteren. 

Schmiedeeisen siehe Eisen. 

Schminke aus Infusorien auf Fener- 
land 45, 6S, 

Schmölders, über seiue Arbeiten auf 
dem Gebiete der Geschichte der 
arabischen Philosophie 39, 177. 

Schnecken, Erzeugung derselben in 
Holothurien 51, 628. 679 (cf. 
791) 62, 206. 606; freie Säure 
im Speichel derselben 54, ^S6. 

— fossile des Steinberges in Wür- 
temberg 36, 5. 

Schneckencorallen , siehe Polytha- 
lamien, mikroskopische Organis- 
men. 

Schnee, rother, mikroskopische 
Tbiere und Pflanzen, welche die 
rothe Färbung desselben in den 
Alpen nnd im Norden veranlas- 
sen 49, 287. 29^i aus Tyrol, che- 
mische und mikroskupische Ana- 
lyse 47, 285; s. aufserdem Me- 
teorstaub, mikroskopische Orga- 
nismen in der Atmosphäre, Monas 
prodigiosa, rother Regen. 



Schneewasser das leiehtette 39, 174. 

Schneider, A. , über Bewegungen 
an den Samenkörperchen der Ne- 
matoden 66, 192. 

Schneider, R., Yerhalten des ge- 
schmolzenen Wismuths beim Er- 
starren 56, 495. 

— Über das Wismnth-Ghlorür 65, 
559. 

— Cber das Äquivalent des Anti- 
mons 56, 143. 

— Cber das Dreifach- Jodwismuth 
56, 469. 

Seh offen barfreie 52, 513. 
Schönbein , zum Gorrespondenten 
gewählt 66, 222. 

— Untersuchungen über das Ozon 
44, 1 70. 

— t3ber das Yerhalten der vegeta- 
bilischen Kohle zu Ghlor, Brom, 
Jod , Ghlorkalk u. Untersalpeter- 
säure 47, 438. 

— Cber eine eigenthümliche Erzeu- 
gungsweise der salpetrigen Sän- 
ren 56, 580. 

Schöne, Begriff desselben 53, 5^9 f. 

Scböneberg in W.-Preufsen 67, 4 10. 

Schönemann, Gebrauch empfindli- 
cher kleiner Brückenwagen 54, 
572. 

— Cber die Gonstruction v. Norma- 
len und Normalebenen gewisser 
krummer Flächen und Linien 55, 
255. 

— Cber d. Benutznng der Brücken- 
wagen zur Ermittelung der Ge- 
schwindigkeit geschossener nnd 
fallender Körper 57, 1 59. 

— Experimental-Untersuchong über 
den Druck , welchen das Wasser 
während des Fliefsens auf seine 
eigenen Theile ausübt an der 

20 
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Stelle, an welcher et ans einem 
Gefafs von conttantem Niveau in 
eine Heberröhre einiriti 58, 273. 

^omo, 10 s 1 Orgyia M, 185. 

Sohönns L. 36, 58. 

Scholarchen, Snccestion derselben in 
Athen 42, 2tl. 

Schulastische Philosophie, erste An- 
fänge derselben * 43, 251. 

Sehombargk, O. , * meteorologische 
Beobachtungen auf der Reise Ton 
Europa nach Adelaide 51, 224. 

— Blutfarbiges Brod in Adelaide 
51.271. 

•— Meteorologische Beobachtungen 

zu Bochsfelde bei Adelaide * 51, 

665; Jonmal 54, 15. 
Schonen, Lage der Halbinsel nach 

Plolemäus und Jonandes 48, 50; 

gothisch gesprochen 54. 
Schoolcraft 58, 467 ft 476 n. n. 485. 
Schott, als Mitglied bestätigt 41, 

147. 

— * AntritUrede 41, 239. 

— * Cber die Sprache der Betjuana 
42, 46. 

•— * Über die naturgeschicbtlichen 
Leistungen der Chinesen nebst 
ethnographischen Bemerkungen 
n. s. w. 42, 224. 

— Vorlegung der Abbildung einer 
KU Kertsch gefundenen silbernen 
Schale 42, 311. 

— Über den Doppelsinn des Wor- 
tes Schamane und das Fortbe- 
stehen eines tungnsischen Scha- 
mauen -Gnitus am Hofe der 
Mandjn- Kaiser 42, 3l4. 

— Über das Wesen des Boddhais- 
mus mit besonderer Rücksicht 
auf seine Gestaltung in Ostasien 
44, 29. 49. 



Schott, * Linguistisches über den Gra- 
natapfel in Ostasien 44, 293. 

— * Vorlegung des Vocabalarinm 
Sinicom 44, 297. 

— * Chinesische Nachrichteaasg dar 
Türkei und Rufsland 44, 297. 

— Cber das älteste Vorkommender 
Namen Monggol und Tatar 45, 

159. 

— * Auszug aus der Einleitang zu 
seiner sinesischen Grammatik 
46, 86. 

— Cber das in eiaem fiDnisckeD 
Runo erwähnte Thier Tarwac 
oder Tarwaha 47, 206. 

— Über das altaische oder fisDisch- 
tatarische Sprachengeschleckt 47, 
425; Zusätze und Berichtigiugea 
51, 4i3. 

— Cber Taberistan am Caspiachen 

Meer 47, 475. 

— Cber einige Zahlwörter de« fin- 
nisch - tatari sehen Spracheoge- 
schlechts 49, 5. 

— Der älteren Chinesen Kennt- 
nisse von den Abendländern 49, 
335. 

— Entwurf einer chinesischen Lit- 
teraturgeschichte 49, 377. * •*'i 
34. 

— Cber das Beich Karachatai nach 
muhammedanischen und osUsiali- 
schen Quellen 50, 92. 

— • Die letzten Jahre der Mongo- 
lenhcrrschaft in China 50, 258. 

— Cber mongolische und indisch- 
europäische Sprachwuraeln 51, 

199. 

— 'Über die Heldensage vonGMW- 

chan 51, 224. 

— Über einige Namen der Bas»- 

wolle 51, 701. 
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Schott, * über die Sage 70n Knl- 
lerwo in der finBMehen Rmnen- 
•ammlnDg 52, 390. 

— * Ober dAs Zahlwort bei den tar- 
tari^chen YöU^ern in weitesten 
Sinne de« Worts 53, l46. 

— * Nassreddin Ghodsa, der EnleU' 
Spiegel der Türken 53, 287. 

— • Über die Frage: Ist eine Ety- 
mologie der chinesischen Wörter 
möglich? 53, 479. 

— * Über die annaj^itiscbe Sprache 
im transgangetischen Indien 55, 
li. 

— Über zwei nngariscbe Dichtun- 
gen aus älterer Zeit 55, 683. 

— Über einige Benennungen des 
Himmels in der altaischen Spra- 
cbenklasse 55, 695. 

— * Über die Sprache von Slam u. 
ihr VerhäUnifs zu den übrigen eo- 
genannten eineiibigen Sprachen 
56, 216. 

«— * Cber die chinesische Versknnst 
67, 332. 

-^ Über InvectiTen und Verwün- 
schungen bei den Chinesen 57, 
384. 

-^ * Über die Gassia- Sprache im 
nördlichen Indien nebst ergän- 
zenden Bemerkungen über das 
T'ai oder Siamesische 58, 498. 

Schottelius 54, 698. 

Schreiber der Prytanie, nach ihm 
wird in den älteren Zeiten ohne 
den Afchon datiert 53, 157« cf. 
56, 118 n. 6. 120;'r9|c ßwXr^Q 56, 
118, 120. 

Sclireibnng, heutige, der deutschen 
Wörter 47, 387. 

Schreibweise, archaistische, der tbe- 
räischen Inschriften 36, 4. 12; 



der Inschrift der Schlangensflule 
in Constantinopel 56, 164 f.; in 
dorischen Inschriften 57, 486. 
492, 23. 

Schriftsteller, über einige des 15. u. 
16. Jahrh. 53, 123. 

Schröder, über die Theorie der Vo- 
lumen-Atome 44, 248. 

Schuldrecht im Sachsensp. 52, 503. 
515, 23. 

Schule, Universität und Akademie 
' 40, 279. 

Schnitze, Max, über die Endigungs- 
weise des Geraehsnerven u. die 
Epithelialgebilded. Nasensehlejm- 
haut 56, 504. 

Schulwesen, dessen jetziger Znstand 
in England * 41, 285. 

Schulze, Franz, Methode, die Kie- 
seierde der Steinkohlen so darzu- 
stellen, dafs sie zur Erkennung 
mikroskopischer Organismen ge- 
eignet bleibt 44, S59* 

•<* Vorkommen wohierhaitener Cel- 
liilose in Braun ^ und Steinkohle 
55, 676. 

Schnlze, Johannes, zum Ehrenmit- 
glied bestätigt 54, 499. 535. 

^^ Z« Schrift der Akademie zum 
Amts -Jubiläum desselben 58, 
458. 

Schumacher, Anzeige seines Todes 
51, 38. 

Schumann, über Ursache u. Wesen 
der Cholera 51, 99, 196. 

Schwaben können von Weiberseite 
nicht erben 52, /f98. 

Schwabenspiegel , sein Auedruck 
Semperfreie für den Herrenstand 
38, 5; über eine der ältesten 
Hdschm. ans saec. 13, zweiter 
Hälfte 50, 33; andere Handschrif- 

20 • 
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ten 57, 634. 636 ff.; Yerhältnifs z. 
Sachsenspiegel 52, 485 ff ; Kam 
Spiegel dentscher Leute 57, 623 
(f.; Ort nnd Zeit der AbfassDog 
desselben 6^5 ff. 

Schwan , neubolländischer Sing-, 
Stimmorgan desselben 58, 71. 

Schwanensage 46, 51 f. 

Schwanken der Sterne, nene Beob- 
achtungen desselben 51, 194. 54, 
53. 

Scbwann, xum Correspondenten ge- 
wählt 54, 199. 

Schwartze, Bericht über seine ko- 
ptischen Bestrebungen in England 
48, 99. 

— seine koptischen Studien 50, 3 11. 

Scbwarzerde , russische, mikrosko- 
pische Beschaffenheit derselben 
50. 26s. 364. 

Schwarzfiisse (Blackfeet), Indianer 
58, 470. 474. 

Schweden unter Karl XI. 41, l6; 
Geschichte nach dem Tode Karls 
XII. * 42, 257; altschwedische 
Yolksgesetze über Landth eilung 
44, 281; Sterblichkeitsverhält- 
nifs 51 , 368 ; Anzahl der Gebur- 
ten 53, 715; Gesetzesstellen über 
d. Loosen 56, 767 ff. ; Ehen 56, 
321; Bevölkerung 58, 224 Taf. 

Schwefel, neue Säure desselben von 
Langlais entdeckt 44, 3. 

•— Ursache der rothen Farbe des- 
jenigen von Radoboy 54, 428, 
der grünlichen desjenigen von 
Schmölnitz 430. 

— Vermeintliche Isomorphie des- 
selben mit Arsenik 48, 432; 
Wärmeentwicklung desselb. beim 
Cbergang aus einer Krystallform 
in die andere 52, 636. 



Schwefelantimon siebe Antimon. 
Schwefelarsenik siehe Arsenik. 

Schwefelbari um, Eigenschaften des- 
selben 42, 80; Verhalten za Was. 
ser74; Verbindung mit Baryterde- 
hydrat 78 ; mit Schwefelwasser- 
stoff 81. 

Schwefelcalcium , Verhalten dessel- 
ben zu Wasser, Zersetznog dorch 
dasselbe 42, 85. 44, 139; Ver- 
bindung des fünffachen mit Kalk- 
erdehydrat 42, 87. 

Schwefelchlorid, schwefelsanres 38, 
67. 39, 1 2 ; Verbindung mit Am- 
moniak 41, 50 ; neue YerbiodnDg 
des höchsten mit Schwefelsäure 
52, 167; siehe aufserdem Chlor- 
Schwefel, GhlorverbindungeD. 

Schwefeleisen siehe Magnetkies. 

Schwefelkupfer, Krystallform nnd 
Darstellung des krystallisirteo 
40, 10. 

Schwefelmetalle, Verhalten d. Ghlon 
zu denselben 37, 158; Einwir- 
kung des Wassers auf die alkali- 
schen 42, 115. 

Schwefelniob, Darstellung, Zusam- 
mensetzung u. Eigenschaften 58, 
445. 

Schwefelquecksilber, Verhalten m 
den Verbindungen der Alkalime- 
talle 56, 9. 

Schwefelsalze, Verbindung dersel- 
ben mit Sanerstoffsalzen 41, 46; 
Analogie in der Krystallform eini- 
ger mit solchen 49, 13. 

Schwefelsäure, eine derselben ent- 
sprechende Chlorverbindung des 
Schwefels 38, 67. 39, 12. 

— Einwirkung derselben auf die 
Nitrile u. Amide 56, 29. 
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Schwefelsäure, Verbindungen der- 
selben mit Schwefelchlorid 38, 
67.39.12. 41,50. 52. 467. 

— wasserfreie, Verhalten derselben 
zu einigen Chlormetallen u. Sal- 
zen 36. 45; neue Verbindung mit 
der wasserfreien schwefiichten 
Säure 50; neue Verbindung mit 
Stickstoffuxyd 39, 135. 

Schwefelsaure Salze, s. Salze. 

Schwefelsaures Kali, Lichterschei- 
nung beim Krystallisiren des- 
selben 41. 131. 

Schwefelstrontium. Zersetzung des- 
selben bei Behandlung mit Was- 
ser 42, 84. 

Schwefeltantal. Darstellung u. Ei- 
genschaften 56. 599. 

Schwefel Verbindungen der alkali- 
sehen Erden. Einwirkung d. Was- 
sers auf dieselben 42, 74. 

Schwefelwismuth, Beschreibung ei- 
ner neuen Verbindungsstufe 42, 
244. 

Schweiz, Anzahl der Geburten 53, 
715; Bevölkerung 58, 224 Taf. 

Schweppermann 55. 756. 

Schwere des Wassers, Kenntnifs 
der Alten von der verschiedenen 
89, 173. 

Schwerpunkt der Krümmung ebener 
Gurven 38, 51. 

Schwimmblase der Fische 42, 177. 
181. 202. 

Schwingungen, kleine, Anwendung 
eines die homogenen Functio- 
nen zweiten Grades betreffenden 
Theorems auf die Theorie dersel- 
ben 58, 207. 

Scipion s. Gyprion. 

Sciros , tnsel , Steine von dort zum 



Abreiben und Zartmachen der 

Oberhaut verwendet 42. 132. 
Scinrus mulabilis. palliatns Pet. 

52, 273; flavovitlis Pet. 274. 
Sclavenjagden im mittleren Africa 

58. 2.38. 
Scleria L. 39, 4. 
Scierineen 39. 4. 
Scleropodia 38. 200. 
Scolia mansueta. pardalina Gerst 

57,512. 
Scoliodon Müll, et Henl. 37, ll4. 

39, 52. 
Scolopendra Mossambica Pet. 55, 

81. 
Scomberesoces Müll. 43, 214. 
Scopelini Müll. 43, 215. 
Scorpaena Mossambica Pet. 55, 434. 
Scnipturen. assyrische, in der Nähe 

Tavias 57, 130. 
Scyllium Cuv. 37. 112. 
Scymnus Müll, et Henl. 37. Il6. 
se mein, Louchenx-Spr. 58, 484. 
IE. auf unedierter Münze y. Sikyon 

48. 429. 
Sebasteia s. Siwas. 
Secchi zum Gorresp. gewählt 46, 

86. 

— Notiz über eine neuanfgefnndene 
Herme des Platu 46. 273. 

— Photugraphische Zeichnungen d. 
Mondes 56, 449. 

— Anzeige seines Todes 57, 57. 
Sechs in den finnisch -tatarischen 

Sprachen 49.9. 

Sechsmalachtflächner, Theorie der- 
selben 37, 57. 

Secundär-Formationen, zoologischer 
Gharakter derselben in Süd- Ame- 
rika 38, 54. 

Sedeinga, Tempel dort v. Amenophis 
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Sedalius «^ Semitische Volkerscbafteo. 



in. seiner Gemahlin Tii geweiht 

44, 403. 

Sedtilias, lat Dichter 54, l48. 
Sednlius Scotns, sein Commentar 

EU Prisoian 47, 421. 
see ich, Loucheax-Spr. 58, 484. 
Seebeck znm Gorreipond. gewählt 

45, 23. 101. 

— Anzeige seines Todes 50, 16. 

Seeige), von Peters bei Mossambitpe 
gesammelte 53, 484. 

-^ Latvenxnstfinde nnd Metamor- 
pbosen derselben 46, 300; siehe 
«afserdem Echinen, Echiniten, 
Echinodermen n. s. w- 

Seeland, Gothisch gesprochen 48, 
54. 

Seesteme, Übersicht der von Peters 
bei M ossambiqne beobachteten 53, 
177; siehe anfserdem Asterien, 
Echinodermen n. S. w. 

Seetzen 58, 504. 

Seewesen, Athens, attische Inschrift 
ten über dasselbe 36,92. 39, 15. 
177; Rechenschaften der Vorste- 
her desselben 38, 91 ; Ausgaben 
für die 2 den Korkyräern gegen 
Korinth zur Hülfe gesandten Flot- 
ten 46, 2i8 L 

Sefström zum Gorresp. gewählt 
41, 144. 

Segelmessa, Südgtenze des Ölbaums 
in Africa 44, 179- 

Se^istAn (Setstan) 56, 635 £ 

Segnier, Plan eines Corp. Instrr. 
Latt 56, 565 f. 

Sehen siehe Auge, Binocularfeehen, 
Pseudoskopie, Stereoskop u. s. w. 

Seidenwarm, H^tmath und Verbrei- 
tung desselben und Verpflanzung 
von Ost- nach Westasien 
134. 



Seilun s- Shylon. 

Saite, seitse, tschetsch, het sieben 
Pinn. 51, 446. 

Seitenentladung siehe eleotriscbe 
Batterie. 

Seivert, Samml. lat Inschr. Sieben- 
bürgens 57, 515 f. 

SelacheCur. 37, ll4 

Selbsttheilong , spontane, als Unter- 
schied zweifelhafter Tbiere von 
Pflanzen 36, 34. 

selecti oder electi, Prädicat der Bit- 
ter 46, 116. 

Selen , sptcifisches Gewicht dessel- 
ben in seinen verschiedenen Zu- 
ständen 47,422; krystallform u. 
isomere Zustände desselben 55, 
409. 

Seleuocephalus lucidas Schaum 53, 
359. 

Selenophorus atratus, oorvinus Klug 
53, 248; dilatatos Klug 249. 

Selenostomnm Ehrbg. , Polylhala- 
mien- Galtang 58, 12; aegaeum, 
fimbriatum Ehrbg. 29* 

Selenqueckstiber aus Mexico 38, 
124. 

Selensaures Kali, Licht^rsoheinung 
bei der Krjstailbildung desselben 
41, 136. 

Selencia Pieria 54, 215. * 630. 

s'elt gelb Slav. 51, 442. 

Semele, Verhältn* zu Dionysos 58, 
372. 374. 

Semiramis 57, 123. 130. 138. 139 
n. 35. 

Semitische Völkerschaften, Verglei- 
chung ihres Göttercultus mit dem 
der Japhetiden 55, 367 f.; £in- 
flufs ihrer Beligionsideen und 
Symbole auf Griech. Mythologie 
368 ff. ; Verschmelzung mit ari- 



Semne — Q. Servilias. 
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sehen Elementen 373 f.; oL 67, 
1 34 u. Kleinasien. 

Semne, Lage am Nil 44, 374. 376. 
399f; Nilmesser dort 376; Tem- 
pel 374. 393. 396. 401. 

Seoisem, Born bei der Kaaba 49, 
336. 

Senat, römischer, überträgt Parot 
die Entscheidung im Grenzstreit 
zwischen Itanos nnd Hierapytna 
42, 286; Verbot Privatgebäude 
in Italien zum Behuf des Abbru- 
ches zu veränfscm 91; Sitzungs- 
local zu Theoderichs Zeit 49, 39. 

Senatoren in den röm. Rittercen- 
tnrien 39, 86; von der Gerichts« 
Verwaltung ausgeschlossen i 36. 
45, 18; theilen diese mit den Rit- 
tern 15. 18; haben sie ausschliefst 
lieh 20; erforderliches Alter 46, 
1l4; Appellation von privaten 
Richtern an dieselben 118; durch 
Aogust^s Yerordnung nur im Se- 
nate criminaliter zu belangen 122; 
Geschäft$igang bei den Klagen vor 
diesem Gericht 123 ff.; Appella- 
tion von ihnen an den Kaiser 1 26; 
Crimitialklagen gegen sie vor dem 
consistorium des Kaisers 126. 

Senatos consnitnm de Bacchanali- 
bns, Ritschis Nachbildung auf Pa- 
pier vorgelegt 53, 315. 
Seneca, Tragödien, Verbesser, aus 

d. LaurcDtianus 54, 46. 
Seakloth von L. Brooke zum Mes- 
sen grofser Meerestiefen und Her- 
aufziehen der Grundbestandtheile 
54, 6l. vgl. Meer, Tiefe dessel- 
ben, mikruskopisohe Organismen 
im tiefen Grund desselben. 
Senopterina submetallica Loew. 52, 
660. 



Sephuris Pyramidenerbauer 43, 195. 

Septarien-Thon, alttertiärer bei Ber- 
lin, Fossilien darin 47, l60. 

ser, bunt, vielfarbig Syrgän. 51, 
435^ 

Serapeum, Inschriften 53, 717 fE; 
bauliche Veränderungen 727 ff. 

Serapion, tragischer Dichter 50, 254; 
verfafst auch moralisch -epische 
Gedichte 255; Zeitalter desseU 
ben 255. 

M. Avp.] Xtpair/wvec y 54, 686, 4. 

Serapis-Gräber, demotische Inschrif- 
ten, 2 Klassen derselben 53, 
718. 

Serapis - Tempel zu Pozznoli, 
Niveau - Veränderungen dessel- 
ben und mikroskopische Feststel- 
lung der Natur des Kalküberzu- 
ges 58, 585. 

2ipac od. Sepafc 52, 580. 

Seren, Sericum u. Serica der Alten 
38, 134. 

Serika, Handelsstrafsen der Alten 
dorthin 58, 220. 

Seriphier 56, 174. 

Serpentin, Pseudomorphosen des- 
selben nach Olivin (bei Snarum), 
Hornblende, Augit, Diallage und 
andern Mineralien, und Entste- 
hung desselben, auch des amor- 
phen, aus Umwandlung solcher 
51, 33. 

Serranus abdominalis Pet. 55, 430. 

— flavoguttatus Pet. 55, 429. 

— Goliath Pet. 55, 430. 
^ guttatns Bloch 55, 429. 

— melas Pet. 55, 429. 

-^ oceanicus Cuv. Val. 55, 428. 

— sqnamipinnis Pet. 55, 429* 

Q. Servilius Gaepio, Cos. d. J. 106, 
sein Gesetz über die Gerichte 45, 
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Servilius — v. Siebold. 



iS. 18; nntertehieden von dem 
Qaaestor d. J. 100 * 47, 166. 

Servilias GUucia, tr. pl. 104, praet 
a. 100, Urheber 2 Gesetze repe- 
tundd. 45, 18 f. 

Servivs Tullins, seine Einrichtun- 
gen 36, 6l ; Censussätze in Sex- 
tantarassen ausgedrückt zu redu- 
eieren 39, 85. 

Servius zu Virgil, Hdschrr. 54, 44 f. 
6. Donatns. 

Servil centimetmm am besten im 
Paris, cod. 7530 überliefert 52, 
164. 

'Se'senk (Sesonk, Sesonchia, Sesak) 
zieht gegen Jerusalem 44, 396; 
140 Völker oder Städte ihm zu- 
geführt 55, 504. 506; semitischer 
Ursprung seiner Familie 56, 4l8. 

Sesostris, Züge desselben 40, 29 f.; 
auf einem Basrelief dargestellt 39 
£f. ; Basreliefs von Nahrel Kelb in 
Syrien 54, 338—346; = Ramses 
II, Y. d. Schaemtam 63, 731. 54, 
34l ; Chronologisches 346. 

Sestos, Münzen v., ihr Typos 47, 
204. 

Sesnatesen I. , seine Eroberung 44, 
393. 

Sesnatesen III., K. v. Aegypten, 
seine Bauten 44, 375. 393. 400 
f.; seine Eroberungen 393. 

Set, Stellung im ägypt Götterkreis 
51, 372 f. 

Sethos I. besiegt die Kusch 55, 503. 
506. 

Seviri tnrmarnm equitnm Komm. 
39, 138 f. 

Sexagenarii, Klasse der Procurato- 
res 46, 121. 

Sexagesimalcyklus der Chinesen 37, 
38 ff. 



Sexagesimalwoche der Chinesen 37, 

40. 
Sextarien, Verhältnifs zum babylon. 

Mafs 54, 82. 
Sexualität, siehe Befruchtung, Ge- 
schlechtsapparat, Algen. 
Sfera = Baumwolle 51, 662. 
Shaikh indische Kaste 58, 253. 
Shakyamuni 37, 26. 30. 
Shimnu v. Buddha besiegt 37, 26. 
Shoa, ölwaldungen von Dr. Roth 

dort entdeckt 44, 173; Caffee- 

baum dort 46, 238. 
Shylon, Silon, Seilun abzuleiten v. 

Ceylon 51, 662 f. 
1^. auf nnedierter Münze v. Sikyon 

48, 428. 
Siagona melanaria Klug 53, 246. 
Siam, Sprache v. * 56, 2l6. = T*ai 

*58, 498; Bevölkerung 227. 
SiavXxou 'IpafjißouoTov 54, 688, 18, 
Sibirien, Bevölkerung 58, 224 f. 
Sicannies 58, 473. 
Sicilien, Königr. beider, Bevölke- 
rung 68, 224 Taf. 
Sicilische Bibliotheken 47, 407. 
Sicyases Müll, et Trosch. 43, 212. 
Side in Pamphylien, Wappen der 

Stadt 52, 611. 
Siderodactylus flavescens Gerst 55, 

84. 
Siderolina? indica Ehrbg. 45, 376. 
Sidon, über die Stadt * 53, l43. 

•557. 
Sidonins Apollinaris, über 2 Stellen 

bei ihm 51, 107-112. 
2i^ovo-co( 48, 82. 
Siebenbürgen, lat Inschr. 57, 513 £t 

530; Volkszählung 58, 222. 
V. Siebold, über die Dotterkugeln der 

Planarien 41, 83. 
— zum Corresp. gewählt 41, 144. 



Siedepunkt — Süiclum. 
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Siedepunkt correspondirender Chlor- 
und Bromverbiodangen 56, 155. 
Siegmund, Bruch seines Freond- 
Schaftsverhältnisses mit Korfürst 
Friedrich I. y^ Brandenburg 52, 
301 ff.; entscheidet den Streit des 
deutschen Ordens mit Polen 302. 
cf. 321 f.; Kampf mit den Böh- 
men 304 ff. 3l4 £; verpfändet 
die Mark Brandenharg 56, 536. 
539 f.; spätere Anspräche anf die- 
selbe 545 f.; kömmt wieder in 
deren Besitz, verschreibt sie an 
Friedrich I. 546; Vereinbarung 
mit Jobst 54i. 545 ; König von 
Ungarn 537 ff. 
Siena, schedae Ptolemaei zn den 
latein. Inschr. 56, 558. 57, 526. 
537; andere derartige Hdschr. 
58, 64l. 
Sigalion oculatnm Pet. 54, 610. 
Sigeberti libb. III. de passione SS. 

Thebaeorum * 51, 599. 
Sigillarien im Vergleich mit baum- 
artigen Saftpflanzen 38, 11 4. 
Sigismeres regius jnvenis bei Sidon. 

Apoll. 51, 112. 
Sigler, Mich., latein. Inschriften 57. 

530. 
Signoiili sylloge lat Inschr. 57, 537. 

58, 641. 
Sigonius über die legis Serviliae 

fragmm. widerlegt 45, 17. 
Si-hai, westliches Meer heifst d. Kas- 
pische bei den Chinesen 47,475. 
Sikyon, unedierte Münzen 48, 428 

f ; 2ixvo'vio6 56, l65. 
s'il Sanskritwurzel 51, 204. 
Silber, Atomgewicht desselben 57, 

29, 
— Hydrür desselben, angebliches in 
d. galvanischen Batterie 48, 249* 



Silber, jetzige Methoden zur Aus- 
bringung desselben 51, 655. 

— mit einer thonartigen Erde in 
Spanien poliert 42, 133. 

— Spratzen desselben unter einer 
Salzdecke 46, 137. 

— siehe Gblormetalle. 
Silberoxyd, borsaures von verschie- 
dener Zusammensetzung 53, 43. 

— kohlensaures 52, 84. 

— salpetersaures, Verbindungen 
desselben mit salpetersaurem 
Natron 57, 474. 

— tantalsaures 57, 389* 

— zuckersaures 44, 10. 

— Verhalten zu anderen Basen 57, 
245; zu Eisenoxydul 287; zu 
Manganoxydul 247; zu verschie- 
denen Metalloxyden 311. 

sil-em-de an-, durchfeuchten Mon- 
goL 51, 203. 

Silen als Quellhüter in der Nähe des 
Amykoskampfes auf der ücoron. 
Cista 51, 1 25 f ; männliche Form 
des Mondes Selene nach Panof ka 
127; = ^aijjLbiv aya^oQ^ Mysterien- 
vorsteher , mit Bauchhöhlengürtel 
377. 

Mi]wtou2(Xif|vou A£'it<|>(Xoc 55, 6 16, 13. 

sili waschen, reinigen Mongol. 51, 
203. 

Silia Januaria 57, 523, 9* 

Si-Liao von auswandernden Kitan 
gegründet 50, 96; zerstört 100 
n. 2. 

Silicate, Zusammensetzung einiger 
Chlor, Schwefelsäure und Koh- 
lensäure enthaltenden, die in ver- 
dünnten Säuren löslich sind 47, 
38. 

— Zersetzung derselben 44, 249. 
Silicium, Darstellung des krystalli- 
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L. Siliut -— Siwas. 



•irteB 56, 26. 73; Äquivalent de«- 

•elbeu 155. 
L. Silias Maxtmos rtt lag. I. 57, 

S2i, 4. 
Silias PirmiiiQs 57, 523, 10. 
Sillig, J. 58, 647 (F. 
Silon 6. Shylon. 
•il-un, flila-tnn Spaicliel Moagol. 

51, 203. 

Silurische Thontchiehlan, unterste 
▼OB Petersburg, mikroskopische 
Organismen in denselben 58, 295. 
324. 

Simeon, Episcop. in Hira, Bmder 
des Beni Aas ben Kalara 58, 511. 

S7fioft in der Familie der Alenaden 

52, 586. 

St Simon, Dnc de, Bemerk, über 
seine memoires * 55, 1 86. 

sini, schinä Kinn mongol. 51, 206. 

Sinai trägt allein in Arabien Öl- 
bänme 44, 173; Baumwolle 51, 
663. 

Sindgnnd 42, 33. 

Sindon Baumwolle 51, 66 1. 

sing, singgn einsinken, darchnäfst 
werden Mongol. 51, 203. 

Singvögel, Stimroorgane derselben 
46, l48. 

Sinope, Tempelarehiv n. Steuerre- 
gister von dort nach Edesta ver- 
legt 52, 9^\ assyrische Gründung, 
Sitz persischer Satrapen 57, 131; 
Strafse von da zum Euphrat 131. 

Sinoxylon conigerom Gerst 55, 268. 

Sinnsbussole, Verbesserung dersel- 
ben 40, 1 65. 

Sinneswerkzeuge, Entwicklung der- 
selben ans dem oberen Keimblatt 
im Ei der Wirbelthiere 51, 25. 

"^t^Uf 57, 484, 5. Sk^s/wit vs. 2. 
5.10-11. 12. o£;487. 



Siphnos zahlt 4 Talente Tribnt jab- 
lieh 48, 25. — Sufmoi 86, 165. 
169.179. 

SiphoBotretn verrucosa 58, 298. 

Sir schreiben Syrjän. 51, 435. 

sira gelb Mongol. 51, 206. 

Siraf, berühmtes Emporiam 39, 239, 
242. 

Sirenoidei Müll. 43, 217. 

Sirius, Yeränderung seiner eignen 
Bewegung 44, 31 4; Schwanken 
desselben 51, 194. 54, Si, 

Sirins-Periode s. Sothis; Sirist- Auf- 
gang als natürlicher Anfang des 
ügypt und eudox. Kaienden §8, 
453. 

airk zerbrechen Mongol. 51, 202. 

Sirmondi Sylloge latinn. inscrr. S6, 
548. 566 f. 57, 538. 

Sirmore, Vorkommen des Olbaims 
dort 44, 1 73. 

Siroccostanby siebe mikroskopische 
Organismen, Meteors lanb. 

Sisyphus atratus Ki., caicaratns Kl., 
infuscatvs Kl. 55, 651. 

Sit binden Mongol. 51, 202. 

sitsch, sintsch humectare 51, 203. 

Sitte, nothwendige Rücksicht der 
Staatsgewalt auf dieselbe 39, 38; 
Verhäitnifs der StaaUgewalt n 
den sittlichen Vorstellungen ihrer 
Untergebenen 42, 3 f. 

Sittenverfall nicht zu schlielses ans 
d. vermehrten gerichtlichen Un- 
tersuchungen gegen jugendliche 
Verbrecher 38, 1; ob durch Ent- 
wicklung des Fabhkwesens er- 
höht 55, 679 i 

Siut, botanische Grenze v. Oher- o. 
Unterägypten 36, 47. 

Siwas (Sebasteia), Strafse nach As- 
cyra 57, 129. 
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Siy«39, 235. 

skära, Sprachgebrauch des W. ft3, 
769. 

SkAma(ii)dro8 (Kamadroa, Kamar- 
dos andere Codd.), Qaeile des 
Moses Choren. 52, 100. 

Skandin = Skan, Schonen 48, SA. 

SkandiBayien, Eindrücke * 44, 4ll. 

ona^, Bedentang 53, 15. 

SxtXaßpsvc 52, 573. 

ma^iov 37, 33. 

Skira Fest 42, 173. 

Sklaven, freigelassene, in die römi- 
sche Bürgeriists anfgenominen41| 
101 f. 

•^ zu kaufen den magistratus Ro- 
mani in d. Proy. verboten 45, l4. 

Skolezit, Pyroelektricität desselben 
43, il6. 

2xo/i<|>oc 52, 57 L 

Skopos, sein Himeros in Megara 
53, 225. 

Ixoniov 'AvTto;^oc 55, 622 n. 15, 6. 

2xo»fov Atovuo'coc ibid. ts. 5. 

Skythen übersohwemmen Yorder- 
asien 57, l40. 

Skythische Hochzeit anf einer sil- 
bernen Schale 42, 311. cf. 43, 
174. 

Slayen, deren Fenerraf 50, 113; ihre 
Lebensdauer im Ganzen kürzer 
als die der Romanen 51, 707. 

Slaves = Dogribs 58, 481. 484. 

Slawischer Imperativ, Schwester- 
form des skr. Potential., griech. 
Optativ, lat-german. Conj. 39, 
lli; Guttural in den Praeteriten 
113. 

Slominsky, Vorzeigung n. Leistun- 
gen seiner Rechenmaschine 44, 
298. 

SlonacM Dennies 58, 471. 



Smajil SB Ismael 49, 336. 

Smaragd, chemische Formel des- 
selben 42. 141. 

Smerdis des Blagers Regierungszeit 
54, 498. 

Smetins* lat. Inschriften 56, 553 ff. 
58, 636 ff. 

Smilaceen 

Smilacina 43, 131. 138. 

Smilacineen ' 48, 207. 208. 

Smilas 

Smyrna, Prägstätte v. Gistophorea 
52, 612. 

CO. auf unedierten Münten Athens 
48, 423. 

Cn. auf unedierten Münzen 48, 
420. 422. 424. 426 £ 

socii Romani , ihre Stellung zu den 
Beamten 45, 13 f. 

Sodali th, G. Rose, neues Mineral 
39, S6\ Zusammensetzung des- 
selben 47, 38. 

■ÖS Wort, söi-le sprechen Türk. 
51, 437 •. 

Solanocrinns Goldf. 41, 180. 

Solanum tuberosum, Kreuzung mit 
S. utile u. ErziehuDg der Bastard- 
kartoffel S. tttberoso-utile51,674. 
54, S59t siehe Kartoffelkrankheit. 

Solenolithis antiquus, simplexEhrbg. 
58, 297. 

Solidi , 72 ein Pfund , 6 eine Unze 
56, 184 f. 

Solingen, Kreis 53, 246. 

Solinns 58, 540. 

Solonischer Kalender 55, 201. 

Soma u. Haoma 55, 369. 375. 

Sonchtts, Milchsaftgefäfse desselben 
56, 524. 

song-ra Spur-ort hinten, nach Ost- 
türk. 55, 698 n. 2. 

Song yvn tse, Pilger 37, 18. 
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SonnenfinsterniCi — Spinien. 



SoDDeDfinsternifs yom 28. Juli 1851, 
Beobachtung der Pflanzen wäh- 
rend derselben 51, 4S9, der Thiere 
490; Temperatorbeobachlong490. 
49). 6 15; Polarisation des Lichtes 
491; astronomische Beobachtun- 
gen in Berlin nnd Franenborg 493. 
602; Barometerstand 6 15. 

Sonnenflecken, Periode nnd Znsam- 
menhang derselben mit den mag- 
netischen Erscheinungen 52, 6l6. 

Sonnenkult in Ägypten 51, 373. 

Sonnenlicht, Brewster's neue Ana- 
lyse desselben 52, 458; siehe 
anfserdem Licht, Wärme. 

Sonnenschirm (y. Chattah) 37, 26; 
Symbolik desselben 26 f. 31 f£ 

Sonnensystem, Ort seines Schwer- 
punkts 46, 173. 

Sonnentheilnng, schwedische 44, 
281. 

Sonnenwende im Sommer, Differenz 
des Jahresanfangs gegen dieselbe 
55, 202. 203 cap. 11. 204 Z. 3; 
Coincidenz mit dem ersten bür- 
gerlichen Neumond 203. 

Sonorische Sprachen u. sonorische 
Endung ame * 55, 547; Paralle- 
len sonor, und mexikan. Wörter 
690. 

80*om Baumwolle Korean. 51, 704. 

Sophie, Churrürstin v. Hannover, 
Leben derselben * 44, 97. 

Sophie Charlotte, wissenschaftliche 
Beziehungen zu Leibniz 54, 347. 

Sophienkirche zu Constantinopel, 
Bau ihrer Kuppel aus leichten 
Steinen, wahrscheinlich aus In- 
fusorienerde von Rhodus gebrannt 
43, 63. 

Sophokles, der Dichter, als Helleno- 
tamias 48, 85; fragm. bei Stob. 



64, 13 verbessert 55, 107 n. ad 

V. 53. 
Soranns, sabinischer 45, 128. 
Sorex, Zahnformel derselben 52, 

169. 
Sorites 1 Charakter derselb. 55, 

Soritinen J 288. 

sors, sortes, sortium consnetndo 53, 

750. 762. 765, 
S6b ob zum ersten ägypt. Götter- 
kreis gehörig 51, 371. 
^vctaXog nap|ui£vt(Gi>i^oc) 55, 6 19 n. 

9,5. 
CfiCIAC auf einer Münze d. achäi- 

schen Bundes 48, 425. 
Sosigenes der Astronom 58, 539. 

54 1. Ableitung des Namens 539 

n. 1. 
^ntlKPATHC s. AAMßN. 
Swo-tXtwc 52, 573. 
Sosipolis V. Elis 47, 204. 
Sosthenes als Beiname des Boreas 

51, 118. 
Sostheoium bei Byzanz51, 117. 
S. S(0Tv]pl;^ov yuw] 54, 686, 5. 
Aup. *P. 2(im)pi;^ov 54, 6S6, 6. 

Sothiskalender s. ägypt. Chronolog. 

Sothis- oder Sirius-Periode v. l46l 
ägypt. Jahren 54, 34 ff.; Buch 
der falschen Sothis v. Panodorua 
bearbeitet 221.— cf. 57, 421. 

"Sovayika = QtayyeXa 48, 81. 

Spalt, Etymol. d. W. 53, 759- 

Spanien, Erbfolgestreit daselbst 38, 
29; Beitrag zur Geschichte des- 
selben im 18. Jahrb. 172. 39, l4; 
thonaitige Erde von dort zum Po- 
liren des Silbers gebraucht 42, 
133; Ölbaum dort von Kartha- 
gern oder Phöniciem eingeführt 
44, 172; dessen Verbreitung 178; 
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Volkszählung 58, 222; Beyölke- 
riiiig Tafel zu S. 224. 

Spannkraft des Wasserdampfes für 
d. Temperaturen zwischen ~6,°6 
u. + 104,''6 C. 43, 282; desjeni- 
gen der wässrigen Salzlösungen 
68, 175. 

Spanyik, Dr., in Deva 575, l6. 

Sparks, J., zum Gorrespond. gewählt 
45, 87. 

Spartecerus capucinus, quadratus 
Gerst. 55, 84. 

Sparta, Acgiden daselbst 36, 3 
vorl. Z.; Swaprv}, Ssaprot, Ety- 
mologie 49, 134. 

vwaBivaXat iXa^ot 57, 480 £ 

Spectmm mit Frauenhoferschen Li- 
nien auf Daguerreschen Platten u. 
leichtempfindiicbem Papier 45, 
357. 

— des electrischen Lichtes 57,211; 
Unterschiede des am positiven u. 
negativen Pol im luftverdünnten 
Räume hervor treteuden 58, 171. 

Speichel, grofser Gehalt an freier 
Säure in dem v. Dolium galea 
54, 486. 

Spengel zum Corresp. gewählt 42, 
334. 

Spermatozoideo der Pflanzen (Al- 
gen) 48, 20. 55, l42, siehe Be- 
fruchtung, Samenkörperchen. 

Spes- Venus 40, 3 f. 43, 1 71. 

^<|>. auf athenischen Tetradrachmen 
48, 423 f. 

Sphacelaria tribuloides, Befruchtung 
derselben 55, 153. l63. * 

Sphaerella nivalis, Alge des rothen 
Schnees 49, 288; aus der Baf- 
fings-Bai 51, 74 1 ; fehlend im ro- 



then Schnee vom St. Gotthard 
vom Februar 1850 50, 184; vgl. 
mikroskopische Organismen, ro- 
ther Schoee. 

Sphaeriscbe Dreiecke, Formeln zur 
Berechnung solcher, deren End- 
punkte die Perihelien zweier Pla- 
neten und der Durchschnittspunkt 
ihrer Bahnen sind und Resultate 
der Rechnung 52, 187. 194. 

Sphaerocoris pardalinus Schaum 53, 
357. 

Sphaeroide, Darstellung beliebiger 
Functionen durch bestimmte In- 
tegrale u. s.w. bei Attraction der- 
selben 37, 79. 

Sphaeronites 40, S6, 57. 96; Sph. 
Aurantium Tilas, Pomnm Buch 
40. 57. 58. 44, 126. 127. 

Sphaeroplea annulina, Fortpflan- 
zung derselben 55, 335. 

Sphaerozouni, Vorkommen, Be- 
schreibung und Verwandtschaft 
desselben 55, 229. 56, 476; fu- 
scum Meyen 55, 229t pnnctatnm 
Müll. 56, 476. 

Sphagebranchos brevirostris Pet 55, 
461. 

Sphen siehe Titanit. 

2<^ifrrto( (Oharas) 55, 627 n. 18, 3. 
Achilles 631 n. 23,5 (?). 

Sphinx, ägypt., räthselhaftes Wesen 
43, 183. 

er^payl^io-Bai sich bekreuzen 53, 20. 

Sphyraena afra Pet. 44, 32. 

Spiegel, neu entdeckte etruskische 
38, 1.45, 184 f. 51, 126 

Spiegel deutscher Leute 57, 622— 
639. 

Spiegel , F. , Anmerk. zu Vendidad 
56, 623. 636. 
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Spiegelthal — Spongilla. 



Spicgeltbal, Unterauebung im Grab- 
bögel des Königs Alyattet ft4, 
700. 

Spiegelung , Einflnfs dee Binooolar- 
Sebent bei derselben ft8, 312. 

Spinax Bonap. 37, 1 15. 

Spinell entbält keine Kieselsaure 
40, 197. 

Spinelli, Principe di San Giorgio, 
xnm Ehrenmitglied gewählt 50, 
207. 

Spinoza, Leibnizen*8 Verhalten zu 
seiner Philosophie 47, 374. S$A 
ff. cf. 2i4. 48, 296. 304; Ver- 
gleich beider 306. 5ft, 530. 533. 
58, 382; über seinen Grundge- 
danken und dessen Erfolg * 49, 
99; Schrift des Des Jariges gegen 
ihn 52, 4l2; s. Begriff des Nolh- 
wendigen 56, 95. 

Spiraea Ulmaria, Mittel gegen Was- 
sersucht 51, 196. 

Spiralerscheinnngen im Pflanzen- 
reich 54, 432. 

Spiraraa Pyrula Hpfr. 57, 422. 

Spirifer 36, 1 ; Verlheilang der Ar- 
ten in der älteren und neueren 
Formation und Aufzählung derer 
mit gespaltenen Falten 46, 107; 
Keilhavii, Beschreibung, Fundort 
und Verhältnifs zu ähnlichen 
Formen 46, l45; Porambonites, 
reticulatus Pander von St. Peters- 
burg 40, 61. 62. 

Spirillina imperforata Ebrbg. 58, 
35. 

Spirobolus crassicoliis Pet 55, 79; 
luctuostts Pet. 80. 

Spirobotrys Ehrbg., Polythalamien- 
Gattung 44, 245-248. 58, 12; 
aegaea Ehrbg. 44, 248. 

Spirocerium Ehrbg., silurische Po- 



ly thalamian - Gattoag ; priscon 
Ehrbg. 58, 310. 3)7. 
Spirolocnlina caudata Ehrbg. tt, 
376. 

— elongata Ehrbg. 44, 68. 96. 

— flexuosa Ehrbg. 58, 29. 

— galeata Ehrbg. 44. 96. 

— orbicularis Ehrbg. 41^, 376. 
-. Tuba Ehrbg. 44, 96. 58, 29. 
Spiroplecta Ehrbg., Polythalanien. 

gattang 44, 75. 

Spiropleurites Ehrbg., Polythili- 
miengattnng 54, 237; nebiüoiii, 
platystomus Chrbg. 54, 2il 

Spirostreptus diraidiatis Pet K, 
79, flayifilisPet 77, giguM 
75, omatus Pet 78, semifauani 
Pet. 76, slylifer Pet 77. 

Spiruiina, 3 neue Arten, Beweging 
derselben und Beständigkeit u 
bestimmten Orten 50, St 

— ? tenella Ehrbg. 43, l67. 
Spitzmäuse siehe Sorax. 
Spleissen (Splitler) 53, 759. 
Splilgerbcr, über EntgUsong 49,5i 
Spodumen, Zusammeosetzong, Kiy- 

stallform und Verwandtschaft M, 

139. 154. 
Spondylomorum Ehrbg., InfasorieB- 
gattung ; qnatemariom Ehrbg. 48, 

Spongien, Vergleich derKalkincnista- 
tionen und Kieselspindeln dersel- 
ben mit ähnlichen organischen Ge- 
bilden in Bezug auf ihr Vorkom- 
men und ihre Bedeutung für ihre 
thierische oder pflanzUchc N*tor 
58,118.125 127 n.;vgl.Spongo. 
lithen, Phytholitharien, mikrosko- 
pische Organismen. 

SpongiUa Erinaceus, lacustris Ehrbg. 
46. 96; americana, foramiDOsa, 
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obtnsa Ehrbg. 46, 101; siehe 

SpoDgolithis. 
Spon^odiscns Ehrbg., Polycystinen- 

gattong 54, 237; acnleatas, Ha- 

liomma, resurgens Ebrbg. 246. 
Spongolithis aciculaiis Ehrbg. 44, 

66. 72, 90. 
^ Acos Ehrbg. 44, 66. 90. 

— aoiblyocephala Ebrbg. 45, 367. 
-* amblyopora Ehrbg. 45, 367. 

— Anchora Ehrbg. 44, 66. 90. 

— St Andreae Ebrbg. 44, 66. 90. 

— Ansa Ehrbg. 45, 82. 

— antbocephala Ehrbg. 45, 367. 

— appendiculata Ehrbg. 44, 72.90. 

— aspera Ehrbg. 44, 72. 90. 

— bialata Ehrbg. 44, 66. 90. 
^ brachiato Ehrbg. 44, 206. 

— cancellata Ehrbg. 44, 66. 90. 

— Caput Serpentis 44, 66. 72. 90. 

— cenocephaia Ehrbg. 44, 66. 72. 
90. 

— Clavus Ehrbg. 44, 66, 72. 90. 

— coUaris Ehrbg. 44, 72. 91. 

— Cornu Cervi Ehrbg. 43, l66. 
44, 66. 

— Emca Ehrbg. 47, 485. 

— foramiaosa Ehrbg. 44, 72. 91. 

— fistulosa Hhrbg. 44, 91. 

— Fustis Ehrbg. 44, 66. 72. 91. 
~ Heteroconus Ehrbg. 44, 206* 

— inflcxa Ehrbg. 44, 66-91. 

— ingens Ehrbg. 44, 206. 

~ LeptostauroD Ehrbg. 44, 206. 

— mesogongyla Ehrbg. 44, 66. 91. 

— Monile Ehrbg. 47, 485. 

— Nais Ehrbg. 45, 367. 

— neptunia Ehrbg. 44, 66. 91. 

— Pes Mantidis Ehrbg. 44, 206. 

— porosa Ehrbg. 45, 157. 

— Poisabaluni Ehrbg. 45, 82. 

— quadricospidata Ehrbg. 44, 342. 



Spongolithit eeptata Ehrbg. 44, 

66. 91. 

— stellata Ehrbg. 44, 67. 91. 

— Trachystauron Ehrbg. 44, 206. 

— Trianchora Ehrbg. 44, 206. 

— Triceros Ehrbg 44, 67. 91. 

— vaginata Ehrbg. 44, 206. 

— verticiUaU Ehrbg. 44, 67. 91. 

— ancinata Ehrbg. 44, 67. 72. 92. 

— iiDguicolata Ehrbg. 44, 72. 92. 
SpODgophyliiam Gribrnm Ebrbg. 44, 

67. 92. 

Spongosphaera Ehrbg., erweiter- 
ter Gattuagscharacter; polya- 
caniba Müll. 56, 487. 

Sprache, Willkürlichkeit in den 
Eigennamea, Namenbenennangen 
47, 244; Umwandelung in der 
Bedeutung der Wörter 245 ; über 
den Ursprung derselben* 50, 438. 
• 51, 16. 

Sprachgebrauch, üb. deutschen * 52, 
217. 

Spratzen des Silbers unter einer 
Salzdecke 46, 137. 

Sprenger, AI, zum Gorrespondenten 
gewählt 58, 256. 

Squalus L. 39, 49. 

Squatina 37, 1 16. 

Squint-Eyes = Lottcheux 58, 484. 

s'ramana 42, 31 4. 

s'ri laedere Sanskr. 51, 202. 

Sse, Inhalt der sogenannten chiaes. 
Werke 49, 377. 

Sse-ma-jia der Chinesen is Ismael 
49, 336. 

Staat, Ansicht von demselben als 
auf Vertrag beruhend 49, 259 ff.; 
Aufgabe desselben 261 f. 

Staatsgewalt, ihr Yerhältaifs zu den 
religiösen Yorstelinngen ihrer Un- 
tergebenen 39, 38. l42. 40, 180. 
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Staats Inquisition — Statistik. 



189; zu deren sittlichen Yoratel- 
Inngen 42, 3 f. 

Staatflinquisition in Venedig, ihre 
Statuten bei Dam unächt 36, 102. 

Staatsrecht, römisches, Unterschied 
V. municipiuDi, praefectnra, colo- 
nia in demselben 38, 36. 

Staatsverfassung der Römer zur Zeit 
der Könige * 45, 356. * 46, 39. 
227. 

Staatswirthschaft, Übersicht der all- 
gemeinsten Verhältnisse, welche 
die Verschiedenheit der Bildung 
und des Besitzstandes erzeugt 44, 
371. 

Stab, Etymolog, d. W. 53, 759. 

Stadium, 360 babylon. Ellen machen 
ein solches aus 54, 78. 84 f.; phi- 
letärisches 88. 

Stadt u. Land, Einflnfs auf die Le- 
bensdauer 51, 707 f.; Unterschied 
in der Vermehrung der Bevölke- 
rung in Preufsen 57, 405. 

Stadtarchiv in Frankfurt a. M., 
reichhaltige Sammlung deutscher 
Reichstagsacten 38, 11. 

Städte der Etrusker 45, 128. 

— Mittel sie zu reinigen und mit 
Wasser zu versorgen, besonders 
in Rücksicht auf Berlin 42, 36. 
45. 

Stalin zum Correspondenten gewählt 
46, 385. 

Stände, drei bleibende bei den ger- 
manischen Völkerstämmen 36, 6; 
wodurch stets geschieden? 7. 

Stärke, Umänderung derselben in 
Dextrin u. Zucker in der Pflanze 
43, 37; vgl. Gellulose, Zucker. 

Stärkekörperchen, Lichtbild dersel- 
ben durch Polarisation und Bil- 
dungstypus 49, 56. 



Stahl siebe Eisen. 

Stammverschiedenheit in Europa in 
Bezug auf Sterblichkeitsverhält- 
nisse 51, 707. 

Stange, Etymolog, d. W. 53, 759« 

Staphylus , Sohn des Dionysos auf 
d. ficoron. Cista 51, 127. 

Stasfurt, über die dortige Stein- 
salzablagerung und das Vor- 
kommen des Boracits in dersel- 
ben 47, 14; neue Mineralien der- 
selben 56, 75. 202. 

Stasfurtit, Unterscheidung dessel- 
ben von Boracit 56, 75; Zusam- 
mensetzung desselben 58, 673. 

vra^^oi der o^oc ßao-tXi]iv] im pers. 
Reiche 57, 124 u. n. 3. 

Statik unfeRter Körper, insbesondere 
der Druck der Erde auf Futter- 
mauern 50, 71. 

— vgl. Parallelogramm der Kräfte. 

Statistik, Förderung derselben durch 
die Akademie d. W. 47, 258 ff.; 
Stellung derselben im Umfange 
des Wissens 26S f.; Vertheilung 
d. Bevölkerung nach Geschlecht 
und Alter im Preufs. Staat 48, 
37, 278; in Mittel-Europa und 
Verein. Staaten N. A. 210; Sterb- 
lichkeitsverhältnisse in Europa51, 
365 {£ 706 ff.; d. verschiedenen 
Todesarten im Preufs. Staat 52, 
463 ff. cf. 569; Anzahl der Ge- 
burten in den verschiedenen Staa- 
ten Europas 53, 715 f.; in Preu- 
fsen * 747; Werth den sie auf 
die Untersuchung der Geburten 
legt 57, 170 ff; Zunahme derBe- 
völk. im Preufs. Staate in Bezug auf 
Vertheil nach Stadt u. Land 404 ff.; 
mittlere Lebensdauer 58, 642 ff.; 
8. Ehen, Industrie, Wohlstand. 
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> electrische 46, 43. 



Statii Silyj. 4, 4, 102 yerbetftert 
58, 666. 

Statins, Achill., orthographia ft7, 
535. 

Statuen des Zeus, Artemis, Athene, 
Aphrodite n. Hephaestos kommen 
nach Ani 62, 89; merkwürdige 
des Berlin. Moseams 57, 237 £L; 
8. Bacchus. 

Statut, Bestätigung des neuen der 
Akademie 38, 104. 

Staub, atmosphärischer, siehe Me- 
teorstauh, mikroskopische Orga- 
nismen. 

Stanbbilder, 

Staubfiguren, 

StanntoDS, G., 39, 233. 

Staurastrum acnleatum Ehrbg. 40, 

217. 
Stauroneis Ehrbg., Infusoriengattung 

43, 45. 

- atlantica Ehrbg. 45, 155. 

- eurysoma Ehrbg. 44, 65. 

- Sieboldii Ehibg. 45, 365. 

- Sigma Ehrbg. 44, 72. 88. 
Stauroptera Ehrbg., Infusoriengat- 

tung 43, 45. 

- capitata Ehrbg. 44, 204. 

- dendrobates Ehrbg. 48, 219. 

- granulata Ehrbg. 47, 485. 

Staurosira construens , massenbil- 
dend 43, 45. 

Stearin, Schmelzpunkt und Znsam- 
mensetzung des reinen 54, 484; 
aus Hammeltalg, Yerbalten des- 
selben beim Schmelzen 49, 222. 

Stearinsäure, Zusammensetzung der- 
selben im Hammelfett 52, 54 1; 
▼ermeintliche Erzeugung der Mar- 
garinsäure aus derselben 54, 666; 
BestiUationsprodncte derselben 



55, 5, ihrer Yerbindnng mit 
Kalkerde 385. 

Steatom, Bau dieser Geschwulst 
36, 107. 

Steatomys Pet, neue Nagergattung ; 
pratensis Pet. 46, 258. 

Steatomis caripensis Humb., Ana- 
tomie desselben 41, 172. 

Steffens, über die Darstellung der 
Geschichte geistiger Entwicklung 
bestimmter Epochen, besonders 
der des 17. Jahrhunderts 36, 39* 

— Über Blaise Pascal 37, 63. 

-— Über das Yerhältnifs der Natur- 
philosophie zur empirischen Phy- 
sik 38, * 12. 37. 

— Über des Pomponatius Schrift de 
immortalitate animae 39, 243. 

— * Über das Leben des Jordanus 
Brunns 41, 224. 

--> * Über die Litteratur des Jorda- 
nus Brunus 41, 263. 289. 

— * Über den Einflufs des Ghristen- 
thums auf die Ausbildung nordi- 
scher Mythen 42, 255; Forts. 
257. 

— * Einleitung zu einer Grundlage 
der empirischen Psychologie 45, 
2X 

Stegostoma Müll, et Henl. 37, 112. 

Steinberg bei Steinheim, Schnecken 
desselben 36, 5. 

Steinbüchel, Arbeiten für lat. Epi- 
graphik 57, 449. 451. 

Steiner, einfache Beweise der iso- 
perimetrischen Hauptsätze 86, 
105. 

— Über Maximum und Minimum 
des Bogens einer beliebigen Gnrve 
im Yerhältnifs zur zugehörigen 
Abscisse 37, 8. 

21 
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Steiner — Steinihtl. 



Steiner, über den Pnnkt der klein- 
sten Entfemong 37, l44, 

«— Cber den Krämmongs- Schwer- 
punkt ebener Gnrven 38, 51. 

— Cber einige nilgemeine Eigen- 
schaften der Gurren von doppel- 
ter Krümninng 39, 76. 

— Einfaches Prinzip znm Qnadri- 
ren rerschiedener Curven 40, 46. 

— Cber parallele Flächen 40, ll4. 

— Über einige stereometrische Sätze 
42, 36. 

— - Über einige geometrische Lehr- 
sätze und Angaben 45, 386. 46, 
87. 

— Ober das dem Kreise umgeschrie- 
bene Viereck 46, 257. 

*- Elementare Losung einer geome- 
trischen Aufgabe und einige da- 
mit in Beziehung stehende Eigen- 
schaften der Kegelschnitte 47, 
171. 

— Über allgemeine Eigenschaften 
der algebraischen Gurren 48,310. 

— *über eine einfache Gonstruction 
des KrümmuDgsmittelpunkts der 
Kegelschnitte, nebst Betrachtung 
mehrerer damit in Verbindung 
stehender Eigenschaften der letz- 
teren 49, 18. 

— Cber algebraische Curven, die 
einen Mittelpunkt haben, und an- 
dere damit in Beziehung stehende 
Eigenschaften allgemeiner Cur- 
ven 51, 302. 

— Über neue Bestimmnngsarten der 
Curven 2ter Ordnung und daraus 
folgende neue Eigenschaften der- 
selben 52, 105. 

— *Über algebraische Curven, wel- 
che unter gewissen Bedingungen 



einander eingeschrieben sind 53, 
604. 
Steiner, über eine besondere Corve 
dritter Klasse (u. vierten Grades), 
die sich bei verschiedenen geo- 
metrischen Betrachtungen ein- 
stellt 56, 1. 

— Über die Flächen 3ten Grades 
56, 50. 

— Vermischte Satze und Angaben 

58,419. 
Steinkeme , siehe mikroskopische 

Organismen, Poly thalamien, Nam- 

muliten u. s. w. 55, 552. 
Steinkohle, Cellulose in derselben 

55, 676. 

— Formation der Bäreninsel 46, 
145. 

— Reinigung der Kieselerdeformen 
derselben zur mikroskopischen 
Beobachtung 44, 359- 

— Verbreitung fossiler Gewächse 
in der Formation derselben ia 
Schlesien 40, l62; Dikotyledo- 
nen in derselben 36, 91* 113; 
Ursprung derselben aus verschie- 
denen Baumarten 38, 1 15. 

— siehe mikroskopische Organis- 
men. 

Steinsalz, Beschaffenheit des Lagers 
zu Stasfurt 47, l4; Beziehuog 
im Vorkommen zu Gyps, An- 
hydrit und Dolomit 48, 129. 

— Diathermansie desselb. 53, 227. 

— mikroskopische Organismen des- 
selben 44, 4 15. 

•— verknisterndes von Wielicska 
89, 149. 

— siehe Salze u. s. w. 
Stein thal, H., * über den Ursprang 

der Sprache im Zusammenhang 
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mit den letztoii Fragen aües Wis- 
sens 51, 760. 
Steinthtiren , massive in N. Syrien 

64, 214 
Svsipituc a. S.ii*c 55, 63 J, 2%, 
Stelen, die ältesten, die wir kennen, 

▼. gebrannter Erde 40, 35. 
Stellaria Nardo sts Asterias Ag. 40, 

104. 
Stelinti, Franci über seine mikrosko- 

pisohen Beebachtangen 41, 190. 
Stenocara amohnoides Gerst 54, 

531. 
Stenopogon mantis Loew. 52, 6S9> 
Stenolophbs promptns Klag 53, 349. 
Slenostotna longioandum, sontifrons 

Pet 54,601; fallax, macrolnpis 

^t. 57, 402. 
Stentor, bewegliche Fäden im In- 
nern desselben 56, 390; mnltifor- 

mis Ehrbg. 40, 201. 
Sten2«l, G. A. H. > ftuni Correspond. 

gewählt 45, 88. 
Stephanooarpeae Kl., Begoniaceen- 

Abtheilnng 54, 121. 
Stephnnodisous Ehrbg., Infusorien- 

gattnng 45, 72; berolinensis, Nia- 

garae Ehrbg. 45, 80. 
Stephanogonia Ehrbg., Infasorien- 

gattung 44, 264; polygen a, qna- 

drangula Ehrbg. 44, 271' 
Stephanolithis spinescens 0» fnfsata 

Ehrbg. 54, 249. 
Stephanoma Werneek, Infasorien- 

gatiung 41, 377. 
Stephanopyxis Ehrbg., Infasorien- 

nntergattnng 44, 264. 271; Dia- 

deina Ehrbg. 45, 80. 
^a^yi)C rci^avoQ napti tsv *A»tXX(i>- 

ve« Tou T^c sr^wf «p^^i^^TOv als 

Ehrenbezeugung 55, 101. 
Stephanosira Ehrbg., InfusOiiengat- 



tnng 48, 217; Eptdendfen, Hana- 
dryas Ehrbg. 219; enropaea Ehrbg. 
379. 

Stephanoskop, Beschreibung dessel- 
ben 47, 76. 

Stephanns ▼. Byzanz, über dessen 
Quellen * 48, 2 10; Interpolatio- 
nen * 369. 

Stephinates, Dauer seiner Regierung 

54, 226. 231. 496. 
Steraspis aeraginosa Kl. 55, 645. 
SteTblichkeit, geringere tinter den 

Juden als unter den Christen 42, 
124 

Sterblichkeitsyerhältnisie in Europa 
51, 365 ff.; Gründe ihrer Ver- 
schiedenheit 706 ff. 

Steteottietrische Sätze 42, 36. 

Stereoskope, Beschreibung Versehie- 
dener und ErkLarang mehrerer Er- 
scheinnngen darin snmal des Glan- 
zes und der Irradiation 51, 246. 

— Prismen-St. (Pseadoskop), Dar- 
stellung von Körpern duroh ihre 
Projection mittelsl desselben 57, 
221. 291. 

Sterna 36, 23. 

Sternberg, Land 56, 54 1. 

Sterne, Beobachtung des Schwan- 
kens derselben in Teneriffa und 
Trier 51» 194; in Murzuk 54, 53. 

— DoppeUtern, v] coronae borealis, 
Bahn desselben 53, 287. 

— Parallaxe der Fixsterne 38,156. 

— T'piscium, Lichtveränderung des- 
selben 55, 695, 

— siehe aufserdem Asteroiden, Go«> 
nieten, Planeten, Sirius u. s. w. 

Sternkarten, akademische 39, 31. 

292. 41, 2 1 1. 55, 592. 58, 1 28.530. 

Stemocera Inatifera, monacha KL 

55, 644. 

21* 
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Sternwarte — - Störungen. 



Sternwarte, BeobachtiiDgeB auf der 
Berliner 40, 252. 44, 209; der 
Pittorsche Meridiankreit und die 
Tiedesche Uhr derselben 39, 255. 

STi]0-ißco« 55, 633 n. 28. 

Stethai, Stethalyl, Znaammensetzuig 
derselben 54, 564. 

Steuer, Bedarf für den öffentlichen 
Aufwand durch eine einzige be- 
tchafTt 43, 154. 

Sthairakayana 57, 504, 7. 

Sthiraka 57, 505 n. 35. 

SUchaster Müll, et Trosch. 40, i02. 

Stichopogon gigantellns, punctatum 
Loew. 52, 658. 

Stickstoff, Bestimmung desselben in 
seinen Verbindungen mit Sauer-, 
Kohlen- u. Wasserstoff 38, 118; 
neue Methode zur Bestimmung 
desselben in organischen Verbin- 
dungen dem Ycdnmen nach 51, 
753. 

— Verbindung desselben mit Tan- 
tal 57, 16; mit Titau 49, 244.. 

Slickstoffoxyd, VerbinduDg desseU 
ben mit wasserfreier Schwefel- 
säure 39, 135. 

Stieier 54, 697. 

Stier« dem lakchos geopfert 47, 62; 
Stierfurm des Bacchui« 61 ; Stier- 
opfer des Puseidun 50, 337. 

stig Sanskrilwiirzei 51, 204. 

V. StiHfried-Ratlonitz, Frhr. Rud., 
zum Ehrenmitgiied gewählt 55, 
44. 

Stimmorgane der Singvögel oder 
Passerinen 45, 207. 46, l48; des 
schwarzen neuholländischen Sing- 
Schwans 58, 71. 

Stinkthier, afrikanisches, Gebifs des- 
selben 38, 87. 



Stiradotheca KL , Begoniaceen-Gat- 

tung 54, 127. 
Stizopns sulcatus Gerst 54, 533. 

Stohaei Flor. 90, 9 ^EK^wpov in 
'le-t^Jpeu geändert 50, 253; die 
▼erse Flur. 10, 2 dem Serapion 
beigelegt 255; die Flor. 78, 7 dem 
Poropejus Marcus iunior 255 fE.; 
Flor. 78, 7 To ^pi+ttt etc. 115, 
24 (jetzt BoiwTtec) dem Btoro; 
257 f. ; Flor. 125. l4. 13, 14. 46, 
l4 dem Moschion zugetheilt 55, 
103. ebenso Ecll. physs. 1, 8, 38: 
104 t; Flor. 105, 22, verbessert 
107 f. ; Ecll. Physs. II. p. 549- 
646 Gaisf. * 57, 178; Verbesse- 
rungen ▼. Ecll. physs. II. 7. p. 
244 Z. 13 Heeren etc. 58, iSSti 

Stock, Etymolog, d. W. 53, 759. 

Stoechiolithe, Eiementargesteine, im 
Gegensatz zu d. Biolithen 45, 152. 

Störungen, Hansens Methode der 
Berechnung der absoluten der 
Himmeiskörper, welche sich in 
Bahnen von beliebiger Neigung u. 
elliptischer Excentricität bewegen 
43 , 11; neue allgemeinere Form 
derselben für sehr geneigte und 
excentiische Bahnen 45, 39; vgl 
56, 13; Benrtheilung dieser Form 
und Ableitungen daraus 55, 668; 
Jacobis neue Methode der Stö- 
rungArechnungen und Anwendung 
derselben auf den Saturn 43, 50. 
52, 187; Enckes neue Methode 
derselben 51, 709. 52, 17. vgl. 
55, 178. 215. 56, 13. 3l7. 58, 
281; Ableitung und Gonstruction 
der Variation der Constanten 
bei denselben 60, 317; Bonds 
Methode 52, 268; vgl. aufserdem 
elliptische Elemente, Planeten. 



Stohlmann — Stürme. 
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Stohlmann, über den am 17. April 
zu Gütersloh gefallenen Meteor- 
stein 51, 269. 287. 

Stoiker, ethisdie Lehre * 57, 178. 

Sra.uapyiic 52, 573 f. 

Stone>]ndianer 58, 469* 

stözan, praeterit. steroz 50, 17» 

Strabo über schwimmende Steine 
Spaniens 42, 133; über den Pa- 
rallel von Rhodas 242; wenig 
orientiert über einen Tbeil des Eu- 
phratlanfes 43, 58; XIII p. 6ll 
vielleicht Sua^tXiJc zu lesen 48, 
81; interpoliert* 50, 436 bis; über 
den Manemmfang Babylons (XVI, 
738): 54, 88 f. 183 ff.; über die 
Länge der Strafse y. Ephesos nach 
Sosa 57, 126 n. 7. 

Strachia angularis Schanm 53, 357. 

Strahl, 8. Flüssigkeiten, Wasser- 
strahlen. 

Strahlstein, Znsammensetznng, Kry- 
Btallform und Verwandtschaft 58, 
139. l4l. 

Strafsbnrg, St in der Uckermark, 
ihr Widerstand gegen d. Herz. v. 
Mckinb. u. Pommern 52, 307. 

o^parrjySi» xal itxanptarfav auf Amor- 
gos-Aigiale Inschrr. 54, 684, 2. 
685, 2. 3. 686, 2. 

Straussartige Vögel, Ban ihres Penis 
86, 99. 

Strehlke, über die Knotenlinien einer 
schwingenden elastischen Kreis- 
scheibe 50, 360. 

— • tj'ber die Wirkung der Sonnen- 
finstemifs vom 28. Juli 1851 auf 
das Benehmen derThiere51,6l7. 

Striatella arcuata Ehrbg. 44, 66. 

— Crozieri Ehrbg. 53, 529. 
Stricker, Reimanwendnng bei ihm 



51, 449. 56, 577; benutzt Tom 
Spiegel deutscher Leute 57, 633. 
Schwabensp. 638. 

Strong-bows 58, 479 f. 

Strongylosoma acnleatnm Pet. 55, 
81. 

Strontianerde , schwefelsaure, Zer- 
setzung durch die kohlensauren 
Alkalien 55, 271; Wassergehalt 
ihrer Verbindung mit schwefel- 
saurem Kali 54, 523. 524. 

— Hydrat derselben erzeugt ans 
SchwefeUtrontium 42, 85. 

2Tpo<^to( 'Epp^c 56, 218. 
Strophoconus Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 43, l66. 

— ? africanus Ehrbg. 44, 68. 9S, 

— Auricula Ehrbg. 43. 272. 

— cribrosns Ehrbg. 43, l67. 272. 

— Geinma Ehrbg. 45, 376. 

— gibbus Ehrbg. 43, 272. 

— graecus Ehrbg. 44. 68. 9S, 

— Ovum Ehrbg. 44, 68 96, 

— Spirolocnlina Ehrbg- 44, 96. 
Struve, * über eine beabsichtigte 

Längengrad -Messung zwischen 
dem Atlantischen u. Caspischen 
Meer 57, 382. 

Strümpell, über s. Aufsatz: „einige 
Worte über Herbarts Metaphy- 
sik in Rücksicht auf die Beurthei- 
lung derselben durch Hrn. Prof. 
Trendelenburg" 56, 89- 91 ff. 102. 
104 f. 112 f. 

Studer zum Gorresp* gewählt 45, 
23. 102. 

— Anzeige von einer geologischen 
Karte der Schweiz 45, 127. 

Stürme, Gesetz ders. 40,232; wahr- 
scheinliche Ursache d. westindi- 
schen 52, 285; vgl. Orkane, Wind. 
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StApa «- Surirella. 



$t«pa ai Tu po , Sa ta po (Top«) 

87. i$ f. 
Stylobibliam Ehrbg., Infiisoriengat- 

tiuig4$, 72} Clypfvt, dmsnm, 

•cceatricHui Ebrbg. 80. 
Stylocyclia arachnia Müll. 56, 492. 
Stylo8ph««ia hiipida? Ehrbg. 54, 

246. 
S««|iW^ 52, 573 t 
SruptK auf der Schlangansäiile in 

Cpol. 56, 165. 
9^1 gehört va dea 8 grofsen Göttern 

ÄgTpt., griecL XZo-i^, S«l( 58, 

539 n. 
tn Waseef Tnr^. 51, 203. 
Snarez, lat Inschr. 57, 531, 533 f. 
Sülia (Soba) i HaopUt. dea Reiches 

'Aloa 44, 389- 
SnbatantiTa, nusre achwachen, znmal 

mäanlichen drücken fast imvier 

persönlich^ nnd lebendiges ans 

49, 387. 

Snbstitntion , refschiedene Anwen- 
dnngen einer merkwürdigen ana- 
lytischen 39, 62. 

Sndras indische Kaste 58, 251. 

Süfsmilch , Kritik seiner göttl. Ord- 
nung 47, 258 f. 48, 37. 50, 119. 
58, 247. 642; s. Annahme über 
ein Gesetz der Sterblichkeit 51, 
365; Angaben über die Ehen im 
Terhältnifs zu den gleichzeitig 
Lebenden 56, 223. 322; Werth 
den er auf die Statistik der Ge- 
burten legt 57, 170. 

Süfs wasserkalk als Oberzug auf dem 
Serapia-Tempel von Pozzuoli 58, 
585. 

Sneton. Aug. 38 erläutert 39, 137; 
Beiträge zur Auslegung einzelner 
SteUen*48, 319. 49,37. 



Sueron (Suavia, Suevia Saxonica) 

SS Nordschwaben 52, 497. 
Sufeten (trtsfeo) in Cypem 45, 252. 
gugd'a 58, 622 cf. n. 1. 623 n. sab 

2. = Sogdiane 625; Doppelnamsa 

626 n. 1. 
Suget 56» 619. 
Snidas, über bei ihm berichtett 

RechtsfäUe aus dem Bereich der 

Rom. Gesch. • 53. 479- * 557. 
Sukkur, Sukhir 39, 230. 
Snleimania 57, 138. 
SalfanUmoniate | ^^ ^^ ^ 
Snlfarseniate J 
Sulfamid, Darstellung und Eigea- 

schaften desselben 44, ^9. 40, 
Sulfat- Ammon 44, 39, siehe Am- 
moniak. 
Snliide n. s. w. siehe Schwefel?er- 

bindnngen u. s. w. 
Sulzer vermittelt zwischen Locke o. 

Leibniz 52, 4 12. 
Sumatra 39, 233. 
y. Suminski, Graf, die Entdecknog 

der Befmchtang der Farrenkräa- 

ter 48, 18. 
Summenreihen,s.Funktionon^ReiheB. 
Sundagrappe 39, 233. 
SeuMSv s. IXov^Mv. 
Sunna 42, 33. 
Suomi-Sprache in Finnland 47, 42d; 

eins u. zwei 49, 6; Sechs 9. Acht 

n. Neun 13. 
Snrcis 58, 469. 474. 
Surirella Ehrbg. , Infdaariengattnag 

40, 213-215. 

— amphiloba Ehrbg. 44» 271. 
-* aspara Ehrbg. 45, 155. 

— brevi* Ehrbg. 44, 272. 

— cordata Ehrbg. 45, 365. 

— crennlata Ehrbg. 45, 80. 

— elliptica Ehrbg. 47, 485. 
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Sarirell« — > Synemon. 
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jkirirella laerigato Ehrbg. 45, 81. 

— lepida £hrbg. 44, 272. 
•— leptoptera Ehrbg. 45, 81. 

— Linea Ehrbg. 43, 271. 
•— liolepta Ehrbg. 45, 365. 

— liosoma Ehrbg. 45, 365. 
^ oregonica Ehrbg. 45, 81« 
*- paradoxa Ehrbg. 44, 66. 88. 

— praetexta Ehrbg. 45, 365. 

— reflexa Ehrbg. 45, 81. 

— rhomboidea Ehrbg. 44, &6, 88. 

— ? siciila Ehrbg. 44, 66. 88. 

•— splendida, Zygose darsalban 54, 
188. 

— Stylus Ehrbg. 43, 271. 

— nninervis 45, 365. 
Susa 57, 124; S^as 137. 
Snaiana, Zackerrohrwälder 39, 228; 

dort zaerst die RafEnetia des 

Zuckers im Grolshandel etc. 229» 

242. 
Snssee 54, 234 n. Tafel 58, 469. 

474. 
Sq theo phnss Tuspo, Sa tnpo 37, 19. 
Sntnpo oder Tha identisch mit Tope 

87, 19. 24. 
8vap ind.-earop. Wurzel 51, 439*. 
Syatopolk (Sventopolk) 55, 685. 
swelien, verschmachten vor Hunger 

nnd Dnrst 54, 506 f. 
sya im Sanskrit Verwandtschaft mit 

polynesischen Formen 40, 250. 

252. 
"SvuyyXMU in Karien 48, 81 £. 
Syagrins, seine Bekanntschaft mit 

der bargnadischen Mundart 51, 

107; Antheil an der Abfassung 

y. deren Gesetzbuch 108 £ 
Sybota, Schlacht v., im Aug. 433 t. 

Chr. geliefert 46, 240. 
Sycocyslites Senckenbergii Meyer 

44, 130. 



SyWinsänre, Schmelzpunkt dersel- 
ben im krystallisirten und amor- 
phen ZusUnd 41, 325. 

Symbolik der Gottheit bei arischen 
und semitischen Völkern 55, 368. 

Symbolisierung der alten Kunst 51, 
126 f. 

Symbolopbora Ehrbg., Infnsorien- 
gattung 44, 74. 

— acutanguia Ehrbg. 45, 81. 

— Hexas Ehrbg. 44, 205. 

•— Microtrias Ehrbg. 44, 205. 

— Pentas Ehrbg. 44, 205. 

— Tetras Ehrbg. 44, 205. 

— Trinitatis Ehrbg. 44, 72. 88. 
Symmachie 53, 157. 
0Vfinpo%^f.oi 56, 1 19 f. 
Sympterygia Müll. etHeuL 37, 117. 
Synapta digitata, Beobachtung an 

lebenden und Erzeugung von 
Schnecken (Entoconcha mirabi- 
lis) in denselben 51, 628. 679« 
791. 52, 606; (Schalenform) 206. 

Syncellus 57, 420 f. 

Syncydia quatemaria Ehrbg. 40, 
216. 

Syndendrium Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 45, 73; Diadema Ehrbg. 155. 

Sy nedra ? australis Ehrbg. 40, 21 6. 

— p gigantea Ehrbg. 40, 21 6. 

— Hemicyclus Ehrbg. 40, 217. 

— incurra Ehrbg. 44, 272. 

— Linea Ehrbg. 44, 66. 72. 

— longiceps Ehrbg. 45, 81. 

— p paieacea Ehrbg. 40, 217« 

— scalaris Ehrbg. 44, 272. 

— Ulna Ehrbg. 44, 66. 72. 
Suytx^i(|yiov 'Apcoro^iifio«^ lffffttXi|T. 

54, 688, 12. 
Synemon, eine Australien eigen- 
thümliche Lepidopteran-Gattang 
48, 230. 
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Syognathus — Taget. 



Syngnathttt atgu, fiaTialilis Pet 
52, 685; MoMambiciit Pet 55, 
465. 

Sjrnizete im Latein. 54, 277. 

sjrnodales hominat 38, 5. 

SyDodontns nebalotiia, zambazensia 
Pet 52, 682. 

Syntomie bifasciata Hpfir. 57, 422. 

Syrakas, unedierte Münzen 48, 426 L 

Syrer, deren Schriften von Mosea 
Choren, benntzt 52,90; Titel für 
heilige and ausgezeichnete Man- 
ner Mar 9U B* Katino; am nntem 
Irisn. Halys57, 131. 



Syrien reich an Ölbäumen 44, 1 75; 
über einige für das N. charakteri- 
stische Denkmale 54, 2l4f.; Ent- 
deckongsreisen in der Städte- 
wüste 58, 504 £L 

Syrjänische Finnen, Zahlwörter ihrer 
Sprache 49, 6. 8. 10. 1i. 12. 

Systephania Ehrbg. , Infusoriengat- 
tung 44, 264; acnleata, Corona, 
Diademe Ehrbg. 272. 

Syringidinm Ehrbg., Infiisoriengat- 
tnng 45, 357; bicorne Ehrbg. 365. 

SznUchnen 39, 233. 236 f. 



T. 



T den mit s anfangenden Worten 
im Celtiscken vorgesetzt 38, 188; 
mit k phonetisch verwandt 40, 
249 £ ; V durch ^ ersetzt in For- 
men wie lti¥&i, aanypmjftono, 
IrrpaxtwtBvi etc. 57, 488 t 

T pisciam, Lichtveränderang an 
diesem Stern 55, 695. 

ta SS verarsachend Mongol. 51, 204. 

Ta.amen, Knh 53, 721 £ 

tab fünf Mongol. 51, 445. 

Tabanns longitadinalis, uiilineatns 
Loew. 52, 658. 

Tabaschir 39, 230. 

Tabellaria? amphicephala Ehibg. 
40, 217. 

— robusta Ehrbg. 45, 81. 

— trinodis Ehrbg. 40, 217. 

Taberistan, über dasselbe nach Chi- 
nesischen Quellen 47, 475 f.; Va- 
terland des Fred&n 56, 640; s. 
Tapuristan. 

Tabu 39, 231. 
TabuL cust. 57, 455. 



Tachhydrit, neues Mineral von 

SUsfurt 56, 203. 
Tacitus, 3 Stande germanischer YöU 

kerstämme bei ihm nachgewiesen 

36, 6; sortium consuetudo Germ. 

10: 53, 750. 762. 
Tacullies od. Tahkali Stamm 54, 

234. u. Tafe];=Carriei858,47l£{: 
Tadmor 58, 508. 
Tads'ik = Ta-schi 49, 337. 
tägdn sich erheben MongoL 55, 699» 
tag- ÜB vollkommen Mongol. 51, 441. 
tämür Eisen Mongol. 51, 204. 
Tänarischer Poseidon, ebenderselbe 

wie der theräische 36, 5. 
Taenia gigantea Pet , neue Art von 

riesiger Gröfse 56, 469* 
Tänie, palästrische, nicht v. mmoto^ 

IfuU verschieden 51, 377. 
Taeniura MuH. et HenL 37, 117. 
Tag beginnen die Chinesen mit der 

Mitternacht 37, 38. 
tag, dag Berg Tnrk. 55, 699. 
Tages, S. des lovialgenius» Hercules' 



Tahiti Sprache — TänUUäure. 
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S. V. der Minerya 45, 129 f. ; als 
Schatzgeist (epenr) 130. 
Tahiti-Sprache übereiDstimmend mit 

der von Hawaii 37, 3. 
Ta-hor, Kuh des Apis 53, 723 S. 
Tahraka, seine Bauten in Äthiopien 
44, 392. S96 ; Aosdehnnng seiner 
Herrschaft 394; Napata, seine Re- 
sidenz 395 f. 397 f.; ägyptischen 
Stammes 397; nimmt die unter 
Psametich auswandernden Ägy- 
pter auf 397. 
Tai od. Siamesisch * 58, 498. 
Tai toung, Kaiser 39, 235. 
Takalappi, Hinter-Lappland 46, 206. 
talan (telen) ohne, bis zu Magyar. 

51, 441. cff. (-). 
Talent, babylonisch-äginaisches 37, 
51; euböisches 51; solonisch- 
attisches 51; ägyptisches 51; at- 
tisches 54, 100. 
Tali 39, 237. 
Talkerde siehe Magnesia. 
TaXXaZov A^va (A^a) 55, 26l, 18. 
Talos 55, 372. 

tamra Kupfer Sanskr. 51, 204. 
Tap'pac 55, 620 n. 11, 6-7. 
Tan, tano dehnen, ziehen Finn. 51, 

201. 
Taaagra, nnedierte Mfinze 48, 423. 
Taoais, arisch-semitische Gottheit 

55, 370. = Mitra 373 £f. 
Tanais, unedierte -Insohriften 54, 

687 ff. 
TavactTbSv ap'xyiv AiijLiogap^oc 54, 
688 , 7 ; app^ovTf c TavoMitm 689» 
9; TavaatTi|C £kr^ir[rpiOf 'AivoXXw- 
vUv 693, 7. 
Tändya 57, 505, 31. 
Ta-next, Göttin, die mit dem Apis 

yerbundene Kuh 53, 720 £ 
Tang (Tong) 39, 234. 



Tang Dynastie 39, 235. 237. 47, 
476. 51, 736. 

Tangermttnde, Hrz. Joh. y. Mcklnb.- 
Starg. dort als Gefangener 52, 
307; Traunng der Hrzz. Wilh. 
u. Friedr. v. Braunschw. mit den 
Töchtern des Kurf. Friedr. 312; 
deren Schutz- und Tratzbnudnifs 
dort mit demselben 312. u. s. f. 

tanglai (tangnai) Gaumen MongoL 
55, 699 t 

tang-li mufs ceng-li gelesen werden 
55, 701. 

tangny, tanry, tengri, tegri Himmel 
Türk.-Mong. 55, 696. 700 f. tegri 
(tengri) Genios MongoL 699. 

Tang shnang 39, 236. 

Tang snng 39, 234. 

Tangut*8 (Tibet's) Lage gegen Kara- 
chatai 50, 93. 

Tantal, Darstellung desselben 56, 
385; Verbindung mit Chlor 387; 
mit Brom, mit Jod 389; mit Fluor 
436; mit Schwefel 599; mit Stick- 
stoff 57, 16. 

— niedere Ozydationsstufen dessel- 
ben 57, 401. 

Tantalidenidol in Akriä 49, 211 £ 

Tantalit, Zusammensetzung dessel- 
ben 44, 361; verschiedene 58, 
257; neue Metalle darin, Niobium 
44, 361; Pelopium 46, 229. 

TanUlsänre im Tantalit 44, 362; 
specifisches Gewicht der^lben in 
verschiedenen Zuständen 48, l6l; 
Unterschied von der Pelop- und 
Niob-Säure 53, 604; Zusammen- 
setzung derselben 56, 388 ; Dar- 
stellung und Eigenschaften der« 
selben 57, 116; Hydrat 121; Ver- 
bindungen mit Kali 206, Natron 
282, Ammoninmoxyd, Baryt- 
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TtnUkSore — Teffliu. 



erde 388, Magnesia, Siiberoxyd, 
Quecksilberoxydol 389. 

Tantalsäare, Lichterscheinong beim 
Erhitzen derselben 58, 113. 

Tantalsäure-Mineralien, Znsammen- 
•eUnng derselben 58, ^57. 

Tantsawhot-tinne ss Coppermine- 
Indiana 58, 480. 

Taniikb Tribos 68, 511. 

Tao-kuang 37, 39. 

Taos od. Taas.gerd43, 303. 309. 

T a-pa-sa-tan od. (T a-pa-sfi-tan) = 
Taberifttan 47, 475. 

Tapiau57, 411 f. 

Tapuristan, Münzen der Ispehbed's 
im BerL Mnsenm 57, 445. 448. 

tara (zara) scharlacb, xoxxoc 49, 133. 

Tarabostei, Etymologie des Namens 
49, 134. 

Tarai, indiscbe Stämme 58, 250. 

tarbach Finger lakut 51, 445**. 

tarbagba mongolisch s tarwaha 47, 
207. 

Tarbaghatai , d. westlichste Mongo- 
lei, Etymologie d. Wortes 47, 
207.=:K'i.öl-tn-man chin.50,96. 

tarchan Künstler 61, 205. 

Tardigraden, Charakteristik n. Or- 
ganisation 48, 334 n.; im Meteor- 
stanb 333. 370 ff; auf den Spitzen 
der enropäischen Alpen 63, 315. 
332; nene Gattungen und Arten 

48, 381. 53, 530; s. mikrosko- 
pische Organismen. 

Tarent, Münze 48, 418, 2. 
Targibilis, Anführer der Gmtlran- 
gen, Etymologie des Namens 

49, 133 f. 

Taron, Landschaft mit dem Flecken 
Chorni 61, 456. 

Tarqninii, Könige ▼., angebliche Ab- 
stammung y. Hereulet 45, 185. 



Tarquinins Priscns organisiert die 
römischen Ritter 39, 85. 

Tartarei, Bevölkerung 68, 231. 

Tarwaha , Tarwa , finnisches Wort, 
Murmelthier 47, 206 f. 

Ta-sai, Kuh des Apis 63, 722 f. 

Ta-schr» Araber 47, 475. 49, 336. 
genauer Ta-schi-ki (für Tadlik) 
337; Pu-la-jin nach den Chinesen 
ihr Staromherr 336. 

Tasso, Torquato, Idee seines befrei- 
ten Jerusalem, Studien die er dazu 
machte etc. 36, 7; spätere Schick- 
sale 8. 

Tat, tata tendere Mongol. 51, 201. 

T'atagu 56, 622 n. 1. 

Tataren, ihre Raubzüge nach China 
45, 160; verbreiten das Kameel 
47, 12; Zahlwort * 53, l46. 

Tathlgata 58, 267. 

Tatmes I. 44, 395; II. HI. 401. 

Taupiov *apyo|ap^of 54, 689, 15. 

Taurus, Zusammenhang der klein- 
asiatischen mit den indischen 
Schneebergen 42, 242. 

Tausendfufsler s. Myriapoden. 

Tausgerd s. Taos. 

Tavia 57, 130. 

Taxila, St, bei Rawil Pindi ange- 
nommen 37, 13. 

Taxocrinus affinis Mull. 56, 353. 

— Rhenanus MuH. 58, 185. 

Taylorsche Reihe, Anwendung der- 
selben auf die Binomial- Coelfi- 
cienten 43, 94. 

Tchekhre 66, 623 n. 

Tcheou Dynastie 37, 30. 

te collocare Mandsch. s: tek Finn. 
Magyar. 51, 44l. 

teen s. tenus. 

TefiQus carinatus, procerus, viola- 
ceus Klug 53, 246. 247. 



Tegeaten — Temperatur. 
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Tegeaten 56, l68. 175 f. 

tegri 9. tangiy. 

Te-kerk, Kuh des Apis 53, 725. 

teldslikHochmuth J 

Xelamon auf der ficoron. Gista 51, 

128. 
Telaogiectasie , Baa dieser Ge- 
schwulst 36, 109. 
Teichinen 55, 372. 
TeXißovXoc 52, 583. 
Telegraphen>Linie zw. Nenfnndland 
u. Irland, Tiefe und Organismen 
derselben 56, 471. 57, l42. 585. 
Telegraphen-Tau, organische and 
unorganische Bildungen an einem 
unterseeischen 58, 625. 
Teleosauri, Geoffruy St. Hilaire 

42, 50. 
Telesio, Bemard., Stifter d. Akade- 
mie y. Cosenza 47, 247. 
Teil el Kaiami 58, 512. 
Tellur, Krystallform desselben 49, 

139. 50, 258. 
— angebliches Hydrär desselben in 
der galvanischen Batterie 48, 259« 
Tellnrwismuth, Krystallisation des- 
selben 50, 260. 
Telos, Nachrichten über diese Insel 

und Inschriften 44, 277. 
Ttiiikvni 52, 574. 
Temhu 55, 501. 

Tempel ▼. ägyptischen Königen sich 
und ihren Gemahlinnen geweiht 
44, 403. 
Tempelhöfe, syrische 54, 215. 
Temperatur der Atmosphäre, allge- 
meine Vertheilung derselben 49, 
18 ; Formel für die der mittleren 
44, 282; DarstelL durch Linien 
gleicher Wärme 39, 124. 48, 389. 
49, 18. 50, 265, s. Isothermen; 



gleicher Abweichung derse&en 
51, 619, s. Isanomalen; nicht pe- 
riodische Änderung derselben auf 
der Oberfläche der Erde 40, 74; 
im Zeitraum von 1729—1843 45, 
37; bis 1849 nebst Ergänzung zu 
den 1846 veröff entlichten Temp.« 
Tafeln 51, l46; Zurückfuhrung 
der nicht periodischen Änderun- 
gen auf Luftströme 47 , 234 ; pe- 
riodische Änderung derselben 45, 
334; Darstellung der periodischen 
und nicht periodischen Verände- 
rungen derselben durch 5tägige 
Mittet 54, 3. 667; des Jahres 
1854 55, 90; Abhängigkeit vom 
Drehuagsgesetz des Windes 57, 
294; tägliche Veränderung der- 
selben 46, 259; Gorrectioostafeln 
für die täglichen Änderungen der- 
selben 54, 681; Extreme der 
niedrigsten im Januar 1850 in 
Preufsen 50, 120; Ursache der 
Rückfalle derselben im Frühling 
54, 675 ; während d. Sonnenfin- 
sternifs des Jahres 1851 51, 490; 
Zusammenhang derselben mit der 
Entwicklung der Pflanzen 50, 
213. 

Temperatur der Erdoberfläche, Än- 
derung derselben yerglichen mit 
der, der sie berührenden Luft- 
schichten und im Zusammenhang 
mit der Entwicklung der Pflanzen 
44,284. 46, 16; Einflufsder Win- 
desrichtung auf einen der Aus- 
strahlung und Insolation ausge- 
setzten Boden und seiner Pflan- 
zendecke 48, 435. 

Temperatur, der Küsten y. Grönland, 
Labrador und der nenentdeckten 
arctischen Länder 54, 136; der 
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Temperatur — Tctrercn. 



Behringsstrafse 54, 197; derBee- 
chey-lnsel 54, 710. 
Temperatur des Meerwassers beob- 
achtet zwischen England u. Bom- 
bay 66, 73. 

— siehe Wärme, Wasser u. s. w. 
Temminck, C. J., zum Ehrenmit- 
glied gewählt 66, 29, 

— Anzeige seines Todes 58, 
130. 

Temnorhynchns el^rpeatos KL 65, 

657. 
te(n) Gipfel, Wipfel Mandsch. 55, 

699. 
Tenedos, Tribut an Athen 52, 477. 
tengri s. tangry. 

Tenos. - T4yioi 56, 165. 170. 178. 
Tenus s: teen, ten niederd. , tains 

goth. Ruthe, Stab, Schaft 53, 

749. 759. 
Terceira, Vorkommen des Ölbaums 

dort 44, 179. 
Terdat (Tiridates) y. Armenien 52, 
• 89. 
Terebratnla, Natnr des Deltidinms 

bei derselben 46, 109. 
— - Sphaera von St. Petersburg 40, 

61. 
Terentins Afer, Handschriften 54, 

44; Gommentar des Donatus 45; 

'in usu modernorum non* est Hugo 

y. Trimberg 54, l48. 
Terentins Scaurus de orthogr., MS. 

52, 164. 
Terias Zoe Hpf. 55, 640. 
Ter m es, Eintheilong dieser Gattung 

und neue Arten ans Mossambique 

53,479; (Hodotermes) mossambi- 

cus Hag. 480; incertus Hag. 481. 
Temi, Wasserfall von, durch wel- 

eben M'. Gurius geschaffen 36, 25. 
Ttpn^^tlC 52, 574. 



Terracotten, mikroskopische Unter- 
suchung derselben 42, 263. 

Tertiärbildnngen, alte bei Berlin 47, 
l60; Stellnng der Hessischen 54, 
640; Cbersicht der Mainzer, mit- 
teldeutschen , norddeutschen und 
der entsprechenden Belgischen 
66\. 

Tertiärzeit, oligocäne, Abgrenzung 
derselben 58, 51. 

Tessella Galena 44, 66, 

Testieren, Fähigkeit zu, nach alt- 
deutschem Recht wovon abhän- 
gig 52, 504. 

Testndinaria, Dioscorineen-Gattung 
48, 275. 

Tetradrachme, Gewichtsverhältnifs 
der attischen zu dem Gistophorus 
52, 6 10; neben diesen in Gurs 
611. 

Tetragonops Gerst, neue Käfergat- 
tung aus Mossambique; fascicu- 
laris Gerst. 55, 85. 

Tetragramma Ehrbg., Infusoriengat- 
tung 43, 136. 

Tetralogie der Griechen * 41, 199. 

Tetramerogramm 1 jl^ ^ 

Tetrameroped J 

Tetrapodiscus Ehrbg., Infhsorien- 
gattung, 43, l65; germanicus 
Ehrbg. 166; monstruosus? Ehrbg. 
271 ; siehe Eupodiscus. 

Tetrapyle Müll., neue Polycysti- 
nen-Gattung; T. octacantha MülL 
58, 154. 

Tetrasiphon Hydrocora Ehrbg. 40, 
219. 

Tetrelallyl. > Ammoniumoxyd - Hy- 
drat, eine neue ans dem Aldehyd- 
Ammoniak gewonnene Basis und 
deren Salze 58, 520. 

Tetreren, attische 38, 92. 



Tetrodon — - FlaTiut Theodonis« 



333 



Tetrodon Müll. 43, 218; ocelUtus, 

taeniatus Pet. 55, 462. 
Teutamas v. Assyrien, Lehnsfurat 

des Zarmai r 52, 99» 
Tezier, Reise im Westende des 

Tschorokgebietes 43, 302. 57, 

130. 
Teztilaria Flesns Ebrbg. 45, 376. 

— globulosa Ehrbg. 44, 68. 

— ? Initiatnx Ehrbg. 58, 307. 337. 
•^ perforata Ehrbg. 44, 68. 

•^ Plenronectes Ebrbg. 45, 377. 

Textilarina? Ehrbg. im Grünsand 
58, 306. 

O (TH) älter als ^ und x 36, 4; 
für T im Dorischen 57, 488 £ 

Tba oder Sutapo identisch mit Tope 
37, 19. 24. 26; Abbildung bei 
Morrison iS ; wann in China err 
baut 26. 

Tbaddäus, der Apostel, heilt Abgar 
und Abdias 52, 93. 

TbalassicoUa, Vorkommen und Be- 
schreibung 55, 229. 238; Bestim- 
mung der Gattung und Beziehun- 
gen zu den Polycystinen u. s. w. 
§5, 246. 56, 474. 476. 

— Huxlei Müller 55, 239. 

— nocieata Hnxl. 56, 475. 

— punctata Uuxl- 55, 232. 

Avp. OAAEITß 55, 188, n.4 vs. 3, 

0aX^(; *HpaxX6i$ou 55, 623 n. 17, 7. 

Thallupodia, Keinicorallen 38, 200. 

Q>aXko\}a-a *A\e^av^pov . . . yuvri 
ijpcüivT] 55, 635. 

Tbalna etrusk. dea 45, i29, 

Thalson, Garnisonsprediger in Karls- 
burg 57, 515. 

Thamer, Theob., Vorgänger moder- 
ner Geistesrichtung in dem Re- 
formationszeitalter * 41, 367' 

Thanuder 58, 51 4. 



Thapsacns Stapelplatz des y. Alex. 
M. unternommenen Flottenbanes 
43, 56; Lage dieser Stadt 57 L 

Oap>«)Vfa, Gattin des Antiochus, 
Herrxchers y. Thessalien 52, 585. 

®AI.YnTOAEMOC 36. 12. 

Thasos, Lokalitäten dort 52, 576. 

0avfia(rTov 'Fo^tavo^ 54, 688, l4. 

Otc99ftXa, späterer Name für SovcU 
yOa 48, 81. 

Thebe tödtet ihren Gemahl Alexan- 
dres y. Pherä 55, 106. 

Theben später als Memphis Resi- 
denz der ägyptischen Könige 43, 
179; Ptolemäerknlt dort 52, 482; 
Thierkreis entdeckt 58, 70. 

Theben, Boot., unedierte Münzen 

48, 423; phrygischer Dienst der 
Göttermntter yon Pindar bezeugt 

49, 211; Chronologie der Ein- 
nahme der Burg Ol. 99, 2 : 55, 207. 

0i>u}poc St. Oto^upe; 44, 159, 20. 
Theer, Entstehung desselben ans 

ölbildendem Gas in der Rothglnth 

53, 446. 
^ifja 0paxi)O'/uv 56, 4)9. • 

Otfi/oTioc *AyTi(|><2vou Aa^irrptvc 55, 

629. 15. 

0EMI1TO. OEonoMnoc. 

AMENOP. auf einer atheni- 
schen Tetradrachme 48,- 424. 

Themistokles als Titel v. Dramen 
des Muschion und Phiiiscus 55, 
106. 

OtfjivaTToc st. OeopffffTo; 44, 158. 

Thenard zum auswärtigen Mitglied 
gewählt 55, 662. 

0to^wpec a8^>.o(|>opoc, juiapTvp yon 
Gerasa 52, 23, 1; andere dieses 
Namens 24 f.; AvraK^poc 0.oii 
55, 621 n. 12, 4. 

Flayius Theodorus, Dionysii f.. 
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Theodosius — Thespiä« 



Priseians Schüler, sein Pritcias- 

MS. 47, 417. 
Theodosios, Goldmünzen v. ihm in 

Topes gefunden 37, l6; Obelisk, 

sein Baumeister Promlus 56, 287. 
Theudnli ecloga bei Uugo v. Trim- 

berg 54, l49. 
Theogonie, Yergleichnng semitischer 

nnd griechischer 55, 368, 
©toviixov Ba(nX%l^r\g 54, 689, 10. 

690, 10. 691, 10. 
Theophanes über den Regienings- 

antritt Justiniaas 54, 513 f. 
Q%o^iQVuio9ir)pir9v 55, 621 n. 13, 

11. 
©to^opßoc 52, 571. 
Theophrast als Quelle des Athenäos 

39, 173. 175 ff.; Hindentung auf 

das Zuckerrohr bei ihm 230. 
GEOnOMnOC. s. 0EMI1TO. 

TiiC^Hpac T^c 'Apyitaf 55, 101. 
^•lapol 55, 620 tt. 10, 2. 623 n. 
17, 3. 'HWwy 621 n. 12, 2. 
^ap^a¥i(jiv 622 n. 15, 2. 

dfeov livixou Tempelgelder 53, 571 

V. 17. 
0E03EE. s. XAPINAYTHC. 

Thera, Inschriften v. H. v. Prokesch 
dort entdeckt 36, 3; älteste C'ber- 
iieferungen über die Insel 3; 
phönicische und Minyeische An- 
siedelung 3. 4. 11. 12; Grab, 
mal der ehemals königlichen 
Familie 11. 12; Übereinstim- 
mung dortiger Orte mit attischen 
Demen 11; Dienst der Uekate 
daselbst 12. 

0iip«rot 48, 82. 

Theras der Kadmide gründet Thera, 
aus dem Geschlecht der Aegiden 



86, 3^; ZQ dessen Geschlecht ge- 
hört Admet 18. 

Thermische Isanomalen , siehe Isa- 
nomalen, Temperatur. 

— - Wirkungen d. electrischen Stro- 
mes, Anwendung der mechani- 
schen Wärmetheorie auf diesel' 
ben 53, 700; siehe aufserdem 
unter d. electrischen und galvani- 
schen Erscheinungen. 

— Witterungsgeschichte, s. Tem- 
peratur der Atmosphäre. 

Thermo - eleotriscfae Zersetzungen 
47, 119; siehe aufserdem unter 
den electrischen u. galyanischen 
Erscheinungen. 

— Ströme, Anwendung der mecha- 
nischen Wärmetheorie auf die 
Entstehung derselben 53, 700; in 
einem und demselben Metall 51, 
179; siehe aufserdem unter den 
electrischen u. galvanischen Er- 
scheinungen. 

Thermometer, Maximum-, von Ne- 
gretti n. Zambrn 56, l42. 

— Galvano-Th. 47, 459. 
Thermosäule, Beschreibung der „Pa- 

rallelsänle'' genannten 38, 28; 
vgl. thermoelectrische Erschei- 
nungen. 

06po-av^pov *A^piTo; 55, 623 n. 
17,5. 

Thersites in der griech. Tragödie 
50, 252 f. 

Theseus die Korone raubend auf ei- 
ner volcenter Vase 48, 90. 94; 
auf Münzen 424; Tempelgelder 
53, 571 V. 15. 

Thesmophorien 58, 373. 

Thespiä, Hauptsitz des Erosdien- 
stes 48, 281 — 0f7ifttc56, 165. 
178. 



Thessalien — Qo^xtog. 
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Thessalieii, ob Urheimath der lonier 
55, 421. 

Gkvrtap 52, 588. 

Ol auf eioer onedierten Münze Alex. 
M. 48, 421. 

Thian-Schan, Urheimatli des Ka- 
meel 47, 9* 

dtao-u[Tat 54, 687, 11. 

Thick-Woüd 58, 480. 

Thiercyclus der ostasiatischen Völ- 
ker 38, 84. ; siehe Thierkreis. 

Thiere, eine Gattung vielköpfiger 
37, 152. 

Thierfabel, über solche vom Fieber 
n. Floh, Spinne o. Podagra 51, 
99 ff.} bei den Meistersängern 
* 55, 9. 43. 45; Mitleidenschaft 
mit den Menschen 57, 156. 

Thierische Electricität siehe Elec- 
tricität 

Thierkreis, über den Ursprung des- 
selben 38, 101. 118; der Grie- 
eben, Inder und Chinesen ver- 
schieden 102; in der Mannier- 
sehen Sammlnng 58, 70. 

Thierkreis -Licht, Intensität dessel- 
ben 55, 517. 

Thiersch, zum auswärtigen Mitglied 
erwählt 58, 318. 

— Glückwunschschreiben der Aka- 
demie zum Jubiläum desselben 
58, 322. 

— Erwiederung auf das Glück- 
wunschschreiben der Akademie 
58, 4ll. 

Thilo, Dr. Georg 67, 527 ff. 538. 

Thinophilus calopus Loew. 52, 659. 

Thiosmus Lichtst. 38, 90. 

This älteste Königsresidenz Ägy- 
ptens 51, 373. cf 57, 42t. 

Thlingeha - dinneh = Dogribs 58, 
481. 



©oWoc ^tXojtX- 55, 615 n. 4, 3. 

Tholy, jetzt unbekannter buddhisti- 
scher Gebirgsstaat 37, 18. 30. 

Thomas ab Aquino, Eintheilung der 
Tugenden bei ihm * 45, 109- 

Thomas, Bischof v. Breslau 52, 
489. 57, 630. 

Thomas, photographische Darstel- 
lung mikroskopischer Gegen- 
stände 44, 367. 46, 49. 

Thomas le Martir, altfranz. Biogra- 
phie * 38, 117. '44, 209. 

Thomasin, Reimanwendung bei ihm 
51, 449. 

Thomasius, Jac, begründet die Ge- 
schichte der Philosoph, in einem 
gröfseren Sinne 47, 385. 

Thomsonit, identisch mit Mesolith 
53, 288. 

Thonarbeiten, griechische, mikro- 
skopische Analyse derselben 42, 
263 f. 

Thonartige Erde, spanische, zum 
Poliren des Silbers gebraucht 42, 
133j aus Infusorien bestehend 263. 

Thonerde, phosphorsaure, Zusam- 
mensetzung derselben 45, 7; 
phsphrs. Thonerde- Lithion 6; 
Trennung der Phosphorsäure 49, 
220. 

— specifisches Gewicht derselben 
48, 165. 

— Verbindung mit Borsäure und 
Wasser 54, 51. 

7— verschiedenes Ansehn derselben 
nach der Fällungsart 52, 1 79. 

Thonerde -Mineralien siehe Augit 
und Hornblende. 

Thongefäfs, apulisches, mit Darstel- 
lung der Berathung des Darius 
57, 333 ff. 

0op(x(oc (Androcles) 55, 629, 15. 
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Thoth — ti'Dni. 



Thoth, der ente Gott des 2. agypt. 
Götterkreises 51, 372. 

Thoth Monat, der Iste bewegliche 
30 ▼. Chr. s 31. Aug. 58,450£t 
579 f ; cf. 538. 543 ff. 548. 

OpaxfiWwv[^i|yM 56, 439. 

Thrakischer Tribut der Athener 48, 
83; Ursprung des Dionysos 53, 
361. u. anderer Gottheiten 362. 

{>rnga ahn. nva, torcolar, prelam, 
premere 57, l47. 

Thüringer, Yolksrechte derselben 
36,90; Anzahl der Ehen 56, 
321 ; Bevölkerung 58, 224 Taf. 

Thokydides, Chronologisches über 
ihn 55, 206; Nachtrag ▼. Varian- 
ten 470-480; I, 132 besprochen 
56, 172. 

Thnriam, Boreas dort yerehrt 51, 

119. 
Thnrmknopf, höchstes Ornament 

des chinesischen Pagodenthurms 

37, 26. 
Thyaden n. Dionysos * 52, l49. 
Thyatira, Inschriften ▼. 55, 187 fF. 

1} ßovXiJ nal ^^^o( ti]C Xafxirpo- 

TttTfic Kul ^tao-ijjLtoTaTijcxal ptylwric 

— ©vaTi(pi}vwv »oXiuc 190. n. 7. 

vs. 9^10. &vttrup%ivw 191. n. 8. 

2-3. 
Thynnidae, über diese u. verwandte 

Hynienopteren-Familien50, 390; 

vgl. 40, 38. 
Thynnus Fbr. , Znstand dieser Gat- 
tung 40, 38; vgl. 50, 390. 
Tl. auf unedierten Münzen Alex. 

M. 48, 422. 
t*ian Himmel, Himmelsgeist Chines. 

55, 699. 
tfian-li himmlisches Walten 55, 

700 f. 



Tibboos die besten Kameelzüchter 
in Aifrica 47, 11. 

Tiber, Wassertriibnng und mikro- 
skopische Organismen desselben 
55, 564. 

— Flavns 55, 564 £ ; Albnla ge- 
nannt 565; coemleus bei Tirgil 
566; Gewicht des Wassers 39, 
175. 

Tiberins* Verordnung aber das Tra- 
gen des goldenen Ringes 46, 115. 

Tibet vom Ogus erobert 50, 9i ; = 
Tangnt 93; Bevölkerang 58, 
226; Hauptsitz der buddhisti- 
schen Mongolen, der Argon 254 f. 

Tibnll, Umstellung von Versen von 
Jos. Scaliger und Frd. Haase 
•57,17. 

TicoriUas 54, 234. 

Tiedemann zum auswärtigen Mit- 
glied bestätigt 55, 44. 

T*ien-pao, Gesandtschaft des Hu-lu 
an ihn 47, 476. 

Tigra (Pfeil) = Diglat 57. 134. 

Tigris, Quelle desselben * 42, 171. 
57, 133 ff. 

Tii, Gemahlin Amenophis' HI., ihr 
ein Tempel geweiht 44, 403. 

Tilapia Sparmanni Smith 44, 33. 

Timbnkta , Lage u. Schilderung der 
Stadt 54, 1 80. 

TIMO s. KAPAIX. 

Ti|üioKpy]uir St. Tijuioxpsuv 44, 278. 

Tifiuvog 55, 6l6. I, 8. 

timur Eisen Osttürk. 51, 204. 

Tinai = Kinai, Bedeutung d. W. 
54, 2S2. 

Tinia der etruskische Juppiter 45, 
128. 131. 

tinne 'der Mensch* athapask. 54, 
231 ; so nennt sich das athapask. 



Tintianas •— 161. 
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HanptYolk selbst 252. 58, 476 f. 

483. 
Tintinniu Gampuiiila, Gothamia, 

denticulatas Ehrbg. 40, 201. 
Tiphia pedestris, scabrosa Gent. 

57, 512. 

Tiphys aof der ficoron. Cista 51,130. 

Tirimdira Perserkönig 57, 500 n. 
23. 501 n. 

Ttpw^iei 56, 165. 

Titan, Äquivalent n. Yerbindongen 
desselben 56, 156'; mit Brom 
(Darstellung nnd Zusammen- 
setzung) 56, 156. 

-^ scheinbarmetaliisches, das Stick- 
Stoff-Titan ist 49, 244. 

— Zusammensetzung seiner Oxyda- 
tionsstnfen, zumal der Säuren 56, 
156. 

Titaneisen, Zusammensetzung und 
Eigenschaften desselben 44, 163. 
165 i in Beziehung zur Krystall- 
form der natürlichen Eisenoxyde 

58, 401; s.Titansänre. 
Titanen, hundertbändige, nur aus 

Bildern indischer Religion an- 
schaulich 37, 12. 
Titanit, Zusammensetzung dessel- 
ben 44, 248; siehe Titansäure. 

— Entwickelung seines Krystallsy- 
stems 45, 90. 

Titanoxyd l63, siehe Titan, Titan- 
eisen. 

Titansäure, Eigenschaften, Modifi- 
cationen, specifisches Gewicht u. 
Vorkommen derselben in der Na- 
tur 44, 105. 163. 248. 286, s. 
Titan, Titanit 

— Lichterscheinung beim Erhitzen 
58, 113. 

Titelbachia KL, Begoniaceen- Gat- 
tung 54, 126. 



Tivoli, lat Insehr. 58, 64l. 

Tlatokanai 54, 234. u. TafeL 

Tnai Mensch 54, 232 n. 

Tos Zucker 39, 231. 

Tod u. Leben, Verbreitung in der 
Natur 57, 154 ff, 

Tod nnd Unterwelt, eigenthnmliohe 
Yorstellungen der Minyer in 
Thera darüber 36, 4. 

Todesarten, verschiedene, der Men- 
schen in Preufsen und Folgerung 
daraus auf die Knlturzustände 
52, 463 ff. 

Todesdämonen 45, 130. 

Todesstrafe bei Verurtheilung we- 
gen repetundd. 46, 127; Decurio- 
jien u. honestiores davon eximiert 
107. 127. 

Todtenbuch, das grolse Turiner 
40, 29. 

Todtenkiste, etruskische 45, 183. 

Todtes Meer, Beschaffenheit desseU 
ben und mikroskopische Unter- 
suchung seines Wassers und Bo- 
dens 49, 187. 

Töne, Gombinations-, zur Theorie 
derselben 56, 279; Versuche für 
die objective Natur derselben 
durch Interferenz 57, 289. 292. 

— • der chemischen Harmonika, Ver- 
suche darüber 57, 248. 

— durch electrische Inductions- 
ströme hervorgerufen in den Me- 
tallen 56, 133. 

— Litervalle derselben verglichen 
mit Lichtwellenlängen 55, 760. 

tof fünf in Compos. Mandsch. 51, 

445. 
togol, überschreiten, durchdringen 

Mongol. 55, 699. 
toi von ... ab, von . . . her Magyar. 

II, 441. 

22 
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Toledo — Tmlles. 



Toledo, ihester Cod. d. Etymolog. 
Isidori S7, 175. 

toBga, tungja, snndt^a fünf Tang. 
51, 445. 

ToDraa41, 113. 

Tonkin und Gochinchina, Bevölke- 
rang 58, 227. 

Topa, Volk altaischeii Stammes 47, 
426. 

Topas , Pyroelectricitat desselben 
43, 119. 

Tope's (Stvpas), ihre Eotdeckang 
37, 13; ideDtisch mit Dagop*s 
und Sotnpo's 24; Münzschätie 
die sie enthalten l4*l7; ibre 
fiestimmnng 17 ft 24; Beden- 
tnng des Namens 19; identisch 
mit Stnpa 19. 20; Abbildung 
19; GoBstrnction 20 ff. 24; neue 
FuDdorte 2 1 f. ; Bestimmung 24; 
Symbolik 24 £f.; ihre Knpola's 
Ton den Mohamedanern zerstört 
25. 27; Karandna's 27 f.; Alter 
der Erbannng 28 f. 

Tope V. Belnr 37, l4. 

Tope von Manikyale 37, 13. 15 f. 
29; Bedeutung des Namens 20; 
innere Gonstruction 21 f. 24. 

Torf, Erkennen von Meerestorf 
durch das Mikroskop und Vor- 
kommen desselben an der Küste 
bei Wismar 52, 547. 

— Preisanfgabe denselben betref- 
fend 52, 4il. 

Tomaria, muthmaafslich die Larve 
eines Seestern*s 49, 323. 328. 
51, 678. 

Torpedo 37, 116; fuscomaculata 
Pet. 55, 466. 

Torrentius, Laevin., Samml. lat In- 
schriften 56, 567. 

Tomi, Dr., in Reggio 56, 558. 



Torsion, Beziehungen derselben zu 
Magnetismus u. Wärme 58, 205. 

Torsionswage, Bestimmung electri- 
scher Dichtigkeiten in derselben 
47, 148. 

Tortum, Nebenflufs des Tschoiok 
43, 308. 

ToBcana, BevölkeruBg 58, 224 Tat 

tonrnoiement aux dames52, 2ih. 

Tower- Archiv, Samml. v. Abschrif- 
ten geschichtlicher Urkunden 54, 
630 ff. 55, 114 ff. 522 f. 

Trachelius dendrophilus Ehrbg. 53, 

191. 

— ? laticeps Ehrbg. 40, 202. 

— meleagris Ehrbg., Beobachtung 
an einem diesem ähnlichen la- 
fusorium 56, 389. 

Trachelocerca Sagitta Ehrbg. 40, 
202. 

Trachelomonas cuoullata, roatrata 
Ehrbg. 45, 366. 

Tracheioptychus Pet., neue Saurier- 
gattung aus Africa ; Madagascari- 
ensis Pet 54, 6l 7. 

Trachynotns sordidusGerst.54,532. 

Trachyt von Zimapan, anscheinend 
organischer EinschiufiB in demsel- 
ben 45, l49. 

Tradescantia 41, 244. 

rraetaono 56, 639. (Fredon) 640. 
644. 

Tragiker, griechische, über einige 
bisher wenig oder gar nicht be- 
kannt gewordene 50, 252^258. 

Tragiscus Kl., neue KäfergaUung 
aus Mossambique; dimidiatus KL 
55, 651. 

Tragucephala frenata Gerat. 55, 267. 

Trailes, Asylrecht des Dionysos- 
tempels daselbst 54, 427; Looal- 
• form: TpaX^ic 428. 



trinsrectio — Trendelenborg. 



339 



transyectio equitam 89, S5. 

Trass, sieb« mikroskopiiehe Orga- 
nismen im Traft n. s. w. 44, 328. 

Trdta 57, 503. 3. 

Traube 57, l46 ff. 

Tranbenzacker, Gäbmngsföhigkeit 
desselben 41, 99; Aaffindang ge- 
ringer Mengen 222; siehe Rohr- 
zncker und Zncker. 

Tranbensäare, Verhalten zur Bor- 
säure 57, 575. 

Trebeek 37, 14. 

Trede, Lndw« Beoed. 56, 367. 

Trembley, Frang. de, über dessen 
Memoiren * 50, 379. 

Tremolith, Zusammensetzuag, Kry- 
stftllform u. Verwandtschaft 58, 
139. I4i. 

Trendelenborg zum ordentlichen 
Mitglied bestätigt 46, 129. 

— Antrittsrede 46, 2 17. 

— als Secretar bestätigt 47, 233. 

— Über das Thema: Ist Leibnitz 
Spinozist oder Cartesianer? u. s. w. 
47, 372. 

•— * Ober den letzten Unterschied 
der philosophischen Systeme 47, 
428. 48, 75. 

— Rede zur Feier des Leibnitz'- 
schen Jahrestages 48, 278. 291. 

— * Cber Spinoza's Grundgedan- 
ken und dessen Erfolg 49, 99. 

— Bericht über die erfolgte Preis- 
bewerbong, und Vortrag einer 
nenen Preisfrage 49, 201. 

— Rede zur Geburtstagsfeier S. M. 
des Königs: Die sittliche Idee des 
Rechts 49, 253. 

— über einige Stellen im V. Buch 
der nikomachischen Ethik 50, 81. 

— * Über die Methode bei Abstim- 
mungen 50, 149. 



Trendelenburg, Beurtheilnng der 
Preisbewerbungen und Bekannt- 
machung der neuen Preisfrage 
50, 247. 

— Erwiederung auf die Reden der 
neu eingetretenen Mitglieder Lep- 
sins, Homeyer n. Petermann 50, 
311. 

— > Rede zum Gedächtnifstage Frie- 
drichs II. 51, 38. 59. 

— *Über den Ort der Ethik im Inbe- 
griff der Wissenschaften 51, 34 1. 

— Vorlegung der Schrift von Na- 
ville: Notice historique et biblio- 
graphiqüe sur les travaux de 
Maine de Biran und Bemerkung 
über das einer Abhandlang tou 
diesem von der Akademie ertheilte 
Accessit 51, 369. 

-— Ansprache an die neu aufgenom- 
menen Mitglieder Pinder, Busch- 
mann u. Riedel 51, 425. 

->- * Erklärung und Berichtigung ei- 
niger Stellen im VI. Buch der ni- 
komachischen Ethik des Aristo- 
teles 51, 655. 

— Rede am Leibnitzschen Jahres- 
tage 52, 393. 

-- * Über den Streit der Nothwen- 
digkeit und Freiheit in der grie- 
chischen Philosophie, I. 52, 444. 

*^ Rede zum Geburtstage Sr. Maj. 
des Königs über den Kölner Dom 
53, 535. 

•»- Herbart*s Metaphysik und neue 
Auffassungen ders. I. 53, 654. 
IL 56, 87. 

— Machiavell und Antimachiavell, 
Rede am Jahrestag Friedrichs II. 
55, 47. 

— * Über den Streit der Begriffe 
Nothwendigkeit und Freiheit in 

22 • 
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der griechifclMB Philosophie, II. 
55, 117. 
TrendeleMbnrg, * Bemerkungen in 
Gzolbe*8: „Nene Darstellung des 
Sensunlisrnns" 55, 378. 

— Über Hnnnscripte von Leibnitz 
über das Natnrrecbt 55, 426. 

— Nachricht über die Anffindong 
einer holländischen Handschrift 
▼on Spinoza*s Ethik nnd von 
Briefen desselben 56, 115. 

— *Cber Herbart's praktische Philo- 
sophie nnd die Ethik der Alten 
56, 317. 

— Rede nni Jahrestage Leibnitzens 
über den Entwarf desselben zn 
einer allgemeinen Charakteristik 
oder UniTersalsprache 56, 367. 

— Beurtheilnng der eingegangenen 
Preisbewerbnngsschriften o. Ver- 
kündigung einer nenen Anfjgabe 
56, 368. 

— Rede am Gebnrtstage Sr. Maj. 
des Königs: Die königliche Be- 
trachtang der Dinge nnd das 
Wesen der Wissenschaft 57, 
431. 

-— Beglückwünschnng I. K. HH.deB 
Prinzen nnd der Piinzessin Frie- 
drich Wilhelm v. Pieufsen zur 
Yermählnng 58, 131; L K. HH. 
des Prinzen o. der Frau Prinzes- 
sin ▼. Preufsen 132. 

— Cber die Darstellnng der peripa- 
tetischen Ethik bei Stubaeos 
58, 155. 

— Anzeige des Todes des Hrn. J. 
Müller 58, 290. 

— * Die Last n. das ethische Prin- 
cip 58, 627. 

Trendelenborgia KL, Begoniaceen- 
Gattung 54, 123. 



Trenn, Unlerhandlnngen Siegmimd« 
dort mit den Brandenbnrgischei 
Landstanden 56, 537 f. 

Triaenodon Müll, et Henl. 37, 113. 

Triakontoren, attische 38, SU 

Triaolacias Ehrbg. , lofdsorieDgat. 
tnng 44, 199; triquetra £hibg. 
205. 

Tribanal, mathematisches, in Ghioa 
37, 38. 

Tribani aerarii 45, 103 f. 46, ll4£ 

Tribnnicia potestas der Rom. Kai- 
ser 54, 49; yom 1. Jaanar an da- 
tiert 50. 

Tribus, römische, ihr Yerhältsüii zn 
den Centurien 36, 6l f.; tribu 
praerogativa juniomm 62; mit 
der wachsenden Zahl derselben 
steigt die der CViri 37, l47. 

Tribnt, Darstellnng der Cberrei- 
chung desselben auf der Dareioa- 
▼ase 57, 336 f. 

Tribntregister, neue Bearbeitung der 
Attischen 48, 79 ff.; Provinzen 
in denselben 83; Bemerkangen 
über einige Theiie derselben 52, 
468-478. 

Triceratiam Ehrbg., Infosoriengat- 
tung 39, 156. 

— acutum Ehrbg. 44, 272. 

— amblyoceros Ehrbg. 44, 12. 88. 

— com tum ? Ehrbg. 43, l66. 

— condecornm Ehrbg. 44, 272. 

— Favas Ehrbg. 39, 156. 44, 66, 
ß.ventricosnm Ehrbg. 45, 366. 

— megastomum Ehrbg. 45, 81. 

— obtusum Ehrbg. 44, 72. 

— ocellatnm Ehrbg. 45, 366. 

— Pileolns Ehrbg. 44, 205. 

-. Pileus Ehrbg. 40, 217. 44,66.72. 

— Reticnlnm Ehrbg. 43, 271. 44, 
72. 
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Triceratimn Solesoceros Ehrbg. 44, 
273. 

— striolatnm Ehrbg. 39, 157. 

— undalatnm Ehrbg. 44, 273. 
Tricesimalcyklas 55, 200. 205. 

cap. 15. 

Trichocrimis Müll., neue Crinoiden- 
gattang aus dem Eifeler Kalk 56, 
354; alias Müll. 355; depressas 
Müll. 355. 58, 193. 

Trichodina Acarns Ehrbg. 40, 202. 

Trierarchen zu Athen, rechtliche 
Verhältnisse derselben 39, 177. 

Trieren, attische 38, 91. 

Trieteris 55, 201. 

Trigona, Geschlechtsverhältnifs die- 
ser Bienengattnng 43, 219. 

Trigonia abmpta Buch 38, 65, 

»- aliformis Bach 38, 62. 

— Whatelyae Buch, charakteristi- 
sche Species des Muschelkalks 
in Ober-Italien 45, 25. 

Triglochis Müll, et Henl. 37, 113. 

Trillidium Kunlh 48, 207. 

Triloculina aegaea Ehrbg. 58, 30. 

Trilogie der Griechen * 41, 199. 

Trimerogramm 1 , ^ ^ 

Trimeroped J * 

Trink- und Jagdhorn mit noch on- 
entzifferter Schrift 50, 372. 

Trinkhömer, griechische, u. deren 
Yerzierungen * 50, 215. 

Trionychus bitubercalatas KI. 55, 
657. 

Tripel, siehe fossile mikroskopische 
Organismen im Kieseiguhr, Po- 
lierschiefer, Tripel u. s. w. 

Tripodiscas siehe Eupodiscus. 

Tripolis u. Tunis, Vorkommen des 
Ölbaums dort 44, 179. 

Triptolemos auf einer athenischen 



Tetradrackme 48, 424; Vasenbil- 
der 58, 373. 

Triptychon, lat. 57, 519 ff. 

Triu 56, 644. 

TpiTiuTov: T. lulii Celsiani 55, 1 90, 5. 

Trithionsäure, Bildung des Kali- u. 
Ararooniaksalzes und trithionsan- 
rer Verbindungen in andern Fäl- 
len 44, 3. 

Tritoedrici in Krystallsystemen 45, 
245. 

Triton 55, 371. 

Trochalus picipes Kl. 55, 659. 

Troehiliscns Pander, (Miliola Pan- 
deri Ehrbg.) im nntersiinrischen 
Thon58, 303. 311. 

Trözen, Wasser von, 39, 174. — 
TpoiCavtoi 56, l65f. 

Tromraer, Versuche um Gummi, 
Dextrin, Traubenzucker u. Rohr- 
zucker zu unterscheiden 41, 222. 

Tropfenbildung beim Wasser 45, 
169. 49, 2l4. 281 ; siehe Wasser. 

Trophonius-Hermes 47, 204. 

Tropidolepisma striatum Pet 44, 
36. 

Troschel, über den Speichel von 
Dolium galea 54, 486. 

trota, wintrota 57, l46. 

Trotte, Weintrotte s Kelter 57, l46. 

Truncatulina australis, flaevis 
Ehrbg. 45, 377. 

Truxalis constricta Schaum 53, 778. 

Tryphaina genannt Kleopatra 52, 
482. 

*Ap^aytbiovTpv<^(avof 54, 688, 18. 

Tsakar, Kameelverwendung bei 
ihnen 47, 13. 

Tsamars indische Kaste 58, 253. 

Tscbabansdere, Znflufs d. Tschorok 
43, 307. 
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Tichad-Sce — Türkisch. 



TtduidUSea JbmIb ▼• Orerweg ex- 

ploriert 51, 664. 
Tschagatai, Sage d. Tschinggia, Ba- 

deotung des Namens 50, 92 n. n. 
Tsehair Sa 43, 309- 
Tsche 39, 2SS. 
tschengge, tsoheae Kinn Tiuk. 51, 

206. 
Tscheremissisch, Zwei: 49, 6. 3: 8. 

10: 11 •^. 8 11.9: 13, 5: 51, 445 (*); 

pygä s arcas 51, 202. n. 1 ; no- 

mina localia 434. 
Tschewkinit, neues Mineral des 

Urals 39, 265; ZasamnenseUiing 

desselben 44, 286; siehe Titan- 

säure. 
Tschichattcbef zum Ehrenmitglied 

bestätigt 53, 597. 
tschila^gun Stein Mongol. 51, 204. 
Tschinggis, V.d. Tschagatai, zerstört 

das Beich KarachaUi 50, 92,991; 

die Uigur unterwerfen sich ihm 

freiwillig 98. 
Tschimhanfs, seine Gorrespondenc 

mit Leibniz verloren 50,426. 431. 
tschit und tschint animadvertere, 

oogiujre Sanskr. 51, 207. 
Tschorok-Flols n. Gebiet, Lanf des 

erstem früher nogenau bekannt43, 

30 lIT. •— Erlänternngen xa Koch*s 

Karte 304 ff.; Lanf desselben 

306; Bedentang des Namens d06i 

Vaterland des Obstes 310 f.; im 

inneren kein Ölbaum 44, 174. 
t8chn= Bambusrohr Ghines. 51, 702. 
tschnok sich mit £iB überziehen 

Läpp. 51, 442. 
Tschuwaschisch, 20: 49, 8. 3:9. 

4:10. 
Tsekanies =s Sicanniet 58, 472. 

473. 
tser Krankheit Tscherem. 51, 442. 



Taen ho schang lehrt die Zncker- 

raffinerie 39, 237. 
Tshatryas, indische Kaste 58, 251. 
Tsf bez. alle Dichter und schönen 

Geister 49, 378. 
Tsillata-ut.*tinne 58, 479. 
TsiUaw.adoot 58, 479. 
Tsitkani ss Sicannies 58, 473. 
Tsonng ling oder innere Hindu Khu 

37, 18. 
Tsfe, Inhalt der sogenannten Werke 

49, 378. 
Tsri.ha|.lo (?), Sohn des Hn-lu 47, 

476. 
Ttynaii Mensch Inkilik. 54, 233. 
Tu Feuer Samojed. 51, 442. 
Tuarik die besten Kameelznchter in 

Africa 47, 11. 
Tubbn 39, 23 t. 
Tnbo « Zucker 39, 231. 

Tucnllies 58, 468. 

Tudas indischer Stamm 58, 250. 

Türkei, europäische, chinesische 
Nachrichten * 44, 297; Volks- 
Zählung 58, 223 f. ; Bevölkerung 
224 Tafel; Bevölkerung der asia- 
tischen 234 L 

Türken, Heimath, Stammesvei- 
wandtschaft47, 425; Verwandt- 
schaft mit Hiong-nn Tukiu 426; 
Nassreddin Ghodsa ihr Eulenspie- 
gel 53, 287. 

Türkisch. Zahlwörter, 1 u. Compo- 
sita 49 , 6. Zwei 7 f. Drei 8 f. 
30: 9. Sechs 9. Vier 10. 60 u. 
70: 10. 30: 11. 8: 11. 13. 10: 
12. 20: 12; Friedrich's 11. Anti- 
machiaveU darin übersetzt 55, 
49; Aussprache seit den letzten 
4 Jahrhunderten nicht geändert 
56, 316. 
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Türlein*s Wilhelm , über den Reim 
dariB 51, 449. 

tut rauchen, dampfen Tärk. 4l,44l. 

tütün Rauch Türk. 41, 44l. 

Tuff, siehe fossile mikroskopische 
Organismen im Tuff, Bimstein, 
PhonoLith u. s. w. 44, 328. 

Tukht Soliman gilt den Buddadie- 
Dem als Heimath des Ölbaums 
44, 173. 

tnkie erheben Mandsch. 55, 699' 

Tu-kiu (TovpKoi) gehören zum altai- 
sehen (mongol.) Stamme 47, 426. 

Tumor fibrosus s. desmoides, Bau 
desselben 36, 109. 

Tung sung die beste Art des Zuckers 
39, 237. 

Tungusen, Schamanen - Gultus ohne 
Verbindung mit Indien 42, 3l4; 
Heimath 47 , 425 ; verwandt mit 
den HioDg-nu 426; Kameel bei 
ihnen eingeführt 1 2 ; Eins in ihren 
Dialekten: umu, omun, ummuk 
49,5; 2: ds^ur 7 f. Drei 8. 30: 
9. 4: 10. 10: 12. 20-30: 12. 8 
u. 9: 12; Fufs^ chalgan u. algar 
8; Wurzel gok, gog, guk etc. 55, 
696. 

Tunkin 39, 233. 

Tupo, Bedeutung d. Namens 37, 19. 

TVf^AN in der Helminschrift des 
Hiero36, 12. 

Turanier 56, 640. 643. u. n. 2. 

Turiner Reichsarchiv, acta Heorici 
Yll. dort aufgefunden 38, 172; 
Königspapyrus 52, 4. 

Turkistan, das östliche, den Kara- 
chataiern unterworfen 50, 98. 

Turkomanen verbreiten das Kameel 
47, 12. 

Turkue verbreiten das Kameel nach 
Nord-Cbina 47, 12. 



Turmalin, Zusammenhang der Kry- 
stallform und electrischen Polari- 
tat bei demselben 36, 9i. 38, 
21; Pyroelectricilät desselben 43, 
116; Zusammensetzung desselben 
im Vergleich mit Glimmer und 
Feldspath 50, 373. 

Turritella Acus 38, 34. 

Tus 56, 6Si. 

Tuscanica signa 45, 182. 46, 269. 

Tuthmosis III. lY. 55, 503. 

Tuva (Tuba) r= Tofi auf dem golde- 
nen Bracteaten von Schonen 48, 
43. 

tva im Sanskrit, Übereinstimmung 
dieses Pronom.- Stammes mit d. 
malayisch-polynes. Sprachen 40, 
249 f. 

Tychon, eigenthümliche Darstellung 
dieses Dämon 43, 227* 

Tyffernus, Augustin., Inschriften- 
samml. 57, 449. 

Tylos, BaumwoUenplantage dort 
39, 239. 51, 661. 

Tyndall, Gesetz über die Abstofsung 
von Kugeln aus diamagnetischen 
Substanzen durch Electromag- 
nete 51, 398. 

tynni Mensch Inkalit. 54, 233. 

Typhline aurantiaca Pet. 54, 620. 

Typhlopiuen, Diagnosen neuer Gat* 
tungen und Arten 57, 402; Bau 
der Familie 508. 

TvpavvlmoQ ^tvayopaQ 55,622 n« l6w 

Tyrrhenische Pelasger sind die Mi- 
nyer v. Lemnosu. Thera36, 11. 

Tyrrhenus, Hercules^ und Omphale's 
S. 45, 130. 

Tyrus mit Öl aus Juda und Israel 
versehen 44, 172. 

Tzetzes, Isaak, seine Theogonie 
aufgefunden 40, 171. 
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U (du Latein.) in o geschwächt in 

den romanischen Sprachen 49, 

2S9i ^v statt vhöotisch: aovpw- 

:^/ti 57, 484, 14-15. 
nchn aashöhlen Mandsch. 51, 444. 
nd schlafen Mordrin« 51, 438. 
Udara-ginlilya 57, 505, 33. 
Udora s. Uydrilleae. 
Übergangswiderstand, über d. Wirk- 
lichkeit desselben bei hydroelec- 

trischen Ketten 41, 21. 
Obergewicht (po«i)) der attischen 

Mine vnd Halbmine 56, 183. 
Cbertrager, galyanis^her 44, 45. 
Überyölkerung, was sie ist, wann 

sie eintritt ? * 49, 100. 
Überwallong, (Cberwachsen) der 

Roth- nnd Weifstannenstümpfe 

41, 353. 46, 312. 
ädä meridies Mongol. 51, 436. 
äds'e, iidsä sehen Mongol. 51, 207. 

436; üdsä-rä zusehen Mongol. 

55, 698. n. 2. 
ög, mgä (üga-lai grofs und stark) 

Mongol. 51, 204. 55, 696. 
ügä Wort Mongol. 51, 4i8. 55, 696. 
ügä-dä oben Mongol. 55, 697. 
ügä'tai beredt Mongol. 51, 438. 
üg7 Sache Magyar. 51, 438. 
ül mongol. Wnrzel 51, 204. 438. 
tilä übertreffen (metaph.) 1 Mongol. 
ülämds'i in hohem Grade J 51,438. 
ül-gä Sonnenseite, Südseite Mongol. 

51, 438. 
Uli aufheben, aufrichten Mongol. 

51, 438. 
Uen-hien-t'nng-k'ao Werk des Ma- 

tnan-lin 47, 475. 49,377 ff. - 

55, 701. 



arg erheben, aufrichten MongoL 51, 
204. 

öf-re Ober-ort, oben, auf Osttürk. 
55, 698 n. 2. 

Ute (öte) jenseits Türk. 51, 435. 

ug, uga waschen 51, 203. 

Ugalachmjuten 58, 485. 

Ugalenzen gehören zum Athapask. 
Summe 54, 233. 58, 4S4. 

Ughelli schedae epigraphh. §7,533. 

Ughyp, ülyp d. i. Olympos, Prie- 
ster V. Hani, Verf. y, Tempelge- 
schichten, u. d. Gesch. Artasches 
n., Quelle des Moses Chor.52,89. 

Ugobardus Sulmonensis 54, 152. 

ühland, Ludw., Abschrift von Flore 
und Blanceflor 44, 135. 

— zum Correspondenten gewählt 

45, 87. 

Uhr, Thiedesche, der hiesigen Stern- 
warte 39, 256. 

Uigur (d. östlichsten Türken), dem 
' Tschinggis-Chan unterworfen, ihr 

König Idikut 50, 98. 
Uinn, Uinen = Griechen, demoti- 

sches Zeichen 55, 498£ 506. SU. 
Ukermark56, 54l. 
Ukert, bei Herodot vorgeschlagene 

Emendation 57, 137. 
uksch humectare, conspcrgere Skr. 

51, 203. 
uku-ra Grube Finn. 61, 4U. 
ülai (EvXaroc, Choaspes, j. Kerkha) 

57, 132. 
Ulf, Genosse Hakons bei Eroberung 

des Piräus 56, 438. 
Ulfilas, codex argcntens wann nach 

Schweden gekommen? 45, 112. 
Ulidia smaragdina Loew. 52, 66i. 
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Ulmal = Hnlmul, Hamal, Halmal 

49, 130. 
nlpa altQ. 50, 76, 
DlpiQs, Ulpianiis mit lapQS znsam- 

mengebracht 50, 77. 
Ulrich y. Zezichoyen , Reimanwen- 

dnng bei ihm 51, 449. 
Ulrici, Ausscheiden desselben als 

Archivar der Akademie 54, 336. 

338. 
Ulnpa = Wnlupa 50, 75. 
ülyp 8. Ughyp. 
nm mongol. Wurzel 51, 439* 
nmara Norden MongoL 55, 698 n. 2. 
Umbella, Umbrella, Umbraculam 

87, 33. 
Umbra Gramer; U. Gramen MülL 

et Troschel 44, 35. 
Um-da schlafen Mongol. 51, 438. 
Umdrehungsgeschwindigkeit einer 

rotirenden Scheibe, optisches 

Verfahren dieselbe zu messen 

47, 77. 
Umfreville 58, 474. 477 n. 
Umm el Gerid Hagel 58, 507. 
Umpqna 54, 234 n. TafeL 
Un-da s. Um-da. 
undarften, andürften, ondarftes, nn- 

darfto, andärftenez leit 49, 340. 
nndarftiono ahd. als gen. pL erklärt 

49, 340. 
Ungarisch s. Magyarisch. 
Ungarn, Siegmnndwird 1387 König 

56, 537; lat Inschriften 57, 5l6 

f£; Yolkszählnng 58, 222. 
Unger, Bodo, Nachweis des Xan- 

thicoxyds im Gaano 44, l40. 
— Untersachang des Xanthins and 

seiner Yerbindungen 45, 121. 
Unger, Franz, zum Gorrespondenten 

gewählt 55, 520. 
Ungue 39, 234. 237. 



nni schlafen Snomalain. 51, 438. 

Unionsyersnche, kirchliche, Leibni- 
tzens 46, 219. 

Universität s. Schale. 

Unorganische mikroskopische Kalk- 
oder Kieseltheile s. mikroskopi- 
sche Organismen, Morpholithe 
a. St w. 

Unorganische Bestandtheile organi- 
scher Körper 48, 455 ; nöthig zor 
Ernährnng der Pflanzen 50, 59 1 
quantitative Bestimmang dersel- 
ben l65. 

Untemiobsänre 58, 408. vgl Niob- 
säore. 

Unterphosphorige Säare, Znsam- 
mensetzung derselben 46, 15. 

nn-ta schläfrig werden Finn. 51, 
438. 

Unta-chnn kohl , leer Mandsch. 51, 
438. 

Uppström, Andr., zam Gorrespon- 
denten gewählt 58, 256. 

Upsala, die theolog. Facaltät willBe- 
schränkang der dort, philosophi- 
sehen in der Lehrfreiheit 41, l6. 

Ural, mineralogische and geognosti- 
sehe Beschaffenheit der westli- 
chen Kette zwischen Miask nnd 
Slatoast 40, 109; arspriingiiches 
Vorkommen des Goldes n. Platins 
in demselben nnd zwei neue Mi- 
neralien daher , Tschewkinit und 
Uranotantal 39, 265. 

Uran, Atomgewicht n. Oxydations- 
stafen desselben 43, 79; Haloid- 
salze 81; Schwefeluran 83. 

Uranios, Unächtheit des v. Simoni- 
des gefundenen 56, 62. 74. 

Uranit mit Ghalkolith von gleicher 
Zusammensetzung 48, 233. 

Uranotantal, neues Mineral des 
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Uranoxjd *- Yalarscbak. 



Urals 89, 265. 266; sieha Sar 
narakit. 
Uranoxyd, arsenikaaarei and phos- 
phorsaores 48, 231, 

— essigsaaret, Verbiadong dessel- 
ban mit anderaa assigsaaren &al- 
aea 42, 245. 

— salpetersaares, Yerbesaeroagen 
ia der Anwendaag dasselbea ia 
der Pbotographie 58, 2^. 

Uranoxydal, Salze desselben 4d, 81. 

Uraapecherz, d. ZusanunanseUnng 
desselben 43, 83. 

Uraptera MälL et HeaL 37, 117. ^ 

Urgand.ab 56, 632. 

U rgebirgs - Gescbiabe , Vorkommen 
derselben anf den boben Apennin 
bei Neapel 51, 599; an den süd- 
lichen Abstürzen der Goirons un- 
ter den Lavaströmen und Folge- 
rangen daraus 52, 639. 

Urgendscb dem Karcban tribntär 
50, 94. 

Uriecbis Pet., Schlangengattang ans 
Mossambique; lunulatas, nigriceps 
Pet. 54, 623. 

urka Knabe Tongas. 51, 436. 

Urkunde des XU, Jahrb., über eine 
* 51, 599. * 52, 214; Verhältnifs 
einer Bresiauer von 1261 zum 
Sachsenspiegel 489 f* 



uro, arjo Berg Tnngns. 51, 204. 
Urolophus Müll, et Henl. 37, 117. 
Ursa, Aur. 57, 522, 6. 
Ursiuns, Fnlvins, lat. Inschriften 

56, 551 ff. 57, 530. 58, 631 ff. 

635 ff. 
urt , ort Waage , Land Osttück. 51, 

440. 
Uruguay, Bevölkerung 58, 242. 
Urvä 56, 622. 623 n. 634. =sK*6ra- 

san 6i6 1 
us' sehen Tscheremiss. 51, 436. 
Ushak in Phrygieo, Auffindung eines 

Denkmals mit stereometrischen 

Mafsen dort 54, 85. 
Usil = Apollo bei den Etruakem 

45, 128. 
usun Wasser Mongol. 51, 203. 
ut 8. ot. 

Utebai sofort Mandsch. 51, 435. 
Utrecht, Friedensvertrag l451: 55, 

522. 
U tshang (Udyana), Königreich 37, 

18. 
utu schlafen Türk. 51, 438. c£. 442. 
utui schlafen lakut. 51, 438. 
uute nea Finn. 51, 438**. 
uva, Ableitung d. W. 57, l47. 
Uvigerina plicata Ehrbg. 54, 249; cri- 

brüsa,decora,laeTis£hrbg.45,377. 
Uvularieen 42, 52. 



V. 



y mit m vertauscht 40, 250; im An- 
laut mongolischer Wörter 51,' 

439*. 
Vaekereta 56, 622. 623 n. 638. 
Vaekereta-Duzaka 56, 626 n. 1. 

634 ff. 
Yärioge in griech. Diensten 56, 439. 
rate fünf Mordvin. 51, 445*. 



Yaginnlina irregularis Ehrbg. 58,30; 

? sp. £. im Grünsand 306. 337. 
vaino desiderium, cupiditas Läpp. 

51, 434. 
Vaisias indische Kaste 58, 251. 
Vaijya 57, 504, 22. 
Valarschak 1., K. v. Armenien (l49— 

127 a. Chr.), Bruder d. Arsehak, 



ValencieDoes — Vatican. 
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veranlafst d. armen. Gesch. d. 
Maribas 52, 91. 
Talenciennes, zum J^orresponden- 

ten ernannt 36, 24. 
— über den Metatarsns von Aepy- 

ornis 52, 622. 
Valenciennes, Grammatiker MSS. in 
d. Abtei St Amand dort 52, 159. 
162. 164. 
Yalentia mit Menrfa identisch 45, 

129. 184. 
— * Colonie, deren leichter Mänzfafs 

64, 49. 

YalenUneUi, Abb. 56, 557. 58, 628. 

Yalerianeen, Gefafsgürtel in den 

Stengelkooten derselben 58, 42. 

Yalerios Maximns, histor. Beispiel* 

Sammlung nnd Auszäge derselben 

•45,31. 

Yallicelliana bibliotheca in Rom, lat. 

Inschr. 57, 535. 
Yampyms anritos Pet 56, 4 15. 
Yanadin- Bleierz, Krystallform und 

Znsammensetzvng 56, 153. 
Van^abrahmana des Samaveda 57, 

493 ££ 498. 
Yancouyer-Insel 58, 471 n. 1 f. 
Yara=''£(opa56, 645. 
Yaradi, Adrian in Deva 57, 51 4. 
Yi^rän^si 58, 268. 
Yarbakes y. Medien stürzt mit Pamir 

den Sardanapal 52, 92. 
Yarena 56, 622. 623 n. 639. 645. 
Yariationsrechn^ing, zur Yervollstän- 

digung derselben 36, 115. 
Yarro de L L. Y, 19, über pecunta 
u. peculatns 37, 84; Y. p. 1 ed. 
Bip. 39, 49. - • 42, 313; Hin- 
deutnog anf das Zuckerrohr bei 
ihm 39 , 230 ; Handschriften der 
Bücher de r. r. 52, l60 f. 
Y4rshaganya 57,.504, 20. 



vanraha Zehn Finn. 51, 446 not. 

vas im Sanskrit 40, 250. 

vascha ziehen im Mandsch. 51, 434. 

Yasco de Gama 39, 256. 

Yase des Archemoros 36, 48. 38, 
44; des H. WUl. Hope 37, 11; 
nolanische mit der Gebart der 
Pandora 38, 47; unedierte mit 
Hermes Enagonios 56, 220; des 
Midias im brittischen Museum 39, 
l63; mit dem Namen des Cheops 
40, 27; aus Rnvo 41, 239. 

Yasen bei Korinth gefunden 44, 
154 f. 

Vasenbilder, italisch -griechische, 
mit orphischem Mysterienwesen 
erfüllt 38, 44; auf die Pauken 
und Thalia bezogen 50; der 
Pandora 47; des Atlas und Her- 
cules, apulisches 41, 239; ar- 
chaische bei Korioth gefunden 
44, 152; archaische mit elensini- 
scher oder orphischer Mystik ver- 
knüpfte 58, 372 fl; mit Ab- 
bildungen des Poseidon und Dio- 
nysos 45, 356; ägyptisierende46, 
270; asiatischen Charakters 270 
£; Namen ihrer Verfertiger in Be- 
zug zu ihren bildlichen Darstel- 
lungen 48, 383; s. Pamphaios. 
Hermenbiider; Eigennamen mit 
jiaXoV'49, 380; Wiener mit Her. 
menbild u. weibischem Kopf 55, 
486 f.; apulisches mit der Dar- 
stellung der Berathung des Darius 
57, 333-34!. 
Yatsishtha 57, 505, 36. 
vata Wolle Japan. 51, 704. 
Vatican, lat. Inschriften 56, 34 (L 
550. 57, 530 ff. 58, 629. Sche- 
den Amati's 56, 560. 563; Fair. 
Orsino's 57, 530. 
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Vancheria — - Veroneser. 



Yancheri«, Befirnchtaiig danelbea 
55, 136. 

YAyii 57, 506. 

Yedische Texte über omina und 
portenU 58, 322. 369; Aasbeate 
für indogermanische Mytholegie 
388. 

Yegetabilische Organismea , Cha- 
rakteristik der TOD Nordafrika n. 
Westasien 86, 47. 

Yehrkliaa 56, 622 s HyrkaDien, 
Gurgin 626. 6il £ ; Doppelnamen 
626 n. 1.631. 

veinabasi, winperi Weinbeere 57, 
l47. 

YejoTis 45, 128. 

Yeldeke, Reim bei ihm 51, 448 t 

Yelinas in den Nar abgeleitet 36, 25, 

T. Yelsen, über die Ansgrabnng neu 
anfgef undener Inschriften in Athen 
53, 377. 

.— Cber das athenische Psephisma 
für Phormion und Karpbinas 56, 
115. 

Yendidad, über die geographische 
AnordooDg der Namen im ersten 
Fargard56, 621. 

Yenedig, Yerfassong dieser Republik 
36, 102. 37, 9; Codex des Petr. 
Sabinns y. d. Inschriften des Fra 
Giocondo 54, 132; vgl. d. nmi- 
sche Inschrift am Löwen des dor- 
tigen Arsenais 56, 437 fE 

Yenezaela, Bevölkerung 58, 24 1. 

— Geognostiscbe Beobachtongen 
daselbst 49, 197. 370; Petre- 
facten, übereinstimmend mit de- 
nen ans Savoyen 371; geognosti- 
scbe Karte vom nordwestlichen 
Theil 51, 752. 

.Yentara, General, seine Ausgrabun- 
gen 37, l4. 20. 



Yenas, awiefisehe Darstelhing der- 
selben auf altgriech. Bildern 40, 
3; Pannychis 49, 187; Y. Urania 
auf der Dareiosvase 57, 339.341; 
YeuDs Libitina 40, 4^ 

Yenusgürtel 51, 375. 

Yenus Proserpina 58, 373. 

Yeausidole 43, 227. 

Yenusterapel zu Papbos trägt Ge- 
präge phönik. Urspr. 46, 268. 

Yenusini fasti 54, 128-134. 

Yeranderung, Begriff der reinen 
56, 108 fF. 

Yerbindang, chemische, der Körper 
39, 220. 40, 226. 242; Ver- 
wandtschaftskraft 41, 62. 420; 
Intensität derselben, Unterschied 
Ton Auflösung 4ll, 4l2; Wahl- 
yerwandtschaft 43, 29* 

— symmetrische, s. Functionen. 

Yerbrecher, unzulässiger $chlo£i 
auf Sittenverfall aus Yermehrang 
der gerichtlichen Untersachongen 
gegen jugendliche 38, 2 £ 

Yerbrennen der Leichen * 49, 337. 
50, 16. 

Yerbum subst, Neigung der Spra- 
chen es mit attributiven Zeitwör- 
tern zu einem Ganzen zu ver- 
binden 39, 1 14; ablautendes 47, 
387; Yerba auf ieren ibid. 

Yereinigte Staaten von N. America, 
Bevölkerung 58, 239 f. 

Yergers, Noel des 56, 550. 

de Yerneuil , zum Gorrespondenten 
gewählt 58, 463. 

Yeroneser Palimpsest des Virgil 54, 
37; Exemplar der Inschriften- 
Sammlung des fra Giocondo 129« 
132; und des Feiice Feiiciano 
56, 558. cf. 57, 528. 



Veronica — vilja. 
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Veronica , Sage y. der heiligen 42, 
323. 333. 

Yerres' Procefs repetundd. 45, 20 f. 

Yerrier siehe Le Verrier. 

Yerrius Placcns , über dessen röm.- 
rechtlichen Gewährsmänner * 52, 
326. 

Terschlämmen der Seehäfen v. Wis- 
mar n.Pillaa, Antheil mikroskopi- 
scher Organismen daran 41. 127; 
TgL mikroskopische Organismen 
in Schlammabsätzen. 

Tersteinerungen der Secnndär-For- 
mation in Südamerika 38, 54; 
ans Venezuela 49, 371; vgl. Con- 
chylien, Geognosie, Geologie, 
mikroskopische Organismen, Mu- 
schelkalk n. 8. w. 

Verwandtschaftsgrade im Sachsen- 
spiegel 52, 495 f. 

Verwandtschaftskraft, chemische, 
siehe Verbindung, chemische. 

Verwundungen, Dauer der Haft we- 
gen derselben 52, 51 4. 

Vespasian, unedierte Kupfermünze 
demselben * 54, 6s6. 

Vesperago macuanus, nanns Peters 
51, 758. 

Vesta s. Hestia. 

Vesta, Planet, Berechnung der Stö- 
rung derselben 37, 81; durch Ju- 
piter, Mars, Saturn 40, 253. 

Vesuv , mikroskopische Untersu- 
chung der von ihm am 9. Februar 
1850 ausgeworfenen Asche 50, 
78; fernere Beobachtung der mi- 
kroskopischen Organismen auf 
seinen Auswürflingen 58, 489. 

Vesuvian, Zusammensetzung dessel- 
ben 54, 593; Wassergehalt 55, 
548. 

yet fünf ostjak. 51, 445. 



Vibins Longns 57, 519 ff. 

Vibrio Sagitta Müll., syncyanns, 
synxanthus Ehrbg. 40, 202. 

Vibrionen, als Ursach der Fäubiifs 
43, 38; Vorkommen derselben im 
Darmkanal der Thiere u. s. w. 
42, l49. 

Vicaria, Schlofs der, zu Neapel 54, 
129. 

Vicenza, lat Inschr. 57, 531. 

Victoria auf Münzen 48, 423. 424. 
427.52,611. 

Victoria regia, Ban'und Entwicklung 
derselben 52, 547; Biattstellnng 
52, 66 1; Wärmeentwicklung in 
der Blüthe 55, 711; Wachsthum 
des Blattes 56, 22, 

Victorinns, Imper., über unedierte 
goldene Legionsmünzen dessel- 
ben * 54, 15. 

Victorinns, Marina, Hdschrr. 52, 
164. 

Vier, finnisch -tatarische Formen da- 
für 49, 10. 

Vierecke, Satz über das dem Kreise 
umgeschriebene 46, 257; Sätze 
darüber in Beziehung zu ein- u. 
umgeschriebenen Kegelschnitten 
58, 426. 

Vierlingsgeburten, Anzahl derselben 
im preufs. Staate von 1825—55: 
57, 172 Tab. 

Vigiiius dem Pabst dediciert lornan- 
des sein Buch de regnorum succes- 
sione 46, 67. 

Viis Semitibusque pro Salute sua 
etc. 57, 454. 

yiite fünf Finn. 51, 445*. 

yiliores, Gegensatz gegen honestio- 
res46, 127. 

vilja auf Vilja, Cupido zurückge- 
führt 49, 337. 
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Vllh — Voloneii. 



YiUa Aldobnsdmi A, 526. 

Villa Lndoviti in Rom tob wem ge- 
grändet 87, 2; lat Inschriften 
66, 558. 

Villa Mattei M, 559. 

Villa Pamfili, latein. Inschriften $6, 
558. 

Villarceau , tiher die Bahn det Dop- 
peistemes ii coronae borealis 53, 
287. 

Villarsit, ein in Umwandlnng he» 
griffener Serpentin 51, 35. 

de la Villemarqn^, Th. Hersart, xnm 
Correepondenten gewählt 51, 233. 

Villerme, som Correspondenten ge- 
wählt 56, 87. 

Villerme 58, 642. 

Vindler, Hans, sein Bach der Tu- 
gend 43, 34. 

vinum, oTvog Etymolog. 57, t47. 

Viola lotea calaminaria, Zink-Gehalt 
derselben 54, 12. 

Vipera snperciliaris Pet. 54, 625. 

Virgil vom Pindams Thebanns nach- 
geahmt 41, 3; Handschriften des- 
selben 54, 36—44; Conimentato- 
ren 44 f. ; Moretnm ron Hugo t. 
Trimberg erwähnt l46; Textver- 
besserungen des Culex und der 
Ciris 58, 646 ff. 

Visconti, C. L. nnd P. £. 56, 559. 
565. 

Visconti, £nn. Quir., latein. Inschr. 
Mss. in Paris 56, 565. < 

Visio Tundali 36. 70. 

▼it fünf Läpp, nnd Syrjan. 51, 445*. 

Vit, P. Vincenzo de, zu Stresa 56, 
561. 

Vitalis y. Blois bei Hngo v. Trim- 
berg 54, 153 f. 

Vitruy über auf d. Wasser schwim- 
mende Steine 42, 133. 



▼its fnnf Tscheremisi. 51, 445. 

Viyianit in Infusorienbiolithen (Po- 
lierschiefer) aus Ost- Sibirien 50, 
267. 

— Znsammensetzung desselb. 45, 7. 
Vögel, nene ron Peters in Mossam- 

bique gefundene 53, 783. 54, 
188; nebst Abbildungen zu dessen 
Reisewerk 54, 134. 371. 

VölkerUfel der Genesis 55, 505. 
507. 

Vogel, Beobachtung des Stern- 
Schwankens 54, 53. 

— Mittheilnngen u* Seadnnge» von 
ihm 56, 287. 

Voigt, zum Correspondenten ge- 
wählt 46, 385. 

yoisin = yicinus 49, 24 1. 

de Volder, Correspondenz mit Leib- 
nitz 50, 432. 

Volksglaube wähnt Fieber und Po- 
dagra dnrch ein Insect heryorge- 
rufen 51, 102. 

Volksrechte der Sachsen, Friesen u. 
Thüringer 36, 90. 91. 

Volkssouverainität, Lehre y. dersel- 
ben 49, 260. 

Voiksstämme und Stammgottheiten 
Griechenlands 53, 36l £ 

Voltameter, Beschreibung yerbesser- 
ter Einrichtungen desselben 42, 
56 \ Pröfnog yerschiedener Me- 
talle und Flüssigkeiten für das- 
selbe 59; Wirkung der Kohle 63. 

Voltasche Säule, Rückstrom in der- 
selben 42, 151; Ansicht über den- 
selben 43, 275. 

yen Callan angegebene Bat- 
terie 47, 399. 

-— — siehe anfserdem galvanische 
Ketten, Ströme u. s. w. 

Volumen - Änderung unter Lichter- 



Vorticella — Warme. 
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seheinmig beim Erhitzen gewis- 
ser Körper (Gadolinit, Samarskit 
n. 8. w.) 58, 113. 

Yorticella acinosa Schrank.; specta- 
bilis Bory. 40, 199 ; nrnltiforinis 
MöU. 201. 

▼rastDiiint femin. gen. 56, 571 n. 54. 

Yrishacushna VäUvata 57, 505, 43. 

Tr6ne mhd. s= fr6nö ahd. as franjane 
goth. 49, 340 ff. 

▼ni Kopf Tscheremise. 51, 434. 

Yolcane Islands, Natnr ihrer Ge- 
steine 50, 465; Quitos 37, 33. 
38, 85. 39, 245; siehe Vesny. 

— Aaswürflinge derselben. Verhält- 
Ulfs der mikroskopischen Orga- 
nismen darin 45, 133. 50, 78. 
58, 489; lEinfluTs derselben auf 



die höheren Lnftregionen, siehe 
Meteorstaub, mikroskopische Or- 
ganismen in der Atmosphäre, in 
den Auswürflingen u. s. w. 
Vulkane, Schlamm-, mikroskopische 
Organismen in den Auswürflingen 
desjenigen der Insel Scheduba in 
Hinterindien 46, 171; von Poor- 
vadadi anf Java 55, 570; der klei- 
nen von Turbaco in Quito 55, 
576. 

Vulkanische Erscheinungen der Eifet 

49, 334. 
Vulla und Boum als primitira des 

Wortes Baumwolle 51, 660. 
vulpjö 50, 76. 
vylpen ags. 50, 76. 
Vyse, Howard, Colon. 40, 27 f. 



w. 



w fehlt den Mongolen ursprünglich 

51, 202. 
Wachstafeln mit lat. Inschr. 57, 

518. 
Wackernagcl, W., zum Gorrespon- 

denten gewählt 51, 23 3. 

— * geschichtlicher Entwurf der 
deutschen Glasmalerei 55, 669» 

— Urtheil über ein althochdeut- 
sches Gedicht 56, 568 f. 

WadiMojeb 58,514. 

W^adi Nuba, falsche Bezeichnung 
44, 383 f. 

Wadi Warrän 58, 507. 

wäänt 8. käänt. 

Wägen, zur Prüfung des Wassers an- 
gewandt von den Alten 39, 175. 

wähä wenig, klein Finn. 51, 203. 

Waelseappler Cod. lat. Inschr. 58, 
638. 

Wärme, atmosphärische, siehe Tem- 
peratur. 



Wärme, Ausdehnung der Krystalle 
durch dieselbe 37, 69, 

— Bewegung derselben in Erd- 
schichten von verschiedener geo- 
gnostischer Beschaffenheit 47, 52, 

— Beziehung derselben zu Magne- 
tismus und Torsion 58, 205. 

— Erregung derselben durch Elec- 
tricität in einem verzweigten 
Schliefsnngsbogen der electri- 
sehen Batterie 44, 350; s. aufser- 
dem unter den electrischen und 
galvanischen Erscheinungen. 

— Freiwerden derselben bei der 
durch Erhitzung bewirkten Licht- 
Erscheinung an manchen Kör- 
pern 47, 281. 58, 113; Freiwer- 
den derselben beim Gbergang des 
Schwefels aus einer Krystallform 
in die andere 52,636. 

— Leitung derselben in festen Kör- 
pern, Untersuchung darüber zur 
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— Wirtmann. 



Pröfniig dM BiotscheB Gesetzes 
46, 368. 
Wärme, nechsDisclie Theorie der- 
selben, die bewegende Kreft der- 
selben und daraus ableitbare Ge- 
setxe SO, 42; Anwendung der 
Theorie anfdiethermiscbeo Wir- 
kungen eines electrischen Stro- 
mes in dem Leiter, nnd auf die 
Entstehung der thermoelectri- 
schen Ströme 53, 700. 

— d. Pflanzen in den Blüthen von 
Yictoria regia beobachtet SS, 71 1* 

— specifiscbe, Änderung derselben 
beim Erhitzen gewisser Körper 
unter Liehterscheinung 58, 113. 

— strahlende, Veränderung welche 
dieselbe durch diffuse Reflexion 
erleidet 45, 170; Dnrchstrah- 
lung 46, 355 ; Ausstrahlung 359; 
Wärmequellen 363; Beugung der 
Wärmestrahlen 47, 391 ; Durch- 
strahlnng derselben dorch Kri- 
stalle in verschiedenen Richtun- 
gen und in Beziehung zur Pola- 
risation 52, 50; Diathermansie 
des Steinsalzes 53, 227. 

wäfenäSO, 112. 

WafenheizSO, 112. 

Waffenruf der romanischen Völker, 
Römer 50, 113 f. 

Wageneria KL, Begoniaceen - Gat- 
tung 54, 126. 

Wagner, Moritz, * Mittheilung eines 
Briefes yon demselben aus Trape- 
zunt 43, 2^5. 

Wagner, Rud., zum Gorresponden- 
ten gewählt 41, l44. 

Wagnerit, Zussmmensetzung des- 
selben 45, 4. 

Wshlrecht der deutschen Kurfürsten 
52, 519 ff. 



Wahlverwandtschaft, chemische, i. 

Verbindung, chemische. 
Wahrheiten, über die Quelle der 

ewigen 50, 5. 
de Wailly, Nat, zum Gorrespon- 

denten gewählt 58, 256. 
Waitz, zum Gorrespondenten ge- 
wählt 42, 96. 
Waldbäume, Beobachtungen über 

das Keimen der Tanne, Kiefer, 

Fichte, Lerche, Eiche, Boche, 

Birke, Erle 52, 645. 
Waldolfus u. Waldulpia 50, 75. 
Waleran, Limburg. Herz, sns der 

Blitte d« 13. Jahrb., im Fraaestsr. 

nier^ Walraben genannt 52, 2l4. 
Wallensteins GaUstrophe * 57, 170. 

• 58, 312. 
Waliich, Anzeige seines Todes 55, 

44. 
Wallis, GorrespondenzmitLeibniU 

50, 432. 
Wallrath, Zusammeosetzang 52, 

326. 545. 54, 208. 562. 
Walraben s. Waleran. 
Walther's y. d. Vogelwcide Theil- 

nahme am Kreuzzog von 1228: 

61, 679. 
Wan 57, 139 n. 35. 
Wanderstab zur Bezeichnung des 

Agon 56, 220. 
Wan-nian-schu 37, 40. 
Wappen bei Theilungen nicht rer- 

ändert 40, 65. 

Waranassi (Benares) 37, 26. 

Wamerius v. Basel, bei Hugo t. 
Trimberg, Titel u. Handschriften 
seiner Werke 54, l49 f. 

Warsany , Job. , Ingenieur 57, 51 7- 

Wartmann, * über die Entstehung 
▼on Tönen in einem Eisenslah 
der sich in einer von alternirendcn 
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electrischen Strömen dorchflosse- 
nen Spirale befindet 46, 111. 

"Warszewiczia Kl, neue Rubta- 
ceen-Gattong des tropischen Ame- 
ricas; coccinea, Poeppigiana, pul- 
cherrima, Schomburgkiana Kl. 53, 
497. 

'Wasser, Bewegung dess. in Röbren- 
leitnngen 50, 1 20; Oberfläche des- 
selben 45, 166. 46, 154; Zusam- 
menziehnng des Wasserstrahles 
47, 103; Gestalten desselben ans 
y erschiedenen Öffnungen 55, 117; 
Anflösang in Tropfen 45, 169. 
49, 2l4. 281; Erscheinnng yon 
Scheiben beim Zusammenstofs 
zweier gleicher 21 4; Druck des- 
selben auf seine eigenen Theile 
beim Eintritt in eine Heberröhre 
w^ährend des Fliefsens 58, 273; 
vergl. Flüssigkeiten. 

— destillirtes , organische Substan- 
zen darin, wie in anderem Was- 
ser 49, 95. 

— Einwirkung desselben auf Gh]or- 
metalle42, 115. 46, 186; Ein- 
flnfs desselben bei chemischen 
Zersetzungen 51, l67; des dop- 
peltschwefelsauren Kali und an- 
derer srhwefel- und kohlensau- 
rer Doppelsalze 168. 598. 54, 
523; Verhalten desselben gegen 
Basen 51, 284; gegen Säuren: 
Verbindung mit Kohlensäure und 
Magnesia 459, Manganoxydul 
und Bleioxyd 597, Kupferoxyd 
655, Kobalt- und Nickeloxyd 
759, Zinkoxyd 52, 31, Cad- 
niium- und Silberoxyd 83; Ver- 
halten gegen kohlensaure Salze 
im Allgemeinen 209; gegen Bor- 
säure in borsauren Salzen 52, 



462; Verbindung mit Borsäure u 
den alkalischen Erden und Mag 
nesia SSß^ Blei- und Kupfer- 
oxyd 549, Kobalt-, Nickel., 
Zink- und Gadmiumoxyd 6l4, 
Eisenoxyd 53, 359, Thonerde 
54, 51. 
Wasser, galvanische Zersetzung 
desselben, s galvanische Kette, 
Ströme. 

— Gehalt der Atmosphaere an dem- 
selben 49, l45. 176. 361; vgl. 
Atmosphäre,meteoroIogische Ver- 
hältnisse n. s. w. 

— Schwere desselben, Kenntnisse 
der Alten von der verschiedenen 
39, 1 73 ff. 

— Versorgung der Städte mit dem- 
selben 42, 36. 

Wasserbehälter, Wasserleitungen 
Syriens 54, 215. 

Wasserblase , Symbolik derselben 
37. 23 ff. 

Wasserdampf siehe Damp£ 

Wasserfall v. Temi, dessen Ur- 
sprung 36, 25. 

Wasserglas, electroly tischer Leiter 
54, 301. 

Wasserhühner, neue Gattungen der- 
selben 54, 187. 

Wasserstand, Änderungen dess. an 
der preufsischen Ostseeküste 44, 
1 35. 409; Vermeintliche Abnahme 
desselben in den Hauptströmen 
Deutschlands, besonders des 
Rheins 48, 31 6. 

Wasserstoff, Bestimmung in sei neu 
Verbindungen mit Sauer-, Stick- 
und Kohlenstoff 38, 118. 

Wassersucht, Spiraea Ulmaria, ein 
Mittel gegen dieselbe 51, 196. 

23 
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Weber — Weife. 



Weber , K. , zum Mitglied gewühlt 
57. 468. 

— Cber das VancabrAlunaiia des 
Silmaveda 57, 493. 

-— Cber das Makasajitakam 58, 
26i. 

— * Vedische Texte über omina 
und portenU 1. Tbl. 58, 322. 2. 
Tbl. 369. 

— Antrittsrede 58, 388. 

Weber, R., Bestimmeng der Magne- 
sia n. der Pbospborsänre 47,239* 

— Cber das Verhalten des Schwe- 
fel- Qoecksilbers zn den Verbin- 
daugen der alkalischen Metalle 

56,9. 
Weber, W., * über die Messung 
der Geschwindigkeit galvani- 
scher Ströme 39, 253. 

— Versuche aber lineare Ver- 
zweigung galranischer Ströme 
46, 9. 

— und Poggendorff, Versuche zur 
Hervorrnfung des Diamagnelis- 
mus durch alleinige Wirkung des 
galvanischen Stroms 48, 319« 

Wegebau, Geschichte desselben bei 
den Griechen * 54, 12S. 420 f. 

Wegeliu, Historiker, M. d. Ak., s. 
Denkschrift über Philosophie d. 
Gesch. 52,413. 

Wehrgeld als Unterscheidung der 
Stände bei germanischen Stäm- 
men 36, 6. 

Weiber, grofser Einflufs bei den 
äthiopischen Völkern 44, 386. 

Weidenbusch, Analyse eines queck- 
silberhaltigen Fahlerzes ans Ty- 
rol48. 316. 

Weierstrafs, zum Mitglied bestätigt 
56, 620. 

— Über die InlegratiMi algebrai- 



scher Differentiale mittelst Loga- 
rithmen 57, l48. 
Weierstrafs, * allgeokeiiie Usler- 
suchungen über die Integrale al- 
gebraischer Differentiale 57, 347. 

— Antrittsrede 57, 348. 

— Über ein die homogenen Func- 
tionen «weiten Grades betieffen- 
des Theorem , nebst Anwendung 
desselben auf die Theorie der 
kleinen Schwingungen 58, 207 

— Mittheilung über einige von Hei- 
lermann gefundene Sätze über die 
Flächen 2. Grades 58, 270. 

Weigant, Friedr., Reformvorschläge 

56, 29L 
Weigel, Pf. d. Mthm, in Jena, Cor- 

respondenz mit Leibnitz 50, 4i2. 
Weihgeschenke in Thera (Delphin) 

36, 4; antike 39, 10!^. 
Wein, Schwere desselben nach deu 

Alten 39, 173 ; zwischen Elbe a. 

Saale, Elbe u. Oder im 12. u. 13. 

Jahrb. gebaut 52, 509; Zehnte 

davon 508 f ; Preis desselbea in 

Danzig(1390)57, 409. 
Weingarter Handschrift 50, 371. 
Weinkelter 57, l46 f. 
Weinland, über den Embryo des 

Beutelfroschs 54,4l4; vgl. Lich- 
tenstein. 
Weinsäure, Verhalten derselben und 

ihrer Verbindungen gegen das po- 

larisirte Licht 43, 35. 
Weinsteinsäure. Verhalten »r ßor- 

säure 57,^573. 
Weifs, über rechts und linksg«- 

wundene BergkrystallgmppfnSö, 

14. 

— Neue Bestimmung einer Rhom- 
boederfläcbe am Kalbpalb 36, 
20. 



Weifs— Werther. 
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^Weifs,* Bericht über Steinkohlen mit 
Abdrücken von Dikotyledonen, 
von Göppert gesandt 36, 113. 

— t)ber die Theorie der Sechsmal- 
achtflächner, abgeleitet ans den 
Dimensionszeichen für ihre Flä- 
chen 37, 57. 

— * Über den Zusammenhang der 
Albit- u. Feldspathkrystallisation ; 
über Meteorsteine etc. 38, 100* 

— Ober das Krystallsystem des 
Feldspaths etc. 38, 111. 

— Theorie der Sechsundsechskant- 
ner, o. Dreiunddreikantner 40, 5. 

^- Verhältnifs der Oberflächen der 
4 Haaptformen des regulären Sy- 
stems 40, 156. 

— Über die Krystallform des En- 
klas 41, 355. 

— Maafs der körperlichen Winkel 
43, 7. • 32. 

— Über das Titanitsystem o. einen 
Lehrsatz über die Neigung der 
Flächen in den Endkanten des 
Quadratoctaeders , Rhomboed^rs 
und Dihexaeders 45, 89. 

— Über Tritoedrie in Krystallsyste* 
men 45, 245. 

— ' * Cher das System des Titanit, 
äbel: den Sttuvit, und über das 
äufsere Ansehn des Landstriches 
östlich vom Rheinthal bei seinem 
Austritt aus den Alpen 46, 330. 

— Über das Meteoreisen von Bran- 

nau 47,391. 

— * Über einen amerikanischen 
Bergkrystall mit ungewöhnlichen 
Krystallflächen 50, 13. 

— Krystallographische Bemerkun- 
gen üb^r das rhömboedrische 
System 55, 7. 90. 

— Anteige sdneiB Todes 56, 473. 



Weifsbleierz, Analogie in seiner 
Krystallform 49, 15. 

Weisse, über einen 1834 im Gou- 
vernement Irkntzk stattgefun de- 
nen Staubfall 51, 309. 

Weifse Schlofs s. hirbet el beda. 

Weifstanne s. Pinus Picea, Wald- 
bäume. 

Welcker zum auswärtigen Mitglied 
bestätigt 46, 129. 

— Über die Gemälde des Polygnot in 
der Lesche zu Delphi 47, 146.231. 

— d. griech.Tragöd. etc. p. 1 330 üb. 
Pompejus Macer widerlegt 50,256. 

— Über den Felsaltar des höchsten 
Zeus, bisher genannt die Pnyx 
52, 219. 

— Über die Berliner Knöchelspie- 
lerin 57, 241. 

Weltraum, Existenz eines wider- 
stehenden Mittels in demselben 
58, 606. 

Wenckebach, seine Collation des 
cod. franequer. Gellii 47, 4 13. 

Wen-hien-tung-kao s. Üen-hien etc. 

Wenzel^ König v. Böhmen, Bruder 
Siegmunds 56, 536 f. 559. 54l. 
543. 545 f. 

Wergeid 52, 517. 

Werinher, Reimkunst 56, 578. 

Wemeck, über mikroskopische Or- 
ganismen der Gegend von Salz- 
burg 41, 102. 373. 

Wernek" v. Holzendorf, v. Friedf, 
t. wieder zu Gnaden aufgenom- 
men 52, 313. 

WiBHher, UntiBtrsuchnng ein^r neuen 
Yethindung von Schwefd und 
Wismuth 42, 244. 

^ Über die Yerbtiidung der Phos- 
phor- u. Arsenik-Säüre mit Uran- 
oxyd 48, 230. 

23 • 
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Wcrtheim — Wiba. 



Wertheim, W., über die YerbiB- 
dimg Ton essigMOitm Urinozyd 
mk anderan essigMnrea Salzen 
42, 245. . 

— zum GorrespondeateB gewählt 
53. 164. 

Wessel, Franz, läCbt sich eeiBes 
Sarg 21 Jahre Tor dem Tode 
machen 50, 208. 

Westphalen, mittlere Lebensdaaer 
58, 644. 

Westpreolsen, Lebensdaner der Ein- 
wohner 51, 708. 

Wetteraa, Beschreibung des Gaues 
55, 42 f. 

Wetzstein, Job. Gtfr., Entdeckungs- 
reise in die ostjordanische Stidte- 
wüste 58, 505 ff. 

Weyer, über die Polhöhe yon Ber- 
lin 45, 227. 342. 

Wheaton zum Ehrenmitglied bestä- 
tigt 43, 230. 

— - Anzeige seines Todes 48, 207. 

Wheatstone zum Gorrespondenten 
erwählt 51, 291. 

Wheeler, Talboys(geographyofHe- 
rodotus) 57, 135 n.24. 137 n. 28. 

Whitney, Untersuchung einiger Si- 
likate, die Chlor, Schwefel- nnd 
Kohlensäure enthalten 47, 38« 

Widerstehendes Mittel im Welt- 
raum , Existenz desselb. 58, 606. 

Wied siehe Neuwied. 

Wiedemann, ein neues Zersetzungs- 
product des Harnstoffes 47, 223. 

— Ober die Strömung yon Flüssig- 
keiten Tom positiven zum nega- 
tiven Pol der geschlossenen gal- 
vanischen Säule 52, 151. 

— Ober die Beziehungen zwischen 
Magnetismus, Wärme u. Torsion 
58, 205. 



Wiedertäufer in Munster , über de- 
ren Geschichte 40, 47. 

Wilde, über die Theorie der New- 
tonschen Ringe, namentlich des 
centralen Flecks in denselben 50, 
215. 

Wildfolge im Jagdrecht eingeräumt 
52, 510. 

Wilhelm, Hrz. v. Braunschw., ver- 
mählt mit Gicilie v. Brandob. 52, 
307. 312; SchuU- u. Trutzbünd- 
nifs mit Friedr. I. 312. 

Wilken, * Rede am Leibnitzscheo 
Jahrestage nnd Bericht über ge- 
stellte Preisaufgaben der phys,- 
math. KL 36, 57. 

— Ober die dem Leo Allatins zur 
Obemahme der 1622 geschenkten 
Bibliotbeca Palatina ertheilte In- 
struction 37, 1. 

— * Rede am Geburtstage Sr. Ma- 
jestät des Königs 37, 1 19. 

-— Cber eine alte in Frankfurt a. M. 
aufgefundene, wahrscheinlich in 
Italien gefertigte geographische 
Karte über einen Theil Europa's 
38, 136. 

— * Geschichte der Gnridi sehen Dy- 
nastie von Bami4n 1175—1215 
n. Chr. (nach Mirchond) 38, 136. 

— Rede am Geburtstage Friedrich 
n. 39, 14. 

— Rede zur Feier des Leibnitz- 
schen Jahrestages 40, 152. 

— Anzeige seines Todes 41, l4. 

Wilkinson (manners and cust of 

anc. £g.) 44, 401. 
Williams, Oberst 43, 308. 

Willigis, Erzb. v. Mainz, Sage von 

seiner Geburt 57, 157. 
Wilna belagert (1390) 57, 412. 



Wiluuck — Wissenschaft. 
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Wilsnack, Pilgerreisen der engl. 
Grofsen dorthin 57, 407. 

Wilson , H. H., znm Corresponden- 
ten gewählt 37, 4l. 

W^ilsonscher Satz , elementarer Be- 
weis des verallgenneinerten 39, 
13i. 

Wimperbewegaogen der Pflanzen- 
samen 48, 20. 

Wind, Gesetz der Stanne 40, 332; 
Bestätigung des Drehnngsgese- 
tzes durch die Beobachtungen zu 
Halle und Petersburg 76; durch 
die in Nordamerika 81; Dre- 
hungsgesetz desselben auf der 
südlichen Halbkugel 41, 255; 
Ursache der yorherrschenden 
Kichtung in der gemäfsigten 
Zone und Veränderung der mitt- 
leren Richtung in Nord -Amerika 
in der jährlichen Periode 47, 32; 
Richtung abhängig yom Barome- 
terstand 49, 151. 178. 363; all- 
gemeine Theorie detselb. (Nach- 
weis des Drehungsgesetzes durch 
alle Störungen hindurch) 57, 81; 
Änderung der Temperatur nach 
dem Drehungsgesetz 294; Ein- 
fluß derselben auf die Tem- 
peratur eines der freien Ausstrah- 
lung und der Insolation ausgesetz- 
ten Bodens und saliner Pflanzen- 
decke 48, 435 ; TgL meteorologi- 
sche Yerhältnisse, Orkane, Stürme 
Temperatur u. s. w. 

W^indmesser yon Krüger 52, 483. 

W^inghe, Philipp de, Samml. lat. 
Inschr. 56, 567* 

Winkel, Maafs der körperlichen 43, 
7. vgl. Kristallographie. 

Wipo, über dessen Lehen u. Schrif- 
ten * 51, 302. 



Wippe, galyanische 43, 293.44, 45. 
Wirbelthiere, gangliöse Nenrenfa- 
sem bei denselben 53, 293. 

— Funktion und Entwicklung des 
obem Keimblattes im Ei dersel- 
ben 48, 362; genetische Bedeu- 
tung desselben 51, 25. 

— Vorkommen yon Aragonit in den- 
selben 58, 346. 

Wirnt y. Gray. 51, 449. 

Wiskemann, H. , Preisbewerbnngs- 
schrift über die für die Entwick- 
lung staatswirthschaftlicher Leh- 
ren yon Bedeutung gewordenen 
philosophischen Begrif&bestim- 
mungen des Staates 56, 370. 57, 
115. 

Wislicenus und Heintz, über eine 
neue durch Zersetzung des Aide« 
hyd- Ammoniaks gewonnene Ba* 
eis 58, 520. 

Wismar, Bier y. 57, 4l6. 

Wismuth, Dreifach Jod-, Darstel- 
lung auf trocknem Wege 56, 469. 

— Hydrür desselben, angebliches 
auf galyanischem Wege 48, 259; 
Färbung desselben auf galyani- 
schem Wege 276. 

— Heryortreiben yon Kugeln fast 
reinen Metalls beim Erstarren des 
unreinen 55, 495. 

— Kry stallform desselben 49, l40. 

— Reduction seiner Verbindungen 
durch Cyankalium 53, 781. 

Wismuth-Chlorür, Darstellung und 

Eigenschaften 55, 559. 
Wismuth ozyd, Fällung desselben 

durch Silberoxyd 57, 315. 

— zuckersaures 44, 10. 
Wissenschaft, Verhältnifs derselben 

zum Leben * 44, 323 f.; Einthei- 
lungsgründe n. Betiachtangswei- 
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Witheslelh — Wolframchlofid. 



sen 54, 353 ff. ; W. nnd König- 

thum 57, 437 ff. 
Withetleth, Königreich des Dan, 

Etymologie des Namens 48, 52. 

53 f.; Land der Gepiden 54; 

synonym mit Eygotaland , Gepi- 

dojos 54. 
Witoldf Grofsforst ▼. Littbaven, im 

Streit mit dem deatsclien Orden 

52, 302. 31 7 £;Ter8pri€htdenBöh*> 

men Untorstützvng gegen Sieg- 

mnnd 31S, 
Wilowd, Hersog t. Litthanen ver- 
trieben 57, 4ia 
de Witte, J. J. A« M. tun Corre- 

epondenton gewählt 45, 87* 
Wittekind (Gnitechin), sein Krieg 

mit Karl d. Gr. 52, 212. 

WiltenmgserBcheinnngen, geogra- 
phische Verbreitnng gleichartiger 
38, 75 i der nördlichen nnd süd- 
lichen Erdfaälfte, Unterschied der- 
selb^ti 51, 157; i. aofserdem At- 
lAoftphäre, Barotneier^tänd, Lnft- 
druck, ttieteorologische Verhält- 
nisse, Temperatur, Wind u. s. w. 

Wittstock y. Herzog Albrecht y. 
Mcklnb.-Schw. geplündert S2, 
307 n. 2. 

Wladislaw IL König t» Polen, sein 
Streit mit dem deutschen Orden 
52, 302. 317 f.; Heirathsplan mit 
seiner Tochter Hedwig 303; nicht 
betheiligt am Kampfe des Hen. 
y. Pommern gegen Friedrich y. 
Brand» 303; die Böhmen tragen 
ihm die Krone an 315; Unter- 
handlung mit Eduard lY. y. Eng- 
land 57, 4l6. 

Wodau 42, 33. 

Wöhtot, fib«t de« Sthmelxpuukt 



nancher Körper im krystaliisir- 
ten nnd amorphen Zustande 41, 
325. 
Wöhler, dber das metallische Titan 

49, 244. 

-^ cum auswärtigen Mitglied ge- 
wählt 55, 662. 

-^ * Über das krystallisirte Silicium 
56, 26. 73. 

Wölpe bei Nienburg, Etymolog. 50, 
75. 

Woepcke, Kenntnifs der unbestimm- 
ten Analysis bei d^ Arabern 54, 
15. 

^ Über ein arabisches Astrolabium 
58, 50. 

Wörteihttch, Vorkommen des Wor- 
tes im 17. Jahrb. 54, 697 f. 

Wogutisch, 3: 49, 8. 

Wobiatand, Einiuls des yermehr- 
ten auf die ethischen Verhältnisse 
und geistige £nlwiokl. der Men- 
schen 55, 678 f. 

Wolf, Christian, Gorrespondenz mit 
LeibiiitA 50, 432; Vtsriiältnils zu 
ihiki 52, 402. cf. 4o4. 409. 4l 1. 

Wolf, R., Untersuchuag über die 
Periode d#r Soünenflecke 52, 
616. 

Wotf dem Mars heiUg 97, 72. 

-^ und Wölfin, über die Wörter 

50, 74 f£ 
Wolfdietrich 46, 130. 
Wolfram y. £ech«nbach 51, 449. 
Wolfram, Vermacbttiig eines loga- 

rithmisehen Manuscripts an die 

Akademie 54, 170. 
Wolfram, Verbindungen desselben 

48, 347. 
^ Vergleich «einer K^tallform mit 

d^r des Golumbiti 44, 4fi3. 
Wolframchlorid 37» 54. 
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Wolframsäure, quantitative Be- 
stimmung dergelben 48/ 347. 

Wolga Itil genannt 50, 96 n. 1. 

WoUastonit, Znaammensetzung, 
Krystallfptm, Verwandtschaft des- 
selben 58, 139. 

Wort, die Bedeutung (ss Ho£stelIe) 

52, 497. 57, 626. 
Wotjaktsch, Zahlwörter 49, 6. 
Wrangell, Admir. v. 54, 235. 
WüUner, über die Spannkraft des 

Dampfes von wässerigen Salzlö- 

sangen 58, 1 7i. 
Wülpensant und Wülpenwerth 50, 

75. 
Würtemberg, Anzahl der Gebarten 

53, 715; Ehen 56, 321 ; BeTölke- 
ning 58, 224 Ta£ 



walpd 50, 75. 

Wulpe 50, 76. 

wulpi4 50, 75 f. 

Walpia, losel 50, 75. 

Wulpinwerd, Insel ^ insula bellu- 
nae 50, 75. 

Wulpo 50, 76 f. 

Wundernetze der Myxinoiden 39, 
272; Allgemeines darüber, Arten 
derselben 287. 

waori Berg finnisch, Ableitung 51, 
204. 

Wuotan 44, 281. 

Wurtz, Darstellung und Eigenschaf- 
ten des Glykols 56, 421. 

Wy8e54, 341. 



X. 



S auf theräischen Inschriften KM 

36,4. 
Xantener Gaurecht * 46, 279* 
Xanthicoxyd im Guano 44, l40; 

siehe Xanthin. 
Xanlhidiam bulbosum , tubiferum 

Ehrbg. 40, 217. 
Xanthin, Darstellung, Zerlegangu. 

Verbindungen desselben 45, 122; 

siehe Xanthicoxyd. 
Xanthiopyxis Ehrbg., lofusoriengat- 

tung 44, 264; alata, constricta, 

globosa, oblonga Ehrbg. 44, 273; 

Urceolos Ehrbg. 45, 81. 
XaDthephyllit, neues Mineral aus 

dem Ural 40, iU. 
Xanthos in Lycien =: Arna 58, 648. 
ZE auf nnedierter Münze des foed. 

Ach. 48, 425. 



Xenacanthus Decheni Beyr. , Fisch 
aus der Formation des Rothliegen- 
den in Nord- Deutschland 48, 24. 

Xenagoras' Uöhenmessung bei Pla- 
tarch 42, 236. 

^•vayopaQTvpa»¥iu)voQ 55, 622 n. l6. 

To fyviKO)f dpyvpio¥ 55, 197, 11. 

Xenomorphidae, Sy nonymie dieser 
Familie 53, 531; siehe aufser- 
dem Tardigraden. 

Xenophon's Anah (Tao^oi) 43, 304. 

Xeropotamiun, Tiial auf Saraothrake 
55, 604 ff. 610. 6lJ. 

Xiphias 39, !90. 

Xylocopa lugubris Gerst. 57, 460. 

Xylon, Xylinen für Baumwolle, 
Ableit. des Worts 51, 662. 

Xyrichthys macrolepidotns Cut« 
Val. 55, 454.1 



360 



Yaju« — Zahlwörter. 



Y. 



Yajas-Litteratar 57, A99. 

YADgUekiang, mikroskopische Or- 
ganismen und Schlamm desselhen 
93, 514. 

Yao die erste historische Person un- 
ter den chinesischen Regenten 
37. 39. 

Yaschem, Steinbrüche 96, 619* 

Yeziden, Elemente ihrer Lehren * 
90, 210. 

Yonng, Dr. 54, 34 1 f. 

yrka junger Bursche Finn. 51, 436. 

Yttererde, Darstellung und Verbin- 
dungen derselben 43, 144. 



Yttrium , Darstellung desselben 43, 
145. 

Yttroilmenit, Deutung desselben 47, 
131. 

Yttrotantal von Ytterby, Zusammen- 
setzung und metallische Säure 
desselben 47, 224. 

Yn, weifser, ein gelbes Mehl und 
fettige Flüssigkeit enthaltender 
Stein 51, 735. 

Yutah- Gebiet, geograph. Schilde- 
rung desselben 56, 434. 



z. 



Z, iwiefache Aussprache des hoch- 
deutochen 40, 72 41, 172; Wech- 
sei mit h 49, 131; mit k 131. 

Za, althochdeutsche Partikel 41, 1 7 1 . 

Zab Flüsse 57, 133 ff. 138. 

Zagreus 58, 373. 

Zahlen, complexe, Theorie dersel- 
ben 41, 19O; der idealen compl. 
46, 87; Sätze über die aus den 
Wurzein der Gleichung a^ = 1 
gebildeten (nr den Fall, dafs die 
Klassenzahl durch X theilbar ist, 
nebst Anwendung derselben auf 
einen Beweis des letzten Fermat'- 
schen Lehrsatzes 57, 275; Be- 
weis der allgemeinsten Recipro- 
citätsgesetze zwischen reellen 
und complexen 50, 189. 

Zahlentheorie, Anwendung d. Kreis- 
theilung auf dieselbe 37, 127, 
eines Satzes aus der Lehre von 
d. Kettenbrüchen 42, 93, der Po- 
lynome in derselben 43, 150; Be- 
stimmung asymptotischer Ge- 



setze in derseib. 38, 19; Beweis 
eines von Slonimsky mitgetheiU 
tf n Satzes u. Folgernnsen daraus 
45, 384; Funktionen, welche von 
2 Elementen abhängen und durch 
gewisse lineare Funktional-Glei- 
chnngen definirt werden 50, 37; 
Untersuchung über d. allgemeinen 
Reciprocitätsgesetze für beliebig 
hohe Potenzre^ite (complexer 
Primzahlen) 50, 155, für reelle 
und complexe Zahlen 189; Kennt- 
nis des Diophantus von der Zu- 
sammensetzung der Zahlen aus 
2 Quadraten, Sätze darüber 47, 
265; siehe Differentiale, Func- 
tionen, Integrale Sätze, Zahlen 
u. s. w. 

Zahlenwerthe, Tafel der positiven 
ganzzahligen von jti <ai und x^ 
<ai, welche der Gleichung a,X3 
=aiJ*i + l genugthun 50, l4l. 

Zahlwörter, über einige defi finnisch- 
tatarischen Sprachengeschlechts 



Zahaformcl — ^ Zcte«. 



Ul 



49, ^ffß^4 dat tütari^cli«]!. TöX* 

Zabixfo^iiieU^rSpiteiiuhwd ft2, i6^. 

ZalMBA S7, 51 4 1 

{^aXjLtoV (Fell, Haut) :;sikr. tscbanA 

(coriun) 49, 131. 
Zalmoxis (ZalmobLis) » Gebeleizis 

als Gottheit ^r Gotbea 49, 130 

f.; Etywologie des Nameas 131. 
Zam, lat. Inschr. doit 57, 514. 
Zambra u. Ne§retti, Maxinamtber- 

mometsr 56, l42. 
Zamia muricata, Bescb«eibiiDg and 

iaaeier Baa 56^ 648. 
Zannoni, Abb. Anton. 58, 640, 
Zantedeschi , übes Palago's electro- 

statisches Princip und über die 

gegenseitige Wirkung zweier 

Ströme in demselben Drabt 54, 

213. 
Zaogalactina, bhitactige Erscbeiaung 

auf Speisen 49, 105; vgl. Siloiias 

firadigiasa. 
zai altbocbdeotscbe Partikel 41, 

171. 
Zaraka 56i, 622 n. 1. s Zapwyyai 

635. 
Xapayyai 56, 635. 
Zarco delValle, Gesecal, ikm die 

Leibnitz-Medailleühersandt 48, 

432; ein 2tes ]l^xeraplur 49, 195. 

Zarmair, K. d. Armenier, soll nacb 
Moses Chor, dem Priamus zu 
Hülfe gezogen sein 53, 99- 

ZetL eine Speltart 50, 352. 

Zriyoiiq 'A^atfAfu. . 54, 687, l4. 

Zebn, Wörter def finnis^)|- tatari- 
schen Sprache dafür 49, 10 ff. 

Zehnte der tribntären Städte au den 
Schatz der Albene 48, 86; bei 
Atimie Sß, l60; BtadmauiBg dt« 



SaobfABBpieg. fiu di* yancbia&i 
nen Arten 52, 5C^ f. 

Zaiehe&, dk XY, und derEntkiisl^ 
derea Znaam^sabauf, AliM 42, 
34. 

Zailauit, »ese Abänderung daasel- 
ben yoi) Slatonst 40, 110. 

Zeitrechnung dec Ghiuesen 36» 58. 
37, 38. aa, 84. 

f^- siehe aufserdem Cbronologie. 

Zeitun, verw. ml Salt 44, 172. cf. 
Aloeylüiios. 

3ela V. SeBticamia gegründet 57, 
13a 

laXtiSirfu 48, 82. 

IßeUentbeorie, B^leucbtmog densel- 
ben bei mikroskopiacken Orga- 
nismen 51, 76 1. 

ZellenthiercbeB siebe Polycystiaen, 
mikroskopische Orgaaismea. 

Zeud, giamufkatische Focschnngen 
darüber und daraus gewonikeaer 
Gewinn für die alte Geographie 
Persiena 38, 172; Cbexeinstim- 
mnng mit d. Irland. Gonjagatioas- 
system 190 £ ; Kürzung des lan- 
gen 4am Eude mebrsylbiger Wör- 
ter 48, 132. s. Futurum. 

Zandriai, Goxrespoi^dfinz mit Laib« 
wt^ 50, 432. 

Zfiuo, fanpoHzeigeaetz für Gonatan- 
tinopel 44, 46 f. 

Ziiwv ^avvi<t)g upio-ßaur^f;] ßao-tX. 
'Piio-xoviropi^o; 54, ^8;9, 4. 

Zijvwvoff ^. 54, 690, 7. 691, 5. 

ZiiVwva ^eivvi(j)Q 54, 689, l4. 

Zenob, armen. Historiker des 4. 
Jahrb. üb. die Fror. Taron 52,90. 

Zenodot, Berecbnung der Tage in 
d. tabula Iliaca 46, 30 ff. 

Zetes u. Kaiais auf der ficoron. Cista 
51, 130. 
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ZEY. — ZirbeUiod. 



ZEY. auf nnedierter MüBze yon 
Argos 48, 429. 

Zenglodom cetoidet (Hydrarchnt 
Kooh), ein Sängethier, Bau des- 
selben 47, lOi. 160. 185; Chs- 
rakteristik der Gattung and ihrer 
Arten macrospondylns, brachy- 
spondylus, br. minor Müll. 47, 
193. 51, 236. 240. 243. 244. 

Zengmata am Eophrat v. Samosata 
bis Thapsakos 43, 55. 

Zeus mit den Attributen der 3 Rei- 
che 39, 132; dreifache Aufsernng 
des ältesten 40, 132; Verhältnifs 
zur Götterroutter 49, 213; Statae 
in Ani U, 89; in Olympia 53, 
223 ; als Gebärer der Athene und 
des Dionysos 224; nur pelasgi- 
scher oder hellenischer Gott 361; 
cf. 55, 365. 375; auf der Dareios- 
vase 57, 338 ; tov Aijv«itov dyopaXot 
55, 26 1, l6; Statuen desselben 
57, 237 ff.; Zeus Aphiktor 53, 
376; Zeus- Areios = Hephaistos 
223; Zeus Bulaios 49, 212; 
Zeus - Agamemnon 40, 37; Zeus 
Ktesios 49, 213; Larissaios 54, 
636; Leebeates (Niederkömmler) 
53, 224; ^twpo^tfxfa tou Aioc tou 
Ktfit/ou 55, 101; Zfvc *OfJLayopioi 
der Achäer 351 ; tov A^va xov 
TaXX&tov 261, 17-18. 

Zenfs, Gasp , zum Correspondenten 
gewählt 56, 87. 

— Bemerkung über die Marcelli- 
schen Formeln 56, 187. 

Ziegenopfer der Juno dargebracht 

47, 62. 

Zimmtsalpetersäure und ihre Salze 
40, 188. 

Zing, Dynastie in China 37, 39. 



Zink, Legimng danel^«^ mititop. 
fer 38, 140. 

— rhomboedriw^d Kf^^staU ^O^m «. 
fragliche Dimorphie desselhea 

50, 261. 52, 26. 

— Verhalten desselben zu Qaeck- 
silberlösungen 47, 3. 

— Vorkommen desselben im Pflan- 
zenreich (Galmei -Veilchen)54,l 2. 

Zinkoxyd, Fällung desselben durch 
Silberoxyd 57, 312; Verbindung 
desselben mit Wasser und Koh- 
lensäure 52, 31; Verbindung des- 
selben mit Wasser und Borsäure 
615. 

— znckersaures 44, 8. 

Zinn, quantitative Bestimmung des- 
selben durch Chlorammonium 48, 
36; Reduction seiner Verbindun- 
gen durch Cyankalium 53, 781; 
Trennung desselben von Antimon 
47, 151. 

Zinnchlorid, verschiedenes Verhal- 
ten desselben bei der Destillation 
58, 621. 

Zinnober, s. Schwefel -Quecksilber. 

Zinnoxyd, specifisches Gewicht und 
Atomvolumen desselben 44, 117. 

— Unterschied der isomeren Modifi- 
cationen dess. 48, 26 1. 58, 62 i. 

Zinnsesquioxydul , Eigenschaften 
desselben 44, l67. 

Zinnstein, siehe Eisenoxyd. 

Zinsberechnung, Unterschied zwi- 
schen theoretischer und prakti- 
scher 53, 279- 

Zinsfufs in Athen 46, 240 f 574 ff. 
586 55, 200 f.; Bedeutung des 
Zeichens (): 46, 580. 

Zipperlein ^podagra und scorpion 

51, 102. 

Zirbelsand des Menschen, Lichtbild- 
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Zirkonerde — Zumpt. 
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duog ' jesselBj«]! durch PoUrisa- 
tion 49, 76. 
Ziiko9tDd[]^^;''*l!Jhch2fff»'^heiiinng beim 
ErhiUen denelben 58, 113. 

Zitterwels, Beobachtangen an einem 
lebendigen in Berlin 57, 424. 58, 
84. 

z6, althochdeutsche Partikel 41, 
171. 

Zodiakallicht s. Thierkreislicht. 

Z3t>>^iaxov nom. propr. 54, 687, 6. 

zöld grün Magyar. 51, 442. 

Zodiakus, Urspmng desselben 38, 
118, s. Thiercyclos, Thierkreis. 

Zographus hieroglyphicus Gerst 95, 
267. 

ZohUk 56, 640. 

Zoisit, Zusammensetzung und Be- 
ziehung zum Epidot 56, 605. 

Zoolitharia, Kalktheile von Thieren, 
47, 50; siehe auTserdem mikro- 
skopische Organismen. 

Zophosis agaboides, convexiuscula 
Gerst. 54, 530. 

Zoroaster ^ Zarath-Ushtra i. e. ful- 
▼os camelos habens 47, 10. 

Zci)0'(fiY)i' *AyaBuvo\i Bvyaripa 54, 
684, 6. 

Z(d(r/fjiov 55, 191 n. 8, 8. 

ZwoTvipca *A^*]vaea 53, 571 vs. 23. 
573. 

Zucker, Gährung u. Gährungsfahig- 
keit der Arten desselben und Um- 
änderung durch Gontact 41, 99» 
390. 42, 147. 150. 43, 36 j üm- 
änderang in den Pflanzen 37; 
Hefenbildung desselben 42, l48; 
siehe aufserdem Fruchtzucker, 
Rohrzucker, Traubenzucker. 

— des Mutterkorns 57, 469* 

— Schmelzpunkt im krystallisirten 
und amorphen Znstand 41, 325. 



Zucker, Spannkraft des Dampfes 

seiner Lösung 58, 1 75. 
Zuckerkand, der chinesische der 

• 

beste, Etymologie des Worts 39, 
234. 236. 

Zuckerrohr, Stillschweigen der al- 
tern Griechen und Römer darüber 
39, 230; Benennungen 230 ff.; 
Heimath, Verbreitung 228. 232 ff.; 
kömmt nicht wild vor 232, siehe 
Saccharum. 

Zuckersäure, Darstellung derselben 
44, 4; Zusammensetzung 6; Salze 
derselben 7; Methode, dieselbe in 
grofser Menge aus Zucker darzu- 
stellen, und neue Verbindungen 
derselben 58, 4 13. 

Zuckersäure- Aeth er, Darstellung n. 
Eigenschaften 58, 4l4. 

Zürcher Handschr. des Schwaben- 
spiegels 57, 637. 

Zufluchtsgottheiten, griechische 53, 
374 ff. 

Zoufioi (Strab.) 49, 131. 

Zumpt, A. W., seine Ansicht über 
d. Venusinischen Fasten 54, 129. 
131. 133. 

Zumpt, G. G., über des Gurius Ab- 
leitung des Velinus in den Nar 
etc. 36, 25. 

— Über die Abstimmung der Römer 
in den comitiis centuriatis oder 
über die Verbindung der Einthei- 
lung des Rom. Volkes nach Glas- 
sen u. Genturien und nach Tribus 
36, 60. 

— über Ursprung, Form und Be- 
deutung des Gentumviralgerichts 
in Rom 37, l47. 

-^ Über den Unterschied von Mu- 
nicipium, Praefectnra, Golonia im 
Römischen Staatsrecht etc. 38, 36. 
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Zovpt — ZygoianAtoiii. 



Z«»pt, über di« Rdanteben Ritter 
und den Rittentaad in Ron, L 
Centurien derselben x. Z. der 
RepnbKk 99, 85; II. 136. 

— Finctuationen der Bev&lkenmg 
im AUertbnni L 40. 119. 179. 

— - Cber die BeTÖlkemng a. VoHtt- 
▼ennehrmng im AJtertbnm II. 41, 
101; III. 116. 

^ Über d. Textrerbesserang d. Rede 
pro Mnrena ron Cicefo 41, 115. 

— Cber die athenischen Philoso- 
pben-Scbolen and die Succession 
der Scholarchea daselbst 43, 21 1. 
49, 126. 

«- * Cber die Saceeseion der Peri- 

patetiker im Lyceum zn Alben 

43, 146. 
<— Cber die römiaehen Gesetze nnd 

Gerichte de pecnniis lepetondie 

49, 13. 103. 46, lli. 

— ^Berichtignag in Betreff der bei- 
den Q.Seryilii Caepiones47, 166. 

— *Cber römische ColonisiraBg dea 
westlichen Enropa's 47, 202. 

— * Kritik dea Gortias 49, 129. 

— Anzeige seines Todes 99, l6. 
{^eveffTi|imDakischens;ahd. hnosto 

49, 131. 
zar, althochdentsche Partikel 41, 

171. 
Ziwammenaetznng Terscbiedener 
Salze im Zusammenhang mit der 
Kryetallform, siehe Krystallform. 
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ZvaaUtage s. W^filix^^i 

Zwanzig im O^iy^itthdn mid Bfa- 
gyariseben 4ft, T^TPipüfiscKen» 
N'fgajiscbe« eto. 8. 

Zwei, Wörter der finniseb - ta taH- 
sehen Sprachen dafür 49, 6 ff. 

Zwillingsgeburten v. 1825—55 im 
Prenls. Staate 57, 172 Tab.; ans 
ihnen läfst sich nicht anf Fracht- 
barkeit einea Jabres schüefsen 
173. 

Zwillingsgesetz , krystallograpbi- 
acbes , siehe KrystalLographio, 
Qnarz n. s. w. 

Zwischenkiefer, eigentkäraliche Be- 
waffnung desselben b«i den reifen 
Embryoaen der Schlangen und 
Eidechsen 39, 182. 

ZwöIfUfelgeeetz ordnete wobi schon 
das CViralgeiicht an 37, l47. 

Zwöifzabl von Göttern 40, 133. 

Zygaena 37, 115. 

Zygoceros ? aostralis Ehrbg- 44, 20&, 

— Baiaena Ehrbg. 53, M^, 

— ?Bipona Ehrbg. 44, 273. 

— Rhombus Ehrbg. 39, 155. 44, 
72. 

— stiliger Ehrbg. 44, 273. 
Zygosis, Doppelknospenbildiug 37, 

153; schärfer bestimmt 51, 779. 
788; bei Snrirelia splendida 54, 
188. 
Zygoxanthinm Ecfainns Ehrbg. 40, 
218. 



Berichtigung. 

Im Monatsbericht 1844 S. 392. Z. 5. y. o. nnd danuwh im Register S. 6. 

Spalte 1. Z. 12. statt Be^anie lies Be^auie. 
In MonaUberiobt 1844 S. 393. Z 18. v. o. und Z. 22, v. o.: und darnach 

iaa Register S. 312 s. ▼• statt Sesuatesen lias Sesnrtesen. 
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